
Bundesumweltministerin Svenja 
Schulze: „Mit dieser Verordnung 
wird die Bauwirtschaft immer 

mehr zur Kreislaufwirtschaft. Bau- und 
Abbruchabfälle sind der größte Abfall-
strom in Deutschland. Zugleich steckt in 
mineralischen Bauabfällen ein enormes 
Recycling-Potenzial. Die Bauaktivität 
steigt von Jahr zu Jahr. Angesichts des 
aktuellen Materialmangels auf dem 
Bau kommt Ersatzbaustoffen also 
eine besondere Bedeutung zu. Werden 
Ersatzbaustoffe beim Neubau von 
Straßen, beim Dämmen und im Hochbau 
eingesetzt, sparen wir große Mengen 
Primärbaustoffe und schonen natürliche 
Ressourcen. Denn je mehr Baustoffe 
wir recyceln, desto weniger Flächen 
müssen für die Rohstoffgewinnung 
erschlossen werden. Für das Recycling 
von Baustoffen und die Beseitigung von 
Schadstoffen gelten künftig bundesweit 
einheitliche Regeln. Derzeit hat jedes der 
16 Bundesländer eigene Regeln für den 
Umgang mit Bau- und Abbruchabfällen. 
Nach mehr als 15 Jahren Arbeit an 
dieser Neuregelung kann es nun gelingen, 

diesen Flickenteppich durch ein ein-
heitliches Regelwerk zu ersetzen.“
Jedes Jahr fallen in Deutschland rund 

250 Millionen Tonnen mineralische Ab-
fälle an, wie z.B. Bau- und Abbruchab-
fälle (Bauschutt), Bodenmaterial (z. B. 

ausgehobene Erde), Schlacken aus der 
Metallerzeugung und Aschen... 
 Fortsetzung auf Seite 40 
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Bundesregierung beschließt 
bundesweit gültige Regeln zum 
Recycling von Baustoffen
Ersatzbaustoffe sollen künftig für Bauherrn attraktiver werden. So kommen weniger Primärbaustoffe zum Einsatz und 
natürliche Ressourcen werden geschont. Mit der heute beschlossenen Mantelverordnung für Ersatzbaustoffe und 
Bodenschutz macht das Bundeskabinett erstmals deutschlandweit gültige Vorgaben für den Einsatz mineralischer Abfälle 
wie Bauschutt, Schlacken oder Gleisschotter. Darüber hinaus gelten auch für die Beseitigung von darin enthaltenen Schad-
stoffen künftig deutschlandweit die gleichen Regeln. Zum Schutz des Bodens und der Natur schafft die Mantelverordnung 
einheitliche Regeln zur Verfüllung von obertägigen Abgrabungen, wie z. B. einstigen Kies- und Sandgruben.
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Hamburg

Ergebnisse

Hamburg Ergebnis - 
 Kühlzelle, FTH   VOB S.4  29195 

Bekanntmachungen

Hamburg Standplatzbau   VOB S.4  29196 
Hamburg Raumlufttechnische Anlagen   VOB S.4  29197 
Hamburg Erneuerung USV-Anlage   VOB S.4  29198 
Hamburg Bodenbeschichtungsarbeiten  EU VOB S.4  29199 
Hamburg Sanitär  EU VOB S.5  29200 
Hamburg Rohbau  EU VOB S.5  29201 
Hamburg Rohbau  EU VOB S.5  29202 
Hamburg Lieferung und betriebsfertige
 Aufstellung von Büromöbeln  EU VgV S.5  29203 

Schleswig-Holstein

Ergebnisse

Henstedt- Ergebnis -
Ulzburg Wiederholungsinspektion
 AZV-Sammler   UVgO S.6  29204 
Hetlingen Ergebnis - 
 Elektrische Umrüstung 
 mobiler Lastwiderstand   UVgO S.6  29205 

Bekanntmachungen

Alveslohe Erneuerung eines
 Schmutzwasserschachtes   VOB S.6  29206 
Bad Oldesloe Hochbauarbeiten   VOB S.6  29207 
Bad Oldesloe Dickschlammtransport,
 Maschinentechnik  VOB S.7  29208 
Borstel Umbau und Erweiterung
 der Kläranlage   VOB S.7  29209 
Elmshorn Kälteanlagen   VOB S.7  29210 
Heist Heizungsarbeiten   VOB S.7  29211 
Husum Erneuerung Soletechnik   VOB S.7  29212 
List auf Sylt Reetdachdeckung   VOB S.8  29213 
Lübeck Metallbauarbeiten   VOB S.8  29214 
Lübeck Tiefbauarbeiten   VOB S.8  29215 
Meldorf Trockenbauarbeiten   VOB S.9  29216 
St. Michaelisdonn Deckenerneuerung   VOB S.9  29217 
Scharbeutz Reinigung WC-Häuser   UVgO S.9  29218 
Kropp Deckenerneuerung  EU VOB S.9  29219 
Erfde Gewässerschutzberatung
 für Landwirtschaft  EU VgV S.9  29220 
Kiel Unterhaltsreinigung und
 jährliche Grundreinigung  EU VgV S.11  29221 

Mecklenburg-Vorpommern

Bekanntmachungen

Greifswald Photovoltaik-Anlage   VOB S.11  29222 
Ludwigslust Oberbau, Bahnsteigrückbau,
 Ersatzwegleitsystem   VOB S.11  29223 
Neubrandenburg Bauleitungen Digitalpakt   VOB S.12  29224 
Neustrelitz Türen   VOB S.12  29225 
Rostock Dachabdichtungsarbeiten   VOB S.12  29226 
Rostock Aktive Komponenten   VOB S.13  29227 
Stralsund Wegweisung und Ortstafeln   VOB S.13  29228 
Testorf-Steinfort Deckenerneuerung   VOB S.13  29229 
Vellahn Deckenerneuerung   VOB S.13  29230 
Banzkow Ausstattung Möbel   UVgO S.13  29231 
Dersenow Planungsleistungen
 Fassadensanierung   UVgO S.13  29232 
Malchow Mobile Toiletten   UVgO S.14  29233 
Schwerin Sicherheit- und
 Gesundheitsschutz-Koordination   UVgO S.14  29234 
Ludwigslust Klinkerarbeiten  EU VOB S.14  29235 
Ludwigslust Landschaftsgärtnerische
 Arbeiten  EU VOB S.14  29236 
Ludwigslust Landschaftsgärtnerische
 Bauleistungen  EU VOB S.15  29237 
Schwerin Planungsleistungen
 für Erweiterung der 
 Straßenentwässerung   EU VgV S.15  29238 
Schwerin Planungsleistungen im Bereich
 Technische Gebäudeausrüstung  EU VgV S.16  29239 

Niedersachsen

Ergebnisse

Osnabrück Ergebnis - 
 Brandschutztüren   VOB S.16  29240 

Bekanntmachungen

Bückeburg Gerüst, Trockenbau / 
 abgeh. Decken   VOB S.16  29241 

Celle Fenster / Türen   VOB S.16  29242 

Celle Dacharbeiten   VOB S.16  29243 

Emden Dachflächensanierung   VOB S.17  29244 

Gersten Bushaltestellen   VOB S.17  29245 

Grasleben Trockenbauarbeiten   VOB S.17  29246 

Hage Netzwerkleitungen   VOB S.17  29247 

Hagermarsch Lieferung und Einbau
 eines Feuerlöschbrunnen   VOB S.18  29248 

Hameln Digitalisierung Videoüberwachung   VOB S.18  29249 

Hannover Bewässerung von Straßenbäumen   VOB S.18  29250 

Hannover Straßenbauarbeiten   VOB S.18  29251 

Hannover Straßenbauarbeiten   VOB S.19  29252 

Hannover Fliesenarbeiten   VOB S.19  29253 

Hannover Tiefbau, Planungs- / 
 Beratungs- /Dienstleistungen   VOB S.19  29254 

Hannover Gerüst   VOB S.19  29255 

Hannover Wärme- / Kälte- / Schalldämmung   VOB S.19  29256 

Hannover Tief- und Straßenbauarbeiten   VOB S.20  29257 

Hanstedt Elektro- und Datentechnik   VOB S.20  29258 

Haselünne Brückenbauwerk   VOB S.20  29259 

Isernhagen Lieferung und Einbau
 von Spielgeräten   VOB S.20  29260 

Lüneburg Gebäudetechnik, Tiefbau   VOB S.21  29261 

Nortrup Edelstahlbecken   VOB S.21  29262 

Obernfeld Elektrotechnik / Blitzschutz /
 Antennenanlagen   VOB S.21  29263 

Scheeßel Erd-, Asphalt- und Fräsarbeiten   VOB S.21  29264 

Uchte Oberflächenbehandlungen von
 bitum. Fahrbahndecken   VOB S.22  29265 

Uelzen Sanierung der Fassade   VOB S.22  29266 

Vechta Haftraumtüren   VOB S.22  29267 

Wangerland Tiefgündung   VOB S.22  29268 

Wangerland Bauhauptarbeiten   VOB S.22  29269 

Wangerland Erd- und Kanalarbeiten   VOB S.23  29270 

Wangerland Erd-, Tiefbau- und
 Montagearbeiten   VOB S.23  29271 

Diekholzen Beschaffung von Mähroboter   UVgO S.23  29272 

Ganderkesee Glas- und Rahmenreinigung   UVgO S.24  29273 

Handeloh Unterhaltsreinigungs-
 dienstleistungen   UVgO S.24  29274 

Hannover Lieferung von Otoplastiken   UVgO S.24  29275 

Hannover Lieferung von
 Schnittschutzbekleidung   UVgO S.25  29276 

Hannover Jahresabschlussprüfung   UVgO S.26  29277 

Helmstedt Neuanschaffung Radlader   UVgO S.26  29278 

Melle Prüfungen elektrischer Geräte,
 Betriebsmittel und Maschinen   UVgO S.26  29279 

Oldenburg Lieferung von
 Notarzteinsatzfahrzeugen   UVgO S.26  29280 

Buxtehude Gefahrenmelde- und
 Alamierungsanlagen  EU VOB S.26  29281 

Vechta Stahlbauarbeiten  EU VOB S.27  29282 

Goslar Müllfahrzeuge  EU VgV S.27  29283 

Hannover Gesamtsanierung und
 Neubau Sporthalle  EU VgV S.27  29284 

Hannover E 50 Wartung von
 BHKW Modulen  EU VgV S.28  29285 

Hannover Entsorgung von Bauschutt  EU VgV S.28  29286 

Rotenburg Schülerbeförderung  EU VgV S.28  29287 

Seelze Fachplanungsleistungen
 Technische Ausrüstung (HLS)  EU VgV S.29  29288 

Seelze Fachplanungsleistungen
 Technische Ausrüstung (ELT)  EU VgV S.29  29289 

Seelze Fachplanungsleistungen
 Tragwerksplanung  EU VgV S.30  29290 

Nordrhein-Westfalen

Ergebnisse

Duisburg Ergebnis - 
 Verkehrssicherung   VOB S.31  29291 

Duisburg Ergebnis - 
 Erneuerung e. Böschungstreppe   VOB S.31  29292 

Kaarst Ergebnis - 
 Instandsetzung und Austausch 
 von Strahlventilator   VOB S.31  29293 

Ratingen Ergebnis - 
 Erneuerung der Laufräder   VOB S.31  29294 

Unna Ergebnis - 
 Sicherheitsbeleuchtung - 
 Elektroarbeiten   VOB S.31  29295 

Weilerswist Ergebnis - 
 Schwarzdeckenarbeiten   VOB S.31  29296 

Frechen Ergebnis - 
 Leistungen für Ingenieurbauwerke   UVgO S.31  29297 

Rheda- Ergebnis - 
Wiedenbrück Baustelleneinrichtung,
 Erd-, Beton-, Mauerarbeiten  
 und Entwässerung   UVgO S.31  29298 

Rheine Ergebnis -
 Fassadenarbeiten  EU VOB S.31  29299 

Mülheim  Ergebnis -
an der Ruhr Modernisierung des Aufzuges  EU VgV S.32  29300 

Änderungen

Wesel Terminänderung - 
 Lieferung von Medizinprodukten   UVgO S.32  29301 

Bekanntmachungen

Ahaus Bodenbelagsarbeiten   VOB S.32  29302 

Ahaus Trockenbauarbeiten   VOB S.33  29303 

Augustdorf Sandaustausch   VOB S.33  29304 

Beckum Sanierung Hallenbad -
 Dachdeckerarbeiten   VOB S.34  29305 

Beckum Kanalerneuerung   VOB S.34  29306 

Bergisch Gladbach Abwasserschieber   VOB S.34  29307 

Bielefeld Elektroinstallationsarbeiten   VOB S.34  29308 

Bielefeld Gerüst   VOB S.35  29309 

Bielefeld Heizung / Klima / Lüftung   VOB S.35  29310 

Bielefeld Sanitär / Armaturen   VOB S.36  29311 

Bielefeld Raumlufttechnik   VOB S.36  29312 

Bielefeld Erd-, Verkehrswegebauarbeiten   VOB S.36  29313 

Bielefeld Blitzschutzarbeiten   VOB S.37  29314 

Bielefeld Sektionaltore   VOB S.37  29315 

Bielefeld Verglasungsarbeiten   VOB S.37  29316 

Bielefeld Entwässerungskanalarbeiten   VOB S.37  29317 

Dormagen Straßenbauarbeiten   VOB S.38  29318 

Dortmund Dachabdichtungsarbeiten   VOB S.38  29319 

Dortmund Lieferung und Montage
 eines Alu-Lamellen-Rolltores   VOB S.39  29320 

Duisburg Bodenbelagsarbeiten   VOB S.39  29321 

Duisburg Parkettarbeiten   VOB S.42  29322 

Duisburg Beton-, Maurer-, Putzarbeiten   VOB S.42  29323 

Duisburg Fliesenarbeiten   VOB S.43  29324 

Düsseldorf Blitzschutzanlagen   VOB S.43  29325 

Erkelenz Geschlossene
 Kanalsanierungsmaßnahmen   VOB S.43  29326 

Erkrath Landschafts- / Gartenarbeiten   VOB S.44  29327 

Erkrath Bodenbelagsarbeiten   VOB S.44  29328 

Gelsenkirchen Erneuerung der M-, E-Technik   VOB S.44  29329 

Gladbeck Elektroarbeiten   VOB S.45  29330 

Gladbeck Abwasser-, Wasser-,
 Gasanlagen-Arbeiten   VOB S.45  29331 

Hagen Baumpflegearbeiten   VOB S.45  29332 

Ibbenbüren Malerarbeiten   VOB S.45  29333 

Iserlohn Putzarbeiten   VOB S.45  29334 

Iserlohn Gerüstarbeiten   VOB S.46  29335 

Lengerich Kanalrenovierung, -reparatur   VOB S.46  29336 

Löhne Abbrucharbeiten mit
 Schadstoffbeseitigung   VOB S.46  29337 

Lüdinghausen Straßenbauarbeiten   VOB S.46  29338 

Marienheide Energetische Sanierung
 der Straßenbeleuchtung   VOB S.47  29339 

Mönchengladbach Herstellung von
 Staudenmischpflanzungen   VOB S.47  29340 

Mülheim  Umbau des bestehenden RRR 
an der Ruhr    VOB S.47  29341 

Münster Nachrichtentechnik -
 Brandmeldekomponetenen   VOB S.47  29342 

Netphen Raumlufttechnik   VOB S.48  29343 

Nordkirchen Fundamentierungs- und
 Pflasterarbeiten   VOB S.48  29344 

Inhaltsverzeichnis
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Steinfurt Asbestsanierung -
 Brandschutzklappen   VOB S.48  29345 

Sundern Dachdeckerarbeiten   VOB S.48  29346 

Witten Abstellhalle   VOB S.49  29347 

Bergisch Gladbach Planungsleistung
 Regenwasserbehandlung   UVgO S.49  29348 

Bonn Reinigungsleistungen für 
 Dienst- und Schutzkleidung   UVgO S.49  29349 

Bonn Fitnessgeräte   UVgO S.50  29350 

Euskirchen Gestellung eines
 Winterdienstfahrzeuges   UVgO S.50  29351 

Iserlohn Lieferung von Fernsehtechnik   UVgO S.50  29352 

Köln Relaunch Intranet   UVgO S.50  29353 

Minden Beschaffung von Software -
 Verlängerung FWU   UVgO S.50  29354 

Neuss Beschaffung eines mobilen,
 professionellen Holzzerkleinerers   UVgO S.50  29355 

Solingen Unterhaltsreinigung   UVgO S.50  29356 

Wipperfürth Beschaffung eines kommunalen
 Trägerfahrzeuges   UVgO S.51  29357 

Herford Heizungs-, Lüftungs- und
 Klimaanlagen  EU VOB S.51  29358 

Ibbenbüren Errichtung eines Schulanbaus   EU VOB S.51  29359 

Münster Bauleistungen im Hochbau  EU VOB S.52  29360 

Solingen Sonnenschutzanlagen
 (Außenraffstoreanlagen)  EU VOB S.53  29361 

Unna Metallbauarbeiten  EU VOB S.53  29362 

Wesel Straßenbauarbeiten  EU VOB S.53  29363 

Bonn Anmietung und Transport
 von Zweirädern  EU VgV S.53  29364 

Duisburg Einsatz von Saug- und
 Spülfahrzeugen  EU VgV S.54  29365 

Düsseldorf Qualifizierungsmaßnahme für
 Kita-Helferinnen und -Helfer  EU VgV S.55  29366 

Herford Tanklöschfahrzeuge  EU VgV S.55  29367 

Köln W-Lan Komponenten  EU VgV S.56  29368 

Köln Lieferung von Erdgas  EU VgV S.56  29369 

Köln Lieferung von
 elektrischer Energie  EU VgV S.57  29370 

Minden Unterrichts- und
 Ausbildungsdienste  EU VgV S.57  29371 

Neuss Rahmenvereinbarung
 Reinigung der  
 Entwässerungsanlagen  EU VgV S.57  29372 

Sankt Augustin Projektsteuerung   EU VgV S.58  29373 

Warendorf Planungsleistungen
 im Bauwesen  EU VgV S.59  29374 

Warendorf Elektrizität  EU VgV S.59  29375 

Wilnsdorf Bauoberleitung, Bauüberwachung,
 Nachtragsmanagement  EU VgV S.59  29376 

Geplante Ausschreibungen

Bonn Geplant - 
 Heizungsarbeiten   VOB S.59  29377 

Bonn Geplant - 
 Revisionsöffnungen   VOB S.60  29378 

Lünen Geplant - 
 Planungsleistungen   VOB S.60  29379 

Lünen Geplant - 
 Ingenieurleistungen 
 nach der HOAI   UVgO S.60  29380 

Hessen

Bekanntmachungen

Bad Homburg Metallbau - und
 Schlosserarbeiten   VOB S.60  29381 

Bad Homburg Fliesen- und
 Naturwerksteinarbeiten   VOB S.60  29382 

Frankfurt  Elektroinstallation
am Main    VOB S.60  29383 

Frankfurt  Sanitärtechnik
am Main    VOB S.61  29384 

Frankfurt  Metallbauarbeiten
am Main    VOB S.61  29385 

Grebenau Abbruch und Entsorgung
 von Gebäuden   VOB S.61  29386 

Griesheim Fahrbahn und Gehwege in
 Pflasterbauweise   VOB S.62  29387 

Kassel Erneuerung Stützwand   VOB S.62  29388 

Wiesbaden Entsorgung Erdmassen   VOB S.62  29389 

Wiesbaden Instandhaltung
 Verkehrszeichenbrücken   VOB S.62  29390 

Groß-Umstadt Stationärer Windsichter mit
 mobilen Filtercontainer   UVgO S.63  29391 

Marburg Beschaffung eines Mini-Baggers   UVgO S.63  29392 

Weiterstadt Abgasabsauganlage  EU VgV S.63  29393 

Thüringen

Bekanntmachungen

Hildburghausen Gleis- und Weichenerneurung   VOB S.63  29394 

Rheinland-Pfalz

Bekanntmachungen

Bad Kreuznach Instandsetzung Brücke   VOB S.64  29395 

Bell Ausbau der Ortsdurchfahrt   VOB S.64  29396 

Frankenthal Lüftung   VOB S.64  29397 

Frankenthal Lüftung   VOB S.65  29398 

Frankenthal Erd-, Mauer- und Betonarbeiten   VOB S.65  29399 

Frankenthal Fassadenarbeiten   VOB S.65  29400 

Frankenthal Verglasungsarbeiten   VOB S.66  29401 

Frankenthal Akustikdecke   VOB S.66  29402 

Frankenthal Sportboden   VOB S.66  29403 

Gondershausen Temporäre Bauten
 (Containeranlaage)   VOB S.67  29404 

Nentershausen Erneuerung des
 Kinderspielplatzes   VOB S.67  29405 

Rech Wasserleitung   VOB S.67  29406 

Worms Erdbau von Straßendämmen   VOB S.67  29407 

Arzfeld Durchführung von Winterdienst   VOL S.68  29408 

Kaiserslautern Gebäudereinigung   VOL S.68  29409 

Kaiserslautern Technikerneuerung im
 Einsatzleitwagen   VOL S.68  29410 

Mayen Hydrantenwartung   VOL S.68  29411 

Arzfeld Durchführung von Winterdienst   UVgO S.68  29412 

Daun Durchführung von Winterdienst   UVgO S.69  29413 

Gerolstein Durchführung von Winterdienst   UVgO S.69  29414 

Kelberg Durchführung von Winterdienst   UVgO S.69  29415 

Kaiserslautern Betreuung an Schulen  EU VgV S.69  29416 

Baden-Württemberg

Änderungen

Karlsruhe Wdh. mit Berichtigung - 
 Grün- und Gehölzpflege   VOB S.69  29417 

Bekanntmachungen

Calw Neubau eines 
 Regenwasserkanals   VOB S.70  29418 

Freiburg  Beschaffung von Büro-, 
im Breisgau Mess- und Lagercontainer   VOB S.70  29419 

Rottweil Neubau von 
 Felshangsicherungen   VOB S.70  29420 

Bietigheim Modernisierung der
 Verkehrsstation   UVgO S.71  29421 

Bayern

Bekanntmachungen

Bad Tölz Neuerstellung Bahnsteigbelag   VOB S.71  29422 

Sachsen

Bekanntmachungen

Meißen Bahnmarkleistungen
 (Kabeltiefbau, Rückbau)  EU VOB S.72  29423 

Berlin

Bekanntmachungen

Berlin Grubenverfüllung   VOB S.73  29424 

Berlin Elektroinstallationsarbeiten   VOB S.73  29425 

Berlin Bodenbelagarbeiten   VOB S.73  29426 

Berlin Zeitarbeitskräfte   VOL S.74  29427 

Berlin Dienstleistungen  EU VgV S.74  29428 

Berlin Technische 
 Planungsleistungen 
 für Verkehrsanlagen  EU VgV S.75  29429 

Berlin Lieferung Möbel, 
 Büromöbel, Ausstattung  EU VgV S.76  29430 

Berlin Leichtlastwagen  EU VgV S.76  29431 

Berlin Elektrofahrzeuge  EU VgV S.76  29432 

Brandenburg

Bekanntmachungen

Michendorf Deckensanierung   VOB S.77  29433 

Borkheide Prüfung 
 medizinischer Ausrüstung   UVgO S.77  29434 

Hennigsdorf Bauüberwachung  EU VgV S.77  29435 

Oberkrämer Elektrizität  EU VgV S.78  29436 

Max-Planck-Straße 9  ·  28832 Achim  ·  T. 04202 - 888 714
www.teufelsmoor-baumaschinen.de

Vermietung, 
Verkauf + Service

3943

Die mit einem Stern (*) in der Überschrift gekennzeichneten 
Texte sind leicht gekürzt. Rufen Sie unseren Kundendienst  
an und wir schicken Ihnen dann den ungekürzten Text  
per E-Mail – Telefon (0800) 664 81 60. 

Noch mehr Platz auf 
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Hamburg
Ergebnisse

29195 Hamburg
Ergebnis - 
Kühlzelle, FTH  VOB
Kühlzelle, FTH Angaben zum Auftraggeber: UKE 
Strategischer Einkauf, Kontaktstelle Submissions-
stelle, Zu Händen Michael Sattelmacher, Marti-
nistr. 52, 20246 Hamburg, Telefon +49 40 741 055 
921, Fax +49 40 741 057 412, E- Mail submissions-
stelle @uke.de, URL www.uke.de, UST.- ID DE 21 
8618 948. Art und Umfang der Leistung: Kühlzel-
le, FTH. Haupterfüllungsort: UKE Strategischer 
Einkauf, Martinistr. 52, 20251 Hamburg. Auftrags-
vergabe: Wirtschaftsteilnehmer, Polarlicht GMBH, 
27211 Bassum. Verfahrensart: Freihändige Ver-
gabe. Bekanntmachungs- ID: CX P4 YL PR DZL.

Bekanntmachungen

29196 Hamburg
Standplatzbau  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt-
reinigung Hamburg AöR, Bullerdeich 19, 20537 
Hamburg, E- Mail: VOB- Ausschreibung @Stadtreini-
gung.Hamburg, Internet: www.vergabe.rib.de. b) Ver-
gabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; 
Vergabenummer: Ö 2021- 217. c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen: Zugelassene Angebots-
abgabe - elektronisch: In Textform. d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Aus-
führung: Hamburg. f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen: Rahmenvertrag Stand-
platzbau öffentlicher Grund UFS und OFS. h) Auftei-
lung in Lose: Nein. i) Ausführungsfristen - Beginn der 
Ausführung: 10.07. 2021; Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen: 09.07. 2024. j) Nebenangebote: Nicht 
zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: Nicht zuge-
lassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeun-
terlagen - Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: Nur über Online- Plattform. 
nicht elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie kön-
nen angefordert werden bei: Stadtreinigung Hamburg 
AöR 20537 Hamburg. Maßnahmen zum Schutz ver-
traulicher Informationen: Abgabe Verschwiegenheits-
erklärung. Andere Maßnahme: Der Zugang wird ge-
währt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt 
ist. Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorla-
ge mit Angebotsabgabe gefordert war, werden teilwei-
se nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: Der 
Auftraggeber wird keine leistungsbezogenen Unterla-
gen, die die Wirtschaftlichkeitsbewertung der Angebo-
te anhand der Zuschlagskriterien betreffen, nachfor-
dern. o) Ablauf der Angebotsfrist: 02.06. 2021, 13:00 
Uhr; Ablauf der Bindefrist: 02.07. 2021. r) Zuschlags-
kriterien - nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. ein-
schl. Gewichtung: Preis 50 Punkte; Vorlaufzeit Ange-
bote 20 Punkte; Vorlaufzeit 20 Punkte. s) Eröffnungs-
termin: 02.06.2021, 13:00 Uhr. w) Beurteilung der 
Eignung: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf geson-
dertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese 
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in 
der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Beschei-
nigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist 
erhältlich: Ist den Vergabeunterlagen beigefügt. Dar-
über hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
kunde folgende Angaben gemäß § 6a Absatz 3 VOB/ A 
zu machen: Nachweise gemäß der Anlage Eignungs- ; 
Zuschlagskriterien und Checkliste Seite 1- 3. x) Nach-
prüfung behaupteter Verstöße - Nachprüfungsstelle (§ 
21 VOB/ A): VOB Prüf- und Beratungsstelle Hamburg, 
Behörde für Stadtentwicklung und Wohnen - Amt für 
Verwaltung, Recht und Beteiligungen - Beschaffungs-
stelle, Neuenfelder Straße 19, 21209 Hamburg.

29197 Hamburg
Raumlufttechnische Anlagen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Behörde 
für Stadtentwicklung und Wohnen - Bundesbauabtei-

lung - , Nagelsweg 47, 20097 Hamburg, Telefon: 0049 
(0) 40 42842- 200, Fax: 0049 (0) 404279- 21200, E- 
Mail: vergabestelle @bba.hamburg.de, Internet: htt-
ps:/ / www.hamburg.de/ behoerdenfinder/ hamburg/ 11 
25 54 85 /. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschrei-
bung, VOB/ A; Vergabenummer: 21 A 0186. c) Anga-
ben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
und Entschlüsselung der Unterlagen: Zugelassene An-
gebotsabgabe - elektronisch: In Textform; mit fortge-
schrittener/ m Signatur/ Siegel; mit qualifizierter/ m Si-
gnatur/ Siegel. d) Art des Auftrags: Ausführung von 
Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: ISGH, Am In-
ternationalen Seegerichtshof 1, 22589 Hamburg. f) 
Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Lo-
sen - Raumlufttechnische Anlagen: 1 St Umkehr-
osmoseanlage 600 l/ h; 1 St Druckerhöhungsanlage 
0,3 - 4,0 m³/ h, 53 - 22 mWS; 100 m Cu- Rohr 18 - 54 
mm; 1 St Hybrid - Trockenkühler in Sonderanfertigung 
mit externer Ventilatoreinheit; Kühlleistung 350 kW; 
Luftleistung 45.000 m³/ h; 7 St Umwälzpumpen 1,5 - 
100 m³/ h. h) Aufteilung in Lose: Nein. i) Ausführungs-
fristen - Beginn der Ausführung: Oktober 2021; Fer-
tigstellung oder Dauer der Leistungen: 31.03. 2022. 
j) Nebenangebote: Zugelassen. k) mehrere Hauptan-
gebote: Zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der 
Vergabeunterlagen - Vergabeunterlagen werden elek-
tronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / abruf.bi- 
medien.de/ D44 32 94 45 0. Nachforderung: Fehlende 
Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefor-
dert war, werden nachgefordert. o) Ablauf der Ange-
botsfrist: 08. Juni 2021, 08:00 Uhr; Ablauf der Binde-
frist: 06.07. 2021. p) Adresse für elektronische Ange-
bote: https:/ / www.bi- medien.de/ ; Anschrift für schrift-
liche Angebote: Keine schriftlichen Angebote zuge-
lassen. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien - nachfolgen-
de Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: Preis 
100 %. s) Eröffnungstermin: 08.06.2021, 08:00 Uhr; 
Ort: Vergabestelle, siehe a). Personen, die bei der Er-
öffnung anwesend sein dürfen: Es sind keine Bieter und 
ihre Bevollmächtigten zum elektronischen Öffnungs-
verfahren zugelassen. t) geforderte Sicherheiten: Sie-
he Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der/ Anforderung 
an Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haf-
tend mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Beurteilung 
der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf geson-
dertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese 
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in 
der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Beschei-
nigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist 
erhältlich: Wird mit den Vergabeunterlagen übermit-
telt. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nachprü-
fungsstelle (§ 21 VOB/ A): Behörde für Stadtentwick-
lung und Wohnen, Nagelsweg 47, 20097 Hamburg, Te-
lefon: 049 (0) 40 42842- 295. Sonstige Angaben: Aus-
künfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt aus-
schließlich über die Vergabeplattform bi- medien.

29198 Hamburg
Erneuerung USV-Anlage  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Behörde 
für Stadtentwicklung und Wohnen - Bundesbauabtei-
lung, Nagelsweg 47, 20097 Hamburg, Telefon: 0049 
(0) 40 42842- 200, Fax: 0049 (0) 404279- 21200, E- 
Mail: vergabestelle @bba.hamburg.de, Internet: https:/ 
/ www.hamburg.de/ behoerdenfinder/ hamburg/ 11 25 54 
85 /. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, 
VOB/ A; Vergabenummer: 21 A 0177. c) Angaben zum 
elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen: Zugelassene Angebots-
abgabe - elektronisch: In Textform; mit fortgeschritte-
ner/ m Signatur/ Siegel; mit qualifizierter/ m Signatur/ 
Siegel. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleis-
tungen. e) Ort der Ausführung: Bundespolizei HH- Al-
tona, Scheel- Plessen- Straße 17, 22765 Hamburg. f) 
Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Lo-
sen: Erneuerung USV-Anlage - Bundespolizeirevier 
Hamburg Altona: Die bestehende USV Anlage ist de-
fekt und soll ersetzt werden. Die Ausschreibung enthält 
eine USV- Anlage von 8kVA mit einer Überbrückungs-
zeit von ca. 90 Minuten bei Nennlast. Ein externer By-
pass ist für die unterbrechungsfreie Umschaltung im 
Fehlerfall geplant. Es sind Batterieschränke und ein 
Regal für die USV- Geräte zu liefern. Die bestehende 

Unterverteilung soll weiterverwendet werden. Es sind 
einzelne Änderungen in der internen Verdrahtung vor-
gesehen. h) Aufteilung in Lose: Nein. i) Ausführungs-
fristen - Beginn der Ausführung: KW24 2021; Fertig-
stellung oder Dauer der Leistungen: KW26 2021. j) 
Nebenangebote: Zugelassen. k) mehrere Hauptange-
bote: Zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der 
Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen werden - elek-
tronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / abruf.bi- 
medien.de/ D44 33 34 49 0. Nachforderung: Fehlende 
Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefor-
dert war, werden nachgefordert. o) Ablauf der Ange-
botsfrist: 31.05. 2021, 08:00 Uhr; Ablauf der Binde-
frist: 28.06. 2021. p) Adresse für elektronische Ange-
bote: https:/ / www.bi- medien.de/ ; Anschrift für schrift-
liche Angebote: Keine schriftlichen Angebote zuge-
lassen. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien - nachfolgen-
de Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: Preis 
100 %. s) Eröffnungstermin: 31.05.2021, 08:00 Uhr; 
Ort: Vergabestelle, siehe a). Personen, die bei der Er-
öffnung anwesend sein dürfen: Es sind keine Bieter und 
ihre Bevollmächtigten zum elektronischen Öffnungs-
verfahren zugelassen. t) geforderte Sicherheiten: Sie-
he Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der/ Anforderung 
an Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haf-
tend mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Beurteilung 
der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf geson-
dertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese 
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in 
der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Beschei-
nigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizu-
fügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
ist erhältlich: Wird mit den Vergabeunterlagen über-
mittelt. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Behörde für Stadtent-
wicklung und Wohnen, Nagelsweg 47, 20097 Ham-
burg, Tel. 049 (0) 40 42842- 295. Sonstige Angaben: 
Auskünfte zum Verfahren und zum technischen Inhalt 
ausschließlich über die Vergabeplattform bi- medien.

29199 Hamburg
Bodenbeschichtungsarbeiten  EU VOB
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Fraunho-
fer- Gesellschaft zur Förderung der angewandten For-
schung - Einkauf C2 - Vergabestelle Bau Hansastraße 
27c München NUTS- Code: DE212 München, Kreis-
freie Stadt 80686 Deutschland Kontaktstelle (n): 
Sachgebiet Vergabestelle Bau E- Mail: vergabestelle- 
bau @zv.fraunhofer.de Telefon: +49 89 12 05- 3299 In-
ternet- Adresse (n): Hauptadresse: https:/ / vergabe.
fraunhofer.de/ I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für 
einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / ver-
gabe.fraunhofer.de/ NetServer/ TenderingProcedureDe-
tails? function = _ Details & TenderOID = 54321- Tender- 
1794240bf84- 5ab1d94ade0601c8 Weitere Auskünf-
te erteilen/ erteilt die oben genannten Kontaktstellen 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen 
elektronisch via: https:/ / vergabe.fraunhofer.de I.4) An-
dere: Forschungsgesellschaft e. V. I.5) Andere Tätig-
keit: Forschung und Entwicklung Abschnitt II: Gegen-
stand II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) V_ 157_ 
750263_ 24 Bodenbeschichtungsarbeiten Referenz-
nummer der Bekanntmachung: V_ 157_ 75 0263_ 24 
II.1.2) 45 43 21 00 Bodenverlege- und Bodenbelagsar-
beiten II.1.3) Bauauftrag II.1.4) Bodenbeschich-
tungsarbeiten. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: 
nein II.2) Beschreibung II.2.2) 45 23 32 28 Oberflä-
chenbeschichtungsarbeiten II.2.3) NUTS- Code: 
DE600 Hamburg Hauptort der Ausführung: Hamburg 
II.2.4) Termine zur Durchführung der Hauptleistung 
auf der Baustelle: Leistungsbeginn 5.10. 2021; Leis-
tungsende 29.10. 2021 - ca. 405 m² Epoxidharz- Be-
schichtung einschl. Versiegelung auf WU- Beton, - ca. 
235 m² Epoxidharz- Versiegelung auf Stahlbeton bzw. 
Zementestrich, - ca. 110 m² Epoxidharz- Versiegelung 
auf Stahlbeton bzw. Zementestrich im Treppenhaus. 
II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Be-
ginn: 05.10. 2021 Ende: 29.10. 2021 Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein II.2.10) Varianten/ Alter-
nativangebote sind zulässig: nein II.2.11) Optionen: 
nein II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit ei-
nem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: ja Projektnummer oder - refe-

renz: European Commission Abschnitt III: Rechtliche, 
wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben 
III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Auflistung und 
kurze Beschreibung der Bedingungen: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikations-
verzeichnis) und gegeben hierzu die PQ- Nummer an 
(gilt für Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft, 
andere Unternehmen). Nicht präqualifizierte Unter-
nehmen geben über das Formblatt 124 eine Eigener-
klärung über die Eintragung in das Berufs- oder Han-
delsregister ab (gilt für Bieter, Mitglieder einer Bieter-
gemeinschaft). III.1.2) Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Eignungskriterien: Präqualifizierte Unter-
nehmen führen den Nachweis der Eignung durch den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikati-
on von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) und gegeben hierzu die PQ- Nummer an (gilt 
für Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft, andere 
Unternehmen). Nicht präqualifizierte Unternehmen 
geben über das mit dem Angebot abzugebende Form-
blatt 124 eine Eigenerklärung zum Umsatz des Unter-
nehmens in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, so weiter Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung vergleich-
bar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam 
mit anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen ab 
(für Bieter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft,). 
Nimmt der Bieter/ Bewerber in Hinblick auf die Krite-
rien für die wirtschaftliche und finanzielle Leistungs-
fähigkeit im Rahmen einer Eignungsleihe die Kapazi-
täten anderer Unternehmen in Anspruch, müssen diese 
gemeinsam für die Auftragsausführung haften; die 
Haftungserklärung ist gleichzeitig mit der "Verpflich-
tungserklärung" (Formblatt 236) abzugeben. III.1.3) 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskrite-
rien: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) und gegeben hierzu 
die PQ- Nummer an und geben zusätzlich mit dem An-
gebot eine Eigenerklärung zu max. 3 Referenzen über 
vergleichbare Leistungen (siehe Ziffer II.1.4) aus den 
letzten 5 Jahren unter Verwendung des Formblatts 
444 (nur die Seiten 1 und 2) jeweils mit Angaben zum 
Leitungsgegenstand, Leistungsanteil, zur Zahl der ei-
genen eingesetzten Arbeitnehmer, zu etwaigen beson-
deren technischen oder gerätespezifischen Anforde-
rungen/ Besonderheiten der Ausführung, zum Auftrags-
wert ab (gilt für Bieter, Mitglieder einer Bietergemein-
schaft). Nicht präqualifizierte Unternehmen geben mit 
dem Angebot folgende Eigenerklärungen ab: - Eigen-
erklärung zu max. 3 Referenzen über vergleichbare 
Leistungen (siehe Ziffer II.1.4) aus den letzten 5 Jah-
ren unter Verwendung des Formblatts 444 (nur die 
Seiten 1 und 2) jeweils mit Angaben zum Leitungsge-
genstand, Leistungsanteil, zur Zahl der eigenen einge-
setzten Arbeitnehmer, zu etwaigen besonderen techni-
schen oder gerätespezifischen Anforderungen/ Beson-
derheiten der Ausführung, zum Auftragswert (für Bie-
ter, Mitglieder einer Bietergemeinschaft), - Eigener-
klärung im Formblatt 124, dass die für die Ausführung 
der Leistungen erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfü-
gung stehen (für Bieter, Mitglieder einer Bietergemein-
schaft). Auftragsspezifische Einzelnachweise (von prä-
qualifizierten und nicht präqualifizierten Unterneh-
men vorzulegen): Mit dem Angebot sind die Teile des 
Auftrags, die als Unteraufträge an andere Unterneh-
men vergeben werden sollen, zu benennen (Formblatt 
233). Möglicherweise geforderte Mindeststandards: 
Es müssen 3 Referenzprojekte über vergleichbare 
Leistungen (siehe Ziffer II.1.4) in den letzten 5 Jah-
ren ausgeführt worden sein. III.2) Bedingungen für 
den Auftrag III.2.2) Siehe Vergabeunterlagen. Ab-
schnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offe-
nes Verfahren IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Be-
schaffungsübereinkommen: ja IV.2) Verwaltungsanga-
ben IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Ange-
bote oder Teilnahmeanträge 08.06.2021 11:30 
IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das 
Angebot muss gültig bleiben bis: 07.08. 2021 IV.2.7) 
Bedingungen für die Öffnung der Angebote 08.06. 
2021 11:30 Anschrift siehe Nr. I.1) Angaben über be-
fugte Personen und das Öffnungsverfahren: Nur Ver-
treter des Auftraggebers (Bieter sind nicht zugelassen) 
Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist ein wie-
derkehrender Auftrag: nein VI.3) Nicht präqualifizier-
te Unternehmen müssen über das mit dem Angebot ab-
zugebende Formblatt 124 zusätzlich Eigenerklärun-
gen zu: - Eintragungen in die Handwerksrolle/ Indust-
rie und Handwerkskammer, - Ausschlussgründen, - In-
solvenzverfahren und Liquidation, - zur Zahlung von 
Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversiche-
rung, - zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossen-
schaft abgeben. Für nicht präqualifizierte Unterneh-
men gilt ferner: Zum Nachweis der Eignung und dem 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen ist - soweit un-
ter III.1.1- 1.3, VI.3 nicht ausdrücklich etwas anders 
verlangt ist - die Abgabe der aufgeführten Eigenerklä-
rungen ausreichend. Der Auftraggeber behält sich aber 
vor, entsprechende Nachweise und Belege anzufordern, 
wenn dies zur angemessenen Durchführung des Ver-
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fahrens erforderlich ist (§ 6b Abs. 2 Nr. 1 VOB/ A- EU), 
insbesondere wenn sich Anhaltspunkte dafür ergeben, 
dass Eigenerklärungenunrichtig sein könnten. Hin-
sichtlich der Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
der Sozialversicherungsbeiträge kann auch von prä-
qualifizierten Unternehmen grundsätzlich eine zusätz-
liche Bescheinigung verlangt werden. Auf gesondertes 
Verlangen sind für Nachunternehmer/ andere Unter-
nehmen Eigenerklärungen zur Eignung (PQ- Nummer 
oder Eigenerklärung nach 124 sowie Formblatt 444, 
S.1 u. 2 bezogen auf den Leistungsanteil) sowie eine 
Verpflichtungserklärung (Formblatt 236) abzugeben. 
Die Vorlage von Eigenerklärungen zur Eignung für ei-
nen Nachunternehmer/ anderes Unternehmen ist nicht 
erforderlich, wenn dessen Anteil an der Leistung 10 
000 EUR netto nicht übersteigt und der Anteil vom 
Bieter im Formblatt 236 betragsmäßig ausgewiesen 
wird. Die gesamte Kommunikation während des Verga-
beverfahrens wird ausschließlich über die unter Ziffer 
I.3) angegebene Vergabeplattform geführt. Um Bie-
terfragen stellen, Bieterinformationen erhalten und ein 
elektronisches Angebot abgeben zu können ist eine Re-
gistrierung auf der Vergabeplattform erforderlich. Es 
ist zu beachten, dass die Kommunikation auch nach 
Ablauf der Teilnahmefrist/ Angebotsfrist, z. B. zum 
Zwecke der Nachforderung von Unterlagen, der Auf-
klärung oder der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
ausschließlich über die Vergabeplattform geführt wird. 
Da in diesem Zusammenhang Fristen gesetzt werden 
können, die im Falle der Nichteinhaltung den Aus-
schluss bedingen, obliegt es dem Bewerber/ Bieter, sich 
stets tagesaktuell darüber zu informieren, ob entspre-
chende Mitteilungen für sie auf der Plattform hinter-
legt sind. Dies umfasst auch die Prüfung von SPAM- 
Mail- Ordnern. Die Versäumung derart bekanntgegebe-
ner Fristen geht zu Lasten des Bieters/ Bewerbers. 
VI.4.1) Vergabekammer des Bundes beim Bundeskar-
tellamt Villemombler Straße 76 Bonn 53123 Deutsch-
land VI.4.3) Innerhalb von 15 Kalendertagen nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, kann ein Nachprüfverfahren 
bei der Vergabekammer beantragt werden (§ 160 Abs. 
3 Nr. 4 GWB). VI.4.4) Fraunhofer- Gesellschaft zur 
Förderung der angewandten Forschung e. V. Hansa-
straße 27c München 80686 Deutschland E- Mail: ver-
gabestelle- bau @zv.fraunhofer.de Internet- Adresse: ht-
tps:/ / www.fraunhofer.de VI.5) 06.05. 2021.

29200 Hamburg
Sanitär  EU VOB
Auftraggeber: SBH - Schulbau Hamburg. Vergabe-
nummer: SBH VOB OV 072- 21 AS. Offenes Verfah-

ren. Sanierung Stephanstraße 103, Stephanstra-
ße 103 in 22047 Hamburg. Sanitär. geschätzter Auf-
tragswert ohne MwSt: 490.000,- €. Ausführungsfrist 
voraussichtlich: Beginn: ca. Juni 2021; Fertigstellung: 
ca. März 2023. Schlusstermin für die Einreichung der 
Angebote: 04.06.2021 um 10:00 Uhr. Hinweis: Es ist 
ausschließlich die elektronische Angebotsabgabe zu-
gelassen. SBH - Schulbau Hamburg, Einkauf/ Vergabe, 
vergabestellesbh @sbh.hamburg.de, Fax: 040- 427310- 
143, Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter: http:/ / www.hamburg.de/ 
bauleistungen/. Hinter dem Wort "Link" sind im Bieter-
portal die Vergabeunterlagen für die hier ausgeschrie-
bene Leistung zum Download kostenfrei hinterlegt. 
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. 
Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr An-
gebot rein elektronisch abgeben. Sofern Sie sich nicht 
im Bieterportal anmelden, erhalten Sie die "Fragen & 
Antworten" im laufenden Verfahren nicht direkt per E- 
Mail und können Ihr Angebot nicht unterstützt durch 
den Bieterassistenten elektronisch einreichen. Es er-
folgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E- Mail. Die Bekanntmachung sowie die "Fragen 
& Antworten" während des Verfahrens finden Sie zu-
dem auf der Homepage des Landesbetriebes SBH - 
Schulbau Hamburg unter: http:/ / www.schulbau.ham-
burg/ ausschreibungen/. Das Eröffnungsprotokoll steht 
allen am Verfahren beteiligten Bietern nach Öffnung 
der Angebote über den Bieterassistenten zum eigenen 
Download zur Verfügung. Sie finden die Datei im Re-
gister "Meine Angebote" in der Spalte "Dokumente".

29201 Hamburg
Rohbau  EU VOB
SBH - Schulbau Hamburg. Vergabenummer: SBH 
VOB OV 075- 21 SW. Offenes Verfahren. Zweifeld-
sporthalle und Erweiterung 1 Zug, Fiddigshagen 11 in 
21035 Hamburg. Rohbau. geschätzter Auftragswert 
ohne MwSt: 1.477.000,- €. Ausführungsfrist voraus-
sichtlich: Beginn: ca. Juni 2021; Fertigstellung: ca. Ap-
ril 2022. Schlusstermin für die Einreichung der Ange-
bote: 04.06.2021 um 10:00 Uhr. Hinweis: Es ist aus-
schließlich die elektronische Angebotsabgabe zugelas-
sen. SBH - Schulbau Hamburg, Einkauf/ Vergabe, ver-
gabestellesbh @sbh.hamburg.de, Fax: 040- 427310- 
143. Antworten finden Sie auf der Zentralen Veröf-
fentlichungsplattform unter: http:/ / www.hamburg.de/ 
bauleistungen/. Hinter dem Wort "Link" sind im Bieter-
portal die Vergabeunterlagen für die hier ausgeschrie-
bene Leistung zum Download kostenfrei hinterlegt. 
Dort gelangen Sie auch in die elektronische Vergabe. 
Nach Anmeldung im Bieterportal können Sie Ihr An-

gebot rein elektronisch abgeben. Sofern Sie sich nicht 
im Bieterportal anmelden, erhalten Sie die "Fragen & 
Antworten" im laufenden Verfahren nicht direkt per E- 
Mail und können Ihr Angebot nicht unterstützt durch 
den Bieterassistenten elektronisch einreichen. Es er-
folgt kein Versand der Vergabeunterlagen per Post 
oder E- Mail. Die Bekanntmachung sowie die "Fragen 
& Antworten" während des Verfahrens finden Sie zu-
dem auf der Homepage des Landesbetriebes SBH - 
Schulbau Hamburg unter: http:/ / www.schulbau.ham-
burg/ ausschreibungen/. Das Eröffnungsprotokoll steht 
allen am Verfahren beteiligten Bietern nach Öffnung 
der Angebote über den Bieterassistenten zum eigenen 
Download zur Verfügung. Sie finden die Datei im Re-
gister "Meine Angebote" in der Spalte "Dokumente".

29202 Hamburg
Rohbau  EU VOB
GMH - Gebäudemanagement Hamburg GmbH. 
Vergabenummer: GMH VOB OV 025- 21 AS. Of-
fenes Verfahren. Sanierung/ Umbau am Soldaten-
friedhof, Schwarzenbergstraße 50 in 21073 Ham-
burg. Rohbau. geschätzter Auftragswert ohne MwSt: 
519.000,- €. Ausführungsfrist voraussichtlich: Be-
ginn; Juli 2021 ; Fertigstellung: ca. November 2021. 
Schlusstermin für die Einreichung der Angebo-
te: 04.06.2021 um 10:00 Uhr. Hinweis: Es ist aus-
schließlich die elektronische Angebotsabgabe zu-
gelassen. GMH - Gebäudemanagement Hamburg 
GmbH, Einkauf/ Vergabe, einkauf @gmh.hamburg.de, 
Fax: 040- 427310- 143. Die Bekanntmachung sowie 
die Ausschreibungsunterlagen und Auskunftserteilun-
gen finden Sie auf der zentralen Veröffentlichungs-
plattform unter: http:/ / www.hamburg.de/ bauleistun-
gen/. Die Bekanntmachung und Auskunftserteilungen 
erreichen Sie unter: https:/ / gmh- hamburg.de/ aus-
schreibungen. Das Eröffnungsprotokoll steht allen 
am Verfahren beteiligten Bietern nach Öffnung der 
Angebote über den Bieterassistenten zum eigenen 
Download zur Verfügung. Sie finden die Datei im Re-
gister "Meine Angebote" in der Spalte "Dokumente".

29203 Hamburg
Lieferung und betriebsfertige 
Aufstellung von Büromöbeln  EU VgV
Offenes Verfahren - 1) Bezeichnung und Anschrift der 
zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zu-
schlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die 
Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind: 
Finanzbehörde Hamburg Gänsemarkt 36, 20354 
Hamburg, Deutschland +49 40 428 231 386, +49 40 

427 310 686, ausschreibungen @fb.hamburg.de 2) 
Verfahrensart (§§ 8 ff. UVgO): Offenes Verfahren 
(EU) [VgV] 3) Form, in der Teilnahmeanträge oder 
Angebote einzureichen sind (§ 38 UVgO): Die Einrei-
chung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elekt-
ronisch erfolgen. 5) Art und Umfang der Leistung so-
wie den Ort der Leistungserbringung: Lieferung und 
betriebsfertige Aufstellung von Büromöbeln in-
klusive Zubehör an alle Schulen, Dienststellen, Lan-
desbetriebe der Freien und Hansestadt Hamburg so-
wie an die Hamburg Port Authority, die Friedhöfe 
Hamburg und einige Hochschulen und Universitäten. 
Die FHH - Finanzbehörde - als Auftraggeber (AG) 
beabsichtigt den Abschluss einer Rahmenvereinba-
rung über die Lieferung und betriebsfertige Aufstel-
lung von Büromöbeln an alle Dienststellen der Freien 
und Hansestadt Hamburg, der Hamburg Port Autho-
rity, die Friedhöfe Hamburg sowie die - Staats- u. Uni-
versitätsbibliothek Hamburg und Hochschulen. Ort 
der Leistungserbringung: Diverse Hamburg. 6) ggf. 
Anzahl, Größe und Art der Lose bei Losaufteilung (§ 
22 UVgO): Angebote können abgegeben werden für 
Los- Nr. 1 - Losname Tische für Bildschirmarbeitsplät-
ze (Schreibtisch) und Zubehör. Los- Nr. 2 - Losname 
Sitz- Steh- Arbeitstische mit elektromotorischer Hö-
henanpassung und Zubehör. Los- Nr. 3 - Losname Ar-
beitstische ohne Höhenverstellung. Los- Nr. 4 - Losna-
me Garderoben- , Akten- Garderobenschränke, Akten-
schränke (Schiebetüren- und Querrollladenschränke), 
Aktenregale und Akten- Beistellregale und Zubehör. 
Los- Nr. 5 - Losname Trennwände, Stellwände sowie 
mobile Schreibtafel. Beschreibung Stellwände, Trenn-
wände mit Auf- Tisch- Montage, Mobile Schreibta-
fel und Zubehör. 7) ggf. Zulassung von Nebenangebo-
ten (§ 25 UVgO): Nebenangebote sind nicht zugelas-
sen. 8) etwaige Bestimmungen über die Ausführungs-
frist: Von: 01.11. 2021 Bis: 31.10. 2023. Danach ver-
längert er sich jeweils um ein weiteres Jahr, längstens 
jedoch bis zum 31.10. 2025. 9) Elektronische Adres-
se, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen wer-
den können oder die Bezeichnung und die Anschrift 
der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei 
der sie eingesehen werden können https:/ / fbhh- ever-
gabe.web.hamburg.de/ evergabe.bieter/ DownloadT-
enderFiles.ashx? subProjectId = J % 252f4lF9kZY-
bU % 253d 10) Teilnahme- oder Angebots- und Bin-
defrist: Teilnahme- oder Angebotsfrist: 04.06.2021 
10:00 Uhr, Bindefrist: 01.11. 2021. 14) Angabe der 
Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Verga-
beunterlagen genannt werden (§ 43 UVgO): Wirt-
schaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/ 
Leistung Preis- / Leistungsverhältnis ( % ): 50 / 50.
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Schleswig-Holstein
Ergebnisse

29204 Henstedt-Ulzburg
Ergebnis - 
Wiederholungsinspektion 
AZV-Sammler  UVgO
EP 40/ 21: Wiederholungsinspektion AZV-Samm-
ler, Teilstücke Henstedt- Ulzburg VO: UVgO Verga-
beart: Öffentliche Ausschreibung Bekanntmachung 
Zur Angebotsabgabe / Teilnahme auffordernde Stel-
le Bezeichnung AZV Südholstein Kontaktstelle Zen-
trale Vergabestelle Postanschrift Am Heuhafen 2 Ort 
25491 Hetlingen Telefon +49 41 03 - 964472 Fax +49 
41 03 - 96 44 49 22 E- Mail vergabestelle @azv.sh URL 
www.azv.sh Zuschlag erteilende Stelle die zur Ange-
botsabgabe / Teilnahme auffordernde Stelle Angebo-
te oder Teilnahmeanträge sind einzureichen Elektro-
nisch über diese Vergabeplattform: https:/ / www.dtvp.
de/ Satellite/ notice/ CXP4YR0RDB0 Postalisch an fol-
gende Stelle Bezeichnung AZV Südholstein Kontakt-
stelle Submissionsstelle Zu Händen Empfang Postan-
schrift Am Heuhafen 2 Ort 25491 Hetlingen Telefon 
+49 41 03 - 964487 Fax +49 41 03 - 96 44 44 87 E- Mail 
submission @azv.sh URL www.azv.sh Bereitstellung 
der Vergabeunterlagen Elektronisch über diese Verga-
beplattform: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CX-
P4YR0RDB0/ documents Art und Umfang der Leis-
tung Der AZV Südholstein schreibt folgende Leistun-
gen aus: Schmutzwasserhauptsammler bei Henstedt- 
Ulzburg: ca. 1.174 m DN 600 / ca. 15 m DN 400 / ca. 
27 m DN 300 / ca. 10 m DN 100 / 22 Schächte - Rei-
nigung der Haltungen, Leitungen und Schächte im 
Vorlauf der TV- Inspektion - Inspektion und Erfassung 
von Haltungen, Leitungen und Schächten gemäß der 
DIN EN 13508- 2 und DWA- M 149- 2 - Dokumenta-
tion und Übergabe der Reinigungs- und Inspektions-
arbeiten gem. DWA- M 150 Haupterfüllungsort Ort 
24558 Henstedt- Ulzburg Ausführungsfristen Laufzeit 
bzw. Dauer Beginn 05.07. 2021 Ende 30.09. 2021 Zu-
schlagskriterien Niedrigster Preis EP 40/ 21: Wieder-
holungsinspektion AZV- Sammler, Teilstücke Henstedt- 
Ulzburg VO: UVgO Vergabeart: Öffentliche Ausschrei-
bung Nebenangebote Nebenangebote werden nicht zu-
gelassen. Angaben zu den Losen Aufteilung des Auf-
trags in Lose: Nein Wirtschaftliche und finanzielle 
Leistungsfähigkeit Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder 
in die Präqualifizierungsdatenbank für den Liefer- 
und Dienstleistungsbereich. Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqua-
lifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder der Präqualifizie-
rungsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungs-
bereich geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigener-
klärung zur Eignung" kann mit den Vergabeunterla-
gen heruntergeladen werden. Die Einheitliche Euro-
päische Eigenerklärung (EEE) wird akzeptiert. Tech-
nische und berufliche Leistungsfähigkeit Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifi-
kationsverzeichnis) oder in die Präqualifizierungsda-
tenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesonder-
tes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das aus-
gefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vor-
zulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
oder der Präqualifizierungsdatenbank für den Liefer- 
und Dienstleistungsbereich geführt werden. Gelangt 
das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) auf geson-
dertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklä-
rung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 

in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" kann mit den Ver-
gabeunterlagen heruntergeladen werden. Die Einheit-
liche Europäische Eigenerklärung (EEE) wird akzep-
tiert. Die Anforderungen der von Deutschen Institut 
für Gütesicherung und Kennzeichnung e. V. herausge-
gebenen Gütesicherung Kanalbau RAL- GZ 961 ) Be-
urteilungsgruppe I und R sind zu erfüllen und mit der 
Angebotsabgabe nachzuweisen. ) aufrufbar unter: ht-
tp:/ / kanalbau.com/ de/ bietereignung/ guete- pruefbe-
stimmungen. html Des weiteren ist für das eingesetz-
te Personal ein Zertifikat über den erfolgreichen Ab-
schluss des Kanalinspektionskurses "Europanorm" der 
Deutschen Vereinigung für Wasserwirtschaft, Abwas-
ser und Abfälle e. V. (DWA) (oder gleichwertig) mit 
dem Angebot einzureichen. Schlusstermin für den Ein-
gang der Angebote 09.06.2021 um 13:30 Uhr Bin-
defrist des Angebots 06.07. 2021 Zusätzliche An-
gaben Bekanntmachungs- ID: CX P4 YR 0R DB0.

29205 Hetlingen
Ergebnis - 
Elektrische Umrüstung 
mobiler Lastwiderstand  UVgO
BM- 005121: Elektrische Umrüstung mobiler Last-
widerstand VO: UVgO Vergabeart: Öffentliche Aus-
schreibung Bekanntmachung Zur Angebotsabgabe 
/ Teilnahme auffordernde Stelle Bezeichnung AZV 
Südholstein Kontaktstelle Zentrale Vergabestelle Post-
anschrift Am Heuhafen 2 Ort 25491 Hetlingen Tele-
fon +49 41 03 - 964472 Fax +49 41 03 - 96 44 49 22 E- 
Mail vergabestelle @azv.sh URL www.azv.sh Zuschlag 
erteilende Stelle die zur Angebotsabgabe / Teilnahme 
auffordernde Stelle Angebote oder Teilnahmeanträ-
ge sind einzureichen Elektronisch über diese Verga-
beplattform: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CX-
P4YR0RDJC Postalisch an folgende Stelle Bezeich-
nung AZV Südholstein Kontaktstelle Submissionsstel-
le Zu Händen Empfang Postanschrift Am Heuhafen 2 
Ort 25491 Hetlingen Telefon +49 41 03 - 964487 Fax 
+49 41 03 - 96 44 44 87 E- Mail submission @azv.sh URL 
www.azv.sh Bereitstellung der Vergabeunterla-
gen Elektronisch über diese Vergabeplattform: https:/ 
/ www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXP4YR0RDJC/ do-
cuments Art und Umfang der Leistung Elektrische 
Umrüstung des mobilen Lastwiderstands und des mo-
bilen Netzersatzgerätes. Zur Umrüstung sind die Gerä-
te in Hetlingen abzuholen und im Anschluss wieder in 
Hetlingen anzuliefern. Haupterfüllungsort Bezeich-
nung AZV Südholstein Postanschrift Am Heuhafen 2 
Ort 25491 Hetlingen Ausführungsfristen Laufzeit 
bzw. Dauer Beginn 26.07. 2021 Ende 27.08. 2021 Zu-
schlagskriterien Niedrigster Preis Nebenangebote 
Nebenangebote werden nicht zugelassen. Angaben zu 
den Losen Aufteilung des Auftrags in Lose: Nein Wirt-
schaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis) oder in die Präqualifizie-
rungsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbe-
reich. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf geson-
dertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifika-
tion erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen ha-
ben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
oder der Präqualifizierungsdatenbank für den Liefer- 
und Dienstleistungsbereich geführt werden. Gelangt 
das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesonder-
tes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung 
zur Eignung" genannten Bescheinigungen zuständi-
ger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung 
in die deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" kann mit den Vergabe-
unterlagen heruntergeladen werden. Die Einheitliche 
Europäische Eigenerklärung (EEE) wird akzeptiert. 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis) oder in die Präqualifizie-
rungsdatenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbe-
reich. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf geson-
dertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifika-
tion erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen ha-
ben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen prä-
qualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 
diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 

von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) oder der Präqualifizierungsdatenbank für den Lie-
fer- und Dienstleistungsbereich geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
klärungen (auch die der Nachunternehmen) auf geson-
dertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklä-
rung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" kann mit den Ver-
gabeunterlagen heruntergeladen werden. Die Einheit-
liche Europäische Eigenerklärung (EEE) wird akzep-
tiert. Außerdem ist das Formular "Nachweis der er-
forderlichen Befähigung zur Ausübung von Arbei-
ten an elektrischen Anlagen" mit dem Angebot einzu-
reichen. Wesentliche Zahlungsbedingungen siehe 
Vergabeunterlagen Gegebenenfalls geforderte Si-
cherheiten siehe Vergabeunterlagen Schlusstermin 
für den Eingang der Angebote 03.06.2021 um 13:30 
Uhr Bindefrist des Angebots 02.07. 2021 Zusätzli-
che Angaben Bekanntmachungs- ID: CX P4 YR 0R DJC

Bekanntmachungen

29206 Alveslohe
Erneuerung eines  
Schmutzwasserschachtes  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Na-
me AZV Südholstein Straße Am Heuhafen 2 Plz, Ort 
25491, Hetlingen Telefon +49 41 03 - 964472 Fax +49 
41 03 - 96 44 49 22 E- Mail vergabestelle @azv.sh Inter-
net www.azv.sh Kontaktstelle Zentrale Vergabestel-
le Umsatzsteuer- Identifikationsnummer b) Vergabe-
verfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabe-
nummer 02180 c) Angaben zum elektronischen Ver-
gabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der 
Unterlagen - ohne elektronische Signatur (Textform) 
- mit fortgeschrittener/ m elektronischer/ m Signatur/ 
Siegel - mit qualifizierter/ m elektronischer/ m Signa-
tur/ Siegel - postalischer Versand d) Art des Auftrags 
Ausführung von Bauleistungen e) Ort der Ausführung 
25486 Alveslohe f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt in Lose Erneuerung eines Schmutz-
wasserschachtes aus Stahlbeton inkl. Gewindeschieber 
DN 1000 mit Stirnradgetriebe in "Schacht in Schacht- 
Verfahren" inkl. Lieferung eines neuen Schachtes DN 
1600 aus GFK mit einem werkseitig eingebauten Ge-
windeschieber, einer Schachtdecke aus Polymerbe-
ton, einer Schachtabdeckung aus V4A sowie einer Ein-
stiegleiter mit Einstiegshilfe, (1.4571). SW Vorflut-
sicherung durch Umpumpen mittels mobilen Pump-
anlagen mit Druckrohrleitungen. h) Aufteilung in Lo-
se nein i) Ausführungsfristen Beginn der Ausführung 
04.10. 2021 Fertigstellung oder Dauer der Leistun-
gen 10.11. 2021 j) Nebenangebote nur in Verbindung 
mit einem Hauptangebot k) mehrere Hauptangebo-
te zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der Verga-
beunterlagen Vergabeunterlagen werden elektronisch 
zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.dtvp.de/ Sa-
tellite/ notice/ CXP4YR0RD0X/ documents Nachforde-
rung Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit Angebots-
abgabe gefordert war, werden nachgefordert o) Ab-
lauf der Angebotsfrist am 10.06. 2021 um 13:30 Uhr 
Ablauf der Bindefrist am 23.07. 2021 p) Adresse für 
elektronische Angebote https:/ / www.dtvp.de/ Satelli-
te/ notice/ CXP4YR0RD0X Name AZV Südholstein 
Straße Am Heuhafen 2 Plz, Ort 25491, Hetlingen Te-
lefon +49 41 03 - 964487 Fax +49 41 03 - 96 44 44 87 
E- Mail submission @azv.sh Internet www.azv.sh Kon-
taktstelle Submissionsstelle Zu Händen von Empfang 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: DE r) Zuschlagskriterien nachfolge Zuschlagskri-
terien, ggf. einschl. Gewichtung: Kriterium Gewichtung 
Niedrigster Preis s) Eröffnungstermin am 10.06.2021 
um 13:30 Uhr Ort Anschrift siehe p) Personen, die bei 
der Eröffnung anwessein dürfen Zugelassen zur Öff-
nung der Angebote nur Bieter und deren Bevollmäch-
tigte. Wegen der "Corona- Pandemie" wird darum ge-
beten, auf die Teilnahme an der Submission zu verzich-
ten. Das Ergebnis wird unmittelbar nach der Angebots-
öffnung über "Kommunikation" zur Verfügung gestellt. 
t) geforderte Sicherheiten siehe Vergabeunterlagen u) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind siehe Vergabeunterlagen v) 
Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten Gesamtschuldnerisch haftmit bevollmächtigtem 
Vertreter w) Beurteilung der Eignung Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis) oder in die Präqualifizierungsdatenbank 
für den Liefer- und Dienstleistungsbereich. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzuge-
ben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 

die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder der Prä-
qualifizierungsdatenbank für den Liefer- und Dienst-
leistungsbereich geführt werden. Gelangt das Angebot 
in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch 
die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlan-
gen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eig-
nung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stel-
len zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" kann mit den Vergabeun-
terlagen heruntergeladen werden. Die Einheitliche Eu-
ropäische Eigenerklärung (EEE) wird akzeptiert. x) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungsstel-
le (§21 VOB/ A) Name Ministerium für Inneres, länd-
liche Räume und Integration Straße Düsternbrooker 
Weg 92 Plz, Ort 24105, Kiel Telefon +49 431- 9880 

29207 Bad Oldesloe
Hochbauarbeiten  VOB
a) Name, Anschrift, Telefon- , Telefaxnummer sowie E- 
Mailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle): Stadt 
Bad Oldesloe, Markt 5, 23843 Bad Oldesloe, Telefon 
+49 45 31 504512, Telefax +49 45 31 504900, E- Mail 
patrick.huebenet @badoldesloe.de b) Gewähltes Verga-
beverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/ A 
c) gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem 
Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung: Das 
Vergabesystem der Deutschen eVergabe verwendet für 
die Verschlüsselung Ihrer Angebotsinhalte während 
der Übertragung zum Server die aktuellste Version des 
TLS- Verschlüsselungsverfahrens. [https- Übertragung] 
d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen e) 
Ort der Ausführung: 23843 Bad Oldesloe f) Art und 
Umfang der Leistung: Aktenzeichen StwBO- KSZL- 
Gew02 Titel Hochbauarbeiten, Neubau eines über-
dachten Klärschlammzwischenlagers - Kläranla-
ge Bad Oldesloe Bezeichnung Hochbauarbeiten Be-
schreibung Hochbauarbeiten, Neubau eines überdach-
ten Klärschlammzwischenlagers - Kläranlage Bad Ol-
desloe ausf. Beschreibung siehe Leistungsverzeichnis 
g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage oder 
des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden: keine Angaben h) falls der Auftrag in mehrere 
Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose 
und Möglichkeit, Angebote für eines, mehrere oder al-
le Lose einzureichen - losweise Vergabe: ist nicht vor-
gesehen i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen be-
endet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauf-
trags; sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleis-
tungen begonnen werden sollen - Laufzeit in Tagen: 
169 Dieser Auftrag kann nicht verlängert werden. j) 
gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 
3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten: Zulässig-
keit Die Abgabe von Nebenangeboten ist erlaubt. Ne-
benangebote sind zugelassen für die gesamte Leistung 
k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nr. 4 
zur Nichtzulassung der Angabe mehrerer Hauptange-
bote - Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig. l) 
Name und Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E- Mai-
ladresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen an-
gefordert und eingesehen werden können: Die Verga-
beunterlagen stehen digital über die Deutsche eVerga-
be zur Verfügung. Sie finden das Verfahren unter fol-
gendem Link: http:/ / www.deutsche- evergabe.de/ dash-
boards/ dashboard_ off/ 99c9fe67- b1ef- 480b- 8f60- 
e0380f4e246c m) gegebenenfalls die Höhe und Be-
dingungen für die Zahlung des Betrags, der für die Un-
terlagen zu entrichten ist: Aktivierung der Ausschrei-
bung - Sie haben die Möglichkeit, dieses Verfahren 
elektronisch zu bearbeiten und mit der Vergabestelle 
online zu kommunizieren und Vergabeunterlagen ein-
zusehen/ herunterzuladen. Es fallen keine Lizenzkosten 
an. Zur Nutzung dieser Funktionen nehmen Sie bitte 
über das Portal am Verfahren teil. o) Frist für den Ein-
gang der Angebote und die Bindefrist: Angebotsfrist 
22.06.2021 um 10:00 Uhr. Bindefrist: 22.07. 2021. p) 
Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, ggf. die 
Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln 
sind: Stadt Bad Oldesloe, Markt 5, 23843 Bad Oldes-
loe q) Sprache, in der die Angebote oder Teilnahmean-
träge abgefasst sein müssen: Deutsch r) die Zuschlags-
kriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen 
genannt werden: Preis - Gewichtung: 100 s) Datum, 
Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, 
welche Personen bei der Eröffnung anwesend sein dür-
fen: Personen, die anwesend sein dürfen: Bevollmäch-
tigte der Bieter, die ein Angebot abgegeben haben. Ter-
min der Angebotsöffnung 22.06. 2021 um 10:00 Uhr. 
Ort der Angebotsöffnung - Stadt Bad Oldesloe, Markt 
5, 23843 Bad Oldesloe, Raum 2.09 t) gegebenenfalls 
geforderte Sicherheiten: siehe Besondere Vertragsbe-
dingungen VHB 214 u) Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: 
§ 16 VOB/ B v) gegebenenfalls Rechtsform, die die 
Bietergemeinschaften nach der Auftragsvergabe ha-
ben muss: keine Angaben w) verlangte Nachweise für 
die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bie-
ters: Eigenerklärung VHB 124 oder Präqualifikation 
x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich Bewer-
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ber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße gegen Vergabebestimmungen wenden kann: Innen-
ministerium S- H, Düsternbrooker Weg 92, 24105 Kiel.

29208 Bad Oldesloe
Dickschlammtransport, 
Maschinentechnik   VOB
a) Name, Anschrift, Telefon- , Telefaxnummer sowie E- 
Mailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle): Stadt 
Bad Oldesloe, Markt 5, 23843 Bad Oldesloe, Telefon 
+49 45 31 504512, Telefax +49 45 31 504900, E- Mail 
patrick.huebenet @badoldesloe.de b) Gewähltes Verga-
beverfahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/ A 
c) gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem 
Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung: Das 
Vergabesystem der Deutschen eVergabe verwendet für 
die Verschlüsselung Ihrer Angebotsinhalte während 
der Übertragung zum Server die aktuellste Version des 
TLS- Verschlüsselungsverfahrens. [https- Übertragung] 
d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen e) 
Ort der Ausführung: 23843 Bad Oldesloe f) Art und 
Umfang der Leistung: Aktenzeichen StwBO- KSZL- 
Gew03 Titel Dickschlammtransport, Maschinen-
technik - Neubau eines überdachten Klärschlamm-
zwischenlagers Bezeichnung Dickschlammtrans-
port - Maschinentechnik Beschreibung Dickschlamm-
transport, Maschinentechnik - Neubau eines überdach-
ten Klärschlammzwischenlagers, Kläranlage Bad Ol-
desloe ausf. Beschreibung siehe Leistugnsverzeich-
nis g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen ge-
fordert werden: keine Angaben h) falls der Auftrag in 
mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der ein-
zelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für eines, meh-
rere oder alle Lose einzureichen - losweise Vergabe: ist 
nicht vorgesehen i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleis-
tungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleis-
tungsauftrags; sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem die 
Bauleistungen begonnen werden sollen: Laufzeit in Ta-
gen: 237 Dieser Auftrag kann nicht verlängert werden. 
j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Num-
mer 3 zur Nichtzulassung von Nebenangeboten: Zu-
lässigkeit Die Abgabe von Nebenangeboten ist erlaubt. 
Nebenangebote sind zugelasen für die gesamte Leis-
tung k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nr. 
4 zur Nichtzulassung der Angabe mehrerer Hauptan-
gebote - Mehrere Hauptangebote sind nicht zulässig. l) 
Name und Anschrift, Telefon- und Faxnummer, E- Mai-
ladresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen an-
gefordert und eingesehen werden können: Die Verga-
beunterlagen stehen digital über die Deutsche eVerga-
be zur Verfügung. Sie finden das Verfahren unter fol-
gendem Link: http:/ / www.deutsche- evergabe.de/ dash-
boards/ dashboard_ off/ e29467dd- 9dbe- 41ca- b3da- 
caefa2042bb7 m) gegebenenfalls die Höhe und Bedin-
gungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unter-
lagen zu entrichten ist: Aktivierung der Ausschreibung 
- Sie haben die Möglichkeit, dieses Verfahren elekt-
ronisch zu bearbeiten und mit der Vergabestelle on-
line zu kommunizieren und Vergabeunterlagen einzu-
sehen/ herunterzuladen. Es fallen keine Lizenzkosten 
an. Zur Nutzung dieser Funktionen nehmen Sie bitte 
über das Portal am Verfahren teil. o) Frist für den Ein-
gang der Angebote und die Bindefrist: Angebotsfrist 
22.06.2021 um 10:00 Uhr. Bindefrist: 22.07. 2021. p) 
Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, ggf. die 
Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln 
sind: Stadt Bad Oldesloe, Markt 5, 23843 Bad Oldes-
loe q) Sprache, in der die Angebote oder Teilnahmean-
träge abgefasst sein müssen: Deutsch r) die Zuschlags-
kriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen 
genannt werden - Preis - Gewichtung: 100 s) Datum, 
Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins sowie Angabe, 
welche Personen bei der Eröffnung anwesend sein dür-
fen: Personen, die anwesend sein dürfen: Bevollmäch-
tigte der Bieter, die ein Angebot abgegeben haben Ter-
min der Angebotsöffnung 22.06. 2021 um 11:00 Uhr. 
Ort der Angebotsöffnung Stadt Bad Oldesloe, Markt 5, 
23843 Bad Oldesloe, Raum 2.09 t) gegebenenfalls ge-
forderte Sicherheiten: siehe Besondere Vertragsbedin-
gungen VHB 214 u) Wesentliche Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maß-
geblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: § 
16 VOB/ B v) gegebenenfalls Rechtsform, die die Bie-
tergemeinschaften nach der Auftragsvergabe ha-
ben muss: keine Angaben w) verlangte Nachweise für 
die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bie-
ters: Eiegenerklärung VHB 124 oder Präqualifikation 
x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich Bewer-
ber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße gegen Vergabebestimmungen wenden kann: Innen-
ministerium S- H, Düsternbrooker Weg 92, 24105 Kiel.

29209 Borstel
Umbau und Erweiterung 
der Kläranlage  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Name 
Forschungszentrum Borstel Straße Parkallee 1- 40 
PLZ, Ort 23845 Borstel Telefon Fax E- Mail Internet 
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ 
A Vergabenummer c) Angaben zum elektronischen 
Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung 

der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe: elek-
tronisch in Textform schriftlich d) Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen e) Ort der Ausführung: 
Kläranlage Forschungszentrum Borstel, Alte Poststra-
ße, 23845 Sülfeld f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen: Umbau und Erweiterung 
der Kläranlage Borstel Die zum gegenwärtigen Zeit-
punkt gelten Grenzwerte dürfen währder Umbaupha-
se nicht beeinträchtigt werden. Das Konzept baut wei-
testgehauf den Bestand auf, erfordert Neubauflächen, 
jedoch innerhalb des Kläranlagengrundstückes. Es 
werden 7 Lose ausgeschrieben. Nähere Erläuterungen 
finden Sie im Anhang 1. Der Versand der Unterlagen 
erfolgt ab 31.05. 2021. Submission ist am 24.06. 2021 
an 15: 00Uhr alle 15min pro Los. g) Angaben über den 
Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn 
auch Planungsleistungen gefordert werden: br>Zweck 
der baulichen Anlage Umbau und Optimierung des KA 
des Fz Borstel Zweck des Auftrags Umbau und Opti-
mierung des KA des Fz Borstel h) Aufteilung in Lose 
(Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): ja, An-
gebote sind möglich für ein oder mehrere Lose i) Aus-
führungsfristen: Beginn der Ausführung: August/ Sep-
tember 2021 j) Nebenangebote: nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot zugelassen k) Mehrere Haupt-
angebote: nicht zugelassen l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter: nicht 
elektronisch zur Verfügung gestellt. Sie können ange-
fordert werden bei: enwacon engineering GmbH & Co. 
KG, Niemannsweg 133, 24105 Kiel, paterson @enwa-
con.de Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorla-
ge mit Angebotsabgabe gefordert war, werden o) Ab-
lauf der Angebotsfrist: am 24/ 6/ 21 um 15:00 Uhr 
Ablauf der Bindefrist am 23.07. 2021 p) Adresse für 
elektronische Angebote: Forschungszentrum Borstel, 
Parkallee 1- 40, 23845 Borstel Anschrift für schrift-
liche Angebote Forschungszentrum Borstel über Amt 
Itzstedt, Segeberger Straße 41, 23845 Itzstedt q) 
Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch r) Zuschlagskriterien: siehe Vergabeunterla-
gen s) Eröffnungstermin: am 24/ 6/ 21 um 15:00 Uhr 
Ort Amt Itzstedt, Segeberger Straße 41, 23845 Itz-
stedt; Trauzimmer im EG Personen, die bei der Eröff-
nung anwessein dürfen Bieter und ihre Bevollmächtig-
ten t) Geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterla-
gen v) Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemein-
schaften: gesamtschuldnerisch haftmit bevollmächtig-
tem Vertreter w) Beurteilung der Eignung: Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass die-
se präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Un-
ternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunter- nehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Beschei- nigun-
gen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigun-
gen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist 
eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist 
erhältlich Darüber hinaus hat der Bieter zum Nach-
weis seiner Fachkunde folge Angaben gemäß § 6a Ab- 
satz 3 VOB/ A zu machen: x) Nachprüfung behaup-
teter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) 
Amt Itzstedt, Segeberger Straße 41, 23845 Itzstedt

29210 Elmshorn
Kälteanlagen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Name 
Stadt Elmshorn - Der Bürgermeister - Straße Schul-
straße 15- 17 PLZ, Ort 25335 Elmshorn Telefon +49 
41 21 231246 Fax +49 41 21 / 22384 E- Mail vergabe-
stelle @elmshorn.de Internet https:/ / www.elmshorn.de 
b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ 
A Vergabenummer 2021- 70- 7 c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen: Zugelassene Angebots-
abgabe: elektronisch schriftlich d) Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen e) Ort der Ausfüh-
rung: Haus der Technik Vormstegen 14, Hafen Südufer 
25336 Elmshorn f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen: Art der Leistung: Kälte-
anlagen Umfang der Leistung: Neuinstallation einer 
Vrf- Anlage mit ca. 70kW Kälteleistung und 26 Innen-
geräten. Installation eines IT- Klimaschrankes mit ca. 
40kW Kälteleistung. g) Angabe über den Zweck der 
baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Pla-
nungsleistungen gefordert werden: br> h) Aufteilung 
in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe 
f): nein i) Ausführungsfristen: Beginn der Ausführung: 

23.08. 2021 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 
04.03. 2022 j) Nebenangebote: nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot zugelassen k) Mehrere Hauptan-
gebote: nicht zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung 
der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen werden 
nur elektronisch zur Verfügung gestellt. Online- Platt-
form "DTVP" (https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ 
CXS0YMKYYYX/ documents) Nachforderung Feh-
le Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe ge-
fordert war, werden nachgefordert Auskunftserteilung 
über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis: 27.05. 
2021 o) Ablauf der Angebotsfrist: am 07.06. 2021 um 
10:00 Uhr Ablauf der Bindefrist: am 06.07. 2021 p) 
Adresse für elektronische Angebote: "DTVP" (https:/ / 
www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXS0YMKYYYX) An-
schrift für schriftliche Angebote Vergabestelle, siehe 
a) q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: Deutsch r) Zuschlagskriterien: OZ Bezeichnung 
Gewichtung 1 Preis 100 % s) Eröffnungstermin: am 
07.06.2021 um 10:00 Uhr Ort Raum 2.1, Königstra-
ße 20, 25335 Elmshorn Personen, die bei der Eröff-
nung anwessein dürfen Bieter und ihre Bevollmächtig-
ten w) Beurteilung zur Eignung: Präqualifizierte Un-
ternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese prä-
qualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Ei-
generklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Anga-
be der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
klärungen (auch die der Nachunternehmen) auf geson-
dertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklä-
rung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich On-
line auf "DTVP" (https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ noti-
ce/ CXS0YMKYYYX/ documents) oder Vergabestel-
le, siehe a) Darüber hinaus hat der Bieter zum Nach-
weis seiner Fachkunde folge Angaben gemäß § 6a Abs. 
3 VOB/ A zu machen: Mit dem Angebot vorzulege Un-
terlagen Bedingung an die Auftragsausführung - Leis-
tungsbeschreibung und - verzeichnis - VVB 213 An-
gebotsschreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen) 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit - 
Angaben zur Preisermittlung entsprechden Formblät-
tern 221 oder 222 (mittels Eigenerklärung vorzule-
gen) - EV 06a Verpflichtungserklärung VGSH (mit-
tels Eigenerklärung vorzulegen) - VVB 124 Eigener-
klärung zur Eignung (mittels Eigenerklärung vorzu-
legen) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit - 
Produktangaben in folgen Positionen:: gemäß Leis-
tungsverzeichnis - VVB 233 Nachunternehmerleistun-
gen (mittels Eigenerklärung vorzulegen) Sonstige Un-
terlagen - VVB 234 Erklärung Bieter- / Arbeitsgemein-
schaft (mittels Eigenerklärung vorzulegen) - VVB 217 
Covid- 19- bedingte Mehrkosten (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen) Auf Anforderung der Vergabestelle 
vorzulege Unterlagen Bedingung an die Auftragsaus-
führung - Produktdatenblätter benannter Fabrikate 
Sonstige Unterlagen - Freistellungsbescheinigung nach 
§ 48 b EStG - Urkalkulation - VVB 235 Verzeich-
nis der Leistungen/ Kapazitäten anderer Unternehmen 
(mittels Eigenerklärung vorzulegen) - VVB 236 Ver-
pflichtungserklärung anderer Unternehemen (mittels 
Dritterklärung vorzulegen) x) Nachprüfung behaup-
teter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) Na-
me Ministerium für Inneres, ländliche Räume, Integra-
tion und Gleichstellung des Landes Schleswig- Holstein 
Straße Düsternbrooker Weg 92 PLZ, Ort 24105 Kiel 

29211 Heist
Heizungsarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bun-
desrepublik Deutschland, endvertreten durch Gebäu-
demanagement Schleswig- Holstein AöR, Schillstra-
ße 1- 3, 23566 Lübeck, Telefon: +49 451 30 08 62 17 , 
E- Mail: bieteranfragen- vob @gmsh.de, Internet: www.
gmsh.de. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschrei-
bung, VOB/ A; Vergabenummer: 21A00110. c) Anga-
ben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
und Entschlüsselung der Unterlagen - Zugelassene An-
gebotsabgabe: Elektronisch; in Textform; mit fortge-
schrittener/ m Signatur/ Siegel; mit qualifizierter/ m Si-
gnatur/ Siegel. d) Art des Auftrags: Ausführung von 
Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: 25492 Heist. f) 
Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Lo-
sen - Heizungsarbeiten: Luft- Wasser- Wärmepum-
pe 7 kW Splitausführung mit Zubehör, Pufferspeicher, 
Regelgruppe, 40 m HZ- Ltg. Stahlrohr schwarz ge-
schweißt, 2 FBH- Verteiler, 7 Einzelraumregler ohne 
Hilfsenergie Wandeinbau für 7 FB- Heizkreise, 450 m 

Fußbodenheizung Typ A , 1 St. Flachheizkörper m. Zu-
behör, Füllen und Inbetriebnahme. h) Aufteilung in Lo-
se: Nein. i) Ausführungsfristen - Beginn der Ausfüh-
rung: Spätestens 15 Werktage nach Zugang Auftrags-
schreiben; Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 
29.10. 2021. j) Nebenangebote: Zugelassen. k) meh-
rere Hauptangebote: Zugelassen. l) Bereitstellung/ An-
forderung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen 
werden - elektronisch zur Verfügung gestellt unter: ht-
tps:/ / www.meinauftrag.rib.de/ public/ DetailsByPlat-
formIdAndTenderId/ platformId/ 7/ tenderId/ 2021988. 
Nachforderung - Fehlende Unterlagen, deren Vorla-
ge mit Angebotsabgabe gefordert war, werden teilwei-
se nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: Al-
le Unterlagen (Angaben, Erklärungen und Nachwei-
se), deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, mit 
Ausnahme fehlender Preisangaben. Darüber hinaus 
wird eine Korrektur fehlerhafter oder widersprüchli-
cher Erklärungen zum Nachunternehmereinsatz nicht 
zugelassen. o) Ablauf der Angebotsfrist: 08.06.2021, 
09:45 Uhr; Ablauf der Bindefrist: 08.07. 2021. p) Ad-
resse für elektronische Angebote: www.e- vergabe- 
sh.de. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: Siehe Verga-
beunterlagen. s) Eröffnungstermin: Abgabe der An-
gebote ausschließlich elektronisch über die e- Verga-
be, daher findet keine Verlesung (Eröffnung) statt. t) 
geforderte Sicherheiten: Siehe Vergabeunterlagen. u) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind: Siehe Vergabeunterlagen. 
v) Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Beurteilung der Eignung: Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass die-
se präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Un-
ternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist ei-
ne Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist er-
hältlich als Bestandteil der Vergabeunterlagen zu die-
ser Ausschreibung sowie unter https:/ / www.e- vergabe- 
sh.de/ fileadmin/ content/ Service/ GMSH_ VHB- 124Ei-
generklaerungZurEignung.pdf. Darüber hinaus hat der 
Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende An-
gaben gemäß § 6a Absatz 3 VOB/ A zu machen: Gem. 
§ 6b Abs. 3 VOB/ A müssen Bewerber oder Bieter u.a. 
dann keine Eignungsnachweise beibringen, soweit die 
den Zuschlag erteilende Stelle bereits im Besitz dieser 
Nachweise ist. Dies kann dann der Fall sein, wenn Be-
werber oder Bieter diese Nachweise bereits in einem 
früheren Vergabeverfahren eingereicht haben. Wollen 
sich Bewerber oder Bieter in einem laufenden Verga-
beverfahren auf diese Verfahrenserleichterung beru-
fen, so haben sie die Vergabenummer desjenigen Ver-
gabeverfahrens anzugeben, in dem sie diese Nachweise 
eingereicht haben. Ohne Angabe der vorgenannten Ver-
gabenummer kann auftraggeberseits nicht nachvollzo-
gen werden, ob und welche Nachweise von den Bewer-
bern oder Bietern in früheren Vergabeverfahren vorge-
legt wurden. Zu beachten ist, dass die Nachweise, auf 
deren Vorliegen sich Bewerber oder Bieter berufen, für 
das jeweilige Vergabeverfahren aktuell sein müssen. x) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A): GMSH, Nachprüfungsstelle Org.- 
Z. 812, Gartenstraße 6, 24103 Kiel, Telefon: 0431 
599- 1112, Fax: 0431 599- 1119, E- Mail: nachprue-
fungsstelle @gmsh.de. Die Nachprüfungsstelle kann 
Bietern zu laufenden Verfahren keine Auskünfte ge-
ben. Diese erhalten Sie unter dem Punkt "Kommunika-
tion" in der Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes.

29212 Husum
Erneuerung Soletechnik  VOB
L000SH001555 SM 111 Erneuerung Soletechnik, 
00_ 40221_ 039501 SM Husum Erneuerung Soletech-
nik. a) Name, Anschrift, Telefon- , Telefaxnummer sowie 
Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle): Lan-
desbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig- Hol-
stein, Kieler Str. 19, 24768 Rendsburg (Vergabestel-
le), Kontaktstelle: GMSH AöR, Submissionsstelle Bau, 
vergaben- vob- sh @gmsh.de. b) Gewähltes Vergabever-
fahren: Öffentliche Ausschreibung. c) ggf. Auftrags-
vergabe auf elektronischem Wege und Verfahren der 
Ver- und Entschlüsselung: Die Vergabeunterlagen wer-
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den nur elektronisch zur Verfügung gestellt. Es werden 
elektronische Angebote akzeptiert: ohne elektronische 
Signatur (Textform), elektronisch mit fortgeschritte-
ner oder qualifizierter Signatur. d) Art des Auftrages: 
Bauauftrag. e) Ort der Ausführung: SM Husum, Osten-
felder Str. 55 25813 Husum. f) Art und Umfang der 
Leistung: Erneuerung Soletechnik. Die Soleanlage soll 
so umgebaut werden, dass die Straßenmeisterei selber 
Sole erzeugen kann. Die Maßnahme umfasst folgen-
de Leistungsbereiche: Rückbau vorhandener Soletech-
nik, Soleerzeuger mit elektrischem Behälterdach, So-
lelagertank 100m3, Veröadesystem mit Federbalan-
cer, Sole Recyclingsystem, Pflasterflächen, Beladeflä-
che nach dem Wasserhaushaltsgesetz, Technikraum. i) 
Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet wer-
den sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; so-
fern möglich Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen be-
gonnen werden sollen: Baubeginn:10 Werktage nach 
Zuschlagserteilung, Bauende:15.10.2021. j) gegebe-
nenfalls Angaben nach § 8 Abs. 2 Nr. 3 VOB/ A zur Zu-
lässigkeit von Nebenangeboten: Nebenangebote sind 
zugelassen. k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Abs. 2 
Nr. 4 VOB/ A zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer 
Hauptangebote: Die Abgabe mehrerer Hauptangebo-
te ist nicht zugelassen. l) Name und Anschrift, Telefon- 
und Faxnummer, Email- Adresse der Stelle, bei der die 
Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen ange-
fordert und eingesehen werden können; bei Veröffent-
lichung der Auftragsbekanntmachung auf einem Inter-
netportal die Angabe einer Internetadresse, unter der 
die Vergabeunterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, 
vollständig und direkt abgerufen werden können; § 11 
Absatz 7 VOB/ A bleibt unberührt: Die Vergabeunterla-
gen werden elektronisch auf der Vergabeplattform un-
ter http:/ / e- vergabe- sh.de/ Vergabeplattform/ Bekannt-
machungen nach einmaliger Registrierung zum Down-
load bereitgestellt. Bei Rückfragen wenden Sie sich 
bitte an: GMSH AöR, Submissionsstelle Bau, Schillstr. 
1 - 3, 23566 Lübeck, vergaben- vob- sh @gmsh.de. o) 
Frist für den Eingang der Angebote und die Bindefrist: 
Angebotsfrist: 04.06.2021 um 08:30 Uhr, Bindefrist: 
02.07. 2021. p) Anschrift, an die die Angebote zu rich-
ten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Ange-
bote elektronisch zu übermitteln sind: elektronisch via: 
(URL) www.e- vergabe- sh.de. q) Sprache, in der die 
Angebote abgefasst sein müssen: Sie sind in deutscher 
Sprache abzufassen. 08- 192SH HVA B- StB Bekannt-
machung Ausschreibung. r) Die Zuschlagskriterien, so-
fern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt wer-
den, und gegebenenfalls deren Gewichtung: siehe Ver-
gabeunterlagen. t) Gegebenenfalls geforderte Sicher-
heiten: Sicherheit für Vertragserfüllung in Höhe von 
5 v. H. der Auftragssumme; Sicherheit für Mängel-
ansprüche in Höhe von 3 v. H. der Abrechnungssum-
me. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind: Abschlagszah-
lungen und Schlusszahlung nach VOB/ B. v) Gegebe-
nenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft, nach 
der Auftragsvergabe haben muss: Gesamtschuldner-
isch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmäch-
tigtem Vertreter. w) Verlangte Nachweise für die Be-
urteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters: 
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf Verlangen An-
gaben gemäß § 6a VOB/ A zu machen. Wenn das Leis-
tungsverzeichnis Arbeitsstellensicherungsarbeiten ent-
hält: Auf gesondertes Verlangen Nachweis der Qua-
lifikation des zu benennenden Verantwortlichen für 
die Sicherungsarbeiten an Arbeitsstellen gemäß dem 
‘Merkblatt über Rahmenbedingungen für erforderli-
che Fachkenntnisse zur Verkehrssicherung an Arbeits-
stellen von Straßen (MVAS) ’. Wenn das Leistungs-
verzeichnis Markierungsarbeiten enthält: Auf geson-
dertes Verlangen Nachweis der Qualifikation der ge-
prüften Fachkraft für Fahrbahnmarkierungen ge-
mäß ‘Zusätzlichen Technischen Vertragsbedingungen 
und Richtlinien für Markierungen auf Straßen (ZTV 
M) ’, bei ausländischen Bietern wird ein gleichwerti-
ger Qualifikationsnachweis verlangt. Wenn das Leis-
tungsverzeichnis Fahrzeug- Rückhaltesysteme ent-
hält: Auf gesondertes Verlangen Nachweis der geprüf-
ten Montagefachkraft des ausführenden Montagebe-
triebes gemäß ‘Zusätzlichen Technischen Vertragsbe-
dingungen und Richtlinien für Fahrzeug- Rückhaltesys-
teme’ (ZTV FRS). Nicht bei Vergaben im Namen oder 
im Auftrag des Bundes: Vorlage der Verpflichtungser-
klärungen gemäß § 4 VGSH für den Bieter sowie de-
ren Nachunternehmer und Verleiher von Arbeitskräf-
ten, soweit diese bei Angebotsabgabe bekannt sind. x) 
Name und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewer-
ber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße gegen Vergabebestimmungen wenden kann: Verga-
beprüfstelle beim Landesbetrieb Straßenbau und Ver-
kehr Schleswig- Holstein, Mercatorstr. 9, 24106 Kiel.

29213 List auf Sylt
Reetdachdeckung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bundes-
anstalt für Immobilienaufgaben, endvertreten durch 
Gebäudemanagement Schleswig- Holstein AöR, Schill-
straße 1- 3, 23566 Lübeck, Telefon: +49 451 30 08 62 
17 , E- Mail: bieteranfragen- vob @gmsh.de, Internet: 

www.gmsh.de. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A; Vergabenummer: 21A00097. c) 
Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zugelas-
sene Angebotsabgabe - elektronisch: In Textform; mit 
fortgeschrittener/ m Signatur/ Siegel; mit qualifizier-
ter/ m Signatur/ Siegel; schriftlich. d) Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: 
25992 Sylt. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. auf-
geteilt nach Losen - Reetdachdeckung: 260 m² Reet-
dachdeckung einer Doppelhaushälfte erneuern. h) Auf-
teilung in Lose: Nein. i) Ausführungsfristen - Beginn 
der Ausführung: 12.07. 2021; Fertigstellung oder Dau-
er der Leistungen: 27.08. 2021; weitere Fristen: Siehe 
Vergabeunterlagen. j) Nebenangebote: Zugelassen. k) 
mehrere Hauptangebote: Zugelassen. l) Bereitstellung/ 
Anforderung der Vergabeunterlagen - Vergabeunterla-
gen werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: 
https:/ / www.meinauftrag.rib.de/ public/ DetailsByPlat-
formIdAndTenderId/ platformId/ 7/ tenderId/ 2021957. 
Nachforderung - Fehlende Unterlagen, deren Vorla-
ge mit Angebotsabgabe gefordert war, werden teilwei-
se nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: Al-
le Unterlagen (Angaben, Erklärungen und Nachwei-
se), deren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, mit 
Ausnahme fehlender Preisangaben. Darüber hinaus 
wird eine Korrektur fehlerhafter oder widersprüchli-
cher Erklärungen zum Nachunternehmereinsatz nicht 
zugelassen. o) Ablauf der Angebotsfrist: 07.06.2021, 
09:35 Uhr; Ablauf der Bindefrist: 07.07. 2021. p) Ad-
resse für elektronische Angebote: www.e- vergabe- 
sh.de. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: Siehe Verga-
beunterlagen. s) Eröffnungstermin: Abgabe der An-
gebote ausschließlich elektronisch über die e- Verga-
be, daher findet keine Verlesung (Eröffnung) statt. t) 
geforderte Sicherheiten: Siehe Vergabeunterlagen. u) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind: Siehe Vergabeunterlagen. 
v) Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Beurteilung der Eignung: Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass die-
se präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Un-
ternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist ei-
ne Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist er-
hältlich als Bestandteil der Vergabeunterlagen zu die-
ser Ausschreibung sowie unter https:/ / www.e- vergabe- 
sh.de/ fileadmin/ content/ Service/ GMSH_ VHB- 124Ei-
generklaerungZurEignung.pdf. Darüber hinaus hat der 
Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende An-
gaben gemäß § 6a Absatz 3 VOB/ A zu machen: Gem. 
§ 6b Abs. 3 VOB/ A müssen Bewerber oder Bieter u.a. 
dann keine Eignungsnachweise beibringen, soweit die 
den Zuschlag erteilende Stelle bereits im Besitz dieser 
Nachweise ist. Dies kann dann der Fall sein, wenn Be-
werber oder Bieter diese Nachweise bereits in einem 
früheren Vergabeverfahren eingereicht haben. Wollen 
sich Bewerber oder Bieter in einem laufenden Verga-
beverfahren auf diese Verfahrenserleichterung berufen, 
so haben sie die Vergabenummer desjenigen Vergabe-
verfahrens anzugeben, in dem sie diese Nachweise ein-
gereicht haben. Ohne Angabe der vorgenannten Verga-
benummer kann auftraggeberseits nicht nachvollzo-
gen werden, ob und welche Nachweise von den Bewer-
bern oder Bietern in früheren Vergabeverfahren vorge-
legt wurden. Zu beachten ist, dass die Nachweise, auf 
deren Vorliegen sich Bewerber oder Bieter berufen, für 
das jeweilige Vergabeverfahren aktuell sein müssen. x) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A): GMSH, Nachprüfungsstelle Org.- 
Z. 812, Gartenstraße 6, 24103 Kiel, Telefon: 0431 
599- 1112, Fax: 0431 599- 1119, E- Mail: nachprue-
fungsstelle @gmsh.de. Die Nachprüfungsstelle kann 
Bietern zu laufenden Verfahren keine Auskünfte ge-
ben. Diese erhalten Sie unter dem Punkt "Kommunika-
tion" in der Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes.

29214 Lübeck
Metallbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Land 
Schleswig- Holstein, endvertreten durch Gebäudema-

nagement Schleswig- Holstein AöR, Schillstraße 1- 3, 
23566 Lübeck, Tel +49 451 30 08 62 17 , bieteranfra-
gen- vob @gmsh.de, www.gmsh.de. b) Vergabeverfahren 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; Vergabenummer 
21A00121. c) Angaben zum elektronischen Vergabe-
verfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unter-
lagen: Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch, in 
Textform, mit fortgeschrittener/ m Signatur/ Siegel, mit 
qualifizierter/ m Signatur/ Siegel. d) Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: 
23568, Lübeck. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. 
aufgeteilt nach Losen: Metallbauarbeiten, Demonta-
ge von Türen: 5 Stk, Lieferung und Montage von Me-
tall- Glas- Türelementen RS bzw. T30- RS: 17 St., Lie-
ferung und Montage von Stahltüren T30- RS bzw. T90: 
5 St. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lo-
se siehe Buchstabe f): nein. i) Ausführungsfristen: Be-
ginn der Ausführung: am 06.09. 2021, Fertigstellung 
oder Dauer der Leistungen: 28.01. 2022. j) Nebenan-
gebote: nicht zugelassen. k) mehrere Hauptangebo-
te: zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Ver-
gabeunterlagen: Vergabeunterlagen werden elektro-
nisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.mein-
auftrag.rib.de/ public/ DetailsByPlatformIdAndTen-
derId/ platformId/ 7/ tenderId/ 2021982. Nachforde-
rung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, werden teilweise nachgefor-
dert und zwar folgende Unterlagen: Alle Unterlagen 
(Angaben, Erklärungen und Nachweise), deren Vorla-
ge mit dem Angebot gefordert war, mit Ausnahme feh-
lender Preisangaben. Darüber hinaus wird eine Kor-
rektur fehlerhafter oder widersprüchlicher Erklärun-
gen zum Nachunternehmereinsatz nicht zugelassen. o) 
Ablauf der Angebotsfrist am 10.06.2021 um 09:50 
Uhr, Ablauf der Bindefrist am 10.07. 2021. p) Adres-
se für elektronische Angebote: www.e- vergabe- sh.de. 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
deutsch. r) Zuschlagskriterien: siehe Vergabeunterla-
gen. s) Eröffnungstermin, Ort: Abgabe der Angebote 
ausschließlich elektronisch über die e- Vergabe, daher 
findet keine Verlesung (Eröffnung) statt. t) geforder-
te Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen. u) Wesent-
liche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ 
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
denen sie enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen. v) 
Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Beurteilung der Eignung: Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass die-
se präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Un-
ternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist ei-
ne Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist er-
hältlich als Bestandteil der Vergabeunterlagen zu die-
ser Ausschreibung sowie unter https:/ / www.e- vergabe- 
sh.de/ fileadmin/ content/ Service/ GMSH_ VHB- 124Ei-
generklaerungZurEignung.pdf. Darüber hinaus hat der 
Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende An-
gaben gemäß § 6a Absatz 3 VOB/ A zu machen: Gem. 
§ 6b Abs. 3 VOB/ A müssen Bewerber oder Bieter u.a. 
dann keine Eignungsnachweise beibringen, soweit die 
den Zuschlag erteilende Stelle bereits im Besitz dieser 
Nachweise ist. Dies kann dann der Fall sein, wenn Be-
werber oder Bieter diese Nachweise bereits in einem 
früheren Vergabeverfahren eingereicht haben. Wollen 
sich Bewerber oder Bieter in einem laufenden Verga-
beverfahren auf diese Verfahrenserleichterung beru-
fen, so haben sie die Vergabenummer desjenigen Ver-
gabeverfahrens anzugeben, in dem sie diese Nachwei-
se eingereicht haben. Ohne Angabe der vorgenannten 
Vergabenummer kann auftraggeberseits nicht nach-
vollzogen werden, ob und welche Nachweise von den 
Bewerbern oder Bietern in früheren Vergabeverfahren 
vorgelegt wurden. Zu beachten ist, dass die Nachwei-
se, auf deren Vorliegen sich Bewerber oder Bieter be-
rufen, für das jeweilige Vergabeverfahren aktuell sein 
müssen. Mit Angebotsabgabe müssen Bieter die ge-
mäß § 4 Abs. 1 Vergabegesetz Schleswig- Holstein er-
forderliche Verpflichtungserklärung zur Zahlung des 
Vergabemindestlohns abgeben. Auf gesondertes Ver-
langen der Vergabestelle haben Bieter diese Verpflich-
tungserklärung innerhalb der ihr gesetzten Frist auch 
für deren Nachunternehmen und Verleiher von Ar-
beitskräften vorzulegen. Die Verpflichtungserklärung 

ist Bestandteil der Vergabeunterlagen sowie unter ht-
tp:/ / www.e- vergabe- sh.de/ service/ Formblätter/ erhält-
lich. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprü-
fungsstelle (§ 21 VOB/ A), GMSH, Nachprüfungsstel-
le Org.- Z. 812, Gartenstraße 6, 24103 Kiel, Tel.: 0431 
599- 1112 Fax: 0431 599- 1119 E- Mail: nachprue-
fungsstelle @gmsh.de, Die Nachprüfungsstelle kann 
Bietern zu laufenden Verfahren keine Auskünfte ge-
ben. Diese erhalten Sie unter dem Punkt "Kommunika-
tion" in der Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes.

29215 Lübeck
Tiefbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Land 
Schleswig- Holstein, endvertreten durch Gebäudema-
nagement Schleswig- Holstein AöR, Schillstraße 1- 3, 
23566 Lübeck, Tel +49 451 30 08 62 17 , bieteranfra-
gen- vob @gmsh.de, www.gmsh.de. b) Vergabeverfahren 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; Vergabenummer 
21A00126. c) Angaben zum elektronischen Vergabe-
verfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unter-
lagen: Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch, in 
Textform, mit fortgeschrittener/ m Signatur/ Siegel, mit 
qualifizierter/ m Signatur/ Siegel. d) Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Ausfüh-
rung: 23568, Lübeck. f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen: Tiefbauarbeiten, Tief- und 
Straßenbauarbeiten für einen Anbau im Eingangsbe-
reich der Liegenschaft: Abbrucharbeiten, Erdbauar-
beiten, Entwässerungsleitung verlegen und anschlie-
ßen, Oberflächenbefestigung und Blockstufen aus Be-
tonplatten abbrechen und neu herstellen. h) Aufteilung 
in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): 
nein. i) Ausführungsfristen: Beginn der Ausführung:am 
01.09. 2021, Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 
30.06. 2022. j) Nebenangebote: nicht zugelassen. k) 
mehrere Hauptangebote: zugelassen. l) Bereitstellung/ 
Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterla-
gen werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: 
https:/ / www.meinauftrag.rib.de/ public/ DetailsByPlat-
formIdAndTenderId/ platformId/ 7/ tenderId/ 2021981. 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden teilweise 
nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: Alle Un-
terlagen (Angaben, Erklärungen und Nachweise), de-
ren Vorlage mit dem Angebot gefordert war, mit Aus-
nahme fehlender Preisangaben. Darüber hinaus wird 
eine Korrektur fehlerhafter oder widersprüchlicher Er-
klärungen zum Nachunternehmereinsatz nicht zuge-
lassen. o) Ablauf der Angebotsfrist am10.06.2021 um 
10:10 Uhr, Ablauf der Bindefrist am 10.07. 2021. p) 
Adresse für elektronische Angebote: www.e- vergabe- 
sh.de. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: deutsch. s) Eröffnungstermin, Ort: Abgabe der 
Angebote ausschließlich elektronisch über die e- Verga-
be, daher findet keine Verlesung (Eröffnung) statt. t) 
geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen. u) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen. 
v) Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten: gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Beurteilung der Eignung: Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass die-
se präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Un-
ternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist ei-
ne Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist er-
hältlich als Bestandteil der Vergabeunterlagen zu die-
ser Ausschreibung sowie unter https:/ / www.e- vergabe- 
sh.de/ fileadmin/ content/ Service/ GMSH_ VHB- 124Ei-
generklaerungZurEignung.pdf Darüber hinaus hat der 
Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende An-
gaben gemäß § 6a Absatz 3 VOB/ A zu machen: Gem. 
§ 6b Abs. 3 VOB/ A müssen Bewerber oder Bieter u.a. 
dann keine Eignungsnachweise beibringen, soweit die 
den Zuschlag erteilende Stelle bereits im Besitz dieser 
Nachweise ist. Dies kann dann der Fall sein, wenn Be-
werber oder Bieter diese Nachweise bereits in einem 
früheren Vergabeverfahren eingereicht haben. Wol-
len sich Bewerber oder Bieter in einem laufenden Ver-
gabeverfahren auf diese Verfahrenserleichterung beru-
fen, so haben sie die Vergabenummer desjenigen Ver-
gabeverfahrens anzugeben, in dem sie diese Nachwei-
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se eingereicht haben. Ohne Angabe der vorgenannten 
Vergabenummer kann auftraggeberseits nicht nach-
vollzogen werden, ob und welche Nachweise von den 
Bewerbern oder Bietern in früheren Vergabeverfahren 
vorgelegt wurden. Zu beachten ist, dass die Nachwei-
se, auf deren Vorliegen sich Bewerber oder Bieter be-
rufen, für das jeweilige Vergabeverfahren aktuell sein 
müssen. Mit Angebotsabgabe müssen Bieter die ge-
mäß § 4 Abs. 1 Vergabegesetz Schleswig- Holstein er-
forderliche Verpflichtungserklärung zur Zahlung des 
Vergabemindestlohns abgeben. Auf gesondertes Ver-
langen der Vergabestelle haben Bieter diese Verpflich-
tungserklärung innerhalb der ihr gesetzten Frist auch 
für deren Nachunternehmen und Verleiher von Ar-
beitskräften vorzulegen. Die Verpflichtungserklärung 
ist Bestandteil der Vergabeunterlagen sowie unter ht-
tp:/ / www.e- vergabe- sh.de/ service/ Formblätter/ erhält-
lich. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprü-
fungsstelle (§ 21 VOB/ A), GMSH, Nachprüfungsstel-
le Org.- Z. 812, Gartenstraße 6, 24103 Kiel, Tel.: 0431 
599- 1112 Fax: 0431 599- 1119 E- Mail: nachprue-
fungsstelle @gmsh.de. Die Nachprüfungsstelle kann 
Bietern zu laufenden Verfahren keine Auskünfte ge-
ben. Diese erhalten Sie unter dem Punkt "Kommunika-
tion" in der Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes.

29216 Meldorf
Trockenbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Kreis 
Dithmarschen vertreten durch GMSH AöR, VOB- 
Submissionsstelle, Schillstraße 1- 3, 23566 Lübeck, 
vergaben- vob- sh @gmsh.de, www.gmsh.de. b) Verga-
beverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; Ver-
gabenummer: 32 00 03 58 OEA. c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen - Zugelassene Angebots-
abgabe: Elektronisch; in Textform; mit fortgeschritte-
ner/ m Signatur/ Siegel; mit qualifizierter/ m Signatur/ 
Siegel. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleis-
tungen. e) Ort der Ausführung: 25704 Meldorf. f) Art 
und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: 
Trockenbauarbeiten - Neubau: Vorsatzschale Son-
derausstellungsbereich OSB/ GK, ca. 300 m²; Unter-
decke Sonderausstellungsbereich polygonale Dachflä-
chen, ca. 194 m²; Abhangdecke GK, UK, Akustik Foy-
er, ca. 70,5 m²; Trennwände GK, Neubau und Bestand, 
ca. 170 m². h) Aufteilung in Lose: Nein. i) Ausfüh-
rungsfristen - Beginn der Ausführung: 36 KW 2021; 
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 03 KW 
2022. j) Nebenangebote: Nicht zugelassen. k) mehre-
re Hauptangebote: Zugelassen. l) Bereitstellung/ An-
forderung der Vergabeunterlagen - Vergabeunterlagen 
werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: ht-
tps:/ / www.meinauftrag.rib.de/ public/ DetailsByPlat-
formIdAndTenderId/ platformId/ 7/ tenderId/ 2021902. 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert. o) Ablauf der Angebotsfrist: 08.06.2021, 09:10 
Uhr; Ablauf der Bindefrist: 08.07. 2021. p) Adres-
se für elektronische Angebote: www.e- vergabe- sh.de. 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: Siehe Vergabeun-
terlagen. s) Eröffnungstermin: Abgabe der Angebote 
ausschließlich elektronisch über die e- Vergabe, daher 
findet keine Verlesung (Eröffnung) statt. t) geforder-
te Sicherheiten: Siehe Vergabeunterlagen. u) Wesent-
liche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ 
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
denen sie enthalten sind: Siehe Vergabeunterlagen. v) 
Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Beurteilung der Eignung: Präquali-
fizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachun-
ternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqua-
lifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nach-
weis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesonder-
tes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese ab-
zugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in 
der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Beschei-
nigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist 
erhältlich als Bestandteil der Vergabeunterlagen zu 
dieser Ausschreibung sowie unter: https:/ / www.e- ver-
gabe- sh.de/ fileadmin/ content/ Service/ GMSH_ VHB- 
124EigenerklaerungZurEignung.pdf. x) Nachprü-
fung behaupteter Verstöße - Nachprüfungsstelle (§ 21 
VOB/ A): Ministerium für Inneres, ländliche Räume 
und Integration, Düsternbrooker Weg 92, 24105 Kiel.

29217 St. Michaelisdonn
Deckenerneuerung  VOB
a) Landesbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig- 
Holstein, Breitenburger Str. 37, 25524 Itzehoe (Ver-
gabestelle), GMSH AöR, Submissionsstelle Bau, ver-
gaben- vob- sh @gmsh.de. b) Öffentliche Ausschreibung. 
c) Die Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur 
Verfügung gestellt. Es werden elektronische Angebo-
te akzeptiert, ohne elektronische Signatur (Textform), 
elektronisch mit fortgeschrittener oder qualifizierter 
Signatur. d) Bauauftrag. e) L144. 25693 St Michae-
lisdonn. f) Optimierung der Gradiente und Deckener-
neuerung auf Fräsfläche auf freier Strecke; Einbau 
einer standfesten Bankette; Einbau von Rasengitter-
steinen im Innenkurvenbereich. g) entfällt. i) entfällt. 
j) Nebenangebote sind nicht zugelassen. k) Die Abga-
be mehrerer Hauptangebote ist nicht zugelassen. l) Die 
Vergabeunterlagen werden elektronisch auf der Ver-
gabeplattform unter http:/ / e- vergabe- sh.de/. Vergabe-
plattform/ Bekanntmachungen nach einmaliger Regis-
trierung zum Download bereitgestellt. Bei Rückfra-
gen wenden Sie sich bitte an: GMSH AöR, Submissi-
onsstelle Bau, Schillstr. 1 - 3, 23566 Lübeck verga-
ben- vob- sh @gmsh.de. m) Entfällt. o) Angebotsfrist: 
26.05.2021 um 09:25 Uhr. Bindefrist: 25.06. 2021. 
p) elektronisch via: (URL) www.e- vergabe- sh.de. q) 
Sie sind in deutscher Sprache abzufassen. r) siehe Ver-
gabeunterlagen. s) entfällt. t) Sicherheit für Vertrags-
erfüllung in Höhe von 5 v. H. der Auftragssumme; Si-
cherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 v. H. 
der Abrechnungssumme. u) Abschlagszahlungen und 
Schlusszahlung nach VOB/ B. v) Gesamtschuldner-
isch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmäch-
tigtem Vertreter. w) Der Bieter hat zum Nachweis sei-
ner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit 
auf Verlangen Angaben gemäß § 6a VOB/ A zu ma-
chen. Wenn das Leistungsverzeichnis Arbeitsstellensi-
cherungsarbeiten enthält: Auf gesondertes Verlangen 
Nachweis der Qualifikation des zu benennenden Ver-
antwortlichen für die Sicherungsarbeiten an Arbeits-
stellen gemäß dem ‘Merkblatt über Rahmenbedingun-
gen für erforderliche Fachkenntnisse zur Verkehrssi-
cherung an Arbeitsstellen von Straßen (MVAS) ’. Wenn 
das Leistungsverzeichnis Markierungsarbeiten enthält: 
Auf gesondertes Verlangen Nachweis der Qualifikation 
der geprüften Fachkraft für Fahrbahnmarkierungen 
gemäß ‘Zusätzlichen Technischen Vertragsbedingungen 
und Richtlinien für Markierungen auf Straßen (ZTV 
M) ’, bei ausländischen Bietern wird ein gleichwertiger 
Qualifikationsnachweis verlangt. Wenn das Leistungs-
verzeichnis Fahrzeug- Rückhaltesysteme enthält: Auf 
gesondertes Verlangen Nachweis der geprüften Mon-
tagefachkraft des ausführenden Montagebetriebes ge-
mäß ‘Zusätzlichen Technischen Vertragsbedingungen 
und Richtlinien für Fahrzeug- Rückhaltesysteme’ (ZTV 
FRS). Nicht bei Vergaben im Namen oder im Auftrag 
des Bundes: Vorlage der Verpflichtungserklärungen ge-
mäß § 4 VGSH für den Bieter sowie deren Nachun-
ternehmer und Verleiher von Arbeitskräften, soweit 
diese bei Angebotsabgabe bekannt sind. x) Vergabe-
prüfstelle beim Landesbetrieb Straßenbau und Ver-
kehr Schleswig- Holstein, Mercatorstr. 9, 24106 Kiel.

29218 Scharbeutz
Reinigung WC-Häuser  UVgO
Bekanntmachung 2021- 42: Reinigung WC-Häu-
ser Haffkrug neu - VO: UVgO Vergabeart: Öffentliche 
Ausschreibung Zur Angebotsabgabe / Teilnahme auf-
fordernde Stelle: Gemeinde Scharbeutz, Kontaktstel-
le Hauptamt - Vergabestelle und Submission Zu Hän-
den Frau Glawinski, Am Bürgerhaus 2, 23683 Schar-
beutz, Telefon +49 45 03 7709- 130, Fax +49 45 03 
7709- 99130, E- Mail sub @gemeinde- scharbeutz.de 
URL https:/ / www.gemeinde- scharbeutz.de Zuschlag 
erteilende Stelle: die zur Angebotsabgabe / Teilnahme 
auffordernde Stelle. Angebote oder Teilnahmeanträge 
sind einzureichen: Elektronisch über diese Vergabe-
plattform: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CX-
P4YJ9RD4W Postalisch an die zur Angebotsabga-
be / Teilnahme auffordernde Stelle. Bereitstellung der 
Vergabeunterlagen: Elektronisch über diese Vergabe-
plattform: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CX-
P4YJ9RD4W/ documents Art und Umfang der Leis-
tung: Für das Ostseeheilbad Haffkrug wird die ganz-
jährige Reinigung der WC- Anlagen an der Strandpro-
menade ausgeschrieben. Haupterfüllungsort: Ergän-
zende / Abweichende Angaben zum Haupterfüllungs-
ort: siehe Leistungsverzeichnis. Ausführungsfristen: 
Beginn 01.07. 2021, Ende 30.06. 2023. Zuschlags-
kriterien: Kriterium Gewichtung Preis 70 % , Qualität 
30 %. Nebenangebote: Nebenangebote werden nicht 
zugelassen. Angaben zu den Losen - Aufteilung des 
Auftrags in Lose: Nein. Schlusstermin für den Ein-
gang der Angebote 26.05.2021 um 09:00 Uhr, Bin-
defrist des Angebots 30.06. 2021. Zusätzliche An-
gaben: Bekanntmachungs- ID: CX P4 YJ 9R D4W

29219 Kropp
Deckenerneuerung  EU VOB
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Landesbe-
trieb Straßenbau und Verkehr Schleswig- Holstein Na-

tionale Identifikationsnummer: 011200 Kieler Str. 19 
Rendsburg NUTS- Code: DEF0B Rendsburg- Eckern-
förde 24768 Deutschland Kontaktstelle (n): Gebäu-
demanagement Schleswig- Holstein AöR, Submissi-
onsstelle Bau, Lübeck E- Mail: vergaben- vob- sh @gm-
sh.de Internet- Adresse (n): Hauptadresse: www.lbv- 
sh.de Adresse des Beschafferprofils: www.gmsh.de 
I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.meinauftrag.
rib.de/ public/ DetailsByPlatformIdAndTenderId/ plat-
formId/ 7/ tenderId/ 2021953 Weitere Auskünfte ertei-
len/ erteilt die oben genannten Kontaktstellen Ange-
bote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elekt-
ronisch via: www.e- vergabe- sh.de I.4) Regional- oder 
Kommunalbehörde I.5) Andere Tätigkeit: Straßen-
bau Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der Be-
schaffung II.1.1) L40, Schusterkate - Kropp II.1.2) 
45 23 31 20 Straßenbauarbeiten II.1.3) Bauauftrag 
II.1.4) Deckenerneuerung. II.1.6) Aufteilung des Auf-
trags in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.3) NUTS- 
Code: DEF0C Schleswig- Flensburg Hauptort der Aus-
führung: Kropp II.2.4) Deckenerneuerung der Fahr-
bahn auf einer Länge von ca. 3 700 m. II.2.5) Die 
nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Beginn: 16.08. 
2021 Ende: 13.11. 2021 Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: nein II.2.10) Varianten/ Alternativange-
bote sind zulässig: ja II.2.11) Optionen: nein II.2.13) 
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU finan-
ziert wird: nein Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaft-
liche, finanzielle und technische Angaben III.1) Teil-
nahmebedingungen III.1.1) Auflistung und kurze Be-
schreibung der Bedingungen: - Nachweis über die Ein-
tragung in das Berufs- oder Handelsregister oder der 
Handwerksrolle des Sitzes oder Wohnsitzes, - Nicht 
bei Vergaben im Namen oder im Auftrag des Bun-
des: Vorlage der Verpflichtungserklärungen gemäß § 
4 VGSH für den Bieter sowie deren Nachunternehmer 
und Verleiher von Arbeitskräften, soweit diese bei An-
gebotsabgabe bekannt sind. III.1.2) Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: - Vorlage 
einer Erklärung über den Umsatz des Unternehmens 
jeweils bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leis-
tungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei ge-
meinsam mit anderen Unternehmen ausgeführten Auf-
trägen. III.1.3) Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien: - Angaben über die Ausführung 
von Leistungen in den letzten bis zu 5 abgeschlosse-
nen Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leis-
tung vergleichbar sind, wobei für die wichtigsten Bau-
leistungen Bescheinigungen über die ordnungsgemä-
ße Ausführung und das Ergebnis beizufügen sind. - An-
gabe der technischen Fachkräfte oder der technischen 
Stellen, unabhängig davon, ob sie seinem Unternehmen 
angehören oder nicht, und zwar insbesondere derjeni-
gen, die mit der Qualitätskontrolle beauftragt sind, und 
derjenigen, über die der Unternehmer für die Errich-
tung des Bauwerks verfügt. - Wenn das Leistungsver-
zeichnis Arbeitsstellensicherungsarbeiten enthält: Auf 
gesondertes Verlangen Nachweis der Qualifikation des 
zu benennenden Verantwortlichen für die Sicherungs-
arbeiten an Arbeitsstellen gemäß dem "Merkblatt über 
Rahmenbedingungen für erforderliche Fachkenntnis-
se zur Verkehrssicherung an Arbeitsstellen von Stra-
ßen (MVAS) ". - Wenn das Leistungsverzeichnis Mar-
kierungsarbeiten enthält: Auf gesondertes Verlangen 
Nachweis der Qualifikation der geprüften Fachkraft 
für Fahrbahnmarkierungen gemäß "Zusätzlichen Tech-
nischen Vertragsbedingungen und Richtlinien für Mar-
kierungen auf Straßen (ZTV M) ", bei ausländischen 
Bietern wird ein gleichwertiger Qualifikationsnachweis 
verlangt. - Wenn das Leistungsverzeichnis Fahrzeug- 
Rückhaltesysteme enthält: Auf gesondertes Verlangen 
Nachweis der geprüften Montagefachkraft des ausfüh-
renden Montagebetriebes gemäß "Zusätzlichen Tech-
nischen Vertragsbedingungen und Richtlinien für Fahr-
zeug- Rückhaltesysteme" (ZTV FRS). Abschnitt IV: 
Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offenes Verfah-
ren IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaffungs-
übereinkommen: ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) 
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder 
Teilnahmeanträge 16.06.2021, 08:30 Uhr. IV.2.4) 
Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das Angebot 
muss gültig bleiben bis: 30.07. 2021 IV.2.7) Bedingun-
gen für die Öffnung der Angebote: 16.06. 2021, 08:30 
Uhr. GMSH AöR, Büro Lübeck, Schillstr. 1- 3, 23566 
Lübeck Angaben über befugte Personen und das Öff-
nungsverfahren: Nur Vertreter des Auftraggebers/ der 
GMSH, VOB- Submissionsstelle Abschnitt VI: Weitere 
Angaben VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: 
nein VI.2) Die Zahlung erfolgt elektronisch VI.3) Die 
elektronische Angebotsabgabe per E- Mail ist nicht zu-
gelassen. VI.4.1) Vergabekammer Schleswig- Holstein 
im Ministerium für Wirtschaft, Verkehr, Arbeit, Tech-
nologie und Tourismus Düstenbrooker Weg 94 Kiel 
24105 Deutschland E- Mail: vergabekammer @wi-
mi.landsh.de Telefon: +49 431 / 988- 4640 Fax: +49 
431 / 988- 4702 VI.4.2) Vergabeprüfstelle beim Lan-
desbetrieb Straßenbau und Verkehr Schleswig- Hol-
stein Mercatorstr. 9 Kiel 24106 Deutschland E- Mail: 

poststelle2 @lbv- sh.landsh.de Telefon: +49 43 13 83- 
0 Fax: +49 43 13 832754 VI.4.3) Auf die Unzuläs-
sigkeit eines Nachprüfungsantrages nach Ablauf der 
Frist des § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB (15 Tage nach Ein-
gang des Nichtabhilfebescheids auf eine Rüge) wird 
hingewiesen. VI.4.4) siehe I.1) Öffentlicher Auftrag-
geber Rendsburg Deutschland VI.5) 12.05. 2021.

29220 Erfde
Gewässerschutzberatung 
für die Landwirtschaft  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Ministeri-
um für Energiewende, Landwirtschaft, Umwelt, Natur 
und Digitalisierung des Landes Schleswig- Holstein 
vertreten durch die Gebäudemanagement Schleswig- 
Holstein AöR (GMSH) Gartenstraße 6 Kiel NUTS- 
Code: DEF Schleswig- Holstein 24103 Deutschland E- 
Mail: jan.joachim @gmsh.de Telefon: +49 59 91 524 
Fax: +49 59 91 465 Internet- Adresse (n): Hauptadres-
se: www.gmsh.de I.2) Der Auftrag wird von einer zent-
ralen Beschaffungsstelle vergeben I.3) Die Auftrags-
unterlagen stehen für einen uneingeschränkten und 
vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfü-
gung unter: https:/ / www.e- vergabe- sh.de/ Weitere Aus-
künfte erteilen/ erteilt die oben genannten Kontaktstel-
len Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen 
elektronisch via: I.4) Einrichtung des öffentlichen 
Rechts I.5) Andere Tätigkeit: Bauen, Bewirtschaften, 
Beschaffen Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der 
Beschaffung II.1.1) Gewässerschutzberatung für 
die Landwirtschaft in Schleswig-Holstein in mit 
Phosphat belasteten Gebieten II.1.2) 77 10 00 00 
Dienstleistungen im Bereich Landwirtschaft II.1.3) 
Dienstleistungen II.1.4) Mit der Novellierung der DüV 
und Landesdüngeverordnung 2020 wurde auf die er-
neute Ausweisung einer P- Kulisse verzichtet. Stattdes-
sen setzt das Land auf die Einführung landesweiter 
Maßnahmen nach § 13 a Abs. 5 DüV, da die P- Versor-
gung der landwirtschaftlich genutzten Böden und auch 
die P- Belastung der Oberflächengewässer in weiten 
Teilen des Landes zu hoch ist. Im Zusammenhang mit 
der Umsetzung der EG- Wasserrahmenrichtlinie soll in 
Schleswig- Holstein den Landwirten in mit Phosphat 
(P) belasteten Gebieten eine zusätzliche Beratung, 
analog der bisher bestehenden Gewässerschutzbera-
tung in der Gebietskulisse der gefährdeten Grundwas-
serkörper (sogenannte Nitrat- Kulisse) sowie der P- Ge-
wässerschutzberatung in der ehemaligen P- Kulisse, an-
geboten werden. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lo-
se: ja Angebote sind möglich für alle Lose Maximale 
Anzahl an Losen, die an einen Bieter vergeben werden 
können: 2 II.2) Beschreibung II.2.1) BG 10 "Nord-
friesische Marschen und Eider- Treene- Niederung" Los- 
Nr.: 1 II.2.2) 77 10 00 00 Dienstleistungen im Bereich 
Landwirtschaft II.2.3) NUTS- Code: DEF0 Schleswig- 
Holstein Hauptort der Ausführung: Nordfriesische 
Marschen und Eider- Treene- Niederung II.2.4) Mit der 
Novellierung der DüV und Landesdüngeverordnung 
2020 wurde auf die erneute Ausweisung einer P- Kulis-
se verzichtet. Stattdessen setzt das Land auf die Ein-
führung landesweiter Maßnahmen nach § 13 a Abs. 5 
DüV, da die P- Versorgung der landwirtschaftlich ge-
nutzten Böden und auch die P- Belastung der Oberflä-
chengewässer in weiten Teilen des Landes zu hoch ist. 
Im Zusammenhang mit der Umsetzung der EG- Was-
serrahmenrichtlinie soll in Schleswig- Holstein den 
Landwirten in mit Phosphat (P) belasteten Gebieten 
eine zusätzliche Beratung, analog der bisher bestehen-
den Gewässerschutzberatung in der Gebietskulisse der 
gefährdeten Grundwasserkörper (sogenannte Nitrat- 
Kulisse) sowie der P- Gewässerschutzberatung in der 
ehemaligen P- Kulisse, angeboten werden. Hierfür wur-
de das Landesgebiet außerhalb der bestehenden Bera-
tungsgebiete der N- und bisherigen P- Kulisse in 5 neue 
Beratungsgebiete (BG) untergliedert. Diese 5 Bera-
tungsgebiete umfassen eine Gesamtfläche von rd. 425 
395 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche (LN), im Los 
1 rd. 126 114 ha. Um Verbesserungen in der Gewässer-
belastung durch P in diesen Gebieten zu erreichen, sind 
über die gesetzlichen Vorgaben hinaus weitergehende 
Maßnahmen zu ergreifen. Die Gewässerschutzbera-
tung ist nicht primär auf die Einhaltung einzelner Vor-
schriften und Regelungen der Düngeverordnung sowie 
der Landesdüngeverordnung ausgerichtet, sondern 
zielt übergreifend auf die Verbesserung des Gewässer-
schutzes durch eine umfassende Beratung mit dem 
Schwerpunkt auf die Reduzierung der P- Einträge in 
die Gewässer ab. Die fachlichen Inhalte gehen dabei 
immer über das Mindestmaß der rechtlichen Anforde-
rungen und Vorgaben hinaus. Die Beratung erfolgt auf 
der Grundlage verschiedener vorgegebener Beratungs-
module, die zielgruppenorientiert und themenspezifisch 
in 3 Modulgruppen untergliedert sind. Die Gewässer-
schutzberatung soll über die insgesamt 18 Beratungs-
module eine qualifizierte, an den Erfordernissen des 
Gewässerschutzes optimal ausgerichtete und an den 
Bedürfnissen der Landwirte/ - innen orientierte Fachbe-
ratung gewährleisten. II.2.5) Die nachstehenden Krite-
rien Qualitätskriterium - Name: Schlüssigkeit und Qua-
lität des Gewässerschutzkonzeptes / Gewichtung: 50 
Qualitätskriterium - Name: Präsentation / Gewichtung: 
20 Preis - Gewichtung: 30 II.2.7) Beginn: 10.08. 2021 
Ende: 31.12. 2021 Dieser Auftrag kann verlängert 
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werden: ja Beschreibung der Verlängerungen: Der Ver-
trag kann seitens des Auftraggebers um weitere Jahre 
verlängert werden (längstens jedoch bis zum 31.12. 
2024). II.2.9) Geplante Mindestzahl: 3 Höchstzahl: 7 
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten 
Zahl von Bewerbern: Es werden bei der Bewertung je 
Kriterium jeweils die in der Auswahlmatrix genannten 
Bewertungspunkte zum Beispiel Erfahrungen, Präsenz 
vor Ort, Kapazitäten, Vernetzung mit Kooperations-
partnern, Weiterbildung der Mitarbeiter/ - innen, Inter-
netauftritt und Erfahrung auf dem Gebiet der Seen-
schutzberatung vergeben. Zur Angebotsabgabe (Phase 
2) werden diejenigen Bewerber aufgefordert, die alle 
formalen Anforderungen und Ausschlusskriterien erfül-
len, sowie eine Mindestpunktzahl von 13 Punkten (von 
möglichen zu erreichenden 22 Punkten) erreichen und 
anhand der Anzahl der Eignungspunkte die Plätze 1 
bis 7 belegen. Sofern mehrere Bewerber (bspw. 7. und 
8. Stelle) die gleiche Punktzahl erreichen, entscheidet 
das Los über deren Platzierung. Somit werden maxi-
mal sieben Bewerber zur Angebotsabgabe aufgefor-
dert. Verhandlungsgespräche/ Präsentation: Diese fin-
den voraussichtlich in der 28. KW/ 29. KW 2021 statt. 
II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: 
nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag steht 
in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein 
II.2.14) Der Zuschlag zur Beauftragung der Gewäs-
serschutzberatung wird erteilt, wenn die beihilferechtli-
che Unbedenklichkeit im Rahmen des Anzeigeverfah-
ren bei der europäischen Kommission festgestellt wird. 
II.2) Beschreibung II.2.1) BG 11 "Dithmarscher Mar-
schen und Holsteinische Elbmarsch" Los- Nr.: 2 II.2.2) 
77 10 00 00 Dienstleistungen im Bereich Landwirt-
schaft II.2.3) NUTS- Code: DEF0 Schleswig- Holstein 
Hauptort der Ausführung: Dithmarscher Marschen 
und Holsteinische Elbmarsch II.2.4) Mit der Novellie-
rung der DüV und Landesdüngeverordnung 2020 wur-
de auf die erneute Ausweisung einer P- Kulisse verzich-
tet. Stattdessen setzt das Land auf die Einführung lan-
desweiter Maßnahmen nach § 13 a Abs. 5 DüV, da die 
P- Versorgung der landwirtschaftlich genutzten Böden 
und auch die P- Belastung der Oberflächengewässer in 
weiten Teilen des Landes zu hoch ist. Im Zusammen-
hang mit der Umsetzung der EG- Wasserrahmenrichtli-
nie soll in Schleswig- Holstein den Landwirten in mit 
Phosphat (P) belasteten Gebieten eine zusätzliche Be-
ratung, analog der bisher bestehenden Gewässer-
schutzberatung in der Gebietskulisse der gefährdeten 
Grundwasserkörper (sogenannte Nitrat- Kulisse) sowie 
der P- Gewässerschutzberatung in der ehemaligen P- 
Kulisse, angeboten werden. Hierfür wurde das Landes-
gebiet außerhalb der bestehenden Beratungsgebiete 
der N- und bisherigen P- Kulisse in 5 neue Beratungsge-
biete (BG) untergliedert. Diese 5 Beratungsgebiete 
umfassen eine Gesamtfläche von rd. 425 395 ha land-
wirtschaftlicher Nutzfläche (LN), im Los 2 rd. 92 525 
ha. Um Verbesserungen in der Gewässerbelastung 
durch P in diesen Gebieten zu erreichen, sind über die 
gesetzlichen Vorgaben hinaus weitergehende Maßnah-
men zu ergreifen. Die Gewässerschutzberatung ist 
nicht primär auf die Einhaltung einzelner Vorschriften 
und Regelungen der Düngeverordnung sowie der Lan-
desdüngeverordnung ausgerichtet, sondern zielt über-
greifend auf die Verbesserung des Gewässerschutzes 
durch eine umfassende Beratung mit dem Schwer-
punkt auf die Reduzierung der P- Einträge in die Ge-
wässer ab. Die fachlichen Inhalte gehen dabei immer 
über das Mindestmaß der rechtlichen Anforderungen 
und Vorgaben hinaus. Die Beratung erfolgt auf der 
Grundlage verschiedener vorgegebener Beratungsmo-
dule, die zielgruppenorientiert und themenspezifisch in 
3 Modulgruppen untergliedert sind. Die Gewässer-
schutzberatung soll über die insgesamt 18 Beratungs-
module eine qualifizierte, an den Erfordernissen des 
Gewässerschutzes optimal ausgerichtete und an den 
Bedürfnissen der Landwirte/ - innen orientierte Fachbe-
ratung gewährleisten. II.2.5) Die nachstehenden Krite-
rien Qualitätskriterium - Name: Schlüssigkeit und Qua-
lität des Gewässerschutzkonzeptes / Gewichtung: 50 
Qualitätskriterium - Name: Präsentation / Gewichtung: 
20 Preis - Gewichtung: 30 II.2.7) Beginn: 10.08. 2021 
Ende: 31.12. 2021 Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: ja Beschreibung der Verlängerungen: Der Ver-
trag kann seitens des Auftraggebers um weitere Jahre 
verlängert werden (längstens jedoch bis zum 31.12. 
2024). II.2.9) Geplante Mindestzahl: 3 Höchstzahl: 7 
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten 
Zahl von Bewerbern: Es werden bei der Bewertung je 
Kriterium jeweils die in der Auswahlmatrix genannten 
Bewertungspunkte zum Beispiel Erfahrungen, Präsenz 
vor Ort, Kapazitäten, Vernetzung mit Kooperations-
partnern, Weiterbildung der Mitarbeiter/ - innen, Inter-
netauftritt und Erfahrung auf dem Gebiet der Seen-
schutzberatung vergeben. Zur Angebotsabgabe (Phase 
2) werden diejenigen Bewerber aufgefordert, die alle 
formalen Anforderungen und Ausschlusskriterien erfül-
len, sowie eine Mindestpunktzahl von 13 Punkten (von 
möglichen zu erreichenden 22 Punkten) erreichen und 
anhand der Anzahl der Eignungspunkte die Plätze 1 
bis 7 belegen. Sofern mehrere Bewerber (bspw. 7. und 
8. Stelle) die gleiche Punktzahl erreichen, entscheidet 
das Los über deren Platzierung. Somit werden maxi-

mal sieben Bewerber zur Angebotsabgabe aufgefor-
dert. Verhandlungsgespräche/ Präsentation: Diese fin-
den voraussichtlich in der 28. KW/ 29. KW 2021 statt. 
II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: 
nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag steht 
in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein 
II.2.14) Der Zuschlag zur Beauftragung der Gewäs-
serschutzberatung wird erteilt, wenn die beihilferechtli-
che Unbedenklichkeit im Rahmen des Anzeigeverfah-
ren bei der europäischen Kommission festgestellt wird. 
II.2) Beschreibung II.2.1) BG 12 "Ostholsteinisches 
Hügel- und Seenland" Los- Nr.: 3 II.2.2) 77 10 00 00 
Dienstleistungen im Bereich Landwirtschaft II.2.3) 
NUTS- Code: DEF0 Schleswig- Holstein Hauptort der 
Ausführung: Ostholsteinisches Hügel- und Seenland 
II.2.4) Mit der Novellierung der DüV und Landesdün-
geverordnung 2020 wurde auf die erneute Ausweisung 
einer P- Kulisse verzichtet. Stattdessen setzt das Land 
auf die Einführung landesweiter Maßnahmen nach § 
13 a Abs. 5 DüV, da die P- Versorgung der landwirt-
schaftlich genutzten Böden und auch die P- Belastung 
der Oberflächengewässer in weiten Teilen des Landes 
zu hoch ist. Im Zusammenhang mit der Umsetzung der 
EG- Wasserrahmenrichtlinie soll in Schleswig- Holstein 
den Landwirten in mit Phosphat (P) belasteten Gebie-
ten eine zusätzliche Beratung, analog der bisher beste-
henden Gewässerschutzberatung in der Gebietskulisse 
der gefährdeten Grundwasserkörper (sogenannte Nit-
rat- Kulisse) sowie der P- Gewässerschutzberatung in 
der ehemaligen P- Kulisse, angeboten werden. Hierfür 
wurde das Landesgebiet außerhalb der bestehenden 
Beratungsgebiete der N- und bisherigen P- Kulisse in 5 
neue Beratungsgebiete (BG) untergliedert. Diese 5 Be-
ratungsgebiete umfassen eine Gesamtfläche von rd. 
425 395 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche (LN), im 
Los 3 rd. 72 822 ha. Um Verbesserungen in der Gewäs-
serbelastung durch P in diesen Gebieten zu erreichen, 
sind über die gesetzlichen Vorgaben hinaus weiterge-
hende Maßnahmen zu ergreifen. Die Gewässerschutz-
beratung ist nicht primär auf die Einhaltung einzelner 
Vorschriften und Regelungen der Düngeverordnung so-
wie der Landesdüngeverordnung ausgerichtet, sondern 
zielt übergreifend auf die Verbesserung des Gewässer-
schutzes durch eine umfassende Beratung mit dem 
Schwerpunkt auf die Reduzierung der P- Einträge in 
die Gewässer ab. Die fachlichen Inhalte gehen dabei 
immer über das Mindestmaß der rechtlichen Anforde-
rungen und Vorgaben hinaus. Die Beratung erfolgt auf 
der Grundlage verschiedener vorgegebener Beratungs-
module, die zielgruppenorientiert und themenspezifisch 
in 3 Modulgruppen untergliedert sind. Die Gewässer-
schutzberatung soll über die insgesamt 18 Beratungs-
module eine qualifizierte, an den Erfordernissen des 
Gewässerschutzes optimal ausgerichtete und an den 
Bedürfnissen der Landwirte/ - innen orientierte Fachbe-
ratung gewährleisten. II.2.5) Die nachstehenden Krite-
rien Qualitätskriterium - Name: Schlüssigkeit und Qua-
lität des Gewässerschutzkonzeptes / Gewichtung: 50 
Qualitätskriterium - Name: Präsentation / Gewichtung: 
20 Preis - Gewichtung: 30 II.2.7) Beginn: 10.08. 2021 
Ende: 31.12. 2021 Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: ja Beschreibung der Verlängerungen: Der Ver-
trag kann seitens des Auftraggebers um weitere Jahre 
verlängert werden (längstens jedoch bis zum 31.12. 
2024). II.2.9) Geplante Mindestzahl: 3 Höchstzahl: 7 
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten 
Zahl von Bewerbern: Es werden bei der Bewertung je 
Kriterium jeweils die in der Auswahlmatrix genannten 
Bewertungspunkte zum Beispiel Erfahrungen, Präsenz 
vor Ort, Kapazitäten, Vernetzung mit Kooperations-
partnern, Weiterbildung der Mitarbeiter/ - innen, Inter-
netauftritt und Erfahrung auf dem Gebiet der Seen-
schutzberatung vergeben. Zur Angebotsabgabe (Phase 
2) werden diejenigen Bewerber aufgefordert, die alle 
formalen Anforderungen und Ausschlusskriterien erfül-
len, sowie eine Mindestpunktzahl von 13 Punkten (von 
möglichen zu erreichenden 22 Punkten) erreichen und 
anhand der Anzahl der Eignungspunkte die Plätze 1 
bis 7 belegen. Sofern mehrere Bewerber (bspw. 7. und 
8. Stelle) die gleiche Punktzahl erreichen, entscheidet 
das Los über deren Platzierung. Somit werden maxi-
mal sieben Bewerber zur Angebotsabgabe aufgefor-
dert. Verhandlungsgespräche/ Präsentation: Diese fin-
den voraussichtlich in der 28. KW/ 29. KW 2021 statt. 
II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: 
nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag steht 
in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein 
II.2.14) Der Zuschlag zur Beauftragung der Gewäs-
serschutzberatung wird erteilt, wenn die beihilferechtli-
che Unbedenklichkeit im Rahmen des Anzeigeverfah-
ren bei der europäischen Kommission festgestellt wird. 
II.2) Beschreibung II.2.1) BG 13 "Dänischer Wohld 
bis Nordoldenburg und Fehmarn" Los- Nr.: 4 II.2.2) 77 
10 00 00 Dienstleistungen im Bereich Landwirtschaft 
II.2.3) NUTS- Code: DEF0 Schleswig- Holstein Haupt-
ort der Ausführung: Dänischer Wohld bis Nordolden-
burg und Fehmarn II.2.4) Mit der Novellierung der 
DüV und Landesdüngeverordnung 2020 wurde auf die 
erneute Ausweisung einer P- Kulisse verzichtet. Statt-
dessen setzt das Land auf die Einführung landesweiter 
Maßnahmen nach § 13 a Abs. 5 DüV, da die P- Versor-

gung der landwirtschaftlich genutzten Böden und auch 
die P- Belastung der Oberflächengewässer in weiten 
Teilen des Landes zu hoch ist. Im Zusammenhang mit 
der Umsetzung der EG- Wasserrahmenrichtlinie soll in 
Schleswig- Holstein den Landwirten in mit Phosphat 
(P) belasteten Gebieten eine zusätzliche Beratung, 
analog der bisher bestehenden Gewässerschutzbera-
tung in der Gebietskulisse der gefährdeten Grundwas-
serkörper (sogenannte Nitrat- Kulisse) sowie der P- Ge-
wässerschutzberatung in der ehemaligen P- Kulisse, an-
geboten werden. Hierfür wurde das Landesgebiet au-
ßerhalb der bestehenden Beratungsgebiete der N- und 
bisherigen P- Kulisse in 5 neue Beratungsgebiete (BG) 
untergliedert. Diese 5 Beratungsgebiete umfassen eine 
Gesamtfläche von rd. 425 395 ha landwirtschaftlicher 
Nutzfläche (LN), im Los 4 rd. 81 302 ha. Um Verbes-
serungen in der Gewässerbelastung durch P in diesen 
Gebieten zu erreichen, sind über die gesetzlichen Vor-
gaben hinaus weitergehende Maßnahmen zu ergreifen. 
Die Gewässerschutzberatung ist nicht primär auf die 
Einhaltung einzelner Vorschriften und Regelungen der 
Düngeverordnung sowie der Landesdüngeverordnung 
ausgerichtet, sondern zielt übergreifend auf die Verbes-
serung des Gewässerschutzes durch eine umfassende 
Beratung mit dem Schwerpunkt auf die Reduzierung 
der P- Einträge in die Gewässer ab. Die fachlichen In-
halte gehen dabei immer über das Mindestmaß der 
rechtlichen Anforderungen und Vorgaben hinaus. Die 
Beratung erfolgt auf der Grundlage verschiedener vor-
gegebener Beratungsmodule, die zielgruppenorientiert 
und themenspezifisch in 3 Modulgruppen untergliedert 
sind. Die Gewässerschutzberatung soll über die insge-
samt 18 Beratungsmodule eine qualifizierte, an den 
Erfordernissen des Gewässerschutzes optimal ausge-
richtete und an den Bedürfnissen der Landwirte/ - innen 
orientierte Fachberatung gewährleisten. II.2.5) Die 
nachstehenden Kriterien Qualitätskriterium - Name: 
Schlüssigkeit und Qualität des Gewässerschutzkonzep-
tes / Gewichtung: 50 Qualitätskriterium - Name: Prä-
sentation / Gewichtung: 20 Preis - Gewichtung: 30 
II.2.7) Beginn: 10.08. 2021 Ende: 31.12. 2021 Dieser 
Auftrag kann verlängert werden: ja Beschreibung der 
Verlängerungen: Der Vertrag kann seitens des Auftrag-
gebers um weitere Jahre verlängert werden (längstens 
jedoch bis zum 31.12. 2024). II.2.9) Geplante Min-
destzahl: 3 Höchstzahl: 7 Objektive Kriterien für die 
Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern: Es wer-
den bei der Bewertung je Kriterium jeweils die in der 
Auswahlmatrix genannten Bewertungspunkte zum 
Beispiel Erfahrungen, Präsenz vor Ort, Kapazitäten, 
Vernetzung mit Kooperationspartnern, Weiterbildung 
der Mitarbeiter/ - innen, Internetauftritt und Erfahrung 
auf dem Gebiet der Seenschutzberatung vergeben. Zur 
Angebotsabgabe (Phase 2) werden diejenigen Bewer-
ber aufgefordert, die alle formalen Anforderungen und 
Ausschlusskriterien erfüllen, sowie eine Mindestpunkt-
zahl von 13 Punkten (von möglichen zu erreichenden 
22 Punkten) erreichen und anhand der Anzahl der Eig-
nungspunkte die Plätze 1 bis 7 belegen. Sofern mehre-
re Bewerber (bspw. 7. und 8. Stelle) die gleiche Punkt-
zahl erreichen, entscheidet das Los über deren Platzie-
rung. Somit werden maximal sieben Bewerber zur An-
gebotsabgabe aufgefordert. Verhandlungsgespräche/ 
Präsentation: Diese finden voraussichtlich in der 28. 
KW/ 29. KW 2021 statt. II.2.10) Varianten/ Alterna-
tivangebote sind zulässig: nein II.2.11) Optionen: nein 
II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit einem 
Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU 
finanziert wird: nein II.2.14) Der Zuschlag zur Beauf-
tragung der Gewässerschutzberatung wird erteilt, 
wenn die beihilferechtliche Unbedenklichkeit im Rah-
men des Anzeigeverfahren bei der europäischen Kom-
mission festgestellt wird. II.2) Beschreibung II.2.1) 
BG 14 "Angeln und Schwansen" Los- Nr.: 5 II.2.2) 77 
10 00 00 Dienstleistungen im Bereich Landwirtschaft 
II.2.3) NUTS- Code: DEF0 Schleswig- Holstein Haupt-
ort der Ausführung: Angeln und Schwansen II.2.4) 
Mit der Novellierung der DüV und Landesdüngever-
ordnung 2020 wurde auf die erneute Ausweisung einer 
P- Kulisse verzichtet. Stattdessen setzt das Land auf 
die Einführung landesweiter Maßnahmen nach § 13 a 
Abs. 5 DüV, da die P- Versorgung der landwirtschaft-
lich genutzten Böden und auch die P- Belastung der 
Oberflächengewässer in weiten Teilen des Landes zu 
hoch ist. Im Zusammenhang mit der Umsetzung der 
EG- Wasserrahmenrichtlinie soll in Schleswig- Holstein 
den Landwirten in mit Phosphat (P) belasteten Gebie-
ten eine zusätzliche Beratung, analog der bisher beste-
henden Gewässerschutzberatung in der Gebietskulisse 
der gefährdeten Grundwasserkörper (sogenannte Nit-
rat- Kulisse) sowie der P- Gewässerschutzberatung in 
der ehemaligen P- Kulisse, angeboten werden. Hierfür 
wurde das Landesgebiet außerhalb der bestehenden 
Beratungsgebiete der N- und bisherigen P- Kulisse in 5 
neue Beratungsgebiete (BG) untergliedert. Diese 5 Be-
ratungsgebiete umfassen eine Gesamtfläche von rd. 
425 395 ha landwirtschaftlicher Nutzfläche (LN), im 
Los 5 rd. 52 632 ha. Um Verbesserungen in der Gewäs-
serbelastung durch P in diesen Gebieten zu erreichen, 
sind über die gesetzlichen Vorgaben hinaus weiterge-
hende Maßnahmen zu ergreifen. Die Gewässerschutz-
beratung ist nicht primär auf die Einhaltung einzelner 
Vorschriften und Regelungen der Düngeverordnung so-

wie der Landesdüngeverordnung ausgerichtet, sondern 
zielt übergreifend auf die Verbesserung des Gewässer-
schutzes durch eine umfassende Beratung mit dem 
Schwerpunkt auf die Reduzierung der P- Einträge in 
die Gewässer ab. Die fachlichen Inhalte gehen dabei 
immer über das Mindestmaß der rechtlichen Anforde-
rungen und Vorgaben hinaus. Die Beratung erfolgt auf 
der Grundlage verschiedener vorgegebener Beratungs-
module, die zielgruppenorientiert und themenspezifisch 
in 3 Modulgruppen untergliedert sind. Die Gewässer-
schutzberatung soll über die insgesamt 18 Beratungs-
module eine qualifizierte, an den Erfordernissen des 
Gewässerschutzes optimal ausgerichtete und an den 
Bedürfnissen der Landwirte/ - innen orientierte Fachbe-
ratung gewährleisten. II.2.5) Die nachstehenden Krite-
rien Qualitätskriterium - Name: Schlüssigkeit und Qua-
lität des Gewässerschutzkonzeptes / Gewichtung: 50 
Qualitätskriterium - Name: Präsentation / Gewichtung: 
20 Preis - Gewichtung: 30 II.2.7) Beginn: 10.08. 2021 
Ende: 31.12. 2021 Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: ja Beschreibung der Verlängerungen: Der Ver-
trag kann seitens des Auftraggebers um weitere Jahre 
verlängert werden (längstens jedoch bis zum 31.12. 
2024). II.2.9) Geplante Mindestzahl: 3 Höchstzahl: 7 
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten 
Zahl von Bewerbern: Es werden bei der Bewertung je 
Kriterium jeweils die in der Auswahlmatrix genannten 
Bewertungspunkte zum Beispiel Erfahrungen, Präsenz 
vor Ort, Kapazitäten, Vernetzung mit Kooperations-
partnern, Weiterbildung der Mitarbeiter/ - innen, Inter-
netauftritt und Erfahrung auf dem Gebiet der Seen-
schutzberatung vergeben. Zur Angebotsabgabe (Phase 
2) werden diejenigen Bewerber aufgefordert, die alle 
formalen Anforderungen und Ausschlusskriterien erfül-
len, sowie eine Mindestpunktzahl von 13 Punkten (von 
möglichen zu erreichenden 22 Punkten) erreichen und 
anhand der Anzahl der Eignungspunkte die Plätze 1 
bis 7 belegen. Sofern mehrere Bewerber (bspw. 7. und 
8. Stelle) die gleiche Punktzahl erreichen, entscheidet 
das Los über deren Platzierung. Somit werden maxi-
mal sieben Bewerber zur Angebotsabgabe aufgefor-
dert. Verhandlungsgespräche/ Präsentation: Diese fin-
den voraussichtlich in der 28. KW/ 29. KW 2021 statt. 
II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: 
nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag steht 
in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein 
II.2.14) Der Zuschlag zur Beauftragung der Gewäs-
serschutzberatung wird erteilt, wenn die beihilferechtli-
che Unbedenklichkeit im Rahmen des Anzeigeverfah-
ren bei der europäischen Kommission festgestellt wird. 
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle 
und technische Angaben III.1) Teilnahmebedingungen 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: 1. Eigenerklärung, dass eine Eintragung im 
Berufs- oder Handelsregister oder ein anderer, ver-
gleichbarer Nachweis für die erlaubte Berufsausübung 
vorliegt gem. § 44 Abs. 1 VgV. III.1.2) Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 2. Eigener-
klärung, dass: - Sie Ihren Verpflichtungen gem. § 128 
GWB zur Zahlung der Steuern und Abgaben sowie der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung nachge-
kommen sind und - keine Ausschlussgründe nach §§ 
123, 124 GWB vorliegen. III.1.3) Auflistung und kur-
ze Beschreibung der Eignungskriterien: 3. Erklärung 
ob und in welchem Umfang - im Falle eines Auftrages 
der Auftragnehmer Unteraufträge zu vergeben beab-
sichtigt, einschl. der Darstellung des Umfangs der/ des 
beabsichtigten Unterauftrags/ - aufträge und Benen-
nung der/ des Nachunternehmen/ s (Bezeichnung, Fir-
mensitz, Ansprechpartner mit Telefonnummer und E- 
Mail- Adresse), 4. Eigenerklärung über aussagekräftige 
Referenzen der im Wesentlichen in den letzten 3 Jah-
ren erbrachten und hinsichtlich Art und Umfang ver-
gleichbarer Leistungen (Erfahrungen in der Gewässer-
schutzberatung) unter Nennung von Leistungsumfang, 
Auftraggeber, Dauer des Auftrages sowie Auftrags-
summe inklusive Angaben zu Ansprechpartnern mit Te-
lefonnummer und E- Mail- Adresse, 5. Eigenerklärung 
über eine qualifizierte Hochschul- bzw. vergleichbare 
Ausbildung in den Bereichen der Agrarwissenschaften, 
Bodenkunde, Pflanzenernährung, Hydrologie und dass 
einschlägige Kenntnisse über die naturräumlichen, hyd-
rogeologischen, bodenkundlichen und landwirtschaftli-
chen Verhältnisse vorliegen, wie sie im norddeutschen 
Flachland vorherrschen für die Beraterinnen und Bera-
ter, die im Auftragsfalle zum Einsatz kommen, 6. Ei-
generklärung über mehrjährige Erfahrung in der 
Grundwasserschutzberatung, 7. Eigenerklärung über 
Erfahrung auf dem Gebiet der Seenschutzberatung, 8. 
Eigenerklärung über die Personalausstattung zur Er-
bringung der Leistung, 9. Eigenerklärung über Erfah-
rungen im Umgang mit geographischen Informations-
systemen und Vorhaltung der erforderlichen Technik, 
10. Eigenerklärung über die personellen Kapazitäten, 
um die hohe Anzahl der zu beratenen Landwirtinnen 
und Landwirte und die Intensität der flächenbezogenen 
Beratung in den jeweiligen Beratungsgebieten abzude-
cken, 11. Angabe der Rechtsform, Organisation sowie 
technische Ausrüstung des Unternehmens, 12. Aussa-
gekräftige Darstellung des Bewerbers (max. 4 DINA- 
4- Seiten), 13. Eigenerklärung, dass ein Auszug aus 
dem Gewerbezentralregister keine negativen Eintra-
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gungen enthält, 14. Eigenerklärung über die Gewähr-
leistung einer Präsenz vor Ort während der Vertrags-
laufzeit, 15. Eigenerklärung über die Vernetzung mit 
Kooperationspartnern (Universitäten und Fachhoch-
schulen, Dünge- und Pflanzenschutzmittelberater, Be-
ratungsringe, Spezialberater, etc.), 16. Eigenerklärung 
über die jährliche bzw. regelmäßige Weiterbildung der 
Mitarbeiter/ - innen, 17. Eigenerklärung über einen ak-
tuellen, übersichtlichen, strukturierten Internetauftritt 
mit aktuellen Hinweisen zur Gewässerschutzberatung 
und Angeboten für Landwirte, 18. Erklärung, dass die 
einzusetzenden Mitarbeiter/ - innen deutschsprachig 
sind. Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung 
IV.1.1) Verhandlungsverfahren IV.1.5) Der öffentliche 
Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Auftrag 
auf der Grundlage der ursprünglichen Angebote zu ver-
geben, ohne Verhandlungen durchzuführen IV.1.8) Der 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: 
ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin 
für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
28.05.2021 09:00 IV.2.3) 04.06. 2021 IV.2.4) 
Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das Angebot 
muss gültig bleiben bis: 30.09. 2021 Abschnitt VI: Wei-
tere Angaben VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: nein VI.2) Die elektronische Rechnungsstellung 
wird akzeptiert VI.3) Die EU- Richtlinie 24/ 2014 for-
dert die barrierefreie Bereitstellung der Vergabeunter-
lagen (Ausschreibungsunterlagen, Fragen- und Ant-
wortenkataloge, Änderungspakete) für Sie als Wirt-
schaftsteilnehmer. Wir stellen Ihnen diese Vergabeun-
terlagen unter www.e- vergabe- sh.de zur Verfügung. Bei 
allen europaweiten Ausschreibungen ist seit 18.10. 
2018 das gesamte Vergabeverfahren elektronisch ab-
zuwickeln. Das bedeutet für die Bewerber und Bieter, 
dass Teilnahmeanträge und Angebote nur noch in elek-
tronischer Form über unsere Vergabeplattform einge-
reicht werden können. Die Kommunikation während 
des Ausschreibungsverfahrens wird ebenfalls nur noch 
in elektronischer Form erfolgen. Aus diesem Grund 
weisen wir darauf hin, dass eine kostenlose Registrie-
rung auf unser Vergabeplattform: für eine Bewerbung 
bzw. Angebotsabgabe zwingend notwendig ist. Nach 
der Registrierung müssen Sie sich mit der e- Vergabe- 
Plattform der GMSH verknüpfen. Eine Abgabe der 
Teilnahmeanträge/ Angebote in Papierform ist bei die-
ser Ausschreibung nicht mehr möglich. Teilnahmeträ-
ge/ Angebote, die in Papierform eingehen, dürfen sei-
tens der GMSH bei der Prüfung und Wertung nicht 
mehr berücksichtigt werden. Für bereits registrierte 
Wirtschaftsteilnehmer ändert sich der Prozessablauf 
nicht. Alle Fragen zum Teilnahmewettbewerb sind aus-
schließlich in schriftlicher Form bis spätestens 21. Mai 
2021 an die GMSH, z. H. Herrn Jan Joachim (e- Verga-
besystem, E- Mail: jan.joachim @gmsh.de ) zu richten. 
Nach Prüfung der eingegangenen Teilnahmeanträge 
werden die maximal 7 ausgewählten Bewerber zur An-
gebotsabgabe aufgefordert. Alle Fragen im Rahmen 
der Angebots- / Konzepterstellung (2. Verfahrens-
schritt) sind ausschließlich in schriftlicher Form bis 
spätestens 25. Juni 2021 an die GMSH, z.H. Herrn Jan 
Joachim (e- Vergabesystem, E- Mail: Verhandlungsge-
spräche/ Präsentation: Diese finden voraussichtlich in 
der 28. KW/ 29. KW 2021 statt. Präqualifikation: Zum 
Nachweis der unternehmensbezogenen Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit, Gesetzestreue u. Zuverlässigkeit 
kann die Bescheinigung der Eintragung in das amtliche 
Verzeichnis präqualifizierter Unternehmen für den Lie-
fer- und Dienstleistungsbereich ( www.amtliches- ver-
zeichnis.ihk.de ) vorgelegt werden. Darüber hinausge-
hend geforderte Unterl. sind zusätzlich vorzulegen. 
Auswahl- / Zuschlagsmatrix: Die Auswahlmatrix wird 
mit der Bekanntmachung veröffentlicht. Mit den Ver-
gabeunterlagen (2. Phase) wird eine detaillierte Zu-
schlagsmatrix veröffentlicht. Der Zuschlag zur Beauf-
tragung der Gewässerschutzberatung wird erteilt, 
wenn die beihilferechtliche Unbedenklichkeit im Rah-
men des Anzeigeverfahren bei der europäischen Kom-
mission festgestellt wird. VI.4.1) Vergabekammer 
Schleswig- Holstein Düsternbrooker Weg 94 Kiel 
24105 Deutschland Telefon: +49 431- 988- 4640 Fax: 
+49 431- 988- 4702 VI.4.2) n. n. n. n. Deutschland 
VI.4.3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die auf-
grund der Bekanntmachung oder in den Vergabeunter-
lagen erkennbar sind, sind spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe ge-
genüber dem Auftraggeber zu rügen. Im Übrigen sind 
Verstöße gegen Vergabevorschriften innerhalb einer 
Frist von 10 Kalendertagen nach Kenntnis gegenüber 
dem Auftraggeber zu rügen. Ein Nachprüfungsantrag 
ist innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang der 
Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhel-
fen zu wollen, bei der zuständigen Vergabekammer zu 
stellen (§ 160 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkun-
gen (GWB) ). Die o. a. Fristen gelten nicht, wenn der 
Auftraggeber gemäß § 135 Absatz 1 Nr. 2 GWB den 
Auftrag ohne vorherige Veröffentlichung einer Be-
kanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Union 
vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes gestat-
tet ist. Setzt sich ein Auftraggeber über die Unwirk-
samkeit eines geschlossenen Vertrages hinweg, indem 
er die Informations- und Wartepflicht missachtet (§ 
134 GWB) oder ohne vorherige Veröffentlichung einer 
Bekanntmachung im Amtsblatt der Europäischen Uni-

on vergeben hat, ohne dass dies aufgrund Gesetzes ge-
stattet ist, kann die Unwirksamkeit nur festgestellt 
werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb 
von 30 Kalendertagen nach der Information der be-
troffenen Bieter und Bewerber durch den öffentlichen 
Auftraggeber über den Abschluss des Vertrags, jedoch 
nicht später als 6 Monate nach Vertragsschluss geltend 
gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auf-
tragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union 
bekannt gemacht, endet die Frist 30 Kalendertage 
nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der Auf-
tragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union (§ 
135 GWB). VI.4.4) Gebäudemanagement Schleswig- 
Holstein AöR, Herr Jan Joachim Gartenstraße 6 Kiel 
24103 Deutschland E- Mail: jan.joachim @gmsh.de Te-
lefon: +49 431- 599- 1524 VI.5) 10.05. 2021.

29221 Kiel
Unterhaltsreinigung und 
jährliche Grundreinigung  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Landes-
hauptstadt Kiel - Der Oberbürgermeister Andreas- 
Gayk- Straße 31 Kiel NUTS- Code: DEF02 Kiel, Kreis-
freie Stadt 24103 Deutschland Kontaktstelle (n): Im-
mobilienwirtschaft - Abt.60.3 E- Mail: ulrich.stucken-
broeker @kiel.de Telefon: +49 431- 9015948 Fax: +49 
431- 90 17 45 94 8 Internet- Adresse (n): Hauptadres-
se: http:/ / www.kiel.de I.3) Die Auftragsunterlagen ste-
hen für einen uneingeschränkten und vollständigen di-
rekten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: ht-
tps:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXS0Y6CYY45/ 
documents Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt folgen-
de Kontaktstelle: Landeshauptstadt Kiel - Der Ober-
bürgermeister Fleethörn 9 Kiel NUTS- Code: DEF02 
Kiel, Kreisfreie Stadt 24103 Deutschland Kontaktstel-
le (n): Rechtsamt - Zentrale Vergabestelle E- Mail: zen-
tralevergabestelle @kiel.de Telefon: +49 431- 9012779 
Fax: +49 431- 90 16 13 01 Internet- Adresse (n): Haupt-
adresse: http:/ / www.kiel.de/ ausschreibungen Ange-
bote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elekt-
ronisch via: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CX-
S0Y6CYY45 I.4) Regional- oder Kommunalbehör-
de I.5) Allgemeine öffentliche Verwaltung Abschnitt 
II: Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) 
KTE Jettkorn, KTE Beselerallee und JT Russee; Un-
terhaltsreinigung und jährliche Grundreinigung 
Referenznummer der Bekanntmachung: 60.3.910.21 
II.1.2) 90 91 12 00 Gebäudereinigung II.1.3) Dienst-
leistungen II.1.4) KTE Jettkorn, KTE Beseleral-
lee und JT Russee Unterhaltsreinigung und jährliche 
Grundreinigung. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lo-
se: nein II.2) Beschreibung II.2.2) 90 91 00 00 Reini-
gungsdienste II.2.3) NUTS- Code: DEF02 Kiel, Kreis-
freie Stadt Hauptort der Ausführung: Kiel KTE Jett-
korn Jettkorn 3- 5 24146 Kiel KTE Beselerallee Bese-
lerallee 55 24105 Kiel JT Russee Rendsburger Land-
straße 369 24111 Kiel II.2.4) Unterhaltsreinigung 
ca. 1 601,28 m² tägliche Reinigungsfläche und jährli-
che Grundreinigung. II.2.5) Der Preis ist nicht das ein-
zige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den 
Beschaffungsunterlagen aufgeführt II.2.7) Beginn: 
01.09. 2021 Ende: 31.08. 2022 Dieser Auftrag kann 
verlängert werden: ja Beschreibung der Verlängerun-
gen: 1. Der Auftrag ist befristet auf ein Jahr, 2. Erfolgt 
keine Kündigung 3 Monate vor Ablauf des Vertragsjah-
res, verlängert sich der Vertrag um ein weiteres Jahr, 3. 
Anzahl der Verlängerungen max. 4. II.2.10) Varianten/ 
Alternativangebote sind zulässig: nein II.2.11) Optio-
nen: nein II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit 
einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein Abschnitt III: Rechtliche, 
wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben 
III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Auflistung und 
kurze Beschreibung der Bedingungen: Auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle sind nach Angebotsabgabe 
die folgenden Unterlagen/ Angaben/ Nachweise vorzu-
legen: - Kopie der Gewerbeanmeldung, - Handelsregis-
ter- oder Berufsregisterauszug (nicht älter als 2 Mona-
te), - Handwerkskarte und/ oder IHK Zugehörigkeits-
bescheinigung. III.1.2) Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Eignungskriterien: Auf gesondertes Verlangen 
sind nach Angebotsabgabe die folgenden Unterlagen/ 
Angaben/ Nachweise vorzulegen: - Bescheinigung des 
Finanzamtes über die Entrichtung von Steuern (nicht 
älter als 2 Monate), - Bescheinigung der Krankenkas-
se über die rückstandslose Beitragsentrichtung (nicht 
älter als 2 Monate), - Bescheinigung der Berufsgenos-
senschaft über die rückstandslose Beitragsentrichtung 
(nicht älter als 2 Monate), - Nachweis über eine Be-
triebshaftpflichtversicherung, die folgende Schäden ab-
deckt: Sach- , Personen- , Vermögens- , Allmählichkeits- 
, Abwasser- , Brand- und Wasserschäden sowie Schlüs-
selverluste. Die Gesamtsumme muss mind. 2. 500. 000 € 
betragen. III.1.3) Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien: Auf gesondertes Verlangen sind 
nach Angebotsabgabe die folgenden Unterlagen/ Anga-
ben/ Nachweise vorzulegen: - Referenzen von mind. 3 
gleichwertigen Reinigungsobjekten der letzten 3 Jah-
re, - Angabe der technischen Fachkräfte, die im Zusam-
menhang mit der Leistungserbringung eingesetzt wer-
den, - Erklärung über die Ausstattung, Geräte und tech-
nische Ausrüstung für die Erbringung der Leistung. 
Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) 

Offenes Verfahren IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das 
Beschaffungsübereinkommen: nein IV.2) Verwaltungs-
angaben IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der 
Angebote oder Teilnahmeanträge 08.06.2021 10:30 
IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das 
Angebot muss gültig bleiben bis: 03.08. 2021 IV.2.7) 
Bedingungen für die Öffnung der Angebote 08.06. 
2021 10:30 Rathaus, Rechtsamt - Zentrale Vergabe-
stelle; Fleethörn 9, 24103 Kiel Angaben über befug-
te Personen und das Öffnungsverfahren: Angebotsöff-
nung unter Ausschluss der Öffentlichkeit (keine Bieter-
anwesenheit) Bei europaweiten Verfahren ist die An-
wesenheit von Bietern und ihren Vertretern während 
der Angebotseröffnung entsprechend § 55 Abs. 2 S. 2 
VgV nicht zugelassen. Abschnitt VI: Weitere Angaben 
VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) 
Zuschlagskriterien: 1. niedrigster Preis 40 % , 2. nied-
rigstes durchschnittliches Flächenleistungsmaß 30 % 
, 3. Höchste Anzahl an monatlichen Reinigungsstunden 
25 % , 4. Anteil versicherungspflicht. Mitarbeiter in der 
Liegenschaft 5 %. Wir weisen darauf hin, dass die Be-
werberkommunikation ausschließlich über das DT-
VP, dort die Schaltfläche "Kommunikation", elektro-
nisch zu führen ist. Fragen sind bis einschließlich 27.5. 
2021 ausnahmslos über diesen Kommunikationsweg 
zu stellen und werden nur auf diesem Weg beantwor-
tet. Die Bewerber sind verpflichtet die Veröffentlichung 
neuer Bewerberfragen und deren Beantwortung selbst-
ständig zu prüfen. Eine gesonderte Mitteilung seitens 
der Vergabestelle erfolgt nicht. Bekanntmachungs- ID: 
CX S0 Y6 CY Y45 VI.4.1) Vergabekammer Schleswig- 
Holstein Düsternbrooker Weg 94 Kiel 24105 Deutsch-
land E- Mail: vergabekammer @wimi.landsh.de Telefon: 
+49 431- 9884640 Fax: +49 431- 9884702 Internet- 
Adresse: http:/ / www.wirtschaftsministerium.schles-
wig- holstein.de VI.4.3) Die Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen sind in § 160 Abs. 3 GWB geregelt. 
Dort heißt es: "Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der 
Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungs-
antrages erkannt und gegenüber dem Auftraggeber 
nicht innerhalb von 10 Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 GWB bleibt unbe-
rührt, 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die auf-
grund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spä-
testens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung be-
nannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabga-
be gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Ver-
stöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Verga-
beunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe Gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4) 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mittei-
lung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem An-
trag auf Feststellung der Unwirksamkeit des Vertra-
ges nach § 135 Abs. 1 Nummer 2 GWB. § 134 Absatz 
1 Satz 2 GWB bleibt unberührt." VI.4.4) Vergabekam-
mer Schleswig- Holstein Düsternbrooker Weg 94 Kiel 
24105 Deutschland E- Mail: vergabekammer @wimi.
landsh.de Telefon: +49 431- 9884640 Fax: +49 431- 
9884702 Internet- Adresse: http:/ / www.wirtschafts-
ministerium.schleswig- holstein.de VI.5) 03.05. 2021.

Mecklenburg-
Vorpommern
Bekanntmachungen

29222 Greifswald
Photovoltaik-Anlage  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Staat-
liches Bau- und Liegenschaftsamt Neubrandenburg, 
Neustrelitzer Straße 121, 17033 Neubrandenburg, Te-
lefon: +49 38 558 814 854, E- Mail: zvs @fm.sbl- mv.de, 
Internet: www.vergabe.rib.de. b) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; Vergabenummer: 
21A0094N. c) Angaben zum elektronischen Vergabe-
verfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unter-
lagen: Zugelassene Angebotsabgabe - elektronisch: In 
Textform. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: Greifswald. f) Art 
und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 
- Photovoltaik-Anlage: 92 St. PV- Modul 0,3 kWp, 
2 St. Wechselrichter 15 kW, 2 St. PV- Generator- An-
schlusskasten, 92 St. Aufständerung Flachdach, Bal-
lastierung, Zählerschrank, Verlegesysteme, Verkabe-
lung, Montageleistungen. h) Aufteilung in Lose: Nein. 
i) Ausführungsfristen - Beginn der Ausführung: 02.08. 
2021; Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 
08.10. 2021. j) Nebenangebote: Zugelassen; nur in Ver-
bindung mit einem Hauptangebot zugelassen. k) meh-
rere Hauptangebote: Nicht zugelassen. l) Bereitstel-
lung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabeun-
terlagen werden - elektronisch zur Verfügung gestellt 
unter: Nur über Online- Plattform. Nachforderung: Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe 
gefordert war, werden nachgefordert. o) Ablauf der An-
gebotsfrist: 09.06. 2021, 23:59 Uhr; Ablauf der Bin-
defrist: 09.07. 2021. p) Adresse für elektronische An-
gebote: Online- Plattform. q) Sprache, in der die Ange-

bote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskri-
terien: Siehe Vergabeunterlagen. s) Eröffnungstermin: 
10.06.2021, 00:00 Uhr. t) geforderte Sicherheiten: 
S. Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der/ Anforderung 
an Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haf-
tend mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Beurteilung 
der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf geson-
dertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese 
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Ei-
generklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Das 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich: 
Siehe Vergabeunterlagen (Formblatt 124). Darüber hi-
naus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde 
folgende Angaben gemäß § 6a Absatz 3 VOB/ A zu ma-
chen: Unbedenklichkeitsbescheinigung der BG, mind. 
gültig/ nicht älter als bis zum Eröffnungstermin; Ein-
tragung in das Berufsregister (i.d.R. Handwerkskarte, 
IHK). x) Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Finanzministerium MV, 
Abt. IV, RG 42 (Bundesbau), Referat 422 (Vergabe u. 
Vertragsrecht), Schloßstraße 9- 11, 19053 Schwerin.

29223 Ludwigslust
Oberbau, Bahnsteigrückbau, 
Ersatzwegleitsystem  VOB
I.1) DB Netz AG (Bukr 16), Adam- Riese- Straße 11- 
13, Frankfurt Main, 60327, DE, Dumsch, Hans- Joa-
chim, Telefon: +49 30 29 755787, hans.j.dumsch @ 
deutschebahn.com, Fax: +49 69 26 553244, http:/ / 
www.deutschebahn.c om/ bieterportal. I.3) Die Auf-
tragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten 
und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur 
Verfügung unter: https:/ / bieterportal.noncd.db.de/ ever-
gabe.bieter/ api/ external/ deeplink/ subproject/ 
ad2253d6- f890- 47e3- 9de0- f085b0f6b3ec. Deutsche 
Bahn AG - Beschaffung Infrastruktur Region Ost, Ca-
roline- Michaelis- Straße 5- 11, Berlin, 10115, DE, 
Dumsch, Hans- Joachim, Telefon: +49 30 29 755787, 
hans.j.dumsch @ deutschebahn.com, Fax: +49 69 26 
553244, http:/ / www.deutschebahn.c om/ bieterportal. 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen 
elektronisch via: https:/ / bieterportal.nonc d.db.de/ ever-
gabe.bieter/ a pi/ external/ deeplink/ subp roject/ 
ad2253d6- f890- 47e3 - 9de0- f085b0f6b3ec. I.6) Ei-
senbahndienste. II.1.1) Neubau EÜ Ludwigslust km 
170,828, hier: Oberbau, Bahnsteigrückbau, Ersatz-
wegleitsystem, Referenznummer der Bekanntma-
chung: 21 FEI 516 46. II.1.2) CPV- Code Hauptteil: 45 
23 41 00. II.1.3) Bauleistung. II.1.4) Oberbau, Baugru-
ben, Kabelquerungen, Kabeltiefbau, Teilweiser Rück-
bau und Wiederherstellung von 4 Stück Gleisen einschl. 
Bettung und Oberbau, Teilweiser Rückbau, Neubau/ 
Wiederherstellung von 3 Bahnsteigen, Herstellung von 
8 Trägerbohlwandbaugruben für Kabelumverlegung, 
190 m Herstellung provisorischer Kabelkanal. II.1.6) 
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein. II.2.2) Weitere 
(r) CPV- Code (s): 45 23 41 00. II.2.5) Preis. II.2.7) Be-
ginn: 15.07. 2021. Ende: 21.12. 2021. Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein. II.2.10) Varianten/ Al-
ternativangeb ote sind zulässig: nein. II.2.11) Optio-
nen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit 
einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein. III.1.1) Der Nachweis 
über die im folgenden aufgeführten Eignungsanforde-
rungen wird durch das Vorhandensein einer Präqualifi-
kation bei der Deutschen Bahn AG, den Eintrag in die 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- 
VOB oder vorläufig mit einer Eigenerklärung über die 
Erfüllung der Eignungsanforderungen erbracht. Im 
letzten Fall sind auf gesondertes Verlangen der Verga-
bestelle die Nachweise zu den einzelnen Anforderungen 
innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Auf geson-
dertes Verlangen der Vergabestelle ist ein Nachweis 
über das Vorhandensein einer PQ- VOB innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu beachten, dass 
nach III.1.4) zwingend eine Präqualifikation der Deut-
schen Bahn AG erforderlich sein kann, falls dies dort 
ausdrücklich erwähnt ist. Eine dementsprechende Er-
klärung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot und 
bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem 
Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen 
sind nicht erwünscht. Erklärung über seine Mitglied-
schaft in der Berufsgenossenschaft. Bieter ohne Sitz in 
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der Bundesrepublik Deutschland haben eine entspre-
chende Erklärung über die Mitgliedschaft bei dem für 
sie zuständigen Versicherungsträger abzugeben. Erklä-
rung über die Eintragung in die Handwerksrolle, das 
Berufsregister oder das Register der Industrie- und 
Handelskammer seines Sitzes oder Wohnsitzes. 
III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit- Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: Erklärung über die Beschäftigung von 
Mitarbeitern des DB Konzerns (aktive und nicht mehr 
aktive - wie Pensionäre und Rentner) sowie über die 
wirtschaftliche oder finanzielle Beteiligung am Unter-
nehmen des Bieters von Personen, die außerdem ein 
Beschäftigungsverhältnis zu einer Gesellschaft des DB 
Konzerns unterhalten. Erklärung über die beabsichtigte 
Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen. Erklä-
rung, dass der Bewerber/ Bieter nicht durch die Deut-
sche Bahn AG wegen Verfehlungen gesperrt und vom 
Wettbewerb ausgeschlossen worden ist. Erklärung 
über Verfehlungen, die die Zuverlässigkeit als Bieter in 
Frage stellt (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). Erklärung zur 
Kartellrechtlichen Compliance- und Korruptionsprä-
vention. Erklärung, dass bei der Ausführung eines frü-
heren Auftrags bei der Deutsche Bahn AG oder einem 
mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unterneh-
men keine wesentliche Anforderung erheblich oder 
fortdauernd mangelhaft erfüllt hat. Erklärung über 
mögliche Eintragungen im Gewerbezentralregister. Er-
klärung, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in 
einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder 
eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Un-
ternehmens a) versucht hat, die Entscheidungsfindung 
in unzulässiger Weise zu beeinflussen, b) versucht hat, 
vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, oder c) irreführende Informationen übermittelt 
hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte 
bzw. dies versucht hat. Erklärung, dass der Bewerber/ 
Bieter den DB- Verhaltenskodex für Geschäftspartner ( 
https:/ / www.deutschebahn. com/ de/ konzern/ konzern-
pro fil/ compliance/ geschaefts partner/ verhaltensko-
dex- 1 191674 ) oder die BME- Verhaltensrichtlinie ( 
https:/ / www.bme.de/ initia tiven/ compliance/ bme- comp 
liance- initiative/ ) oder einen eigenen Verhaltenskodex, 
der im Wesentlichen vergleichbare Prinzipien verbind-
lich für ihn festlegt, einhalten wird. Der Nachweis über 
die im folgenden aufgeführten Eignungsanforderungen 
wird durch das Vorhandensein einer Präqualifikation 
bei der Deutschen Bahn AG, den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- VOB 
oder vorläufig mit einer Eigenerklärung über die Erfül-
lung der Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten 
Fall sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
die Nachweise zu den einzelnen Anforderungen inner-
halb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle ist ein Nachweis über das 
Vorhandensein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalen-
dertagen vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach 
III.1.4) zwingend eine Präqualifikation der Deutschen 
Bahn AG erforderlich sein kann, falls dies dort aus-
drücklich erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklä-
rung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei 
einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teil-
nahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind 
nicht erwünscht. Erklärungen zur Einhaltung gesetzli-
cher Verpflichtungen, insbesondere der Pflicht zur Zah-
lung von Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der 
Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten- , 
Kranken- , Pflege- , Unfall- und Arbeitslosenversiche-
rung), sowie Verpflichtungen z. B. gem. den in § 21 Ar-
beitnehmer- Entsendegese tz (AentG), § 98c Aufent-
haltsgesetz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 
Schwarzarbeitsbekämpfungs gesetz genannten Vor-
schriften. Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder 
Liquidationsverfahren anhängig ist. Erklärung, dass 
das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe im 
Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien im 
Sinne von § 122 GWB keine Täuschung begangen und 
auch keine Auskünfte zurückgehalten hat und dass das 
Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nach-
weise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu über-
mitteln. Möglicherweise geforderte Mindeststandards. 
III.1.3) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit- 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskrite-
rien: Erklärung über die ihm für die Ausführung der zu 
vergebenden Leistungen zur Verfügung stehende tech-
nische Ausrüstung. Erklärung über die Zahl der bei ihm 
in den letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahren jah-
resdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gege-
benenfalls gegliedert nach Berufsgruppen. Erklärung 
über das von ihm für die Leitung und Aufsicht vorgese-
hene technische Personal mit Angabe ihrer beruflichen 
Qualifikation und Sprachkenntnisse. Erklärung über 
die von ihm ausgeführten Leistungen in den letzten 5 
abgeschlossenen Kalenderjahren, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind. Der Nachweis über 
die im folgenden aufgeführten Eignungsanforderungen 
wird durch das Vorhandensein einer Präqualifikation 
bei der Deutschen Bahn AG, den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- VOB 
oder vorläufig mit einer Eigenerklärung über die Erfül-

lung der Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten 
Fall sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
die Nachweise zu den einzelnen Anforderungen inner-
halb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle ist ein Nachweis über das 
Vorhandensein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalen-
dertagen vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach 
III.1.4) zwingend eine Präqualifikation der Deutschen 
Bahn AG erforderlich sein kann, falls dies dort aus-
drücklich erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklä-
rung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei 
einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teil-
nahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind 
nicht erwünscht. Möglicherweise geforderte Mindest-
standards. III.1.4) Objektive Teilnahmeregeln und - kri-
terien- Auflistung und kurze Beschreibung der Regeln 
und Kriterien: Für folgende Leistungen muss das aus-
führende Unternehmen in einem Präqualifikationsver-
fahre n bei der Deutschen Bahn AG präqualifiziert 
sein: siehe III.2.2) sowie Bewerbungsbedingungen Ziff. 
17 und Besondere Vertragsbedingungen. III.1.6) Ge-
forderte Kautionen oder Sicherheiten: Vertragserfül-
lungsbürgsch aft in Höhe von 5 v.H. der Auftrags-
summe. Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 
3 v.H. der Abrechnungssumme. Sicherheitseinbehalt 
zur Bestandsdokumentation: 3 % der Vertragssumme, 
mind. 20.000,00 €. III.1.7) Zahlungsbedingungen ge-
mäß Vergabeunterlagen. III.1.8) Gesamtschuldneri-
sche Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder. III.2.2) 
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Für fol-
gende Leistungen muss das für die Ausführung vorge-
sehene Unternehmen in einem Präqualifikationsver-
fahre n bei der Deutschen Bahn AG präqualifiziert 
sein. Form und Zeitpunkt der Vorlage der Nachweise 
sowie Angaben zu den Teilnahmebedingungen und zum 
Präqualifikationsverfahre n sind III.1.1) bis III.1.4), 
den Bewerbungsbedingungen Ziff. 17 und Besonderen 
Vertragsbedingungen zu entnehmen: Erweiterungsvor-
haben für Strecken, Teilnahmekriterien siehe Bewer-
bungsbedingungen (BWB) ! Gleise; Strecken I; HGV / 
Schnellverkehr > 160 km/ h Gleise; Strecken II; Misch-
verkehr 121 - 160 km/ h Gleise; Strecken III; Regional-
verkehr 50 - 120 km/ h Weichen; Strecken III; Regio-
nalverkehr 50 - 120 km/ h; Erweiterungsvorhaben für 
Betonbrücken, Teilnahmekriterien siehe Bewerbungs-
bedingungen (BWB) ! Konstruktiver Ingenieurbau - 
Bauen unter Eisenbahnbetrieb Allgemeiner Erd- und 
Tiefbau: Erdbauwerke- Bauen unter Eisenbahnbetrieb; 
Bauleistung für Kabel: Bauleistungen für Kabel- Bauen 
unter Eisenbahnbetrieb; Spezialtiefbau: Spezialtiefbau 
- Bauen unter Eisenbahnbetrieb. III.2.3) Verpflichtung 
zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikationen 
der Personen, die für die Ausführung des Auftrags ver-
antwortlich sind. IV.1.1) Offenes Verfahren. IV.1.8) 
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men : ja. IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der 
Angebote oder Teilnahmeanträge: 01.06. 2021 14:00 
Uhr. IV.2.4) Deutsch. IV.2.6) Bindefrist des Angebots: 
15.07. 2021. IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der 
Angebote: 01.06.2021 14:00 Uhr. VI.1) Dies ist ein 
wiederkehrender Auftrag: nein. VI.2) Aufträge werden 
elektronisch erteilt. VI.3) Zusätzliche Angaben: Die in-
teressierten Wirtschaftsteilnehmer müssen dem Auf-
traggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interes-
siert sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffent-
lichung eines Aufrufs zum Wettbewerb vergeben.Durch 
den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedin-
gung neben den unter III.2.1 bis III.2.4 genannten Er-
klärungen/ Nachweisen folgende weitere Erklärungen/ 
Nachweise erforderlichErklärung, ob und in wieweit 
mit dem/ den vom AG beauftragten Ingenieurbüro (s) 
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im 
Sinne § 18 AktG / verwandtschaftliche Beziehungen 
zwischen Organen des Bieters und Organen des Ingeni-
eurbüros) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. 
Bei Bietergemeinschaften gilt, dass jedes einzelne Mit-
glied eine entsprechende Erklärung abzugeben hat.Be-
auftragte (s) Ingenieurbüro (s):1.Ingeni eurbüro 
Grassl2.Ingenieurbüro Schimmelmann3.Ingenieurbü 
ro Geo.TechDer Auftraggeber behält sich vor, Angebote 
von Bietern auszuschließen, die unter Mitwirkung eines 
vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros erstellt 
wurden. Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauf-
tragtem Ingenieurbüro eine gesellschaftsrechtliche/ 
verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaftli-
che Abhängigkeit besteht.Fragen zu den Vergabeunter-
lagen oder dem Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu 
stellen, dass dem Auftraggeber unter Berücksichtigung 
interner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung 
spätestens sechs Tage vor Ablauf der Frist zur Ange-
botsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträ-
ge möglich ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht 
rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb 
von weniger als sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnahme-
anträge zu beantworten.Der Auftraggeber behält sich 
die Anwendung von §§ 123, 124 GWB vor.Bei Durch-
führung eines Verhandlungsverfahrens behält sich der 
Auftraggeber die Möglichkeit vor, den Auftrag auf der 
Grundlage der Erstangebote zu vergeben, ohne in Ver-
handlungen einzutreten.Corona- Virus: Der Auftragge-
ber behält sich vor, wegen möglicher Undurchführbar-
keit der hier ausgeschriebenen Leistungen wegen Ein-

schränkungen aufgrund der Corona- Epidemie den Zu-
schlag nicht zu erteilen/ das Vergabeverfahren aufzuhe-
ben bzw. einzustellen. Hinweise des Auftraggebers zu 
Corona:1. Die mit Erlass des BMI vom 23.03. 2020, 
Ziff. II (BW I 7 - 70406/ 21#1, abrufbar unter https:/ / 
www.bmi.bund.de/ S haredDocs/ downloads/ DE/ ve roef-
fentlichungen/ 2020/ co rona/ erlass- bauwesen- coro na- 
20 20 03 23.pdf? _ _ blob = pu blicationFile & v = 1 heraus-
gegebenen Hinweise zur Handhabung von Bauablauf-
störungen werden auf den abzuschließenden Vertrag 
entsprechend angewendet. Die dortigen Aussagen zum 
Umgang mit und Nachweis von Höherer Gewalt macht 
der Auftraggeber sich zu eigen.2. Angebote müssen 
weiterhin verbindlich sein und den Vergabeunterlagen 
entsprechen. Von den Vergabeunterlagen abweichende 
Angebote oder Angebote mit Vorbehalten, z. B. bei Ter-
minen, müssen ausgeschlossen werden. Von entspre-
chenden Erklärungen bitten wir daher abzusehen.Für 
die wesentlichen ausgeschriebenen Leistungen liegt 
keine Baufreigabe in finanzieller Hinsicht und kein 
Planfeststellungsbeschlus s vor.Eine Auftragserteilung 
ist derzeit nur für den Fall vorgesehen, dass diese Vor-
aussetzungen zum Zuschlagszeitpunkt vorliegen. Lie-
gen diese Voraussetzungen nicht vor, kann dies zur Auf-
hebung dieses Vergabeverfahrens führen. In diesem 
Fall hat der Bieter keinen Anspruch auf Ersatz eines 
ihm dadurch entstehenden Schadens.

29224 Neubrandenburg
Bauleitungen Digitalpakt  VOB
a) Vier- Tore- Stadt Neubrandenburg, Friedrich- En-
gels- Ring 53, 17033 Neubrandenburg, Telefon: 03 95/ 
5 55- 24 09, Fax: 03 95/ 5 55- 29 24 09, Petra.Reitzig 
@neubrandenburg.de, www.neubrandenburg.de. b) Öf-
fentliche Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: 94- 
941/ 2021. c) Zugelassene Angebotsabgabe: elektro-
nisch, in Textform. d) Ausführung von Bauleistungen. e) 
17033 Neubrandenburg. 3 Schulen im Stadtgebiet. f) 
Bauleitungen Digitalpakt. Los 1: Regionale Schule 
Ost, Kopernikusstraße 4. Los 2: Grundschule Ost, Ro-
bert- Koch- Straße 52. Los 3: Grundschule Süd, See-
lenbinderstraße. Kurzbeschreibung der Leistungen für 
Los 1 + 2: 1900m NYM- J 3x,25mm² liefern und ver-
legen; 20 Kabelrinne liefern und verlegen; 150m Ins-
tallationskanal liefern und verlegen; 95m Brüstungs-
kanal liefern und verlegen; 58 Steckdosen liefern und 
verlegen; 39 Datendosen liefern und verlegen; 19 HD-
MI Dosen liefern und verlegen; 19 USB Dosen liefern 
und verlegen; 1 Datenschrank 19" komplett bestückt 
liefern und verlegen. Kurzbeschreibung der Leistungen 
für Los 3: 300 m NYM- J 3x 2,5mm² liefern und verle-
gen; 5 Kabelrinne liefern und verlegen; 100 m Instal-
lationskanal liefern und verlegen; 5 m Brüstungskanal 
liefern und verlegen; 125 Steckdosen liefern und ver-
legen; 13 Datendosen liefern und verlegen; 12 HDMI 
Dosen liefern und verlegen; 12 USB Dosen liefern und 
verlegen; 2 19"- Patch- Panel mit 24 RJ45- Ports lie-
fern und verlegen. h) Aufteilung in Lose ja, Angebote 
sind möglich, für ein oder mehrere Lose. i) Beginn der 
Ausführung: geplant: 25./ 26. KW 21. Fertigstellung 
oder Dauer der Leistungen: geplant: 30.KW 21. j) Ne-
benangebote nur in Verbindung mit einem Hauptange-
bot zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: nicht zu-
gelassen. l) Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: https:/ / portal.evergabemv.de/ 
E59 25 79 97. Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit 
Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. 
o) Ablauf der Angebotsfrist am 08.06. 2021 um 09:00 
Uhr. Ablauf der Bindefrist am 09.07. 2021. p) Adres-
se für elektronische Angebote: https:/ / portal.everga-
bemv.de/ E59 25 79 97. q) Deutsch. r) Zuschlagskriteri-
en: siehe Vergabeunterlagen. s) Eröffnungstermin am 
08.06.2021 um 09:00 Uhr. t) geforderte Sicherheiten: 
5/ 3 % Bürgschaften bzw. Einbehalt. u) Wesentliche Fi-
nanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hin-
weise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen. v) Rechtsform 
der/ Anforderung an Bietergemeinschaften: Gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. 
w) Beurteilung der Eignung: Präqualifizierte Unter-
nehmen führen den Nachweis der Eignung durch den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlan-
gen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das aus-
gefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vor-
zulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. x) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Mi-

nisterium für Inneres und Europa Mecklenburg- Vor-
pommern Rechtsaufsicht im Bereich der Vergabeange-
legenheiten Alexandrinenstraße 1, 19055 Schwerin.

29225 Neustrelitz
Türen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Staat-
liches Bau- und Liegenschaftsamt Neubrandenburg, 
Neustrelitzer Straße 121, 17033 Neubrandenburg, Te-
lefon: +49 38 55 881485, E- Mail: zvs @fm.sbl- mv.de, 
Internet: www.vergabe.rib.de. b) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; Vergabenummer: 
21A0097N. c) Angaben zum elektronischen Vergabe-
verfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unter-
lagen: Zugelassene Angebotsabgabe - elektronisch: In 
Textform. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: Neustrelitz. f) Art 
und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen - 
Los 15.2 Türen: Außentür Stahl RC2 3 Stück, Innen-
tür RC2 2 Stück, Haftraumtüren RC3 6 Stück, Stahl-
tür T30 4 Stück. h) Aufteilung in Lose: Nein. i) Aus-
führungsfristen - Beginn der Ausführung: 20.07. 2021; 
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 20.08. 
2021. j) Nebenangebote: Zugelassen; nur in Verbin-
dung mit einem Hauptangebot zugelassen. k) mehre-
re Hauptangebote: Nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ 
Anforderung der Vergabeunterlagen - Vergabeunterla-
gen werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: 
Nur über Online- Plattform. Nachforderung: Fehlen-
de Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe ge-
fordert war, werden nachgefordert. o) Ablauf der An-
gebotsfrist: 26.05. 2021, 23:59 Uhr; Ablauf der Bin-
defrist: 25.06. 2021. p) Adresse für elektronische An-
gebote - nur über Online- Plattform unter: www.verga-
be.rib.de. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: Siehe 
Vergabeunterlagen. s) Eröffnungstermin: 27.05.2021, 
00:00 Uhr; Ort: Vergabestelle, siehe a). t) geforderte 
Sicherheiten: s. Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der/ 
Anforderung an Bietergemeinschaften: Gesamtschuld-
nerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Be-
urteilung der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesonder-
tes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" ist erhältlich: Sh. Vergabeunterla-
gen. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Finanzministerium MV, 
Abt. IV, RG 42 (Bundesbau), Referat 422 (Vergabe u. 
Vertragsrecht), Schloßstraße 9- 11, 19053 Schwerin.

29226 Rostock
Dachabdichtungsarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Staatli-
ches Bau- und Liegenschaftsamt Rostock, Wallstr. 2, 
18055 Rostock, Telefon: +49 38 558 814 854, E- Mail: 
zvs @fm.sbl- mv.de, Internet: www.vergabe.rib.de. b) 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; 
Vergabenummer: 21A0123R. c) Angaben zum elektro-
nischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe - 
elektronisch: In Textform. d) Art des Auftrags: Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: Ros-
tock. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt 
nach Losen: Dachabdichtungsarbeiten, BSH Ros-
tock. h) Aufteilung in Lose: Nein. i) Ausführungsfris-
ten - Beginn der Ausführung: 09.08. 2021; Fertigstel-
lung oder Dauer der Leistungen: 30.09. 2021. j) Ne-
benangebote: Zugelassen; nur in Verbindung mit einem 
Hauptangebot zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: 
Zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Verga-
beunterlagen - Vergabeunterlagen werden elektronisch 
zur Verfügung gestellt unter: Nur über Online- Platt-
form. Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vor-
lage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nach-
gefordert. o) Ablauf der Angebotsfrist: 02.06. 2021, 
23:59 Uhr; Ablauf der Bindefrist: 02.07. 2021. p) Ad-
resse für elektronische Angebote: www.vergabe.rib.de. 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch. r) Zuschlagskriterien: Siehe Vergabeunterla-
gen. s) Eröffnungstermin: 03.06.2021, 00:00 Uhr. w) 
Beurteilung der Eignung: Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
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trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf geson-
dertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifika-
tion erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen ha-
ben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunterneh-
men sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklä-
rungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, 
unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqua-
lifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikati-
onsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot 
in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch 
die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" ist erhältlich in den Vergabeunter-
lagen. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Finanzministerium MV, 
Abt. IV, RG 42 (Bundesbau), Referat 422 (Vergabe u. 
Vertragsrecht), Schloßstraße 9- 11, 19053 Schwerin.

29227 Rostock
Aktive Komponenten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Staatli-
ches Bau- und Liegenschaftsamt Rostock, Wallstr. 2, 
18055 Rostock, Telefon: +49 38 558 814 854, E- Mail: 
zvs @fm.sbl- mv.de, Internet: www.vergabe.rib.de. b) 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; 
Vergabenummer: 21A0039R. c) Angaben zum elektro-
nischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe - 
elektronisch: In Textform. d) Art des Auftrags: Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: Ros-
tock. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt 
nach Losen - Aktive Komponenten: Gemäß Nutzer-
vorgaben wird das Fabrikat Cisco ausgeschrieben. Es 
werden Geräte der Serie Catalyst Switch 9410 vorge-
sehen. Anzahl 4 Stück als 10 Slot Chassis incl. diver-
ser Module. WLAN Accesspoints Serie C9120, Anzahl 
50 Stück. Sowie diverse Patchkabel untersch. Längen. 
h) Aufteilung in Lose: Nein. i) Ausführungsfristen - Be-
ginn der Ausführung: 02.08. 2021; Fertigstellung oder 
Dauer der Leistungen: 31.08. 2021. j) Nebenangebote: 
Zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: Zugelassen. 
l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Vergabeunterlagen werden - elektronisch zur Verfü-
gung gestellt unter: Nur über Online- Plattform. Nach-
forderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit 
Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. 
o) Ablauf der Angebotsfrist: 09.06. 2021, 23:59 Uhr; 
Ablauf der Bindefrist: 09.07. 2021. p) Adresse für 
elektronische Angebote - nur über Online- Plattform 
unter: www.vergabe.rib.de. q) Sprache, in der die An-
gebote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlags-
kriterien: Siehe Vergabeunterlagen. s) Eröffnungster-
min: 10.06.2021, 00:00 Uhr; Ort: Vergabestelle, siehe 
a). Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dür-
fen: S. Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der/ Anforde-
rung an Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch 
haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Beurtei-
lung der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfül-
len. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen prä-
qualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 
diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikati-
on von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" ist erhältlich: Sh. Vergabeunterla-
gen. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Finanzministerium MV, 
Abt. IV, RG 42 (Bundesbau), Referat 422 (Vergabe u. 
Vertragsrecht), Schloßstraße 9- 11, 19053 Schwerin.

29228 Stralsund
Wegweisung und Ortstafeln  VOB
a) Straßenbauamt Stralsund, Greifswalder Chaus-
see 63b, 18439 Stralsund, Tel.: 03831/ 2740, Fax.: 
03831/ 274200. b) Öffentliche Ausschreibung (VOB/ 

A) c) elektronisch in Textform d) Bauauftrag e) Stral-
sund e) Amtsbereich des Straßenbauamtes Stralsund 
f) Wegweisung und Ortstafeln - Lieferung und Mon-
tage von wegweisender Beschilderung und Ortstafeln 
g) entfällt i) Beginn: 14.06. 2021 Ende: 30.12. 2022 
j) Nebenangebote sind nicht zugelassen. k) nicht zuge-
lassen l) www.vergabe.rib.de m) Die Unterlagen kön-
nen Kostenlos heruntergeladen werden. o) Angebots-
frist: 26.05.2021 10:00 Uhr Bindefrist: 08.06. 2021 
p) Elektronische Angebote sind über www.vergabe.rib.
de abzugeben. q) Sie sind in deutscher Sprache abzu-
fassen. r) entfällt s) Eröffnungstermin am 26.05. 2021 
um 10:00 Uhr t) Sicherheit für Vertragserfüllung in 
Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme; Sicherheit für 
Mängelansprüche in Höhe von 3 v.H. der Abrechnungs-
summe. u) Abschlagszahlungen und Schlusszahlung 
nach VOB/ B v) Gesamtschuldnerisch haftende Arbeits-
gemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Der 
Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit auf Verlagen Angaben 
gemäß § 6 Abs. 3 VOB/ A zu machen. x) Ministerium 
für Energie, Infrastruktur und Infrastruktur und Digi-
talisierung M- V, Schloßstraße 6- 8, 19053 Schwerin.

29229 Testorf-Steinfort
Deckenerneuerung  VOB
a) Straßenbauamt Schwerin, Pampower Straße 68 
Tel.: 0385/ 58 88 10 10 , 19061 Schwerin. b) Öffentli-
che Ausschreibung (VOB/ A). c) Elektronisch in Text-
form. d) Art des Auftrages: Ausführung Bauauftrag e) 
Schönhof, B 208 Schönhof- Bobitz. f) ca. 35.000 m2 
Deckenerneuerung mit Asphalt einschl. aller Neben-
arbeiten wie Verkehrssicherung, Markierung, Bord- 
und Pflasterarbeiten. i) 21.06.- 31.07. 2021. j) Neben-
angebote sind nicht zugelassen. k) Mehrere Hauptan-
gebote sind nicht zugelassen. l) Vergaben werden elek-
tronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.ver-
gabe.rib.de. o) Angebotsfrist: 27.05.2021, 11:00 Uhr. 
Bindefrist: 10.06. 2021. p) Elektronische Angebote 
sind über www.vergabe.rib.de abzugeben. q) Deutsch. 
r) Einziges Zuschlagskriterium: Preis. s) Elektronische 
Öffnung. t) Sicherheit für Vertragserfüllung in Höhe 
von 5v.H. der Auftragssumme, Sicherheit für Mängel-
ansprüche in Höhe von 3 v.H. der Auftragssumme. u) 
Abschlags- und Schlusszahlung nach VOB/ B. v) Ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter. w) Präqualifikation v.Bauunternehmen e.V. Bei 
Einsatz v.NU ist auf gesond. Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind o.d.Voraussetzung 
f. d.Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben z. Nachweis d.Eignung mit 
d.Angebot d.ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung 
zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz v. NU sind auf 
gesondertes Verlangen d Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben.Sind d.NU präqualifiziert, reicht 
d.Angabe d.Nummer, unter d.diese in d.Liste d. Ver-
eins f. d. Präqualifikation v.Bauunternehmen e.V. ge-
führt werden.Gelangt d.Angebot in d.engere Wahl, 
sind d.Eigenerklärungen (auch die der NU) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage d. in "Eigenerklä-
rung z.Eignung" gen. Bescheinigungen zust. Stellen zu 
bestät Bescheinigungen, die nichtin deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in d.deutsche 
Sprache beizufügen. x) Vergabekammer beim Ministe-
rium für Wirtschaft, Infrastruktur und Digitalisierung 
M- V, Johannes- Stelling- Straße 14, 19053 Schwerin.

29230 Vellahn
Deckenerneuerung  VOB
a) Name, Anschrift, Telefon- , Telefaxnummer so-
wie Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle): 
Straßenbauamt Schwerin, Pampower Straße 68, Tele-
fon: 0385/ 58 88 10 10 , 19061 Schwerin. b) Gewähltes 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung (VOB/ 
A). c) ggf. Auftragsvergabe auf elektronischem Wege 
und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung: Elektro-
nisch in Textform. d) Art des Auftrages: Ausführung: 
Bauauftrag. e) Ort der Ausführung: Vellahn, 19260 
Vellahn (LK Ludwigslust- Parchim). f) Art und Um-
fang der Leistung - Deckenerneuerung: 70.850 m² 
Erneuerung Asphaltdeckschicht AC 11 DS; 30.200 
m² Erneuerung Asphaltbinder AC 16 BS; Sämtl. Ne-
benleistungen wie Verkehrssicherung und Markie-
rung. g) Angaben über den Zweck der baulichen An-
lage oder des Auftrages, wenn auch Planungsleistun-
gen gefordert werden: Entfällt. h) Falls der Auftrag in 
mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der ein-
zelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für ein, mehre-
re oder alle Lose einzureichen: Entfällt. i) Zeitpunkt, 
bis zu dem die Bauleistungen beendet werden sollen 
oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern möglich 
Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen wer-
den sollen - Baubeginn: 21.06. 2021; Bauende: 31.07. 
2021. j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Abs. 2 Nr. 3 
VOB/ A zur Nichtzulassung von Nebenangeboten: Ne-
benangebote sind nicht zugelassen. k) gegebenenfalls 
Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzu-
lassung der Abgabe mehrerer Hauptangebote: Die Ab-
gabe mehrerer Hauptangebote ist nicht zugelassen. l) 
Name und Anschrift, Telefon- und Faxnummer, Email- 
Adresse der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und 
zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen 

werden können; bei Veröffentlichung der Auftragsbe-
kanntmachung auf einem Internetportal die Anga-
be einer Internetadresse, unter der die Vergabeunterla-
gen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und di-
rekt abgerufen werden können; § 11 Absatz 7 VOB/ A 
bleibt unberührt - Vergabeunterlagen werden elektro-
nisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.mein-
auftrag.rib.de. m) Gegebenenfalls Höhe und Bedin-
gungen für die Zahlung des Betrags, der für die Unter-
lagen zu entrichten ist: Entfällt. n) Bei Teilnahmean-
trag: Frist für den Eingang der Anträge auf Teilnahme, 
Anschrift, an die diese Anträge zu richten sind, Tag, an 
dem die Aufforderungen zur Angebotsabgabe spätes-
tens abgesandt werden: Entfällt. o) Frist für den Ein-
gang der Angebote: 27.05.2021, 10:45 Uhr; Binde-
frist: 10.06. 2021. p) Anschrift, an die die Angebote zu 
richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die An-
gebote elektronisch zu übermitteln sind: Elektronische 
Angebote sind über www.vergabe.rib.de abzugeben. q) 
Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch. r) Die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht 
in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gege-
benenfalls deren Gewichtung - Kriterium: Preis (allei-
niges Zuschlagskriterium). s) Datum, Uhrzeit und Ort 
des Eröffnungstermins sowie Angabe, welche Personen 
bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: 
Öffnung erfolgt elektronisch. t) Gegebenenfalls gefor-
derte Sicherheiten: Sicherheit für Mängelansprüche in 
Höhe von 3 v. H. der Abrechnungssumme; Sicherheit 
für Vertragserfüllung in Höhe von 5 v. H. der Auftrags-
summe. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Abschlags-
zahlungen und Schlusszahlung nach VOB/ B. v) Ge-
gebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaft, 
nach der Auftragsvergabe haben muss: Gesamtschuld-
nerisch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevoll-
mächtigtem Vertreter. w) Verlangte Nachweise für die 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bieters: 
Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. Bei 
Einsatz von NU ist auf gesondertes Verlangen nachzu-
weisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Voraus-
setzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht prä-
qualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von NU sind auf gesondertes Verlangen die Eigener-
klärungen auch für diese abzugeben.Sind die NU prä-
qualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 
diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikati-
on von Bauunternehmen e.V. geführt werden. Gelangt 
das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der NU) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung
"genanntenBescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich 
der Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaup-
teter Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden 
kann: Ministerium für Energie, Infrastruktur und Digi-
talisierung M- V, Schloßstraße 6- 8, 19053 Schwerin.

29231 Banzkow
Ausstattung Möbel  UVgO
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zu-
schlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die Ange-
bote einzureichen sind: a1) Zur Angebotsabgabe auf-
fordernde Stelle (Vergabestelle) - Amt Crivitz, Amts-
straße 5, 19089 Crivitz, Tel.: 0 38 63/ 54 54- 33 0, 
Fax: 0 38 63/ 54 54- 10 3, E- Mail: elke.buchheister @
amt- crivitz.de, Internet: www.amt- crivitz.de. a2) Zu-
schlag erteilende Stelle: Vergabestelle, siehe oben. a3) 
Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind - Adres-
se für elektronische Angebote: https:/ / portal.everga-
bemv.de/ E62 95 67 85. Anschrift für schriftliche Ange-
bote: Vergabestelle, siehe oben. b) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, UVgO - Vergabenummer: 
2020- 19- 601. c) Angaben zum elektronischen Verga-
beverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Un-
terlagen: Zugelassene Angebotsabgabe - elektronisch, 
in Textform, schriftlich. d) Art, Umfang sowie Ort der 
Leistung (z.B. Empfangs- oder Montagestelle) - Ort 
der Leistung: An der Lewitzmühle 82, 19079 Banz-
kow, Regionale Schule Banzkow. Art der Leistung: Los 
601 - Ausstattung Möbel. Umfang der Leistung: Lie-
ferung und Montage von Aussensitzgruppen, 6 Stück; 
Lieferung und Montage einer Teeküche mit Geschirr-
spüler, Mikrowelle, Spüle, Kühlschrank; Lieferung von 
Lehrertischen; Lieferung von Lehrerstühlen; Lieferung 
von Schülerstühlen; Lieferung von Schülertischen; 
Lieferung von Hochschränken; Lieferung von Vitri-
nen. e) Aufteilung in Lose: nein. f) Zulassung von Ne-
benangeboten: ja. g) Ausführungsfrist: 28.09. 2021 bis 
05.10. 2021. h) Bereitstellung/ Anforderung der Verga-
beunterlagen: Vergabeunterlagen werden Auftragsbe-
kanntmachung elektronisch zur Verfügung gestellt un-
ter: https:/ / portal.evergabemv.de/ E62 95 67 85. Nach-
forderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit An-
gebotsabgabe gefordert war, werden - nachgefordert. 
i) Angebots- und Bindefrist - Ablauf der Angebotsfrist: 
17.06.2021, 13:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 16.07. 
2021. m) Zuschlagskriterien: siehe Vergabeunterlagen.

29232 Dersenow
Planungsleistungen 
Fassadensanierung  UVgO
Bekanntmachung 20 21 02 00 49: Landkreis Ludwigs-
lust- Parchim - Planungsleistungen Fassadensanie-
rung Kinder- u. Jugendwohnstätte Dersenow gemäß 
HOAI Teil 3 Objektplanung, Abschnitt 1 Gebäude und 
Innenräume, Leistungsphasen 1- 3, Leistungsphasen 5- 
8 optional, Besondere Leistungen - Vergabenummer 20 
21 02 00 49 Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung 
Vergabe- und Vertragsordnung UVgO Art des Auf-
trags: Dienstleistung. Auftraggeber: Adresse der zur 
Angebotsabgabe auffordernden Stelle: Landkreis Lud-
wigslust- Parchim - vertreten durch: Landrat Stefan 
Sternberg - c/ o KSM Kommunalservice Mecklenburg 
AöR - Zentrale Vergabestelle, Eckdrift 41, 19061 
Schwerin, E- Mail vergabestelle @ks- mecklenburg.de 
URL https:/ / www.kreis- lup.de Bei Vergabe im Namen 
und für Rechnung: Rechnungsstelle Landkreis Lud-
wigslust- Parchim FD10 Gebäudemanagement und 
Zentraler Service, Postfach 1263, 19362 Parchim. Ad-
resse der den Zuschlag erteilenden Stelle: Landkreis 
Ludwigslust- Parchim - vertreten durch: Landrat Ste-
fan Sternberg Putlitzer Straße 25, 19370 Parchim, E- 
Mail vergabestelle @ks- mecklenburg.de URL https:/ / 
www.kreis- lup.de Stelle, bei der die Angebote einzurei-
chen sind: Siehe "zur Angebotsabgabe auffordernden 
Stelle". Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder 
bei der sie eingesehen werden können: Siehe "zur Ange-
botsabgabe auffordernden Stelle". Allgemeine Fach- 
und Rechtsaufsicht: Keine Adressinformation vorhan-
den. Auftragsgegenstand - Leistungsbeschreibung: Art 
und Umfang der Leistung: Planungsleistungen Fassa-
densanierung Kinder- u. Jugendwohnstätte Dersenow 
gemäß HOAI Teil 3 Objektplanung, Abschnitt 1 Gebäu-
de und Innenräume, Leistungsphasen 1- 3, Leistungs-
phasen 5- 8 optional, Besondere Leistungen. Erfül-
lungsorte: Haupterfüllungsort Kinder- u. Jugendwohn-
stätte Dersenow, 19260 Dersenow. Ausführungsfristen: 
Bestimmungen über die Ausführungsfrist: Leistungsbe-
ginn: unverzüglich nach Auftragserteilung stufenweise 
Beauftragung, zunächst Leistungsphasen 1- 3 (Ausfüh-
rung bis 31.07. 2021), Dauer (ab Auftragsvergabe) 
Ende 22.10. 2022. Fristen - Frist zur Einreichung von 
Aufklärungsfragen (u.a.) 25.05. 2021, Angebotsfrist 
26.05.2021, 09:00 Uhr, Zuschlags- / Bindefrist 25.06. 
2021. Wertung - Wertungsmethode der Vergabe: Nied-
rigster Preis. Lose - Etwaige Vorbehalte wegen Teilung 
in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der 
Lose an verschiedene Bieter: Die Vergabe ist nicht in 
Lose aufgeteilt. Nachweise / Bedingungen: Auflagen 
zur persönlichen Lage - Angaben und Formalitäten, die 
erforderlich sind, um die Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung zu überprüfen: - Eigenerklärung zur 
Eignung - Auszug Berufsregister, Handels- bzw. Part-
nerschaftsregister (juristische Person) - Nachweis Ein-
trag in eine Ingenieur- / Architektenkammer (freiberuf-
liche Person) - Nachweis der Berechtigung zur Füh-
rung einer Berufsbezeichnung Ingenieur nach Archi-
tekten- und Ingenieurgesetz des jeweiligen Bundeslan-
des, - Bietererklärung zur Unternehmensgröße (For-
mular "Bietererklärungen") - Verpflichtungserklärung 
zum Mindestlohn gem. Gesetz über die Vergabe öffent-
licher Aufträge in Mecklenburg- Vorpommern (VgG M- 
V), (Formular "Bietererklärungen") - Eigenerklärung 
zur Beachtung der ILO- Kernarbeitsnormen gem. § 11 
VgG M- V (Formular "Bietererklärungen"). Wirtschaft-
liche und finanzielle Leistungsfähigkeit - Angaben und 
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung 
der Auflagen zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit zu überprüfen: - Eigenerklärung zur 
Eignung Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung 
mit einer Deckungssumme für Personenschäden in Hö-
he von mindestens 1.500.000,00 EUR und für sonstige 
Schäden (Sach- und Vermögensschäden) in Höhe von 
500.000,00 EUR - Unbedenklichkeitsbescheinigung 
der Berufsgenossenschaft (auf Anforderung der Verga-
bestelle) Unbedenklichkeitsbescheinigung der Sozial-
versicherung (auf Anforderung der Vergabestelle) - Un-
bedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes (auf 
Anforderung der Vergabestelle). Technische und beruf-
liche Leistungsfähigkeit - Angaben und Formalitäten, 
die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zur technischen Leistungsfähigkeit zu überprüfen: - Ei-
generklärung zur Eignung - Benennung des verant-
wortlichen Projektteams, - Referenzen, die mit der aus-
geschriebenen Leistung vergleichbar sind. Bedingun-
gen für den Auftrag: Geforderte Kautionen und Sicher-
heiten: keine. Wesentliche Zahlungsbedingungen oder 
Angabe der Unterlagen, in denen sie enthalten sind: Ge-
mäß Vertragsbedingungen. Besondere Bedingungen für 
Dienstleistungsaufträge: Die Erbringung der Dienst-
leistung ist einem besonderen Berufsstand vorbehal-
ten: Ja. Verweis auf die einschlägige Rechts- oder Ver-
waltungsvorschrift: Berechtigung zur Führung einer 
Berufsbezeichnung Architekt/ Ingenieur nach Architek-
ten- und Ingenieurgesetz des jeweiligen Bundeslandes. 
Vom Unternehmen einzureichende Unterlagen - Mit 
dem Angebot vorzulegende Unterlagen: Bedingung an 
die Auftragsausführung - Auszug Berufsregister, Han-
dels- bzw. Partnerschaftsregister (juristische Person) 
(mittels Dritterklärung vorzulegen), - Bietererklärung 
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(mittels Eigenerklärung vorzulegen) - Nachweis der 
Berechtigung zur Führung einer Berufsbezeichnung In-
genieur nach Architekten- und Ingenieurgesetz des je-
weiligen Bundeslandes (mittels Dritterklärung vorzule-
gen). Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit: - Nachweis einer Berufshaftpflichtversicherung 
(mittels Dritterklärung vorzulegen). Technische und be-
rufliche Leistungsfähigkeit: - Referenzen (mittels Ei-
generklärung vorzulegen). Auf Anforderung der Verga-
bestelle vorzulegende Unterlagen: Wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit - Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung der Berufsgenossenschaft (mittels Dritter-
klärung vorzulegen) - Unbedenklichkeitsbescheinigung 
der Sozialversicherung, (mittels Dritterklärung vorzu-
legen) - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanz-
amtes (mittels Dritterklärung vorzulegen). Vergabeun-
terlagen - Bereitstellung der Vergabeunterlagen: Pos-
talischer Versand Nein. Elektronisch Ja, mittels Verga-
bemarktplatz "Vergabeportal DTVP" URL zu den Auf-
tragsunterlagen: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ 
CXSQYY6YDCX/ documents Angebote - Bedingungen 
für die Öffnung der Angebote: Beginn der Angebotsöff-
nung 26.05.2021, 09:00 Uhr, Ort: 19061 Schwerin, 
Eckdrift 41. Personen, die bei der Öffnung anwesend 
sein dürfen: Vertreter des Auftraggebers. Angebotsab-
gabe - Art der akzeptierten Angebote: Postalischer 
Versand Elektronisch in Textform URL zur Abgabe 
elektronischer Angebote https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ 
notice/ CXSQYY6YDCX Zugriff auf Preisdokumente: 
Nein. Eingabemöglichkeiten zu Angebotspreisen für 
Unternehmen innerhalb des Bietertools sperren: Nein. 
Weitere Anforderungen an Angebote: Forderung von 
Proben und Mustern: Nein. Nebenangebote: Nebenan-
gebote werden nicht zugelassen. Verfahren/ Sonstiges - 
Angaben zum Verfahren: Sonstige Informationen für 
Bieter/ Bewerber: Angebote dürfen ausschließlich ver-
schlüsselt (verschlossener und gekennzeichneter Brief-
umschlag bzw. über das Bietertool) eingereicht werden. 
Angebote, die per E- Mail oder über die Funktion "Kom-
munikation" eingehen, werden aufgrund der Nichtein-
haltung der Form gemäß § 42 Absatz 1 Punkt 1 UVgO 
ausgeschlossen. Sprache (n), in der (denen) Angebote 
oder Teilnahmeanträge, sowie sämtliche Unterlagen 
eingereicht werden können: Deutsch. Die in den Aus-
schreibungs- / Vergabeunterlagen enthaltenen Doku-
mente und Informationen sind vertraulich zu behan-
deln und dürfen ausschließlich zur Angebotserstellung/ 
Auftragsausführung verwendet werden. Die Weitergabe 
an nicht am Verfahren beteiligte Dritte ist untersagt. 
Postadresse für Angebotsabgabe: 19061 Schwerin, 
Eckdrift 41. Grundsätzlich erfolgt die Kommunikation 
über das "Deutsche Vergabeportal" (DTVP), über die 
Funktion "Kommunikation". Gem. DSGVO Art. 6 Abs. 
1 b werden im Rahmen des Vergabeverfahrens zur Ver-
fügung gestellte, auch personenbezogene Informatio-
nen und Daten erfasst, organisiert, gespeichert, ver-
wendet und gelöscht. Nach Abschluss des Vergabever-
fahrens, des Förder- und Rechnungsprüfungsverfah-
rens und nach Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungs-
frist werden die Daten gelöscht. Die Auftragserteilung 
erfolgt durch den nachfolgenden Auftraggeber: Land-
kreis Ludwigslust- Parchim vertreten durch: Landrat 
Stefan Sternberg Putlitzer Straße 25, 19370 Parchim. 
Bekanntmachungs- ID CXSQYY6YDCX.

29233 Malchow
Mobile Toiletten  UVgO
2021- 333 Aufstellen, Abbauen und Reinigen von Mo-
biltoiletten - 1. Bezeichnung und Anschrift der zur An-
gebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag 
erteilende Stelle sowie der Stelle bei der die Angebo-
te oder Teilnahmeanträge einzureichen sind: 1. a) Zur 
Angebotsabgabe auffordernde Stelle: Die Autobahn 
GmbH des Bundes c) Stelle bei der die Angebote oder 
Teilnahmeanträge einzureichen sind: Die Autobahn 
GmbH des Bundes. 2. Verfahrensart: Öffentliche Aus-
schreibung / UVgO 3. Form, in der Teilnahmeanträge 
oder Angebote einzureichen sind: elektronisch in Text-
form. 4. Maßnahmen zum Schutz der Vertraulichkeit 
sowie Informationen zum Zugriff auf die Vergabeunter-
lagen: 5. a) Art und Umfang der Leistung: Mobile To-
iletten - Aufstellen, Abbauen und Reinigen von Mobil-
toiletten auf den Raststätten der A19 und A20. b) Ort 
der Leistungserbringung: Bereich der AM Kavelstorf 
und der AM Malchow. 8. Etwaige Bestimmungen über 
die Ausführungsfrist: 01.06. 2021- 31.05.2023. 9. a) 
Elektronische Adresse, unter der die Vergabeunterla-
gen abgerufen werden können: www.vergabe.rib.de b) 
Bezeichnung und Anschrift der Stelle, die die Verga-
beunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen wer-
den können: Die Autobahn GmbH des Bundes An der 
A111, 16540 Hohen Neuendorf. 10. b) Angebotsfrist: 
27.05.2021, 10:00 Uhr, c) Bindefrist: 31.05. 2021.

29234 Schwerin
Sicherheit- und  
Gesundheitsschutz-Koordination  UVgO
20 21 01 00 48: Landeshauptstadt Schwerin - Grund-
hafter Ausbau, Rogahner Straße, 2. BA, Sicherheit- 
und Gesundheitsschutz- Koordination, Ausführungs-
phase UVGO Öffentliche Ausschreibung Auftraggeber 
- Adresse der zur Angebotsabgabe auffordernden Stel-
le: Landeshauptstadt Schwerin - Der Oberbürgermeis-

ter - c/ o KSM Kommunalservice, Mecklenburg AöR - 
Zentrale Vergabestelle, Eckdrift 41, 19061 Schwerin, 
E- Mail: vergabestelle @ks- mecklenburg.de, URL: htt-
ps:/ / www.schwerin.de Bei Vergabe im Namen und für 
Rechnung: Beabsichtigte Leistungen im Namen und 
für Rechnung: Landeshauptstadt Schwerin, Der Ober-
bürgermeister Adresse der den Zuschlag erteilenden 
Stelle: Landeshauptstadt Schwerin - Der Oberbürger-
meister, Am Packhof 2- 6, 19053 Schwerin, E- Mail: 
vergabestelle @ks- mecklenburg.de, URL: https:/ / www.
schwerin.de Stelle, bei der die Angebote einzureichen 
sind: Siehe "zur Angebotsabgabe auffordernden Stel-
le" Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei 
der sie eingesehen werden können: Siehe "zur Ange-
botsabgabe auffordernden Stelle" Allgemeine Fach- 
und Rechtsaufsicht: Keine Adressinformation vorhan-
den. Auftragsgegenstand - Leistungsbeschreibung: Art 
und Umfang der Leistung - Sicherheit- und Gesund-
heitsschutz- Koordination, Ausführungsphase Erfül-
lungsorte - Haupterfüllungsort: 19061 Schwerin Aus-
führungsfristen - Dauer (ab Auftragsvergabe): Beginn 
16.06. 2021, Ende 16.12. 2023 Fristen - Frist zur Ein-
reichung von Aufklärungsfragen (u.a.): 25.05. 2021; 
Angebotsfrist 26.05.2021, 09:45 Uhr; Zuschlags- / 
Bindefrist: 25.06. 2021 Wertung: Wertungsmethode 
der Vergabe - Wertungsmethode: Niedrigster Preis Lo-
se: Etwaige Vorbehalte wegen Teilung in Lose, Umfang 
der Lose und mögliche Vergabe der Lose an verschie-
dene Bieter - Die Vergabe ist nicht in Lose aufgeteilt. 
Nachweise / Bedingungen - Auflagen zur persönlichen 
Lage: Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, 
um die Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung 
zu überprüfen: Eigenerklärung zur Eignung; Auszug 
Berufsregister, Handels- bzw. Partnerschaftsregis-
ter (juristische Person); Nachweis Eintrag in eine In-
genieur- / Architektenkammer (freiberufliche Person); 
Nachweis der Berechtigung zur Führung einer Berufs-
bezeichnung Ingenieur nach Architekten- und Ingenie-
urgesetz des jeweiligen Bundeslandes; Bietererklärung 
zur Unternehmensgröße (Formular "Bietererklärun-
gen"); Verpflichtungserklärung zum Mindestlohn gem. 
Gesetz über die Vergabe öffentlicher Aufträge in Meck-
lenburg- Vorpommern (VgG M- V), (Formular "Bie-
tererklärungen"); Eigenerklärung zur Beachtung der 
ILO- Kernarbeitsnormen gem. § 11 VgG M- V (Formu-
lar "Bietererklärungen") Wirtschaftliche und finanzi-
elle Leistungsfähigkeit Angaben und Formalitäten, die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu 
überprüfen: Eigenerklärung zur Eignung; Nachweis ei-
ner Berufshaftpflichtversicherung; Unbedenklichkeits-
bescheinigung der Berufsgenossenschaft (auf Anforde-
rung der Vergabestelle); Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Sozialversicherung (auf Anforderung der Ver-
gabestelle); Unbedenklichkeitsbescheinigung des Fi-
nanzamtes (auf Anforderung der Vergabestelle) Tech-
nische und berufliche Leistungsfähigkeit - Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zur technischen Leistungsfähigkeit 
zu überprüfen: Eigenerklärung zur Eignung; Benen-
nung des verantwortlichen Projektteams Bedingungen 
für den Auftrag - Geforderte Kautionen und Sicherhei-
ten: Keine Besondere Bedingungen für Dienstleistungs-
aufträge - Die Erbringung der Dienstleistung ist einem 
besonderen Berufsstand vorbehalten: Ja Verweis auf 
die einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: 
Berechtigung zur Führung einer Berufsbezeichnung 
Architekt/ Ingenieur nach Architekten- und Ingenieur-
gesetz des jeweiligen Bundeslandes. Vom Unternehmen 
einzureichende Unterlagen - Mit dem Angebot vorzu-
legende Unterlagen Bedingung an die Auftragsausfüh-
rung: Auszug Berufsregister, Handels- bzw. Partner-
schaftsregister (juristische Person) (mittels Dritterklä-
rung vorzulegen); Nachweis der Berechtigung zur Füh-
rung einer Berufsbezeichnung Ingenieur nach Archi-
tekten- und Ingenieurgesetz des jeweiligen Bundeslan-
des (mittels Dritterklärung vorzulegen); Bietererklä-
rung (mittels Eigenerklärung vorzulegen) Wirtschaft-
liche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Nachweis ei-
ner Berufshaftpflichtversicherung (mittels Dritterklä-
rung vorzulegen) Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit: Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft (mittels Dritterklärung vorzule-
gen); Unbedenklichkeitsbescheinigung der Sozialver-
sicherung, (mittels Dritterklärung vorzulegen); Unbe-
denklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes (mittels 
Dritterklärung vorzulegen) Vergabeunterlagen: Bereit-
stellung der Vergabeunterlagen - Postalischer Versand: 
Nein Elektronisch: Ja, mittels Vergabemarktplatz "Ver-
gabeportal DTVP" URL zu den Auftragsunterlagen: 
https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXSQYY6YDCA/ 
documents Angebote: Bedingungen für die Öffnung der 
Angebote - Beginn der Angebotsöffnung: 26.05. 2021, 
09:45 Uhr 19061 Schwerin, Eckdrift 41 Personen, die 
bei der Öffnung anwesend sein dürfen: Vertreter des 
Auftraggebers Angebotsabgabe - Art der akzeptierten 
Angebote: Postalischer Versand, Elektronisch in Text-
form URL zur Abgabe elektronischer Angebote: htt-
ps:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXSQYY6YDCA 
Zugriff auf Preisdokumente bis zur manuellen Frei-
gabe während der Angebotsprüfung/ - wertung sper-
ren (Zwei- Umschlags- Verfahren): Nein Eingabemög-
lichkeiten zu Angebotspreisen für Unternehmen inner-

halb des Bietertools sperren: Nein Weitere Anforde-
rungen an Angebote - Forderung von Proben und Mus-
tern: Nein Nebenangebote: werden nicht zugelassen. 
Verfahren/ Sonstiges - Angaben zum Verfahren: Sons-
tige Informationen für Angebote dürfen ausschließ-
lich verschlüsselt (verschlossener und Bieter/ Bewerber 
gekennzeichneter Briefumschlag bzw. über das Biet-
ertool) eingereicht werden. Angebote, die per E- Mail 
oder über die Funktion "Kommunikation" eingehen, 
werden aufgrund der Nichteinhaltung der Form gemäß 
§ 42 Absatz 1 Punkt 1 UVgO ausgeschlossen. Spra-
che (n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmean-
träge, sowie sämtliche Unterlagen eingereicht werden 
können: Deutsch Die in den Ausschreibungs- / Vergabe-
unterlagen enthaltenen Dokumente und Informationen 
sind vertraulich zu behandeln und dürfen ausschließ-
lich zur Angebotserstellung/ Auftragsausführung ver-
wendet werden. Die Weitergabe an nicht am Verfah-
ren beteiligte Dritte ist untersagt. Postadresse für An-
gebotsabgabe: 19061 Schwerin, Eckdrift 41. Grund-
sätzlich erfolgt die Kommunikation über das "Deutsche 
Vergabeportal" (DTVP), über die Funktion "Kommuni-
kation". Gem. DSGVO Art. 6 Abs. 1 b werden im Rah-
men des Vergabeverfahrens zur Verfügung gestellte, 
auch personenbezogene Informationen und Daten er-
fasst, organisiert, gespeichert, verwendet und gelöscht. 
Nach Abschluss des Vergabeverfahrens, des Förder- 
und Rechnungsprüfungsverfahrens und nach Ablauf 
der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist werden die Daten 
gelöscht. Die Auftragserteilung erfolgt durch den nach-
folgenden Auftraggeber: Landeshauptstadt Schwe-
rin - Der Oberbürgermeister, Am Packhof 2- 6, 19053 
Schwerin, Bekanntmachungs- ID CXSQYY6YDCA.

29235 Ludwigslust
Klinkerarbeiten  EU VOB
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Diako-
niewerk Neues Ufer gem. GmbH Retgendorfer Str. 4 
Leezen NUTS- Code: DE80O Ludwigslust- Parchim 
19067 Deutschland E- Mail: submission @swsn.de In-
ternet- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / neues- ufer.
de I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten und vollständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.dtvp.de/ 
Satellite/ notice/ CXSQYYDYRYY/ documents Wei-
tere Auskünfte erteilen/ erteilt folgende Kontaktstel-
le: Stadtwerke Schwerin GmbH (SWS) PSF 160205 
Schwerin NUTS- Code: DE804 Schwerin, Kreisfreie 
Stadt 19092 Deutschland E- Mail: submission @swsn.
de Telefon: +49 385 / 633- 1484 Internet- Adresse (n): 
Hauptadresse: https:/ / www.stadtwerke- schwerin.de/ 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen 
elektronisch via: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ noti-
ce/ CXSQYYDYRYY I.4) Andere: Kirchlicher Träger 
I.5) Bildung Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang 
der Beschaffung II.1.1) Neubau Edith- Stein- Schule 
mit Sporthalle in 19288 Ludwigslust; Los 3.07 Klin-
kerarbeiten Referenznummer der Bekanntmachung: 
3121107 II.1.2) 45 21 40 00 Bauarbeiten für Schulen 
oder Forschungsanstalten II.1.3) Bauauftrag II.1.4) 
Neubau Edith- Stein- Schule als Grundschule mit Orien-
tierungsstufe, Hort und Sporthalle in 19288 Ludwigs-
lust, Friedrich- Naumann- Allee 20; Los 3.07 - Klinker-
arbeiten. II.1.5) Wert ohne MwSt.: 585 882.70 EUR 
II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein II.2) Be-
schreibung II.2.2) 45 00 00 00 Bauarbeiten 45 21 00 
00 Bauleistungen im Hochbau 45 41 00 00 Putzarbei-
ten II.2.3) NUTS- Code: DE80O Ludwigslust- Parchim 
Hauptort der Ausführung: Edith- Stein- Schule mit 
Sporthalle Friedrich- Naumann- Allee 20 19288 Lud-
wigslust II.2.4) Der Neubau der Edith Stein Grund-
schule gliedert sich in 3 gegeneinander versetzte Bau-
körper. Davon sind 2 Baukörper dreigeschossig sowie 
der Sporthallenteil zweigeschossig geplant. Als Dach-
form wurden flachgeneigte Satteldächer gewählt, wel-
che in der Firsthöhe unter der Firsthöhe der Bebauung 
in der Straße liegen. Alle Dachkonstruktionen wer-
den mit Dachbinderkonstruktionen aus Holz entspre-
chend Statik hergestellt. Die Dämmung des Daches er-
folgt in Ebene des Dachbinderuntergurtes. Die Beklei-
dung des Untergurtes erfolgt mit Dampfbremse und 
Gipskartonverkleidung entsprechend Brandschutzkon-
zept. Das Atrium und die Turnhalle erhalten zur Belich-
tung und zur Belüftung Dachoberlichter mit Lüftungs 
- und Entrauchungsfunktion. Im Atrium wird vor der 
Technikraumtür zusätzlich ein Tageslichtspot angeord-
net. In die Dachfläche werden die Dachdurchführun-
gen mit Einbauteilen integriert. Der Dachaufbau be-
steht aus einer dampfdiffusionsoffenen Unterspanbahn 
mit Konter- und Dachlattung und einer farbigen Blech-
dacheindeckung in Stehfalzoptik. Auf dem Dach des 
Klassenraumflügels ist geplant, eine integrierte Photo-
voltaikanlage einzubauen. Die Dachentwässerung er-
folgt über außenliegende Dachrinnen und Fallrohre. 
Auf dem Dach werden entsprechend Norm Absturzsi-
cherungseinzelanschlagpunkte zum Einhaken mit per-
sönlichen Schutzeinrichtungen geplant. Des Weiteren 
sind Schneefangitter und Bauteile für die Blitzschutz-
anlage vorgesehen. Der Gebäudekörper wird durch ei-
ne äußere Blitzschutzanlage gemäß VDE 0 185 ge-
schützt. II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis 
II.2.6) Wert ohne MwSt.: 585 882.70 EUR II.2.7) 
Beginn: 26.07. 2021 Ende: 30.09. 2021 Dieser Auftrag 

kann verlängert werden: nein II.2.10) Varianten/ Alter-
nativangebote sind zulässig: ja II.2.11) Optionen: nein 
II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit einem 
Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU 
finanziert wird: ja Projektnummer oder - referenz: Un-
bekannt Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, fi-
nanzielle und technische Angaben III.1) Teilnahme-
bedingungen III.1.1) Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Bedingungen: Eigenerklärung zur Eignung 
FB 124 und Bietererklärungen III.1.2) Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Eigener-
klärung zur Eignung FB 124 III.1.3) Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Eigener-
klärung zur Eignung FB 124 Abschnitt IV: Verfahren 
IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offenes Verfahren IV.1.8) 
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men: nein IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schluss-
termin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge 07.06.2021 13:00 IV.2.4) Deutsch IV.2.6) 
Bindefrist des Angebots Das Angebot muss gültig blei-
ben bis: 06.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öff-
nung der Angebote 07.06. 2021 13:00 19061 Schwe-
rin, Eckdrift 43- 45 Angaben über befugte Personen 
und das Öffnungsverfahren: Vertreter des Auftragge-
bers. Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist ein 
wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) Das Angebot, ein-
schließlich aller Unterlagen, muss bis zum angegebe-
nen Angebotsfristablauftermin zur angegebenen Uhr-
zeit, beim Vergabemarktplatz DTVP elektronisch ein-
gegangen sein. Maßgeblich ist der Eingang des Ange-
bots über das Bietertool des Vergabemarktplatzes des 
DTVP. Das Angebot muss vollständig vor Ablauf der 
Angebotsfrist eingegangen sein, d. h. der "Upload" auf 
dem Server muss abgeschlossen sein. Es kommt nicht 
auf den Zeitpunkt des Beginns der Übermittlung des 
Angebots an. Grundsätzlich erfolgt die Kommunikation 
über das "Deutsche Vergabeportal" (DTVP), über die 
Funktion "Kommunikation". Der für den Zuschlag vor-
gesehene Bieter hat vor Erteilung des Auftrags wäh-
rend der Wartefrist nach § 134 GWB seine diesem 
Bauvorhaben zugrunde liegende Urkalkulation der ein-
zelnen Positionen, aufgeschlüsselt nach allen Kosten-
teilen wie Gerätekosten, Löhne, Material und sonstige 
Kosten wie Gemeinkosten usw. schriftlich, verschlossen 
und versiegelt beim Auftraggeber in einem verschlosse-
nen Umschlag zu hinterlegen. Dabei sind auch Leistun-
gen, die an Nachunternehmer vergeben werden, in der 
Urkalkulation aufzuführen. Der Auftraggeber wird den 
Zuschlag erst dann erteilen, wenn die Urkalkulation in 
einem verschlossenen Umschlag vorliegt. Bekanntma-
chungs- ID: CX SQ YY DY RYY. VI.4.1) Vergabekammer 
Mecklenburg- Vorpommern Johannes- Stelling- Straße 
14 Schwerin 19053 Deutschland VI.5) 05.05. 2021.

29236 Ludwigslust
Landschaftsgärtnerische Arbeiten  EU VOB
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Diakonie-
werk Neues Ufer gem. GmbH Retgendorfer Str. 4 Lee-
zen NUTS- Code: DE80O Ludwigslust- Parchim 19067 
Deutschland E- Mail: submission @swsn.de Internet- 
Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / neues- ufer.de I.3) 
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.dtvp.de/ Sa-
tellite/ notice/ CXSQYYDYRYC/ documents Weitere 
Auskünfte erteilen/ erteilt folgende Kontaktstelle: 
Stadtwerke Schwerin GmbH (SWS) PSF 160205 
Schwerin NUTS- Code: DE804 Schwerin, Kreisfreie 
Stadt 19092 Deutschland E- Mail: submission @swsn.
de Telefon: +49 385 / 633- 1484 Internet- Adresse (n): 
Hauptadresse: https:/ / www.stadtwerke- schwerin.de/ 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen 
elektronisch via: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ 
CXSQYYDYRYC I.4) Andere: Kirchlicher Träger I.5) 
Bildung Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der 
Beschaffung II.1.1) Neubau Edith- Stein- Schule mit 
Sporthalle in 19288 Ludwigslust; Los 5.01 - Außen-
anlagen Referenznummer der Bekanntmachung: 
3121115 II.1.2) 45 21 40 00 Bauarbeiten für Schulen 
oder Forschungsanstalten II.1.3) Bauauftrag II.1.4) 
Neubau Edith- Stein- Schule als Grundschule mit Ori-
entierungsstufe, Hort und Sporthalle in 19288 Lud-
wigslust, Friedrich- Naumann- Allee 20; Los 5.01 - Au-
ßenanlagen. II.1.5) Wert ohne MwSt.: 401 000.00 
EUR II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein 
II.2) Beschreibung II.2.2) 45 00 00 00 Bauarbeiten 45 
11 27 00 Landschaftsgärtnerische Arbeiten 45 11 27 20 
Landschaftsgärtnerische Bauleistungen für Sport- und 
Freizeitanlagen 45 11 27 23 Landschaftsgärtnerische 
Bauleistungen für Spielplätze II.2.3) NUTS- Code: 
DE80O Ludwigslust- Parchim Hauptort der Ausfüh-
rung: Edith- Stein- Schule mit Sporthalle Friedrich- 
Naumann- Allee 20 19288 Ludwigslust II.2.4) Gelän-
debearbeitung Das Gelände fällt insgesamt nach Nor-
den um ca. 40- 50 cm ab. Die bestehenden Mulden / 
Gräben der ehemaligen Parkplatzentwässerung wer-
den mit dem abzutragenden Boden verfüllt. Wegen des 
vorbeugenden Lärmschutzes werden kleine Erdwälle 
von 100 cm Höhe errichtet und mit Bodendeckern und 
Sträuchern bepflanzt. Hol- und Bringespur Zwischen 
der Auffahrt zum Lehrerparkplatz und der Schulhof-
zufahrt (Feuerwehr und Rettungsweg) soll auf dem öf-
fentlichen Grundstück eine Hol- und Bringespur einge-
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richtet werden. Plätze, Höfe Teile des Schulhofes und 
der Eingangsbereich werden mit höherwertigem Be-
tonpflaster befestigt. Stellplätze Seitlich der Sporthal-
le werden für die Lehrer 10 PKW- Stellplätze geplant. 
Sportplatzflächen Entlang der westlichen Grund-
stücksgrenze (zum Besucherparkplatz des Schlosses) 
wird eine 60 m lange Laufbahn aus Tennenbelag einge-
ordnet. Die gesamte Laufbahnlänge mit 3 m Anlauf 
und 17 m Auslauf beträgt 80 m. Am Ende des Auslau-
fes schließt sich eine Weitsprunggrube an. Neben den 
sportlichen Aktivitäten wird für das Spielen und die 
Pausenaktivitäten ein größerer Spiel- und Kletterbe-
reich eingeplant, der mit Sand/ Kies als Fallschutz auf-
gefüllt wird. Einfriedungen Beidseitig des Schulgebäu-
des werden verschließbare Tore zum Schulhof und zum 
grünen Klassenzimmer eingebaut und mit angrenzen-
den Stabgitterzäunen als Einfriedung nach außen er-
richtet. Regenwasser Grundsätzlich soll das anfallende 
Oberflächenwasser auf dem Gelände verbleiben. Die 
Einleitung des Oberflächen- und Dachwassers ist mit 
einer Rigolenversickerung auf den Geländeflächen der 
Schule vorgesehen. Bei Überlastung des Systems nach 
Starkregenereignissen soll das Regenwasser In den an 
der nordöstlich außerhalb der Grundstücksgrenze ge-
legenen Graben 2. Ordnung mit einem Notüberlauf ein-
geleitet werden. Schmutzwasser An der Grundstücks-
grenze wird der Übergabeschacht für Schmutzwasser 
neu errichtet, um die Schmutzwasserleitungen vom 
Fettabscheider an der Grundstücksgrenze zusammen-
zuführen. Die Anschlussleitung zum Einleitpunkt ist 
auf ca. 12 m Länge zu erneuern Zisterne Für die Gar-
tenbewässerung und zur Demonstration der Regen-
wassernutzung wird eine Zisterne mit einem Volumen 
von ca. 15 m3 eingebaut. Wegen des hohen Grundwas-
serstandes wird die Zisterne Aus einem Betonbehälter 
vorgesehen. Starkstromanlagen Die Herstellung der 
Kabelgräben für die Beleuchtung ist über die Außenan-
lagen mit vorzunehmen. Allgemeine Einbauten 2 Sitz-
bänken, Papierkörbe, Fahrradstellplätze mit Rechteck-
bügeln, dreieckiges Sonnensegel Besondere Einbauten 
Im Bereich der Luft- Wasser- Wärmepumpe wird eine 
Einhausung aus schallabsorbierenden 2,0 m hohen 
Holzelementen errichtet. Vegetationstechnische Bo-
denbearbeitung Für die Rasenansaat, die Bepflanzung 
der Erdwälle, die Bepflanzung der hausnahen Beetflä-
chen ist der bauseits abgeschoben Oberboden wieder 
zu verwenden. Pflanzen Aus pflegetechnischen Grün-
den wird das Anlegen von Beetflächen mit Sträuchern 
und Bodendeckern auf die Grundstückränder und die 
östliche Fassadenseite der Sporthalle beschränkt. In 
der Vorfläche und dem Eingangsbereich wird ein Ras-
ter mit 6 kleinkronigen Bäumen geplant. Weitere 
Baumpflanzungen werden in Nähe der Spielflächen, 
am Sitzplatz an der nördlichen Grundstücksgrenze und 
im Gartenteil östlich der Sporthalle eingeordnet. 
II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.6) Wert 
ohne MwSt.: 401 000.00 EUR II.2.7) Beginn: 20.09. 
2021 Ende: 01.04. 2022 Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: nein II.2.10) Varianten/ Alternativange-
bote sind zulässig: nein II.2.11) Optionen: nein 
II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit einem 
Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU 
finanziert wird: ja Projektnummer oder - referenz: Un-
bekannt Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, fi-
nanzielle und technische Angaben III.1) Teilnahmebe-
dingungen III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung 
der Bedingungen: Eigenerklärung zur Eignung FB 124 
und Bietererklärungen III.1.2) Auflistung und kurze 
Beschreibung der Eignungskriterien: Eigenerklärung 
zur Eignung FB 124 III.1.3) Auflistung und kurze Be-
schreibung der Eignungskriterien: Eigenerklärung zur 
Eignung FB 124 Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Be-
schreibung IV.1.1) Offenes Verfahren IV.1.8) Der Auf-
trag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein 
IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin für 
den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
14.06.2021 13:00 IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bindefrist 
des Angebots Das Angebot muss gültig bleiben bis: 
13.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der 
Angebote: 14.06. 2021, 13:00 Uhr. 19061 Schwerin, 
Eckdrift 43- 45 Angaben über befugte Personen und 
das Öffnungsverfahren: Vertreter des Auftraggebers. 
Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist ein wie-
derkehrender Auftrag: nein VI.3) Das Angebot, ein-
schließlich aller Unterlagen, muss bis zum angegebe-
nen Angebotsfristablauftermin zur angegebenen Uhr-
zeit, beim Vergabemarktplatz DTVP elektronisch ein-
gegangen sein. Maßgeblich ist der Eingang des Ange-
bots über das Bietertool des Vergabemarktplatzes des 
DTVP. Das Angebot muss vollständig vor Ablauf der 
Angebotsfrist eingegangen sein, d. h. der "Upload" auf 
dem Server muss abgeschlossen sein. Es kommt nicht 
auf den Zeitpunkt des Beginns der Übermittlung des 
Angebots an. Grundsätzlich erfolgt die Kommunikati-
on über das "Deutsche Vergabeportal" (DTVP), über 
die Funktion "Kommunikation". Der für den Zuschlag 
vorgesehene Bieter hat vor Erteilung des Auftrags 
während der Wartefrist nach § 134 GWB seine diesem 
Bauvorhaben zugrunde liegende Urkalkulation der ein-
zelnen Positionen, aufgeschlüsselt nach allen Kosten-
teilen wie Gerätekosten, Löhne, Material und sonstige 
Kosten wie Gemeinkosten usw. schriftlich, verschlossen 
und versiegelt beim Auftraggeber in einem verschlosse-

nen Umschlag zu hinterlegen. Dabei sind auch Leistun-
gen, die an Nachunternehmer vergeben werden, in der 
Urkalkulation aufzuführen. Der Auftraggeber wird den 
Zuschlag erst dann erteilen, wenn die Urkalkulation in 
einem verschlossenen Umschlag vorliegt. Bekanntma-
chungs- ID: CX SQ YY DY RYC VI.4.1) Vergabekammer 
Mecklenburg- Vorpommern Johannes- Stelling- Straße 
14 Schwerin 19053 Deutschland VI.5) 12.05. 2021.

29237 Ludwigslust
Landschaftsgärtnerische 
Bauleistungen  EU VOB
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Diako-
niewerk Neues Ufer gem. GmbH Retgendorfer Str. 4 
Leezen NUTS- Code: DE80O Ludwigslust- Parchim 
19067 Deutschland E- Mail: submission @swsn.de In-
ternet- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / neues- ufer.
de I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten und vollständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.dtvp.de/ 
Satellite/ notice/ CXSQYYDYRYL/ documents Wei-
tere Auskünfte erteilen/ erteilt folgende Kontaktstel-
le: Stadtwerke Schwerin GmbH (SWS) PSF 160205 
Schwerin NUTS- Code: DE804 Schwerin, Kreisfreie 
Stadt 19092 Deutschland E- Mail: submission @swsn.
de Telefon: +49 385 / 633- 1484 Internet- Adresse (n): 
Hauptadresse: https:/ / www.stadtwerke- schwerin.de/ 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen 
elektronisch via: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ 
CXSQYYDYRYL I.4) Andere: Kirchlicher Träger I.5) 
Bildung Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der 
Beschaffung II.1.1) Neubau Edith- Stein- Schule mit 
Sporthalle in 19288 Ludwigslust; Los 5.02 - Kunst-
stoffsportspielfeld Referenznummer der Bekanntma-
chung: 3121116 II.1.2) 45 21 40 00 Bauarbeiten für 
Schulen oder Forschungsanstalten II.1.3) Bauauftrag 
II.1.4) Neubau Edith- Stein- Schule als Grundschule 
mit Orientierungsstufe, Hort und Sporthalle in 19288 
Ludwigslust, Friedrich- Naumann- Allee 20; Los 5.02 
- Kunststoffsportspielfeld. II.1.5) Wert ohne MwSt.: 
59 000.00 EUR II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lo-
se: nein II.2) Beschreibung II.2.2) 45 00 00 00 Bau-
arbeiten 45 11 27 20 Landschaftsgärtnerische Bau-
leistungen für Sport- und Freizeitanlagen 45 21 22 
21 Bauarbeiten für Sportplätze 45 23 61 10 Oberbau-
arbeiten für Sportplätze II.2.3) NUTS- Code: DE80O 
Ludwigslust- Parchim Hauptort der Ausführung: 
Edith- Stein- Schule mit Sporthalle Friedrich- Nau-
mann- Allee 20 19288 Ludwigslust II.2.4) Sportplatz-
flächen Die Größe des Schulhofes lässt die Einordnung 
eines wasserdurchlässigen Kunststoffkleinspielfeldes 
in der Nettospielfeldfläche von 30 m Länge x 15 m zu. 
Dieses Spielfeld wird für die Sportarten Volleyball, 
Fußball und Basketball ausgelegt. Zwischen Spielfeld 
und westlicher Grundstücksgrenze (zum Besucher-
parkplatz des Schlosses) wurde eine 60 m lange Lauf-
bahn aus Tennenbelag eingeordnet. Einfriedungen Das 
Kleinspielfeld wird an den Stirnseiten u- förmig und an 
der Längsseite zur Laufbahn durchgehend mit einem 
4,0 m hohen feuerverzinkten Stabgitterballfangzaun 
eingefasst. Regenwasser Das bei Niederschlägen an-
fallende Oberflächenwasser des Kunststoffspielfeldes 
wird seitlich mit einem Pultdachgefälle in die Versicke-
rungsmulde der Rigole eingeleitet. Die ca. 110 m lange 
Kiesrigole verläuft von der Stirnseite des Kunststoff-
spielfeldes und im weiteren Verlauf parallel zwischen 
Spielfeld und Laufbahn. Die Kiesrigole wurde als Stau-
kanal konzipiert und kann bei sehr hohem Anstau nach 
einem Starkregenereignis das Regenwasser zeitverzö-
gert über den Notüberlauf an den Graben an der nörd-
lichen Grundstücksgrenze abgeben. Besondere Einbau-
ten Besondere Einbauten sind beim Spielfeld vorgese-
hen. Für Volleyball werden in der Spielfeldmitte 2 her-
ausnehmbare Pfosten mit Bodenhülsen und Netzbefes-
tigung montiert. Für Fußball werden 2 stabile Klein-
feldtore mit Basketballaufsatz ortsfest aufgestellt. Bo-
denentsorgung Der geotechnische Bericht wurde im 
Jahr 2020 zu den Homogenbereichen und Untersu-
chungen von Mischproben zur Feststellung der Anfor-
derungen der stofflichen Verwertung nach LAGA und 
somit der Wiederverwertbarkeit des Bodenaushubs er-
gänzt. Bei dem gesamten Boden ist nach den Ergeb-
nissen der umwelttechnischen Bodenanalyse durch Eu-
rofins Nord GmbH für die untersuchten 3 Mischproben 
keine Kontamination festzustellen. II.2.5) Die nach-
stehenden Kriterien Preis II.2.6) Wert ohne MwSt.: 
59 000.00 EUR II.2.7) Beginn: 21.10. 2021 Ende: 
01.04. 2022 Dieser Auftrag kann verlängert werden: 
nein II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zu-
lässig: nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der Auf-
trag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: ja 
Projektnummer oder - referenz: Unbekannt Abschnitt 
III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und techni-
sche Angaben III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) 
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingun-
gen: Eigenerklärung zur Eignung FB 124 und Bieter-
erklärungen III.1.2) Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Eignungskriterien: Eigenerklärung zur Eig-
nung FB 124 III.1.3) Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Eignungskriterien: Eigenerklärung zur Eig-
nung FB 124 Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschrei-
bung IV.1.1) Offenes Verfahren IV.1.8) Der Auf-

trag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: 
nein IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusster-
min für den Eingang der Angebote oder Teilnahmean-
träge 14.06.2021 13:00 IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bin-
defrist des Angebots Das Angebot muss gültig bleiben 
bis: 13.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung 
der Angebote: 14.06. 2021, 13:00 Uhr. 19061 Schwe-
rin, Eckdrift 43- 45 Angaben über befugte Personen 
und das Öffnungsverfahren: Vertreter des Auftragge-
bers. Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist ein 
wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) Das Angebot, ein-
schließlich aller Unterlagen, muss bis zum angegebe-
nen Angebotsfristablauftermin zur angegebenen Uhr-
zeit, beim Vergabemarktplatz DTVP elektronisch ein-
gegangen sein. Maßgeblich ist der Eingang des Ange-
bots über das Bietertool des Vergabemarktplatzes des 
DTVP. Das Angebot muss vollständig vor Ablauf der 
Angebotsfrist eingegangen sein, d. h. der "Upload" auf 
dem Server muss abgeschlossen sein. Es kommt nicht 
auf den Zeitpunkt des Beginns der Übermittlung des 
Angebots an. Grundsätzlich erfolgt die Kommunikati-
on über das "Deutsche Vergabeportal" (DTVP), über 
die Funktion "Kommunikation". Der für den Zuschlag 
vorgesehene Bieter hat vor Erteilung des Auftrags 
während der Wartefrist nach § 134 GWB seine diesem 
Bauvorhaben zugrunde liegende Urkalkulation der ein-
zelnen Positionen, aufgeschlüsselt nach allen Kosten-
teilen wie Gerätekosten, Löhne, Material und sonstige 
Kosten wie Gemeinkosten usw. schriftlich, verschlossen 
und versiegelt beim Auftraggeber in einem verschlosse-
nen Umschlag zu hinterlegen. Dabei sind auch Leistun-
gen, die an Nachunternehmer vergeben werden, in der 
Urkalkulation aufzuführen. Der Auftraggeber wird den 
Zuschlag erst dann erteilen, wenn die Urkalkulation in 
einem verschlossenen Umschlag vorliegt. Bekanntma-
chungs- ID: CX SQ YY DY RYL VI.4.1) Vergabekammer 
Mecklenburg- Vorpommern Johannes- Stelling- Straße 
14 Schwerin 19053 Deutschland VI.5) 12.05. 2021.

29238 Schwerin
Planungsleistungen für Erweiterung 
der Straßenentwässerung  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Landes-
hauptstadt Schwerin - Der Oberbürgermeister Am 
Packhof 2- 6 Schwerin NUTS- Code: DE804 Schwerin, 
Kreisfreie Stadt 19053 Deutschland E- Mail: vergabe-
stelle @ks- mecklenburg.de Internet- Adresse (n): 
Hauptadresse: https:/ / www.schwerin.de I.3) Die Auf-
tragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten 
und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur 
Verfügung unter: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ 
CXSQYY6YDEG/ documents Weitere Auskünfte ertei-
len/ erteilt folgende Kontaktstelle: Landeshauptstadt 
Schwerin - Der Oberbürgermeister - c/ o KSM Kommu-
nalservice Mecklenburg AöR - Zentrale Vergabestelle 
Eckdrift 41 Schwerin NUTS- Code: DE804 Schwerin, 
Kreisfreie Stadt 19061 Deutschland E- Mail: vergabe-
stelle @ks- mecklenburg.de Internet- Adresse (n): 
Hauptadresse: https:/ / www.schwerin.de Angebote oder 
Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: 
https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXSQYY6YDEG 
I.4) Regional- oder Kommunalbehörde I.5) Allgemei-
ne öffentliche Verwaltung Abschnitt II: Gegenstand 
II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) Landeshaupt-
stadt Schwerin - Planungsleistungen für die Erwei-
terung der Straßenentwässerung Schwerin Neu-
mühle gemäß HOAI Teil 3 Objektplanung, Abschnitt 4 
Verkehrsanlagen, Stufenvertrag Referenznummer der 
Bekanntmachung: 20 21 01 00 06 II.1.2) 71 00 00 00 
Dienstleistungen von Architektur- , Konstruktions- und 
Ingenieurbüros und Prüfstellen II.1.3) Dienstleistun-
gen II.1.4) Planungsleistungen für die Erweiterung 
der Straßenentwässerung Schwerin Neumühle gemäß 
HOAI Teil 3 Objektplanung, Abschnitt 4 Verkehrsanla-
gen, Leistungsphasen 1- 2, Leistungsphasen 3- 9 optio-
nal, Besondere Leistungen. II.1.6) Aufteilung des Auf-
trags in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.3) NUTS- 
Code: DE804 Schwerin, Kreisfreie Stadt Hauptort der 
Ausführung: 19057 Schwerin, Neumühle II.2.4) Im 
Stadtteil Neumühle besitzen öffentliche Straßen in 
dem durch folgende Straßen eingeschlossenen Bereich 
keine Straßenentwässerung: Im Norden: Kranichstra-
ße, Am Wasserturm Im Osten: Am Treppenberg Im Sü-
den: Neumühler Straße Im Westen: An den Wadehän-
gen In diesem Bereich sollen die Straßen Lange Reihe, 
Am Wasserturm und Schwalbenstraße grundhaft aus-
gebaut werden. Die Straßen werden insofern erstmals 
Entwässerungseinrichtungen erhalten. Um das Ober-
flächenwasser dieser Straßen geordnet ableiten zu 
können, sind die Anbindung an das be- stehende Ent-
wässerungssystem und die Ableitung in eine Vorflut er-
forderlich. Da die Möglichkeit der Anbindung bislang 
nicht besteht, ist sie spätestens vor der Fertigstellung 
der genannten Straßen zu schaffen. Mindestanforde-
rungen (bedingte Ausschlusskriterien): 1. Nachweis ei-
ner Haftpflichtversicherung mit einer Deckungssumme 
für Personenschäden in Höhe von 1,0 Mio. EUR, 2- 
fach maximiert. 2. Nachweis einer Haftpflichtversiche-
rung mit einer Deckungssumme für sonstige Schäden 
(Sach- und Vermögensschäden) in Höhe von 0,25 Mio. 
EUR, zweifach maximiert. 3. Referenzprojekte, die mit 
der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind. 4. 
Nachweis der Berechtigung zur Führung der Berufsbe-

zeichnung Architekt und/ oder Ingenieur nach Archi-
tekten- / Ingenieurgesetz des jeweiligen Bundeslandes 
für ausländische Bewerber Nachweis der Gleichstel-
lung entsprechend RL 2005/ 36/ EG, geändert durch 
RL 2013/ 55/ EU. 5. Auszug aus dem Berufsregister, 
Handels- bzw. Partnerschaftsregister bei juristischen 
Personen. 6. Nachweis für den Eintrag in einer Ingeni-
eur- / Architektenkammer bei freiberuflichen Architek-
ten/ Ingenieuren. Zuschlagskriterien: 1. Qualität der 
fachlich- inhaltlichen Herangehensweise - Wichtung: 
60 % , max. Punkte: 3. 2. Qualität der methodischen- 
organisatorischen Herangehensweise - Wichtung 40 
% , max. Punkte 3. Das beste Preis- Leistungsverhält-
nis wird wie folgt ermittelt: Ein Bewerber muss min-
destens 80 % der möglichen Punkte erreichen. Gelingt 
ihm dies, werden die erzielten Punkte (P) mit dem 
Faktor 100 000 multipliziert und durch den Angebots-
preis ohne Nebenkosten (A) dividiert. Das Ergebnis 
bildet die Zuschlagskennzahl (Z). Den Auftrag erhält 
der Bewerber mit der höchsten Zuschlagskennzahl: Z 
= P x 100 000 / A. II.2.5) Der Preis ist nicht das ein-
zige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den 
Beschaffungsunterlagen aufgeführt II.2.7) Beginn: 
01.07. 2021 Ende: 31.12. 2023 Dieser Auftrag kann 
verlängert werden: nein II.2.10) Varianten/ Alterna-
tivangebote sind zulässig: nein II.2.11) Optionen: nein 
II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit einem 
Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln der 
EU finanziert wird: nein Abschnitt III: Rechtliche, 
wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben 
III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Auflistung und 
kurze Beschreibung der Bedingungen: - Eigenerklä-
rung zur Eignung, - Auszug Berufsregister, Handels- 
bzw. Partnerschaftsregister (juristische Person), - 
Nachweis Eintrag in eine Ingenieur- / Architektenkam-
mer (freiberufliche Person), - Nachweis der Berechti-
gung zur Führung einer Berufsbezeichnung Ingenieur 
nach Architekten- und Ingenieurgesetz des jeweiligen 
Bundeslandes. Für ausländische Bewerber Nachweis 
der Gleichstellungentsprechend RL 2005/ 36/ EG, ge-
ändert durch RL 2013/ 55/ EU, - Bietererklärung zur 
Unternehmensgröße, - Verpflichtungserklärung zum 
Mindestlohn gem. Gesetz über die Vergabe öffentlicher 
Aufträge in Mecklenburg- Vorpommern (VgG M- V), - 
Eigenerklärung zur Beachtung der ILO- Kernarbeits-
normen gem. § 11 VgG M- V. III.1.2) Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: - Eigener-
klärung zur Eignung, - Nachweis einer Berufshaft-
pflichtversicherung mit einer Deckungssumme für Per-
sonenschäden in Höhe von mindestens 1 000 000,00 
EUR, 2- fach maximiert und für sonstige Schäden 
(Sach- und Vermögensschäden) in Höhe von 250 
000,00 EUR, 2- fach maximiert. III.1.3) Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: - Ei-
generklärung zur Eignung, - Referenzen, die vergleich-
bar mit der ausgeschriebenen Leistung sind. III.2) Be-
dingungen für den Auftrag III.2.1) Die Erbringung der 
Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand vor-
behalten Verweis auf die einschlägige Rechts- oder 
Verwaltungsvorschrift: Berechtigung zur Führung ei-
ner Berufsbezeichnung Architekt/ Ingenieur nach Ar-
chitekten- und Ingenieurgesetz des jeweiligen Bundes-
landes. Für ausländische Bewerber Nachweis der 
Gleichstellung entsprechend RL 2005/ 36EG, geändert 
durch RL 2013/ 55/ EU Abschnitt IV: Verfahren IV.1) 
Beschreibung IV.1.1) Offenes Verfahren IV.1.8) Der 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: 
ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin 
für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
11.06.2021 09:00 IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bindefrist 
des Angebots Das Angebot muss gültig bleiben bis: 
10.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der 
Angebote 11.06. 2021 09:00 19061 Schwerin Eck-
drift 41 Angaben über befugte Personen und das Öff-
nungsverfahren: Vertreter des Auftraggebers Abschnitt 
VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist ein wiederkehren-
der Auftrag: nein VI.3) Angebote dürfen ausschließ-
lich verschlüsselt (verschlossener und gekennzeichne-
ter Briefumschlag bzw. über das Bietertool) einge-
reicht werden. Angebote, die per E- Mail oder über die 
Funktion "Kommunikation" eingehen, werden aufgrund 
der Nichteinhaltung der Form gemäß § 57 Absatz 1 
Nr. 1 VgV ausgeschlossen. Sprache (n), in der (denen) 
Angebote oder Teilnahmeanträge, sowie sämtliche Un-
terlagen eingereicht werden können: Deutsch. Die in 
den Ausschreibungs- / Vergabeunterlagen enthaltenen 
Dokumente und Informationen sind vertraulich zu be-
handeln und dürfen ausschließlich zur Angebotserstel-
lung/ Auftragsausführung verwendet werden. Die Wei-
tergabe an nicht am Verfahren beteiligte Dritte ist un-
tersagt. Grundsätzlich erfolgt die Kommunikation über 
das "Deutsche Vergabeportal" (DTVP), über die Funk-
tion "Kommunikation". Die angegebene Vertragslauf-
zeit ist die geschätzte Dauer und berücksichtigt die op-
tional zu erbringenden Leistungen der Leistungspha-
sen 3- 9 der HOAI unter Zugrundelegung einer Bauzeit 
von ca. 14 Monaten. Gem. DSGVO Art. 6 Abs. 1 b wer-
den im Rahmen des Vergabeverfahrens zur Verfügung 
gestellte, auch personenbezogene Informationen und 
Daten erfasst, organisiert, gespeichert, verwendet und 
gelöscht. Nach Abschluss des Vergabeverfahrens, des 
Förder- und Rechnungsprüfungsverfahrens und nach 
Ablauf der gesetzlichen Aufbewahrungsfrist werden 
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die Daten gelöscht. Die Auftragserteilung erfolgt durch 
den nachfolgenden Auftraggeber: Landeshauptstadt 
Schwerin - Der Oberbürgermeister Am Packhof 2- 6, 
19053 Schwerin. Bekanntmachungs- ID: CX SQ YY 6Y 
DEG VI.4.1) Vergabekammer des Landes Mecklen-
burg- Vorpommern Johannes- Stelling- Straße 14 
Schwerin 19053 Deutschland VI.4.3) Die Vergabe-
kammer leitet gemäß § 160 Abs. 1 GWB ein Nachprü-
fungsverfahren nur auf Antrag ein. Der Antrag ist nach 
§ 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 1. der Antrag-
steller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabe-
vorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht inner-
halb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen-
über dem Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße ge-
gen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunter-
lagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe ge-
genüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 
15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf 
Feststellung der Unwirksamkeit des Vertrages nach § 
135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 
bleibt unberührt. VI.5) 03.05. 2021.

29239 Schwerin
Planungsleistungen im Bereich 
Technische Gebäudeausrüstung  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Zentra-
les Gebäudemanagement Schwerin, Eigenbetrieb der 
Landeshauptstadt Schwerin Friesenstr. 29 Schwe-
rin NUTS- Code: DE804 Schwerin, Kreisfreie Stadt 
19059 Deutschland Kontaktstelle (n): Zentrales Ge-
bäudemanagement Schwerin, Eigenbetrieb der Lan-
deshauptstadt Schwerin E- Mail: czaziem @schwerin.
de Telefon: +49 385/ 7434- 413 Fax: +49 385/ 7434- 
412 Internet- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / www.
schwerin.de/ zgm I.3) Die Auftragsunterlagen stehen 
für einen uneingeschränkten und vollständigen direk-
ten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / 
www.subreport.de/ E31 85 38 59 Weitere Auskünfte er-
teilen/ erteilt die oben genannten Kontaktstellen Ange-
bote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektro-
nisch via: I.4) Regional- oder Kommunalbehörde I.5) 
Andere Tätigkeit: Neubau, Bauunterhaltung und Be-
wirtschaftung von städtischen Gebäuden und Liegen-
schaften Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der 
Beschaffung II.1.1) IT an Schulen / Digitalisierung in 
Schwerin II.1.2) 71 32 10 00 Technische Planungsleis-
tungen für maschinen- und elektrotechnische Gebäu-
deanlagen II.1.3) Dienstleistungen II.1.4) Planungs-
leistungen im Bereich Technische Gebäudeaus-
rüstung. II.1.5) Wert ohne MwSt.: 150 700.00 EUR 
II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein II.2) Be-
schreibung II.2.3) NUTS- Code: DE804 Schwerin, 
Kreisfreie Stadt Hauptort der Ausführung: Schwerin 
Lübecker Straße 208 II.2.4) Planung der technischen 
Gebäudeausrüstung (Heizung, Lüftung, Sanitär, Elek-
tro). II.2.5) Der Preis ist nicht das einzige Zuschlags-
kriterium; alle Kriterien sind nur in den Beschaffungs-
unterlagen aufgeführt II.2.6) Wert ohne MwSt.: 150 
700.00 EUR II.2.7) Laufzeit in Monaten: 30 Dieser 
Auftrag kann verlängert werden: ja Beschreibung der 
Verlängerungen: Beauftragung weiterer Leistungspha-
sen. II.2.9) Geplante Anzahl der Bewerber: 3 Objekti-
ve Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von 
Bewerbern: 1. Finanzielle und Wirtschaftliche Eig-
nung 2. Fachliche Eignung 3 Personelle Leistungsfä-
higkeit 4. Preis (Stundenlohnsatz, Nebenkosten, Um-
bauzuschlag). II.2.10) Varianten/ Alternativangebo-
te sind zulässig: nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) 
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU finan-
ziert wird: nein Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaft-
liche, finanzielle und technische Angaben III.1) Teil-
nahmebedingungen III.1.1) Auflistung und kurze Be-
schreibung der Bedingungen: Eintragung in der Archi-
tekten - und Ingenieurkammer. III.1.2) Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Entspre-
chend der EEE (Europäischen Eignungserklärung). 
III.1.3) Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: Referenzen der letzten 3 Jahre. III.2) 
Bedingungen für den Auftrag III.2.3) Verpflichtung 
zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikatio-
nen der Personen, die für die Ausführung des Auftrags 
verantwortlich sind Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Be-
schreibung IV.1.1) Verhandlungsverfahren IV.1.5) 
Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht 
vor, den Auftrag auf der Grundlage der ursprünglichen 
Angebote zu vergeben, ohne Verhandlungen durchzu-
führen IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen: nein IV.2) Verwaltungsangaben 
IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebo-
te oder Teilnahmeanträge 04.06.2021 12:00 IV.2.3) 
30.06. 2020 IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bindefrist des 
Angebots Laufzeit in Monaten: 3 (ab dem Schluss-
termin für den Eingang der Angebote) Abschnitt VI: 

Weitere Angaben VI.1) Dies ist ein wiederkehren-
der Auftrag: nein VI.2) Die elektronische Rechnungs-
stellung wird akzeptiert VI.4.1) Vergabekammer 
beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Gesund-
heit M- V Joh.- Stelling- Straße 14 Schwerin 19053 
Deutschland E- Mail: vergabekammer @wm.mv- re-
gierung.de Telefon: +49 38 55 85164 Fax: +49 38 
558 848 55817 VI.4.3) Entsprechend den Regelun-
gen im § 160 GWB. VI.4.4) Zentrales Gebäudema-
nagement Schwerin, Eigenbetrieb der Landeshaupt-
stadt Schwerin Friesenstraße 29 Schwerin 19059 
Deutschland E- Mail: zgm- info @schwerin.de Telefon: 
+49 38 57 434- 400 Fax: +49 38 57 434- 412 Internet- 
Adresse: www.schwerin.de/ zgm VI.5) 05.05. 2021.

Niedersachsen
Ergebnisse

29240 Osnabrück
Ergebnis - 
Brandschutztüren  VOB
Brandschutztüren; Metallbauarbeiten VOB/ A Be-
schränkte Ausschreibung ohne Teilnahmewettbewerb 
Bekanntmachung vergebener Aufträge. Art der Ex- 
post- Bekanntmachung: VOB/ A §20 Abs..3 Verfah-
rensart: Beschränkte Ausschreibung / VOB/ A. Auf-
traggeber: Stadt Osnabrück - Fachdienst Öffentliche 
Aufträge, Bierstraße 2, 49074 Osnabrück, Kontakt-
stelle Bierstraße 2, 2 OG, Raum 2, Zu Händen von Fr. 
Cramer, Telefon +49 54 13 232600, Fax +49 54 13 
234326, E- Mail oeffentlicheauftraege @osnabrueck.
de. Hauptadresse (URL) https:/ / osnabrueck.de/ aus-
schreibungen Leistungsbeschreibung - Art und Um-
fang der Leistung 3 Stck. Einbau Stahlblechtüren, 1- 
flg. 12 Stck. Einbau Rohrrahmentür, 1- flg., aus Alu-
minium mit Oberlicht Leistungserbringung - Zeitraum 
der Vom 22.07. 2021 bis 27.08. 2021. Leistungsort: 
Grundschule Heiligenweg, Heiligenweg 40, 49084 
Osnabrück. Ergänzende / Abweichende Angaben 
zum Leistungsort: des Tepe & Maßmann Metallbau 
GmbH, Wirtschaftsteilnehmers, 49134 Wallenhorst.

Bekanntmachungen

29241 Bückeburg
Gerüst, Trockenbau / abgeh. Decken  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestel-
le) Staatliches Baumanagement Weser- Leine Brü-
ckenstr. 8 31582, Nienburg / Weser Tel.: +495021/ 
808247 Fax: +495021/ 808236 E- Mail: vergabe @
sb- wl.niedersachsen.de Internet: http:/ / vergabe.nie-
dersachsen.de. b) Vergabeverfahren Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A Vergabenummer 21 A 80127. c) 
Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
- ohne elektronische Signatur (Textform) - mit fortge-
schrittener/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel - mit 
qualifizierter/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel. d) 
Art des Auftrags Ausführung von Bauleistungen Pla-
nung und Ausführung von Bauleistungen Bauleistun-
gen durch Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzes-
sion). e) Ort der Ausführung Jägerkaserne, Ulmenal-
lee, 31675 Bückeburg. f) Art und Umfang der Leis-
tung, ggf. aufgeteilt in Lose Gerüst, Trockenbau / 
abgeh. Decken, 160 m² Schutzabdeckung; 1 Stück 
Rollgerüst für Arbeitshöhe bis 3,40 m; 13 m Abbruch 
Fußleiste; 13 m Fußbodenausschnitte (Holz); 45 m² 
Vorsatzschale; 10 m² Vorsatzschale an Außenwand, 
2- lagig beplankt; 15 m Wandverstärkung; 70 m² Un-
terdecke GK, 2- lagig inkl. Dämmung; 50 m Wandan-
schluss; 14 Stück Deckenverstärkungen; 70 m² Akus-
tikdecke; 18 m F90- Abkofferung. g) Angaben über 
den Zweck der baulichen Anlage oder des Auf-
trags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden Zweck der baulichen Anlage Zweck des Auf-
trags. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang siehe 
Buchstabe f) nein ja, Angebote sind möglich nur für 
ein Los für ein oder mehrere Lose nur für alle Lose (al-
le Lose müssen angeboten werden). i) Ausführungs-
fristen Bestimmungen über die Ausführungsfrist: Aus-
führungsbeginn: spätestens 20 Werktage nach Zu-
gang des Auftragsschreibens Ausführungsende: inner-
halb von 20 Werktagen nach vorstehend angekreuz-
ter Frist für den Ausführungsbeginn. j) Nebenangebo-
te zugelassen nur in Verbindung mit einem Hauptange-
bot nicht zugelassen. k) mehrere Hauptangebote zu-
gelassen nicht zugelassen. l) Bereitstellung/Anforde-
rung der Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / 
vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YY-
5DR5S/ documents können angefordert werden unter: 
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informatio-
nen Abgabe Verschwiegenheitserklärung andere Maß-
nahmen: Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfül-
lung der Maßnahmen belegt ist Nachforderung Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe 
gefordert war, werden nachgefordert teilweise nachge-
fordert, und zwar folgende Unterlagen: nicht nachge-
fordert, o) Ablauf der Angebotsfrist am 26.05. 2021 
um 07:10 Uhr Ablauf der Bindefrist am 26.06. 2021. 
p) Adresse für elektronische Angebote https:/ / ver-

gabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YY-
5DR5S q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. s) Eröffnungstermin am 
26.05.2021 um 07:10 Uhr. Ort: Staatliches Bauma-
nagement Weser- Leine Brückenstraße 8 31582 Nien-
burg/ Weser. Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen: Bieter und ihre Bevollmächtigten sind 
nicht zugelassen. t) geforderte Sicherheiten Siehe 
Vergabeunterlagen. u) Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf 
die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie ent-
halten sind Siehe Vergabeunterlagen. v) Rechtsform 
der/Anforderung an Bietergemeinschaften Ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter. w) Beurteilung der Eignung Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese prä-
qualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben zum Nachweis der Eignung mit dem Ange-
bot das ausgefüllte Formblatt Eigenerklärung zur Eig-
nung vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der Eigenerklärung zur Eignung ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt 124 Eigen-
erklärung zur Eignung liegt den Ausschreibungsunter-
lagen bei. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Niedersächsisches 
Landesamt für Bau und Liegenschaften Waterloostr. 4 
30169, Hannover Tel.: +49 51 11 01- 0 E- Mail: Nach-
pruefungsstelle @nlbl.niedersachsen.de Sonstiges: 
Bitte nutzen Sie regelmäßig den Button "Anmelden" 
wenn Sie sich Ausschreibungsunterlagen herunterla-
den möchten. Nur die Bestätigung "Teilnahme am Ver-
fahren" gewährleistet, dass Sie E- Mail Benachrichti-
gungen über neue Nachrichten der Vergabestelle (z.B. 
Aktualisierung der Vergabeunterlagen, Submissions-
ergebnis) erhalten. Die Vergabeunterlagen stehen Ih-
nen bis zum Ablauf der Angebotsfrist zum kostenlosen 
Download unter https:/ / vergabe.niedersachsen.de zur 
Verfügung. Bekanntmachungs- ID: CX Q6 YY 5D R5S.

29242 Celle
Fenster / Türen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Staatliches Baumanagement Hannover Celler Straße 
7 30161, Hannover Tel.: +49 511/ 106- 5278 Fax: +49 
511/ 106- 5499 E- Mail: vergabe @sb- han.niedersach-
sen.de Internet: https:/ / vergabe.niedersachsen.de. b) 
Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A 
Vergabenummer 21 A 40087. c) Angaben zum elekt-
ronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen - ohne elektronische Si-
gnatur (Textform) - mit fortgeschrittener/ m elektroni-
scher/ m Signatur/ Siegel - mit qualifizierter/ m elektro-
nischer/ m Signatur/ Siegel. d) Art des Auftrags Aus-
führung von Bauleistungen Planung und Ausführung 
von Bauleistungen Bauleistungen durch Dritte (Miet-
kauf, Investor, Leasing, Konzession). e) Ort der Aus-
führung Immelmann- Kaserne, Flugplatz, 29225 Cel-
le. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt 
in Lose Fenster / Türen, Abbruch und Neubau Holz-
fenster- / türelementen ca. 110 Stk. Alle zu verwenden-
den Holzprodukte müssen nachweislich aus nachhalti-
ger Waldbewirtschaftung kommen. g) Angaben über 
den Zweck der baulichen Anlage oder des Auf-
trags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden Zweck der baulichen Anlage Zweck des Auf-
trags. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang siehe 
Buchstabe f) nein ja, Angebote sind möglich nur für 
ein Los für ein oder mehrere Lose nur für alle Lose (al-
le Lose müssen angeboten werden). i) Ausführungs-
fristen Beginn der Ausführung: 12.07. 2021 Fertig-
stellung oder Dauer der Leistungen: 25.02. 2022 Be-
stimmungen über die Ausführungsfrist: Verbindliche 
Fristen Einzelfristen aus dem beigefügten Bauzeiten-
plan Gem. Bauzeitenplan - für Werkplanung, Produk-
tion, Demontage, Montage, Finisharbeiten Fertigstel-
lung oder Dauer: Beginn der Ausführung 12.07. 2021 
der Leistungen 25.02. 2022 Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist: Verbindliche Fristen Einzelfristen 
aus dem beigefügten Bauzeitenplan Gem. Bauzeiten-
plan - für Werkplanung, Produktion, Demontage, Mon-
tage, Finisharbeiten. j) Nebenangebote zugelassen 
nur in Verbindung mit einem Hauptangebot nicht zuge-
lassen. k) mehrere Hauptangebote zugelassen nicht 
zugelassen. l) Bereitstellung/Anforderung der Ver-
gabeunterlagen Vergabeunterlagen werden elektro-
nisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / vergabe.nie-
dersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YY5DR6H/ do-

cuments können angefordert werden unter: Maßnah-
men zum Schutz vertraulicher Informationen Abgabe 
Verschwiegenheitserklärung andere Maßnahmen: Der 
Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maß-
nahmen belegt ist Nachforderung Fehlende Unterla-
gen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden nachgefordert teilweise nachgefordert, und 
zwar folgende Unterlagen: nicht nachgefordert, o) Ab-
lauf der Angebotsfrist am 08.06. 2021 um 09:30 
Uhr Ablauf der Bindefrist am 09.07. 2021. p) Adres-
se für elektronische Angebote https:/ / vergabe.nie-
dersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YY5DR6H q) 
Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: Deutsch. s) Eröffnungstermin am 08.06.2021 
um 09:30 Uhr. Ort: Hannover. Personen, die bei der Er-
öffnung anwesend sein dürfen: Vertreter des Auftrag-
gebers. t) geforderte Sicherheiten Siehe Vergabeun-
terlagen. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/oder Hinweise auf die maß-
geblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
Siehe Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der/Anfor-
derung an Bietergemeinschaften Gesamtschuldner-
isch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Beur-
teilung der Eignung Befähigung und Erlaubnis zur 
Berufsausübung: Nachweis der Gewerbeanmeldung, 
Handelsregisterauszug und Eintragung in die Hand-
werksrolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer 
oder einer anderen zuständigen Kammer. Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass die-
se präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Un-
ternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt Eigenerklärung zur 
Eignung vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunterneh-
men sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklä-
rungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, 
unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqua-
lifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikati-
onsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot 
in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch 
die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der Eigenerklärung zur Eignung 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt 124 Eigen-
erklärung zur Eignung liegt den Ausschreibungsunter-
lagen bei. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße 
Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Niedersächsisches 
Landesamt für Bau und Liegenschaften; Ref. BLZ 15 
Waterloostr. 4 30169, Hannover Tel.: +49 51 11 01- 0 
E- Mail: Nachpruefungsstelle @nlbl.niedersachsen.de 
Sonstiges: Bekanntmachungs- ID: CX Q6 YY 5D R6H.

29243 Celle
Dacharbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Download der Vergabe-
unterlagen NUR siehe l): Samtgemeinde Lachendorf, 
Straße: Oppershäuser Str. 1, PLZ, Ort: 29331 Lachen-
dorf. b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung; 
Vergabenummer 021- 351- 167. c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen: Es werden elektronische 
Angebote ohne elektronische Signatur (Textform) ak-
zeptiert. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: KAV1- Erweiterung 
NTW in 29221 Celle. f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt in Lose: allgemeine Merkmale der bau-
lichen Anlage, Bauleistung, Art der Leistung: Dachar-
beiten, Umfang der Leistung: Ausführung von Dachar-
beiten bestehend aus: Dachabdichtung Flachdach ca. 
320 m², Dacheindeckung Neubau ca. 420 m², Gauben-
verkleidung, Abdichtung Sockelbereich ca. 100 m². h) 
Aufteilung in Lose: nein. i) Ausführungsfristen: Beginn 
der Ausführung: innerhalb von 12 Werktagen nach Zu-
gang der Aufforderung durch den Auftraggeber (§ 5 
Absatz 2 Satz 2 VOB/ B). Die Aufforderung wird Ihnen 
voraussichtlich bis zum 16.07. 2021 zu gehen; Ihr Aus-
kunftsrecht gemäß § 5 Absatz 2 Satz 1 VOB/ B bleibt 
hiervon unberührt. Fertigstellung oder Dauer der Leis-
tungen: Die Leistung ist innerhalb von 90 Werktagen 
nach vorstehend angekreuzter Frist für den Ausfüh-
rungsbeginn zu vollenden. weitere Fristen: Vorlage der 
Werkstatt- und Montageplanung 18 Werktage nach 
Aufforderung zur Aufnahme der Arbeiten. j) Neben-
angebote: nicht zugelassen. k) Mehrere Hauptangebo-
te: nicht zugelassen. l) Anforderung der Vergabeunter-
lagen/ Vergabestelle: Vergabeunterlagen werden elekt-
ronisch zur Verfügung gestellt unter: www.vergabe.rib.
de/ veroeffentlichungen Vergabestelle: Landkreis Celle, 
Zentrale Vergabestelle. Hilfen zum Herunterladen der 
Vergabeunterlagen und der Abgabe elektronischer An-
gebote finden Sie hier: https:/ / www.landkreis- celle.de/ 
kreisverwaltung/ landratsbuero/ zentrale- vergabestel-
le/ ausschreibungen.html. m) Ablauf der Angebotsfrist 
am 07.06. 2021 um 10:00 Uhr. n) Anschrift, an die die 
Angebote zu richten sind: Vergabeplattform siehe l). 
o) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
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sen: Deutsch. p) Eröffnungstermin am 07.06.2021 um 
10:00 Uhr, Ort: Vergabestelle, siehe l). Die Eröffnung 
ist nicht öffentlich, da nur elektronische Angebote zu-
gelassen sind. q) Sicherheitsleistung für die Vertrags-
erfüllung (§ 17 VOB/ B): Auf Sicherheit für die Ver-
tragserfüllung wird verzichtet. Soweit die Auftrags-
summe mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer 
beträgt, ist Sicherheit für die Vertragserfüllung in Hö-
he von fünf Prozent der Auftragssumme (inkl. Umsatz-
steuer, ohne Nachträge) zu leisten. Sicherheitsleistung 
für Mängelansprüche: Auf Sicherheit für die Mängel-
ansprüche wird verzichtet. Die Sicherheit für Mängel-
ansprüche beträgt drei Prozent der Summe. r) Wesent-
liche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ 
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
denen sie enthalten sind gem. VOB. s) Rechtsform der/ 
Anforderung an Bietergemeinschaften: gesamtschuld-
nerisch haftend mit Nennung eines bevollmächtigten 
Vertreters und aller Mitglieder. t) Nachweise zur Eig-
nung: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt 
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesonder-
tes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" vorzulegen, ggf. ergänzt durch ge-
forderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Ein-
satz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Ver-
langen die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben, 
ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Ein-
zelnachweise. Sind die Nachunternehmen präqualifi-
ziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in 
der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) ge-
führt werden, ggf. ergänzt durch geforderte auftrags-
spezifische Einzelnachweise. Gelangt das Angebot in 
die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die 
der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. Darüber hinaus hat der Bieter fol-
gende Angaben nachzuweisen: Umsatz in den letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, ausgeführ-
te Leistungen in den letzten fünf abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren (Eigenerklärung), jahresdurchschnitt-
liche Beschäftigte in den letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren (Eigenerklärung), Eintragung in 
das Berufsregister, Unbedenklichkeitsbescheinigung 
der Sozialkasse, Unbedenklichkeitsbescheinigung Be-
rufsgenossenschaft, Unbedenklichkeitsbescheinigung 
des Finanzamtes, Freistellungsbescheinigung des Fi-
nanzamtes nach § 48b, Nachweis zur Zahlung von Bei-
trägen zur gesetzlichen Sozialversicherung. u) Ablauf 
der Zuschlags- und Bindefrist 16.07. 2021. v) Nach-
prüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungsstelle (§ 
21 VOB/ A): Niedersächsisches Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Verkehr, Referat 24 - Öffentliches 
Auftragswesen, Auf der Hude 2, 21339 Lüneburg.

29244 Emden
Dachflächensanierung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Nieder-
sachsen Ports GmbH & Co. KG, Niederlassung Em-
den, Friedrich- Naumann- Str. 7- 9, 26725 Emden, Ost-
friesland, E- Mail: emden @nports.de. b) Vergabever-
fahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/ A; Ver-
gabenummer: 3M2105- 1. c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabga-
be: - Elektronisch; - in Textform. d) Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: 
26725 Emden, Ostfriesland. f) Art und Umfang der 
Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose: Niedersachsen Ports 
Emden; Dachflächensanierung der westl. Lagerhalle 
der Verschiebehalle am Südkai; Leistungsumfang: Die 
Niedersachsen Ports GmbH & Co. KG, vertreten durch 
die Niederlassung Emden, plant die Dachflächensani-
erung der westlichen Lagerhalle der Verschiebehalle 
am Südkai des Seehafen Emden. Die Verschiebehalle 
wurde im Jahr 1984 errichtet. Die Anlage besteht aus 
4,0 Sektionen, je 30 m welche einzeln verfahrbar sind. 
Die Gesamtabmessungen der Verschiebehalle beträgt 
(L x B) 120,0 m x 35,0 m. Die zu erneuernde Dach-
flächeneindeckung der Westhalle beträgt ca. (L x B) 
60,0 m x 35,0 m. Die Dachflächeneindeckung besteht 
aus Stahltrapezblechen. Die Dachkonstruktion selbst 
besteht überwiegend aus konservierten Stahlprofilen, 
Knotenblechen sowie Stahltrapezblechen. h) Auftei-
lung in Lose: Nein. i) Ausführungsfristen: Beginn der 
Ausführung: 27. Kalenderwoche 2021; Fertigstellung 
der Leistungen: 17.09. 2021. j) Nebenangebote: Ne-
benangebote sind nicht zugelassen. k) Mehrere Haupt-
angebote: Die Abgabe von mehr als einem Hauptan-
gebot ist nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen wer-

den elektronisch zur Verfügung gestellt unter https:/ 
/ abruf.bi- medien.de/ D44 32 14 32 2. Nachforderung: 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsab-
gabe gefordert war, werden nachgefordert. o) Ablauf 
der Angebots- und Bindefrist: Angebotsfrist: 03.06. 
2021, 11:00 Uhr; Bindefrist: 05.07. 2021. p) Einrei-
chung von Angeboten: Adresse für elektronische Ange-
bote: Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis 
zum Ablauf der Angebotsfrist über die B_ I eVergabe 
(www.bi- medien.de) zu übermitteln. Zugang zur elek-
tronischen Angebotsabgabe ausschließlich als regist-
rierter Nutzer der B_ I eVergabe über den Menüpunkt - 
Meine Vergaben - unter dem B_ I code im Bereich - An-
gebot -. Informationen zu den Registrierungsmöglich-
keiten sind auf der kostenfreien Abruf- Seite der Verga-
beunterlagen zu finden unter: https:/ / abruf.bi- medien.
de/ D44 32 14 32 2. q) Sprache, in der die Angebote ab-
gefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: 
Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewich-
tung: Preis 100 %. s) Eröffnungstermin: 03.06.2021, 
11:00 Uhr. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeb-
lichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Gemäß 
Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der/ Anforderung an 
Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend 
mit bevollmächtigten Vertreter. w) Nachweise zur Eig-
nung: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag bei einer der fol-
genden Präqualifikationsstellen: - PQ VOB; - PQ VOL. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesonder-
tes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt - Eigenerklärung zur Eig-
nung- vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese bei einer der zugelassenen Präqualifikations-
stellen geführt werden. Gelangt das Angebot in die en-
gere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der im Formblatt - Eigenerklärung zur Eig-
nung- genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen 
zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher 
Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt - Eigener-
klärungen zur Eignung- ist erhältlich: Liegt den Verga-
beunterlagen bei. Als Eigenerklärung vorzulegen: - An-
gabe zur Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft; 
- Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Bei-
trägen zur Sozialversicherung; - Angabe, dass nach-
weislich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die 
die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt; - An-
gaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleich-
bares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet/ die Er-
öffnung beantragt/ mangels Masse abgelehnt/ ein In-
solvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde oder ob sich 
das Unternehmen in Liquidation befindet; - Eintragung 
im Berufs- oder Handelsregister des Sitzes oder Wohn-
sitzes des Unternehmens; - Umsatz in den letzten 3 ab-
geschlossenen Geschäftsjahren, Bauleistungen und an-
dere Leistungen betreffend, die mit der zu vergeben-
den Leistung vergleichbar sind unter Einschluss des 
Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen aus-
geführten Leistungen; - Urkalkulation; - Zahl der in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jah-
resdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, ge-
gliedert nach Lohngruppen mit gesondert ausgewiese-
nem technischen Leitungspersonal; - Ausführung von 
Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind. x) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A), Nds. Ministeri-
um für Wirtschaft, Arbeit Verkehr und Digitalisierung 
- Nachprüfstelle - Landesbehördenzentrum, Theodor- 
Tantzen- Platz 8, 26122 Oldenburg, Tel.: 0441 / 99 85 
66 - 30. Sonstige Angaben: Die Kommunikation er-
folgt elektronisch über die Vergabeplattform: www.
bi- medien.de. Anfragen zum Verfahren können als re-
gistrierter Nutzer der B_ I eVergabe im Menüpunkt - 
Meine Vergaben - unter dem B_ I code D44 32 14 32 
2 im Bereich - Mitteilungen - gestellt werden. In Text-
form unter nachstehender Anschrift: Niedersachsen 
Ports GmbH & Co. KG, Hindenburgstraße 26 - 30, 
26122 Oldenburg in Oldenburg, Abteilung: Zentrale 
Vergabestelle, Tel.: +49 (441) 35020- 413, Fax: +49 
(441) 35020- 999, E- Mail: ftrauernicht @nports.de.

29245 Gersten
Bushaltestellen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Gemeinde Gersten über Samtgemeindeverwaltung 
Lengerich Straße Mittelstr. 15 PLZ, Ort 49838 Len-
gerich Telefon 0 59 04/ 93 28- 35 Fax E- Mail krummen 
@lengerich- emsland.de Internet www.lengerich- ems-
land.de b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschrei-
bung, VOB/ A Vergabenummer c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen Zugelassene Angebots-
abgabe: schriftlich d) Art des Auftrags Ausführung 
von Bauleistungen e) Ort der Ausführung 49838 Gers-
ten f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt 

nach Losen Bushaltestellen an der OD/ L66 in der Ge-
meinde Gersten Erd- u. Straßenbauarbeiten, Ausstat-
tung g) Angaben über den Zweck der baulichen Anla-
ge oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden Zweck der baulichen Anlage entfällt 
Zweck des Auftrags entfällt h) Aufteilung in Lose (Art 
und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) nein i) Aus-
führungsfristen Beginn der Ausführung: 15.07. 2021 
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 15.09. 2021 
j) Nebenangebote nicht zugelassen k) mehrere Haupt-
angebote zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der 
Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen werden elekt-
ronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.sub-
report.de/ E66 48 28 74 Nachforderung Fehle Unterla-
gen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden nachgefordert o) Ablauf der Angebotsfrist am 
04.06. 2021 um 11:00 Uhr Ablauf der Bindefrist am 
04.07. 2021 p) Adresse für elektronische Angebote 
Anschrift für schriftliche Angebote Vergabestelle, sie-
he oben q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch r) Zuschlagskriterien siehe Vergabe-
unterlagen s) Eröffnungstermin am 04.06.2021 um 
11:00 Uhr Ort Vergabestelle, siehe a) Personen, die bei 
der Eröffnung anwessein dürfen Bieter und ihre Be-
vollmächtigten t) geforderte Sicherheiten siehe Verga-
beunterlagen u) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maß-
geblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind sie-
he Vergabeunterlagen v) Rechtsform der/ Anforderung 
an Bietergemeinschaften gesamtschuldnerisch haftmit 
bevollmächtigtem Vertreter w) Beurteilung der Eig-
nung Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur 
Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stel-
len zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. x) Nachprüfung be-
haupteter Verstöße Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) 
Landkreis Emsland, Ordeniederung 1, 49716 Meppen

29246 Grasleben
Trockenbauarbeiten  VOB
Verfahren: V- 65- 2021- SGG - Neubau eines Feuer-
wehrgerätehauses in Mariental - Trockenbauarbei-
ten - , Auftraggeber: Samtgemeinde Grasleben. a) Na-
me, Anschrift, Telefon- , Telefaxnummer sowie E- Mail- 
Adreße des Auftraggebers (Vergabestelle): Samtge-
meinde Grasleben, Bahnhofstraße 4, 38368 Grasle-
ben, Deutschland. b) Gewähltes Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung [VOB]. C) Gegebenenfalls 
Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfah-
ren der Ver- und Entschlüßelung: Die Einreichung der 
Angebote/ Teilnahmeanträge kann elektronisch oder 
nicht elektronisch erfolgen. d) Art des Auftrags: Bau-
leistung. e) Ort der Ausführung: 38368 Parkstraße, 
Mariental. f) Art und Umfang der Leistung: Neubau 
eines Feuerwehrgerätehauses in Mariental, Trocken-
bauarbeiten. Auf dem Grundstück soll ein neues, barri-
erefreies Gebäude für die Ortsfeuerwehr Mariental er-
richtet werden. Das Gebäude besteht aus einer Fahr-
zeughalle mit angeschlossener Werkstatt, Lager und 
Trockenraum und einen Funktionsbereich mit Umklei-
dekabinen, Sanitärräumen, Schulungsraum, Büro und 
Küche. An der Nordseite befindet sich eine 250 m² 
große Übungsfläche. Auf der Südseite des Grundstücks 
befindet sich ein Parkplatz mit insgesamt 18 Stellplät-
zen. i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet 
werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; 
sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen 
begonnen werden sollen: Von: 11.01. 2022 Bis: 14.02. 
2022, 11.01. 2022 bis 17.01. 2022 Vorwandinstallati-
on, 25.01. 2022 bis 14.02. 2022 abgehänte Decke. Die 
Ausführungsfristen ergeben sich aus dem beigefügten 
Bauzeitenplan. j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 
Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulaßung von Nebenan-
geboten: Nebenangebote sind nicht zugelassen. k) ge-
gebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 
zur Nichtzulaßung der Abgabe mehrerer Hauptange-
bote: Mehrere Hauptangebote sind zulässig. l) Name 
und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E- Mail- 
Adreße der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und 
zusätzliche Unterlagen angefordert und eingesehen 
werden können; bei Veröffentlichung der Auftragsbe-
kannt- machung auf einem Internetportal die Angabe 
einer Internetadreße, unter der die Vergabeunterlagen 
unentgelt- lich, uneingeschränkt, vollständig und direkt 

abgerufen werden können; § 11 Absatz 7 bleibt unbe-
rührt: Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei zur 
Verfügung unter: https:/ / bieterzugang.deutsche- ever-
gabe.de/ evergabe.bieter/ DownloadTenderFiles.ashx? 
subProjectId = 9rsFcUV1UU0 % 253d Für schriftliche 
Anfragen: Landkreis Helmstedt - Zentrale Vergabestel-
le- , Südertor 6, 38350 Helmstedt. o) Frist für den Ein-
gang der Angebote und die Bindefrist: Angebotsfrist: 
08.06.2021 09:30:00, Bindefrist: 08.07. 2021. p) An-
schrift, an die die Angebote zu richten sind, gegebenen-
falls auch Anschrift, an die Angebote elektronisch zu 
übermitteln sind: Elektronische Angebote sind einzu-
reichen unter: "www.deutsche- evergabe.de ". Schriftli-
che Angebote sind einzureichen an: Landkreis Helm-
stedt - Zentrale Vergabestelle- , Südertor 6, 38350 
Helmstedt. q) Sprache, in der die Angebote abgefaßt 
sein müßen: Deutsch. Aufgrund der aktuellen Coro-
na Krise wird von einem Eröffnungstermin unter An-
wesenheit der bietenden Unternehmen sowie deren Be-
vollmächtigte abgesehen. Nach §3 Abs. 4 NWertVO 
darf der Landkreis Helmstedt abweichend von § 14 a 
VOB/ A Angebote in Abwesenheit der Bieter und ihrer 
Bevollmächtigten und ohne Verlesung nach Ablauf der 
Angebotsfrist öffnen, wenn durch einen Eröffnungster-
min eine Gefahr für die Gesundheit der Vertreterinnen 
oder Vertreter des Auftraggebers, der Bieter oder ih-
rer Bevollmächtigten einzutreten droht. In diesem Fall 
stellt der Landkreis Helmstedt die in § 14 a Abs. 3 Nr. 
2 Sätze 2 und 3 VOB/ A genannten Informationen den 
Bietern unverzüglich zur Verfügung. Die Angebote wer-
den von mindestens zwei Vertreterinnen oder Vertre-
tern des Auftraggebers gemeinsam geöffnet. § 14 Abs. 
3 VOB/ A gilt entsprechend. r) die Zuschlagskriterien, 
sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt 
werden, und gegebenenfalls deren Gewichtung: Nied-
rigster Preis. s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröff-
nungstermins sowie Angabe, welche Personen bei der 
Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: 08.06. 
2021 10:00:00. t) gegebenenfalls geforderte Sicher-
heiten: siehe Vergabeunterlagen. v) gegebenenfalls 
Rechtsform, die die Bietergemeinschaft nach der Auf-
tragsvergabe haben muß: siehe Vergabeunterlagen. w) 
verlangte Nachweise für die Beurteilung der Eignung 
des Bewerbers oder Bieters: Gem. §4 Abs. 4 NWertVO 
wird die Eigenerklärung 124 als Nachweis anerkannt. 
In begründeten Fällen werden weitere Nachweise wie: 
Referenzliste der letzten 5 Kalenderjahre, Anzahl der 
Arbeitskräfte der letzten 3 Kalenderjahren, Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, Unbedenk-
lichkeitsbeschein igung Berufsgenossenschaft des zu-
ständigen Versicherungsträgers, Unbedenklichkeitsbe-
schein igung der tariflichen Sozialkasse od. des Sozi-
alversicherungsträgers, Gewerbeanmeldung, Handels-
registerauszug, Eintragung in der Handwerksrolle bzw. 
Industrie- und Handelskammer, Freistellungsbeschei-
nigun g nach §48b EStG gefordert. x) Name und An-
schrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter 
zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Verga-
bebestimmungen wenden kann: Landkreis Helmstedt 
- Kommunalaufsicht, Südertor 6, 38350 Helmstedt, 
Tel.: +49 53 511 211 203, Fax: +49 53 511 211 616.

29247 Hage
Netzwerkleitungen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Samtgemeinde Hage (LK Aurich) Straße Hauptstr. 81 
PLZ, Ort 26524 Hage Telefon 0 49 31/ 18 99 61 Fax 
0 49 31/ 18 99 65 E- Mail herbert.feldmann @sg- ha-
ge.de Internet www.sg- hage.de b) Vergabeverfahren 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer 
204.02: 0001 c) Angaben zum elektronischen Verga-
beverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Un-
terlagen Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch in 
Textform schriftlich d) Art des Auftrags Ausführung 
von Bauleistungen e) Ort der Ausführung Bahnhofstr. 
2 / 13, Schulstr. 1 , 26524 Hage und Berumbur f) Art 
und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Lo-
sen Lieferung und Verlegung von Netzwerkleitungen 
für die Schulen Grundschule Berumbur, Grundschu-
le Hage und Kooperative Gesamtschule Hage Los Nr. 
1 Grundschule Berumbur 70,00m Single- Lichtwellen-
leiter, 30,00m PVC- Kabelkanal, 40,00m Brüstungs-
kanal, 1000,00m Datenkabel, 50,00m Stromleitun-
gen, 47,00 Stück Steckdosen, 25,00 Stück Datoppel-
dose, 1 Stück Datenschrank, 1 Stück Serverschrank, 
375 Stück Demontage und Montage der Einlegeplat-
ten der abgehängten Decke Los Nr. 2 Grundschule Ha-
ge 180,00m Single- Lichtwellenleiter, 40,00m PVC- 
Kabelkanal, 100,00m Brüstungskanal, 1300,00m 
Datenkabel, 100,00m Stromleitungen, 83,00 Stück 
Steckdosen, 43,00 Stück Datoppeldose, 3 Stück Da-
tenschrank, 450 Stück Demontage und Montage der 
Einlegeplatten der abgehängten Decke Los Nr. 3 Ko-
operative Gesamtschule Hage 630,00m Single- Licht-
wellenleiter, 250,00m PVC- Kabelkanal, 550,00m 
Brüstungskanal, 4700,00m Datenkabel, 4 Stück Bo-
den- Decken- Installationssäulen 600,00m Stromlei-
tungen, 346,00 Stück Steckdosen, 144,00 Stück Da-
toppeldose, 8 Stück Datenschrank, 800 Stück Demon-
tage und Montage der Einlegeplatten der abgehängten 
Decke h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lo-
se siehe Buchstabe f) ja, Angebote sind möglich für ein 
oder mehrere Lose i) Ausführungsfristen 26.07. 2021 
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(Sommerferien Nds.) und 18.10. 2021 Beginn der Aus-
führung: (Herbstferien Nds.) 27.08. 2021 (Sommer-
ferien Nds.) und 29.10. 2021 Fertigstellung oder Dau-
er der Leistungen: (Herbstferien Nds.) j) Nebenange-
bote nicht zugelassen k) mehrere Hauptangebote nicht 
zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der Verga-
beunterlagen Vergabeunterlagen werden elektronisch 
zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.subreport.
de/ E33 12 88 83 Nachforderung Fehle Unterlagen, de-
ren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 
nachgefordert o) Ablauf der Angebotsfrist am 17.06. 
2021 um 15:00 Uhr Ablauf der Bindefrist am 16.07. 
2021 p) Adresse für elektronische Angebote https:/ / 
www.subreport.de/ E33 12 88 83 Anschrift für schrift-
liche Angebote Vergabestelle, siehe oben q) Sprache, 
in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch r) 
Zuschlagskriterien siehe Vergabeunterlagen s) Eröff-
nungstermin am 17.06.2021 um 15:00 Uhr Ort Rat-
haus der Samtgemeinde Hage, Hauptstraße 81, 26524 
Hage Zimmer Nr. 18 Personen, die bei der Eröffnung 
anwessein dürfen Aufgrund der anhaltenen Corona- 
Pandemie Bieter derzeit nicht bei der Eröffnung der 
Angebote zugelassen t) geforderte Sicherheiten keine 
v) Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten Gesamtschuldnerisch haftmit bevollmächtigten 
Vertreter w) Beurteilung der Eignung Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfül-
len. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen prä-
qualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 
diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die enge-
re Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" ist erhältlich Ist den Vergabeunterlagen bei-
gefügt - Referenznachweise mit den im Formblatt Ei-
generklärung zur Eignung genannten Angaben - Erklä-
rung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungsper-
sonal - Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und 
Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerkskarte) 
bzw. bei der Industrie- und Handelskammer - rechts-
kräftig bestätigter Insolvenzplan (falls eine Erklärung 
über das Vorliegen eines solchen Insolvenzplanes an-
gegeben wurde) - Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse, falls das Unternehmen bei-
tragspflichtig ist - Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, falls 
das Finanzamt eine solche Bescheinigung ausstellt - 
Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommen-
steuergesetz - Unbedenklichkeitsbescheinigung der Be-
rufsgenossenschaft des zuständigen Versicherungs-
trägers mit Angabe der Lohnsummen - Nachweis der 
vollständigen Entrichtung von Beiträgen zur gesetzli-
chen Sozialversicherung x) Nachprüfung behaupteter 
Verstöße Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) Kommu-
nalaufsicht Landkreis Aurich Sonstiges: Das Nieder-
sächsische Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG), 
in seiner aktuellsten Fassung gilt als Vertragsgrundla-
ge. Siehe hierzu die Erklärung zu §4 Abs. 1 NTVergG.

29248 Hagermarsch
Lieferung und Einbau  
eines Feuerlöschbrunnen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Samt-
gemeinde Hage (LK Aurich), Hauptstr. 81, 26524 Ha-
ge, Tel.: 0 49 31/ 18 99 62 , E- Mail: gerhard.ennen @
sg- hage.de, Internet: www.sg- hage.de. b) Vergabever-
fahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A - Vergabe-
nummer: 133.21.0001. c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe 
- elektronisch, in Textform, schriftlich. d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Aus-
führung: Deichstraße , 26524 Hagermarsch. f) Art und 
Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Lie-
ferung und Einbau eines Feuerlöschbrunnen. 70 m 
Bohrung in Rotarybohrverfahren oder gleichwertig; 
20 m Filterrohr liefern und einbauen; 50 m Aufstzrohr 
DN 100; 50 m Kiesschüttung; 1 Stck Leistungspum-
pen. g) Angaben über den Zweck der baulichen Anla-
ge oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden: Zweck der baulichen Anlage - Si-
cherstellung der Löschwasserversorgung. h) Aufteilung 
in Lose: nein. i) Ausführungsfristen - Beginn der Aus-
führung: 36. KW. 2021. Fertigstellung oder Dauer der 
Leistungen: 38. KW. 2021. j) Nebenangebote: nicht zu-

gelassen. k) mehrere Hauptangebote: nicht zugelassen. 
l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Vergabeunterlagen werden - elektronisch zur Verfü-
gung gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E11 89 
51 84. Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vor-
lage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden - nach-
gefordert. o) Ablauf der Angebotsfrist: 10.06. 2021, 
15:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 29.07. 2021. p) Ad-
resse für elektronische Angebote: https:/ / www.subre-
port.de/ E11 89 51 84. Anschrift für schriftliche Angebo-
te: Vergabestelle, siehe oben. q) Sprache, in der die An-
gebote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlags-
kriterien: siehe Vergabeunterlagen. s) Eröffnungster-
min: 10.06.2021, 15:00 Uhr. Ort: Rathaus der Samt-
gemeinde Hage, Hauptstraße 81,26524 Hage, Sit-
zungszimmer Erdgeschoss. Personen, die bei der Er-
öffnung anwesend sein dürfen: Wegen der anhaltenden 
Pandemie sind Bieter von der Angebotseröffnung bis 
auf weiters ausgeschlossen. v) Rechtsform der/ Anfor-
derung an Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch 
haftend mit bevollmächtigten Vertreter. w) Beurteilung 
der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Das 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
ist den Vergabeunterlagen beigefügt. Nach Aufforde-
rung der Vergabestelle sind folgende Nachweise einzu-
reichen: Referenzennachweis mit dem Formblatt Ei-
generklärung zur Eignung genannten Angaben, Erklä-
rung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren Beschäftig-
te, Gewerbeanmeldung, Handelrgisterauszug, Eintra-
gung in der Handwerkrolle bzw. Industrie- und Han-
delskammer, Unbedenklichkeitsbescheinigung der So-
zialkassen, vom Finanzamt, der Berufgenossenschaft, 
Bescheinigung in Steuersachen, Freistellungsbescheini-
gung, Nachweis zur Zahlung Beiträge zu gesetzlichen 
Sozialversicherung. x) Nachprüfung behaupteter Ver-
stöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) - Kommunal-
aufsicht Landkreis Aurich. Sonstiges : Das NTVergG 
in seiner aktuellen Fassung gilt als Vertragsgrundla-
ge. Siehe hierzu Erklärung zu § 4 Abs.1 NTVergG.

29249 Hameln
Digitalisierung Videoüberwachung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Na-
me Staatliches Baumanagement Weser- Leine Straße 
Brückenstr. 8 Plz, Ort 31582, Nienburg / Weser Tele-
fon 05021 808- 247 Fax 05021 808- 236 E- Mail ver-
gabe @sb- wl.niedersachsen.de Internet https:/ / verga-
be.niedersachsen.de Kontaktstelle Vergabestelle Um-
satzsteuer- Identifikationsnummer b) Vergabeverfah-
ren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenum-
mer 21 A 80113 c) Angaben zum elektronischen Ver-
gabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der 
Unterlagen - ohne elektronische Signatur (Textform) 
- mit fortgeschrittener/ m elektronischer/ m Signatur/ 
Siegel - mit qualifizierter/ m elektronischer/ m Signa-
tur/ Siegel d) Art des Auftrags Ausführung von Bau-
leistungen e) Ort der Ausführung Juganstalt Hameln, 
Tündernsche Straße 50, 31789 Hameln f) Art und 
Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose Ersatz 
analoger Kameras durch 30 St IP Speed Dome und 20 
St Bullet Kameras mit Anschluss an vorh. LWL oder 
Cat7 Leitungen und an vorh. Masten. Ersatz von Peri-
pherie und Netzwerk, LWL- bzw. POE Switche. Video 
Management System und Hardware für Neuinstallati-
on und Bestandssystem (ca.100 Kameras). h) Auftei-
lung in Lose nein i) Ausführungsfristen Bestimmungen 
über die Ausführungsfrist Beginn: nach der im beige-
fügten Bauzeitenplan ausgewiesenen Frist für den Aus-
führungsbeginn. e: nach der im beigefügten Bauzeiten-
plan ausgewiesenen Fertigstellungsfrist. j) Nebenange-
bote zugelassen k) mehrere Hauptangebote zugelassen 
l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satel-
lite/ notice/ CXQ6YY5DD1T/ documents Nachforderung 
Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe 
gefordert war, werden nachgefordert o) Ablauf der An-
gebotsfrist am 15.06. 2021 um 07:00 Uhr Ablauf der 
Bindefrist am 15.07. 2021 p) Adresse für elektroni-
sche Angebote https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satel-
lite/ notice/ CXQ6YY5DD1T q) Sprache, in der die An-

gebote abgefasst sein müssen: DE r) Zuschlagskriteri-
en nachfolge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewich-
tung: Kriterium Gewichtung Niedrigster Preis s) Eröff-
nungstermin am 15.06.2021 um 07:00 Uhr Ort Staat-
liches Baumanagement Weser- Leine Brückenstraße 
8 31582 Nienburg/ Weser Personen, die bei der Eröff-
nung anwessein dürfen Bieter und ihre Bevollmächtig-
ten nicht zugelassen. t) geforderte Sicherheiten Siehe 
Vergabeunterlagen. u) Wesentliche Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maß-
geblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind Sie-
he Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der/ Anforderung 
an Bietergemeinschaften Gesamtschuldnerisch haftmit 
bevollmächtigtem Vertreter w) Beurteilung der Eig-
nung Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: 
Nachweis der Gewerbeanmeldung, Handelsregister-
auszug und Eintragung in die Handwerksrolle bzw. bei 
der Industrie- und Handelskammer oder einer ande-
ren zuständigen Kammer. Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf geson-
dertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifika-
tion erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen ha-
ben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt Eigenerklärung zur Eignung 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen prä-
qualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 
diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der Eigenerklärung zur Eignung genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen. Das Formblatt 124 Eigenerklärung 
zur Eignung liegt den Ausschreibungsunterlagen bei. 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungs-
stelle (§21 VOB/ A) Name Niedersächsisches Landes-
amt für Bau und Liegenschaften Straße Waterloostr. 
4 Plz, Ort 30169, Hannover Telefon +49 51 11 01- 0 
E- Mail Nachpruefungsstelle @nlbl.niedersachsen.de

29250 Hannover
Bewässerung von Straßenbäumen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Fachbe-
reich Umwelt und Stadtgrün, Arndtstraße 1, 30167 
Hannover. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschrei-
bung, VOB/ A; Vergabenummer: 67- 0559- 21. c) Anga-
ben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
und Entschlüsselung der Unterlagen: Kein elektroni-
sches Vergabeverfahren. d) Art des Auftrags: Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: Han-
nover. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt 
in Lose: Bewässerung von Straßenbäumen. g) Anga-
ben über den Zweck der baulichen Anlage oder des 
Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden: Zweck der baulichen Anlage: Unterhaltungs-
arbeiten, Zweck des Auftrags: Baumbewässerung. h) 
Aufteilung in Lose: Für ein oder mehrere Lose. i) Aus-
führungsfristen: Beginn der Ausführung: 26.07. 2021. 
Fertigstellung der Leistungen: 31.10. 2024. j) Neben-
angebote: Nicht zugelassen. k) Mehrere Hauptangebo-
te: Nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der 
Vergabeunterlagen: Die Vergabeunterlagen werden nur 
elektronisch zur Verfügung gestellt. Die vollständigen 
Ausschreibungsunterlagen stehen Ihnen zur Einsicht-
nahme und zum kostenlosen Download auf folgender 
Internetseite zur Verfügung: https:/ / www.meinauftrag.
rib.de/ public/ informations. Bitte entnehmen Sie die 
weiteren Schritte der Anleitung auf unserer Internet-
seite (siehe Rubrik: Veröffentlichungen zu Ausschrei-
bungsverfahren) und beziehen Sie sich bei Fragen im-
mer auf die genannte Vergabenummer (67- 0559- 21). 
Fragen zum Vergabeverfahren richten Sie bitte im-
mer an Submission @hannover- stadt.de. Die Angaben 
in diesem Internetangebot erfolgen ohne Gewähr. Wir 
empfehlen Ihnen, sich freiwillig zu registrieren, damit 
wir Sie über Veränderungen und Ergänzungen im lau-
fenden Vergabeverfahren informieren können. Ein pos-
talischer Versand erfolgt nur auf gesonderte Anfor-
derung und wird abhängig vom Umfang der Unterla-
gen gemäß der Verwaltungskostensatzung der LHH 
berechnet. Nachforderung Fehlende Unterlagen, de-
ren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, wer-
den teilweise nachgefordert und zwar alle außer feh-
lender Preise. m) Ablauf der Angebotsfrist siehe un-
ter q. o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
Landeshauptstadt Hannover - Zentrale Submission, 
Servicedesk - 4. Etage, Brüderstraße 5, 30159 Han-
nover. p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch. q) Eröffnungstermin: 03.06.2021, 
15:00 Uhr. Ort: Landeshauptstadt Hannover, Zentra-
le Submission, Brüderstraße 5, 30159 Hannover, Zim-
mer: A.4.08. r) Geforderte Sicherheiten: Siehe Verga-
beunterlagen. s) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeb-

lichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Sie-
he Vergabeunterlagen. t) Rechtsform der/ Anforderung 
an Bietergemeinschaften: Selbstschuldnerisch haftend 
mit bevollmächtigtem Vertreter. u) Nachweise zur Eig-
nung: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Außerdem ist von 
präqualifizierten Unternehmen eine "Bescheinigung in 
Steuersachen" einzureichen, wenn diese nicht auf der 
PQ Seite hinterlegt ist. Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Ei-
generklärungen: PQ Unternehmen bitte im LHH 19/ 
124 auch den Punkt 9 a beachten und unterzeich-
nen. Der Betrieb muss die Sachkunde nach Nr. 2.7 
und Anlage 4 C der TRGS 519 (ASI- Arbeiten), besit-
zen. Nähere Erläuterungen siehe Leistungsverzeich-
nis. v) Ablauf der Bindefrist: 02.07. 2021. w) Nach-
prüfung behaupteter Verstöße, Nachprüfungsstel-
le (§ 21 VOB/ A): Niedersächsisches Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung, Fried-
richswall 1, 30159 Hannover, Fax: 0511 / 120- 5770.

29251 Hannover
Straßenbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Landes-
hauptstadt Hannover, FB Tiefbau OE 66.04, Rudolf- 
Hillebrecht- Platz 1, 30159 Hannover. b) Vergabever-
fahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; Vergabe- Nr. 
66- 0520- 21. d) Art des Auftrags Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: Stadtteil - Bemero-
de - , Funkenkamp Endausbau von Treppenkamp bis 
Ortskamp. f) Art und Umfang der Leistung, Allgemei-
ne Merkmale der baulichen Anlage: Allgemeine Merk-
male der baulichen Anlage: Ausbau von Verkehrsflä-
che, Art der Leistung: Straßenbauarbeiten, Umfang 
der Leistung: 60 m Bordsteine aufnehmen u. abfahren, 
50 m² Platten- , Pflasterbeläge aufnehmen u. abfahren, 
530 m² bitum. Verkehrsfläche aufnehmen u. abfahr, 
630 m³ Boden lösen, laden, abfahren AN, 30 m³ Bo-
den lösen, laden, Abfuhr durch AG, 590 m Betonbord-
steine liefern und setzen, 200 m² Gossen Beton- Natur-
stein liefern und setzen, 840 m² Frostschutzkiese lie-
fern u. einbauen, 970 m² Schotter liefern u. einbauen, 
270 m² Asphalttragschicht liefern und einbauen, 300 
m² Splittmastixasphalt liefern und einbauen, 760 m² 
Pflaster u. Platten liefern und einbauen, 170 m Mul-
den- Rigolen- System herstellen. h) Aufteilung in Lose: 
Nein. i) Ausführungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist 
13.08.21, Ende der Ausführungsfrist 16.12.21. j) Ne-
benangebote: nicht zulässig. k) Anforderung der Aus-
schreibungsunterlagen: Die vollständigen Ausschrei-
bungsunterlagen stehen Ihnen zur Einsichtnahme und 
zum kostenlosen Download auf folgender Internetseite 
zur Verfügung: https:/ / www.meinauftrag.rib.de/ public/ 
informations Bitte entnehmen Sie die weiteren Schritte 
der Anleitung auf unserer Internetseite www.ausschrei-
bungen- hannover.de. (siehe Rubrik: Veröffentlichungen 
zu Ausschreibungsverfahren) und beziehen Sie sich bei 
Fragen immer auf die genannte Vergabenummer (66- 
0520- 21). Fragen zum Vergabeverfahren richten Sie 
bitte immer an submission @hannover- stadt.de. Die An-
gaben in diesem Internetangebot erfolgen ohne Ge-
währ. Wir empfehlen Ihnen, sich freiwillig zu registrie-
ren, damit wir Sie über Veränderungen und Ergänzun-
gen im laufenden Vergabeverfahren informieren kön-
nen. Ein postalischer Versand erfolgt nur auf geson-
derte Anforderung und wird abhängig vom Umfang 
der Unterlagen gemäß der Verwaltungskostensatzung 
der LHH berechnet. q) Angebotseinreichung: Datum 
/ Uhrzeit: am 07.06.2021 um 13:00 Uhr, Ort: (Sub-
missionsstelle) Landeshauptstadt Hannover, Zentra-
le Submission, Servicedesk - 4. Etage, Brüderstraße 5, 
30159 Hannover, Angebotseröffnung: Datum / Uhrzeit: 
am 07.06. 2021 um 13:00 Uhr, Ort: (Submissionsstel-
le) Landeshauptstadt Hannover, Zentrale Submission, 
Raum A.4.08, Brüderstraße 5, 30159 Hannover. r) Si-
cherheiten nach VOB/ B und ZVB/ E- StB. u) Folgende 
Nachweise sind auf Verlangen der Vergabestelle vorzu-
legen: Unterlagen nach § 6a Abs. 2 VOB/ A, Zertifikat/ 
Nachweis gemäß Beiblatt "Nachweis zum Erwerb von 
Natursteinprodukten unter Einhaltung der Grundprin-
zipien und Kernarbeitsnormen der Internationalen Ar-
beitsorganisation ( IAO ) ", Referenzliste mit Bauvorha-
ben der letzten 2 Jahre von Bietern, die noch keine As-
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phaltarbeiten im maschinellen Heißeinbau für die Lan-
deshauptstadt Hannover ausgeführt haben, Nachweis 
der Eignung der Baustoffe und der Baustoffgemische 
gemäß der ZTV Asphalt- StB 07 Punkt 2.3.2, Bieter 
müssen auf Verlangen vor Auftragsvergabe und wäh-
rend der Werkleistung die erforderliche Qualifikation 
(Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit) 
nachweisen. Die Anforderungen der vom Deutschen In-
stitut für Gütesicherung und Kennzeichnung e.V. her-
ausgegebenen Gütesicherung Kanalbau RAL- GZ 961 
oder gleichwertig sind zu erfüllen. für die anzubieten-
den Baustoffe sind vom Bieter vorzulegen: Muster, die 
den Referenzbaustoffen entsprechende Eigenschaften 
aufweisen müssen, Nachweise der Güteüberwachung 
und aktuelle Prüfzeugnisse, Qualifikation des zu benen-
nenden Verantwortlichen für die Sicherungsarbeiten an 
Arbeitsstellen gemäß dem "Merkblatt über Rahmen-
bedingungen für erforderliche Fachkenntnisse zur Ver-
kehrssicherung von Arbeitsstellen an Straßen (MVAS) 
" Präqualifizierte Unternehmen können die Nummer 
angeben, unter der sie in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen (Präqualifika-
tionsverzeichnis) eingetragen sind. Die o.a. Nachweise 
sind dennoch auf Verlangen der Vergabestelle nachzu-
reichen. v) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist 29.07. 
2021. w) Sonstige Angaben: Nach dem Niedersächsi-
schen Tariftreue- und Vergabegesetz (NTVergG) haben 
Unternehmen ihren Arbeitnehmerinnen und Arbeitneh-
mern mindestens das in für allgemeinverbindlich er-
klärten Tarifverträgen Entgelt zu zahlen: http:/ / www.
bmas.de/ DE/ Themen/ Arbeitsrecht/ Tarifvertraege/ all-
gemeinverbindliche- tarifvertraege.html (Stichwort: 
Mindestlohn im Sinne des AEntG). Es gilt der Min-
destlohn. Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nach-
prüfstelle (§ 21 VOB/ A): Niedersächsisches Ministe-
rium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisie-
rung Referat 16 - Öffentliches Auftragswesen - Fried-
richswall 1 30159 Hannover. Aus organisatorischen 
Gründen wird gebeten, sachdienliche Auskünfte über 
die Vergabeunterlagen rechtzeitig einzuholen, jedoch 
mindestens 6 Kalendertage vor Angebotseröffnung.

29252 Hannover
Straßenbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Landes-
hauptstadt Hannover, FB Tiefbau OE 66.04, Rudolf- 
Hillebrecht- Platz 1, 30159 Hannover. b) Vergabever-
fahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; Vergabe- 
Nr. 66- 0510- 21. d) Art des Auftrags: Ausführung von 
Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: Stadtteil - Hei-
deviertel - , Misburger Straße Bushaltestelle "An der 
Breiten Wiese". f) Art und Umfang der Leistung, All-
gemeine Merkmale der baulichen Anlage: Allgemeine 
Merkmale der baulichen Anlage: Ausbau von Verkehrs-
fläche, Art der Leistung: Straßenbauarbeiten, Um-
fang der Leistung: 63 m Bordsteine aufnehmen u. ab-
fahren, 18 m² Gossen aufnehmen u. abfahren, 147 m² 
Platten- , Pflasterbeläge aufnehmen u. abfahren, 67 m² 
bitum. Verkehrsfläche aufnehmen u. abfahren, 61 m³ 
Boden lösen, laden, abfahren AN, 83 m Betonbordstei-
ne liefern und setzen, 18 m² Gossen liefern und setzen, 
43 t Frostschutzkiese liefern u. einbauen, 60 t Schotter 
liefern u. einbauen, 28 m² Asphalttragschicht liefern 
und einbauen, 61 m² Binderschicht liefern und einbau-
en, 61 m² Deckschicht liefern und einbauen, 161 m² 
Pflaster u. Platten liefern und einbauen, 2 Stk. Stra-
ßenabläufe setzen. h) Aufteilung in Lose: Nein. i) Aus-
führungsfrist: Beginn der Ausführungsfrist 20.08. 
2021, Ende der Ausführungsfrist 17.09. 2021. j) Ne-
benangebote: nicht zulässig. k) Anforderung der Aus-
schreibungsunterlagen: Die vollständigen Ausschrei-
bungsunterlagen stehen Ihnen zur Einsichtnahme und 
zum kostenlosen Download auf folgender Internetseite 
zur Verfügung: https:/ / www.meinauftrag.rib.de/ public/ 
informations Bitte entnehmen Sie die weiteren Schrit-
te der Anleitung auf unserer Internetseite www.aus-
schreibungen- hannover.de. (siehe Rubrik: Veröffent-
lichungen zu Ausschreibungsverfahren) und beziehen 
Sie sich bei Fragen immer auf die genannte Vergabe-
nummer (66- 0510- 21). Fragen zum Vergabeverfah-
ren richten Sie bitte immer an submission @hannover- 
stadt.de. Die Angaben in diesem Internetangebot erfol-
gen ohne Gewähr. Wir empfehlen Ihnen, sich freiwillig 
zu registrieren, damit wir Sie über Veränderungen und 
Ergänzungen im laufenden Vergabeverfahren informie-
ren können. Ein postalischer Versand erfolgt nur auf 
gesonderte Anforderung und wird abhängig vom Um-
fang der Unterlagen gemäß der Verwaltungskosten-
satzung der LHH berechnet. q) Angebotseinreichung: 
Datum / Uhrzeit: am 14.06.2021 um 9:00 Uhr, Ort: 
(Submissionsstelle) Landeshauptstadt Hannover, Zen-
trale Submission, Servicedesk - 4. Etage, Brüderstraße 
5, 30159 Hannover, Angebotseröffnung: Datum / Uhr-
zeit: am 14.06. 2021 um 09:00 Uhr, Ort: (Submissi-
onsstelle) Landeshauptstadt Hannover, Zentrale Sub-
mission, Raum A.4.08, Brüderstraße 5, 30159 Han-
nover. r) Sicherheiten nach VOB/ B und ZVB/ E- StB. u) 
Folgende Nachweise sind auf Verlangen der Vergabe-
stelle vorzulegen: Unterlagen nach § 6a Abs. 2 VOB/ 
A, Referenzliste mit Bauvorhaben der letzten 2 Jahre 
von Bietern, die noch keine Asphaltarbeiten im maschi-
nellen Heißeinbau für die Landeshauptstadt Hannover 
ausgeführt haben, Nachweis der Eignung der Baustof-

fe und der Baustoffgemische gemäß der ZTV Asphalt- 
StB 07 Punkt 2.3.2, Bieter müssen auf Verlangen vor 
Auftragsvergabe und während der Werkleistung die er-
forderliche Qualifikation (Fachkunde, Leistungsfähig-
keit und Zuverlässigkeit) nachweisen. Die Anforderun-
gen der vom Deutschen Institut für Gütesicherung und 
Kennzeichnung e.V. herausgegebenen Gütesicherung 
Kanalbau RAL- GZ 961 oder gleichwertig sind zu er-
füllen. für die anzubietenden Baustoffe sind vom Bieter 
vorzulegen: Muster, die den Referenzbaustoffen ent-
sprechende Eigenschaften aufweisen müssen, Nach-
weise der Güteüberwachung und aktuelle Prüfzeug-
nisse, Qualifikation des zu benennenden Verantwortli-
chen für die Sicherungsarbeiten an Arbeitsstellen ge-
mäß dem "Merkblatt über Rahmenbedingungen für er-
forderliche Fachkenntnisse zur Verkehrssicherung von 
Arbeitsstellen an Straßen (MVAS) " Präqualifizier-
te Unternehmen können die Nummer angeben, unter 
der sie in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis) 
eingetragen sind. Die o.a. Nachweise sind dennoch auf 
Verlangen der Vergabestelle nachzureichen. v) Ablauf 
der Zuschlags- und Bindefrist 06.08. 2021. w) Sonsti-
ge Angaben: Nach dem Niedersächsischen Tariftreue- 
und Vergabegesetz (NTVergG) haben Unternehmen ih-
ren Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmern mindestens 
das in für allgemeinverbindlich erklärten Tarifverträ-
gen Entgelt zu zahlen: http:/ / www.bmas.de/ DE/ The-
men/ Arbeitsrecht/ Tarifvertraege/ allgemeinverbindli-
che- tarifvertraege.html (Stichwort: Mindestlohn im 
Sinne des AEntG). Es gilt der Mindestlohn. Nachprü-
fung behaupteter Verstöße: Nachprüfstelle (§ 21 VOB/ 
A): Niedersächsisches Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit, Verkehr und Digitalisierung, Referat 16 - Öffent-
liches Auftragswesen - , Friedrichswall 1 30159 Han-
nover, Fax: 0511 / 120- 5770, Aus organisatorischen 
Gründen wird gebeten, sachdienliche Auskünfte über 
die Vergabeunterlagen rechtzeitig einzuholen, jedoch 
mindestens 6 Kalendertage vor Angebotseröffnung.

29253 Hannover
Fliesenarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Landes-
hauptstadt Hannover, FB Gebäudemanagement OE 
19.24, Aegidientorplatz 1, 30159 Hannover, Telefon: 
0511 / 168- 42870, Fax: 0511 / 168- 42087, E- Mail: 
submission @hannover- stadt.de, Internet: www.aus-
schreibungen- hannover.de. b) Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung, VOB/ A; Vergabenummer: 19- 
0456- 21. c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unter-
lagen: Kein elektronisches Vergabeverfahren. d) Art 
des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort 
der Ausführung: Hannover, Linden- Mitte. f) Art und 
Umfang der Leistung: Fliesenarbeiten - Ausführung 
von Abdichtungs- und Fliesenarbeiten: 250 m² Bo-
denfliesen; 400² Wandfliesen. h) Aufteilung in Lose: 
Nein. i) Ausführungsfristen - Beginn der Ausführung: 
19.07. 2021; Fertigstellung oder Dauer der Leistun-
gen: 10.09. 2021. j) Nebenangebote: Nicht zugelassen. 
k) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Die Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur 
Verfügung gestellt. Die vollständigen Ausschreibungs-
unterlagen stehen Ihnen zur Einsichtnahme und zum 
kostenlosen Download auf folgender Internetseite zur 
Verfügung: https:/ / www.meinauftrag.rib.de/ public/ in-
formations. Bitte entnehmen Sie die weiteren Schritte 
der Anleitung auf unserer Internetseite www.ausschrei-
bungen- hannover.de. (Siehe Rubrik: Veröffentlichun-
gen zu Ausschreibungsverfahren) und beziehen Sie sich 
bei Fragen immer auf die genannte Vergabenummer 
(19- 0456- 21). Fragen zum Vergabeverfahren richten 
Sie bitte immer an submission @hannover- stadt.de. Die 
Angaben in diesem Internetangebot erfolgen ohne Ge-
währ. Wir empfehlen Ihnen, sich freiwillig zu registrie-
ren, damit wir Sie über Veränderungen und Ergänzun-
gen im laufenden Vergabeverfahren informieren kön-
nen. Ein postalischer Versand erfolgt nur auf gesonder-
te Anforderung und wird abhängig vom Umfang der 
Unterlagen gemäß der Verwaltungskostensatzung der 
LHH berechnet. n) Ablauf der Angebotsfrist: Siehe un-
ter q). o) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: 
Landeshauptstadt Hannover Zentrale Submission, 
Brüderstraße 5, Servicedesk 4. Etage, 30159 Hanno-
ver. p) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: Deutsch. q) Eröffnungstermin: 27.05.2021, 11.00 
Uhr; Ort: Landeshauptstadt Hannover, Zentrale Sub-
mission OE 18.42, Brüderstraße 5, Zimmer A.4.08. 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
Bieter und ihre Bevollmächtigten. r) geforderte Sicher-
heiten: Siehe Vergabeunterlagen. s) Wesentliche Finan-
zierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise 
auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthal-
ten sind: Siehe Vergabeunterlagen. t) Rechtsform der/ 
Anforderung an Bietergemeinschaften: Selbstschuld-
nerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. u) 
Nachweise zur Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfül-

len. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen prä-
qualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 
diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die enge-
re Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" ist den Vergabeunterlagen beigefügt. v) Ablauf 
der Bindefrist: 25.06. 2021. w) Nachprüfung behaup-
teter Verstöße - Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): 
Niedersächsisches Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, 
Verkehr und Digitalisierung - Referat 16 - Öffentliches 
Auftragswesen, Postfach 101, 30001 Hannover, Fried-
richswall 1, 30159 Hannover, Fax: 0511/ 120- 5770.

29254 Hannover
Tiefbau, Planungs- / Beratungs- / 
Dienstleistungen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Staatliches Baumanagement Hannover Celler Straße 
7 30161, Hannover Tel.: +49 511/ 106- 5278 Fax: +49 
511/ 106- 5499 E- Mail: vergabe @sb- han.niedersach-
sen.de Internet: https:/ / vergabe.niedersachsen.de. b) 
Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A 
Vergabenummer 21 A 40066. c) Angaben zum elekt-
ronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen - ohne elektronische Si-
gnatur (Textform) - mit fortgeschrittener/ m elektroni-
scher/ m Signatur/ Siegel - mit qualifizierter/ m elektro-
nischer/ m Signatur/ Siegel. d) Art des Auftrags Aus-
führung von Bauleistungen Planung und Ausführung 
von Bauleistungen Bauleistungen durch Dritte (Miet-
kauf, Investor, Leasing, Konzession). e) Ort der Aus-
führung Landeskriminalamt Niedersachsen, Am Wa-
terlooplatz 11, 30169 Hannover. f) Art und Umfang 
der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose Tiefbau, Pla-
nungs- / Beratungs- / Dienstleistungen, 25.000 
Bohrmeter bei 2.500 Bohrungen, Verfüllung 12.000 
m mit Spezialbeton und 13.000m mit Bohrgut, 5.000 
m² Oberflächensondierung Georadar zur Leitungssu-
che. g) Angaben über den Zweck der baulichen An-
lage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleis-
tungen gefordert werden Zweck der baulichen An-
lage Zweck des Auftrags. h) Aufteilung in Lose (Art 
und Umfang siehe Buchstabe f) nein ja, Angebote 
sind möglich nur für ein Los für ein oder mehrere Lo-
se nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten wer-
den). i) Ausführungsfristen Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist: Beginn: In der 28. KW 2021, spä-
testens am letzten Werktag dieser KW. Ende: Inner-
halb von 50 Werktagen nach vorstehend angekreuz-
ter Frist für den Ausführungsbeginn. l) Bereitstellung/
Anforderung der Vergabeunterlagen Vergabeunter-
lagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: 
https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CX-
Q6YY5DDK1/ documents können angefordert werden 
unter: Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Infor-
mationen Abgabe Verschwiegenheitserklärung andere 
Maßnahmen: Der Zugang wird gewährt, sobald die Er-
füllung der Maßnahmen belegt ist Nachforderung Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe 
gefordert war, werden nachgefordert teilweise nachge-
fordert, und zwar folgende Unterlagen: nicht nachge-
fordert, o) Ablauf der Angebotsfrist am 27.05. 2021 
um 10:30 Uhr Ablauf der Bindefrist am 25.06. 2021. 
p) Adresse für elektronische Angebote https:/ / ver-
gabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YY5D-
DK1 q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. s) Eröffnungstermin am 
27.05.2021 um 10:30 Uhr. Ort: Hannover. Personen, 
die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Vertreter 
des Auftraggebers. t) geforderte Sicherheiten Siehe 
Vergabeunterlagen. u) Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf 
die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie ent-
halten sind Siehe Vergabeunterlagen. v) Rechtsform 
der/Anforderung an Bietergemeinschaften Gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. 
w) Beurteilung der Eignung Befähigung und Erlaub-
nis zur Berufsausübung: Nachweis der Gewerbeanmel-
dung, Handelsregisterauszug und Eintragung in die 
Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- und Handels-
kammer oder einer anderen zuständigen Kammer. Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt Eigenerklä-
rung zur Eignung vorzulegen. Bei Einsatz von Nachun-

ternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigener-
klärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachun-
ternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Num-
mer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot 
in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch 
die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der Eigenerklärung zur Eignung 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt 124 Eigener-
klärung zur Eignung liegt den Ausschreibungsunterla-
gen bei. Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis 
seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 
3 VOB/ A zu machen: Schein nach § 7 Sprengstoffge-
setz. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nach-
prüfungsstelle (§21 VOB/ A) Niedersächsisches Lan-
desamt für Bau und Liegenschaften; Ref. BLZ 15 Wa-
terloostr. 4 30169, Hannover Tel.: +49 51 11 01- 0 E- 
Mail: Nachpruefungsstelle @nlbl.niedersachsen.de 
Sonstiges: Bekanntmachungs- ID: CX Q6 YY 5D DK1.

29255 Hannover
Gerüst  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Nie-
dersächsischen Landesforsten AöR, Forstamt Fuhr-
berg Am Försterkamp 3 30938, Burgwedel Tel.: 0151 
/ 2006 7225 E- Mail: friederike.draber @nfa- fuhrberg.
niedersachsen.de Internet: www.landesforsten.de Zu 
Händen von: Friederike Draber. b) Vergabeverfahren 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer 
2021- 30- 04. c) Angaben zum elektronischen Ver-
gabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung 
der Unterlagen - ohne elektronische Signatur (Text-
form) - postalischer Versand. d) Art des Auftrags 
Ausführung von Bauleistungen Planung und Ausfüh-
rung von Bauleistungen Bauleistungen durch Dritte 
(Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession). e) Ort der 
Ausführung Misburger Wald- Forum, Buchholzer Str. 
60, 30629 Hannover. f) Art und Umfang der Leis-
tung, ggf. aufgeteilt in Lose Gerüst, Stahlgerüst 
Fassadenarbeiten: 520 m² Gebrauchsüberlassung: 12 
Wochen. g) Angaben über den Zweck der baulichen 
Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungs-
leistungen gefordert werden Zweck der baulichen 
Anlage Zweck des Auftrags. h) Aufteilung in Lose 
(Art und Umfang siehe Buchstabe f) nein ja, Ange-
bote sind möglich nur für ein Los für ein oder mehre-
re Lose nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten 
werden). i) Ausführungsfristen Beginn der Ausfüh-
rung: 09.07. 2021 Fertigstellung oder Dauer der Leis-
tungen: 18.10. 2021 Fertigstellung oder Dauer: Beginn 
der Ausführung 09.07. 2021 der Leistungen 18.10. 
2021. l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabe-
unterlagen Vergabeunterlagen werden elektronisch 
zur Verfügung gestellt unter: https:/ / vergabe.nieder-
sachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YY1DRBS/ docu-
ments wie unter a) können angefordert werden unter: 
Maßnahmen zum Schutz vertraulicher Informatio-
nen Abgabe Verschwiegenheitserklärung andere Maß-
nahmen: Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfül-
lung der Maßnahmen belegt ist Nachforderung Feh-
lende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe 
gefordert war, werden nachgefordert teilweise nach-
gefordert, und zwar folgende Unterlagen: nicht nach-
gefordert, o) Ablauf der Angebotsfrist am 02.06. 
2021 um 10:00 Uhr Ablauf der Bindefrist am 23.06. 
2021. p) Adresse für elektronische Angebote ht-
tps:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CX-
Q6YY1DRBS Anschrift für schriftliche Angebote wie 
unter a). q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. s) Eröffnungstermin am 
02.06.2021 um 10:00 Uhr. Ort: Forstamt Fuhrberg 
Am Försterkamp 3 30938 Burgwedel. Personen, die 
bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Coronabe-
dingt können keine Bieter und ihrer Bevollmächtigten 
zugelassen werden. u) Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf 
die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie ent-
halten sind siehe Vergabeunterlagen. v) Rechtsform 
der/Anforderung an Bietergemeinschaften gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. 
w) Beurteilung der Eignung siehe Vergabeunterla-
gen. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nach-
prüfungsstelle (§21 VOB/ A) Niedersächsisches Minis-
terium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbrau-
cherschutz Calenbergerstraße 2 30169, Hannover 
Sonstiges: Bekanntmachungs- ID: CX Q6 YY 1D RBS.

29256 Hannover
Wärme- / Kälte- / Schalldämmung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Nie-
dersächsischen Landesforsten AöR, Forstamt Fuhr-
berg Am Försterkamp 3 30938, Burgwedel Tel.: 0151 
/ 2006 7225 E- Mail: friederike.draber @nfa- fuhrberg.
niedersachsen.de Internet: www.landesforsten.de Zu 
Händen von: Friederike Draber. b) Vergabeverfahren 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer 
2021- 30- 06. c) Angaben zum elektronischen Ver-
gabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung 
der Unterlagen - ohne elektronische Signatur (Text-
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form) - postalischer Versand. d) Art des Auftrags 
Ausführung von Bauleistungen Planung und Ausfüh-
rung von Bauleistungen Bauleistungen durch Drit-
te (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession). e) Ort 
der Ausführung Misburger Wald- Forum, Buchhol-
zer Str. 60, 30629 Hannover. f) Art und Umfang der 
Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose Wärme- / Kälte- / 
Schalldämmung, Zellulosedämmung einblasen Dach: 
Dicke: 320 mm: 136 m³ Wand: Dicke: 280 mm: 95 
m³. g) Angaben über den Zweck der baulichen An-
lage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleis-
tungen gefordert werden Zweck der baulichen An-
lage Zweck des Auftrags. h) Aufteilung in Lose (Art 
und Umfang siehe Buchstabe f) nein ja, Angebote 
sind möglich nur für ein Los für ein oder mehrere Lo-
se nur für alle Lose (alle Lose müssen angeboten wer-
den). i) Ausführungsfristen Beginn der Ausführung: 
05.10. 2021 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 
29.10. 2021 Fertigstellung oder Dauer: Beginn der 
Ausführung 05.10. 2021 der Leistungen 29.10. 2021. 
l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeunter-
lagen Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Ver-
fügung gestellt unter: https:/ / vergabe.niedersachsen.
de/ Satellite/ notice/ CXQ6YY1DREW/ documents wie 
unter a) können angefordert werden unter: Maßnah-
men zum Schutz vertraulicher Informationen Abgabe 
Verschwiegenheitserklärung andere Maßnahmen: Der 
Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maß-
nahmen belegt ist Nachforderung Fehlende Unterla-
gen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden nachgefordert teilweise nachgefordert, und 
zwar folgende Unterlagen: nicht nachgefordert, o) Ab-
lauf der Angebotsfrist am 02.06. 2021 um 11:00 
Uhr Ablauf der Bindefrist am 23.06. 2021. p) Adres-
se für elektronische Angebote https:/ / vergabe.nie-
dersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YY1DREW An-
schrift für schriftliche Angebote wie unter a). q) Spra-
che, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch. s) Eröffnungstermin am 02.06.2021 um 
11:00 Uhr. Ort: Forstamt Fuhrberg Am Försterkamp 
3 30938 Burgwedel. Personen, die bei der Eröffnung 
anwesend sein dürfen: Coronabedingt können kei-
ne Bieter und ihrer Bevollmächtigten zugelassen wer-
den. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen und/oder Hinweise auf die maßgebli-
chen Vorschriften, in denen sie enthalten sind sie-
he Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der/Anforde-
rung an Bietergemeinschaften gesamtschuldner-
isch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Be-
urteilung der Eignung siehe Vergabeunterlagen. 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprü-
fungsstelle (§21 VOB/ A) Niedersächsisches Ministe-
rium für Ernährung, Landwirtschaft und Verbraucher-
schutz Calenbergerstraße 2 30169, Hannover Sons-
tiges: Bekanntmachungs- ID: CX Q6 YY 1D REW.

29257 Hannover
Tief- und Straßenbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Zweck-
verband Abfallwirtschaft Region Hannover, Karl- Wie-
chert- Allee 60 C, 30625 Hannover, Tel 0511 9911- 
45118, Fax 0511/ 9911- 47981, ausschreibungen-
vob @aha- region.de. b) Vergabeverfahren Öffentliche 
Ausschreibung, VOB/ A; Vergabenummer 1.4.3/ 2021- 
20. c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zu-
gelassene Angebotsabgabe: elektronisch, in Textform, 
schriftlich. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: Gertrud- Knebusch- 
Straße 2, 30167 Hannover. f) Art und Umfang der 
Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Tief- und Stra-
ßenbauarbeiten, Erstellung eines Wertstoffhofes: 
3700m² Pflasterfläche aufnehmen und entsorgen, al-
tes Entwässerungssystem bestehend aus 10 Stück RW- 
Kontrollschächten und 300m KG- Rohr Ø 2000 aus-
bauen, 4200t Bodenabfuhr bis Z1.2. Neuerstellung von 
2600m² Asphaltdecke, 600m² Betonpflaster und 26m² 
freistehende Gabionen. h) Aufteilung in Lose (Art und 
Umfang der Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Ausfüh-
rungsfristen: Beginn der Ausführung: 26.07. 2021, Fer-
tigstellung oder Dauer der Leistungen: 10.12. 2021. j) 
Nebenangebote: nur in Verbindung mit einem Hauptan-
gebot zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: nicht zu-
gelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeun-
terlagen: Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: nicht elektronisch zur Verfü-
gung gestellt. Sie können angefordert werden bei: Ver-
gabestelle, siehe a). Nachforderung: Fehlende Unter-
lagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden nachgefordert. o) Ablauf der Angebots-
frist am 21.06.2021 um 12:00 Uhr, Ablauf der Bin-
defrist am 23.07. 2021. p) Adresse für elektronische 
Angebote: bi- medien, Anschrift für schriftliche Ange-
bote: Karl- Wiechert- Allee 60 C, 30625 Hannover. q) 
Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch. r) Zuschlagskriterien: siehe Vergabeunterla-
gen. s) Eröffnungstermin, Ort: Vergabestelle, siehe a). 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: 
Bieter und ihre Bevollmächtigten. t) geforderte Sicher-
heiten: siehe Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der/ 
Anforderung an Bietergemeinschaften: gesamtschuld-
nerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. w) 
Beurteilung der Eignung: Präqualifizierte Unterneh-

men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf geson-
dertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifika-
tion erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen ha-
ben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunterneh-
men sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklä-
rungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Num-
mer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifi-
kationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das An-
gebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur 
Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stel-
len zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. x) Nachprüfung be-
haupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A).

29258 Hanstedt
Elektro- und Datentechnik  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Na-
me Landkreis Harburg - Zentrale Vergabestelle Stra-
ße Schloßplatz 6 PLZ, Ort 21423 Winsen/ Luhe Tele-
fon +49 41 71 6930 Fax +49 41 716 939 91212 E- Mail 
vergabestelle @LKHarburg.de Internet http:/ / www.
landkreis- harburg.de b) Vergabeverfahren: Öffentliche 
Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer 2021.0165 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zuge-
lassene Angebotsabgabe: elektronisch in Textform, mit 
fortgeschrittener/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel, 
mit qualifizierter/ m elektronischer/ m Signatur/ Sie-
gel Bekanntmachungs- ID: CX TM YY DY D4X schrift-
lich d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistun-
gen e) Ort der Ausführung: Oberschule Hanstedt Buch-
holzer Str. 56 21271 Hanstedt f) Art und Umfang 
der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Art der 
Leistung: Elektro- und Datentechnik Umfang der Leis-
tung: Menge und Umfang siehe Leistungsverzeichnis 
g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder 
des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefor-
dert werden: br> h) Aufteilung in Lose (Art und Um-
fang der Lose siehe Buchstabe f): nein i) Ausführungs-
fristen: Beginn der Ausführung: 22.07. 2021 Fertig-
stellung oder Dauer der Leistungen: 29.10. 2021 j) Ne-
benangebote: nicht zugelassen k) Mehrere Hauptan-
gebote: nicht zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung 
der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen werden 
nur elektronisch zur Verfügung gestellt. Online- Platt-
form "vergabe.Niedersachsen" (https:/ / vergabe.nieder-
sachsen.de/ Satellite/ notice/ CXTMYYDYD4X/ docu-
ments) Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vor-
lage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nach-
gefordert Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen 
und Anschreiben bis: 21.05. 2021 o) Ablauf der Ange-
botsfrist: am 27.05. 2021 um 11:00 Uhr Ablauf der 
Bindefrist: am 25.06. 2021 p) Adresse für elektroni-
sche Angebote: "vergabe.Niedersachsen" (https:/ / ver-
gabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXTMYYDY-
D4X) Anschrift für schriftliche Angebote Vergabestel-
le, siehe a) q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch r) Zuschlagskriterien: OZ Be-
zeichnung Gewichtung 1 Preis 100 % s) Eröffnungs-
termin: am 27.05.2021 um 11:00 Uhr Ort Landkreis 
Harburg, Schloßplatz 6, 21423 Winsen/ Luhe Perso-
nen, die bei der Eröffnung anwessein dürfen Die Ange-
botsöffnung erfolgt aufgrund der COVID- 19 Pandemie 
gemäß § 3 Abs. 4 NWertVO in Abwesenheit der Bieter 
und ihrer Bevollmächtigten und ohne Verlesung nach 
Ablauf der Angebotsfrist. Der Auftraggeber stellt die in 
§ 14 a Abs. 3 Nr. 2 Sätze 2 und 3 VOB/ A genannten In-
formationen den Bietern unverzüglich zur Verfügung. 
t) Geforderte Sicherheiten: s. Vergabeunterlagen u) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-
ten, in denen sie enthalten sind: s. Vergabeunterlagen v) 
Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten: selbstschuldnerisch haftmit bevollmächtigtem Ver-
treter w) Beurteilung zur Eignung: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese prä-
qualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Ei-
generklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärun-

gen (auch die der Nachunternehmen) auf gesonder-
tes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung 
zur Eignung" genannten Bescheinigungen zuständi-
ger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung 
in die deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich Online auf 
"vergabe.Niedersachsen" (https:/ / vergabe.niedersach-
sen.de/ Satellite/ notice/ CXTMYYDYD4X/ documents) 
oder Vergabestelle, siehe a) Darüber hinaus hat der 
Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folge Angaben 
gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: Mit dem Ange-
bot vorzulege Unterlagen Bedingung an die Auftrags-
ausführung - Eigenerklärung zur Eignung (mittels Ei-
generklärung vorzulegen) - Erklärung zu Mindestent-
gelte nach NTVergG (mittels Eigenerklärung vorzule-
gen) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit 
- Freistellungsbescheinigung vom Finanzamt (nach § 
48b EStG) - Unbedenklichkeitsbescheinigung der ta-
riflichen Sozialkasse - Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuer-
sachen Technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
- Referenzliste (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
Referenzliste von wesentlichen, in den letzten drei ab-
geschlossenen Geschäftsjahren erbrachten Leistun-
gen x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprü-
fungsstelle (§ 21 VOB/ A) Name Nachprüfungsstel-
le des Nds. Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit, Ver-
kehr und Digitalisierung Straße Auf der Hude 2 PLZ, 
Ort 21339 Lüneburg Telefon +49 51 11 20- 0 Fax +49 
51 11 20- 5770 E- Mail poststelle @mw.niedersachsen.
de Internet https:/ / www.mw.niedersachsen.de

29259 Haselünne
Brückenbauwerk  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Flurbereinigungsverband Emsland / Grafschaft Ben-
theim Straße Hasebrinkstr. 8 PLZ, Ort 49716 Mep-
pen Telefon 05931 / 8827- 461 Fax 05931 / 409612 
flurbereinigungsverband @t- E- Mail online.de Inter-
net www.vtg- mep.de b) Vergabeverfahren Öffentli-
che Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer VTG 07/ 
08/ 2021 c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterla-
gen Zugelassene Angebotsabgabe: schriftlich d) Art 
des Auftrags Ausführung von Bauleistungen e) Ort 
der Ausführung 49740 Haselünne Los I (Flurbereini-
gung Lage): 49740 Haselünne Los II (Flurbereinigung 
Klein Stavern): 49777 Klein Stavern f) Art und Um-
fang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen LOS 
I: Bauvorhaben Nr. VTG 08/ 2021 - Lage Titel 1: Brü-
ckenbauwerk Kranstellplatz 1,00 psch Rückbau Be-
standsbrücke 1,00 psch Baugrube herstellen 760,00 m 
³ Bachumleitung herstellen 1,00 psch Baustoff liefern, 
in Baugrube einbauen 2.000,00 m ³ Wellstahlbauwerk 
einbauen 15,20 m Titel 2: Wegebaumaßnahmen Pech. 
Befestigung aufnehmen, Makadam 75,00 t Asphalt-
armierung liefern und einbauen 2.050,00 m ² ATDS 
herstellen 2.145,00 m ² STS herstellen 2.500,00 m 
² LOS II Bauvorhaben Nr. VTG 07/ 2021 - Klein Sta-
vern Pech. Befestigung aufnehmen, ADS 145,00 t STS 
herstellen 2.600,00 m ² ATS herstellen 1.904,00 m 
² ADS herstellen 2.080,00 m ² g) Angaben über den 
Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn 
auch Planungsleistungen gefordert werden t wer-
den Zweck der baulichen Anlage Zweck des Auftrags 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose sie-
he Buchstabe f) ja, Angebote sind möglich für ein oder 
mehrere Lose i) Ausführungsfristen Beginn der Aus-
führung: 05.07. 2021 Fertigstellung: Los I: 30.11. 
2021 Los II: 06.08. 2021 Vorlage der Schlussrech-
nung: Los I: 20.01. 2022 weitere Fristen Los II: 27.08. 
2021 j) Nebenangebote nur in Verbindung mit einem 
Hauptangebot zugelassen k) mehrere Hauptangebo-
te nicht zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der 
Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen werden elekt-
ronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.sub-
report.de/ E44 59 43 35 Nachforderung Fehle Unter-
lagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden nachgefordert o) Ablauf der Angebots-
frist am 01.06. 2021 um 10:00 Uhr Ablauf der Binde-
frist am 30.06. 2021 p) Adresse für elektronische An-
gebote Anschrift für schriftliche Angebote Vergabe-
stelle, siehe oben q) Sprache, in der die Angebote abge-
fasst sein müssen: Deutsch r) Zuschlagskriterien Preis: 
75 % Technischer Wert: 25 % s) Eröffnungstermin am 
01.06.2021 um 10:00 Uhr Ort Amt für regionale Lan-
desentwicklung Weser- Ems Geschäftsstelle Meppen 
Hasebrinkstraße 8 49716 Meppen Personen, die bei 
der Eröffnung anwessein dürfen Aufgrund der Gefahr 
einer weiteren Ausbreitung des Coronavirus bitten wir 
von einer persönlichen Teilnahme am Eröffnungstermin 
abzusehen. Alle Bieter werden unverzüglich nach Öff-
nung der Angebote auf anderem Kommunikationswege 
informiert. t) geforderte Sicherheiten Als Sicherheits-
leistung für die Vertragserfüllung ist ab einer Auftrags-
summe von 250.000,- € (netto) eine Bürgschaft in Hö-
he von 5 v.H. der Auftragssumme zu stellen. Als Sicher-
heit für die Erfüllung von Mängelansprüchen ist ab ei-
ner Schlussrechnungssumme von 100.000,- € (netto) 
eine Bürgschaft in Höhe von 3 v.H. der Schlussrech-
nungssumme zu stellen. u) Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die 

maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
gem. VOB/ B § 16 v) Rechtsform der/ Anforderung an 
Bietergemeinschaften gesamtschuldnerisch haft w) 
Beurteilung der Eignung Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlan-
gen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläu-
figen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das aus-
gefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vor-
zulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqua-
lifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der die-
se in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen. Sonstiger Nachweis: Mit dem Ange-
bot hat der Bieter die beigefügten Erklärungen - zum 
Niedersächsischen Tariftreue- und Vergabegesetz - zur 
Niedersächsischen Kernarbeitsnormen- Verordnung ab-
zugeben. Vor Zuschlagserteilung sind - der Nachweis 
über eine bestehe Haftpflichtversicherung und - der 
Nachweis der Präqualifikation bzw. die Nachweise der 
Eignung gem. FBl. 124 vorzulegen. Ausländische Bie-
ter haben eine gleichwertige Bescheinigung ihres Her-
kunftslandes vorzulegen. x) Nachprüfung behaupteter 
Verstöße Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) Amt für 
regionale Landesentwicklung Weser- Ems Geschäfts-
stelle Meppen Hasebrinkstraße 8 49716 Meppen

29260 Isernhagen
Lieferung und Einbau 
von Spielgeräten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Name 
Gemeinde Isernhagen Straße Bothfelder Str. 29 PLZ, 
Ort 30916 Isernhagen Telefon +49 51 161 531 515 Fax 
+49 511- 6153- 4810 E- Mail Vergabestelle @Isernha-
gen.de Internet http:/ / www.Isernhagen.de b) Vergabe-
verfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabe-
nummer 118150- 2021- 10 c) Angaben zum elektro-
nischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabga-
be: elektronisch in Textform Bekanntmachungs- ID: CX 
S0 Y6 2Y YH2 schriftlich d) Art des Auftrags: Ausfüh-
rung von Bauleistungen e) Ort der Ausführung: Ge-
meinde Isernhagen 30916 Isernhagen f) Art und Um-
fang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Art 
der Leistung: Lieferung und Einbau von Spielgeräten 
Umfang der Leistung: Erdarbeiten 250m2, Herstel-
lung Fallschutz 250 m2, Bauzaun aufstellen 200 m, 
Lieferung und Einbau von 19 Spielgeräten. g) Anga-
be über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auf-
trags, wenn auch Planungsleistungen gefordert wer-
den: br> h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der 
Lose siehe Buchstabe f): nein i) Ausführungsfristen: 
Beginn der Ausführung: 10.09. 2021 Fertigstellung 
oder Dauer der Leistungen: 01.10. 2021 j) Nebenan-
gebote: nur in Verbindung mit einem Hauptangebot zu-
gelassen k) Mehrere Hauptangebote: nicht zugelassen 
l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfü-
gung gestellt. Online- Plattform "vergabe.Niedersach-
sen" (https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ noti-
ce/ CXS0Y62YYH2/ documents) Nachforderung Feh-
le Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe ge-
fordert war, werden teilweise nachgefordert und zwar 
folge Unterlagen: Auskunftserteilung über Vergabe-
unterlagen und Anschreiben bis: 31.05. 2021 o) Ab-
lauf der Angebotsfrist: am 08.06. 2021 um 10:00 Uhr 
Ablauf der Bindefrist: am 16.07. 2021 p) Adresse für 
elektronische Angebote: "vergabe.Niedersachsen" (ht-
tps:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CX-
S0Y62YYH2) Anschrift für schriftliche Angebote Ver-
gabestelle, siehe a) q) Sprache, in der die Angebote ab-
gefasst sein müssen: Deutsch r) Zuschlagskriterien: 
OZ Bezeichnung Gewichtung 1 Preis 100 % s) Eröff-
nungstermin: am 08.06.2021 um 10:05 Uhr Ort Both-
felder Straße 29, 30916 Isernhagen Personen, die bei 
der Eröffnung anwessein dürfen Bieter und deren Be-
vollmächtigte sind nicht zugelassen. Gemäß § 3 Abs. 4 
S. 1 NWertVO öffentliche Auftraggeber bei Zulassung 
schriftlicher Angebote abweichvon § 14a VOB/ A Ange-
bote in Abwesenheit der Bieter und ihrer Bevollmäch-
tigten und ohne Verlesung nach Ablauf der Angebots-
frist öffnen, wenn durch einen Eröffnungstermin eine 
Gefahr für die Gesundheit der Vertreterinnen oder Ver-
treter des Auftraggebers, der Bieter oder ihrer Bevoll-
mächtigten einzutreten droht. Die aktuelle Infektions-
gefahr mit dem COVID- 19- Virus gebietet es, Kontak-
te so weit wie möglich einzuschränken. w) Beurteilung 
zur Eignung: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
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men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf geson-
dertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese 
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Ei-
generklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Das 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhält-
lich Online auf "vergabe.Niedersachsen" (https:/ / verga-
be.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXS0Y62YYH2/ 
documents) oder Vergabestelle, siehe a) Darüber hi-
naus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde 
folge Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: 
Mit dem Angebot vorzulege Unterlagen Bedingung 
an die Auftragsausführung - Erklärung zu § 4 I NT-
VergG - Tariftreue (mittels Eigenerklärung vorzulegen) 
- Formblatt 124 - Eigenerklärung zur Eignung (mittels 
Eigenerklärung vorzulegen): Folge Angaben sind er-
forderlich: - Angabe zur Mitgliedschaft in der Berufs-
genossenschaft / Registereintragungen; - Umsatz des 
Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, soweit er Leistungen betrifft, die mit 
der zu vergeben Leistung vergleichbar sind unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-
nehmen ausgeführten Leistungen; - Angabe, ob ein In-
solvenzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich ge-
regeltes Verfahren beantragt/ eröffnet/ mangels Mas-
se abgelehnt wurde und ob sich das Unternehmen in Li-
quidation befindet oder ob ein Insolvenzplan rechts-
kräftig bestätigt wurde; - Angabe, dass nachweislich 
keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zu-
verlässigkeit als Bewerber oder Bieter in Frage stellt; - 
Angabe, die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und 
Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge zur Sozial-
versicherung ordnungsgemäß erfüllt zu haben; - Anga-
ben zu Leistungen der letzten 5 Kalerjahre, die mit der 
zu vergeben Leistung vergleichbar sind; - Angabe, dass 
die für die Ausführung der Leistung erforderlichen Ar-
beitskräfte zur Verfügung stehen Die Einheitliche Eu-
ropäische Eigenerklärung (EEE) wird akzeptiert. Auf 
Anforderung der Vergabestelle vorzulege Unterlagen 
Bedingung an die Auftragsausführung - Nachweise zur 
Bestätigung der Angaben zur Eignung (VOB/ A) (mit-
tels Dritterklärung vorzulegen): Im Rahmen der Prü-
fung der Angebote behalten wir uns zur Bestätigung 
der von Ihnen gemachten Angaben zur Eignung (Form-
blatt 124) die Anforderung folger Nachweise vor: - drei 
Referenzen aus den letzten fünf Jahren zu mit der Bau-
leistung baufachlich vergleichbaren Leistungen mit 
den in der Eigenerklärung geforderten Angaben, ins-
besondere mit der Bestätigung des Auftraggebers über 
die vertragsgemäße Ausführung der Leistung; - Zahl 
der in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräf-
te gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewie-
senem Leitungspersonal - Gewerbeanmeldung; - Han-
delsregisterauszug; - Eintragung in der Handwerksrol-
le (Handwerkskarte) bzw. bei der Industrie- und Han-
delskammer; - rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan 
- Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozi-
alkassen, falls Unternehmen beitragspflichtig ist (nicht 
älter als ein Jahr); - Unbedenklichkeitsbescheinigung 
des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersachen, 
falls das Finanzamt eine solche Bescheinigung aus-
stellt (nicht älter als ein Jahr); - Freistellungsbeschei-
nigung nach § 48b EStG; - qualifizierte Unbedenklich-
keitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft des zu-
ständigen Versicherungsträgers mit Angabe der Lohn-
summen - Nachweis hinsichtlich einer eventuell durch-
geführten Selbstreinigung Alternativ dürfen gleich-
wertige Nachweise/ Bescheinigungen nach Rechtsvor-
schrift des Staates, in dem das Unternehmen niederge-
lassen ist, eingereicht werden. x) Nachprüfung behaup-
teter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) Na-
me Region Hannover - Kommunalaufsichtsamt Straße 
Hildesheimer Straße 20 PLZ, Ort 30169 Hannover Te-
lefon +49 51 16 16- 23297 Fax +49 51 16 16- 1124517 
E- Mail kommunalaufsicht @region- hannover.de

29261 Lüneburg
Gebäudetechnik, Tiefbau  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Stiftung 
Universität Lüneburg Universitätsallee 1 21335, Lü-
neburg Tel.: +49 41 31 677- 0 Fax: +49 41 316 771 850 
E- Mail: uni- vergabe @leuphana.de Internet: https:/ / 
www.leuphana.de/ universitaet/ ausschreibungen/ auft-
raege- und- leistungen.html Kontaktstelle: Vergabestel-
le USt - IdNr.: DE 81 13 05 54 8. b) Vergabeverfahren 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer U- 
21- 07. c) Angaben zum elektronischen Vergabever-

fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterla-
gen - ohne elektronische Signatur (Textform) - posta-
lischer Versand. d) Art des Auftrags Ausführung von 
Bauleistungen Planung und Ausführung von Bauleis-
tungen Bauleistungen durch Dritte (Mietkauf, Investor, 
Leasing, Konzession). e) Ort der Ausführung Leuphana 
Universität Lüneburg, Universitätsallee 1, 21335 Lü-
neburg Ergänzende/ Abweichende Angaben zum Erfül-
lungsort: Der Auftrag dient der Erweiterung der Mit-
telspannung für das Gebäude C27. f) Art und Umfang 
der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose Gebäudetech-
nik, Tiefbau, Los 1 Starkstromanlage einschließlich 
Trafokompaktstation Los 2 Tiefbau - / Erdarbeiten zur 
Vorbereitung der Verlegung der Mittelspannungska-
bel Die Arbeiten sind parallel für beide Lose auszufüh-
ren. losweise Vergabe Angebote für eins oder beide Lo-
se möglich. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose: 
2 Los Nr.: 1 Bezeichnung: Starkstromanlage Abwei-
chender Erfüllungsort: Es gibt keine Abweichung vom 
allgemeinen Haupterfüllungsort Art und Umfang der 
Leistung: Starkstromanlage einschließlich Trafokom-
paktstation Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abwei-
chung von den allgemeinen Zuschlagskriterien Bestim-
mungen über Ausführungsfrist: Es gibt keine Abwei-
chung von den allgemeinen Ausführungsfristen Zusätz-
liche Angaben zum Los: Die Arbeiten beider Lose sind 
parallel auszuführen. Los Nr.: 2 Bezeichnung: Erdar-
beiten Abweichender Erfüllungsort: Es gibt keine Ab-
weichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort Art 
und Umfang der Leistung: Tiefbau - / Erdarbeiten zur 
Vorbereitung der Verlegung der Mittelspannungska-
bel Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung von 
den allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmungen 
über Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung von 
den allgemeinen Ausführungsfristen Zusätzliche An-
gaben zum Los: Die Arbeiten beider Lose sind paral-
lel auszuführen. g) Angaben über den Zweck der bau-
lichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungs-
leistungen gefordert werden Zweck der baulichen An-
lage Zweck des Auftrags. i) Ausführungsfristen Be-
ginn der Ausführung: 12.07. 2021 Fertigstellung oder 
Dauer der Leistungen: 26.09. 2021 Fertigstellung oder 
Dauer: Beginn der Ausführung 12.07. 2021 der Leis-
tungen 26.09. 2021. l) Bereitstellung/ Anforderung der 
Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen werden elektro-
nisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / vergabe.nie-
dersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6Y6WDRH9/ do-
cuments können angefordert werden unter: Maßnah-
men zum Schutz vertraulicher Informationen Abga-
be Verschwiegenheitserklärung andere Maßnahmen: 
Der Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der 
Maßnahmen belegt ist Nachforderung Fehlende Un-
terlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden nachgefordert teilweise nachgefordert, 
und zwar folgende Unterlagen: Das Angebotsschrei-
ben Formblatt 213 muss bereits bei Abgabe vorliegen. 
Bei Nicht- Abgabe gilt das Angebot als nicht abgege-
ben und es erfolgt der Ausschluss. nicht nachgefordert, 
o) Ablauf der Angebotsfrist am 07.06. 2021 um 23:59 
Uhr Ablauf der Bindefrist am 06.07. 2021. p) Adresse 
für elektronische Angebote https:/ / vergabe.niedersach-
sen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6Y6WDRH9 Anschrift für 
schriftliche Angebote wie unter a). q) Sprache, in der 
die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch. s) Eröff-
nungstermin am 08.06.2021 um 09:00 Uhr. Ort: Uni-
versitätsallee 1, 21335 Lüneburg Gebäude 10, Raum 
222b. Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein 
dürfen: Aufgrund der geltenden Corona- Regeln findet 
keine öffentliche Submission statt. Die Niederschrift 
wird direkt nach der Öffnung an die Teilnehmenden ver-
sendet. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind 30 Tage netto. 
w) Beurteilung der Eignung Nachweise gemäß Form-
blatt 124 und der Anforderungen des LV. x) Nachprü-
fung behaupteter Verstöße Nachprüfungsstelle (§21 
VOB/ A) Niedersächsisches Ministerium für Wissen-
schaft und Kultur Leibnizufer 9 30169, Hannover 
Sonstiges: Bekanntmachungs- ID: CX Q6 Y6 WD RH9.

29262 Nortrup
Edelstahlbecken  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Na-
me Artland Bäderbertriebsgesellschaft mbH Straße 
Markt 1 PLZ, Ort 49610 Quakenbrück Telefon 0 54 
31/ 1 82- 0 Fax 0 54 31/ 1 82- 2 17 E- Mail vergabe @
artland.de Internet www.artland.de b) Vergabeverfah-
ren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenum-
mer 424.00.00- 03/ 01 c) Angaben zum elektronischen 
Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung 
der Unterlagen Zugelassene Angebotsabgabe: elek-
tronisch in Textform d) Art des Auftrags Ausführung 
von Bauleistungen e) Ort der Ausführung Schulstra-
ße 1a, 49638 Nortrup f) Art und Umfang der Leis-
tung, ggf. aufgeteilt nach Losen Sanierung des Frei-
bades Nortrup; 01 Edelstahlbecken: Die Artland Bä-
derbetriebsgesellschaft mbH plant die technische und 
bauliche Sanierung des Freibades in Nortrup. Das vor-
handene kombinierte Nichtschwimmer- und Schwim-
merbecken mit Sprunganlage in Stahlbetonbauweise 
soll durch ein Neubaubecken in Edelstahlkonstruktion 
(ca. 620 m ²) an anderer Prosition ersetzt werden. Den 
Umfang der Leistung entnehmen Sie bitte dem Leis-

tungsverzeichnis und den Vergabeunterlagen. h) Auf-
teilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buch-
stabe f) nein i) Ausführungsfristen Beginn der Ausfüh-
rung: 27.07. 2021 Fertigstellung oder Dauer der Leis-
tungen: 25.03. 2022 bis 27.07. 2021 Erstellung Werk- 
/ Montagepläne ab 18.10. 2021 Montagebeginn bis 
25.03. 2022 Fertigstellung bis spät. 15.04. 2022 ggf. 
Erledigung Restarbeiten j) Nebenangebote nicht zu-
gelassen k) mehrere Hauptangebote nicht zugelassen 
l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E41 46 32 16 
Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit 
Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert 
o) Ablauf der Angebotsfrist am 10.06. 2021 um 11:00 
Uhr Ablauf der Bindefrist am 12.07. 2021 p) Adres-
se für elektronische Angebote https:/ / www.subreport.
de/ E41 46 32 16 Anschrift für schriftliche Angebote q) 
Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch r) Zuschlagskriterien siehe Vergabeunterlagen 
s) Eröffnungstermin am 10.06.2021 um 11:00 Uhr 
Ort Markt 2, 49610 Quakenbrück Die Angebotsöff-
nung erfolgt elektronisch. Personen, die bei der Eröff-
nung anwessein dürfen Bei elektronischer Angebots-
abgabe Bieter bei der Eröffnung nicht zugelassen. Das 
Submissionsergebnis wird allen Teilnehmern per Mail 
über die Vergabeplattform zugesandt. t) geforderte Si-
cherheiten siehe Vergabeunterlagen v) Rechtsform der/ 
Anforderung an Bietergemeinschaften gesamtschuld-
nerisch haftmit bevollmächtigtem Vertreter w) Be-
urteilung der Eignung Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf geson-
dertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese 
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in 
der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Beschei-
nigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Der Auftraggeber behält sich vor, Unterlagen so-
wohl von nicht- präqualifizierten als auch von peäqua-
lifizierten Unternehmen nachzufordern. Das Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich sie-
he Vergabeunterlagen Darüber hinaus hat der Bieter 
zum Nachweis seiner Fachkunde folge Angaben ge-
mäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: Referenzangaben 
(s. Seite 5 des LV) Nachweis über die persönliche Lage 
des Wirtschaftsteilnehmers: Erklärung Zuverlässigkeit 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A) Kommunalaufsicht des Landkrei-
ses Osnabrück, Am Schölerberg 1, 49082 Osnabrück

29263 Obernfeld
Elektrotechnik / Blitzschutz /  
Antennenanlagen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Zen-
trale Vergabestelle der Samtgemeinden Gieboldehau-
sen, Hattorf am Harz und Radolfshausen Hahlestr. 1 
37434, Gieboldehausen Tel.: +49 05 52 8- 20290 Fax: 
+49 05 52 889 E- Mail: vergabe @sg- gieboldehausen.de 
Internet: www.Samtgemeinde- Gieboldehausen.de. b) 
Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A 
Vergabenummer 2021- 075. c) Angaben zum elekt-
ronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen - ohne elektronische 
Signatur (Textform) - postalischer Versand. d) Art des 
Auftrags Ausführung von Bauleistungen Planung und 
Ausführung von Bauleistungen Bauleistungen durch 
Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession). e) Ort 
der Ausführung Kindertagesstätte Obernfeld, Rektor- 
Wüstefeld- Str. 1, 37434 Obernfeld. f) Art und Um-
fang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose Elektro-
technik / Blitzschutz / Antennenanlagen, Gemeinde 
Obernfeld: Neubau einer Kindertagesstätte in Obern-
feld - Elektroinstallation Elektroinstallation im Neu-
bau einer Kindertagesstätte mit einer Fläche von ca. 
850 m² für 105 Kinder bestehend aus fünf Gruppen-
räumen mit jeweils einem Sanitärbereich, einem Bewe-
gungsraum, einer Küche für ca. 100 Essen und Räum-
lichkeiten für das Personal. Das Gebäude wird mit ei-
ner flächendeckenden Brandwarnanlage ausgestattet. 
g) Angaben über den Zweck der baulichen Anla-
ge oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistun-
gen gefordert werden Zweck der baulichen Anlage 
Zweck des Auftrags. h) Aufteilung in Lose (Art und 
Umfang siehe Buchstabe f) nein ja, Angebote sind 
möglich nur für ein Los für ein oder mehrere Lose nur 
für alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden). i) 
Ausführungsfristen Bestimmungen über die Ausfüh-

rungsfrist: Ausführungszeiten: 25.08. 2021 - 02.06. 
2022 Rohinstallation: 25.08. 2021 - 28.09. 2021 Zwi-
scheninstallation: 08.11. 2021 - 10.12. 2021 Fertigin-
stallation: 20.05. 2022 - 02.06. 2022. j) Nebenange-
bote nur in Verbindung mit einem Hauptangebot nicht 
zugelassen. l) Bereitstellung/Anforderung der Ver-
gabeunterlagen Vergabeunterlagen werden elektro-
nisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / vergabe.nie-
dersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6Y6BDRBF/ do-
cuments können angefordert werden unter: Maßnah-
men zum Schutz vertraulicher Informationen Abgabe 
Verschwiegenheitserklärung andere Maßnahmen: Der 
Zugang wird gewährt, sobald die Erfüllung der Maß-
nahmen belegt ist Nachforderung Fehlende Unterla-
gen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden nachgefordert teilweise nachgefordert, und 
zwar folgende Unterlagen: nicht nachgefordert, o) Ab-
lauf der Angebotsfrist am 27.05. 2021 um 11:00 
Uhr Ablauf der Bindefrist am 25.06. 2021. p) Adres-
se für elektronische Angebote https:/ / vergabe.nie-
dersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6Y6BDRBF An-
schrift für schriftliche Angebote: Zentrale Vergabestel-
le der Samtgemeinden Gieboldehausen, Hattorf am 
Harz und Radolfshausen Hahlestr. 1 37434, Giebolde-
hausen Tel.: +49 05 52 8- 20290 Fax: +49 05 52 889 E- 
Mail: vergabe @sg- gieboldehausen.de Internet: www.
Samtgemeinde- Gieboldehausen.de. q) Sprache, in der 
die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch. s) 
Eröffnungstermin am 27.05.2021 um 11:00 Uhr. 
Ort: Samtgemeinde Gieboldehausen Rathaus Hahle-
str. 1 37434 Gieboldehausen. Personen, die bei der Er-
öffnung anwesend sein dürfen: Gem. §3 (4) NWertVO 
sind Bieter und Ihre Bevollmächtigten abweichend von 
§ 14a VOB/ A nicht zugelassen, da durch den Eröff-
nungstermin eine Gefahr für die Gesundheit der Teil-
nehmer droht. t) geforderte Sicherheiten Soweit die 
Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne Um-
satzsteuer beträgt ist Sicherheit für die Vertragserfül-
lung in Höhe von 5 Prozent der Auftragssumme ( in-
kl. Umsatzsteuer ohne Nachträge) zu leisten. Die Si-
cherheit für Mängelansprüche beträgt 3 % bemessen 
auf die Schlussrechnungssumme. w) Beurteilung der 
Eignung Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Lis-
te des Vereins für die Präqualifikation von Bauunter-
nehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzel-
nachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese prä-
qualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforder-
te auftragsspezifische Einzelnachweise. Nicht präqua-
lifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nach-
weis der Eignung mit dem Angebot die ausgefüllte "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen, ggf. ergänzt 
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachwei-
se. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf geson-
dertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese 
abzugeben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspe-
zifische Einzelnachweise. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Gelangt das An-
gebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen ( 
auch die der benannten Nachunternehmen) auf geson-
dertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklä-
rung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. x) Nach-
prüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungsstel-
le (§21 VOB/ A) Kommunalaufsicht Landkreis Göt-
tingen Herzberger Str. 5 37520, Osterode am Harz 
Sonstiges:. Bekanntmachungs- ID: CX Q6 Y6 BD RBF.

29264 Scheeßel
Erd-, Asphalt- und Fräsarbeiten  VOB
Verfahren: 2021/ 3 - Teilsanierung in zwei Bereichen 
des Luhner Weges (Jeersdorf), Auftraggeber: Gemein-
de Scheeßel. a) Name, Anschrift, Telefon- , Telefaxnum-
mer sowie E- Mail- Adreße des Auftraggebers (Vergabe-
stelle): Gemeinde Scheeßel, Untervogtplatz 1, 27383 
Scheeßel, Deutschland, Tel +49 42 63 93080, Fax +49 
42 639 308 1809, info @scheessel.de. b) Gewähltes Ver-
gabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung [VOB]. C) 
Gegebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem 
Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüßelung: Die 
Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur 
elektronisch erfolgen. d) Art des Auftrags: Bauleis-
tung. e) Ort der Ausführung: 27383 Scheeßel- Jeers-
dorf. f) Art und Umfang der Leistung: Teilsanierung 
in zwei Bereichen des Luhner Weges (Jeersdorf), Luh-
ner Weg/ Jeersdorf - Erdarbeiten, Asphalt- und Fräs-
arbeiten. i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen 
beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungs-
auftrags; sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem die Bau-
leistungen begonnen werden sollen: Ausführung und 
Fertigstellung im Juli 2021. j) gegebenenfalls Anga-
ben nach § 8 Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulaßung 
von Nebenangeboten: Nebenangebote sind nicht zuge-
lassen. k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 
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Nummer 4 zur Nichtzulaßung der Abgabe mehrerer 
Hauptangebote: Mehrere Hauptangebote sind zulässig. 
l) Name und Anschrift, Telefon- und Telefaxnummer, E- 
Mail- Adreße der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen 
und zusätzliche Unterlagen angefordert und eingese-
hen werden können; bei Veröffentlichung der Auftrags-
bekannt- machung auf einem Internetportal die Anga-
be einer Internetadreße, unter der die Vergabeunterla-
gen unentgeltlich, uneingeschränkt, vollständig und di-
rekt abgerufen werden können; § 11 Absatz 7 bleibt 
unberührt: Die Auftragsunterlagen stehen gebührenfrei 
zur Verfügung unter: https:/ / bieterzugang.deutsche- 
evergabe.de/ evergabe.bieter/ DownloadTenderFiles.as-
hx? subProjectId = JBSowDFMfDQ % 253d. o) Frist 
für den Eingang der Angebote und die Bindefrist: An-
gebotsfrist: 26.05.2021 10:00:00, Bindefrist: 25.06. 
2021. p) Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, 
gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebote elek-
tronisch zu übermitteln sind: Elektronische Angebo-
te sind einzureichen unter: "https:/ / portal.deutsche- 
evergabe.de". q) Sprache, in der die Angebote abgefaßt 
sein müßen: Deutsch. r) die Zuschlagskriterien, so-
fern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt wer-
den, und gegebenenfalls deren Gewichtung: Niedrigs-
ter Preis. s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungs-
termins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröff-
nung der Angebote anwesend sein dürfen: 26.05. 2021 
10:00:00. t) gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: 
5 % der Auftragssumme für die Vertragserfüllung, so-
fern die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro oh-
ne Umsatzsteuer beträgt. 3 % der Auftragssumme für 
Mängelansprüche. Bei Abschlagszahlungen wird eine 
Sicherheit in Höhe von 10 % der Abrechnungssumme 
einbehalten. w) verlangte Nachweise für die Beurtei-
lung der Eignung des Bewerbers oder Bieters: Eigen-
erklärung zur Eignung, Details sind den Vergabeunter-
lagen zu entnehmen. Nachweise (Insolvenz, Liquidati-
on, Zuverlässigkeit, Zahlung von Steuern, Abgaben und 
Sozialversicherungsleistu ngen, Unfallversicherung, 
Anmeldung Berufsgenossenschaft, Referenzen über 
vergleichbare Leistungen) sind auf gesondertes Ver-
langen der Vergabestelle vorzulegen. x) Name und An-
schrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter 
zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Verga-
bebestimmungen wenden kann: Landkreis Rotenburg 
(Wümme) - Rechnungsprüfungsamt, Hopfengarten 2, 
27356 Rotenburg (Wümme), Tel.: +49 42 61 9830.

29265 Uchte
Oberflächenbehandlungen  
von bitum. Fahrbahndecken  VOB
a) Auftraggeber: Samtgemeinde Uchte, Balkenkamp 1, 
31600 Uchte, Tel.: 05763 / 183- 63; Fax: 05 763 / 183- 
72; E- Mail: r.meier @sg- uchte.de. b) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. c) elektr. Vergabe: 
Kein elektronisches Vergabeverfahren. d) Art des Auf-
trags: Oberflächenbehandlungen von bitum. Fahr-
bahndecken mit OB- Verlegemaschine und Reparatur 
von Schadstellen mit MINI- MIX- Verfahren. e) Ort der 
Ausführung: Flecken Diepenau, Gemeinde Raddestorf, 
Flecken Uchte, Gemeinde Warmsen. f) Umfang und 
Art der Leistungen: MINI- MIX (t) rd.: 136; MINI- 
MIX (Tage) rd.: 10; vollflächige OB (m²) rd.: 76.700; 
doppelte OB (m²) rd.: 11.250; Tränkdecke (m²) rd.: 
510. g) Erbringen von Planungsleistungen: nein. h) 
Aufteilung in Lose für Vergabe: nein. i) Ausführungs-
fristen - Beginn: 05.07. 2021. Ende der Bauleistung: 
30.07. 2021. Bauzeit: 4 Wochen. j) Nebenangebote: zu-
gelassen. k) Abgabe mehrerer Hauptangebote: zugelas-
sen. l) Die Verdingungsunterlagen sind ab 17.05. 2021 
bei der Samtgemeinde Uchte, Balkenkamp 1, 31600 
Uchte, Fax: 0 5763/ 183- 72, E- Mail r.meier @sg- uchte.
de anzufordern. Die Verdingungsunterlagen können bei 
der Samtgemeinde Uchte, Balkenkamp 1, 31600 Uch-
te, nach Terminabsprache eingesehen werden. m) Das 
Entgelt für die Unterlagen beträgt 30,00 Euro. Das 
Entgelt ist unter dem Stichwort "Oberflächenbehand-
lung, 0/ 5411.3311" auf das Konto der Samtgemein-
de Uchte, IBAN: DE90 2565 0106 00 26 10 01 72 bei 
der Sparkasse Nienburg einzuzahlen. Der Einzahlungs-
beleg ist der Anforderung beizufügen. Die Ausschrei-
bungsunterlagen enthalten alle Pläne mit dem Leis-
tungsverzeichnis und eine GAEB- Datei. Das Entgelt 
wird nicht erstattet. Die Vergabeunterlagen werden erst 
nach Eingang der Einzahlung versandt. o) Ablauf der 
Angebotsfrist: 03.06. 2021, 11:00 Uhr. Ablauf der Bin-
defrist: 05.07. 2021, 24:00 Uhr. p) Angebotsanschrift: 
Samtgemeinde Uchte, Balkenkamp 1, 31600 Uchte. 
q) Angebotssprache: deutsch. r) Zuschlagskriterium: 
Preis. s) Eröffnungstermin: Donnerstag, 03.06.2021, 
11:00 Uhr. Samtgemeinde Uchte, Balkenkamp 1, 
31600 Uchte, Raum 210, 2. OG. Bieter oder ihre Be-
vollmächtigten dürfen auf Grund der Covid- 19- Pande-
mie am Eröffnungstermin nicht teilnehmen. t) Die Ge-
währleistungsfrist beträgt für die Fahrbahn: für al-
le Leistungen beträgt sie 1 Jahr. Als Sicherheit für die 
Vertragserfüllung ist eine Bürgschaft in Höhe von 5 % 
der Auftragssumme einschl. Nachträge zu stellen. Als 
Sicherheit für die Erfüllung von Mängelansprüchen ist 
eine Bürgschaft von 3 % der Schlussrechnungssumme 
zu stellen. u) gem. VOB/ B § 16 ff. v) Rechtsform der 
Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend 
mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Der Bieter hat der 

Vergabestelle mit dem Angebot die dem Angebot bei-
gefügte Erklärung des Bieters zum Niedersächsisches 
Tariftreue- und Vergabegesetz - NTVergG, maßgebli-
cher Tarifvertrag: Bauhauptgewerbe und Baunebenge-
werbe. Vor Zuschlagserteilung sind folgende Nachwei-
se vorzulegen: Nachweise über bestehende Haftpflicht-
versicherung; Nachweis Präqualifikation bzw. Eigener-
klärung zur Eignung (Formblatt VHB 124); Die Nach-
weise und der Auszug dürfen nicht älter als sechs Mo-
nate sein. Ausländische Bieter haben eine gleichwer-
tige Bescheinigung ihres Herkunftslandes vorzulegen. 
Andere Bescheinigungen gemäß Vergabeunterlagen 
und VOB/ A § 6 Nr. 3 (2). x) Nachprüfstelle: Landkreis 
Nienburg/ Weser, Kommunalaufsicht, Kreishaus am 
Schlossplatz, 31582 Nienburg, Tel.: 05021 / 967- 0.

29266 Uelzen
Sanierung der Fassade  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Na-
me Gebäudemanagement Uelzen Lüchow- Dannen-
berg Straße Herzogenplatz 2 PLZ, Ort 29525 Uel-
zen Telefon 0 58 1/ 8 00 66 48 Fax 0 58 1/ 8 00 76 64 
8 E- Mail klaus.horstmann @gm- ueld.de Internet ht-
tp:/ / www.gm- ueld.de b) Vergabeverfahren Öffentli-
che Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer c) Anga-
ben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
und Entschlüsselung der Unterlagen Zugelassene An-
gebotsabgabe: elektronisch schriftlich d) Art des Auf-
trags Ausführung von Bauleistungen e) Ort der Aus-
führung Feldstrasse 27, 29525 Uelzen Sporthalle 
GS Veerßen in Uelzen f) Art und Umfang der Leis-
tung, ggf. aufgeteilt nach Losen Sanierung der Fas-
sade Sanierung g) Angaben über den Zweck der bauli-
chen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungs-
leistungen gefordert werden Zweck der baulichen An-
lage Sporthalle Zweck des Auftrags Sanierung h) Auf-
teilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buch-
stabe f) nein i) Ausführungsfristen Beginn der Ausfüh-
rung: 09.08. 2021 Fertigstellung oder Dauer der Leis-
tungen: 17.09. 2021 j) Nebenangebote nur in Verbin-
dung mit einem Hauptangebot zugelassen k) mehrere 
Hauptangebote nicht zugelassen l) Bereitstellung/ An-
forderung der Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen 
werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: ht-
tps:/ / www.subreport.de/ E77 94 81 99 Nachforderung 
Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabga-
be gefordert war, werden nachgefordert o) Ablauf der 
Angebotsfrist am 03.06. 2021 um 09:45 Uhr Ablauf 
der Bindefrist am 01.07. 2021 p) Adresse für elektro-
nische Angebote https:/ / www.subreport.de/ E77 94 81 
99 Anschrift für schriftliche Angebote Vergabestelle, 
siehe oben q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch r) Zuschlagskriterien siehe Ver-
gabeunterlagen s) Eröffnungstermin am 03.06.2021 
um 10:15 Uhr Ort Gebäudemanagement Uelzen Rat-
haus Uelzen Herzogenplatz 2 29525 Uelzen Personen, 
die bei der Eröffnung anwessein dürfen Aufgrund der 
derzeitigen Corona- Krise finden Submissionen bis auf 
weiteres nicht öffentlich statt. w) Beurteilung der Eig-
nung Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
klärungen (auch die der Nachunternehmen) auf geson-
dertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklä-
rung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Darüber hi-
naus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkun-
de folge Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu ma-
chen: Vergleichbare Referenzobjekte x) Nachprüfung 
behaupteter Verstöße Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ 
A) Niedersächsisches Ministerium für Wirtschaft, Ar-
beit u. Verkehr, Auf der Hude 2, 21339 Lüneburg

29267 Vechta
Haftraumtüren  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Na-
me Staatliches Baumanagement Osnabrück- Emsland 
Straße Schloß Plz, Ort 49186, Bad Iburg Telefon Fax 
E- Mail vergabe @sb- oe.niedersachsen.de Internet htt-
ps:/ / vergabe.niedersachsen.de Umsatzsteuer- Identifi-
kationsnummer b) Vergabeverfahren Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A Vergabenummer 21 A 60149 c) 
Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen - ohne elek-
tronische Signatur (Textform) - mit fortgeschrittener/ 
m elektronischer/ m Signatur/ Siegel - mit qualifizier-
ter/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel d) Art des Auf-

trags Ausführung von Bauleistungen e) Ort der Ausfüh-
rung Justizvollzugsanstalt Vechta, An der Propstei 10, 
49377 Vechta f) Art und Umfang der Leistung, ggf. 
aufgeteilt in Lose ca. 22 Stück Erstellung und Mon-
tage von Haftraumtüren h) Aufteilung in Lose nein i) 
Ausführungsfristen Bestimmungen über die Ausfüh-
rungsfrist Ausführungsbeginn: in der 34. KW 2021, 
spätestens am letzten Werktag dieser Kalerwoche Aus-
führungse: in der 40. KW 2021, spätestens am letzten 
Werktag dieser Kalerwoche j) Nebenangebote zugelas-
sen k) mehrere Hauptangebote zugelassen l) Bereit-
stellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen Vergabe-
unterlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt 
unter: https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ noti-
ce/ CXQ6YY5DRB1/ documents Nachforderung Feh-
le Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe ge-
fordert war, werden nachgefordert o) Ablauf der An-
gebotsfrist am 26.05. 2021 um 10:00 Uhr Ablauf der 
Bindefrist am 26.07. 2021 p) Adresse für elektroni-
sche Angebote https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satel-
lite/ notice/ CXQ6YY5DRB1 q) Sprache, in der die An-
gebote abgefasst sein müssen: DE r) Zuschlagskriteri-
en nachfolge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewich-
tung: Kriterium Gewichtung Niedrigster Preis s) Eröff-
nungstermin am 26.05.2021 um 10:00 Uhr Ort Staat-
liches Baumanagement Osnabrück- Emsland Schloss 
49186 Bad Iburg Personen, die bei der Eröffnung an-
wessein dürfen In dieser Ausschreibung nur elektro-
nische Angebote zugelassen. Angebote in Papierform 
werden ausgeschlossen. Dementsprechgem. §14 (1) 
VOB/ A auch keine Bieter bei der Abhaltung des Er-
öffnungstermins zugelassen. t) geforderte Sicherhei-
ten Siehe Vergabeunterlagen. u) Wesentliche Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise 
auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthal-
ten sind Siehe Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der/ 
Anforderung an Bietergemeinschaften Gesamtschuld-
nerisch haftmit bevollmächtigtem Vertreter w) Beur-
teilung der Eignung Befähigung und Erlaubnis zur Be-
rufsausübung: Nachweis der Gewerbeanmeldung, Han-
delsregisterauszug und Eintragung in die Handwerks-
rolle bzw. bei der Industrie- und Handelskammer oder 
einer anderen zuständigen Kammer. Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese prä-
qualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqua-
lifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen 
haben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt Eigenerklärung zur Eignung 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen prä-
qualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 
diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die enge-
re Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der Eigenerklärung zur Eignung genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen. Das Formblatt 124 Eigenerklärung 
zur Eignung liegt den Ausschreibungsunterlagen bei. 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungs-
stelle (§21 VOB/ A) Name Niedersächsisches Landes-
amt für Bau und Liegenschaften Straße Waterloostr. 
4 Plz, Ort 30169, Hannover Telefon +49 51 11 01- 0 
E- Mail Nachpruefungsstelle @nlbl.niedersachsen.de

29268 Wangerland
Tiefgündung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt 
Schortens, Zentrale Vergabestelle, Oldenburger Stra-
ße 29, 26419 Schortens, Tel.: +49 (4461) 982- 227, 
Fax: +49 (4461) 982- 101, E- Mail: vergabestelle @
schortens.de. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung nach VOB/ A - Vergabenummer: 1.V- 1- 4- 
21- 14. c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterla-
gen: Zugelassene Angebotsabgabe - Elektronisch, in 
Textform, mit fortgeschrittener/ m Signatur/ Siegel, mit 
qualifizierter/ m Signatur/ Siegel. d) Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Ausfüh-
rung: 26434 Wangerland. f) Art und Umfang der Leis-
tung, ggf. aufgeteilt in Lose: Umbau Feuerwehr Wad-
dewarden, Wangerland, Tiefgündung. Leistungsum-
fang: Tiefgründung mit ca. 364 m Bohrpfählen. h) Auf-
teilung in Lose: Nein. i) Ausführungsfristen - Beginn 
der Ausführung: 08.07. 2021. Fertigstellung der Leis-
tungen: 10.07. 2021. j) Nebenangebote: sind nicht zu-
gelassen. k) Mehrere Hauptangebote: Die Abgabe von 
mehr als einem Hauptangebot ist nicht zugelassen. l) 
Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen - 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / abruf.bi- medien.de/ D44 33 34 46 
9. Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorla-
ge mit Angebotsabgabe gefordert war - werden nach-
gefordert. o) Ablauf der Angebots- und Bindefrist - 
Angebotsfrist: 08.06. 2021, 11:00 Uhr. Bindefrist: 

07.07. 2021. p) Einreichung von Angeboten: Adresse 
für elektronische Angebote - Das Angebot ist zusam-
men mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist 
über die B_ I eVergabe (www.bi- medien.de) zu über-
mitteln. Zugang zur elektronischen Angebotsabgabe 
ausschließlich als registrierter Nutzer der B_ I eVerga-
be über den Menüpunkt - Meine Vergaben - unter dem 
B_ I code im Bereich - Angebot - Informationen zu den 
Registrierungsmöglichkeiten sind auf der kostenfrei-
en Abruf- Seite der Vergabeunterlagen zu finden unter: 
https:/ / abruf.bi- medien.de/ D44 33 34 46 9. q) Sprache, 
in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) 
Zuschlagskriterien: Nachfolgende Zuschlagskriterien, 
ggf. einschl. Gewichtung - Zuschlagskriterium: 100 % 
Preis. s) Eröffnungstermin: 08.06.2021, 11:00 Uhr. 
Ort: Stadt Schortens, Oldenburger Straße 29, 26419 
Schortens. Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen: Aufgrund der Nichtzulassung von Angebo-
ten in Papierform entfällt beim Submissionstermin die 
Teilnahme von Bietern bzw. deren Bevollmächtigten. 
(§ 14 VOB/ A). Allen Bietern wird das Submissionser-
gebnis unverzüglich nach erfolgter Angebotseröffnung 
digital übermittelt. u) Wesentliche Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maß-
geblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Ge-
mäß Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der/ Anforde-
rung an Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch 
haftend mit bevollmächtigten Vertreter. w) Nachwei-
se zur Eignung: Präqualifizierte Unternehmen führen 
den Nachweis der Eignung durch den Eintrag bei einer 
der folgenden Präqualifikationsstellen: PQ VOB; PQ 
VOL; ULV VOB u.VOL Brandenbg. u. Bln.; ULV ABST 
Brandenburg; ULV MV; HPQR; Bei Einsatz von Nach-
unternehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuwei-
sen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vorausset-
zung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präquali-
fizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Form-
blatt - Eigenerklärung zur Eignung- vorzulegen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzuge-
ben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese bei einer der 
zugelassenen Präqualifikationsstellen geführt werden. 
Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die Ei-
generklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf 
gesondertes Verlangen durch Vorlage der im Formblatt 
- Eigenerklärung zur Eignung- genannten Bescheini-
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Das Formblatt - Eigenerklärungen zur Eignung- 
ist erhältlich: Liegt den Vergabeunterlagen bei. Als Ei-
generklärung vorzulegen - Angabe zur Mitgliedschaft 
bei der Berufsgenossenschaft; Angaben zur Zahlung 
von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversi-
cherung; Angabe, dass nachweislich keine schwere Ver-
fehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als 
Bewerber in Frage stellt; Angaben, ob ein Insolvenz-
verfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes 
Verfahren eröffnet/ die Eröffnung beantragt/ mangels 
Masse abgelehnt/ ein Insolvenzplan rechtskräftig be-
stätigt wurde oder ob sich das Unternehmen in Liqui-
dation befindet; Eintragung im Berufs- oder Handels-
register des Sitzes oder Wohnsitzes des Unternehmens; 
Umsatz in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, Bauleistungen und andere Leistungen betref-
fend, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar 
sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Leistungen; Zahl 
der in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, 
gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert ausgewie-
senem technischen Leitungspersonal; Ausführung von 
Leistungen, die mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße, 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Landkreis Fries-
land, Lindenallee 1, 26441 Jever. Sonstige Angaben: 
Angebotssprache und Kommunikation für das gesamte 
Vergabeverfahren in deutscher Sprache. Die Kommuni-
kation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform: 
www.bi- medien.de; Anfragen zum Verfahren können 
als registrierter Nutzer der B_ I eVergabe im Menü-
punkt - Meine Vergaben - unter dem B_ I code D44 33 
34 46 9 im Bereich - Mitteilungen - gestellt werden. in 
Textform unter nachstehender Anschrift: Stadt Schor-
tens, Oldenburger Straße 29, 26419 Schortens, Zent-
rale Vergabestelle, Tel.: +49 (4461) 982- 227, Fax: +49 
(4461) 982- 101, E- Mail: vergabestelle @schortens.de.

29269 Wangerland
Bauhauptarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt 
Schortens, Zentrale Vergabestelle, Oldenburger Straße 
29, 26419 Schortens, Tel.: +49 (4461) 982- 227, Fax: 
+49 (4461) 982- 101, E- Mail: vergabestelle @schor-
tens.de. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschrei-
bung nach VOB/ A - Vergabenummer: 1.V- 1- 4- 21- 15. 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zugelas-
sene Angebotsabgabe - Elektronisch in Textform, mit 
fortgeschrittener/ m Signatur/ Siegel, mit qualifizier-
ter/ m Signatur/ Siegel. d) Art des Auftrags: Ausfüh-
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rung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: 26434 
Wangerland. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. auf-
geteilt in Lose: Umbau Feuerwehr Waddewarden, 
Wangerland; Bauhauptarbeiten; Leistungsumfang: 
Baustelleneinrichtung; Rückbau- und Entsorgungs-
arbeiten eines Anbaus; einzelne Rückbauarbeiten im 
Bestand; diverse Maurer- und Stemmarbeiten im Be-
stand; Rohbauarbeiten eines Anbaus, darunter u.a; ca. 
62 m³ Stahlbetonfundamente in verlorener Schalung; 
ca. 252 m² Stahlbetonbodenplatte; ca. 66 m² Stahl-
betondecke; Stahlbetonhallenstützen; ca. 480 m² KS- 
Mauerwerk in unterschiedlichen Querschnitten; usw. 
h) Aufteilung in Lose: Nein. i) Ausführungsfristen - Be-
ginn der Ausführung: 08.07. 2021, Fertigstellung der 
Leistungen: 25.03. 2022. j) Nebenangebote: Neben-
angebote sind nicht zugelassen. k) Mehrere Haupt-
angebote: Die Abgabe von mehr als einem Hauptan-
gebot ist nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen - Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ 
/ abruf.bi- medien.de/ D44 33 34 47 2. Nachforderung: 
Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsab-
gabe gefordert war, werden nachgefordert. o) Ablauf 
der Angebots- und Bindefrist - Angebotsfrist: 08.06. 
2021, 11:15 Uhr, Bindefrist: 07.07. 2021. p) Einrei-
chung von Angeboten: Adresse für elektronische Ange-
bote - Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis 
zum Ablauf der Angebotsfrist über die B_ I eVergabe 
(www.bi- medien.de) zu übermitteln. Zugang zur elek-
tronischen Angebotsabgabe ausschließlich als regist-
rierter Nutzer der B_ I eVergabe über den Menüpunkt - 
Meine Vergaben - unter dem B_ I code im Bereich - An-
gebot -. Informationen zu den Registrierungsmöglich-
keiten sind auf der kostenfreien Abruf- Seite der Ver-
gabeunterlagen zu finden unter: https:/ / abruf.bi- me-
dien.de/ D44 33 34 47 2. q) Sprache, in der die Angebo-
te abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriteri-
en: Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Ge-
wichtung - Zuschlagskriterium: 100 % Preis. s) Er-
öffnungstermin: 08.06.2021, 11:15 Uhr, Ort: Stadt 
Schortens, Oldenburger Straße 29, 26419 Schortens, 
Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dür-
fen: Aufgrund der Nichtzulassung von Angeboten in 
Papierform entfällt beim Submissionstermin die Teil-
nahme von Bietern bzw. deren Bevollmächtigten. (§ 14 
VOB/ A). Allen Bietern wird das Submissionsergebnis 
unverzüglich nach erfolgter Angebotseröffnung digital 
übermittelt. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeb-
lichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Gemäß 
Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der/ Anforderung an 
Bietergemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend 
mit bevollmächtigten Vertreter. w) Nachweise zur Eig-
nung: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag bei einer der fol-
genden Präqualifikationsstellen - PQ VOB; PQ VOL; 
ULV VOB u.VOL Brandenbg. u. Bln; ULV ABST Bran-
denburg; ULV MV; HPQR. Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt - Ei-
generklärung zur Eignung- vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese bei einer der zugelassenen 
Präqualifikationsstellen geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der im Formblatt - Eigenerklä-
rung zur Eignung- genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt - Eigenerklärungen zur Eignung- ist erhältlich: 
Liegt den Vergabeunterlagen bei. Als Eigenerklärung 
vorzulegen: Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufs-
genossenschaft; Angaben zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung; An-
gabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung be-
gangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in 
Frage stellt; Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder 
ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren er-
öffnet/ die Eröffnung beantragt/ mangels Masse abge-
lehnt/ ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde 
oder ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet; 
Eintragung im Berufs- oder Handelsregister des Sit-
zes oder Wohnsitzes des Unternehmens; Umsatz in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, Bauleis-
tungen und andere Leistungen betreffend, die mit der 
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-
nehmen ausgeführten Leistungen; Zahl der in den letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem techni-
schen Leitungspersonal; Ausführung von Leistungen, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A): Landkreis Friesland, Lindenallee 
1, 26441 Jever. Sonstige Angaben: Angebotssprache 

und Kommunikation für das gesamte Vergabeverfah-
ren in deutscher Sprache. Die Kommunikation erfolgt 
elektronisch über die Vergabeplattform: www.bi- medi-
en.de. Anfragen zum Verfahren können als registrier-
ter Nutzer der B_ I eVergabe im Menüpunkt - Meine 
Vergaben - unter dem B_ I code D44 33 34 47 2 im Be-
reich - Mitteilungen - gestellt werden. in Textform un-
ter nachstehender Anschrift: Stadt Schortens, Olden-
burger Straße 29, 26419 Schortens, Abteilung: Zent-
rale Vergabestelle, Tel.: +49 (4461) 982- 227, Fax: +49 
(4461) 982- 101, E- Mail: vergabestelle @schortens.de.

29270 Wangerland
Erd- und Kanalarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) / Auf-
traggeber: Stadt Schortens, Zentrale Vergabestelle, Ol-
denburger Straße 29, 26419 Schortens, Telefon: +49 
(4461) 982- 227, Fax: +49 (4461) 982- 101, E- Mail: 
vergabestelle @schortens.de. b) Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung nach VOB/ A; Vergabenummer: 
1.V- 1- 4- 21- 16. c) Angaben zum elektronischen Verga-
beverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Un-
terlagen - Zugelassene Angebotsabgabe: Elektronisch; 
in Textform; mit fortgeschrittener/ m Signatur/ Siegel; 
mit qualifizierter/ m Signatur/ Siegel. d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Aus-
führung: 26434 Wangerland, Zusatz. f) Art und Um-
fang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose: Umbau Feu-
erwehr Waddewarden, Wangerland; Erd- und Ka-
nalarbeiten: Leistungsumfang: Ca. 350 m³ Oberbo-
den abtragen, laden, abfahren und entsorgen; ca. 350 
m³ Boden abtragen, laden, abfahren und entsorgen; 
ca. 200 m³ Sauberkeitsschichten und Verfüllungen 
aus Füllsand; ca. 200 m³ Frostschutzmaterial; ca. 56 
m Drainage; ca. 300 m Entwässerungsleitungen ein-
schl. Rohrgraben. h) Aufteilung in Lose: Nein. i) Aus-
führungsfristen - Beginn der Ausführung: 26.07. 2021; 
Fertigstellung der Leistungen: 30.07. 2021. j) Neben-
angebote: Nebenangebote sind nicht zugelassen. k) 
Mehrere Hauptangebote: Die Abgabe von mehr als ei-
nem Hauptangebot ist nicht zugelassen. l) Bereitstel-
lung/ Anforderung der Vergabeunterlagen - Vergabe-
unterlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt 
unter https:/ / abruf.bi- medien.de/ D44 33 34 48 0; Nach-
forderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit 
Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. 
o) Angebotsfrist: 08.06. 2021, 11:30 Uhr; Bindefrist: 
07.07. 2021. p) Einreichung von Angeboten - Adres-
se für elektronische Angebote: Das Angebot ist zusam-
men mit den Anlagen bis zum Ablauf der Angebotsfrist 
über die B_ I eVergabe (www.bi- medien.de) zu über-
mitteln. Zugang zur elektronischen Angebotsabgabe 
ausschließlich als registrierter Nutzer der B_ I eVerga-
be über den Menüpunkt - Meine Vergaben - unter dem 
B_ I code im Bereich - Angebot -. Informationen zu den 
Registrierungsmöglichkeiten sind auf der kostenfrei-
en Abruf- Seite der Vergabeunterlagen zu finden unter: 
https:/ / abruf.bi- medien.de/ D44 33 34 48 0. q) Sprache, 
in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) 
Zuschlagskriterium: 100 % Preis. s) Eröffnungster-
min: 08.06.2021, 11:30 Uhr; Ort: Stadt Schortens, 
Oldenburger Straße 29, 26419 Schortens. Personen, 
die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Aufgrund 
der Nichtzulassung von Angeboten in Papierform ent-
fällt beim Submissionstermin die Teilnahme von Bie-
tern bzw. deren Bevollmächtigten. (§ 14 VOB/ A). Al-
len Bietern wird das Submissionsergebnis unverzüglich 
nach erfolgter Angebotseröffnung digital übermittelt. 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind: Gemäß Vergabe-
unterlagen. v) Rechtsform der/ Anforderung an Bieter-
gemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigten Vertreter. w) Nachweise zur Eignung 
- Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag bei einer der folgenden 
Präqualifikationsstellen: PQ VOB; PQ VOL; ULV VOB 
u.VOL Brandenbg. u. Bln; ULV ABST Brandenburg; 
ULV MV; HPQR. Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass die-
se präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unter-
nehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung 
mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt - Eigen-
erklärung zur Eignung- vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese bei einer der zugelassenen 
Präqualifikationsstellen geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der im Formblatt - Eigenerklä-
rung zur Eignung- genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt - Eigenerklärungen zur Eignung- ist erhältlich: 
Liegt den Vergabeunterlagen bei. Als Eigenerklärung 
vorzulegen: Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufs-
genossenschaft; Angaben zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung; An-
gabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung be-

gangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in 
Frage stellt; Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder 
ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren er-
öffnet/ die Eröffnung beantragt/ mangels Masse abge-
lehnt/ ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde 
oder ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet; 
Eintragung im Berufs- oder Handelsregister des Sit-
zes oder Wohnsitzes des Unternehmens; Umsatz in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, Bauleis-
tungen und andere Leistungen betreffend, die mit der 
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-
nehmen ausgeführten Leistungen; Zahl der in den letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem techni-
schen Leitungspersonal; Ausführung von Leistungen, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A): Landkreis Friesland, Lindenallee 
1, 26441 Jever. Sonstige Angaben: Angebotssprache 
und Kommunikation für das gesamte Vergabeverfah-
ren in deutscher Sprache. Die Kommunikation erfolgt 
elektronisch über die Vergabeplattform: www.bi- medi-
en.de. Anfragen zum Verfahren können als registrierter 
Nutzer der B_ I eVergabe im Menüpunkt - Meine Ver-
gaben - unter dem B_ I code D44 33 34 48 0 im Bereich 
- Mitteilungen - gestellt werden. In Textform unter 
nachstehender Anschrift: Stadt Schortens, Oldenbur-
ger Straße 29, 26419 Schortens, Abteilung: Zentrale 
Vergabestelle, Telefon: +49 (4461) 982- 227, Fax: +49 
(4461) 982- 101, E- Mail: vergabestelle @schortens.de.

29271 Wangerland
Erd-, Tiefbau- und Montagearbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) / Auf-
traggeber: Stadt Schortens, Zentrale Vergabestel-
le, Oldenburger Straße 29, 26419 Schortens, Telefon: 
+49 (4461) 982- 227, Fax: +49 (4461) 982- 101, E- 
Mail: vergabestelle @schortens.de. b) Vergabeverfah-
ren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/ A; Vergabe-
nummer: 1.V- 1- 4- 21- 17. c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen - Zugelassene Angebotsabga-
be: Elektronisch; in Textform; mit fortgeschrittener/ 
m Signatur/ Siegel; mit qualifizierter/ m Signatur/ Sie-
gel. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistun-
gen. e) Ort der Ausführung: 26434 Wangerland, Zu-
satz. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in 
Lose: Wangermeer- Ost Erweiterung Rundweg, Wan-
gerland; Erd-, Tiefbau- und Montagearbeiten. Leis-
tungsumfang: Ca. 2.500 m² Herstellung einer wasser-
gebundenen Deckschicht (Rundweg); ca. 400 lfd. m 
Ufersicherung mit Kunststoffwandhohlprofilen; ca. 4 
Geräte Lieferung und Montage von div. Fitness- Out-
door- Geräten; Herstellung eines barrierefreien Angel-
platzes in Holzbauweise. h) Aufteilung in Lose: Nein. i) 
Ausführungsfristen - Beginn der Ausführung: 27. Ka-
lenderwoche 2021; Fertigstellung der Leistungen: 32. 
Kalenderwoche 2021. j) Nebenangebote: Nebenange-
bote sind nicht zugelassen. k) Mehrere Hauptangebote: 
Die Abgabe von mehr als einem Hauptangebot ist nicht 
zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Verga-
beunterlagen: Vergabeunterlagen werden elektronisch 
zur Verfügung gestellt unter https:/ / abruf.bi- medien.
de/ D44 33 34 48 4. Nachforderung: Fehlende Unterla-
gen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden nachgefordert. o) Angebotsfrist: 03.06. 2021, 
11:15 Uhr; Bindefrist: 02.07. 2021. p) Einreichung 
von Angeboten - Adresse für elektronische Angebote: 
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum 
Ablauf der Angebotsfrist über die B_ I eVergabe (www.
bi- medien.de) zu übermitteln. Zugang zur elektroni-
schen Angebotsabgabe ausschließlich als registrierter 
Nutzer der B_ I eVergabe über den Menüpunkt - Meine 
Vergaben - unter dem B_ I code im Bereich - Angebot 
-. Informationen zu den Registrierungsmöglichkeiten 
sind auf der kostenfreien Abrufseite der Vergabeunter-
lagen zu finden unter: https:/ / abruf.bi- medien.de/ D44 
33 34 48 4. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: Nachfol-
gende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung - 
Zuschlagskriterium: 100 % Preis. s) Eröffnungster-
min: 03.06.2021, 11:15 Uhr; Ort: Stadt Schortens, 
Oldenburger Straße 29, 26419 Schortens. Personen, 
die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Aufgrund 
der Nichtzulassung von Angeboten in Papierform ent-
fällt beim Submissionstermin die Teilnahme von Bie-
tern bzw. deren Bevollmächtigten. (§ 14 VOB/ A). Al-
len Bietern wird das Submissionsergebnis unverzüg-
lich nach erfolgter Angebotseröffnung digital übermit-
telt. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind: Gemäß Vergabe-
unterlagen. v) Rechtsform der/ Anforderung an Bieter-
gemeinschaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit be-
vollmächtigten Vertreter. w) Nachweise zur Eignung 
- Präqualifizierte Unternehmen führen den Nachweis 
der Eignung durch den Eintrag bei einer der folgenden 
Präqualifikationsstellen: PQ VOB; PQ VOL; ULV VOB 
u.VOL Brandenbg. u. Bln; ULV ABST Brandenburg; 
ULV MV; HPQR. Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass die-

se präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unter-
nehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung 
mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt - Eigen-
erklärung zur Eignung- vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese bei einer der zugelassenen 
Präqualifikationsstellen geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der im Formblatt - Eigenerklä-
rung zur Eignung- genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt - Eigenerklärungen zur Eignung- ist erhältlich: 
Liegt den Vergabeunterlagen bei. Als Eigenerklärung 
vorzulegen: Angabe zur Mitgliedschaft bei der Berufs-
genossenschaft; Angaben zur Zahlung von Steuern, 
Abgaben und Beiträgen zur Sozialversicherung; An-
gabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung be-
gangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in 
Frage stellt; Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder 
ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren er-
öffnet/ die Eröffnung beantragt/ mangels Masse abge-
lehnt/ ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde 
oder ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet; 
Eintragung im Berufs- oder Handelsregister des Sit-
zes oder Wohnsitzes des Unternehmens; Umsatz in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, Bauleis-
tungen und andere Leistungen betreffend, die mit der 
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter Ein-
schluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unter-
nehmen ausgeführten Leistungen; Zahl der in den letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen mit gesondert ausgewiesenem techni-
schen Leitungspersonal; Ausführung von Leistungen, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A): Landkreis Friesland, Lindenallee 
1, 26441 Jever. Sonstige Angaben: Angebotssprache 
und Kommunikation für das gesamte Vergabeverfah-
ren in deutscher Sprache. Die Kommunikation erfolgt - 
elektronisch über die Vergabeplattform: www.bi- medi-
en.de. Anfragen zum Verfahren können als registrierter 
Nutzer der B_ I eVergabe im Menüpunkt - Meine Ver-
gaben - unter dem B_ I code D44 33 34 48 4 im Bereich 
- Mitteilungen - gestellt werden. In Textform unter 
nachstehender Anschrift: Stadt Schortens, Oldenbur-
ger Straße 29, 26419 Schortens, Abteilung: Zentrale 
Vergabestelle, Telefon: +49 (4461) 982- 227, Fax: +49 
(4461) 982- 101, E- Mail: vergabestelle @schortens.de.

29272 Diekholzen
Beschaffung von Mähroboter  UVgO
Bekanntmachung: Beschaffung von Mähroboter für 
die Gemeinde Diekholzen - Vergabenummer 2021- 098 
Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung UVgO Art 
des Auftrags: Lieferleistung Auftraggeber: Adresse der 
zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle: Landkreis 
Hildesheim Kontaktstelle 103 - Hauptamt Zu Händen 
Zentrale Vergabestelle Bischof- Janssen- Str. 31, 31134 
Hildesheim, Telefon +49 51 213 091 251, Fax +49 51 
213 099 51251, E- Mail vergabestelle @landkreishildes-
heim.de URL https:/ / www.landkreishildesheim.de/ Bei 
Vergabe im Namen und für Rechnung: Gemeinde Diek-
holzen, Alfelder Straße 5, 31199 Diekholzen. Adres-
se der den Zuschlag erteilenden Stelle: Siehe "zur An-
gebotsabgabe auffordernden Stelle". Stelle, die die Ver-
gabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen wer-
den können: Siehe "zur Angebotsabgabe auffordern-
den Stelle". Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht: Kei-
ne Adressinformation vorhanden. Auftragsgegenstand 
- Art und Umfang der Leistung: Lieferung, Installation 
und Ersteinrichtung von zwei automatisierten Mähsys-
tem, je ein System für den Sportplatz Diekholzen und 
ein System für den Sportplatz Barienrode. Erfüllungs-
orte: Haupterfüllungsort Gemeinde Diekholzen Alfel-
der Straße 5, 31199 Diekholzen. Ausführungsfristen 
- Bestimmungen über die Ausführungsfrist: Ausfüh-
rungsbeginn (Bestellung der Mähsysteme) sofort nach 
Auftragserteilung. Fristen - Frist zur Einreichung von 
Aufklärungsfragen (u.a.) 21.05. 2021, Angebotsfrist 
27.05.2021, 14:00 Uhr. Zuschlags- / Bindefrist 18.06. 
2021. Wertung - Wertungsmethode der Vergabe: Wer-
tungsmethode Niedrigster Preis. Lose - Etwaige Vor-
behalte wegen Teilung in Lose, Umfang der Lose und 
mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: Die 
Vergabe ist nicht in Lose aufgeteilt. Nachweise / Be-
dingungen - Auflagen zur persönlichen Lage: Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Befä-
higung und Erlaubnis zur Berufsausübung zu überprü-
fen: Eignungsnachweise gem. § 33 UVGO insbesonde-
re: - Unterzeichnung der Eigenerklärung für Bewerber 
(Formblatt VVB 124) Wirtschaftliche und finanziel-
le Leistungsfähigkeit - Angaben und Formalitäten, die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu 
überprüfen: Eignungsnachweise gem. § 33 UVGO ins-
besondere: - Unterzeichnung der Eigenerklärung für 
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Bewerber (Formblatt VVB 124). Technische und beruf-
liche Leistungsfähigkeit - Angaben und Formalitäten, 
die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zur technischen Leistungsfähigkeit zu überprüfen: Eig-
nungsnachweise gem. § 33 UVGO insbesondere: - Un-
terzeichnung der Eigenerklärung für Bewerber (Form-
blatt VVB 124). Bedingungen für den Auftrag: Gefor-
derte Kautionen und Sicherheiten: - ZVB Nds 2020. 
Vom Unternehmen einzureichende Unterlagen: Mit 
dem Angebot vorzulegende Unterlagen: Bedingung an 
die Auftragsausführung - NTVergG. Vergabeunterla-
gen - Bereitstellung der Vergabeunterlagen: Postali-
scher Versand: Nein, Elektronisch Ja, mittels Vergabe-
marktplatz "vergabe.Niedersachsen" URL zu den Auf-
tragsunterlagen: https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Sa-
tellite/ notice/ CXS0YHAYYEJ/ documents Angebote - 
Bedingungen für die Öffnung der Angebote: Beginn der 
Angebotsöffnung 27.05.2021, 14:00 Uhr, Bischof- 
Janssen- Str. 31, 31134 Hildesheim. Personen, die bei 
der Öffnung anwesend sein dürfen: Nur Vertreter des 
Auftraggebers. Angebotsabgabe - Art der akzeptierten 
Angebote: Elektronisch in Textform URL zur Abgabe 
elektronischer Angebote: https:/ / vergabe.niedersach-
sen.de/ Satellite/ notice/ CXS0YHAYYEJ Zugriff auf 
Preisdokumente: Nein. Eingabemöglichkeiten: Nein. 
Weitere Anforderungen an Angebote: Nein. Forderung 
von Proben und Mustern: Nein. Nebenangebote: Ne-
benangebote werden zugelassen. Zulässigkeit mit/ oh-
ne Hauptangebot: Nebenangebote sind zulässig nur zu-
sammen mit einem Hauptangebot. Beschränkung auf 
Bereiche: Nebenangebote sind zulässig für die gesamte 
Leistung. Weitere Bedingungen zur Zulässigkeit: Ne-
benangebote sind zulässig ohne weitere Bedingungen. 
Verfahren/ Sonstiges - Angaben zum Verfahren: Sons-
tige Informationen für Bieter/ Bewerber: Fragen zur 
Ausschreibung sind ausschließlich in deutscher Spra-
che über die Vergabeplattform https:/ / vergabe.nieder-
sachsen.de oder in elektronischer Form an den: Land-
kreis Hildesheim Amt 103 - Zentrale Beschaffungs-
stelle Bischof- Janssen- Straße 31, 31134 Hildesheim, 
E- Mail: vergabestelle @landkreishildesheim.de zu rich-
ten. Anderweitig eingehende mündliche oder schriftli-
che Anfragen werden nicht beantwortet. Der öffentli-
che Auftraggeber weist darauf hin, dass Bewerber/ Bie-
ter sich auf der Vergabeplattform https:/ / vergabe.nie-
dersachsen.de freiwillig registrieren können (freiwil-
lige Registrierung). Nur mit erfolgter Registrierung 
werden die Bieter automatisch über Änderungen an 
den Vergabeunterlagen informiert und erhalten Bie-
terrundschreiben auf gestellte Fragen. Dies kann ohne 
Registrierung nicht gewährleistet werden, sodass die 
Bieter sich in diesem Fall selbständig informieren soll-
ten. Ohne Registrierung besteht das Risiko, ein Ange-
bot abzugeben, welches auf veralteten Vergabeunter-
lagen beruht und ohne Registrierung liegt die Verant-
wortung hierfür beim Bieter. Um sicherzustellen, dass 
alle eingehenden Auskunftsverlangen über die gefor-
derte Leistung oder die Grundlagen der Preisermitt-
lung von allen Bietern gleichermaßen bei der Erstel-
lung des Angebots berücksichtigt werden können, müs-
sen die Rückfragen bis spätestens zu dem in der Aus-
schreibungsbekanntmachung (sh. Verfahrensangaben) 
genannten Frist bei der Zentralen Vergabestelle einge-
hen. Spätere Fragen zu den Vergabeunterlagen können 
im Sinne der Chancengleichheit nicht mehr beantwor-
tet werden. Bekanntmachungs- ID CXS0YHAYYEJ.

29273 Ganderkesee
Glas- und Rahmenreinigung  UVgO
1. Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zu-
schlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die Ange-
bote einzureichen sind: Stelle, die zur Angebotsabgabe 
auffordert - Gemeinde Ganderkesee - Die Bürgermeis-
terin - Vergabestelle, Mühlenstraße 2- 4, 27777 Gan-
derkesee, Tel.: +49 (4222) 44608, Fax: +49 (4222) 
44120, E- Mail: vergabestelle @ganderkesee.de, Inter-
net: https:/ / www.ganderkesee.de. Stelle, die den Zu-
schlag erteilt: Gemeinde Ganderkesee, Mühlenstra-
ße 2, 27777 Ganderkesee, Tel.: 04222 - 44- 326, Fax: 
04 222 - 44- 120, E- Mail: b.toenjes @ganderkesee.de. 
Stelle, bei der die Angebote einzureichen sind: Aus-
schlißlich Elektronisch. Internet: über die Vergabe-
plattform www.bi- medien.de unter B_ I code D44 33 44 
52 5. 2. Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung nach 
UVgO - Vergabenummer: 62/ 2021/ 12. 3. Form, in der 
Angebote einzureichen sind: Angebote können abgege-
ben werden - elektronisch in Textform; elektronisch mit 
fortgeschrittener Signatur; elektronisch mit qualifi-
zierter Signatur; Bei elektronischer Angebotsübermitt-
lung in Textform ist der Bieter und die natürliche Per-
son, die die Erklärung abgibt, zu benennen. Bei elektro-
nischer Angebotsübermittlung mit Signatur ist das An-
gebot mit der geforderten Signatur zu versehen. 5. Art 
und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistungser-
bringung: Gemeinde Ganderkesee - Reinigungsarbei-
ten, Glas- und Rahmenreinigung. Umfang der Leis-
tung: Glas- und Rahmenreinigung verschiedene Objek-
te. Ort der Leistung: 27777 Ganderkesee. Zusatz: Ge-
meinde Ganderkesee - verschiedene Objekte. 6. Auftei-
lung in Lose: Nein. 7. Zulassung von Nebenangeboten: 
Nebenangebote sind nicht zugelassen. 8. Bestimmun-
gen über die Ausführungsfrist - Beginn: 01.07. 2021. 
Fertigstellung: 31.12. 2023. 9. Elektronische Adres-

se, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden 
können; Bezeichnung und Anschrift der Stelle, die die 
Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen 
werden können: Vergabeunterlagen in elektronischer 
Form - Informationen zum Download der Vergabeun-
terlagen sind im Internet unte https:/ / abruf.bi- medi-
en.de/ D44 33 44 52 5 zu finden. Auskünfte zum Verfah-
ren und zum technischen Inhalt erteilt: Die Kommuni-
kation erfolgt elektronisch über die Vergabeplattform: 
www.bi- medien.de. Anfragen zum Verfahren können 
als registrierter Nutzer der B_ I eVergabe im Menü-
punkt - Meine Vergaben - unter dem B_ I code D44 33 
44 52 5 im Bereich - Mitteilungen - gestellt werden. 10. 
Angebots- und Bindefrist: Angebotsfrist - 01.06.2021, 
15:30 Uhr. Bindefrist - 30.06. 2021. 12. Wesentliche 
Zahlungsbedingungen oder Angabe der Unterlagen, in 
denen sie enthalten sind: Siehe Vergabeunterlagen. 13. 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen, die der 
Auftraggeber für die Beurteilung der Eignung des Bie-
ters und des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen 
verlangt: Als Eigenerklärung vorzulegen - Angaben zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur ge-
setzlichen Sozialversicherung; Angabe, dass nachweis-
lich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die 
Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt; Angabe zu 
Insolvenzverfahren und Liquidation; Angaben zur Ein-
tragung ins Berufsregister des Sitzes oder Wohnsitzes 
des Unternehmens. Das Formblatt - Eigenerklärungen 
zur Eignung- ist erhältlich: Liegt den Vergabeunterla-
gen bei. Der Nachweis der Eignung kann auch durch 
Präqualifikation geführt werden, zugelassene Präqua-
lifikationsstellen - PQ VOB; PQ VOL. 14. Zuschlags-
kriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen 
genannt werden - Kostenkriterium - Gewichtung in % 
: Preis - 100. Qualitätskriterium - Gewichtung in %.

29274 Handeloh
Unterhaltsreinigungsdienstleistungen  UVgO
Bekanntmachung 2021.0166: Unterhaltsreini-
gungsdienstleistungen KiGa Handeloh - UVGO Öf-
fentliche Ausschreibung - Vergabenummer 2021.0166 
Art des Auftrags: Dienstleistung Auftraggeber - Ad-
resse der zur Angebotsabgabe auffordernden Stel-
le: Landkreis Harburg - Zentrale Vergabestelle für die 
SG Tostedt Schloßplatz 6, 21423 Winsen/ Luhe Tele-
fon +49 41 71 6930, Fax +49 41 716 939 91212, E- 
Mail vergabestelle @LKHarburg.de URL http:/ / www.
landkreis- harburg.de Bei Vergabe im Namen und für 
Rechnung: Samtgemeinde Tostedt Der Bürgermeis-
ter. Adresse der den Zuschlag erteilenden Stelle: Samt-
gemeinde Tostedt Kontaktstelle Fachdienst Gebäude-
wirtschaft Zu Händen Herrn Scholbe, Schützenstraße 
24, 21255 Tostedt, Telefon +49 41 82 298- 0, Fax +49 
41 82 298- 108, E- Mail info @tostedt.de URL http:/ / 
www.tostedt.de Stelle, die die Vergabeunterlagen ab-
gibt oder bei der sie eingesehen werden können: Siehe 
"zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle". Allgemei-
ne Fach- und Rechtsaufsicht: Keine Adressinformation 
vorhanden. Auftragsgegenstand - Art und Umfang der 
Leistung: Unterhaltsreinigungsdienstleistung im Kin-
dergarten Handeloh der Samtgemeinde Tostedt. Er-
füllungsorte - Haupterfüllungsort: Kindergarten Han-
deloh Schulstraße 2, 21256 Handeloh. Ausführungs-
fristen: Dauer (ab Auftragsvergabe) Beginn 01.08. 
2021, Ende 30.06. 2024. Fristen - Frist zur Einrei-
chung von Aufklärungsfragen (u.a.) 21.05. 2021, An-
gebotsfrist 27.05.2021, 11:30 Uhr, Zuschlags- / Bin-
defrist 09.07. 2021. Wertung - Wertungsmethode der 
Vergabe: Wirtschaftlich günstigstes Angebot gemäß 
der im Anschreiben oder den Vergabeunterlagen ange-
gebenen Kriterien. Lose - Etwaige Vorbehalte wegen 
Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Ver-
gabe der Lose an verschiedene Bieter: Die Vergabe ist 
nicht in Lose aufgeteilt. Nachweise / Bedingungen - Be-
sondere Bedingungen für Dienstleistungsaufträge: Die 
Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand vor-
behalten: Nein. Vom Unternehmen einzureichende Un-
terlagen - Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen: 
Bedingung an die Auftragsausführung - Besichtigungs-
bestätigung - Nachweis Berufshaftpflichtversicherung 
- Eigenerklärung zur Eignung (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen) - Erklärung zu Mindestentgelte nach 
NTVergG (mittels Eigenerklärung vorzulegen). Wirt-
schaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit - - Unbe-
denklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkas-
se - Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes 
bzw. Bescheinigung in Steuersachen, Technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit - - Referenzliste (mittels 
Eigenerklärung vorzulegen): Referenzliste von wesent-
lichen, in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren erbrachten Leistungen. Vergabeunterlagen - Be-
reitstellung der Vergabeunterlagen: Postalischer Ver-
sand Nein, Elektronisch URL zu den Auftragsunterla-
gen: Ja, mittels Vergabemarktplatz "vergabe.Nieder-
sachsen" https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ 
notice/ CXTMYYDYD43/ documents Angebote - Bedin-
gungen für die Öffnung der Angebote: Beginn der An-
gebotsöffnung 27.05. 2021, 11:30 Uhr. Angebotsab-
gabe - Art der akzeptierten Angebote: Elektronisch in 
Textform Elektronisch mit qualifizierter elektronischer 
Signatur Elektronisch mit fortgeschrittener elektroni-
scher Signatur. URL zur Abgabe elektronischer Ange-
bote: https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ 

CXTMYYDYD43 Zugriff auf Preisdokumente: Nein. 
Eingabemöglichkeiten: Nein. Weitere Anforderungen 
an Angebote - Forderung von Proben und Mustern: 
Nein. Nebenangebote: Nebenangebote werden nicht 
zugelassen. Verfahren/ Sonstiges - Angaben zum Ver-
fahren: Sonstige Informationen für Bieter/ Bewerber: 
Das Objekt ist vor Angebotsabgabe zu besichtigen. Als 
Besichtigungstermin ist Donnerstag, der 20. Mai 2021, 
15.00 Uhr vorgegeben. Bringen Sie zu dem Termin bit-
te die Besichtigungsbestätigung zur Unterzeichnung 
mit. Eine Angebotsabgabe per E- Mail oder über eine 
Nachricht an die Vergabestelle im Bereich "Kommuni-
kation" der Vergabeplattform ist nicht zulässig! Bitte 
reichen Sie mit Ihrem Angebot unbedingt das den Ver-
gabeunterlagen beigefügte Angebotsschreiben ein, da 
Ihr Angebot sonst ausgeschlossen werden muss. Ent-
halten die Vergabeunterlagen nach Auffassung der Be-
werber / Bieter Unklarheiten, Unvollständigkeiten oder 
Fehler, so haben diese unverzüglich die Vergabestelle 
vor Angebotsabgabe in Textform darauf hinzuweisen. 
Bieterfragen sind ausschließlich an die Zentrale Ver-
gabestelle über die Vergabeplattform "vergabe.Nieder-
sachsen" (http:/ / www.dtvp.de/ Center) oder per E- Mail 
(vergabestelle @LKHarburg.de) zu richten. Bitte rei-
chen Sie keine leeren Leistungsverzeichnisse als pdf- 
Datei ein, wenn Sie ein maschinell erstelltes Leistungs-
verzeichnis verwenden. Information über die Erhe-
bung und Verarbeitung personenbezogener Daten nach 
Art. 13 Datenschutz- Grundverordnung (DS- GVO): So-
fern Sie in diesem Vergabeverfahren personenbezoge-
ne Daten wie beispielsweise Namen, Vornamen oder 
Kontaktdaten Ihrer Mitarbeiterinnen angeben, wer-
den diese durch die Zentrale Vergabestelle des Land-
kreises Harburg erhoben, verarbeitet und gespeichert. 
Die Erhebung der personenbezogenen Daten dient aus-
schließlich dem Zweck der Durchführung des Verga-
beverfahrens. Es erfolgt keine Weitergabe der Daten 
an Dritte. Bekanntmachungs- ID CXTMYYDYD43

29275 Hannover
Lieferung von Otoplastiken  UVgO
100- RV- PSA/ 2020- 03.423: Rahmenvereinbarung 
über die Lieferung von Otoplastiken VO: UVgO Ver-
gabeart: Öffentliche Ausschreibung Bekanntmachung 
Zur Angebotsabgabe / Teilnahme auffordernde 
Stelle Bezeichnung Logistik Zentrum Niedersachsen 
Landesbetrieb - Außenstelle Hannover Postanschrift 
Podbielskistraße 166 Ort 30177 Hannover Fax +49 
51 189 848 199 E- Mail dirk.schneppel @lzn.de URL ht-
tp:/ / www.lzn.niedersachsen.de/ Zuschlag erteilende 
Stelle die zur Angebotsabgabe / Teilnahme auffordern-
de Stelle Angebote oder Teilnahmeanträge sind ein-
zureichen Elektronisch über diese Vergabeplattform: 
https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CX-
Q6YYHDR52 Postalische Angebote oder Teilnahmean-
träge sind nicht zugelassen Bereitstellung der Verga-
beunterlagen Elektronisch über diese Vergabeplatt-
form: https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ noti-
ce/ CXQ6YYHDR52/ documents Art und Umfang der 
Leistung Dem LZN obliegt die Beschaffung von Wa-
ren und Dienstleistungen für die unmittelbare nieder-
sächsische Landesverwaltung (vgl. § 2 der Betriebsan-
weisung des LZN). Mit Zustimmung seiner Aufsichts-
behörde kann das LZN weitere Aufgaben für öffent-
lich- rechtliche Bedarfsträger innerhalb und außerhalb 
der niedersächsischen Landesverwaltung sowie für pri-
vatrechtliche Gesellschaften in vollständiger Eigentü-
merschaft der öffentlichen Hand übernehmen (vgl. § 3 
Betriebsanweisung). In dieser Zuständigkeit umfasst 
der Auftrag den Abschluss einer Rahmenvereinbarung 
mit einem Unternehmen (§ 15 Abs. 1 Satz 1 UVgO) 
die Lieferung von Otoplastiken für die Straßenmeiste-
reien der unmittelbaren Landesverwaltung des Landes 
Niedersachsen. Nähere Einzelheiten zur Art und Um-
fang der zu liefernden Produkte sind der Leistungsbe-
schreibung - Technischer Teil (Teil B) zu entnehmen. 
Die Artikel werden in den Web- Shop des LZN einge-
stellt und als Online- Bestellungen abgerufen. Vertrags-
beginn ist voraussichtlich der 01. August 2021. Es be-
steht eine erste Vertragslaufzeit und Preisbindung von 
24 Monaten sowie optional vier einseitige Vertragsver-
längerungen durch den Auftraggeber zu jeweils höchs-
tens 12 weiteren Monaten. Der Vertrag verlängert sich 
stillschweigend jeweils um ein weiteres Jahr, wenn er 
nicht vom Auftraggeber sechs Monate vor Ablauf des 
Jahres gekündigt wird und endet automatisch spätes-
tens nach 6 Jahren, ohne dass es einer Kündigung 
durch den Auftraggeber bedarf. Die voraussichtliche 
Gesamtauftragssumme inkl. der Verlängerungsoptio-
nen beträgt ca. 113.000,00 EUR netto. Dieses in Aus-
sicht genommene Auftragsvolumen ist vom LZN so ge-
nau wie möglich ermittelt und beschrieben worden. Ei-
ne abschließende Festlegung ist jedoch wegen der Na-
tur der Beschaffung, insbesondere wegen des nicht ex-
akt vorhersehbaren Kauf- / Abrufverhaltens, weder 
möglich noch erforderlich (§ 15 Abs. 2 Satz 2 UVgO). 
Das hier genannte Beschaffungsvolumen unterliegt in-
folge von nicht abschließend kalkulierbaren Bedarfs-
zahlen der Straßenmeistereien erheblichen Schwan-
kungen mit der Folge, dass insoweit lediglich eine Grob-
kalkulation angegeben werden kann. Somit stellt die-
ses Volumen lediglich eine Vorhersage und einen An-
haltspunkt zu Angebotserstellung und - kalkulation dar 

und begründet keine Abnahmeverpflichtung des Auf-
traggebers. Haupterfüllungsort Ort Niedersachsen 
Ausführungsfristen Laufzeit bzw. Dauer Laufzeit in 
Monaten 24 Zuschlagskriterien Niedrigster Preis 
Nebenangebote Nebenangebote werden nicht zuge-
lassen. Angaben zu den Losen Aufteilung des Auftrags 
in Lose: Nein Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit Zur Feststellung der wirtschaftlichen 
und finanziellen Leistungsfähigkeit hat der Bieter in 
dem Vordruck "Angaben zur Firma und zum Firmen-
profil" - sofern möglich - auch Angaben hinsichtlich der 
Bonität des Unternehmens (insbesondere der Ge-
schäftskontenführung, der finanziellen Gesamtverhält-
nisse, des Vorliegens von Beanstandungen in der Ge-
schäftsbeziehung zum Kreditinstitut, des Eingehens 
von erfüllbaren Verpflichtungen und der Zahlung von 
fälligen Rechnungen) und - sofern entsprechende An-
gaben verfügbar sind - des Umsatzes (Umsatz bezüg-
lich der Leistungsart, die Gegenstand der Vergabe ist 
sowie Gesamtumsatz) der letzten drei abgeschlossenen 
Jahre zu machen. Können die vorstehenden Angaben 
aufgrund einer Neugründung des Unternehmens oder 
aus einem anderen berechtigten Grund noch nicht 
(vollständig) getätigt werden, hat der Bieter zum 
Nachweis seiner Bonität mit Angebotsabgabe eine ent-
sprechende Erklärung seines Kreditinstituts vorzule-
gen. Ein Bieter kann sich, auch als Mitglied einer Bie-
tergemeinschaft, gem. § 34 Abs. 1 UVgO im Hinblick 
auf die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit der Kapazitäten anderer Unternehmen (sog. "eig-
nungsrelevante Dritte") bedienen, ungeachtet des 
rechtlichen Charakters der zwischen ihm und diesen 
Unternehmen bestehenden Verbindungen ("Eignungs-
leihe"). In diesem Fall hat der Bieter die "Eigenerklä-
rung über die Inanspruchnahme von eignungsrelevan-
ten Dritten" unter Benennung der jeweiligen Unterneh-
men ausgefüllt vorzulegen. Zudem hat er den Vordruck 
"Angaben zur Firma und Firmenprofil" inkl. der dort 
aufgeführten Eigenerklärungen für diese Un- terneh-
men in dem Umfang ausgefüllt vorzulegen, in dem sich 
der Bieter zum Nachweis der Leistungsfähigkeit auf 
deren Fähigkeiten beruft. Die Ziffern I, II und VI des 
benannten Vordrucks sind stets auszufüllen. Erfüllt ein 
Unternehmen die entsprechenden Eignungskriterien 
nicht oder liegen bei diesem zwingende oder fakultative 
Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vor, so hat 
der Bieter dieses Unternehmen auf Verlangen des Auf-
traggebers zu ersetzen. Zum Nachweis, dass ihm im 
Falle der Zuschlagserteilung sämtliche der für die 
Leistungserbringung erforderlichen Mittel tatsächlich 
zur Verfügung stehen, hat der Bieter eine entsprechen-
de Erklärung des jeweiligen Unternehmens vorzulegen 
(Verpflichtungserklärung). Es wird darauf hingewiesen, 
dass ein anderes Unternehmen nach der Rechtspre-
chung nicht nur ein selbständiges, vom Bieter rechtlich 
verschiedenes Unternehmen sein kann, sondern hierun-
ter auch ein konzernverbundenes/ - angehöriges Unter-
nehmen zu verstehen ist (vgl. OLG München, Beschluss 
vom 15.3. 2012, Verg 2/ 12, OLG Düsseldorf, Beschluss 
vom 30.6. 2010, VII- Verg 13/ 10). Technische und be-
rufliche Leistungsfähigkeit Zum Nachweis der tech-
nischen und beruflichen Leistungsfähigkeit (Fachkun-
de), hat der Bieter eine Referenzliste der wesentlichen, 
in den letzten drei Jahren erbrachten Leistungen, die 
mit der ausgeschriebenen Leistung in Art und Umfang 
vergleichbar sind, unter Angabe des Auftragswertes, 
des Auftragsumfangs, des Auftragszeitraums sowie des 
Auftraggebers inkl. Ansprechpartner und Telefonnum-
mer vorzulegen. Eine entsprechende Tabelle ist in dem 
den Vergabeunterlagen beigefügten Vordruck "Anga-
ben zur Firma und zum Firmenprofil" enthalten. Ein 
Bieter kann sich, auch als Mitglied einer Bietergemein-
schaft, gem. § 34 Abs. 1 UVgO im Hinblick auf die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit der Kapa-
zitäten anderer Unternehmen (sog. "eignungsrelevante 
Dritte") bedienen, ungeachtet des rechtlichen Charak- 
ters der zwischen ihm und diesen Unternehmen beste-
henden Verbindungen ("Eignungsleihe"). In diesem Fall 
hat der Bieter die "Eigenerklärung über die Inan-
spruchnahme von eignungsrelevanten Dritten" unter 
Benennung der jeweiligen Unternehmen ausgefüllt vor-
zulegen. Zudem hat er den Vordruck "Angaben zur Fir-
ma und Firmenprofil" inkl. der dort aufgeführten Ei-
generklärungen für diese Unternehmen in dem Umfang 
ausgefüllt vorzulegen, in dem sich der Bieter zum 
Nachweis der Leistungsfähigkeit auf deren Fähigkeiten 
beruft. Die Ziffern I, II und VI des benannten Vor-
drucks sind stets auszufüllen. Erfüllt ein Unternehmen 
die entsprechenden Eignungskriterien nicht oder liegen 
bei diesem zwingende oder fakultative Ausschlussgrün-
de gem. §§ 123, 124 GWB vor, so hat der Bieter dieses 
Unternehmen auf Verlangen des Auftraggebers zu er-
setzen. Zum Nachweis, dass ihm im Falle der Zu-
schlagserteilung sämtliche der für die Leistungserbrin-
gung erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung 
stehen, hat der Bieter eine entsprechende Erklärung 
des je- weiligen Unternehmens vorzulegen (Verpflich-
tungserklärung). Beabsichtigt ein Bieter, zum Nach-
weis der beruflichen Leistungsfähigkeit (z.B. Ausbil-
dungs- oder Befähigungsnachweise) oder der einschlä-
gigen beruflichen Erfahrung die Kapazitäten eines an-
deren Unternehmens in Anspruch zu nehmen, so ist der 
Bieter verpflichtet, dieses Unternehmen für die Erbrin-
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gung derjenigen Leistung, für die diese Kapazität benö-
tigt wird, auch tatsächlich einzusetzen. Es wird darauf 
hingewiesen, dass ein anderes Unternehmen nach der 
Rechtsprechung nicht nur ein selbständiges, vom Bieter 
rechtlich verschiedenes Unternehmen sein kann, son-
dern hierunter auch ein konzernverbundenes/ - angehöri-
ges Unternehmen zu verstehen ist (vgl. OLG München, 
Beschluss vom 15.3. 2012, Verg 2/ 12, OLG Düsseldorf, 
Beschluss vom 30.6. 2010, VII- Verg 13/ 10). Sonstige 
Der Bieter hat in dem Vordruck "Angaben zur Firma 
und zum Firmenprofil" des Weiteren Angaben zur Un-
ternehmensgröße, zur Service- und Vertriebsstruktur, 
zum Personalbestand sowie zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen zu machen. Im Falle einer Bieter-
gemeinschaft sind sämtliche unter der Nr. 1 der Auflis-
tung der Bieternachweise geforderten Angaben jeweils 
von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft vorzule-
gen. Die unter den Nrn. 2 und 3 (beide bei Bedarf) der 
Auflistung der Bieternachweise aufgeführten Unterla-
gen sind nur von dem bevollmächtigten Mitglied auszu-
füllen. Beabsichtigen Bieter, Teile des Auftrags durch 
Unterauftragnehmer (Nachunternehmer/ Subunterneh-
mer) gem. § 26 UVgO, zu erbringen - auch ohne sich 
nach § 34 UVgO zugleich auf deren Leistungsfähigkeit 
zu berufen - sind alle hiervon betroffenen Auftrags- / 
Leistungsanteile im Angebot anzugeben. Der Vordruck 
"Eigenerklärung über die Inanspruchnahme von Unter-
auftragnehmern" ist ausgefüllt vorzulegen. Zum Nach-
weis des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen und 
zur Versicherung, dass der/ die Unterauftragnehmer für 
die entsprechenden Leistungsteile über die Befähigung 
und Erlaubnis zur Berufsaus- übung sowie über die 
wirtschaftliche, finanzielle, technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit verfügen, hat der Bieter Ziffer 3 des 
benannten Vordrucks auszufüllen. Liegen Gründe für 
einen Ausschluss nach § 31 UVgO vor, hat der Bieter 
dieses Unternehmen auf Verlangen des Auftraggebers 
zu ersetzen. Auf Verlangen des Auftraggebers sind - bis 
zur Vergabeentscheidung - die Unterauftragnehmer zu 
be- nennen. Zum Nachweis, dass ihm im Falle der Zu-
schlagserteilung sämtliche der für die Leistungserbrin- 
gung erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung 
stehen, hat der Bieter außerdem eine entspre- chende 
Erklärung des jeweiligen Unternehmens vorzulegen 
(Verpflichtungserklärung). Die namentliche Benennung 
sowie die Vorlage der Verpflichtungserklärung bereits 
mit Abgabe der Angebote ist nicht erforderlich. Des 
Weiteren hat der Bieter in dem den Veragbeunterlagen 
beigefügten Vordruck "Angaben zur Firma und zum 
Firmenprofil" Angaben zur Einhaltung von Sozial- und 
Umweltstandards machen. Der Auftragnehmer sichert 
dem Auftraggeber schriftlich zu, dass er die Nutzungs- 
und Verwertungsrechte zu den Grafiken und Texten al-
ler in der Rahmenvereinbarung enthaltenen Produkte 
besitzt und dass diese für die vereinbarte Vertragslauf-
zeit dem Auftraggeber zur uneingeschränkten Nutzung 
im Webshop überlassen werden. Ein entsprechender 
Vordruck ist den Vergabeunterlagen beigefügt. We-
sentliche Zahlungsbedingungen Allgemeine Ver-
tragsbedingungen für die Ausführung von Leistungen 
(VOL/ B), Zusätzliche Vertragsbedingungen (ZVB) für 
die Ausführung von Lieferungen und Leistungen des 
Landes Niedersachsen, Vergabeunterlagen, bei Skonto-
gewährung 14 Tage Zahlungsziel, die Vergabeunterla-
gen sehen im Falle der Überschreitung von Ausfüh-
rungsfristen Vertragsstrafen vor. Schlusstermin für den 
Eingang der Angebote 04.06.2021 um 10:00 Uhr 
Bindefrist des Angebots 30.07. 2021 Zusätzliche An-
gaben Am 01. Januar 2014 ist das Niedersächsische 
Gesetz zur Sicherung von Tariftreue und Wettbewerb 
bei der Vergabe von öffentlichen Aufträgen (Nieder-
sächsisches Tariftreue- und Vergabegesetz - NTVergG) 
in Kraftgetreten. Dieses Gesetz soll einen fairen Wett-
bewerb bei der Vergabe öffentlicher Aufträge gewähr-
leisten sowie die umwelt- und sozialverträgliche Be-
schaffung durch die öffentliche Hand fördern. Das NT-
VergG findet Anwendung auf alle öffentlichen Aufträge 
über Bau- Dienst- und Lieferleistungen - einschließlich 
Dienstleistungen im Bereich des öffentlichen Perso-
nenverkehrs - ab einem geschätzten Auftragswert von 
20.000 EUR (netto). Die Vergabe des Auftrags erfolgt 
gem. § 3 Absatz 1 NTVergG nach den Regelungen der 
UVgO vom 2. Februar 2017. Auf § 2 UVgO (Grundsät-
ze der Vergabe) wird hingewiesen. Mit dem Angebot 
sind folgende Unterlagen einzureichen: - Datenblatt 
bzw. Produktbeschreibung des angebotenen Gehör-
schutzes und des Reinigungsmittels - formlose Eigener-
klärung, in welcher verbindlich zugesichert wird, dass 
für den angebotenen Gehörschutz (Gehörschutzschale 
+ Filter) spätestens vor der Erstauslieferung eine CE- 
Zertifizierung gemäß der Norm EN 352- 2 vorliegt An-
gebote sind elektronisch einzureichen. Das Angebot ist 
mittels des auf der Internet- Seite der Vergabeplattform 
https:/ / vergabe.niedersachsen.de angebotenen Bieter-
tools elektronisch einzureichen. Die Angebotsabgabe 
ist zwingend über dieses Bietertool durchzuführen und 
die in den Vergabeunterlagengeforderten Unterlagen 
über das Bietertool elektronisch zu übermitteln. Eine 
elektronische Übermittlung von Unterlagen in anderer 
Form (z.B. per E- Mail oder über den Kommunikations-
bereich der Vergabeplattform) führt zwingend zum 
Ausschluss des Angebotes. Der den Vergabeunterlagen 
beigefügte Angebotsvordruck ist zwingend mit dem 

Namen (Firma) des Bieters zu versehen. Zur Kenn-
zeichnung des Abschlusses der Erklärung ist am Ende 
des Angebotsvordrucks zudem zwingend der Name der 
erklärenden - natürlichen - Person einzutragen. Fehlt 
eine dieser beiden Angaben, führt dies gem. § 42 Abs. 1 
Nr. 1 UVgO zum Ausschluss des Angebots von der wei-
teren Wertung. Die Angebotserstellung wird nicht ver-
gütet. Kosten zur Erstellung des Angebots sowie die 
Teilnahme an diesem Vergabeverfahren werden nicht 
erstattet. Dies gilt auch für den Fall, dass keine Vergabe 
erfolgt, sondern das Vergabeverfahren aufgehoben oder 
eingestellt wird oder die Vergabestelle sonst auf die 
Auftragsvergabe verzichtet. Wenn keine Vergabe er-
folgt, sind Schadenersatz- , Entschädigungs- und sonsti-
ge Erstattungsansprüche der Bieter ausgeschlossen. 
Dies gilt insbesondere für den Fall, dass aushaushalts-
technischen Gründen (z. B. wenn die eingestellten 
Haushaltsmittel nicht oder nicht mehr rechtzeitig ab-
gerufen werden können oder das vorgesehene Budget 
für diese Beschaffung überschritten wird etc.) oder aus 
veränderten - zum Zeitpunkt der Ausschreibung nicht 
bekannten und auch noch nicht absehbaren - Beschaf-
fungsbedürfnissen des Landes Niedersachsen das Ver-
gabeverfahren nicht durch Zuschlag beendet werden 
kann (Haushalts- und Bedarfsvorbehalt). Es entsteht 
daher bei den Bietern kein Vertrauensschutz auf 
Durchführung dieses Vergabeverfahrens. Ein Kontra-
hierungszwang für den Auftraggeber besteht nicht. Be-
kanntmachungs- ID: CX Q6 YY HD R52

29276 Hannover
Schnittschutzbekleidung  UVgO
044- RV- PSA/ 2021- 03.423: Rahmenvereinbarung 
über die Lieferung von Schnittschutzbekleidung an 
die Straßenmeistereien des Landes Niedersachsen. VO: 
UVgO. Vergabeart: Öffentliche Ausschreibung. Zur An-
gebotsabgabe / Teilnahme auffordernde Stelle: Logistik 
Zentrum Niedersachsen Landesbetrieb - Außenstelle 
Hannover, Podbielskistraße 166, 30177 Hannover, 
Fax: +49 51 189 848 199, E- Mail: dirk.schneppel @lzn.
de, URL: http:/ / www.lzn.niedersachsen.de/. Zuschlag 
erteilende Stelle: Die zur Angebotsabgabe / Teilnahme 
auffordernde Stelle. Angebote oder Teilnahmeanträge 
sind einzureichen - Elektronisch über diese Vergabe-
plattform: https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ 
notice/ CXQ6YYHDR4Q. Postalische Angebote oder 
Teilnahmeanträge sind nicht zugelassen. Bereitstellung 
der Vergabeunterlagen - Elektronisch über diese Verga-
beplattform: https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satelli-
te/ notice/ CXQ6YYHDR4Q/ documents. Art und Um-
fang der Leistung: Dem LZN obliegt die Beschaffung 
von Waren und Dienstleistungen für die unmittelbare 
niedersächsische Landesverwaltung (vgl. § 2 der Be-
triebsanweisung des LZN). Mit Zustimmung seiner 
Aufsichtsbehörde kann das LZN weitere Aufgaben für 
öffentlich- rechtliche Bedarfsträger innerhalb und au-
ßerhalb der niedersächsischen Landesverwaltung so-
wie für privatrechtliche Gesellschaften in vollständiger 
Eigentümerschaft der öffentlichen Hand übernehmen 
(vgl. § 3 Betriebsanweisung). In dieser Zuständigkeit 
umfasst der Auftrag den Abschluss einer Rahmenver-
einbarung mit einem Unternehmen (§ 15 Abs. 1 Satz 1 
UVgO) die Lieferung von Schnittschutzbekleidung an 
die Straßenmeistereien des Landes Niedersachsen. Nä-
here Einzelheiten zur Art und Umfang der zu liefern-
den Produkte sind der Leistungsbeschreibung - Techni-
scher Teil (Teil B) zu entnehmen. Die Artikel werden in 
den Web- Shop des LZN eingestellt und als Online- Be-
stellungen abgerufen. Vertragsbeginn ist voraussicht-
lich der 15. August 2021. Es besteht eine erste Ver-
tragslaufzeit und Preisbindung von 24 Monaten sowie 
optional vier einseitige Vertragsverlängerungen durch 
den Auftraggeber zu jeweils höchstens 12 weiteren 
Monaten. Der Vertrag verlängert sich stillschweigend 
jeweils um ein weiteres Jahr, wenn er nicht vom Auf-
traggeber sechs Monate vor Ablauf des Jahres gekün-
digt wird und endet automatisch spätestens nach 6 
Jahren, ohne dass es einer Kündigung durch den Auf-
traggeber bedarf. Die voraussichtliche Gesamtauf-
tragssumme inkl. der Verlängerungsoptionen beträgt 
ca. 102.000,00 EUR netto. Dieses in Aussicht genom-
mene Auftragsvolumen ist vom LZN so genau wie 
möglich ermittelt und beschrieben worden. Eine ab-
schließende Festlegung ist jedoch wegen der Natur der 
Beschaffung, insbesondere wegen des nicht exakt vor-
hersehbaren Kauf- / Abrufverhaltens, weder möglich 
noch erforderlich (§ 15 Abs. 2 Satz 2 UVgO). Das hier 
genannte Beschaffungsvolumen unterliegt infolge von 
nicht ab- schließend kalkulierbaren Bedarfszahlen der 
Straßenmeistereien erheblichen Schwankungen mit 
der Folge, dass insoweit lediglich eine Grobkalkulation 
angegeben werden kann. Somit stellt dieses Volumen 
lediglich eine Vorhersage und einen Anhaltspunkt zu 
Angebotserstellung und - kalkulation dar und begrün-
det keine Abnahmeverpflichtung des Auftraggebers. 
Haupterfüllungsort: Niedersachsen. Ausführungsfris-
ten - Laufzeit bzw. Dauer: Laufzeit in Monaten - 24. 
Zuschlagskriterien: Niedrigster Preis. Nebenangebote: 
Nebenangebote werden nicht zugelassen. Angaben zu 
den Losen - Aufteilung des Auftrags in Lose: Nein. 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Zur 
Feststellung der wirtschaftlichen und finanziellen Leis-
tungsfähigkeit hat der Bieter in dem Vordruck "Anga-

ben zur Firma und zum Firmenprofil" - sofern möglich 
- auch Angaben hinsichtlich der Bonität des Unterneh-
mens (insbesondere der Geschäftskontenführung, der 
finanziellen Gesamtverhältnisse, des Vorliegens von Be-
anstandungen in der Geschäftsbeziehung zum Kredit-
institut, des Eingehens von erfüllbaren Verpflichtungen 
und der Zahlung von fälligen Rechnungen) und - sofern 
entsprechende Angaben verfügbar sind - des Umsatzes 
(Umsatz bezüglich der Leistungsart, die Gegenstand 
der Vergabe ist sowie Gesamtumsatz) der letzten drei 
abgeschlossenen Jahre zu machen. Können die vorste-
henden Angaben aufgrund einer Neugründung des Un-
ternehmens oder aus einem anderen berechtigten 
Grund noch nicht (vollständig) getätigt werden, hat der 
Bieter zum Nachweis seiner Bonität mit Angebotsab-
gabe eine entsprechende Erklärung seines Kreditinsti-
tuts vorzulegen. Ein Bieter kann sich, auch als Mitglied 
einer Bietergemeinschaft, gem. § 34 Abs. 1 UVgO im 
Hinblick auf die wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit der Kapazitäten anderer Unternehmen 
(sog. "eignungsrelevante Dritte") bedienen, ungeachtet 
des rechtlichen Charakters der zwischen ihm und die-
sen Unternehmen bestehenden Verbindungen ("Eig-
nungsleihe"). In diesem Fall hat der Bieter die "Eigen-
erklärung über die Inanspruchnahme von eignungsrele-
vanten Dritten" unter Benennung der jeweiligen Unter-
nehmen ausgefüllt vorzulegen. Zudem hat er den Vor-
druck "Angaben zur Firma und Firmenprofil" inkl. der 
dort aufgeführten Eigenerklärungen für diese Un- ter-
nehmen in dem Umfang ausgefüllt vorzulegen, in dem 
sich der Bieter zum Nachweis der Leistungsfähigkeit 
auf deren Fähigkeiten beruft. Die Ziffern I, II und VI 
des benannten Vordrucks sind stets auszufüllen. Erfüllt 
ein Unternehmen die entsprechenden Eignungskriteri-
en nicht oder liegen bei diesem zwingende oder fakul-
tative Ausschlussgründe gem. §§ 123, 124 GWB vor, 
so hat der Bieter dieses Unternehmen auf Verlangen 
des Auftraggebers zu ersetzen. Zum Nachweis, dass 
ihm im Falle der Zuschlagserteilung sämtliche der für 
die Leistungserbringung erforderlichen Mittel tatsäch-
lich zur Verfügung stehen, hat der Bieter eine entspre-
chende Erklärung des jeweiligen Unternehmens vorzu-
legen (Verpflichtungserklärung). Es wird darauf hinge-
wiesen, dass ein anderes Unternehmen nach der Recht-
sprechung nicht nur ein selbständiges, vom Bieter 
rechtlich verschiedenes Unternehmen sein kann, son-
dern hierunter auch ein konzernverbundenes/ - angehöri-
ges Unternehmen zu verstehen ist (vgl. OLG München, 
Beschluss vom 15.3. 2012, Verg 2/ 12, OLG Düsseldorf, 
Beschluss vom 30.6. 2010, VII- Verg 13/ 10). Technische 
und berufliche Leistungsfähigkeit: Zum Nachweis der 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit (Fach-
kunde), hat der Bieter eine Referenzliste der wesentli-
chen, in den letzten drei Jahren erbrachten Leistungen, 
die mit der ausgeschriebenen Leistung in Art und Um-
fang vergleichbar sind, unter Angabe des Auftragswer-
tes, des Auftragsumfangs, des Auftragszeitraums sowie 
des Auftraggebers inkl. Ansprechpartner und Telefon-
nummer vorzulegen. Eine entsprechende Tabelle ist in 
dem den Vergabeunterlagen beigefügten Vordruck "An-
gaben zur Firma und zum Firmenprofil" enthalten. Ein 
Bieter kann sich, auch als Mitglied einer Bietergemein-
schaft, gem. § 34 Abs. 1 UVgO im Hinblick auf die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit der Kapa-
zitäten anderer Unternehmen (sog. "eignungsrelevante 
Dritte") bedienen, ungeachtet des rechtlichen Charak- 
ters der zwischen ihm und diesen Unternehmen beste-
henden Verbindungen ("Eignungsleihe"). In diesem Fall 
hat der Bieter die "Eigenerklärung über die Inan-
spruchnahme von eignungsrelevanten Dritten" unter 
Benennung der jeweiligen Unternehmen ausgefüllt vor-
zulegen. Zudem hat er den Vordruck "Angaben zur Fir-
ma und Firmenprofil" inkl. der dort aufgeführten Ei-
generklärungen für diese Unternehmen in dem Umfang 
ausgefüllt vorzulegen, in dem sich der Bieter zum 
Nachweis der Leistungsfähigkeit auf deren Fähigkeiten 
beruft. Die Ziffern I, II und VI des benannten Vor-
drucks sind stets auszufüllen. Erfüllt ein Unternehmen 
die entsprechenden Eignungskriterien nicht oder liegen 
bei diesem zwingende oder fakultative Ausschlussgrün-
de gem. §§ 123, 124 GWB vor, so hat der Bieter dieses 
Unternehmen auf Verlangen des Auftraggebers zu er-
setzen. Zum Nachweis, dass ihm im Falle der Zu-
schlagserteilung sämtliche der für die Leistungserbrin-
gung erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung 
stehen, hat der Bieter eine entsprechende Erklärung 
des je- weiligen Unternehmens vorzulegen (Verpflich-
tungserklärung). Beabsichtigt ein Bieter, zum Nach-
weis der beruflichen Leistungsfähigkeit (z.B. Ausbil-
dungs- oder Befähigungsnachweise) oder der einschlä-
gigen beruflichen Erfahrung die Kapazitäten eines an-
deren Unternehmens in Anspruch zu nehmen, so ist der 
Bieter verpflichtet, dieses Unternehmen für die Erbrin-
gung derjenigen Leistung, für die diese Kapazität benö-
tigt wird, auch tatsächlich einzusetzen. Es wird darauf 
hingewiesen, dass ein anderes Unternehmen nach der 
Rechtsprechung nicht nur ein selbständiges, vom Bieter 
rechtlich verschiedenes Unternehmen sein kann, son-
dern hierunter auch ein konzernverbundenes/ - angehöri-
ges Unternehmen zu verstehen ist (vgl. OLG München, 
Beschluss vom 15.3. 2012, Verg 2/ 12, OLG Düsseldorf, 
Beschluss vom 30.6. 2010, VII- Verg 13/ 10). Sonstige: 
Der Bieter hat in dem Vordruck "Angaben zur Firma 

und zum Firmenprofil" des Weiteren Angaben zur Un-
ternehmensgröße, zur Service- und Vertriebsstruktur, 
zum Personalbestand sowie zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen zu machen. Im Falle einer Bieter-
gemeinschaft sind sämtliche unter der Nr. 1 der Auflis-
tung der Bieternachweise geforderten Angaben jeweils 
von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft vorzule-
gen. Die unter den Nrn. 2 und 3 (beide bei Bedarf) der 
Auflistung der Bieternachweise aufgeführten Unterla-
gen sind nur von dem bevollmächtigten Mitglied auszu-
füllen. Beabsichtigen Bieter, Teile des Auftrags durch 
Unterauftragnehmer (Nachunternehmer/ Subunterneh-
mer) gem. § 26 UVgO, zu erbringen - auch ohne sich 
nach § 34 UVgO zugleich auf deren Leistungsfähigkeit 
zu berufen - sind alle hiervon betroffenen Auftrags- / 
Leistungsanteile im Angebot anzugeben. Der Vordruck 
"Eigenerklärung über die Inanspruchnahme von Unter-
auftragnehmern" ist ausgefüllt vorzulegen. Zum Nach-
weis des Nichtvorliegens von Ausschlussgründen und 
zur Versicherung, dass der/ die Unterauftragnehmer für 
die entsprechenden Leistungsteile über die Befähigung 
und Erlaubnis zur Berufsaus- übung sowie über die 
wirtschaftliche, finanzielle, technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit verfügen, hat der Bieter Ziffer 3 des 
benannten Vordrucks auszufüllen. Liegen Gründe für 
einen Ausschluss nach § 31 UVgO vor, hat der Bieter 
dieses Unternehmen auf Verlangen des Auftraggebers 
zu ersetzen. Auf Verlangen des Auftraggebers sind - bis 
zur Vergabeentscheidung - die Unterauftragnehmer zu 
benennen. Zum Nachweis, dass ihm im Falle der Zu-
schlagserteilung sämtliche der für die Leistungserbrin-
gung erforderlichen Mittel tatsächlich zur Verfügung 
stehen, hat der Bieter außerdem eine entspre- chende 
Erklärung des jeweiligen Unternehmens vorzulegen 
(Verpflichtungserklärung). Die namentliche Benen-
nung sowie die Vorlage der Verpflichtungserklärung be-
reits mit Abgabe der Angebote ist nicht erforderlich. 
Des Weiteren hat der Bieter in dem den Veragbeunter-
lagen beigefügten Vordruck "Angaben zur Firma und 
zum Firmenprofil" Angaben zur Einhaltung von Sozi-
al- und Umweltstandards machen. Der Auftragnehmer 
sichert dem Auftraggeber schriftlich zu, dass er die 
Nutzungs- und Verwertungsrechte zu den Grafiken und 
Texten aller in der Rahmenvereinbarung enthaltenen 
Produkte besitzt und dass diese für die vereinbarte 
Vertragslaufzeit dem Auftraggeber zur uneinge-
schränkten Nutzung im Webshop überlassen werden. 
Ein entsprechender Vordruck ist den Vergabeunterla-
gen beigefügt. Der Bieter sichert mit Abgabe des Ange-
botes verbindlich zu, dass die angebotenen Produkte 
über sämtliche in der Leistungsbeschreibung - Techni-
scher Teil (Teil B) benannten Zertifizierungen verfügen. 
Außerdem sichert der Bieter verbindlich zu, die Zertifi-
kate dem Auftraggeber spätestens nach Zuschlagser-
teilung mit Übersendung der Artikeldaten zur Aufnah-
me der Produkte in den Webshop elektronisch zu über-
mitteln. Hierzu ist der den Vergabeunterlagen beige-
fügte Vordruck "Eigenerklärung zu Zertifizierungen 
und Sonderanfertigungen" zu benutzen. Weiterhin hat 
der Bieter in dem Vordruck "Eigenerklärung zu Zertifi-
zierungen und Sonderanfertigungen" verbindlich zu be-
stätigen, dass für die Warnschutz- Schnittschutzbund-
hose, die Warnschutz- Schnittschutzlatzhose, die Warn-
schutz- Schnittschutzjacke sowie die Freischneiderhose 
im Falle der Beauftragung Sonderanfertigungen nach 
Vermessung möglich sind. Bis zum Ablauf der Ange-
botsfrist sind Muster mittels gesonderter Übersendung 
per Post zu übersenden.Dieser Umschlag / dieses Paket 
ist mit dem beigefügten Aufkleber mit der Aufschrift: 
"Nachweise zu elektronisch eingereichten Angebotsun-
terlagen im Vergabeverfahren (Muster), Nicht vor Sub-
missionstermin öffnen!" von außen sichtbar zu kenn-
zeichnen. Der Umschlag / das Paket ist zu adressieren 
an das: Logistik Zentrum Niedersachsen, - Landesbe-
trieb - , Außenstelle Hannover, Podbielskistr. 166, 
30177 Hannover. Bitte beachten Sie, dass die Ange-
botsunterlagen ausschließlich elektronisch über das 
Vergabeportal des Landes Niedersachsen abzugeben 
sind. Den Mustern sind keine Angebotsunterlagen bei-
zufügen! Wesentliche Zahlungsbedingungen: Allgemei-
ne Vertragsbedingungen für die Ausführung von Leis-
tungen (VOL/ B), Zusätzliche Vertragsbedingungen 
(ZVB) für die Ausführung von Lieferungen und Leis-
tungen des Landes Niedersachsen, Vergabeunterlagen, 
bei Skontogewährung 14 Tage Zahlungsziel, die Verga-
beunterlagen sehen im Falle der Überschreitung von 
Ausführungsfristen Vertragsstrafen vor. Schlusstermin 
für den Eingang der Angebote: 07.06.2021, 10:00 
Uhr, Bindefrist des Angebots: 30.07. 2021. Zusätzliche 
Angaben: Am 01. Januar 2014 ist das Niedersächsi-
sche Gesetz zur Sicherung von Tariftreue und Wettbe-
werb bei der Vergabe von öffentlichen Aufträgen (Nie-
dersächsisches Tariftreue- und Vergabegesetz - NT-
VergG) in Kraftgetreten. Dieses Gesetz soll einen fai-
ren Wettbewerb bei der Vergabe öffentlicher Aufträge 
gewährleisten sowie die umwelt- und sozialverträgliche 
Beschaffung durch die öffentliche Hand fördern. Das 
NTVergG findet Anwendung auf alle öffentlichen Auf-
träge über Bau- Dienst- und Lieferleistungen - ein-
schließlich Dienstleistungen im Bereich des öffentli-
chen Personenverkehrs - ab einem geschätzten Auf-
tragswert von 20.000 EUR (netto). Die Vergabe des 
Auftrags erfolgt gem. § 3 Absatz 1 NTVergG nach den 
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Regelungen der UVgO vom 2. Februar 2017. Auf § 2 
UVgO (Grundsätze der Vergabe) wird hingewiesen. An-
gebote sind elektronisch einzureichen. Das Angebot ist 
mittels des auf der Internet- Seite der Vergabeplattform 
https:/ / vergabe.niedersachsen.de angebotenen Bieter-
tools elektronisch einzureichen. Die Angebotsabgabe 
ist zwingend über dieses Bietertool durchzuführen und 
die in den Vergabeunterlagengeforderten Unterlagen 
über das Bietertool elektronisch zu übermitteln. Eine 
elektronische Übermittlung von Unterlagen in anderer 
Form (z.B. per E- Mail oder über den Kommunikations-
bereich der Vergabeplattform) führt zwingend zum 
Ausschluss des Angebotes. Der den Vergabeunterlagen 
beigefügte Angebotsvordruck ist zwingend mit dem 
Namen (Firma) des Bieters zu versehen. Zur Kenn-
zeichnung des Abschlusses der Erklärung ist am Ende 
des Angebotsvordrucks zudem zwingend der Name der 
erklärenden - natürlichen - Person einzutragen. Fehlt 
eine dieser beiden Angaben, führt dies gem. § 42 Abs. 1 
Nr. 1 UVgO zum Ausschluss des Angebots von der wei-
teren Wertung. Die Angebotserstellung wird nicht ver-
gütet. Kosten zur Erstellung des Angebots sowie die 
Teilnahme an diesem Vergabeverfahren werden nicht 
erstattet. Dies gilt auch für den Fall, dass keine Vergabe 
erfolgt, sondern das Vergabeverfahren aufgehoben oder 
eingestellt wird oder die Vergabestelle sonst auf die 
Auftragsvergabe verzichtet. Wenn keine Vergabe er-
folgt, sind Schadenersatz- , Entschädigungs- und sonsti-
ge Erstattungsansprüche der Bieter ausgeschlossen. 
Dies gilt insbesondere für den Fall, dass aushaushalts-
technischen Gründen (z. B. wenn die eingestellten 
Haushaltsmittel nicht oder nicht mehr rechtzeitig ab-
gerufen werden können oder das vorgesehene Budget 
für diese Beschaffung überschritten wird etc.) oder aus 
veränderten - zum Zeitpunkt der Ausschreibung nicht 
bekannten und auch noch nicht absehbaren - Beschaf-
fungsbedürfnissen des Landes Niedersachsen das Ver-
gabeverfahren nicht durch Zuschlag beendet werden 
kann (Haushalts- und Bedarfsvorbehalt). Es entsteht 
daher bei den Bietern kein Vertrauensschutz auf 
Durchführung dieses Vergabeverfahrens. Ein Kontra-
hierungszwang für den Auftraggeber besteht nicht. Be-
kanntmachungs- ID: CX Q6 YY HD R4Q.

29277 Hannover
Jahresabschlussprüfung  UVgO
a) Öffentlicher Auftraggeber: Es fordert als Verga-
bestelle zur Angebotsabgabe auf und erteilt den Zu-
schlag: Landeshauptstadt Hannover, Eigenbetrieb: 
Stadtentwässerung, Aegedientorplatz 1, 30159 Han-
nover. b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung - 
UVgO; Vergabe- Nr. 68- 0575- 21 c) Form der Angebot-
seinreichung: Angebote sind elektronisch über die Ver-
gabeplattform einzureichen. d) Art und Umfang der 
Leistung sowie Ort der Leistungserbringung: Jahres-
abschlussprüfung 2021 - 2025 bei der Stadtentwäs-
serung Hannover (68.02) Sorststraße 16, Hannover. 
e) Aufteilung in Lose: nein f) Auskunft über Nebenan-
gebote: Sonstige Nebenangebote werden nicht zuge-
lassen. Etwaige Nebenangebote/ Änderungsvorschlä-
ge sind auf besonderer Anlage zu machen und als sol-
che zu kennzeichnen. g) Ausführungsfrist: 4- 6 Wo-
chen nach Zustimmung h) Abgabe der Vergabeunterla-
gen über die Vergabeplattform der Landeshauptstadt 
Hannover durch: Landeshauptstadt Hannover Zentra-
le Submission Brüderstraße 5 30159 Hannover Tel.: 
0511/ 168- 42870, Fax: 0511/ 168- 42087, E- Mail: 
submission @hannover- stadt.de Die vollständigen Aus-
schreibungsunterlagen stehen Ihnen zur Einsichtnah-
me und zum kostenlosen Download unter Eingabe der 
Vergabe- Nr. 68- 0575- 21 auf folgender Internetseite 
zur Verfügung: https:/ / www.meinauftrag.rib.de/ public/ 
informations Bitte entnehmen Sie die weiteren Schrit-
te der Anleitung. Fragen zum Vergabeverfahren Sie 
bitte immer Wir empfehlen Ihnen, sich freiwillig zu re-
gistrieren, damit wir Sie über Veränderungen und Er-
gänzungen im laufenden Vergabeverfahren informieren 
können. Ein postalischer Versand der Ausschreibungs-
unterlagen erfolgt nicht i) Ablauf der Angebotsfrist: 
26.05.2021, 14:30 Uhr Bis zum Ablauf der Angebots-
frist können Angebote zurückgezogen werden. Die Zu-
schlagsfrist - und Bindefrist endet am: 09.07. 2021 j) 
Höhe etwa geforderter Sicherheitsleistungen: kein k) 
Zahlungsbedingungen der Landeshauptstadt Hannover 
(LHH): Es gelten die Geschäftsbedingungen der LHH 
in der jeweils gültigen Fassung. l) Eignungsnachwei-
se: Mit Angebotsabgabe sind die folgenden Unterlagen 
über Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit einzureichen. Der öffentliche Auftraggeber behält 
sich das Recht vor, unter einmaliger Fristsetzung feh-
lende Unterlagen nachzufordern; eine Verlängerung der 
Frist ist ausgeschlossen: Angaben über den Gesamtum-
satz des Unternehmens in den letzten drei Geschäfts-
jahren Angaben über Art und Umfang der in den letz-
ten drei Geschäftsjahren ausgeführten Leistungen, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind mit 
Angabe des Rechnungswertes, des Lieferumfangs und 
des Auftraggebers. Eigene Erklärung über die Zahlung 
von Steuern und Abgaben sowie Beiträge zur gesetzli-
chen Sozialversicherung einen Nachweis über die Qua-
lifikation der eingesetzten Mitarbeiter Es wird emp-
fohlen den Auszug aus dem Gewerbezentralregister be-
reits mit Angebotsabgabe einzureichen, da eine spätere 

Anforderung des Nachweises zu Problemen einer frist-
gerechten Vorlage führen kann. Die Nachweise und Er-
klärungen müssen aktuell (zum Zeitpunkt der Einrei-
chung nicht älter als 6 Monate) sein und noch den ge-
genwärtigen Tatsachen entsprechen. Bescheinigungen 
gleich welcher Art sind in deutscher Sprache, von ei-
nem zertifizierten Gutachter übersetzt, beizufügen. 
Der Schriftverkehr ist in deutscher Sprache zu führen. 
m) Zuschlagskriterien: siehe Leistungsbeschreibung.

29278 Helmstedt
Neuanschaffung Radlader  UVgO
1) Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebots-
abgabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag er-
teilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebo-
te oder Teilnahmeanträge einzureichen sind: Stadt 
Helmstedt, Markt 1, 38350 Helmstedt, Deutschland. 
2) Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung [UV-
gO]. 3) Form, in der Teilnahmeanträge oder Angebo-
te einzureichen sind: Die Einreichung der Angebote/ 
Teilnahmeanträge darf nur elektronisch erfolgen. 5) 
Art und Umfang der Leistung sowie den Ort der Leis-
tungserbringung: Neuanschaffung Radlader; Neu-
anschaffung eines Radladers für die Unterhaltung der 
Friedhöfe. Ort der Leistungserbringung: 38350 Städ-
tischer Betriebshof, Schäferkamp 7, Helmstedt. 7) 
Gegebenenfalls die Zulassung von Nebenangeboten: 
Nebenangebote sind zugelassen. 8) Etwaige Bestim-
mungen über die Ausführungsfrist: Von: 05.07. 2021; 
Bis: 15.12. 2021. 9) Elektronische Adresse, unter der 
die Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder 
die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die 
Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen 
werden können: https:/ / bieterzugang.deutsche- ever-
gabe.de/ evergabe.bieter/ DownloadTenderFiles.ashx? 
subProjectId = WNrQEA9sm0E % 253d. 10) Teilnah-
me- oder Angebots- und Bindefrist: Teilnahme- oder 
Angebotsfrist: 03.06.2021, 09:30 Uhr; Bindefrist: 
03.07. 2021. 11) Höhe etwa geforderter Sicherheits-
leistungen: Siehe Vergabeunterlagen. 12) Wesentli-
che Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unter-
lagen, in denen sie enthalten sind: Siehe Vergabeun-
terlagen. 13) Die mit dem Angebot oder dem Teilnah-
meantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auftrag-
geber für die Beurteilung der Eignung des Bewer-
bers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Aus-
schlussgründen verlangt: - 124 LD Eigenerklärung. 
14) Angabe der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht 
in den Vergabeunterlagen genannt werden. Wirt-
schaftlichstes Angebot: Freie Verhältniswahl Preis/ 
Leistung: Preis- / Leistungsverhältnis ( % ): 70 / 30.

29279 Melle
Prüfungen elektrischer Geräte, 
Betriebsmittel und Maschinen  UVgO
Vergabenummer: 2021/ 05/ 020. Durchführung von 
Prüfungen elektrischer Geräte, Betriebsmittel 
und Maschinen, nach DGUV Vorschrift 3, Öffentli-
che Ausschreibung, UVgO, Dienstleistung. Stadtver-
waltung Melle - Zentrale Vergabestelle, Schürenkamp 
16, 49324 Melle, Telefon +49 54 22 / 965357, Fax 
+49 54 22 965348, m.klamer @stadt- melle.de, https:/ 
/ www.stadt- melle.de. Siehe "zur Angebotsabgabe auf-
fordernden Stelle". Siehe "zur Angebotsabgabe auf-
fordernden Stelle". Keine Adressinformation vorhan-
den. Bei der Stadt Melle müssen gemäß gesetzlichen 
Grundlagen ca. 13.000 ortsveränderliche elektrische 
Geräte und ca. 379 ortsfeste elektrische Geräte an un-
terschiedlichen Standorten auf die Betriebssicherheit 
geprüft werden. 49324 Melle. Standorte sind: Stadt-
hausgebäude Melle- Mitte sowie 97 Außenstellen in 
den jeweiligen Stadtteilen von Melle. Dauer (ab Auf-
tragsvergabe): Beginn 01.08. 2021, Ende 31.03. 2022. 
Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen (u.a.) 
07.06. 2021 Angebotsfrist: 10.06.2021 14:00 Uhr. 
Zuschlags- / Bindefrist: 30.07. 2021. Wirtschaftlich 
günstigstes Angebot gemäß der im Anschreiben oder 
den Vergabeunterlagen angegebenen Kriterien. Die 
Vergabe ist nicht in Lose aufgeteilt. Nachweise / Be-
dingungen- Sonstige Bedingungen: Sämtliche Bedin-
gungen können der Leistungsbeschreibung/ dem Leis-
tungsverzeichnis entnommen werden. Die Erbringung 
der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand 
vorbehalten: Nein. Mit dem Angebot vorzulegende 
Unterlagen- Bedingung an die Auftragsausführung: 
Mustererklärung Tariftreue (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen). Postalischer Versand: Nein. Elektronisch: 
Ja, mittels Vergabemarktplatz "Vergabe Niedersach-
sen". URL zu den Auftragsunterlagen: https:/ / vergabe.
niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXTBYYRYYD5/ 
documents. Beginn der Angebotsöffnung: 10.06. 2021 
14:00 Uhr. Art der akzeptierten Angebote: Elektro-
nisch in Textform URL zur Abgabe elektronischer An-
gebote: https:/ / vergabe.niedersachsen.de/ Satellite/ 
notice/ CXTBYYRYYD5. Zugriff auf Preisdokumen-
te bis zur manuellen Freigabe während der Angebots-
prüfung/ - wertung sperren (Zwei- Umschlags- Verfah-
ren): Nein. Eingabemöglichkeiten zu Angebotspreisen 
für Unternehmen innerhalb des Bietertools sperren: 
Nein. Forderung von Proben und Mustern: Nein. Ne-
benangebote werden nicht zugelassen. Angaben zum 
Verfahren- Sonstige Informationen für Bieter/ Bewer-
ber: entfällt. Bekanntmachungs- ID CXTBYYRYYD5.

29280 Oldenburg
Notarzteinsatzfahrzeugen  UVgO
A) Stadt Oldenburg (Oldb), Industriestr. 1 a, 26121 
Oldenburg, Deutschland, +49 44 12 352579, +49 44 
12 352189, vergabestelle @ stadt- oldenburg.de. B) 
Öffentliche Ausschreibung [UVgO]. C) Die Einrei-
chung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elekt-
ronisch erfolgen. D) Lieferung von zwei Notarztein-
satzfahrzeugen ( NEF ) nach DIN 75079. Liefe-
rung von zwei Kleintranportern. Ausbau der Fahrzeu-
ge zum Notarzteinsatzfahrzeugen ( NEF ) nach DIN 
75079. 26127 Oldenburg. E) Angebote können ab-
gegeben werden für Los- Nr. 1 Losname LOS 1 Liefe-
rung von zwei Kastenwagen. Lieferung von zwei Kas-
tenwagen Los- Nr. 2 Losname LOS 2 Ausbau von zwei 
Vans, Kleinbussen (wie z.B. MB Vito, VW T6 oder 
vergleichbar) Beschreibung Ausbau von zwei Vans, 
Kleinbussen (wie z.B. MB Vito, VW T6 oder vergleich-
bar) zum Notarzteinsatzfahrzeuges (NEF) nach DIN 
75079, ausgestattet mit einer Aufnahme für beste-
hende Schnellwechselmodule. F) Nebenangebote sind 
nicht zugelassen. H) https:/ / bieterzugang.deutsche- 
evergabe.de/ evergabe.bieter/ DownloadTenderFiles.
ashx? subProjectId = YuBCK9CJq74 % 253d. I) Teil-
nahme- oder Angebotsfrist: 25.05.2021 12:00 Uhr. 
Bindefrist: 31.12. 2021. M) sofern verlangt, die Hö-
he der Kosten für Vervielfältigung der Vergabeunter-
lagen bei Öffentlichen Ausschreibungen: Bitte Beach-
ten Sie, dass die Stadt Oldenburg keine Vergabeun-
terlagen mehr versendet. Die Vergabestelle nutzt ein 
elektronisches Vergabemanagementsystem. Sie ha-
ben die Möglichkeit, dieses Verfahren komplett elekt-
ronisch zu bearbeiten und ein digitales Angebot zu er-
stellen (siehe Punkt H). Hierfür stellt Ihnen Deutsche 
eVergabe ein Werkzeug zur Verfügung - den Ange-
botsassistenten. Die Transaktionskosten zur Nutzung 
dieses Dienstes pro Verfahren betragen 14 EUR. Zur 
Nutzung des Angebotsassistenten aktivieren sie bitte 
den Projekt- Safe des Vergabeportals der Deutschen 
eVergabe. N) Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Ver-
hältniswahl. Preis- / Leistungsverhältni s ( % ): 33 / 67.

29281 Buxtehude
Gefahrenmelde- und 
Alamierungsanlagen  EU VOB
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Hansestadt 
Buxtehude (LK Stade) Bahnhofstr. 7 Buxtehude 
NUTS- Code: DE939 Stade 21614 Deutschland E- 
Mail: submissionsstelle @stadt.buxtehude.de Telefon: 
+49 41 61 / 501- 3003 Internet- Adresse (n): Hauptad-
resse: www.buxtehude.de I.3) Die Auftragsunterlagen 
stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen 
direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: ht-
tps:/ / www.subreport.de/ E59 43 74 87 Weitere Auskünf-
te erteilen/ erteilt die oben genannten Kontaktstellen 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen 
elektronisch via: Angebote oder Teilnahmeanträge sind 
einzureichen an die oben genannten Kontaktstellen 
I.4) Regional- oder Kommunalbehörde I.5) Allgemei-
ne öffentliche Verwaltung Abschnitt II: Gegenstand 
II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) Erweiterung 
und Sanierung Halepaghenschule Buxtehude II.1.2) 
45 21 42 20 Bau von weiterführenden Schulen II.1.3) 
Bauauftrag II.1.4) Gefahrenmelde- und Alamie-
rungsanlagen: Die Hansestadt Buxtehude plant, die 
Halepaghen - Schule, ein 5 - zügiges Gymnasium an der 
Konopkastraße in Buxtehude zu sanieren und zu erwei-
tern. Die jeweiligen Gebäudeteile sind zu unterschiedli-
chen Zeiten entstanden. In den 60er - Jahren wurden 
der A- , B - , und C - Trakt errichtet. Der nur als Inte-
rimsgebäude geplante E - Trakt kam in den 70er Jah-
ren hin- zu. Ergänzt wurde das Ensemble in den 90er- 
Jahren um den D- Trakt und das Theater- Foyer. In den 
2 000ern wurde an den D- Trakt wiederum eine Sport-
halle angebaut. Als letzte Maßnahme wurde 2015 eine 
Mensa am C - Trakt ergänzt. Neubau: Der gesamte 
Neubau erhält eine flächendeckende Gefahrenmelde- 
und Alarmierungsanlage gemäß Brandschutzkonzept. 
A- Trakt: Die vorhandene Gefahrenmelde- und Alarmie-
rungsanlage ist abgängig und wird im Zuge der Maß-
nahme vollständig saniert. B- Trakt: Die vorhandene 
Gefahrenmelde- und Alarmierungsanlage ist abgängig 
und wird im Zuge der Maßnahme vollständig saniert. 
C- Trakt: Die vorhandene Gefahrenmelde- und Alarmie-
rungsanlage ist abgängig und wird im Zuge der Maß-
nahme vollständig saniert. D- Trakt: Die vorhandene 
Gefahrenmelde- und Alarmierungsanlage ist abgängig 
und wird im Zuge der Maßnahme vollständig saniert. 
E- Trakt: Im E- Trakt werden keine Maßnahmen ausge-
führt, der Baukörper wird nach Abschluss der Gesamt-
maßnahme abgebrochen. II.1.6) Aufteilung des Auf-
trags in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.3) NUTS- 
Code: DE939 Stade Hauptort der Ausführung: Hale-
paghenschule Buxtehude Konopkastraße 5 21614 
Buxtehude II.2.4) Neubau: - ca. 6 075 Meter Kabel 
und Leitungen liefern und verlegen, - ca. 1 080 Stück 
Kabelsammelhalter E30 liefern und montieren, - ca. 65 
Meter Elektroinstallationsrohr inkl. systembedingtem 
Zubehör liefern und montieren, - ca. 48 Meter Elektro-
installationskanal inkl. systembedingtem Zubehör lie-
fern und montieren, - ca. 1 Stück Brandmeldezentrale 
inkl. systembedingtem Zubehör liefern und montieren, - 

ca. 231 Stück Mehrfachsensormelder inkl. systembe-
dingtem Zubehör liefern und montieren, - ca. 231 
Stück Meldersockel ohne Ringkontakt inkl. systembe-
dingtem Zubehör liefern und montieren, - ca. 11 Stück. 
Handfeuermelder inkl. Systembedingtem Zubehör lie-
fern und montieren, - ca. 4 Stück. Rauchmeldeeinrich-
tungen für Lüftungsleitungen inkl. systembedingtem 
Zubehör liefern und montieren, - ca. 246 Stück Mel-
derschilder für automatische und nichtautomatische 
Melder inkl. systembedingtem Zubehör liefern und 
montieren, - ca. 6 Stück Ein- / Ausgangsmodule inkl. 
Systembedingtem Zubehör liefern und montieren, - ca. 
49 Stück Feuerwehrlaufkarten A 3 inkl. systembeding-
tem Zubehör liefern und hinterlegen, - ca. 49 Stück Du-
plikate Feuerwehrlaufkarten A 3 inkl. systembeding-
tem Zubehör liefern und hinterlegen, - ca. 1 Stück 
Komplette Feuerwehrperipherie inkl. systembedingtem 
Zubehör liefern und in Absprache mit der Feuerwehr 
montieren, - ca. 1 Stück Zentraltechnik SAA inkl. sys-
tembedingtem Zubehör liefern und montieren beste-
hend aus: 2 Stück Standschrank, Div. Einbaumodule - 
Ca. 1 Stück SAA- Peripherie inkl. systembedingtem Zu-
behör liefern und montieren bestehend aus: 1 Stück 
Feuerwehrsprechstelle, 2 Stück Sprechstellen, Exter-
ner Funkempfänger - Ca. 4 Stück Handauslöseeinrich-
tung Ammokalarm inkl. systembedingtem Zubehör lie-
fern und montieren - ca. 116 Stück Lautsprecher inkl. 
systembedingtem Zubehör liefern und montieren. Sa-
nierung: - ca. 17 668 Meter Kabel und Leitungen lie-
fern und verlegen, - ca. 2 770 Stück Kabelsammelhal-
ter E30 liefern und montieren, - ca. 130 Meter Elekt-
roinstallationsrohr inkl. systembedingtem Zubehör lie-
fern und montieren, - ca. 1441 Meter Elektroinstallati-
onskanal inkl. systembedingtem Zubehör liefern und 
montieren, - ca. 665 Stück Mehrfachsensormelder inkl. 
systembedingtem Zubehör liefern und montieren, - ca. 
665 Stück Meldersockel ohne Ringkontakt inkl. sys-
tembedingtem Zubehör liefern und montieren, - ca. 36 
Stück. Handfeuermelder inkl. Systembedingtem Zube-
hör liefern und montieren, - ca. 701 Stück Melderschil-
der für automatische und nichtautomatische Melder 
inkl. systembedingtem Zubehör liefern und montieren, - 
ca. 19 Stück Ein- / Ausgangsmodule inkl. Systembe-
dingtem Zubehör liefern und montieren, - ca. 415 
Stück Feuerwehrlaufkarten A 3 inkl. systembedingtem 
Zubehör liefern und hinterlegen, - ca. 415 Stück Dupli-
kate Feuerwehrlaufkarten A 3 inkl. systembedingtem 
Zubehör liefern und hinterlegen, - ca. 325 Stück Laut-
sprecher inkl. systembedingtem Zubehör liefern und 
montieren. II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis 
II.2.7) Beginn: 16.08. 2021 Ende: 30.06. 2023 Dieser 
Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.10) Varian-
ten/ Alternativangebote sind zulässig: nein II.2.11) Op-
tionen: nein II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung 
mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mit-
teln der EU finanziert wird: nein Abschnitt III: Rechtli-
che, wirtschaftliche, finanzielle und technische Anga-
ben III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Auflistung 
und kurze Beschreibung der Bedingungen: Der Bieter 
hat das Vorliegen der geforderten Kriterien sowie das 
Nichtvorliegen von Ausschlussgründen nachzuweisen. 
Die Nachweise können durch Eigenerklärung gemäß 
dem anliegenden Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung des Bieters" erbracht werden oder durch die Ein-
heitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). Mit die-
ser wird insbesondere erklärt, dass keine Ausschluss-
gründe im Sinne der §§ 123 und 124 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkung (GWB) vorliegen bzw. dass 
im Falle des Vorliegens von Ausschlussgründen Selbst-
reinigungsmaßnahmen gemäß § 125 GWB getroffen 
wurden. Ferner wird erklärt, das Unternehmen: - ist 
den Verpflichtungen zur Zahlung von Steuern und Ab-
gaben sowie zur Zahlung von Beiträgen zur gesetzl. 
Sozialversicherung ordnungsgemäß nachgekommen, - 
hat sein Gewerbe ordnungsgemäß angemeldet und ist 
ordnungsgemäß eingetragen (§ 44 Abs. 1 VgV), - hat 
eine Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung ab-
geschlossen mindestens in dem geforderten Umfang, - 
Handelsregisterauszug (nach separater Aufforderung). 
Auf Anforderung sind die Erklärungen innerhalb von 6 
Kalendertagen mit Nachweisen zu belegen. Diese 
Nachweise/ Erklärungen können auch im Wege der zu-
gelassenen Präqualifizierungssysteme, d. h. durch eine 
aktuell gültige Eintragung in ein Präqualifikationsver-
zeichnis, erbracht werden, wenn dort inhaltsgleiche Er-
klärungen bestehen. III.1.2) Auflistung und kurze Be-
schreibung der Eignungskriterien: Nachweis über den 
Umsatz des Unternehmens der letzten 3 abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre sowie über die durchschnittlich 
jährliche Beschäftigungszahl. - Nachweis, dass das Un-
ternehmen in den letzten 3 Geschäftsjahren vergleich-
bare Leistungen (Art, Umfang sowie Vertragsdauer) 
ausgeführt hat. III.1.3) Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Eignungskriterien: Der Nachweis von 3 Refe-
renzobjekten, die mit der beschriebenen Leistung ver-
gleichbar sind, müssen mit dem Angebot eingereicht 
werden. Die Nachweise sollen mindestens enthalten: - 
Name und Anschrift des jeweiligen Auftraggebers der 
Referenzleistung, - Ausführungsort und Nutzungsart 
des Objektes, - Beschreibung der erbrachten Leistung 
nach Art, Umfang und Wert, - Leistungszeitraum, - An-
gabe von Kontaktdaten für Rückfragen beim Referenz-
geber. Angaben über die Qualifikation des Personals: - 
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Nachweis über die Berufsqualifikation des Projektlei-
ters, - Nachweis über die Mitarbeiterstruktur, Auslas-
tung und Vertretungsregeln, - Angaben über spezielle 
Qualifikationen und Ausbildungen. III.2) Bedingungen 
für den Auftrag III.2.2) Der Auftragnehmer ist zur 
Einhaltung der Vorgaben des Niedersächsischen Tarif-
treue- und Vergabegesetzes (NTVergG) verpflichtet. 
Insbesondere ist die Tariftreue- und Mindestentgelter-
klärung gem. § 4 Abs. 1 NTVergG ausgefüllt und un-
terschrieben mit dem Angebot einzureichen. Ein ent-
sprechendes Formblatt ist den Vergabeunterlagen bei-
gefügt. Diese Nachweise/ Erklärungen können auch im 
Wege der zugelassenen Präqualifizierungssysteme, d.h. 
durch eine aktuell gültige Eintragung in ein Präqualifi-
kationsverzeichnis erbracht werden, wenn dort inhalts-
gleiche Erklärungen bestehen. Abschnitt IV: Verfahren 
IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offenes Verfahren IV.1.8) 
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men: nein IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schluss-
termin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge 07.06.2021 10:30 IV.2.4) Deutsch IV.2.6) 
Bindefrist des Angebots Das Angebot muss gültig blei-
ben bis: 06.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öff-
nung der Angebote 07.06. 2021 10:30 Nur elektroni-
sche Angebotsabgabe möglich Abschnitt VI: Weitere 
Angaben VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: 
nein VI.3) Die Angebotsabgabe erfolgt ausschließlich 
elektronisch. Bieterfragen sind bis spätestens zum 1.6. 
2021, 12.00 Uhr über das Verfahren im Vergabeportal 
"Subreport - Bieterkommunikation" möglich. Später 
eingehende Fragen können nicht berücksichtigt wer-
den. VI.4.1) Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. 
Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digi-
talisierung Auf der Hude 2 Lüneburg 21339 Deutsch-
land E- Mail: vergabekammer @mw.niedersachsen.de 
Telefon: +49 41 31 15- 2943 VI.4.3) Es wird auf § 160 
GWB verwiesen: Die Vergabekammer leitet gemäß § 
160 Abs. 1 GWB ein Nachprüfungsverfahren nur auf 
Antrag ein. Der Antrag ist gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 4 
GWB unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den gel-
tend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer 
Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; 2) Verstöße ge-
gen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntma-
chung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Ange-
botsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt wer-
den; 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätes-
tens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden; 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht ab-
helfen zu wollen, vergangen sind. VI.4.4) Vergabekam-
mer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung Auf der Hu-
de 2 Lüneburg 21339 Deutschland E- Mail: vergabe-
kammer @mw.niedersachsen.de Telefon: +49 41 31 15- 
2943 VI.5) 05.05. 2021.

29282 Vechta
Stahlbauarbeiten M1 und M3  EU VOB
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Staatli-
ches Baumanagement Osnabrück- Emsland Schloß 
Bad Iburg NUTS- Code: DE944 Osnabrück, Kreis-
freie Stadt 49186 Deutschland E- Mail: vergabe @sb- 
oe.niedersachsen.de Internet- Adresse (n): Hauptadres-
se: http:/ / vergabe.niedersachsen.de I.2) Der Auftrag 
wird von einer zentralen Beschaffungsstelle vergeben 
I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / vergabe.nieder-
sachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YY5DRHH/ docu-
ments Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben ge-
nannten Kontaktstellen Angebote oder Teilnahmean-
träge sind einzureichen elektronisch via: https:/ / verga-
be.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YY5DRHH 
I.4) Regional- oder Kommunalbehörde I.5) Wirt-
schaft und Finanzen Abschnitt II: Gegenstand II.1) 
Umfang der Beschaffung II.1.1) 21E60146 - Jus-
tizvollzugsanstalt Vechta für Frauen, Neubau Zent-
ralküche; Stahlbauarbeiten Referenznummer der Be-
kanntmachung: 21 E 60146 II.1.2) 45 00 00 00 Bau-
arbeiten II.1.3) Bauauftrag II.1.4) Stahlbauarbeiten 
M1 und M3. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: 
nein II.2) Beschreibung II.2.2) 45 00 00 00 Bauarbei-
ten II.2.3) NUTS- Code: DE94F Vechta Hauptort der 
Ausführung: JVA f. Frauen Vechta Zitadelle 17 49377 
Vechta II.2.4) Stahlbauarbeiten M1 und M3. II.2.5) 
Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Laufzeit in 
Monaten: 6 Dieser Auftrag kann verlängert werden: 
nein II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zuläs-
sig: nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein 
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle 
und technische Angaben III.1) Teilnahmebedingungen 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Be-
dingungen: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e. V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 

von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Form-
blatt Eigenerklärung zur Eignung vorzulegen. Bei Ein-
satz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Ver-
langen die Eigenerklärungen auch für diese abzuge-
ben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht 
die Angabe der Nummer, unter der diese in der Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt wer-
den. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der Ei-
generklärung zur Eignung genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Das 
Formblatt 124 Eigenerklärung zur Eignung liegt den 
Ausschreibungsunterlagen bei. III.1.2) Eignungskri-
terien gemäß Auftragsunterlagen III.1.3) Eignungs-
kriterien gemäß Auftragsunterlagen III.2) Bedingun-
gen für den Auftrag III.2.2) Siehe Vergabeunterlagen 
Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) 
Offenes Verfahren IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das 
Beschaffungsübereinkommen: nein IV.2) Verwaltungs-
angaben IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der 
Angebote oder Teilnahmeanträge 04.06.2021 10:00 
IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das 
Angebot muss gültig bleiben bis: 04.08. 2021 IV.2.7) 
Bedingungen für die Öffnung der Angebote 04.06. 
2021 10:00 Staatliches Baumanagement Osnabrück- 
Emsland Schloss 49186 Bad Iburg Angaben über be-
fugte Personen und das Öffnungsverfahren: In dieser 
Ausschreibung sind nur elektronische Angebote zuge-
lassen. Angebote in Papierform werden ausgeschlos-
sen. Dementsprechend sind gem. §14 (1) VOB/ A auch 
keine Bieter bei der Abhaltung des Eröffnungstermins 
zugelassen. Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Dies 
ist ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.2) Die elek-
tronische Rechnungsstellung wird akzeptiert VI.3) 
Bitte nutzen Sie regelmäßig den Button "Anmelden" 
wenn Sie sich Ausschreibungsunterlagen herunterla-
den möchten. Nur die Bestätigung "Teilnahme am Ver-
fahren" gewährleistet, dass Sie E- Mail Benachrichti-
gungen über neue Nachrichten der Vergabestelle (z. B. 
Aktualisierung der Vergabeunterlagen, Submissions-
ergebnis) erhalten. Die Vergabeunterlagen stehen Ih-
nen bis zum 4.6. 2021 zum kostenlosen Download un-
ter http:/ / vergabe.niedersachsen.de zur Verfügung. Be-
kanntmachungs- ID: CX Q6 YY 5D RHH. VI.4.1) Verga-
bekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung Auf der 
Hude 2 Lüneburg 21339 Deutschland E- Mail: verga-
bekammer @mw.niedersachsen.de Telefon: +49 41 31 
15- 3306 Fax: +49 41 31 15- 2943 Internet- Adresse: 
https:/ / www.mw.niedersachsen.de/ startseite/ VI.4.4) 
Staatliches Baumanagement Osnabrück- Emsland 
Schloß Bad Iburg 49186 Deutschland E- Mail: ver-
gabe @sb- oe.niedersachsen.de VI.5) 05.05. 2021.

29283 Goslar
Müllfahrzeuge  EU VgV
Richtlinie 2014/ 24/ EU Abschnitt I: Öffentlicher Auf-
traggeber I.1) Name und Adressen Offizielle Bezeich-
nung: Landkreis Goslar Postanschrift: Klubgarten-
straße 6 Ort: Goslar NUTS- Code: DE916 Goslar Post-
leitzahl: 38640 Land: Deutschland E- Mail: vergabe-
stelle @landkreis- goslar.de Telefon: +49 53 21 76199 
Fax: +49 53 217 699 199 Internet- Adresse (n): Haupt-
adresse: www.landkreis- goslar.de I.3) Kommunikati-
on Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.deutsche- 
evergabe.de/ dashboards/ dashboard_ off/ 72 52 78 44 - 
93a4- 4d83- 8135- c1e8392090b0 Weitere Auskünfte 
erteilen/ erteilt die oben genannten Kontaktstellen An-
gebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elek-
tronisch via: https:/ / www.deutsche- evergabe.de/ dash-
boards/ dashboard_ off/ 72 52 78 44 - 93a4- 4d83- 8135- 
c1e8392090b0 Im Rahmen der elektronischen Kom-
munikation ist die Verwendung von Instrumenten und 
Vorrichtungen erforderlich, die nicht allgemein verfüg-
bar sind. Ein uneingeschränkter und vollständiger di-
rekter Zugang zu diesen Instrumenten und Vorrichtun-
gen ist gebührenfrei möglich unter: https:/ / www.deut-
sche- evergabe.de I.4) Art des öffentlichen Auftragge-
bers Regional- oder Kommunalbehörde I.5) Haupt-
tätigkeit (en) Allgemeine öffentliche Verwaltung Ab-
schnitt II: Gegenstand II.1.1) Bezeichnung des Auf-
trags: Zwei Fahrzeuge für die Kreiswirtschaftsbetriebe 
Goslar Referenznummer der Bekanntmachung: 2021- 
40 II.1.2) CPV- Code Hauptteil 34 14 45 00 Fahrzeuge 
für Abfall und Abwasser II.1.3) Art des Auftrags Lie-
ferauftrag II.1.4) Kurze Beschreibung: Lieferung von 
zwei Fahrzeugen mit Aufbau eines Abrollkippers (Ha-
kengerät) II.1.6) Angaben zu den Losen Aufteilung 
des Auftrags in Lose: ja Angebote sind möglich für al-
le Lose II.2.1) Bezeichnung des Auftrags: Fahrgestell 
Los- Nr.: 1 II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 34 14 45 
11 Müllfahrzeuge 34 14 45 10 Fahrzeuge für Abfall 34 
14 47 00 Nutzfahrzeuge II.2.3) Erfüllungsort NUTS- 

Code: DE916 Goslar Hauptort der Ausführung: in den 
Vergabeunterlagen aufgeführt II.2.4) Beschreibung 
der Beschaffung: Fahrgestell II.2.5) Zuschlagskriteri-
en Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Laufzeit 
des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems Laufzeit in Monaten: 12 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.10) 
Angaben über Varianten/ Alternativangebote Varian-
ten/ Alternativangebote sind zulässig: nein II.2.11) An-
gaben zu Optionen Optionen: nein II.2.13) Angaben zu 
Mitteln der Europäischen Union Der Auftrag steht in 
Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, 
das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein II.2.1) 
Bezeichnung des Auftrags: Aufbau Los- Nr.: 2 II.2.2) 
Weitere (r) CPV- Code (s) 34 14 45 11 Müllfahrzeuge 
34 14 45 10 Fahrzeuge für Abfall 34 14 47 00 Nutzfahr-
zeuge II.2.3) Erfüllungsort NUTS- Code: DE916 Gos-
lar Hauptort der Ausführung: in den Vergabeunterla-
gen aufgeführt II.2.4) Beschreibung der Beschaffung: 
Abrollkipper (Hakengerät) II.2.5) Zuschlagskriteri-
en Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Laufzeit 
des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems Laufzeit in Monaten: 12 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.10) 
Angaben über Varianten/ Alternativangebote Varian-
ten/ Alternativangebote sind zulässig: nein II.2.11) An-
gaben zu Optionen Optionen: nein II.2.13) Angaben zu 
Mitteln der Europäischen Union Der Auftrag steht in 
Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, 
das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein II.2.14) 
Zusätzliche Angaben Abschnitt III: Rechtliche, wirt-
schaftliche, finanzielle und technische Angaben 
III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich 
Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- 
oder Handelsregister Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Bedingungen: III.1.2) Wirtschaftliche und fi-
nanzielle Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Be-
schreibung der Eignungskriterien: Möglicherweise ge-
forderte Mindeststandards: III.1.3) Technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit Auflistung und kurze Be-
schreibung der Eignungskriterien: Eigenerklärung zur 
Eignung Möglicherweise geforderte Mindeststandards: 
III.2.2) Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: 
Abschnitt IV: Verfahren IV.1.1) Verfahrensart Offenes 
Verfahren IV.1.3) Angaben zur Rahmenvereinbarung 
oder zum dynamischen Beschaffungssystem IV.1.8) 
Angaben zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) 
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men: nein IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der 
Angebote oder Teilnahmeanträge Tag: 17.06.2021, 
10:30 Uhr. IV.2.3) Voraussichtlicher Tag der Absen-
dung der Aufforderungen zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Teilnahme an ausgewählte Bewerber IV.2.4) Spra-
che (n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträ-
ge eingereicht werden können: Deutsch IV.2.6) Bin-
defrist des Angebots Das Angebot muss gültig blei-
ben bis: 30.07. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öff-
nung der Angebote 17.06. 2021, 10:30 Uhr. Angaben 
über befugte Personen und das Öffnungsverfahren: Ab-
schnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Angaben zur Wie-
derkehr des Auftrags Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: nein VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechtsbe-
helfs- / Nachprüfungsverfahren Offizielle Bezeichnung: 
Vergabekammer Niedersachsen beim Nds. Ministeri-
um für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung 
Postanschrift: Auf der Hude 2 Ort: Lüneburg Postleit-
zahl: 21339 Land: Deutschland E- Mail: vergabekam-
mer @mw.niedersachsen.de Telefon: +49 41 31 151334 
Fax: +49 41 31 152943 VI.4.3) Einlegung von Rechts-
behelfen Genaue Angaben zu den Fristen für die Einle-
gung von Rechtsbehelfen: (1) Etwaige Vergabeverstö-
ße muss der Bewerber/ Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 
GWB innerhalb von 10 Tagen nach Kenntnisnahme rü-
gen. (2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die auf-
grund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind nach 
§ 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis zum Ablauf der 
in der Bekanntmachung benannten Frist zur Abgabe 
der Bewerbung oder der Angebote gegenüber dem Auf-
traggeber zu rügen. (3) Verstöße gegen Vergabevor-
schriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder Angebots-
abgabe gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. (4) Ein 
Vergabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 
4 GWB innerhalb von 15 Kalendertagen nach der Mit-
teilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, bei der Vergabekammer einzureichen. VI.5) Tag 
der Absendung dieser Bekanntmachung: 30.04. 2021.

29284 Hannover
Gesamtsanierung und 
Neubau Sporthalle  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Landes-
hauptstadt Hannover - Fachbereich Gebäudemanage-
ment Aegidientorplatz 1 Hannover NUTS- Code: 
DE929 Region Hannover 30159 Deutschland Kon-
taktstelle (n): Zentrale Submission der Landeshaupt-
stadt Hannover E- Mail: submission @hannover- stadt.
de Telefon: +49 511- 16 84 28 70 Fax: +49 511- 16 84 
20 87 Internet- Adresse (n): Hauptadresse: www.han-
nover.de I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für einen 
uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang 
gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / vergabe.nie-

dersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YRADD20/ docu-
ments Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben ge-
nannten Kontaktstellen Angebote oder Teilnahmean-
träge sind einzureichen elektronisch via: https:/ / verga-
be.niedersachsen.de/ Satellite/ notice/ CXQ6YRADD20 
I.4) Regional- oder Kommunalbehörde I.5) Allgemei-
ne öffentliche Verwaltung Abschnitt II: Gegenstand 
II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) Tragwerkspla-
nung gem. § 49 HOAI für Grundschule Loccumer 
Straße, Hannover Gesamtsanierung und Neubau 
Sporthalle Referenznummer der Bekanntmachung: 
19- 0585- 21 II.1.2) 71 32 70 00 Dienstleistungen in 
der Tragwerksplanung II.1.3) Dienstleistungen II.1.4) 
Die Grundschule Loccumer Straße befindet sich im 
Stadtbezirk Döhren/ Wülfel. Die zurzeit 2- bis 3- zügige 
Grundschule Loccumer Straße soll zu einer inklusiven, 
barrierefreien und perspektivisch nur noch 2- zügigen 
Ganztagsschule ausgebaut werden. Zur Umsetzung 
der Maßnahmen sind Umbau- und umfassende Sanie-
rungsarbeiten in den historischen Bestandsgebäuden 
erforderlich. Im nördlichen Schulhofbereich soll eine 
neue Einfeld- Sporthalle mit erforderlichen Nebenflä-
chen erstellt werden. Beauftragt werden soll die Trag-
werksplanung gem. § 49 HOAI. Im Vorfeld wurden 
von der LHH und einem externen Architekturbüro 
Machbarkeitsstudien erstellt. Das Gesamtinvestitions-
volumen wird auf 23. 000. 000 € brutto (KG 200- 700) 
geschätzt. Geplanter Projektablauf: Fertigstellung 
HU- Bau 4. Quartal 2022 Voraussichtlicher Baubeginn 
3. Quartal 2023 Fertigstellung: 2027 Weitere Unter-
lagen stehen unter dem in Ziffer I.3 genannten Zugang 
zur Verfügung. II.1.5) Wert ohne MwSt.: 413 409.00 
EUR II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein 
II.2) Beschreibung II.2.3) NUTS- Code: DE929 Regi-
on Hannover Hauptort der Ausführung: Hannover 
II.2.4) Beauftragt werden soll die Grundleistung Trag-
werksplanung der Leistungsphasen 1- 6 gem. § 51 
HOAI 2021 sowie nach Erfordernis ggf. Besondere 
Leistungen in der Leistungsphase 8. Stufenweise Be-
auftragung: Die Beauftragung erfolgt in Leistungspha-
sen. Leistungsphasen, die der Auftraggeber nicht mit 
Vertragsabschluss beauftragt, stehen unter aufschie-
bender Bedingung. Der Auftraggeber behält sich vor, 
die Beauftragung auf Teilleistungen einzelner Leis-
tungsphasen oder auf einzelne Abschnitte der Bau-
maßnahme zu beschränken. Der Auftraggeber beab-
sichtigt bei Fortsetzung der Planung und Ausführung 
der Baumaßnahme weitere Leistungen - einzeln oder 
im Ganzen - abzurufen. Bei der Entscheidung über den 
Abruf der weiteren Leistungen wird der Auftraggeber 
berücksichtigen, dass dies in der Regel die politischen 
Beschlüsse und die Genehmigung der HU- Bau- / Bau-
unterlage voraussetzt. Ein Rechtsanspruch auf Beauf-
tragung weiterer Leistungsphasen besteht nicht. Der 
Auftragnehmer ist verpflichtet, die Leistungen der wei-
teren Leistungsphasen zu erbringen, wenn der Auftrag-
geber sie ihm überträgt. Aus der stufenweisen Beauf-
tragung kann der Auftragnehmer keine Erhöhung sei-
nes Honorars ableiten. Besondere Leistungen müssen 
vor Ausführung schriftlich vereinbart werden. Anzu-
wenden für Planer mit Sitz im Inland ist die HOAI in 
der zur Beauftragung gültigen Fassung. Ergänzend 
stehen die AVB´s für Architekten und Ingenieure des 
Auftraggebers unter dem in Ziffer I.3 genannten Zu-
gang zur Verfügung. II.2.5) Der Preis ist nicht das ein-
zige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den 
Beschaffungsunterlagen aufgeführt II.2.7) Beginn: 
01.12. 2021 Ende: 31.12. 2027 Dieser Auftrag kann 
verlängert werden: nein II.2.9) Geplante Mindestzahl: 
3 Höchstzahl: 5 Objektive Kriterien für die Auswahl 
der begrenzten Zahl von Bewerbern: Geprüft und ge-
wertet werden die Angaben, Nachweise und Eigener-
klärungen aus den Teilnahmeanträgen bzw. die von den 
Wirtschaftsteilnehmern eingereichte Einheitliche Eu-
ropäische Eigenerklärung (EEE), sowie die geforder-
ten Referenzen entsprechend Der Bewertungsmatrix - 
Teilnahmewettbewerb. Die Eignungsprüfung und Wer-
tung im Teilnahmewettbewerb erfolgt in 4 Schritten: 1. 
Prüfung auf Vollständigkeit der angeforderten Nach-
weise und Erklärungen, 2. Prüfung, dass keine Aus-
schlussgründe vorliegen u. ggf. Maßnahmen zur 
Selbstreinigung [§ 57 VgV; ferner §§ 123- 125 GWB], 
3. Prüfung der Nachweise und Eigenerklärungen zur 
Erfüllung der Eignungskriterien, 4. Wertung der Refe-
renzen entsprechend der Bewertungsmatrix - Teilnah-
mewettbewerb - (im Vergleich zur auszuführenden 
Baumaßnahme). Die Teilnahmeanträge und die Be-
wertungsmatrix - Teilnahmewettbewerb stehen unter 
dem in Ziffer I.3 genannten Zugang zur Verfügung. Es 
können auch Referenzprojekte eingereicht werden, die 
als verantwortliche Projektleitung bei einem früheren 
Arbeitgeber Selbständig abgewickelt wurden, wenn 
dies die Büroinhaber bestätigen. Berufen sich unter-
schiedliche Bewerber auf dieselbe Referenz, erfolgt die 
Wertung zugunsten des planungsbeauftragten Büros. 
Erfüllen mehrere Bewerber gleichermaßen die gestell-
ten Anforderungen und liegt die Bewerberzahl nach ei-
ner objektiven Auswahl entsprechend der zugrunde ge-
legten Kriterien über der geplanten Zahl der Wirt-
schaftsteilnehmer, kann die Auswahl unter den verblei-
benden Bewerbern durch das Los (§75 (6) VgV) erfol-
gen. II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zuläs-
sig: nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag 
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steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein 
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle 
und technische Angaben III.1) Teilnahmebedingungen 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: Nachweis über die Befähigung zur Berufsaus-
übung (§ 44 VgV) bzw. Berechtigung zur Führung der 
Berufsbezeichnung Ingenieur/ in (Ergänzend siehe 
hierzu Abschnitt III.2.1 Angaben zu einem besonderen 
Berufsstand) Bietergemeinschaften sind zugelassen. 
Jedes Mitglied der Bietergemeinschaft haftet gesamt-
schuldnerisch. Ein Mitglied der Bietergemeinschaft 
muss dem Auftraggeber gegenüber als bevollmächtig-
ter Vertreter benannt werden. Mehrfachbewerbungen 
sind nicht zulässig. Bei Mehrfachbewerbungen werden 
alle betroffenen Bewerber ausgeschlossen. Nachweis 
über die Vertretungsvollmacht desjenigen, der den Be-
werber bzw. die Bietergemeinschaft vertritt, sowie bei 
Bietergemeinschaften zusätzlich eine Bietergemein-
schaftserklärung im Original. (z. B. Handelsregister-
auszug oder Vollmacht der Partner einer Gesellschaft). 
III.1.2) Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: Nachweis zur Berufshaftpflichtversi-
cherung je Versicherungsfall in Höhe von: - bei Sach-
schäden min. 3. 000. 000 €, - bei Personenschäden in 
Höhe von min. 3. 000. 000 €. Oder Eigenerklärung, dass 
im Auftragsfall eine Berufshaftpflichtversicherung in 
geforderter Höhe abgeschlossen wird. III.1.3) Auflis-
tung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Vom Bewerber sind mit dem Teilnahmeantrag bzw. der 
Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung folgende 
Angaben und Referenzen erforderlich: 1. Eigenerklä-
rung, dass keine Ausschlussgründe nach § 123 und 
§124 GWB vorliegen und ggf. Angabe zu Maßnahmen 
der Selbstreinigung gem. § 125 GWB. Bei Bieterge-
meinschaften müssen die Eigenerklärungen von allen 
Mitgliedern erbracht werden. Von sonstigen Beteilig-
ten (insbesondere Unterauftragnehmer) sind separate 
Eigenerklärungen vorzulegen. 2. Leistungsfähigkeit 
des Büros: Die Anzahl der im Jahresdurchschnitt Be-
schäftigten des Wirtschaftsteilnehmers jeweils für die 
letzten 3 Jahre. Die Beschäftigten sind zu gliedern in 
Ingenieure, technische Beschäftigte und sonstige An-
gestellte. 3. Angabe, ob der Bewerber beabsichtigt, un-
ter Umständen einen Teil (Prozentsatz) des Auftrags 
als Unterauftrag zu vergeben oder zur Erfüllung der 
Eignungskriterien die Kapazitäten anderer Unterneh-
men in Anspruch nimmt. Falls ja, sind die entsprechen-
den Nachweise und Erklärungen des Teilnahmeantra-
ges oder die Einheitliche Europäische Eigenerklärung 
für den betreffenden Wirtschaftsteilnehmer separat 
einzureichen. Die Leistungsphasen 1- 5 sind gem. § 47 
(5) VgV direkt vom Bewerber selbst oder im Fall einer 
Bietergemeinschaft von einem Teilnehmer der Bieter-
gemeinschaft auszuführen. Im Falle einer Eignungslei-
he gem. § 47 VgV ist durch den Bewerber, bzw. bei Bie-
tergemeinschaft von einem Teilnehmer der Bieterge-
meinschaft, eine Erklärung des Drittunternehmens als 
Nachweis über die zur Verfügung stehenden Kapazitä-
ten vorzulegen. 4. Als wertbare Büroreferenzen sind 2 
realisierte Projekte aus den letzten 8 Jahren (Fertig-
stellung (LP 6) ab Mai 2013 bis Mai 2021) mit denen 
im Teilnahmeantrag geforderten Angaben einzurei-
chen. a) Referenz 1: Eine Umbau- / Sanierungsmaß-
nahme aus dem Bereich Hochbau im historischen Be-
stand mit Bauzeit vor 1940 mit einem Investitionsvo-
lumen (KG 300- 400) von mind. 3 Mio. EUR (Brutto) 
und einem vergleichbaren Schwierigkeitsgrad wie die 
Aufgabenstellung. b) Referenz 2: Ein allgemeines 
Neubauprojekt bzw. ein Erweiterungsbau aus dem Be-
reich Hochbau mit weitgespannter Deckenkonstrukti-
on über 15 m und einem Investitionsvolumen (KG 
300- 400) von mind. 1 Mio. EUR (Brutto) und einem 
vergleichbaren Schwierigkeitsgrad wie die Aufgaben-
stellung. Hinweis: Es ist je Referenz nur ein realisier-
tes Projekt einzureichen und es wird je Referenz nur 
ein Projekt gewertet. Die beiden Referenzen können 
auch im baulichen / räumlichen Kontext stehen. Alle 
Nachweise sind gem. einer vorgegebenen Kurzform im 
Teilnahmeantrag anzugeben. Darüber hinaus sind die 
Referenzen jeweils separat in aussagefähiger, bewert-
barer Form (z. B. Maßnahmenbeschreibung, Grundris-
se, Fotos) darzustellen. Es können zur Darstellung der 
Referenzen pro Projekt max. 6 Einzelblätter in DIN 
A4 Format als Anlage eingereicht werden. Die Wer-
tung der Referenzen erfolgt entsprechend der Bewer-
tungsmatrix - Teilnahmewettbewerb. Der Teilnahmean-
trag und die Bewertungsmatrix - Teilnahmewettbe-
werb stehen unter dem in Ziffer I.3 genannten Zugang 
zur Verfügung. III.2) Bedingungen für den Auftrag 
III.2.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem 
besonderen Berufsstand vorbehalten Verweis auf die 
einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: Teil-
nahmeberechtigt sind natürliche Personen, die am Tag 
der Bekanntmachung - zur Führung der Berufsbe-
zeichnung Ingenieur/ in berechtigt sind (VgV § 75 (2) ), 
oder - die Berechtigung zur Führung der Berufsbe-
zeichnung Ingenieur/ in (auswärtiger Ingenieur/ in) und 
Geschäftssitz/ Wohnsitz in dem vom EWG- Abkommen 
erfassten Gebiet oder in einem sonstigen Drittstaat ha-
ben, sofern dieser ebenfalls Mitglied des WTO- Dienst-
leistungsabkommen ist; oder - zur Führung der Be-
rufsbezeichnung Ingenieur/ in nach dem Recht des je-

weiligen Heimatstaates berechtigt sind und in einem 
der vorgenannten Gebietsbereiche ansässig sind; ist die 
Berufsbezeichnung gesetzlich nicht geregelt, bestim-
men sich die fachlichen Anforderungen nach der ein-
schlägigen EG- Richtlinie. Teilnahmeberechtigt sind 
auch juristische Personen - zu deren satzungsgemä-
ßem Geschäftszweck die ausgeschriebene Aufgabe mit 
den entsprechenden Leistungen gehört und deren be-
vollmächtigte Vertreter/ innen die fachlichen Anforde-
rungen erfüllen, die an natürliche Personen gestellt 
sind, Teilnahmeberechtigt sind ebenfalls Bietergemein-
schaften teilnahmeberechtigter natürlicher oder juris-
tischer Personen. III.2.2) Die zur Teilnahme an der 
Verhandlung ausgewählten Wirtschaftsteilnehmer 
werden zur persönlichen Vorstellung vor einem Aus-
wahlgremium eingeladen. Unter bestimmten Umstän-
den kann die Vergabestelle die Bieter zu Verhandlungs-
gesprächen über eine Web- Konferenz einladen. Vorab 
ist von den Bietern auf der Grundlage einer Aufgaben-
beschreibung ein Honorarangebot einzureichen. Die 
Vergabestelle bewertet die Bieter nach Zuschlagskrite-
rien, die vorab in den Angebotsunterlagen bekannt ge-
gebenen werden. III.2.3) Verpflichtung zur Angabe der 
Namen und beruflichen Qualifikationen der Personen, 
die für die Ausführung des Auftrags verantwortlich 
sind Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung 
IV.1.1) Verhandlungsverfahren IV.1.4) Abwicklung 
des Verfahrens in aufeinander folgenden Phasen 
zwecks schrittweiser Verringerung der Zahl der zu er-
örternden Lösungen bzw. zu verhandelnden Angebote 
IV.1.5) Der öffentliche Auftraggeber behält sich das 
Recht vor, den Auftrag auf der Grundlage der ur-
sprünglichen Angebote zu vergeben, ohne Verhandlun-
gen durchzuführen IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das 
Beschaffungsübereinkommen: nein IV.2) Verwaltungs-
angaben IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der 
Angebote oder Teilnahmeanträge 23.06.2021 09:00 
IV.2.4) Deutsch Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) 
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) Die 
Unterlagen stehen zum Download auf https:/ / vergabe.
niedersachsen.de für Sie bereit. Wir empfehlen Ihnen 
dringend, sich zu registrieren, damit Sie stets die aktu-
ellen Informationen zum Verfahren von uns erhalten. 
Ohne Registrierung obliegt es Ihnen selbst, sich auf 
dem aktuellen Stand zu halten, welchen Sie über das 
jeweils angepasste Downloadpaket erlangen können. 
Rückfragen sind bis spätestens 6 Kalendertage vor 
Ablauf der Einsendefrist elektronisch, an die unter Zif-
fer I.3 genannte Vergabeplattform, zu stellen. Die Ein-
heitlichen Europäischen Eigenerklärungen oder Teil-
nahmeanträge und die geforderten Unterlagen sind bis 
zum (unter IV.2.2) genannten Zeitpunkt elektronisch 
an die unter Ziffer I.3 genannte Vergabeplattform zu 
übersenden. Kosten für die Erstellung der Unterlagen 
werden nicht erstattet. Bekanntmachungs- ID: CX Q6 
YR AD D20 VI.4.1) Vergabekammer beim Niedersäch-
sischen Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr 
und Digitalisierung Auf der Hude 2 Lüneburg 21339 
Deutschland Fax: +49 41 31 - 152943 VI.4.3) Es gel-
ten die Regelungen des § 160 GWB. Die Vergabekam-
mer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. Der Antrag ist unzulässig, soweit: 1) der Antrag-
steller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabe-
vorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags 
erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht inner-
halb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die auf Grund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist 
zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebots-
abgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftrag-
geber gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. VI.4.4) 
siehe Auftraggeberinnendaten Hannover Deutschland 
Internet- Adresse: www.hannover.de VI.5) 28.04. 2021.

29285 Hannover
E 50 Wartung von BHKW Modulen  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Zweck-
verband Abfallwirtschaft Region Hannover Karl- Wie-
chert- Allee 60 c Hannover NUTS- Code: DE929 Re-
gion Hannover 30625 Deutschland E- Mail: einkauf 
@aha- region.de Fax: +49 51 199 114 7891 Internet- 
Adresse (n): Hauptadresse: https:/ / www.aha- region.
de I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten und vollständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / abruf.bi- me-
dien.de/ D44 32 14 31 8 Weitere Auskünfte erteilen/ er-
teilt folgende Kontaktstelle: Zweckverband Abfall-
wirtschaft Region Hannover Karl- Wiechert- Allee 60 
C Hannover NUTS- Code: DE929 Region Hannover 
30625 Deutschland Kontaktstelle (n): Einkauf E- Mail: 
einkauf @aha- region.de Internet- Adresse (n): Haupt-
adresse: https:/ / www.aha- region.de Angebote oder 
Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: 
http:/ / www.bi- medien.de I.4) Einrichtung des öffent-
lichen Rechts I.5) Umwelt Abschnitt II: Gegenstand 
II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) E 50 Wartung 

BHKW Referenznummer der Bekanntmachung: 0.4- 
43/ 2021 II.1.2) 50 00 00 00 Reparatur- und War-
tungsdienste II.1.3) Dienstleistungen II.1.4) E 50 
Wartung von 4 BHKW Modulen. II.1.6) Aufteilung 
des Auftrags in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.3) 
NUTS- Code: DE929 Region Hannover Hauptort der 
Ausführung: 30625 Hannover II.2.4) E 50 Wartung 
nach MWM - Vorgabe. Modul 1, 2, 3 TCG 2020 V12, 
Turbolader Überholung, Austausch Katalysatoren, 
Emissionsmessung, nachfolgende E10 Wartung Modul 
5 TBG 320 V16, Turbolader Überholung, Austausch 
Katalysator, Emissionsmessung, nachfolgende E10 
Wartung Die Module 1 - 3 erzeugen jeweils eine elekt-
rische Leistung von 1200 KW, das Modul 5 erzeugt ei-
ne elektrische Leistung von 980 KW. II.2.5) Die nach-
stehenden Kriterien Kostenkriterium - Name: Preis / 
Gewichtung: 100 % II.2.7) Beginn: 02.08. 2021 En-
de: 31.08. 2021 Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind 
zulässig: nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ 
oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, fi-
nanzielle und technische Angaben III.1) Teilnahme-
bedingungen III.1.1) Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Bedingungen: Nachfolgend geforderte Anga-
ben sind vom Bieter gemäß den Anlagen beizubringen. 
Eigenerklärung, Erklärung zu §4 Abs. 1 NTVerG Ab-
schnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Of-
fenes Verfahren IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das 
Beschaffungsübereinkommen: nein IV.2) Verwaltungs-
angaben IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der 
Angebote oder Teilnahmeanträge 24.06.2021 11:00 
IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das 
Angebot muss gültig bleiben bis: 30.07. 2021 IV.2.7) 
Bedingungen für die Öffnung der Angebote 24.06. 
2021 11:00 Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) 
Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) Ver-
gabeunterlagen in elektronischer Form: Informationen 
zum Abruf der Vergabeunterlagen: siehe I.3). Kommu-
nikation: Anfragen zum Verfahren können elektronisch 
über die B_ I eVergabe ( www.bi- medien.de ) oder an 
die unter I.3) genannte Adresse gestellt werden. Ange-
botsabgabe: Schriftliche Angebote sind nicht zugelas-
sen! Angebote können nur elektronisch in Textform ab-
gegeben werden. Bei elektronischer Angebotsübermitt-
lung in Textform ist der Bieter und die zur Vertretung 
des Bieters berechtigte natürliche Person zu benennen. 
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum 
Ablauf der Angebotsfrist über die B_ I eVergabe ( ) zu 
übermitteln. Zugang zur elektronischen Kommunika-
tion bzw. Angebotsabgabe als registrierter Nutzer der 
B_ I eVergabe über den Menüpunkt - Meine Vergaben 
- unter dem B_ I code D44 32 14 31 8 im Bereich - Mit-
teilungen - bzw. - Angebot. Informationen zu den Re-
gistrierungsmöglichkeiten sind zu finden unter: https:/ 
/ bi- medien.de/ ausschreibungsdienste VI.4.1) Verga-
bekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung Auf der 
Hude 2 Lüneburg 21339 Deutschland E- Mail: verga-
bekammer @mw.niedersachsen.de Telefon: +49 41 31 
151334 Fax: +49 41 31 152943 VI.5) 12.05. 2021.

29286 Hannover
Entsorgung von Bauschutt  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Zweck-
verband Abfallwirtschaft Region Hannover Karl- Wie-
chert- Allee 60 c Hannover NUTS- Code: DE929 Re-
gion Hannover 30625 Deutschland E- Mail: einkauf @
aha- region.de Fax: +49 51 199 114 7891 Internet- Ad-
resse (n): Hauptadresse: https:/ / www.aha- region.de 
I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / abruf.bi- medien.
de/ D44 32 04 28 2 Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt fol-
gende Kontaktstelle: Zweckverband Abfallwirtschaft 
Region Hannover Karl- Wiechert- Allee 60 C Hanno-
ver NUTS- Code: DE929 Region Hannover 30625 
Deutschland Kontaktstelle (n): Einkauf E- Mail: ein-
kauf @aha- region.de Internet- Adresse (n): Hauptadres-
se: https:/ / www.aha- region.de Angebote oder Teilnah-
meanträge sind einzureichen elektronisch via: http:/ / 
www.bi- medien.de I.4) Einrichtung des öffentlichen 
Rechts I.5) Umwelt Abschnitt II: Gegenstand II.1) 
Umfang der Beschaffung II.1.1) Entsorgung von 
Bauschutt Referenznummer der Bekanntmachung: 
0.4- 42/ 2021 II.1.2) 90 50 00 00 Dienstleistungen im 
Zusammenhang mit Siedlungs- und anderen Abfäl-
len II.1.3) Dienstleistungen II.1.4) Entsorgung von 
Bauschutt AVV 170107. II.1.6) Aufteilung des Auf-
trags in Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.3) NUTS- 
Code: DE929 Region Hannover Hauptort der Ausfüh-
rung: 30625 Hannover II.2.4) Entsorgung von ca. 82 
000 Mg Bauschutt in einem Zeitraum von 2 Jahren. 
Das Material von den Wertstoffhöfen besteht über-
wiegend aus einem Gemisch von Beton, Ziegel, Fliesen 
und Keramik, die weitgehend aus dem privaten, häusli-
chen Umfeld stammen. Analysen weisen das Material 
als DK0 aus. II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Kos-
tenkriterium - Name: Preis / Gewichtung: s. LV Kos-
tenkriterium - Name: Entfernung Entsorgungstandort 
/ Gewichtung: s. LV II.2.7) Beginn: 01.08. 2021 En-
de: 31.07. 2023 Dieser Auftrag kann verlängert wer-

den: ja Beschreibung der Verlängerungen: Der Ver-
trag beginnt am 1. August 2021 und endet am 31. Juli 
2023. Der Vertrag ist 3 Monate vor Ablauf schriftlich 
zu kündigen. Erfolgt dies nicht, verlängert sich die Ver-
tragslaufzeit maximal zweimal Um jeweils 12 Mona-
te. Eine Preisanpassung während der Vertragslaufzeit 
findet nicht statt. Für diesen Zeitraum ist der jeweils 
angebotene Entsorgungspreis vom AN zu garantie-
ren. II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zuläs-
sig: nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein 
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle 
und technische Angaben III.1) Teilnahmebedingungen 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: Zertifizierung der Übernahmestelle als Ent-
sorgungsfachbetrieb (insbes. Befördern, Lagern, Be-
handeln, Beseitigen). Die entsprechenden Zertifikate 
sind mit einem entsprechend positiven Gültigkeitsver-
merk (insbesondere der Abfallschlüssel AVV 170107) 
vorzulegen. Bezeichnung und Anschrift der EFB- zer-
tifizierten Verwertungsanlage sowie Vorlage der ent-
sprechenden Zertifikate; insbesondere des Abfall-
schlüssel AVV 170107. Die Zertifikate müssen grund-
sätzlich über die Vertragslaufzeit immer den entspre-
chenden Status aufweisen. Eigenerklärung, Tariftreue-
erklärung III.2) Bedingungen für den Auftrag III.2.2) 
Entsorgungsfachbetrieb, EFB- zertifizierte Verwer-
tungsanlage Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschrei-
bung IV.1.1) Offenes Verfahren IV.1.3) Die Bekannt-
machung betrifft den Abschluss einer Rahmenverein-
barung Rahmenvereinbarung mit einem einzigen Wirt-
schaftsteilnehmer IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das 
Beschaffungsübereinkommen: nein IV.2) Verwaltungs-
angaben IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der 
Angebote oder Teilnahmeanträge 25.06.2021 11:00 
IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das 
Angebot muss gültig bleiben bis: 30.07. 2021 IV.2.7) 
Bedingungen für die Öffnung der Angebote 25.06. 
2021 11:00 Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Dies 
ist ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) Vergabe-
unterlagen in elektronischer Form: Informationen zum 
Abruf der Vergabeunterlagen: siehe I.3). Kommuni-
kation: Anfragen zum Verfahren können elektronisch 
über die B_ I eVergabe ( www.bi- medien.de ) oder an 
die unter I.3) genannte Adresse gestellt werden. Ange-
botsabgabe: Schriftliche Angebote sind nicht zugelas-
sen! Angebote können nur elektronisch in Textform ab-
gegeben werden. Bei elektronischer Angebotsübermitt-
lung in Textform ist der Bieter und die zur Vertretung 
des Bieters berechtigte natürliche Person zu benennen. 
Das Angebot ist zusammen mit den Anlagen bis zum 
Ablauf der Angebotsfrist über die B_ I eVergabe ( ) zu 
übermitteln. Zugang zur elektronischen Kommunika-
tion bzw. Angebotsabgabe als registrierter Nutzer der 
B_ I eVergabe über den Menüpunkt - Meine Vergaben 
- unter dem B_ I code D44 32 04 28 2 im Bereich - Mit-
teilungen - bzw. - Angebot. Informationen zu den Re-
gistrierungsmöglichkeiten sind zu finden unter: https:/ 
/ bi- medien.de/ ausschreibungsdienste VI.4.1) Verga-
bekammer Niedersachsen beim Nds. Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung Auf der 
Hude 2 Lüneburg 21339 Deutschland E- Mail: verga-
bekammer @mw.niedersachsen.de Telefon: +49 41 31 
151334 Fax: +49 41 31 152943 VI.5) 12.05. 2021.

29287 Rotenburg
Schülerbeförderung  EU VgV
Nichtoffenes Verfahren (EU) (VgV) - Verfahren: 31/ 
21/ 40 - Schülerbeförderung von und zur Linden-
schule Rotenburg (freigestellte Personenbeförderung) 
1) Bezeichnung und die Anschrift der zur Angebotsab-
gabe auffordernden Stelle, der den Zuschlag erteilen-
den Stelle sowie der Stelle, bei der die Angebote oder 
Teilnahmeanträge einzureichen sind: Landkreis Ro-
tenburg (Wümme) Hopfengarten 2, 27356 Rotenburg 
(Wümme) Deutschland. 2) Verfahrensart: Nichtoffe-
nes Verfahren (EU) [VgV] 3) Form, in der Teilnahme-
anträge oder Angebote einzureichen sind: Die Einrei-
chung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur elekt-
ronisch erfolgen. 5) Art und Umfang der Leistung so-
wie den Ort der Leistungserbringung: Schülerbeförde-
rung von und zur Lindenschule Rotenburg (freigestell-
te Personenbeförderung). Ausschreibung im nicht offe-
nen Verfahren über die Beförderung von Schülerinnen 
und Schülern aus dem Landkreis Rotenburg (Wüm-
me) nach § 114 NSchG von und zur Lindenschule mit 
ihren Außenstellen im Rahmen freigestellter Perso-
nenbeförderung. Ort der Leistungserbringung: 27356 
Rotenburg (Wümme). 6) Gegebenenfalls die Anzahl, 
Größe und Art der einzelnen Lose Die Leistung wird in 
Lose aufgeteilt. Details sind den Teilnahmeunterlagen 
"Vergabeunterlagen allgemein" zu entnehmen. Die ge-
naue Menge und Umfang werden mit der Aufforderung 
zur Angebotsabgabe mitgeteilt. 7) Gegebenenfalls die 
Zulassung von Nebenangeboten: Nebenangebote sind 
nicht zugelassen. 8) Etwaige Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist: Von: 01.08. 2021 Bis: 31.07. 2022. 
Leistungserbringung mit Beginn des Schulunterrichtes 
zum Schuljahr 2021/ 2022. Die Vertragslaufzeit be-
trägt ein Schuljahr und endet mit dem Ende des Schul-
jahres 2021/ 2022. 9) Elektronische Adresse, unter 
der die Vergabeunterlagen abgerufen werden können 
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oder die Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die 
die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie einge-
sehen werden können: https:/ / bieterzugang.deutsche- 
evergabe.de/ evergabe.bieter/ DownloadTenderFiles.as-
hx? subProjectId = GIw % 252bmeMdVoY % 253d 10) 
Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist: Teilnahme- 
oder Angebotsfrist: 08.06.2021, 10:00 Uhr. 12) We-
sentliche Zahlungsbedingungen oder die Angabe der 
Unterlagen, in denen sie enthalten sind: VOL/ B, zusätz-
liche Vertragsbedingungen, Vergabeunterlagen (Ver-
tragsmuster) 13) Die mit dem Angebot oder dem Teil-
nahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, die der Auf-
traggeber für die Beurteilung der Eignung des Bewer-
bers oder Bieters und des Nichtvorliegens von Aus-
schlussgründen verlangt: Befähigung zur Berufsaus-
übung einschließlich Auflagen hinsichtlich der Eintra-
gung in einem Berufs- oder Handelsregister, Eigener-
klärung zur Eignung. Auf gesondertes Verlangen sind 
folgende Nachweise/ Unterlagen der Vergabestelle vor-
zulegen: Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes 
oder Wohnsitzes; Führungszeugnis; Gewerbezentral-
registeraus zug. Nachweis der Deckung durch Berufs-
haftpflichtversicherung; Unbedenklichkeitsbescheini-
gung Finanzamt. Nachweise zur beruflichen Eignung 
des eingesetzten Personals. Möglicherweise geforder-
te Mindeststandards: Gem. Anforderungskatalog für 
Kraftomnibusse (KOM) und Kleinbusse. 14) Angabe 
der Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Ver-
gabeunterlagen genannt werden. Niedrigster Preis.

29288 Seelze
Fachplanungsleistungen 
Technische Ausrüstung (HLS)  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Stadt Seel-
ze Rathausplatz 1 Seelze NUTS- Code: DE929 Region 
Hannover 30926 Deutschland Kontaktstelle (n): 21.1 
Innere Verwaltung - Zentrale Vergabestelle E- Mail: 
vergabestelle @stadt- seelze.de Telefon: +49 51 37 / 
828- 134 Fax: +49 51 37 / 828- 133 Internet- Adresse 
(n): Hauptadresse: http:/ / www.seelze.de/ seelze/ wirt-
schaftsnah/ wirtschaftsfoerderung/ ausschreibungen/ 
I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.dtvp.de/ Sa-
tellite/ notice/ CXP4YRUD1LW/ documents Weitere 
Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genannten Kontakt-
stellen Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzurei-
chen elektronisch via: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ 
notice/ CXP4YRUD1LW I.4) Regional- oder Kommu-
nalbehörde I.5) Allgemeine öffentliche Verwaltung Ab-
schnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung 
II.1.1) Fachplanungsleistungen Technische Aus-
rüstung (HLS) - Schulzentrum Seelze - Umbau und 
Erweiterung zu einer Integrierten Gesamtschule (IGS- 
Bertolt- Brecht- Gesamtschule) Referenznummer der 
Bekanntmachung: 33.1/ IGS/ 06/ 2021 II.1.2) 71 32 00 
00 Planungsleistungen im Bauwesen II.1.3) Dienst-
leistungen II.1.4) Fachplanungsleistungen der Techni-
schen Ausrüstung für die Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 
8 in allen Leistungsphasen für die Neu- und Bestands-
bauten Schulzentrum Seelze gem. §§ 53 ff. HOAI 
2021, ferner Besondere Leistungen und zusätzliche 
Leistungen für den Umbau und die Erweiterung des 
Schulzentrums Seelze zu einer Integrierten Gesamt-
schule. II.1.5) Wert ohne MwSt.: 750 000.00 EUR 
II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein II.2) Be-
schreibung II.2.2) 71 32 10 00 Technische Planungs-
leistungen für maschinen- und elektrotechnische Ge-
bäudeanlagen 71 32 20 00 Technische Planungsleistun-
gen im Tief- und Hochbau II.2.3) NUTS- Code: DE929 
Region Hannover Hauptort der Ausführung: Stadt 
Seelze Rathausplatz 1, 30926 Seelze Schulzentrum 
Seelze, Humboldtstr. 14, 30926 Seelze/ ST Seelze. 
II.2.4) Zu den Fachplanungsleistungen der Techni-
schen Ausrüstung gem. § 55 HOAI für die Anlagen-
gruppen 1, 2, 3, 7 und 8 werden die Leistungsphasen 1- 
9 gehören. Ferner werden Besondere Leistungen des 
Leistungsbildes Technische Ausrüstung sowie zusätzli-
che Leistungen erforderlich werden. Die inhaltlichen, 
projektspezifischen Vorgaben aus der vorliegenden Be-
darfsplanung nach DIN 18205 sind planerisch und 
baulich in Abstimmung mit der Stadt Seelze zu berück-
sichtigen. Die Leistungen werden stufenweise beauf-
tragt. Mit Zuschlagserteilung werden zunächst nur die 
Grundleistungen der Leistungsphasen 1 bis 3 beauf-
tragt. Ein Anspruch auf Beauftragung weiterer Leis-
tungen besteht nicht. II.2.5) Der Preis ist nicht das ein-
zige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den 
Beschaffungsunterlagen aufgeführt II.2.6) Wert ohne 
MwSt.: 750 000.00 EUR II.2.7) Laufzeit in Monaten: 
66 Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein 
II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: 
nein II.2.11) Optionen: ja Beschreibung der Optionen: 
Ja. Die Leistungen werden stufenweise beauftragt. Mit 
Zuschlagserteilung werden zunächst ausschließlich die 
Grundleistungen der Leistungshasen 1- 3 beauftragt. 
Ein Rechtsanspruch auf Weiterbeauftragung besteht 
nicht. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit ei-
nem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein II.2.14) Die Objektpla-
nungsleistungen Gebäude und Freianlagen, Ingenieur-
bauwerke sowie die Fachplanungsleistungen der Trag-
werksplanung sowie der Technischen Ausrüstung für 

die Anlagengruppen 4, 5 und 6 und Besondere Leistun-
gen wurden gesondert ausgeschrieben. Abschnitt III: 
Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische 
Angaben III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Auflis-
tung und kurze Beschreibung der Bedingungen: Fol-
gende Unterlagen sind dem Teilnahmeantrag beizufü-
gen: a) Eigenerklärung, dass beim Bewerber keine Aus-
schlussgründe gemäß §§ 123, 124 Gesetz gegen Wett-
bewerbsbeschränkungen (GWB) vorliegen. Die Eigen-
erklärungen sind für jedes Mitglied einer Bieterge-
meinschaft und die vorgesehenen Nachunternehmer 
gesondert vorzulegen. Es ist das Formblatt "Eigener-
klärungen TA HLS" zu verwenden. b) ggf. (soweit beab-
sichtigt) Bietergemeinschaftserklärung, aus der sich 
die Mitglieder der Bietergemeinschaft, die Absicht ih-
res Zusammenschlusses zu einer gesamtschuldnerisch 
haftenden Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall und 
der bevollmächtigte Vertreter ergeben. Es ist das 
Formblatt "TA HLS" zu verwenden. c) ggf. (soweit be-
absichtigt) Nachunternehmererklärung, aus der sich 
ergibt, dass der Nachunternehmer im Auftragsfall ver-
bindlich für die Ausführung der Nachunternehmerleis-
tung zur Verfügung steht. Es ist das Formblatt "Eigen-
erklärungen TA HLS" zu verwenden. d) Nachweis zur 
Überprüfung der Berechtigung zur Führung des Titels 
"Ingenieur/ in" durch entsprechende Bescheinigung ei-
ner Ingenieurkammer eines Bundeslandes der Bundes-
republik Deutschland bzw. ein vergleichbares Doku-
ment aus einem Mitgliedstaat der Europäischen Union, 
in Kopie. Nachweise und Erklärungen aus anderen Mit-
gliedstaaten der Europäischen Union sind in einer 
Übersetzung vorzulegen. Soweit, wie hier, im Zusam-
menhang mit der Berufszulassung amtliche Bestäti-
gungen gefordert werden, ist die Vorlage einer amtli-
chen Übersetzung notwendig. Bitte berücksichtigen 
Sie, dass die zuvor genannten Ausführungen zu Erklä-
rungen und Nachweisen aus anderen Mitgliedstaaten 
der Europäischen Union auch für die Darlegung zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
sowie zur technischen und beruflichen Leistungsfähig-
keit der Bewerber aus anderen Mitgliedstaaten der Eu-
ropäischen Union nach Maßgabe von III.1.2, III.1.3 
und III.2.2 gelten. III.1.2) Auflistung und kurze Be-
schreibung der Eignungskriterien: Zum Nachweis der 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
sind dem Angebot folgende Unterlagen beizufügen: a) 
Eigenerklärung über den Umsatz in den letzten 3 abge-
schlossenen Geschäftsjahren. Die Vergabestelle behält 
sich vor, zur Überprüfung der in der Eigenerklärung ge-
machten Angaben weitergehende Nachweise zu verlan-
gen. Es ist das Formblatt "Eigenerklärungen TA HLS" 
zu verwenden. b) Nachweis über den Abschluss einer 
Berufshaftpflichtversicherung mit Angaben der De-
ckungssumme, getrennt nach Personen- und Sach- / Ver-
mögensschäden, nicht älter als 12 Monate. Hinweis: 
Die Eigenerklärung zum Umsatz und den Nachweis 
über den Abschluss einer Berufshaftpflichtversicherung 
sind für jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft geson-
dert vorzulegen. Möglicherweise geforderte Mindest-
standards: Geforderte Mindeststandards: a) Die Verga-
bestelle fordert als Mindeststandard (Mindestbedin-
gung) einen durchschnittlichen Jahresmindestumsatz 
der vergangenen 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre von 
600. 000 €. Bei Bietergemeinschaften und/ oder dem 
Einsatz von Nachunternehmen kann dieser Umsatz 
insgesamt, also durch Addition der einzelnen Umsätze, 
nachgewiesen werden. b) Die Vergabestelle fordert als 
Mindeststandard (Mindestbedingung) den Nachweis 
des Abschlusses einer Berufshaftpflichtversicherung 
mit Deckungssummen von 3 Mio. EUR für Personen-
schäden und 3 Mio. EUR für Sach- / Vermögensschäden 
(zweifach maximiert). Sofern die Versicherungssum-
men aktuell niedriger sind, ist jedenfalls eine entspre-
chende Erklärung der Berufshaftpflichtversicherung 
vorzulegen, dass die geforderten Mindestdeckungs-
summen im Zuschlagsfall bereitgestellt werden (Be-
reitstellungserklärung). III.1.3) Auflistung und kurze 
Beschreibung der Eignungskriterien: Zum Nachweis 
der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit sind 
dem Angebot folgende Unterlagen beizufügen: a) Eine 
Beschreibung des vorgesehenen Projektteams und 
Übersendung der Lebensläufe der vorgesehenen Mitar-
beiter, aus denen die Qualifikation und die tatsächliche 
Mitarbeit an den geforderten Referenzprojekten her-
vorgeht. Es ist das Formblatt "Eigenerklärungen TA 
HLS" zu verwenden. b) Angaben zur grundsätzlichen 
personellen Ausstattung beim Bieter/ der Bietergemein-
schaft, insbesondere Angaben über die Zahl der in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren im Jahres-
durchschnitt beschäftigten Kräfte, gegliedert nach Be-
rufsgruppen. Es ist das Formblatt "Eigenerklärungen 
TA HLS" zu verwenden. c) Eigenerklärung mit inhaltli-
chen Erläuterungen zu abgeschlossenen, vergleichba-
ren Referenzprojekten in den letzten 7 Jahren (Beginn 
der Bearbeitung nach dem 31.12. 2013, Abschluss am 
Tag der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung) mit 
der Benennung entsprechender Ansprechpartner/ innen, 
zum Volumen der Beauftragung und der Projektgröße. 
Zur Zahl und Zusammensetzung siehe unten bei den 
Mindeststandards. Es ist das Formblatt "Eigenerklä-
rungen TA HLS" zu verwenden. Möglicherweise gefor-
derte Mindeststandards: Geforderte Mindeststan-
dards: a) Die Vergabestelle fordert als Mindeststan-

dard (Mindestbedingung) eine durchschnittliche Mit-
arbeiterzahl von 6 Beschäftigten, wovon mindestens 2 
Beschäftigte ein abgeschlossenes Hochschulstudium 
der Fachrichtung Ingenieurwissenschaften nachweisen 
müssen. Bei Bietergemeinschaften und/ oder dem Ein-
satz von Nachunternehmern und Eignungsleihe kann 
die Mitarbeiteranzahl gemeinsam, also durch Addition, 
nachgewiesen werden. Im vorgesehenen Projektteam 
ist die Mitarbeit von mindestens einem eingetragenen 
Ingenieur/ innen vorzusehen, § 75 Abs. 2 VgV. Die Be-
rufserfahrung bei der Projektleitung und der stellver-
tretenden Projektleitung muss ferner mindestens 5 
Jahre betragen. b) Die Vergabestelle fordert als Min-
deststandard (Mindestbedingung) mindestens folgende 
3 Referenzprojekte mit Bezug zum Leistungsumfang 
des ausgeschriebenen Projektes, wie folgt: - Zwei Refe-
renzen zu Fachplanungsleistungen des Leistungsbildes 
Technische Ausrüstung für die Anlagengruppen 1, 2 
und 3 in den Leistungsphasen 2 bis 5 sowie 8 und einer 
Bausumme von mehr als 6,00 Mio. EUR netto (Kos-
tengruppen 300 und 400) für einen Bildungs- , Verwal-
tungs- oder Bürobau, - Eine Referenz zu Fachpla-
nungsleistungen des Leistungsbildes Technische Aus-
rüstung für die Anlagengruppe 7 für einen Bildungsbau 
in den Leistungshasen 2 bis 5 sowie 8 (Bildungsbauten 
sind alle Gebäude, die der Erziehung, Aus- und Fortbil-
dung, Lehre oder Forschung dienen, insbesondere Ki-
tas, Schulen und Hochschulen), - Mindestens eine Re-
ferenz muss für einen öffentlichen Auftraggeber er-
bracht worden sein. Zur Erfüllung der geforderten Re-
ferenzen kann ein Projekt auch mehrfach genannt wer-
den, sofern ein Projekt mehrere Anforderungen gleich-
zeitig erfüllt. Der Nachweis hinsichtlich der Leistungs-
phasen kann auch dadurch erfolgen, dass mehrere Pro-
jekte in Summe die oben genannten Anforderungen er-
füllen. III.2) Bedingungen für den Auftrag III.2.1) Die 
Erbringung der Dienstleistung ist einem besonderen 
Berufsstand vorbehalten Verweis auf die einschlägige 
Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: Ingenieurinnen 
oder Ingenieure nach den Ingenieurkammergesetzen 
der Bundesländer oder entsprechender Regelungen der 
Mitgliedsstaaten der Europäischen Union zur Berufs-
qualifikation, § 75 Abs. 2 VgV. III.2.2) Bedingung für 
die Ausführung des Auftrages ist, dass die Projektleite-
rin oder der Projektleiter Mitglied einer Ingenieurkam-
mer ist, bzw. einer vergleichbaren Einrichtung eines 
Mitgliedstaates der Europäischen Union, vgl. § 75 Abs. 
2 VgV. III.2.3) Verpflichtung zur Angabe der Namen 
und beruflichen Qualifikationen der Personen, die für 
die Ausführung des Auftrags verantwortlich sind Ab-
schnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offe-
nes Verfahren IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Be-
schaffungsübereinkommen: nein IV.2) Verwaltungsan-
gaben IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der An-
gebote oder Teilnahmeanträge 17.06.2021 12:00 
IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das 
Angebot muss gültig bleiben bis: 01.09. 2021 IV.2.7) 
Bedingungen für die Öffnung der Angebote 17.06. 
2021 12:30 Rathaus Seelze, Rathausplatz 1, 30926 
Seelze. Angaben über befugte Personen und das Öff-
nungsverfahren: Die Öffnung der Angebote wird unter 
Ausschluss der Öffentlichkeit erfolgen. Abschnitt VI: 
Weitere Angaben VI.1) Dies ist ein wiederkehrender 
Auftrag: nein VI.2) Aufträge werden elektronisch er-
teilt VI.3) Es findet eine elektronische Vergabe statt. 
Angebote werden in Textform ausschließlich über die 
Vergabeplattform entgegengenommen. Sofern in die-
sem Dokument oder den sonstigen Vergabeunterlagen 
unterschriebene Dokumente gefordert werden, reichen 
eingescannte Unterlagen und Unterschriften als pdf 
aus. Die Kommunikation mit der Vergabestelle, insbe-
sondere Fragen zu Angeboten und deren Beantwortung 
erfolgen ausschließlich über die Vergabeplattform. Die 
Vergabestelle wickelt das gesamte Vergabeverfahren in 
elektronischer Form über die Vergabeplattform DTVP 
ab. Insbesondere erfolgen die Kommunikation zwischen 
Vergabestelle und Bietern sowie die Einreichung von 
Angeboten ausschließlich in elektronischer Form über 
den Projektraum des Verfahrens. Einzelheiten entneh-
men Sie bitte den nachfolgenden Regelungen. Zur Nut-
zung der Vergabeplattform bis zur Abgabe elektroni-
scher Angebote sind lediglich ein aktueller Internet- 
Browser sowie ein Internetzugang erforderlich. Hierbei 
werden ausschließlich HTML- und Javascriptkonforme 
Standardtechnologien und keinerlei Add- Ons/ Plugins 
oder sonstige ggf. (sicherheits- ) kritische Technologien 
verwendet. Aktuell sind folgende Internet- Browser zur 
Nutzung freigegeben: - Microsoft Internet Explorer ab 
Version 9 bzw. Microsoft Edge in der jeweils aktuellen 
Version, - Mozilla Firefox in der jeweils aktuellen Versi-
on, - Google Chrome in der jeweils aktuellen Version, - 
Apple Safari ab Version 5. Um sicherzustellen, dass al-
le Interessenten am Vergabeverfahren automatisch 
über Änderungen an den Vergabeunterlagen informiert 
werden und die Antworten auf Fragen erhalten, sollten 
Interessenten sich auf der Vergabeplattform für das 
Vergabeverfahren registrieren (freiwillige Registrie-
rung). Es obliegt ausschließlich dem Teilnehmer, durch 
geeignete organisatorische Maßnahmen sicherzustel-
len, dass das bei der Registrierung angegebene E- Mail- 
Postfach kontinuierlich überwacht wird. Ohne Regist-
rierung kann der Erhalt vorstehender Informationen 
nicht gewährleistet werden. Unternehmen, die von der 

Möglichkeit der freiwilligen Registrierung keinen Ge-
brauch machen, müssen sich selbstständig im Projekt-
raum auf der Vergabeplattform informieren, ob Verga-
beunterlagen zwischenzeitlich geändert wurden oder 
ob die Vergabestelle Fragen zum Vergabeverfahren be-
antwortet hat. Das Risiko, einen Teilnahmeantrag auf 
Grundlage veralteter Vergabeunterlagen oder Informa-
tionen abzugeben, liegt ohne erfolgte Registrierung 
beim Bieter. Die Registrierung für die Vergabeplattform 
ist für Unternehmen vollständig kostenfrei. Das Ange-
bot ist formlos im Original, mit eingescannter Unter-
schrift als pdf- Dokument mit den geforderten Unterla-
gen und Dokumenten auf der Vergabeplattform hoch-
zuladen. Die Vergabestelle behält sich vor, zur näheren 
Überprüfung die Einreichung von Originalen zu verlan-
gen. Für die pdf- Dokumente dürfen wir Sie bitten, die 
entsprechende Adobe- Software zum Beschreiben von 
pdf- Dateien zu benutzen. Ist dies Ihrerseits nicht ge-
wünscht, gewollt oder technisch möglich, steht es Ihnen 
frei, die genannten Dokumente auszudrucken, hand-
schriftlich auszufüllen, in pdf- Dateien zu verwandeln 
und mit dem Angebot hochzuladen. Das Excel- Preis-
blatt bitten wir, ausgefüllt, aber nicht als pdf umgewan-
delt, einzureichen. Es findet eine elektronische Vergabe 
statt. Es ist das bereitgestellte Formblatt "Eigenerklä-
rungen TA HLS" zu verwenden und es sind die gefor-
derten Anlagen beizufügen. Kosten für das Angebot 
werden nicht erstattet. Bekanntmachungs- ID: CX P4 
YR UD 1LW VI.4.1) Vergabekammer Niedersachsen 
beim Niedersächsischen Ministerium für Wirtschaft, 
Arbeit, Verkehr und Digitalisierung Auf der Hude 2 Lü-
neburg 21339 Deutschland E- Mail: vergabekammer @
mw.niedersachsen.de Telefon: +49 41 31 - 151134 / 35 / 
36 Fax: +49 41 31 - 152943 Internet- Adresse: www.
mw.niedersachsen.de VI.4.3) Bitte berücksichtigen 
Sie, dass die Vergabekammer ein Nachprüfungsverfah-
ren nur auf Antrag einleitet und ein Antrag gem. § 160 
Abs. 3 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) unzulässig ist, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrages anerkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer 
Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, 2) Verstöße ge-
gen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntma-
chung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Be-
werbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Verga-
bevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen er-
kennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 Ka-
lendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftrag-
gebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. Die Rechtsbehelfsfristen und Präklusionsbestim-
mungen gem. § 160 Abs. 3 GWB sind zwingend zu be-
achten. VI.5) 07.05. 2021.

29289 Seelze
Fachplanungsleistungen 
Technische Ausrüstung (ELT)  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Stadt Seel-
ze Rathausplatz 1 Seelze NUTS- Code: DE929 Region 
Hannover 30926 Deutschland Kontaktstelle (n): 21.1 
Innere Verwaltung - Zentrale Vergabestelle E- Mail: 
vergabestelle @stadt- seelze.de Telefon: +49 51 37 / 
828- 134 Fax: +49 51 37 / 828- 133 Internet- Adresse 
(n): Hauptadresse: http:/ / www.seelze.de/ seelze/ wirt-
schaftsnah/ wirtschaftsfoerderung/ ausschreibungen/ 
I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.dtvp.de/ Sa-
tellite/ notice/ CXP4YRUD1LV/ documents Weitere 
Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genannten Kontakt-
stellen Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzurei-
chen elektronisch via: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ 
notice/ CXP4YRUD1LV I.4) Regional- oder Kommu-
nalbehörde I.5) Allgemeine öffentliche Verwaltung 
Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der Beschaf-
fung II.1.1) Fachplanungsleistungen Technische 
Ausrüstung (ELT) - Schulzentrum Seelze - Umbau 
und Erweiterung zu einer Integrierten Gesamtschule 
(IGS- Bertolt- Brecht- Gesamtschule) Referenznummer 
der Bekanntmachung: 33.1/ IGS/ 05/ 2021 II.1.2) 71 
32 00 00 Planungsleistungen im Bauwesen II.1.3) 
Dienstleistungen II.1.4) Fachplanungsleistungen der 
Technischen Ausrüstung für die Anlagengruppen 4, 5 
und 6 in allen Leistungsphasen für die Neu- und Be-
standsbauten Schulzentrum Seelze gemäß §§ 53 ff. 
HOAI 2021, ferner Besondere Leistungen und zusätz-
liche Leistungen für den Umbau und die Erweiterung 
des Schulzentrums Seelze zu einer Integrierten Ge-
samtschule. II.1.5) Wert ohne MwSt.: 550 000.00 
EUR II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein 
II.2) Beschreibung II.2.2) 71 32 10 00 Technische Pla-
nungsleistungen für maschinen- und elektrotechnische 
Gebäudeanlagen 71 32 20 00 Technische Planungsleis-
tungen im Tief- und Hochbau II.2.3) NUTS- Code: 
DE929 Region Hannover Hauptort der Ausführung: 
Stadt Seelze Rathausplatz 1 30926 Seelze, Schulzent-
rum Seelze Humboldtstraße 14 30926 Seelze/ ST 
Seelze II.2.4) Zu den Fachplanungsleistungen der 
Technischen Ausrüstung gemäß § 55 HOAI 2021 für 
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die Anlagengruppen 4, 5 und 6 werden die Leistungs-
phasen 1- 9 gehören. Ferner werden Besondere Leis-
tungen des Leistungsbildes Technische Ausrüstung so-
wie zusätzliche Leistungen erforderlich werden. Die in-
haltlichen, projektspezifischen Vorgaben aus der vorlie-
genden Bedarfsplanung nach DIN 18205 sind plane-
risch und baulich in Abstimmung mit der Stadt Seelze 
zu berücksichtigen. Die Leistungen werden stufenweise 
beauftragt. Mit Zuschlagserteilung werden zunächst 
nur die Grundleistungen der Leistungsphasen 1 bis 3 
beauftragt. Ein Anspruch auf Beauftragung weiterer 
Leistungen besteht nicht. II.2.5) Der Preis ist nicht 
das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur 
in den Beschaffungsunterlagen aufgeführt II.2.6) 
Wert ohne MwSt.: 550 000.00 EUR II.2.7) Laufzeit 
in Monaten: 66 Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind 
zulässig: nein II.2.11) Optionen: ja Beschreibung der 
Optionen: Ja. Die Leistungen werden stufenweise be-
auftragt. Mit Zuschlagserteilung werden zunächst aus-
schließlich die Grundleistungen der Leistungshasen 1- 
3 beauftragt. Ein Rechtsanspruch auf Weiterbeauftra-
gung besteht nicht. II.2.13) Der Auftrag steht in Ver-
bindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das 
aus Mitteln der EU finanziert wird: nein II.2.14) Die 
Objektplanungsleistungen Gebäude und Freianlagen, 
Ingenieurbauwerke sowie die Fachplanungsleistungen 
der Tragwerksplanung sowie der Technischen Ausrüs-
tung für die Anlagengruppen 1, 2, 3, 7 und 8 und Be-
sondere Leistungen wurden gesondert ausgeschrieben. 
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle 
und technische Angaben III.1) Teilnahmebedingungen 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: Folgende Unterlagen sind dem Angebot beizu-
fügen: a) Eigenerklärung, dass beim Bewerber keine 
Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 124 Gesetz gegen 
Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) vorliegen. Die 
Eigenerklärungen sind für jedes Mitglied einer Bieter-
gemeinschaft und die vorgesehenen Nachunternehmer 
gesondert vorzulegen. Es ist das Formblatt "Eigener-
klärungen TA Elt" zu verwenden. b) ggf. (soweit beab-
sichtigt) Bietergemeinschaftserklärung, aus der sich 
die Mitglieder der Bietergemeinschaft, die Absicht ih-
res Zusammenschlusses zu einer gesamtschuldnerisch 
haftenden Arbeitsgemeinschaft im Auftragsfall und 
der bevollmächtigte Vertreter ergeben. Es ist das 
Formblatt "Eigenerklärungen TA Elt" zu verwenden. c) 
ggf. (soweit beabsichtigt) Nachunternehmererklärung, 
aus der sich ergibt, dass der Nachunternehmer im Auf-
tragsfall verbindlich für die Ausführung der Nachun-
ternehmerleistung zur Verfügung steht. Es ist das 
Formblatt "Eigenerklärungen TA Elt" zu verwenden. d) 
Nachweis zur Überprüfung der Berechtigung zur Füh-
rung des Titels "Ingenieur/ in" durch entsprechende Be-
scheinigung einer Ingenieurkammer eines Bundeslan-
des der Bundesrepublik Deutschland bzw. ein ver-
gleichbares Dokument aus einem Mitgliedstaat der 
Europäischen Union, in Kopie. Nachweise und Erklä-
rungen aus anderen Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union Sind in einer Übersetzung vorzulegen. Soweit, 
wie hier, im Zusammenhang mit der Berufszulassung 
amtliche Bestätigungen gefordert werden, ist die Vor-
lage einer amtlichen Übersetzung notwendig. Bitte be-
rücksichtigen Sie, dass die zuvor genannten Ausführun-
gen zu Erklärungen und Nachweisen aus anderen Mit-
gliedstaaten der Europäischen Union auch für die Dar-
legung zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungs-
fähigkeit sowie zur technischen und beruflichen Leis-
tungsfähigkeit der Bewerber aus anderen Mitgliedstaa-
ten der Europäischen Union nach Maßgabe Von 
III.1.2), III.1.3) und III.2.2) gelten. III.1.2) Auflis-
tung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit sind dem Angebot folgende Unter-
lagen beizufügen: a) Eigenerklärung über den Umsatz 
in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren. Die 
Zentrale Vergabestelle behält sich vor, zur Überprüfung 
der in der Eigenerklärung gemachten Angaben weiter-
gehende Nachweise zu verlangen. Es ist das Formblatt 
"Eigenerklärungen TA Elt" zu verwenden. b) Nachweis 
über den Abschluss einer Berufshaftpflichtversiche-
rung mit Angaben der Deckungssumme, getrennt nach 
Personen- und Sach- / Vermögensschäden, nicht älter 
als 12 Monate. Hinweis: Die Eigenerklärung zum Um-
satz und den Nachweis über den Abschluss einer Be-
rufshaftpflichtversicherung sind für jedes Mitglied ei-
ner Bietergemeinschaft gesondert vorzulegen. Mögli-
cherweise geforderte Mindeststandards: Geforderte 
Mindeststandards: a) Die Zentrale Vergabestelle for-
dert als Mindeststandard (Mindestbedingung) einen 
durchschnittlichen Jahresmindestumsatz der vergange-
nen 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre von 450 0000 
EUR. Bei Bietergemeinschaften und/ oder dem Einsatz 
von Nachunternehmen kann dieser Umsatz insgesamt, 
also durch Addition der einzelnen Umsätze, nachgewie-
sen werden. b) Die Zentrale Vergabestelle fordert als 
Mindeststandard (Mindestbedingung) den Nachweis 
des Abschlusses einer Berufshaftpflichtversicherung 
mit Deckungssummen von 2 Mio. EUR für Personen-
schäden und 1 Mio. EUR für Sach- / Vermögensschäden 
(zweifach maximiert). Sofern die Versicherungssum-
men aktuell niedriger sind, ist jedenfalls eine entspre-
chende Erklärung der Berufshaftpflichtversicherung 

vorzulegen, dass die geforderten Mindestdeckungs-
summen im Zuschlagsfall bereitgestellt werden (Be-
reitstellungserklärung). III.1.3) Auflistung und kurze 
Beschreibung der Eignungskriterien: Zum Nachweis 
der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
sind dem Angebot folgende Unterlagen beizufügen: a) 
Eine Beschreibung des vorgesehenen Projektteams 
und Übersendung der Lebensläufe der vorgesehenen 
Mitarbeiter, aus denen die Qualifikation und die tat-
sächliche Mitarbeit an den geforderten Referenzpro-
jekten hervorgeht. Es ist das Formblatt "Eigenerklä-
rungen TA Elt" zu verwenden. b) Angaben zur grund-
sätzlichen personellen Ausstattung beim Bieter/ der 
Bietergemeinschaft, insbesondere Angaben über die 
Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäfts-
jahren im Jahresdurchschnitt beschäftigten Kräfte, ge-
gliedert nach Berufsgruppen. Es ist das Formblatt "Ei-
generklärungen TA Elt" zu verwenden. c) Eigenerklä-
rung mit inhaltlichen Erläuterungen zu abgeschlosse-
nen, vergleichbaren Referenzprojekten in den letzten 7 
Jahren (Beginn der Bearbeitung nach dem 31.12. 
2013, Abschluss am Tag der Veröffentlichung dieser 
Bekanntmachung) mit der Benennung entsprechender 
Ansprechpartner/ innen, zum Volumen der Beauftra-
gung und der Projektgröße. Zur Zahl und Zusammen-
setzung siehe unten bei den Mindeststandards. Es ist 
das Formblatt "Eigenerklärungen TA Elt" zu verwen-
den. Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Ge-
forderte Mindeststandards: a) Die Zentrale Vergabe-
stelle fordert als Mindeststandard (Mindestbedingung) 
eine durchschnittliche Mitarbeiterzahl von 6 Beschäf-
tigten, wovon mindestens 2 Beschäftigte ein abge-
schlossenes Hochschulstudium der Fachrichtung Inge-
nieurwissenschaften nachweisen müssen. Bei Bieterge-
meinschaften und/ oder dem Einsatz von Nachunter-
nehmern und Eignungsleihe kann die Mitarbeiteran-
zahl gemeinsam, also durch Addition, nachgewiesen 
werden. Im vorgesehenen Projektteam ist die Mitar-
beit von mindestens einem eingetragenen Ingenieur/ in-
nen vorzusehen, § 75 Abs. 2 VgV. Die Berufserfahrung 
bei der Projektleitung und der stellvertretenden Pro-
jektleitung muss ferner mindestens 5 Jahre betragen. 
b) Die Zentrale Vergabestelle fordert als Mindeststan-
dard (Mindestbedingung) mindestens folgende 3 Refe-
renzprojekte mit Bezug zum Leistungsumfang des aus-
geschriebenen Projektes, wie folgt: - zwei Referenzen 
zu Fachplanungsleistungen des Leistungsbildes Techni-
sche Ausrüstung für die Anlagengruppen 4 und 5 in den 
Leistungsphasen 2 bis 5 sowie 8 und einer Bausumme 
von mehr als 6,00 Mio. EUR netto (Kostengruppen 
300 und 400) für einen Bildungs- , Verwaltungs- oder 
Bürobau, - eine Referenz zu Fachplanungsleistungen 
des Leistungsbildes Technische Ausrüstung für die An-
lagengruppe 6 in den Leistungsphasen 2 bis 5 sowie 8 
für einen Bildungs- , Verwaltungs- oder Bürobau, - min-
destens eine der Referenzen muss für einen öffentli-
chen Auftraggeber erbracht worden sein. Zur Erfüllung 
der geforderten Referenzen kann ein Projekt auch 
mehrfach genannt werden, sofern ein Projekt mehrere 
Anforderungen gleichzeitig erfüllt. Der Nachweis hin-
sichtlich der Leistungsphasen kann auch dadurch er-
folgen, dass mehrere Projekte in Summe die oben ge-
nannten Anforderungen erfüllen. III.2) Bedingungen 
für den Auftrag III.2.1) Die Erbringung der Dienstleis-
tung ist einem besonderen Berufsstand vorbehalten 
Verweis auf die einschlägige Rechts- oder Verwaltungs-
vorschrift: Ingenieurinnen oder Ingenieure nach den 
Ingenieurkammergesetzen der Bundesländer oder ent-
sprechender Regelungen der Mitgliedsstaaten der Eu-
ropäischen Union zur Berufsqualifikation, § 75 Abs. 2 
VgV. III.2.2) Bedingung für die Ausführung des Auf-
trages ist, dass die Projektleiterin oder der Projektlei-
ter Mitglied einer Ingenieurkammer ist, bzw. einer ver-
gleichbaren Einrichtung eines Mitgliedstaates der Eu-
ropäischen Union, vgl. § 75 Abs. 2 VgV. III.2.3) Ver-
pflichtung zur Angabe der Namen und beruflichen Qua-
lifikationen der Personen, die für die Ausführung des 
Auftrags verantwortlich sind Abschnitt IV: Verfahren 
IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offenes Verfahren IV.1.8) 
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men: nein IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schluss-
termin für den Eingang der Angebote oder Teilnahme-
anträge 17.06.2021 12:00 IV.2.4) Deutsch IV.2.6) 
Bindefrist des Angebots Das Angebot muss gültig blei-
ben bis: 01.09. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öff-
nung der Angebote 17.06. 2021 12:15 Rathaus Seelze, 
Rathausplatz 1, 30926 Seelze. Angaben über befugte 
Personen und das Öffnungsverfahren: Die Öffnung der 
Angebote wird unter Ausschluss der Öffentlichkeit er-
folgen. Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist 
ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) Es findet eine 
elektronische Vergabe statt. Angebote werden in Text-
form ausschließlich über die Vergabeplattform entge-
gengenommen. Sofern in diesem Dokument oder den 
sonstigen Vergabeunterlagen unterschriebene Doku-
mente gefordert werden, reichen eingescannte Unterla-
gen und Unterschriften als pdf aus. Die Kommunikati-
on mit der Zentralen Vergabestelle, insbesondere Fra-
gen zu Angeboten und deren Beantwortung, erfolgen 
ausschließlich über die Vergabeplattform. Die Zentrale 
Vergabestelle wickelt das gesamte Vergabeverfahren in 
elektronischer Form über die Vergabeplattform DTVP 
ab. Insbesondere erfolgen die Kommunikation zwi-

schen der Zentralen Vergabestelle und Bietern sowie 
die Einreichung von Angeboten ausschließlich in elekt-
ronischer Form über den Projektraum des Verfahrens. 
Einzelheiten entnehmen Sie bitte den nachfolgenden 
Regelungen. Zur Nutzung der Vergabeplattform zur 
Abgabe elektronischer Angebote sind lediglich ein ak-
tueller Internet- Browser sowie ein Internetzugang er-
forderlich. Hierbei werden ausschließlich HTML- und 
Javascript- konforme Standardtechnologien und kei-
nerlei Add- Ons/ Plugins oder sonstige ggf. (sicherheits- ) 
kritische Technologien verwendet. Aktuell sind folgen-
de Internet- Browser zur Nutzung freigegeben: - Mi-
crosoft Internet Explorer ab Version 9 bzw. Microsoft 
Edge in der jeweils aktuellen Version, - Mozilla Firefox 
in der jeweils aktuellen Version, - Google Chrome in der 
jeweils aktuellen Version, - Apple Safari ab Version 5. 
Um sicherzustellen, dass alle Interessenten am Verga-
beverfahren automatisch über Änderungen an den Ver-
gabeunterlagen informiert werden und die Antworten 
auf Fragen erhalten, sollten Interessenten sich auf der 
Vergabeplattform für das Vergabeverfahren registrie-
ren (freiwillige Registrierung). Es obliegt ausschließ-
lich dem Teilnehmer, durch geeignete organisatorische 
Maßnahmen sicherzustellen, dass das bei der Regist-
rierung angegebene E- Mail- Postfach kontinuierlich 
überwacht wird. Ohne Registrierung kann der Erhalt 
vorstehender Informationen nicht gewährleistet wer-
den. Unternehmen, die von der Möglichkeit der freiwil-
ligen Registrierung keinen Gebrauch machen, müssen 
sich selbstständig im Projektraum auf der Vergabe-
plattform informieren, ob Vergabeunterlagen zwischen-
zeitlich geändert wurden oder ob die Zentrale Vergabe-
stelle Fragen zum Vergabeverfahren beantwortet hat. 
Das Risiko, einen Teilnahmeantrag auf Grundlage ver-
alteter Vergabeunterlagen oder Informationen abzuge-
ben, liegt ohne erfolgte Registrierung beim Bieter. Die 
Registrierung für die Vergabeplattform ist für Unter-
nehmen vollständig kostenfrei. Das Angebot ist form-
los im Original, mit eingescannter Unterschrift als pdf- 
Dokument mit den geforderten Unterlagen und Doku-
menten auf der Vergabeplattform hochzuladen. Die 
Zentrale Vergabestelle behält sich vor, zur näheren 
Überprüfung die Einreichung von Originalen zu verlan-
gen. Für die pdf- Dokumente dürfen wir Sie bitten, die 
entsprechende Adobe- Software zum Beschreiben von 
pdf- Dateien zu benutzen. Ist dies Ihrerseits nicht ge-
wünscht, gewollt oder technisch möglich, steht es Ihnen 
frei, die genannten Dokumente auszudrucken, hand-
schriftlich auszufüllen, in pdf- Dateien zu verwandeln 
und mit dem Angebot hochzuladen. Das Excel- Preis-
blatt bitten wir ausgefüllt, aber nicht als pdf umgewan-
delt, einzureichen. Es findet eine elektronische Vergabe 
statt. Es ist das bereitgestellte Formblatt "Eigenerklä-
rungen TA Elt" zu verwenden und es sind die geforder-
ten Anlagen beizufügen. Kosten für das Angebot wer-
den nicht erstattet. Bekanntmachungs- ID: CX P4 YR 
UD 1LV VI.4.1) Vergabekammer Niedersachsen beim 
Niedersächsischen Ministerium für Wirtschaft, Arbeit, 
Verkehr und Digitalisierung Auf der Hude 2 Lüneburg 
21339 Deutschland E- Mail: vergabekammer @mw.nie-
dersachsen.de Telefon: +49 41 31 - 151134 / 35 / 36 
Fax: +49 41 31 - 152943 Internet- Adresse: www.mw.
niedersachsen.de VI.4.3) Bitte berücksichtigen Sie, 
dass die Vergabekammer ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag einleitet und ein Antrag gem. § 160 
Abs. 3 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) unzulässig ist, soweit: 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften 
vor Einreichen des Nachprüfungsantrages anerkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer 
Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat, 2) Verstöße ge-
gen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntma-
chung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Be-
werbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3) Verstöße gegen Verga-
bevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen er-
kennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 4) mehr als 15 Ka-
lendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftrag-
gebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. Die Rechtsbehelfsfristen und Präklusionsbestim-
mungen gem. § 160 Abs. 3 GWB sind zwingend zu be-
achten. VI.5) 07.05. 2021.

29290 Seelze
Fachplanungsleistungen 
Tragwerksplanung  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Stadt Seel-
ze Rathausplatz 1 Seelze NUTS- Code: DE929 Region 
Hannover 30926 Deutschland Kontaktstelle (n): 21.1/ 
Zentrale Vergabestelle E- Mail: vergabestelle @stadt- 
seelze.de Telefon: +49 51 37 / 828- 134 Fax: +49 51 37 
/ 828- 133 Internet- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / 
www.seelze.de/ seelze/ wirtschaftsnah/ wirtschaftsfoer-
derung/ ausschreibungen/ I.3) Die Auftragsunterlagen 
stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen 
direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: htt-
ps:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXP4YRUD1LD/ 
documents Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben 
genannten Kontaktstellen Angebote oder Teilnahmean-
träge sind einzureichen elektronisch via: https:/ / www.

dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXP4YRUD1LD I.4) Regio-
nal- oder Kommunalbehörde I.5) Allgemeine öffentli-
che Verwaltung Abschnitt II: Gegenstand II.1) Um-
fang der Beschaffung II.1.1) Fachplanungsleistun-
gen Tragwerksplanung - Schulzentrum Seelze - Um-
bau und Erweiterung zu einer Integrierten Gesamt-
schule (IGS- Bertolt- Brecht- Gesamtschule) Referenz-
nummer der Bekanntmachung: 33.1/ IGS/ 04/ 2021 
II.1.2) 71 32 70 00 Dienstleistungen in der Tragwerks-
planung II.1.3) Dienstleistungen II.1.4) Fachpla-
nungsleistungen der Tragwerksplanung in allen Leis-
tungsphasen für die für das Schulzentrum Seelze ge-
planten Neubauten und ggf. für das Bestandsgebäude 
gemäß §§ 49 ff. HOAI 2021, ferner Besondere Leis-
tungen und zusätzliche Leistungen für den Umbau und 
die Erweiterung des Schulzentrums Seelze zu einer In-
tegrierten Gesamtschule (IGS - Bertolt- Brecht- Ge-
samtschule). II.1.5) Wert ohne MwSt.: 400 000.00 
EUR II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein 
II.2) Beschreibung II.2.2) 71 32 80 00 Dienstleistun-
gen für die Prüfung der Tragwerksplanung II.2.3) 
NUTS- Code: DE929 Region Hannover Hauptort der 
Ausführung: Stadt Seelze Rathausplatz 1 30926 Seel-
ze Schulzentrum Seelze Humboldtstr. 14 30926 Seel-
ze/ ST Seelze II.2.4) Zu den Fachplanungsleitungen 
der Tragwerksplanung werden die Leistungsphasen 1- 6 
gehören. Ferner werden möglicherweise Besondere 
Leistungen des Leistungsbildes Tragwerksplanung so-
wie zusätzliche Leistungen erforderlich werden, die op-
tional vorliegend mit ausgeschrieben werden. Die in-
haltlichen, projektspezifischen Vorgaben aus der vorlie-
genden Bedarfsplanung nach DIN 18205 sind plane-
risch und baulich in Abstimmung mit der Stadt Seelze 
zu berücksichtigen. Die Leistungen werden stufenweise 
beauftragt. Mit Zuschlagserteilung werden zunächst 
nur die Grundleistungen der Leistungsphasen 1 bis 3 
beauftragt. Ein Anspruch auf Beauftragung weiterer 
Leistungen besteht nicht. II.2.5) Der Preis ist nicht das 
einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in 
den Beschaffungsunterlagen aufgeführt II.2.6) Wert 
ohne MwSt.: 400 000.00 EUR II.2.7) Laufzeit in Mo-
naten: 66 Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein 
II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: 
nein II.2.11) Optionen: ja Beschreibung der Optionen: 
Ja. Die Leistungen werden stufenweise beauftragt. Mit 
Zuschlagserteilung werden zunächst ausschließlich die 
Grundleistungen der Leistungshasen 1- 3 beauftragt. 
Ein Rechtsanspruch auf Weiterbeauftragung besteht 
nicht. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit ei-
nem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein II.2.14) Die Objektpla-
nungsleistungen Gebäude und Freianlagen, Ingenieur-
bauwerke in den Freianlagen sowie die Fachplanungs-
leistungen der Technischen Ausrüstung wurden geson-
dert ausgeschrieben. Abschnitt III: Rechtliche, wirt-
schaftliche, finanzielle und technische Angaben III.1) 
Teilnahmebedingungen III.1.1) Auflistung und kurze 
Beschreibung der Bedingungen: Folgende Unterlagen 
sind dem Angebot beizufügen: a) Eigenerklärung, dass 
beim Bewerber keine Ausschlussgründe gemäß §§ 123, 
124 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) vorliegen. Die Eigenerklärungen sind für jedes 
Mitglied einer Bietergemeinschaft und die vorgesehe-
nen Nachunternehmer gesondert vorzulegen. Es ist das 
Formblatt "Eigenerklärungen Statik" zu verwenden, b) 
ggf. (soweit beabsichtigt) Bietergemeinschaftserklä-
rung, aus der sich die Mitglieder der Bietergemein-
schaft, die Absicht ihres Zusammenschlusses zu einer 
gesamtschuldnerisch haftenden Arbeitsgemeinschaft 
im Auftragsfall und der bevollmächtigte Vertreter er-
geben. Es ist das Formblatt "Eigenerklärungen Statik" 
zu verwenden, c) ggf. (soweit beabsichtigt) Nachunter-
nehmererklärung, aus der sich ergibt, dass der Nachun-
ternehmer im Auftragsfall verbindlich für die Ausfüh-
rung der Nachunternehmerleistung zur Verfügung 
steht. Es ist das Formblatt "Eigenerklärungen Statik" 
zu verwenden, d) Nachweis zur Überprüfung der Be-
rechtigung zur Führung des Titels "Ingenieur/ in" durch 
entsprechende Bescheinigung einer Ingenieurkammer 
eines Bundeslandes der Bundesrepublik Deutschland 
bzw. ein vergleichbares Dokument aus einem Mitglied-
staat der Europäischen Union, in Kopie. Nachweise und 
Erklärungen aus anderen Mitgliedstaaten der Europäi-
schen Union sind in einer Übersetzung vorzulegen. So-
weit, wie hier, im Zusammenhang mit der Berufszulas-
sung amtliche Bestätigungen gefordert werden, ist die 
Vorlage einer amtlichen Übersetzung notwendig. Bitte 
berücksichtigen Sie, dass die zuvor genannten Ausfüh-
rungen zu Erklärungen und Nachweisen aus anderen 
Mitgliedstaaten der Europäischen Union auch für die 
Darlegung zur wirtschaftlichen und finanziellen Leis-
tungsfähigkeit sowie zur technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit der Bewerber aus anderen Mitglied-
staaten der Europäischen Union nach Maßgabe von 
III.1.2), III.1.3) und III.2.2) gelten. III.1.2) Auflis-
tung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Zum Nachweis der wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit sind dem Angebot folgende Unter-
lagen beizufügen: a) Eigenerklärung über den Umsatz 
in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren. Die 
Vergabestelle behält sich vor, zur Überprüfung der in 
der Eigenerklärung gemachten Angaben weitergehen-
de Nachweise zu verlangen. Es ist das Formblatt "Ei-
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generklärungen Statik" zu verwenden. b) Nachweis 
über den Abschluss einer Berufshaftpflichtversicherung 
mit Angaben der Deckungssumme, getrennt nach Per-
sonen- und Sach- / Vermögensschäden, nicht älter als 12 
Monate. Hinweis: Die Eigenerklärung zum Umsatz und 
den Nachweis über den Abschluss einer Berufshaft-
pflichtversicherung sind für jedes Mitglied einer Bieter-
gemeinschaft gesondert vorzulegen. Möglicherweise 
geforderte Mindeststandards: Geforderte Mindest-
standards: a) Die Zentrale Vergabestelle fordert als 
Mindeststandard (Mindestbedingung) einen durch-
schnittlichen Jahresmindestumsatz der vergangenen 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahre von 150 0000 EUR. 
Bei Bietergemeinschaften und/ oder dem Einsatz von 
Nachunternehmen kann dieser Umsatz insgesamt, also 
durch Addition der einzelnen Umsätze, nachgewiesen 
werden. b) Die Zentrale Vergabestelle fordert als Min-
deststandard (Mindestbedingung) den Nachweis des 
Abschlusses einer Berufshaftpflichtversicherung mit 
Deckungssummen von 3 Mio. EUR für Personenschä-
den und 2,5 Mio. EUR für Sach- / Vermögensschäden 
(zweifach maximiert). Sofern die Versicherungssum-
men aktuell niedriger sind, ist jedenfalls eine entspre-
chende Erklärung der Berufshaftpflichtversicherung 
vorzulegen, dass die geforderten Mindestdeckungs-
summen im Zuschlagsfall bereitgestellt werden (Be-
reitstellungserklärung). III.1.3) Auflistung und kurze 
Beschreibung der Eignungskriterien: Zum Nachweis 
der technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit sind 
dem Angebot folgende Unterlagen beizufügen: a) Eine 
Beschreibung des vorgesehenen Projektteams und 
Übersendung der Lebensläufe der vorgesehenen Mitar-
beiter, aus denen die Qualifikation und die tatsächliche 
Mitarbeit an den geforderten Referenzprojekten her-
vorgeht. Es ist das Formblatt "Eigenerklärungen Sta-
tik" zu verwenden. b) Angaben zur grundsätzlichen per-
sonellen Ausstattung beim Bieter/ der Bietergemein-
schaft, insbesondere Angaben über die Zahl der in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren im Jahres-
durchschnitt beschäftigten Kräfte, gegliedert nach Be-
rufsgruppen. Es ist das Formblatt "Eigenerklärungen 
Statik" zu verwenden. c) Eigenerklärung mit inhaltli-
chen Erläuterungen zu abgeschlossenen, vergleichba-
ren Referenzprojekten in den letzten 7 Jahren (Beginn 
der Bearbeitung nach dem 31.12. 2013, Abschluss am 
Tag der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung) mit 
der Benennung entsprechender Ansprechpartner/ innen, 
zum Volumen der Beauftragung und der Projektgröße. 
Zur Zahl und Zusammensetzung siehe unten bei den 
Mindeststandards. Es ist das Formblatt "Eigenerklä-
rungen Statik" zu verwenden. Möglicherweise gefor-
derte Mindeststandards: Geforderte Mindeststan-
dards: a) Die Zentrale Vergabestelle fordert als Min-
deststandard (Mindestbedingung) eine durchschnittli-
che Mitarbeiterzahl von 2 Beschäftigten, wovon min-
destens 1 Beschäftigter ein abgeschlossenes Hoch-
schulstudium der Fachrichtung Ingenieurwissenschaf-
ten nachweisen müssen. Bei Bietergemeinschaften und/ 
oder dem Einsatz von Nachunternehmern und Eig-
nungsleihe kann die Mitarbeiteranzahl gemeinsam, al-
so durch Addition, nachgewiesen werden. Im vorgese-
henen Projektteam ist die Mitarbeit von mindestens ei-
nem eingetragenen Ingenieur/ innen vorzusehen, § 75 
Abs. 2 VgV. Die Berufserfahrung bei der Projektleitung 
und der stellvertretenden Projektleitung muss ferner 
mindestens 5 Jahre betragen. b) Die Zentrale Vergabe-
stelle fordert als Mindeststandard (Mindestbedingung) 
mindestens folgende 3 Referenzprojekte mit Bezug 
zum Leistungsumfang des ausgeschriebenen Projektes, 
wie folgt: - zwei Referenzen zu Fachplanungsleistun-
gen des Leistungsbildes Tragwerksplanung in den Leis-
tungsphasen 2 bis 5 und einer Bausumme von mehr als 
6,00 Mio. EUR netto (Kostengruppen 300 und 400) 
für einen Bildungs- , Verwaltungs- oder Bürobau, - eine 
Referenz zu Fachplanungsleistungen des Leistungsbil-
des Tragwerksplanung in den Leistungshasen 2 bis 5 
für eine Hallenkonstruktion ( = ausreichend ist eine mit 
einer Sporthalle vergleichbare Hallenkonstruktion mit 
einer Bruttogrundfläche von mindestens 1 000 Quad-
ratmetern, keine Mindestbausumme gefordert), - min-
destens eine Referenz muss für einen öffentlichen Auf-
traggeber erbracht worden sein, - zur Erfüllung der ge-
forderten Referenzen kann ein Projekt auch mehrfach 
genannt werden, sofern ein Projekt mehrere Anforde-
rungen gleichzeitig erfüllt. III.2) Bedingungen für den 
Auftrag III.2.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist 
einem besonderen Berufsstand vorbehalten Verweis auf 
die einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: 
Bedingung für die Ausführung des Auftrages ist, dass 
die Projektleiterin oder der Projektleiter Mitglied einer 
Ingenieurkammer ist, bzw. einer vergleichbaren Ein-
richtung eines Mitgliedstaates der Europäischen Uni-
on, vgl. § 75 Abs. 2 VgV. III.2.2) Bedingung für die 
Ausführung des Auftrages ist, dass die Projektleiterin 
oder der Projektleiter Mitglied einer Ingenieurkammer 
ist, bzw. einer vergleichbaren Einrichtung eines Mit-
gliedstaates der Europäischen Union, vgl. § 75 Abs. 2 
VgV. III.2.3) Verpflichtung zur Angabe der Namen und 
beruflichen Qualifikationen der Personen, die für die 
Ausführung des Auftrags verantwortlich sind Abschnitt 
IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offenes Ver-
fahren IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen: nein IV.2) Verwaltungsangaben 

IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote 
oder Teilnahmeanträge 10.06.2021 12:00 IV.2.4) 
Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das Angebot 
muss gültig bleiben bis: 01.09. 2021 IV.2.7) Bedingun-
gen für die Öffnung der Angebote 10.06. 2021 12:15 
Rathaus Seelze, Rathausplatz 1, 30926 Seelze. Anga-
ben über befugte Personen und das Öffnungsverfahren: 
Die Öffnung der Angebote wird unter Ausschluss der 
Öffentlichkeit erfolgen. Abschnitt VI: Weitere Angaben 
VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) 
Es findet eine elektronische Vergabe statt. Angebote 
werden in Textform entgegengenommen. Sofern in die-
sem Dokument oder den sonstigen Vergabeunterlagen 
unterschriebene Dokumente gefordert werden, reichen 
eingescannte Unterlagen und Unterschriften als pdf 
aus. Die Kommunikation mit der Zentralen Vergabe-
stelle, insbesondere Fragen zu Angeboten und deren 
Beantwortung, erfolgen ausschließlich über die Verga-
beplattform. Die Zentrale Vergabestelle wickelt das ge-
samte Vergabeverfahren in elektronischer Form über 
die Vergabeplattform DTVP ab. Insbesondere erfolgen 
die Kommunikation zwischen der Zentralen Vergabe-
stelle und Bietern sowie die Einreichung von Angebo-
ten ausschließlich in elektronischer Form über den Pro-
jektraum des Verfahrens. Einzelheiten entnehmen Sie 
bitte den nachfolgenden Regelungen. Zur Nutzung der 
Vergabeplattform zur Abgabe elektronischer Angebote 
sind lediglich ein aktueller Internet- Browser sowie ein 
Internetzugang erforderlich. Hierbei werden aus-
schließlich HTML- und Javascript- konforme Stan-
dardtechnologien und keinerlei Add- Ons/ Plugins oder 
sonstige ggf. (sicherheits- ) kritische Technologien ver-
wendet. Aktuell sind folgende Internet- Browser zur 
Nutzung freigegeben: - Microsoft Internet Explorer ab 
Version 9 bzw. Microsoft Edge in der jeweils aktuellen 
Version, - Mozilla Firefox in der jeweils aktuellen Versi-
on, - Google Chrome in der jeweils aktuellen Version, - 
Apple Safari ab Version 5. Um sicherzustellen, dass al-
le Interessenten am Vergabeverfahren automatisch 
über Änderungen an den Vergabeunterlagen informiert 
werden und die Antworten auf Fragen erhalten, sollten 
Interessenten sich auf der Vergabeplattform für das 
Vergabeverfahren registrieren (freiwillige Registrie-
rung). Es obliegt ausschließlich dem Teilnehmer, durch 
geeignete organisatorische Maßnahmen sicherzustel-
len, dass das bei der Registrierung angegebene E- Mail- 
Postfach kontinuierlich überwacht wird. Ohne Regist-
rierung kann der Erhalt vorstehender Informationen 
nicht gewährleistet werden. Unternehmen, die von der 
Möglichkeit der freiwilligen Registrierung keinen Ge-
brauch machen, müssen sich selbstständig im Projekt-
raum auf der Vergabeplattform informieren, ob Verga-
beunterlagen zwischenzeitlich geändert wurden oder 
ob die Zentrale Vergabestelle Fragen zum Vergabever-
fahren beantwortet hat. Das Risiko, ein Angebot auf 
Grundlage veralteter Vergabeunterlagen oder Informa-
tionen abzugeben, liegt ohne erfolgte Registrierung 
beim Bieter. Die Registrierung für die Vergabeplattform 
ist für Unternehmen vollständig kostenfrei. Das Ange-
bot ist formlos im Original, mit eingescannter Unter-
schrift als pdf- Dokument mit den geforderten Unterla-
gen und Dokumenten auf der Vergabeplattform hoch-
zuladen. Die Vergabestelle behält sich vor, zur näheren 
Überprüfung die Einreichung von Originalen zu verlan-
gen. Für die pdf- Dokumente dürfen wir Sie bitten, die 
entsprechende Adobe- Software zum Beschreiben von 
pdf- Dateien zu benutzen. Ist dies Ihrerseits nicht ge-
wünscht, gewollt oder technisch möglich, steht es Ihnen 
frei, die genannten Dokumente auszudrucken, hand-
schriftlich auszufüllen, in pdf- Dateien zu verwandeln 
und mit dem Angebot hochzuladen. Das Excel- Preis-
blatt Bitten wir, ausgefüllt, aber nicht als pdf umge-
wandelt, einzureichen. Es findet eine elektronische Ver-
gabe statt. Es ist das bereitgestellte Formblatt "Eigen-
erklärungen Tragwerksplanung" zu verwenden und es 
sind die geforderten Anlagen beizufügen. Kosten für 
das Angebot werden nicht erstattet. Bekanntma-
chungs- ID: CX P4 YR UD 1LD VI.4.1) Vergabekammer 
Niedersachsen beim Niedersächsischen Ministerium 
für Wirtschaft, Arbeit, Verkehr und Digitalisierung Auf 
der Hude 2 Lüneburg 21339 Deutschland E- Mail: ver-
gabekammer @mw.niedersachsen.de Telefon: +49 41 
31 - 151134 / 35 / 36 Fax: +49 41 31 - 152943 Inter-
net- Adresse: www.mw.niedersachsen.de VI.4.3) Bitte 
berücksichtigen Sie, dass die Vergabekammer ein 
Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag einleitet und 
ein Antrag gem. § 160 Abs. 3 Gesetz gegen Wettbe-
werbsbeschränkungen (GWB) unzulässig ist, soweit: 
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nach-
prüfungsantrages anerkannt und gegenüber dem Auf-
traggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalender-
tagen gerügt hat, 2) Verstöße gegen Vergabevorschrif-
ten, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Ange-
botsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt wer-
den, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in 
den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätes-
tens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt 
werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht ab-

helfen zu wollen, vergangen sind. Die Rechtsbehelfsfris-
ten und Präklusionsbestimmungen gem. § 160 Abs. 3 
GWB sind zwingend zu beachten. VI.5) 07.05. 2021.

Nordrhein-
Westfalen
Ergebnisse

29291 Duisburg
Ergebnis - 
Verkehrssicherung  VOB
VO: VOB/ A, Vergabeart: Ex post Veröffentlichung. 
Angaben zum Auftraggeber: Autobahn GmbH des 
Bundes Niederlassung Rheinland, Hansastraße 2, 
47799 Krefeld, E- Mail: FU- RHL- NL- KR- Verga-
beservice @autobahn.de. Art und Umfang der Leis-
tung: Verkehrssicherung. Haupterfüllungsort: 47058 
Bereich der Autobahnmeisterei Duisburg, Ausfüh-
rungsfristen: Zeitraum der Leistungserbringung - Ca. 
10 Kalendertage. Auftragsvergabe: Wirtschaftsteil-
nehmer - Elektro Prange GmbH, 44143 Dortmund. 
Sonstige Angaben: Ggf.Losnummer, Auftragsnum-
mer, o.ä.: 47- 21- 8017. Verfahrensart: Freihändige 
Vergabe. Bekanntmachungs- ID: CX PN YY VD BD4.

29292 Duisburg
Ergebnis - 
Erneuerung einer Böschungstreppe  VOB
VO: VOB/ A, Vergabeart: Ex post Veröffentlichung. 
Angaben zum Auftraggeber: Autobahn GmbH des 
Bundes Niederlassung Rheinland, Hansastraße 2, 
47799 Krefeld, E- Mail: FU- RHL- NL- KR- Vergabe-
service @autobahn.de. Art und Umfang der Leistung: 
1 St. Erneuerung einer Böschungstreppe. Haupt-
erfüllungsort: 47058 Bereich der Autobahnmeisterei 
Duisburg. Ergänzende / Abweichende Angaben zum 
Haupterfüllungsort: Im Zuge der BAB 3. Ausfüh-
rungsfristen: Zeitraum der Leistungserbringung - Ca. 
2,5 Monate. Auftragsvergabe: Wirtschaftsteilneh-
mer - Heinrich Send GmbH, 44577 Castrop- Rauxel. 
Sonstige Angaben - Ggf.Losnummer, Auftragsnum-
mer, o.ä.: 47- 21- 8019. Verfahrensart: Freihändige 
Vergabe. Bekanntmachungs- ID: CX PN YY VD BDC.

29293 Kaarst
Ergebnis - 
Instandsetzung und Austausch  
von Strahlventilator  VOB
VO: VOB/ A, Vergabeart: Ex post Veröffentlichung. 
Angaben zum Auftraggeber: Autobahn GmbH des 
Bundes Niederlassung Rheinland, Hansastraße 2, 
47799 Krefeld, E- Mail: FU- RHL- NL- KR- Verga-
beservice @autobahn.de. Art und Umfang der Leis-
tung: Instandsetzung und Austausch von Strahlven-
tilator. 1 St. Instandsetzung Strahlventilator. Haup-
terfüllungsort: 41564 Bereich der Autobahnmeiste-
rei Kaarst. Ausführungsfristen: Zeitraum der Leis-
tungserbringung - Ca. 5 Monate. Wirtschaftsteil-
nehmer: GESA Elektrotechnik GmbH, 49176 Hilter. 
Sonstige Angaben: ggf.Losnummer, Auftragsnum-
mer, o.ä.: 47- 21- 8015. Verfahrensart: Freihändige 
Vergabe. Bekanntmachungs- ID: CX PN YY VD BDM.

29294 Ratingen
Ergebnis - 
Erneuerung der Laufräder  VOB
VO: VOB/ A, Vergabeart: Ex post Veröffentlichung. 
Angaben zum Auftraggeber: Autobahn GmbH des 
Bundes Niederlassung Rheinland, Hansastraße 2, 
47799 Krefeld, E- Mail: FU- RHL- NL- KR- Vergabe-
service @autobahn.de. Art und Umfang der Leistung: 
Erneuerung der Laufräder am Brückenbesichti-
gungswagen. Haupterfüllungsort: 40882 Bereich der 
Autobahnmeisterei Ratingen. Ergänzende / Abwei-
chende Angaben zum Haupterfüllungsort: Im Zuge 
der BAB 52. Ausführungsfristen: Zeitraum der Leis-
tungserbringung - Ca. 1 Monat. Auftragsvergabe: 
Sonstige Angaben - ggf.Losnummer, Auftragsnum-
mer, o.ä.: 47- 21- 8018. Verfahrensart: Freihändige 
Vergabe. Bekanntmachungs- ID: CX PN YY VD BDE.

29295 Unna
Ergebnis - 
Sicherheitsbeleuchtung -  
Elektroarbeiten  VOB
VO: VOB/ A, Vergabeart: Ex post Veröffentlichung. An-
gaben zum Auftraggeber: Kreisstadt Unna, Kontakt-
stelle: Zentrale Vergabestelle, Rathausplatz 1, 59423 
Unna, Fax: +49 23 03 103- 257, E- Mail: vergabestelle 
@stadt- unna.de, URL: www.unna.de. Art und Umfang 
der Leistung: Die Kreisstadt Unna - Zentrale Verga-
bestelle - hatte die Leistung Peter- Weiss- Gesamtschu-
le, Sanierung der Sicherheitsbeleuchtung - Elektro-
arbeiten ausgeschrieben. Haupterfüllungsort: Peter- 
Weiss- Gesamtschule, Herderstraße 16, 59423 Un-
na. Auftragsvergabe: Wirtschaftsteilnehmer - Hinrichs 
GmbH, 59423 Unna. Verfahrensart: Beschränkte Aus-
schreibung. Bekanntmachungs- ID: CX PS YY UD DVF.

29296 Weilerswist
Ergebnis - 
Schwarzdeckenarbeiten  VOB
VO: VOB/ A, Vergabeart: Ex post Veröffentlichung. 
Angaben zum Auftraggeber: Autobahn GmbH des 
Bundes Niederlassung Rheinland, Hansastraße 2, 
47799 Krefeld, E- Mail: FU- RHL- NL- KR- Vergabe-
service @autobahn.de. Art und Umfang der Leistung: 
ca. 120 m2 Schwarzdeckenarbeiten ca. 170 m Fu-
gen und Anschlüssen herstellen. Haupterfüllungs-
ort: 53919 Bereich der Autobahnmeisterei Weilers-
wist. Ausführungsfristen: Zeitraum der Leistungs-
erbringung - 1 Kalendertag. Auftragsvergabe: Wirt-
schaftsteilnehmer - Strabag AG, 52388 Nörvenich. 
Sonstige Angaben: ggf.Losnummer, Auftragsnum-
mer, o.ä.: 47- 21- 8013. Verfahrensart: Freihändige 
Vergabe. Bekanntmachungs- ID: CX PN YY VD BD5.

29297 Frechen
Ergebnis - 
Leistungen für Ingenieurbauwerke  UVgO
VO: UVgO, Vergabeart: Ex post Veröffentlichung (§ 
30 Abs. 1). Angaben zum Auftraggeber: Stadt Fre-
chen, Kontaktstelle: Servicestelle Vergabemanage-
ment, Johann- Schmitz- Platz 1- 3, 50226 Frechen, Te-
lefon: +49 22 34 501- 1391, Fax: +49 22 34 501- 1514, 
E- Mail: vergaben @stadt- frechen.de, URL: www.fre-
chen.de. Art und Umfang der Leistung: Der Sammler 
Holzstraße sichert die Entwässerung des Kanalnetzes 
Frechen- Nord und führt von der Lindenstraße über die 
Stresemannstraße, Friedrichsstraße, Hüchelner Str., 
Toni- Ooms- Straße bis zur Kläranlage. Zum jetzigen 
Zeitpunkt befindet sich innerhalb des Kreuzungsbe-
reichs Hüchelner Str. / Toni- Ooms- Straße ein provisori-
sches Pumpwerk. Dieses fördert das zulaufende Was-
ser in den bestehenden Sammler DN 1200 innerhalb 
der Toni- Ooms- Straße. Mit dieser Maßnahme soll er-
reicht werden, dass die Entwässerung innerhalb der To-
ni- Ooms- Straße zukünftig im Freigefälle erfolgt. Die 
Außerbetriebnahme bzw. der Rückbau des Pumpwerks 
Hüchelner Str. ist nicht Bestandteil dieser Maßnah-
me. Der für diese Maßnahme betrachtete 3. Bauab-
schnitt im Bereich der Toni- Ooms- Straße schließt eine 
bestehende Unterbrechung des Freigefällekanals zwi-
schen der Hüchelner Str. und der Elisabethstr. auf einer 
Länge von ca. 660 m. Der Neubau soll im grabenlosen 
Vortrieb in einer Nennweite von DN 1200 ausgeführt 
werden. 2. Erforderliche Leistungen: Leistungen für 
Ingenieurbauwerke nach §§ 40 ff HOAI. Haupter-
füllungsort: Stadt Frechen, Johann- Schmitz- Platz 1- 
3, 50226 Frechen. Ausführungsfristen: Zeitraum der 
Leistungserbringung - Leistungsphase 1- 4 nach § 
43 HOAI bis spätestens 6 Monate nach Auftragser-
teilung. Auftragsvergabe Wirtschaftsteilnehmer: Ul-
rich Lank Ingenieurbüro, 50859 Köln. Sonstige An-
gaben: ggf.Losnummer, Auftragsnummer, o.ä. - VOF 
228- 2020. Verfahrensart: Beschränkte Ausschrei-
bung mit Teilnahmewettbewerb. Zusätzliche Angaben: 
Bei Fragen oder Hinweisen wenden Sie sich bitte über 
die Kommunikationsmöglichkeiten des Vergabemarkt-
platzes an die Servicestelle Vergabemanagement der 
Stadt Frechen. Eine Registrierung und Freischaltung 
für das Vergabeverfahren wird interessierten Bietern 
dringend empfohlen, um die Kommunikation im Ver-
gabeverfahren und aktuelle Informationen empfangen 
zu können. Bekanntmachungs- ID: CX PT YD ED DA9

29298 Rheda-Wiedenbrück
Ergebnis - 
Baustelleneinrichtung, Erd-, Beton-, 
Mauerarbeiten und Entwässerung  UVgO
a Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt-
verwaltung Rheda- Wiedenbrück, Rathausplatz 13, 
33378 Rheda- Wiedenbrück, Telefon +49 52 42 
963345, Fax +49 52 42 963222, E- Mail zentrale- ver-
gabestelle @rh- wd.de b Vergabeverfahren: Beschränk-
te Ausschreibung. c Auftragsgegenstand - Erweiterung 
der Parkschule und Umbau im Bestand Bauhauptge-
werke: Baustelleneinrichtung, Erdarbeiten, Beton-
arbeiten, Mauerarbeiten und Entwässerung d Ort 
der Ausführung: 33378 Rheda- Wiedenbrück. e Beauf-
tragtes Unternehmen: Cramer- Hochbau GmbH, Am-
selweg 8, 33378 Rheda- Wiedenbrück. f Zeitraum der 
Leistungserbringung KW 18, 2021 - KW 46, 2021.

29299 Rheine
Ergebnis - 
Fassadenarbeiten  EU VOB
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Kreishand-
werkerschaft Steinfurt- Warendorf Laugestr. 51 Rheine 
NUTS- Code: DEA37 Steinfurt 48431 Deutschland 
Kontaktstelle (n): Kreishandwerkerschaft Steinfurt- 
Warendorf E- Mail: claudia.jansen @kh- st- waf.de Tele-
fon: +49 59 71 / 40 03 10 30 Internet- Adresse (n): 
Hauptadresse: https:/ / www.kh- st- waf.de I.4) Einrich-
tung des öffentlichen Rechts I.5) Bildung Abschnitt II: 
Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) 
Modernisierung Kreishandwerkerschaft ST- WAF in 
Rheine / Fassadenbekleidung mit Sandwichpaneelen 
II.1.2) 45 44 30 00 Fassadenarbeiten II.1.3) Bauauf-
trag II.1.4) - 1 630 m², 120 mm starke Sandwich- 
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Wandelemente (Fassadenpaneele) nach EN 14509 mit 
Stahldeckschichten und einer Kernschicht aus IPN- 
Hartschaum, - 270 m², 120 mm starke Sandwich- 
Wandelemente mit einer Kernschicht aus Mineralwolle, 
- 8 t Stahlunterkonstruktionen aus Hohl, Walzprofilen- 
und Blechprofilen, - 680 m Unterkonstruktion aus 
Stahlblech. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: 
nein II.1.7) Wert ohne MwSt.: 1.00 EUR II.2) Be-
schreibung II.2.3) NUTS- Code: DEA37 Steinfurt 
Hauptort der Ausführung: Kreishandwerkerschaft 
Steinfurt- Warendorf Laugestraße 51 48431 Rheine 
II.2.4) 1.1 Lage der Baustelle / Die Kreishandwerker-
schaft Steinfurt- Warendorf Geschäftsstelle Rheine er-
richtet einen Neubau auf einem Grundstück einer städ-
tebaulichen Neuentwicklungsfläche der Stadt Rheine. 
In diesem Neubau werden Räumlichkeiten für die Ge-
werke Metall, Schweißen, KFZ, Elektro, u nd SHK 
nach dem Idealraumprogramm des HPI umgesetzt. 
Auf dem Grundstück befindet sich aktuell kein Gebäu-
de. Im Vorfeld wurden seitens der Stadt Rheine Vor-
gängerbauten beseitigt und das Gelände aufbereitet. 
Im Westen des Baufeldes verläuft in unmittelbarer 
Nachbarschaft die Bahnlinie Hamm- Emden. Etwaige 
hieraus resultierende Restriktionen wie z. B. der 
Schwenkbereich des Baukrans etc. sind bei der Ein-
richtung und Abwicklung der Baumaßnahme durch die 
beteiligten Firmen zu berücksichtigen. 1.2 PKW- Ver-
kehr / Die Zu- und Ausfahrt erfolgt aus nördlicher 
Richtung über die Albert- Einstein- Straße sowie süd-
lich über die Laugestraße. Der Anschluss an das über-
geordnete Straßennetz erfolgt über die A 30 sowie 
über die Bundesstraßen B 70 und B 481. Parkplätze 
sind auf dem Gelände nur in stark begrenzter Anzahl 
vorhanden. Weitere öffentliche Parkplätze sind an der 
Laugestraße und am bisherigen Standort der Kreis-
handwerkerschaft an der Laugestraße Nr. 51 vorhan-
den. 1.3 LKW- Verkehr / Die Zufahrt für LKW (Ver- 
und Entsorgung sowie die Möglichkeit der Anlieferung 
bzw. des Transports von Maschinenbauelementen o. ä.) 
zum Gebäude erfolgt analog zum PKW- Verkehr. Auf-
grund der beengten Parkplatzflächen ist nur eine An-
lieferung und kein Parken der LKW möglich. 1.4 Art 
und Lage der baulichen Anlagen / Der Neubau wird 
ein- bis zweigeschossig errichtet. Der Baukörper orien-
tiert sich von Nord- Osten nach Süd- Westen, die Bahnli-
nie flankierend. Gegliedert wird das Gebäude durch 
zwei langgestreckte Werkstatthallenschiffe verbunden 
mittels einer mittig verlaufenden Erschließungs- bzw. 
Versorgungsachse. 1.5 Verhältnisse auf der Baustelle / 
Auf dem Gelände sind keine weiteren Gebäude vorhan-
den, die Nutzung der Fläche ist im Rahmen des BE- 
Plans weitestgehend uneingeschränkt möglich. Die im 
Baustelleneinrichtungsplan gekennzeichneten Feuer-
wehraufstellflächen sind ständig freizuhalten. Die öf-
fentlichen Straßen sind jederzeit für den fließenden 
und den Personen- Verkehr sowie für Rettungsfahrzeu-
ge freizuhalten. Es ist auszuschließen, dass es durch 
wartende Anlieferfahrzeuge vor dem Baustellenbe-
reich zu Behinderungen kommt. Durch den Baustellen-
betrieb entstehende Verschmutzungen der Straßen, so-
wie Beschädigungen der Verkehrs- und Freiflächen 
durch Baufahrzeuge sind grundsätzlich zu vermeiden. 
Verursachte Schäden sind durch den Auftragnehmer 
(AN) zu tragen. Bei Verschmutzung der Straßen durch 
eigenes Verschulden sind diese auf eigene Kosten un-
verzüglich zu reinigen. 1.6 Anschlüsse für Wasser, 
Energie und Abwasser / Durch das Gewerk Rohbau 
werden 1 Baustromunterverteiler mit jeweils 16 und 
32 Ampere Steckdosen aufgestellt. Bauwasser wird 
ebenfalls durch den AG zur Verfügung gestellt, die Lei-
tungsverlegung und der Aufbau der jeweiligen Entnah-
mestellen an den Bauteilen erfolgt durch den AN Roh-
bau. 1.7 Lager- und Arbeitsräume / Lagerflächen auf 
dem Baugelände können nur in beschränktem Umfang 
(siehe Baustelleneinrichtung) zur Verfügung gestellt 
werden. Tagesunterkünfte werden dem AN zur Verfü-
gung gestellt, verschlossene Lagerräume und Büroräu-
me können nicht zur Verfügung gestellt werden und 
sind von AN selbst zu errichten. Die Lage und der Um-
fang der Lagerräume und Bürocontainer sind mit der 
örtlichen Bauleitung oder mit dem Sicherheitskoordi-
nator abzustimmen. 1.8 Besondere Vorgaben für die 
Entsorgung / Wenn nicht anders vorgesehen, sind Ab-
fälle generell in Containern, die jedes Gewerk in eigener 
Verantwortung und auf eigene Rechnung für den eige-
nen Abfall bereitstellt, zu sammeln und regelmäßig 
fachgerecht zu entsorgen. Kosten für die Container und 
die Entsorgung sind in die Einzelpreise einzukalkulie-
ren. Die entsprechenden Bescheinigungen und Entsor-
gungsnachweise sind der Bauleitung durch den AN vor-
zulegen. Sollte der AN dieser Verpflichtung nicht nach-
kommen, so können die Abfälle zu seinen Lasten durch 
ein anderes Unternehmen entsorgt werden. Für die 
Schuttcontainer ist eine Abdeckung, bzw. eine ge-
schlossene Ausführung vorzusehen, um die Stauben-
twicklung bei Befüllung möglichst zu reduzieren. Kos-
ten für Schuttcontainer sind in die Einheitspreise ein-
zukalkulieren. Das Verbrennen von Abfällen ist verbo-
ten. 1.9 Schutzgebiete oder Schutzzeiten im Bereich 
der Baustelle / Lärmintensive Arbeiten sind unter Ein-
haltung der gesetzl. Bestimmungen und ggf. Auflagen 
der Stadt Rheine in diesem Bereich durchzuführen. 
1.10 Schutz von Bäumen, Pflanzbeständen, Vegeta-

tions- und Verkehrsflächen / Keine Angabe. 1.11 Vor-
handene Abwasser- und Versorgungsleitungen / Seitens 
des Bauherrn liegen Angaben zu Bestandsleitungen vor, 
diese können je nach Arbeiten des eigenen Gewerkes 
eingesehen oder angefordert werden. 1.12 Baureini-
gung / Die Baureinigung versteht sich als Nebenleis-
tung und wird nicht gesondert vergütet. 1.13 Baube-
sprechungen / Nach Auftragserteilung - in jedem Fall 
vor Beginn der Arbeiten - hat der AN der Bauleitung 
schriftlich den vorgesehenen Baustellenleiter (Vorar-
beiter) zu benennen. Dieser muss für die auszuführen-
den Arbeiten die erforderliche Ausbildung und Qualifi-
kation besitzen und fließend deutsch sprechen, lesen 
und schreiben können. Dieser Fachbauleiter muss be-
rechtigt sein, Anordnungen der Bauleitung entgegenzu-
nehmen und im Namen des ANs zu handeln. Zu den 
wöchentlich stattfindenden Besprechungsterminen hat 
der AN den Fachbauleiter oder einen bevollmächtigten, 
fachkundigen Vertreter zu entsenden. Freistellungen 
von dieser Verpflichtung können nur im Einzelfall 
durch die Bauleitung ausgesprochen werden. 1.14 
Bautagebücher des AN / Der AN- Bauleiter hat täglich 
einen Bautagesbericht zu erstellen, der alle Angaben 
enthält, die für die Ausführung oder Abrechnung des 
Vertrages von Bedeutung sein können. Hierzu gehören 
unter anderem: - Angaben über das Wetter und die 
Temperaturen (sofern für das Gewerk relevant) · Be-
ginn und jeweiliger Stand der Leistungen, - Anzahl und 
Qualifikation der eingesetzten Mitarbeiter, - Angaben 
über eingesetzte Nachunternehmer mit Personalstärke 
und ihrer Qualifikation, - Angaben über Stoffprüfun-
gen, - Angaben über Unterbrechungen und Verzögerun-
gen der Arbeit, - Angaben über Abnahmen von Behör-
den, Leistungsprüfung u. a. besondere Vorkommnisse. 
Die Eintragungen im Bautagesbericht haben urkundli-
che Bedeutung. Die Bautagesberichte sind wöchentlich 
1- fach mit Durchschrift dem AG- Bauleiter zu überge-
ben. (Ausfertigung 1 = AG, Ausfertigung 2 = Baulei-
tung) 1.15 Baustelleneinrichtung des AN / Vom AN ist 
innerhalb von 2 Wochen nach Auftragserteilung ein 
vollständiger Baustelleneinrichtungsplan für die Arbei-
ten seines eigenen Gewerkes auf der Grundlage des BE- 
Plans der Gesamtmaßnahme zur Genehmigung einzu-
reichen. Die Kosten sind vom AN in die Einheitspreise 
einzukalkulieren. Die Bereitstellung verschließbarer 
Räume ist nicht bauseitige Leistung. 1.16 Termine / Die 
Vertragstermine sind in den Verdingungsunterlagen ge-
regelt. Spätestens 3 Wochen nach Auftragserteilung ist 
der Bauleitung des AGs ein detaillierter Terminplan 
(Aufteilung in Bauabschnitte mit Darstellung der An-
fangs- , Zwischenfertigstellungs- und Gesamtfertigstel-
lungstermine, Maßnahmen bezüglich Baustellenein-
richtung usw.) zu übergeben. Es erfolgt eine regelmäßi-
ge Anpassung des Terminplans durch den AN - mindes-
tens alle 4 Wochen oder nach Aufforderung durch die 
Bauleitung des AG. 1.17 Bauschild und Werbemittel / 
Durch den AG wird ein Bauschild aufgestellt, der AN 
kann für eine Pauschale in Höhe von 250 EUR Flächen 
auf dem Bauschild erwerben. Die Anbringung von Fir-
menschildern o. Ä am Bauzaun / Container / Gerüsten 
ist nicht erlaubt. 1.18 Bestandsunterlagen / Vom AN 
ist eine Baudokumentation in 3- facher Ausfertigung 
sowie in digitaler Form zu erstellen. Die Erstellung von 
Bestandsunterlagen wird gesondert vergütet. 1.19 Ein-
messung / Durch den AN des Gewerks Rohbau werden 
Höhenmarken und Meterrisse inner- und außerhalb der 
Gebäude eingemessen. II.2.5) Preis II.2.11) Optionen: 
nein II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit ei-
nem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: ja Projektnummer oder - refe-
renz: EFRE 2014- 2020 NRW EFRE- 0600199 Pro-
jektaufruf: Investitionen in Wachstum und Beschäfti-
gung ("Fachkräfte.NRW"). II.2.14) Gemäß § 18 EU 
Abs. 3 Nr. 5 lit. c) VOB / A werden keine Angaben zum 
Gesamtwert der Beschaffung gemacht, da die Veröf-
fentlichung dieser Angaben die berechtigten geschäftli-
chen Interessen des Auftragnehmers schädigen würde 
und dass lediglich aus technischen Gründen die Angabe 
1,00 EUR erfolgte, da das Bekanntmachungsformular 
hier eine Eintragung verlangt. Abschnitt IV: Verfahren 
IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offenes Verfahren IV.1.8) 
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men: nein IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.1) Bekannt-
machungsnummer im ABl.: 2021/ S 055- 135362 Ab-
schnitt V: Auftragsvergabe Bezeichnung des Auftrags: 
Modernisierung Kreishandwerkerschaft ST- WAF in 
Rheine / Fassadenbekleidung mit Sandwichpaneelen 
Ein Auftrag/ Los wurde vergeben: ja V.2.1) 10.05. 2021 
V.2.2) Anzahl der eingegangenen Angebote: 3 Anzahl 
der eingegangenen Angebote von KMU: 3 Anzahl der 
eingegangenen Angebote von Bietern aus anderen EU- 
Mitgliedstaaten: 0 Anzahl der eingegangenen Angebo-
te von Bietern aus Nicht- EU- Mitgliedstaaten: 0 An-
zahl der elektronisch eingegangenen Angebote: 3 Der 
Auftrag wurde an einen Zusammenschluss aus Wirt-
schaftsteilnehmern vergeben: nein V.2.3) Borgel Ele-
mentbau GmbH Gutenbergstr. 17 Hörstel NUTS- Code: 
DEA37 Steinfurt 48477 Deutschland Der Auftragneh-
mer ist ein KMU: ja V.2.4) Gesamtwert des Auftrags/ 
Loses: 1.00 EUR Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.3) 
Die Auftraggeberin weist darauf hin, dass das Moderni-
sierungsvorhaben mit Zuwendungen des Bundes, Bun-
desinstitut für Berufsbildung sowie des Landes und mit 

Mitteln der EU finanziert wird. Gemäß § 18 EU Abs. 3 
Nr. 5 lit. c) VOB / A werden keine Angaben zum Ge-
samtwert der Beschaffung gemacht, da die Veröffentli-
chung dieser Angaben die berechtigten geschäftlichen 
Interessen des Auftragnehmers schädigen würde und 
dass lediglich aus technischen Gründen die Angabe 
1,00 EUR erfolgte, da das Bekanntmachungsformular 
hier eine Eintragung verlangt. VI.4.1) Vergabekammer 
Westfalen Albrecht- Thaer- Straße 9 Münster 48147 
Deutschland VI.4.3) Gesetz gegen Wettbewerbsbe-
schränkungen (GWB) § 160 Einleitung, Antrag (1) 
Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren 
nur auf Antrag ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unter-
nehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
oder der Konzession hat und eine Verletzung in seinen 
Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzule-
gen, dass dem Unternehmen durch die behauptete Ver-
letzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstan-
den ist oder zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist un-
zulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend ge-
machten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Ein-
reichen des Nachprüfungsantrags erkannt und gegen-
über dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 
10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist 
nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße ge-
gen Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntma-
chung erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf 
der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Be-
werbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Verga-
bevorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen er-
kennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist 
zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber 
dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Ka-
lendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftrag-
gebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststel-
lung der Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Ab-
satz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unbe-
rührt. Fußnote ("§ 160: Zur Anwendung vgl. § 41 Abs. 
2 MessbG"). VI.5) 10.05. 2021.

29300 Mülheim an der Ruhr
Ergebnis - 
Modernisierung des Aufzuges  EU VgV
Abschnitt I: Auftraggeber I.1) Ruhrbahn GmbH Zwei-
gertstr. 34 Essen NUTS- Code: DEA13 Essen, Kreis-
freie Stadt 45130 Deutschland Kontaktstelle (n): Olaf 
Vogelgesang E- Mail: o.vogelgesang @ruhrbahn.de Te-
lefon: +49 201 / 826- 1382 Fax: +49 201 / 826- 4000 
Internet- Adresse (n): Hauptadresse: www.ruhrbahn.
de I.6) Städtische Eisenbahn- , Straßenbahn- , Oberlei-
tungsbus- oder Busdienste Abschnitt II: Gegenstand 
II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) Modernisie-
rung des Aufzuges U-Bahnhof Heißen Kirche in-
kl. Einhausung II.1.2) 42 41 61 00 Aufzüge II.1.3) 
Lieferauftrag II.1.4) In diesem Bauvorhaben soll der 
hydraulisch betriebenen Aufzug durch einen Seilauf-
zug ersetzt werden. Das Schachtgerüst/ Einhausung an 
der Oberfläche und auf der Bahnsteigebene sind zu er-
neuern. Der Beginn der Aufzugserneuerung ist für Ju-
li 2021 geplant und muss bis Ende Oktober 2021 ab-
geschlossen sein. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in 
Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.3) NUTS- Code: 
DEA16 Mülheim an der Ruhr, Kreisfreie Stadt Haupt-
ort der Ausführung: U- Bahnhof Heißen Kirche in Mül-
heim an der Ruhr II.2.4) Der U- Bahnhof Mülheim 
Heißen Kirche befindet sich in 45472 Mülheim an der 
Ruhr. Er liegt unter de Hingbergstr. Der U- Bahnhof 
verfügt über einen Mittelbahnsteig (- 1 Ebene) und 2 
Zugänge. Der Aufzug befindet sich am westlichen Zu-
gang (Heißener Marktplatz) und führt von der Ober-
fläche zum Bahnsteig. In diesem Bauvorhaben soll der 
hydraulisch betriebenen Aufzug durch einen Seilauf-
zug ersetzt werden. Das Schachtgerüst/ Einhausung an 
der Oberfläche und auf der Bahnsteigebene sind zu er-
neuern. Der Beginn der Aufzugserneuerung ist für Ju-
li 2021 geplant und muss bis Ende Oktober 2021 ab-
geschlossen sein. II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ 
oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung 
IV.1.1) Offenes Verfahren IV.1.8) Der Auftrag fällt 
unter das Beschaffungsübereinkommen: nein IV.2) 
Verwaltungsangaben IV.2.1) Bekanntmachungsnum-
mer im ABl.: 2021/ S 048- 121694 Abschnitt V: Auf-
tragsvergabe Auftrags- Nr.: 4504000xxx Ein Auftrag/ 
Los wurde vergeben: ja V.2.1) 10.05. 2021 V.2.3) Tep-
per Aufzüge GmbH Hafengrenzweg 11- 19 Münster 
NUTS- Code: DEA33 Münster, Kreisfreie Stadt 48155 
Deutschland Der Auftragnehmer ist ein KMU: nein 
Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.3) Die geforderten 
Erklärungen und Unterlagen sind auszudrucken, an 
der dafür vorgesehenen Stelle vollständig auszufüllen 
und zu unterschreiben, einzuscannen und in Textform 
ausschließlich auf elektronischem Weg über das Por-
tal Subreport ELViS einzureichen und hochzuladen. 
Eine Einreichung der Angebote in Papierform, per Fax 
oder E- Mail ist nicht zulässig. Es sind ausschließlich 
die Formblätter der Auftraggeberin zu verwenden. Ei-
ne Änderung der Ausschreibungsunterlagen führt zum 
Ausschluss aus dem Verfahren. Rückfragen sind bis 8 

Kalendertage vor Ablauf der Frist für die Einreichung 
der Angebotsunterlagen zu stellen. Danach eingehen-
de Fragen können nicht mehr beantwortet werden. Die 
in Ziffer I.1.) genannte Koordinatorin wird etwaige, 
weitere Informationen über die Bieterkommunikation 
Subreport ELViS anonymisiert an alle Bewerber ver-
senden. Auch wenn der anonyme Zugriff auf die Aus-
schreibungsunterlagen möglich ist, wird die Registrie-
rung als Bieter über das Portal subreport ELViS emp-
fohlen, da nur so an der Bieterkommunikation teilge-
nommen werden kann. Nicht bei subreport ELViS an-
gemeldete Bieter müssen sich selbstständig über den 
aktuellen Stand der Ausschreibung und evtl. Aktuali-
sierungen informieren. Das Angebot muss aus Grün-
den der Revisionssicherheit über die in subreport EL-
ViS dafür vorgesehene Funktion eingereicht werden. 
Eine Einreichung von Angebotsunterlagen über die 
Bieterkommunikation oder per E- Mail ist nicht zu-
lässig. Eine Erstattung von Kosten/ Aufwendungen für 
die Erstellung der Angebote durch die Auftraggebe-
rin erfolgt nicht. VI.4.1) Vergabekammer Rheinland 
- Spruchkörper Düsseldorf Am Bonneshof 35 Düssel-
dorf 40474 Deutschland VI.4.3) Ein Nachprüfungs-
antrag ist spätestens 15 Kalendertage nach Eingang 
der Mitteilung der Auftraggeberin, einer Rüge nicht 
abhelfen zu wollen, bei der unter IV.4.1) aufgeführten 
zuständigen Stelle für Nachprüfungsverfahren einzu-
reichen, § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB. VI.5) 10.05. 2021.

Änderungen

29301 Wesel
Terminänderung - 
Lieferung von Medizinprodukten  UVgO
a) Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auffordernden 
Stelle, der den Zuschlag erteilenden Stelle sowie Stel-
le, bei der die Angebote einzureichen sind: Stadt Wesel, 
Klever- Tor- Platz 1, 46483 Wesel, Telefon: 0281/ 203- 
2512, - 2516, - 2517, - 2499, Fax: 0281/ 203- 49345, 
E- Mail: vergabestelle @wesel.de, Internet: www.we-
sel.de. Elektronische Angebote werden über das Deut-
sche Ausschreibungsblatt eingereicht. b) Art der Verga-
be: Öffentliche Ausschreibung, UVgO. Vergabenummer: 
S- Wesel- 2021- 0008 (08- 80/ 79- 21). c) Form der An-
gebote: Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur 
Verfügung gestellt. Es werden nur elektronische An-
gebote zugelassen - ausschließlich über das Deutsche 
Ausschreibungsblatt - elektronisch: in Textform mit 
fortgeschrittener elektronischer Signatur. mit qualifi-
zierter elektronischer Signatur. d) Art, Umfang sowie 
Ort der Leistungserbringung - Umfang der Leistung: 
- 3- Jahres- Rahmenvereinbarung über die Lieferung 
von Medizinprodukten (geschätzter Auftragswert für 
3 Jahre ca. 170.000 € netto) für die Feuer- und Ret-
tungswache Wesel - Option um Verlängerung (sechs 
Monate) - Für die Bestellung der benötigten Medizin-
produkte ist ein Online- Shop- Verfahren anzubieten Ort 
der Leistung: Wesel e) Aufteilung in Lose: Nein. f) Zu-
lassung von Nebenangeboten: Nicht zugelassen. g) 
Ausführungsfrist/ Liefertermin: 01.07. 2021 - 30.06. 
2024. (Verlängerungsoption: einmalig um sechs Mona-
te). h) Elektronische Adresse, unter der die Vergabeun-
terlagen abgerufen werden können: Die Vergabeunter-
lagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt un-
ter https:/ / www.deutsches- ausschreibungsblatt.de/ VN/ 
S- Wesel- 2021- 0008 (bitte den vollständigen Link ko-
pieren!) Hinweise zu Maßnahmen zum Schutz der Ver-
traulichkeit sind den Nutzungsbedingungen des Deut-
schen Ausschreibungsblattes zu entnehmen. Anschrift, 
an welche die Angebote zu richten sind: - elektronisch 
https:/ / www.deutsches- ausschreibungsblatt.de. i) Ab-
lauf der Angebotsfrist: 25.05.2021, 14:00 Uhr. Ab-
lauf der Bindefrist: 16.06. 2021. k) Wesentliche Zah-
lungsbedingungen: Gem. Vergabeunterlagen. l) Anga-
be der Eignungskriterien und der mit Angebot vorzule-
genden Unterlagen zur Beurteilung der Eignung: - Um-
satz der letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre 
vergleichbarer Leistungen - Angaben über die ausge-
führten Leistungen der letzten 3 abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre, die mit der zu vergebenen Leistung ver-
gleichbar sind (Referenzliste) - Zertifizierung nach 
DIN EN ISO 9001 - Eigenerklärung Ausschlussgründe 
(Formular 521) - Eigenerklärung MiLoG (Formular 
522) Folgende sonstige Unterlagen: - m) Angabe der 
Zuschlagskriterien - Preis 60 %. Online- Shop 40 %.

Bekanntmachungen

29302 Ahaus
Bodenbelagsarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadt Ahaus Straße Rathausplatz 1 Plz, Ort 48683, 
Ahaus Telefon +49 25 61 / 72- 129 Fax +49 25 61 / 
7281- 129 E- Mail vergabestelle @ahaus.de Internet 
www.ahaus.de Kontaktstelle Zentrale Vergabestelle 
Umsatzsteuer- Identifikationsnummer b) Vergabever-
fahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabe-
nummer 53- 21 c) Angaben zum elektronischen Verga-
beverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Un-
terlagen - ohne elektronische Signatur (Textform) - 
postalischer Versand d) Art des Auftrags Ausführung 
von Bauleistungen e) Ort der Ausführung Kindertages-
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stätte Siebenstein, Südstraße 16, 48683 Ahaus f) Art 
und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose 
Erweiterung der Kindertagesstätte Siebenstein, hier: 
Bodenbelagsarbeiten Die Hauptmassen sind: - 240 m ² 
Kautschukbelag verlegen h) Aufteilung in Lose nein i) 
Ausführungsfristen Beginn der Ausführung 13.09. 
2021 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen 17.09. 
2021 Bestimmungen über die Ausführungsfrist Ver-
bindliche Fristen ( = Vertragsfristen) gemäß § 5 Absatz 
1 VOB/ B sind: j) Nebenangebote nur in Verbindung mit 
einem Hauptangebot k) mehrere Hauptangebote zuge-
lassen l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeun-
terlagen Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: https:/ / www.vergabe- westfa-
len.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYRC9GUN/ docu-
ments Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert o) Ablauf der Angebotsfrist am 31.05. 2021 um 
11:10 Uhr Ablauf der Bindefrist am 30.06. 2021 p) 
Adresse für elektronische Angebote https:/ / www.ver-
gabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYRC-
9GUN wie unter a) q) Sprache, in der die Angebote ab-
gefasst sein müssen: DE r) Zuschlagskriterien nachfol-
ge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: Krite-
rium Gewichtung Niedrigster Preis s) Eröffnungster-
min am 31.05.2021 um 11:10 Uhr Ort Stadt Ahaus, 
Rathausplatz 1, 48683 Ahaus, Raum 1 Personen, die 
bei der Eröffnung anwessein dürfen Bieter und deren 
Bevollmächtigte, aber nur nach vorheriger Anmeldung 
mind. 24 h vorab (max. Teilnehmerzahl gemäß den 
Möglichkeiten zur Einhaltung der Corona- Schutzver-
ordnung) t) geforderte Sicherheiten Sicherheitsleis-
tung 2.1 Soweit in den Besonderen Vertragsbedingun-
gen keine abweiche Vereinbarung getroffen wurde und 
die Auftragssumme mindestens 250.000 Euro ohne 
Umsatzsteuer beträgt, ist Sicherheit für die Vertrags-
erfüllung in Höhe von fünf Prozent der Auftragssumme 
(inkl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge) zu leisten. 2.2 
Ist nach den Besonderen Vertragsbedingungen Sicher-
heit für Mängelansprüche vereinbart, beträgt sie drei 
Prozent der Summe der Abschlagszahlungen zum 
Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssum-
me). 3 Bürgschaften 3.1 Wird Sicherheit durch Bürg-
schaft geleistet, ist dafür das jeweils einschlägige 
Formblatt des Auftraggebers zu verwen oder die Bürg-
schaftserklärung muss den Formblättern des Auftrag-
gebers entsprechen, und zwar für - die Vertragserfül-
lung das Formblatt "Vertragserfüllungsbürgschaft" - 
die Mängelansprüche das Formblatt "Mängelansprü-
chebürgschaft" - vereinbarte Vorauszahlungen und Ab-
schlagszahlungen gem. § 16 Absatz 1 Nummer 1 Satz 
3 VOB/ B das Formblatt "Abschlagszahlungs- / Voraus-
zahlungsbürgschaft" 3.2 Die Bürgschaftsurkunden 
müssen den Anforderungen des Auftraggebers entspre-
chen (§ 17 Absatz 4 Satz 2 Halbsatz 2 VOB/ B). Hier-
unter fallen ggf. folge Erklärungen des Bürgen: - "Der 
Bürge übernimmt für den Auftragnehmer die selbst-
schuldnerische Bürgschaft nach deutschem Recht. - 
Auf die Einrede der Vorausklage gemäß 771 BGB 
wird verzichtet. - Die Bürgschaft ist unbefristet; sie er-
lischt mit der Rückgabe dieser Bürgschaftsurkunde. - 
Die Bürgschaftsforderung verjährt nicht vor der gesi-
cherten Hauptforderung. Nach Abschluss des Bürg-
schaftsvertrages getroffene Vereinbarungen über die 
Verjährung der Hauptforderung zwischen dem Auf-
traggeber und dem Auftragnehmer sind für den Bürgen 
nur im Falle seiner schriftlichen Zustimmung bind. - 
Gerichtsstand ist der Sitz der zur Prozessvertretung 
des Auftraggebers zuständigen Stelle." 3.3 Die Urkun-
de über die Abschlagszahlungsbürgschaft wird zurück-
gegeben, wenn die Stoffe und Bauteile, für die Sicher-
heit geleistet worden ist, eingebaut sind. 3.4 Die Ur-
kunde über die Vorauszahlungsbürgschaft wird zu-
rückgegeben, wenn die Vorauszahlung auf fällige Zah-
lungen angerechnet worden ist. u) Wesentliche Finan-
zierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinwei-
se auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie ent-
halten sind gemäß § 16 VOB/ B. v) Rechtsform der/ An-
forderung an Bietergemeinschaften 6 Bietergemein-
schaften 6.1 Die Bietergemeinschaft hat mit ihrem 
Angebot eine Erklärung aller Mitglieder in Textform 
abzugeben, - in der die Bildung einer Arbeitsgemein-
schaft im Auftragsfall erklärt ist, - in der alle Mitglie-
der aufgeführt sind und der für die Durchführung des 
Vertrags bevollmächtigte Vertreter bezeichnet ist, - 
dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder ge-
genüber dem Auftraggeber rechtsverbindlich vertritt, - 
dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner haften. Auf 
Verlangen der Vergabestelle ist eine von allen Mitglie-
dern unterzeichnete bzw. fortgeschritten oder qualifi-
ziert signierte Erklärung abzugeben 6.2 Sofern nicht 
öffentlich ausgeschrieben wird, werden Angebote von 
Bietergemeinschaften, die sich erst nach der Aufforde-
rung zur Angebotsabgabe aus aufgeforderten Unter-
nehmen gebildet haben, nicht zugelassen. 7 Nachunter-
nehmen Beabsichtigt der Bieter Teile der Leistung von 
Nachunternehmen ausführen zu lassen, muss er in sei-
nem Angebot Art und Umfang der durch Nachunter-
nehmen auszuführen Leistungen angeben und auf Ver-
langen die vorgesehenen Nachunternehmen benennen. 
w) Beurteilung der Eignung - Öffentliche Ausschrei-
bung Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 

Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. ergänzt 
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Nicht präqualifizierte Unter-
nehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eignung 
mit dem Angebot die ausgefüllte "Eigenerklärung zur 
Eignung" vorzulegen, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben ggf. er-
gänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzel-
nachweise. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Gelangt das Angebot in die en-
gere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der be-
nannten Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. - Beschränkte Ausschreibungen/ 
Freihändige Vergaben Ist der Einsatz von Nachunter-
nehmen vorgesehen, müssen präqualifizierte Unter-
nehmen der engeren Wahl auf gesondertes Verlangen 
nachweisen, dass die von ihnen vorgesehenen Nachun-
ternehmen präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifizierung erfüllen, ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Ge-
langt das Angebot nicht präqualifizierter Unterneh-
men in die engere Wahl, sind auf gesondertes Verlan-
gen die in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen vorzulegen. Ist 
der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, müssen 
die Eigenerklärungen und Bescheinigungen auch für 
die benannten Nachunternehmen vorgelegt bzw. die 
Nummern angegeben werden, unter denen die benann-
ten Nachunternehmen in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis) geführt werden, ggf. ergänzt 
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen. Die Verpflichtung zur Vorlage von Ei-
generklärungen und Bescheinigungen entfällt, soweit 
die Eignung (Bieter und benannte Nachunternehmen) 
bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen wurde. 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungs-
stelle (§21 VOB/ A) Name Kreis Borken Straße Burlo-
er Straße 93 Plz, Ort 46325, Borken 

29303 Ahaus
Trockenbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadt Ahaus Straße Rathausplatz 1 Plz, Ort 48683, 
Ahaus Telefon +49 25 61 / 72- 129 Fax +49 25 61 / 
7281- 129 E- Mail vergabestelle @ahaus.de Internet 
www.ahaus.de Kontaktstelle Zentrale Vergabestelle 
Umsatzsteuer- Identifikationsnummer b) Vergabever-
fahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenum-
mer 52- 21 c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterla-
gen - ohne elektronische Signatur (Textform) - postali-
scher Versand d) Art des Auftrags Ausführung von 
Bauleistungen e) Ort der Ausführung Kindertagesstät-
te Siebenstein, Südstraße 16, 48683 Ahaus f) Art und 
Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose Erwei-
terung der Kindertagesstätte Siebenstein, hier: Tro-
ckenbauarbeiten Die Hauptmassen sind: - 55 m ² ver-
schiedene Gipskartonwände - 75 m ² Gipskartonloch-
decken - 320 m ² Rasterdecken h) Aufteilung in Lose 
nein i) Ausführungsfristen Beginn der Ausführung 
28.06. 2021 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen 
20.08. 2021 Bestimmungen über die Ausführungsfrist 
Verbindliche Fristen ( = Vertragsfristen) gemäß § 5 Ab-
satz 1 VOB/ B sind: j) Nebenangebote nur in Verbin-
dung mit einem Hauptangebot k) mehrere Hauptange-
bote zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der Ver-
gabeunterlagen Vergabeunterlagen werden elektro-
nisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.verga-
be- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
PWYRC9G3P/ documents Nachforderung Fehle Un-
terlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden nachgefordert o) Ablauf der Angebotsfrist 
am 31.05. 2021 um 11:00 Uhr Ablauf der Bindefrist 
am 30.06. 2021 p) Adresse für elektronische Angebote 
https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ noti-
ce/ CXPWYRC9G3P wie unter a) q) Sprache, in der 
die Angebote abgefasst sein müssen: DE r) Zuschlags-
kriterien nachfolge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Ge-
wichtung: Kriterium Gewichtung Niedrigster Preis s) 
Eröffnungstermin am 31.05.2021 um 11:00 Uhr Ort 
Stadt Ahaus, Rathausplatz 1, 48683 Ahaus, Raum 1 
Personen, die bei der Eröffnung anwessein dürfen Bie-
ter und deren Bevollmächtigte, aber nur nach vorheri-
ger Anmeldung mind. 24 h vorab (max. Teilnehmerzahl 
gemäß den Möglichkeiten zur Einhaltung der Corona- 

Schutzverordnung) t) geforderte Sicherheiten Sicher-
heitsleistung 2.1 Soweit in den Besonderen Vertrags-
bedingungen keine abweiche Vereinbarung getroffen 
wurde und die Auftragssumme mindestens 250.000 
Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist Sicherheit für die 
Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der 
Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge) 
zu leisten. 2.2 Ist nach den Besonderen Vertragsbedin-
gungen Sicherheit für Mängelansprüche vereinbart, be-
trägt sie drei Prozent der Summe der Abschlagszah-
lungen zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Ab-
rechnungssumme). 3 Bürgschaften 3.1 Wird Sicher-
heit durch Bürgschaft geleistet, ist dafür das jeweils 
einschlägige Formblatt des Auftraggebers zu verwen 
oder die Bürgschaftserklärung muss den Formblättern 
des Auftraggebers entsprechen, und zwar für - die Ver-
tragserfüllung das Formblatt "Vertragserfüllungsbürg-
schaft" - die Mängelansprüche das Formblatt "Män-
gelansprüchebürgschaft" - vereinbarte Vorauszahlun-
gen und Abschlagszahlungen gem. § 16 Absatz 1 Num-
mer 1 Satz 3 VOB/ B das Formblatt "Abschlagszah-
lungs- / Vorauszahlungsbürgschaft" 3.2 Die Bürg-
schaftsurkunden müssen den Anforderungen des Auf-
traggebers entsprechen (§ 17 Absatz 4 Satz 2 Halb-
satz 2 VOB/ B). Hierunter fallen ggf. folge Erklärungen 
des Bürgen: - "Der Bürge übernimmt für den Auftrag-
nehmer die selbstschuldnerische Bürgschaft nach deut-
schem Recht. - Auf die Einrede der Vorausklage gemäß 
771 BGB wird verzichtet. - Die Bürgschaft ist unbe-
fristet; sie erlischt mit der Rückgabe dieser Bürg-
schaftsurkunde. - Die Bürgschaftsforderung verjährt 
nicht vor der gesicherten Hauptforderung. Nach Ab-
schluss des Bürgschaftsvertrages getroffene Vereinba-
rungen über die Verjährung der Hauptforderung zwi-
schen dem Auftraggeber und dem Auftragnehmer sind 
für den Bürgen nur im Falle seiner schriftlichen Zu-
stimmung bind. - Gerichtsstand ist der Sitz der zur 
Prozessvertretung des Auftraggebers zuständigen Stel-
le." 3.3 Die Urkunde über die Abschlagszahlungsbürg-
schaft wird zurückgegeben, wenn die Stoffe und Bau-
teile, für die Sicherheit geleistet worden ist, eingebaut 
sind. 3.4 Die Urkunde über die Vorauszahlungsbürg-
schaft wird zurückgegeben, wenn die Vorauszahlung 
auf fällige Zahlungen angerechnet worden ist. u) We-
sentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind gemäß § 16 VOB/ B. v) 
Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemeinschaften 
6 Bietergemeinschaften 6.1 Die Bietergemeinschaft 
hat mit ihrem Angebot eine Erklärung aller Mitglieder 
in Textform abzugeben, - in der die Bildung einer Ar-
beitsgemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, - in der 
alle Mitglieder aufgeführt sind und der für die Durch-
führung des Vertrags bevollmächtigte Vertreter be-
zeichnet ist, - dass der bevollmächtigte Vertreter die 
Mitglieder gegenüber dem Auftraggeber rechtsverbind-
lich vertritt, - dass alle Mitglieder als Gesamtschuldner 
haften. Auf Verlangen der Vergabestelle ist eine von al-
len Mitgliedern unterzeichnete bzw. fortgeschritten 
oder qualifiziert signierte Erklärung abzugeben 6.2 
Sofern nicht öffentlich ausgeschrieben wird, werden 
Angebote von Bietergemeinschaften, die sich erst nach 
der Aufforderung zur Angebotsabgabe aus aufgefor-
derten Unternehmen gebildet haben, nicht zugelassen. 
7 Nachunternehmen Beabsichtigt der Bieter Teile der 
Leistung von Nachunternehmen ausführen zu lassen, 
muss er in seinem Angebot Art und Umfang der durch 
Nachunternehmen auszuführen Leistungen angeben 
und auf Verlangen die vorgesehenen Nachunternehmen 
benennen. w) Beurteilung der Eignung - Öffentliche 
Ausschreibung Präqualifizierte Unternehmen führen 
den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) und ggf. 
ergänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzel-
nachweise. Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese prä-
qualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen, ggf. ergänzt durch geforderte 
auftragsspezifische Einzelnachweise. Nicht präqualifi-
zierte Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot die ausgefüllte "Eigener-
klärung zur Eignung" vorzulegen, ggf. ergänzt durch 
geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzuge-
ben ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Sind die Nachunternehmen präquali-
fiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden ggf. ergänzt durch geforderte auftrags-
spezifische Einzelnachweise. Gelangt das Angebot in 
die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die 
der benannten Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur 
Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stel-
len zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. - Beschränkte Aus-
schreibungen/ Freihändige Vergaben Ist der Einsatz 
von Nachunternehmen vorgesehen, müssen präqualifi-
zierte Unternehmen der engeren Wahl auf gesondertes 

Verlangen nachweisen, dass die von ihnen vorgesehe-
nen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die Vo-
raussetzung für die Präqualifizierung erfüllen, ggf. er-
gänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnach-
weise. Gelangt das Angebot nicht präqualifizierter Un-
ternehmen in die engere Wahl, sind auf gesondertes 
Verlangen die in der "Eigenerklärung zur Eignung" ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen vorzule-
gen. Ist der Einsatz von Nachunternehmen vorgesehen, 
müssen die Eigenerklärungen und Bescheinigungen 
auch für die benannten Nachunternehmen vorgelegt 
bzw. die Nummern angegeben werden, unter denen die 
benannten Nachunternehmen in der Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden, ggf. er-
gänzt durch geforderte auftragsspezifische Einzelnach-
weise. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache 
abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. Die Verpflichtung zur Vorlage von 
Eigenerklärungen und Bescheinigungen entfällt, soweit 
die Eignung (Bieter und benannte Nachunternehmen) 
bereits im Teilnahmewettbewerb nachgewiesen wurde. 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungs-
stelle (§21 VOB/ A) Name Kreis Borken Straße Burlo-
er Straße 93 Plz, Ort 46325, Borken 

29304 Augustdorf
Sandaustausch  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bau- und 
Liegenschaftsbetrieb NRW Bielefeld, August- Bebel- 
Straße 91, 33602 Bielefeld, E- Mail: BLBVergabe @
blb.nrw.de, Internet: http:/ / www.blb.nrw.de. b) Verga-
beverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; Verga-
benummer: 055- 21- 00398. c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsse-
lung der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe - 
elektronisch: In Textform. Bekanntmachungs- ID: CX 
S7 YY XY 4QK. d) Art des Auftrags: Ausführung von 
Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: Standort 
Schießanlage Augustdorf, 32832 Augustdorf. f) Art 
und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen - 
Art der Leistung: Sandaustausch. Umfang der Leis-
tung: Ca. 250 to. Ausbau und Entsorgung kontaminier-
ter Sand; ca. 290 to. Einbau neuer Sand; ca. 230 lfdm 
Lärchenholzbohlen. h) Aufteilung in Lose: Nein. i) Aus-
führungsfristen - Beginn der Ausführung: 21.06. 2021; 
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 09.07. 2021. 
j) Nebenangebote: Nicht zugelassen. k) mehrere 
Hauptangebote: Zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen wer-
den nur elektronisch zur Verfügung gestellt. Online- 
Plattform "Vergabesatellit BLB NRW (Produktion) " 
(https:/ / evergabe.blb.nrw.de/ Vergabe/ notice/ CX-
S7YYXY4QK/ documents). Nachforderung: Fehlende 
Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefor-
dert war, werden nachgefordert. Auskunftserteilung 
über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis: 20.05. 
2021. o) Ablauf der Angebotsfrist: 27. Mai 2021, 
09:30 Uhr; Ablauf der Bindefrist: 18.06. 2021. p) Ad-
resse für elektronische Angebote: "Vergabesatellit BLB 
NRW (Produktion) " (https:/ / evergabe.blb.nrw.de/ Ver-
gabe/ notice/ CXS7YYXY4QK). q) Sprache, in der die 
Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zu-
schlagskriterien - nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. 
einschl. Gewichtung: 1 Preis 100 %. s) Eröffnungster-
min: 27.05.2021, 09:30 Uhr. Personen, die bei der Er-
öffnung anwesend sein dürfen: Ohne Bieterbeteiligung. 
t) geforderte Sicherheiten: Siehe Vergabeunterlagen. 
u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingun-
gen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-
ten, in denen sie enthalten sind: Siehe Vergabeunterla-
gen. w) Beurteilung zur Eignung: Präqualifizierte Un-
ternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese prä-
qualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigen-
erklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nach-
unternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der 
Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das An-
gebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur 
Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stel-
len zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" ist erhältlich: Online auf 
"Vergabesatellit BLB NRW (Produktion) " (https:/ / 
evergabe.blb.nrw.de/ Vergabe/ notice/ CXS7YYXY4QK/ 
documents) oder Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW 
Bielefeld, August- Bebel- Straße 91, 33602 Bielefeld, 
BLBVergabe @blb.nrw.de, Internet: http:/ / www.blb.
nrw.de. Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zur persönlichen 
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Lage zu überprüfen: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfül-
len. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präquali-
fiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachun-
ternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Be-
scheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Be-
scheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst 
sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache bei-
zufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
ist erhältlich: https:/ / www.blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ 
Service/ Service_ fuer_ Auftragnehmer/ Eignungsnach-
weis/ eigenerklaerung- nicht- praequalifizierte- unterneh-
men- formblatt- 124.pdf. Angaben und Formalitäten, 
die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähig-
keit zu überprüfen: Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Ein-
satz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlan-
gen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder 
die Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufi-
gen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das aus-
gefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vor-
zulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präquali-
fiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachun-
ternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Be-
scheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Be-
scheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst 
sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache bei-
zufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
ist erhältlich https:/ / www.blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ 
Service/ Service_ fuer_ Auftragnehmer/ Eignungsnach-
weis/ eigenerklaerung- nicht- praequalifizierte- unterneh-
men- formblatt- 124.pdf. Angaben und Formalitäten, 
die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit zu 
überprüfen: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesonder-
tes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese ab-
zugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Ei-
generklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Das 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
https:/ / www.blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Service/ Ser-
vice_ fuer_ Auftragnehmer/ Eignungsnachweis/ eigener-
klaerung- nicht- praequalifizierte- unternehmen- form-
blatt- 124.pdf. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße - 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Oberfinanzdirekti-
on NRW, Albersloher Weg 250, 48155 Münster, Tele-
fon: +49 25 19 340, Fax: +49 80 010 092 675300, In-
ternet: http:/ / www.ofd.nrw.de/. Sonstige Informationen 
für Bieter/ Bewerber: Hingewiesen wird auf die Korrup-
tionspräventionen, denen sich der BLB NRW unter-
worfen hat; diese finden sich unter: http:/ / www.blb.nrw.
de/ BLB_ Hauptauftritt/ Compliance/. Einem rechtskon-
formen Handeln unterwirft sich auch der Bewerber / 
Auftragnehmer. Datenschutzklausel gem. § 12 Abs. 2 
Datenschutzgesetz NRW: Die von Ihnen erbetenen, 
personenbezogenen Angaben werden im Rahmen des 
Vergabeverfahrens verarbeitet und gespeichert. Ihre 
Angaben sind Voraussetzung für die Berücksichtigung 
Ihres Angebotes. Hinweis - Vergaberegister: Die Verga-

bestelle meldet der/ dem im Land Nordrhein- Westfalen 
eingerichteten zentralen Informationsstelle/ Vergabere-
gister beim Finanzministerium NRW solche Bieterin-
nen/ Bieter, die wegen schwerer Verfehlungen von der 
Teilnahme am Vergabeverfahren zeitlich befristet aus-
geschlossen wurden oder bei denen wegen geringfügi-
ger Verfehlungen auf einen Ausschluss verzichtet wur-
de. Die Vergabestelle fragt bei der v. g. Informations-
stelle an, ob hinsichtlich der Bieterin/ des Bieters, die/ 
der den Zuschlag erhalten soll, Eintragungen im Verga-
beregister vorliegen. Zuständigkeit bei Meinungsver-
schiedenheiten nach § 18 (2) VOB/ B (Streitigkeiten): 
Entsprechend dem § 18 (2) VOB/ B und dem Transpa-
renzgebot hat der BLB NRW die zuständige Stelle ein-
gerichtet und gibt sie hiermit bekannt: BLB NRW Zen-
trale, Justiziariat, Mercedesstr. 12, 40470 Düsseldorf.

29305 Beckum
Dachdeckerarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadt Beckum Straße Weststraße 46 Plz, Ort 59269, 
Beckum Telefon +49 25 21 29- 0 Fax +49 25 21 2955- 
199 E- Mail stadt @beckum.de Internet www.beckum.
de Umsatzsteuer- Identifikationsnummer b) Verga-
beverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Ver-
gabenummer Ö- 07- 21- 65 c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen - ohne elektronische Signa-
tur (Textform) - postalischer Versand d) Art des Auf-
trags Ausführung von Bauleistungen e) Ort der Ausfüh-
rung Stadt Beckum, Weststraße 46, 59269 Beckum f) 
Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lo-
se Sanierung Hallenbad - Dachdeckerarbeiten h) Auf-
teilung in Lose nein i) Ausführungsfristen Bestimmun-
gen über die Ausführungsfrist 19.07.- 28.08.2021 j) 
Nebenangebote zugelassen k) mehrere Hauptangebote 
zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabe-
unterlagen Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: https:/ / www.vergabe- westfa-
len.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYDF9GUR/ docu-
ments Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert o) Ablauf der Angebotsfrist am 02.06. 2021 um 
11:00 Uhr Ablauf der Bindefrist am 30.06. 2021 p) 
Adresse für elektronische Angebote https:/ / www.ver-
gabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYD-
F9GUR Name Stadt Beckum Straße Weststraße 46 
Plz, Ort 59269, Beckum Telefon +49 25 21 29- 122 Fax 
+49 25 21 2955- 122 E- Mail submission @beckum.de 
Internet www.beckum.de Kontaktstelle Zentrale Ver-
gabe- und Submissionsstelle Zu Händen von Frau Ko-
ert q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: DE r) Zuschlagskriterien nachfolge Zuschlagskri-
terien, ggf. einschl. Gewichtung: Kriterium Gewichtung 
Niedrigster Preis s) Eröffnungstermin am 02.06.2021 
um 11:00 Uhr Ort Rathaus Beckum, Raum 109, West-
str. 46, 59269 Beckum Personen, die bei der Eröff-
nung anwessein dürfen Bieter (innen) oder ihre Bevoll-
mächtigten zur Angebotsöffnung grundsätzlich zuge-
lassen. Aufgrund der Corona- Pandemie bitten wir je-
doch darum, auf eine Teilnahme an der Submission zu 
verzichten. Bieterinnen/ Bietern, die ein Angebot ab-
gegeben haben, wird das Submissionsergebnis im Be-
reich "Kommunikation" zu dieser Ausschreibung mit-
geteilt. t) geforderte Sicherheiten Nach erfolgter Ab-
nahme ist eine Sicherheit für Mängelansprüche in Hö-
he von 3 % der Brutto- Abrechnungssumme zu leisten. 
Es ist eine Sicherheit für Vertragserfüllung in Höhe 
von 5 % der Auftragssumme (ohne Nachträge) zu leis-
ten u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind Allgemeine Leis-
tungsbedingungen der Stadt Beckum Besondere Ver-
tragsbedingungen des Landes NRW zur Einhaltung des 
Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein Westfalen 
(BVB TVgG NRW) w) Beurteilung der Eignung Refe-
renzliste über mindestens 3 vergleichbare Leistungen 
innerhalb der letzten 3 Jahre. Bitte benennen Sie keine 
direkten Kontaktpersonen, sondern geben Sie nur den 
Namen der Auftraggeberin/ des Auftraggebers an. x) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungsstel-
le (§21 VOB/ A) Name Kreis Warorf Der Landrat Stra-
ße Waldenburger Str. 2 Plz, Ort 48231, Warorf Telefon 
+49 25 81 53- 0 Fax +49 25 81 53- 1099 E- Mail verwal-
tung @kreis- warorf.de Internet www.kreis- warorf.de

29306 Beckum
Kanalerneuerung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadt Beckum Straße Weststraße 46 Plz, Ort 59269, 
Beckum Telefon +49 25 21 29- 0 Fax +49 25 21 2955- 
199 E- Mail stadt @beckum.de Internet www.beckum.
de Umsatzsteuer- Identifikationsnummer b) Verga-
beverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Ver-
gabenummer Ö- 07- 21- 66 c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen - ohne elektronische Signa-
tur (Textform) - postalischer Versand d) Art des Auf-
trags Ausführung von Bauleistungen e) Ort der Ausfüh-
rung Stadt Beckum, Weststraße 46, 59269 Beckum f) 
Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lo-
se Kanalerneuerung Graf- Galen- Straße h) Aufteilung 
in Lose nein i) Ausführungsfristen Bestimmungen über 

die Ausführungsfrist 05.07.- 30.11.2021 j) Nebenan-
gebote zugelassen k) mehrere Hauptangebote nicht zu-
gelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabe-
unterlagen Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: https:/ / www.vergabe- westfa-
len.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYDF9GUH/ docu-
ments Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert o) Ablauf der Angebotsfrist am 02.06. 2021 um 
10:00 Uhr Ablauf der Bindefrist am 02.07. 2021 p) 
Adresse für elektronische Angebote https:/ / www.ver-
gabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYD-
F9GUH Name Stadt Beckum Straße Weststraße 46 
Plz, Ort 59269, Beckum Telefon +49 25 21 29- 122 Fax 
+49 25 21 2955- 122 E- Mail submission @beckum.de 
Internet www.beckum.de Kontaktstelle Zentrale Ver-
gabe- und Submissionsstelle Zu Händen von Frau Ko-
ert q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: DE r) Zuschlagskriterien nachfolge Zuschlagskri-
terien, ggf. einschl. Gewichtung: Kriterium Gewichtung 
Niedrigster Preis s) Eröffnungstermin am 02.06.2021 
um 10:00 Uhr Ort Rathaus Beckum, Raum 109, West-
str. 46, 59269 Beckum Personen, die bei der Eröff-
nung anwessein dürfen Bieter (innen) oder ihre Bevoll-
mächtigten zur Angebotsöffnung grundsätzlich zuge-
lassen. Aufgrund der Corona- Pandemie bitten wir je-
doch darum, auf eine Teilnahme an der Submission zu 
verzichten. Bieterinnen/ Bietern, die ein Angebot ab-
gegeben haben, wird das Submissionsergebnis im Be-
reich "Kommunikation" zu dieser Ausschreibung mit-
geteilt. t) geforderte Sicherheiten Nach erfolgter Ab-
nahme ist eine Sicherheit für Mängelansprüche in Hö-
he von 3 % der Brutto- Abrechnungssumme zu leisten. 
Es ist eine Sicherheit für Vertragserfüllung in Höhe 
von 5 % der Auftragssumme (ohne Nachträge) zu leis-
ten u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedin-
gungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vor-
schriften, in denen sie enthalten sind Allgemeine Leis-
tungsbedingungen der Stadt Beckum Besondere Ver-
tragsbedingungen des Landes NRW zur Einhaltung des 
Tariftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein Westfalen 
(BVB TVgG NRW) w) Beurteilung der Eignung Refe-
renzliste über mindestens 3 vergleichbare Leistungen 
innerhalb der letzten 3 Jahre. Bitte benennen Sie keine 
direkten Kontaktpersonen, sondern geben Sie nur den 
Namen der Auftraggeberin/ des Auftraggebers an. x) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungsstel-
le (§21 VOB/ A) Name Kreis Warorf Der Landrat Stra-
ße Waldenburger Str. 2 Plz, Ort 48231, Warorf Telefon 
+49 25 81 53- 0 Fax +49 25 81 53- 1099 E- Mail verwal-
tung @kreis- warorf.de Internet www.kreis- warorf.de

29307 Bergisch Gladbach
Abwasserschieber  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadt Bergisch Gladbach - Abwasserwerk Straße Wil-
helm- Wagener- Platz 1 Plz, Ort 51429, Bergisch Glad-
bach Telefon 02 20 21 41 307 Fax 02 20 21 41 344 E- 
Mail a.duldinger @stadt- gl.de Internet Kontaktstel-
le Abwasserwerk Zu Händen von Herr Duldinger Um-
satzsteuer- Identifikationsnummer b) Vergabeverfah-
ren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer 
7- 68- AD- 2021- 003 c) Angaben zum elektronischen 
Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung 
der Unterlagen - ohne elektronische Signatur (Text-
form) d) Art des Auftrags Ausführung von Bauleistun-
gen e) Ort der Ausführung Kläranlage Beningsfeld, Be-
ningsfeld 2, 51427 Bergisch Gladbach f) Art und Um-
fang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose Auf der 
Kläranlage Beningsfeld in Bergisch Gladbach müs-
sen zwei Abwasserschieber Zulauf zu den Nachklärbe-
cken 1 & 2 erneuert werden und zwei Abwasserschie-
ber im Ablauf der Belebung neu eingebaut werden. Fol-
ge Hauptmengen sind zu bearbeiten: - Aufmaß für die 
Schieber - Reinigung der Schieberschächte/ Gerinne - 
Arbeits- / Montagegerüst bis ca. 3,5 m Höhe - Demon-
tage von 2 Schiebern DN900 - Lieferung und Monta-
ge von 2 Schiebern DN900 für Handbetrieb - Lieferung 
und Montage von 2 Getrieben für die Schieber DN900 
- Lieferung und Montage von 2 Schiebern DN1200 für 
Handbetrieb - Lieferung und Montage von 2 Getrieben 
für die Schieber DN1200 - Stemmarbeiten und Repro-
filierungsarbeiten am Gerinne/ Betonschacht - Liefe-
rung Dokumentation h) Aufteilung in Lose nein i) Aus-
führungsfristen Beginn der Ausführung 02.08. 2021 
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen 31.12. 2021 
j) Nebenangebote nicht zugelassen k) mehrere Haupt-
angebote nicht zugelassen l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen werden 
elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.
vmp- rheinland.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPTYD-
FDDMZ/ documents Nachforderung Fehle Unterla-
gen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden nachgefordert o) Ablauf der Angebotsfrist am 
09.06. 2021 um 09:00 Uhr Ablauf der Bindefrist am 
19.07. 2021 p) Adresse für elektronische Angebote ht-
tps:/ / www.vmp- rheinland.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
PTYDFDDMZ q) Sprache, in der die Angebote abge-
fasst sein müssen: DE r) Zuschlagskriterien nachfolge 
Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: Kriterium 
Gewichtung Niedrigster Preis s) Eröffnungstermin am 
09.06.2021 um 09:00 Uhr Ort Stadt Bergisch Glad-
bach Fachbereich 3- 300 Konrad- Adenauer- Platz 9 

51465 Bergisch Gladbach Personen, die bei der Eröff-
nung anwessein dürfen Bieter oder deren Bevollmäch-
tigte nicht zugelassen. t) geforderte Sicherheiten Als 
Sicherheit für die Vertragserfüllung hat der/ die Auf-
tragnehmer/ in die Möglichkeit, Sicherheit durch Ein-
behalt oder Hinterlegung von Geld oder durch Bürg-
schaft eines Kre- ditinstituts oder Kreditversicherers 
nach dem Formblatt EFB - Sich 1 in Höhe von 5 vom 
Hundert der Auftragssumme einschließlich der Nach-
träge zu leisten, sofern die Auf- tragssumme mindestens 
250.000,00 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt. Leistet 
der/ die Auftragnehmer/ in die Sicherheit nicht binnen 
18 Werktagen nach Vertragsabschluss (Zugang des 
Auftragsschreibens bzw. der Nachtragsvereinbarung), 
so ist die Auftraggeberin berechtigt, die Abschlags-
zahlungen einzubehalten, bis der Sicherheitsbetrag er-
reicht ist. Nach Empfang der Schlusszahlung und Er-
füllung aller bis dahin erhobenen Ansprüche kann der/ 
die Auftragnehmer/ in verlangen, dass die Bürgschaft 
in eine Gewährleistungsbürgschaft gemäß Formblatt 
EFB- Sich2 in Höhe von 3 vom Hundert Abrechnungs-
summe umgewandelt wird. Als Sicherheit für die Ge-
währleistung nach Nr. 33.2 ZVB- Bau werden 3 vom 
Hundert der Auftragssumme einschl. der Nachträge 
einbehalten, nach Feststellung der Abrech- nungssum-
me ist diese maßgeb. Der/ die Auftragnehmer/ in kann 
stattdessen eine Gewährleistungsbürgschaft nach dem 
Form- blatt EFB - Sich 2 stellen. u) Wesentliche Finan-
zierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise 
auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthal-
ten sind Alle Zahlungen werden bargeldlos in Euro ge-
leistet. Bei Arbeitsgemeinschaften werden Zahlungen 
mit befreier Wirkung für die Auftraggeberin an den/ 
die für die Durchführung des Vertrages bevollmächtig-
te/ n Vertreter/ in der Arbeitsgemeinschaft (federführes 
Mitglied) oder nach dessen/ deren schriftlicher Wei-
sung geleistet. Dies gilt auch nach Auflösung der Ar-
beitsgemeinschaft. v) Rechtsform der/ Anforderung an 
Bietergemeinschaften Bietergemeinschaften haben 
mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unter-
schriebene Erklärung abzugeben, in der die Bildung ei-
ner Gemeinschaft im Auftragsfall er- klärt ist, in der al-
le Mitglieder aufgeführt sind und in der der/ die für die 
Durchführung des Vertrages bevollmächtigte Vertre-
ter/ in bezeichnet ist (fehlt die Bezeichnung des/ der be-
voll- mächtigten Vertreters/ in einer Bietergemeinschaft 
im Angebot, ist diese gemäß § 13 Abs. 5 Satz 2 VOB/ 
A spätestens vor Zuschlagserteilung beizubringen), die 
die Verpflich- tung enthält, dass der/ die bevollmächtig-
te Vertreter/ in die Mitglieder gegenüber der Auftrag-
geberin rechtsverbindlich vertritt, und die festlegt, dass 
alle Mitglieder als Gesamt- schuldner haften. w) Beur-
teilung der Eignung Der Nachweis der Eignung kann 
durch Zertifizierungen staatlicher oder staatlich aner-
kannter Präqualifizierungsstellen, z. B. einen Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis) ge-
führt werden. Andernfalls sind auf Verlangen Nachwei-
se vorzulegen, wie sie in der Eigenerklärung zur Eig-
nung näher bezeichnet sind. Im Formular "Eigener-
klärung zur Eignung" sind folge Angaben zu machen: 
Eintragung in ein Präqualifikationsverzeichnis; Ein-
tragung im Handelsregister des Amtsgerichts; Eintra-
gung in sonstiges Berufsregister; Keine Verpflichtung 
zu einer solchen Eintragung; Eintragung bei der Hand-
werkskammer; Eintragung bei der Industrie- und Han-
delskammer; Gewerbeanmeldung; Mitgliedschaft Be-
rufsgenossenschaft. Falls das Angebot in die enge-
re Wahl kommt, sind auf Verlangen der Vergabestel-
le zur Bestätigung der vorstehen Angaben / Erklärun-
gen die hierauf zutreffen Nach- weise vorzulegen: Han-
delsregisterauszug Nachweis Eintragung in ein sonsti-
ges Berufsregister Ggf. Negativbescheinigung/ en in Be-
zug auf die Nachweise zur Berufsausübung Nachweis 
Eintragung bei der Handwerkskammer Nachweis Ein-
tragung bei der Industrie- und Handelskammer Ge-
werbeanmeldung Bescheinigung über die Anmeldung 
bei der Berufsgenossenschaft - Wirtschaftliche und fi-
nanzielle Leistungsfähigkeit Im Formular "Eigenerklä-
rung zur Eignung" sind folge Angaben zu machen: Um-
satz des Unternehmens bezogen auf die letzten drei 
Geschäftsjahre. - Technische und berufliche Leistungs-
fähigkeit Im Formular "Eigenerklärung zur Eignung" 
sind folge Angaben zu machen: Referenzen vergleich-
barer Leistungen der letzten fünf abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre; Zahl der in den letzten 3 abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäf-
tigten Arbeitskräfte. - Sonstige Im Formular "Eigener-
klärung zur Eignung" sind folge Angaben zu machen: 
Insolvenzverfahren; Unternehmensliquidation; schwe-
re Verfehlungen; Verpflichtung zur Zahlung von Steu-
ern; Abgaben zur gesetzlichen Sozialversicherung und 
zu Beiträgen der (n) gemeinsamen Einrichtung (en) der 
Tarifvertragsparteien i. S. d. § 5 Nr. 3 des Arbeitneh-
merentse- gesetzes (AEntG). x) Nachprüfung behaup-
teter Verstöße Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Name 
Landrat des Rheinisch- Bergischen Kreises Straße Am 
Rübezahlwald 7 Plz, Ort 51469, Bergisch Gladbach 

29308 Bielefeld
Elektroinstallationsarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Na-
me Stadt Bielefeld - Amt für Organisation, IT und Zen-
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trale Leistungen Straße Niederwall 23 Plz, Ort 
33602, Bielefeld Telefon +49 52 15 15095 Fax +49 52 
15 13350 E- Mail boris.clamor @bielefeld.de Internet 
http:/ / www.bielefeld.de/ de/ rv/ bgn/ sus/ Kontaktstelle 
Zentrale Vergabestelle Zu Händen von Boris Clamor 
Umsatzsteuer- Identifikationsnummer b) Vergabever-
fahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A Vergabe-
nummer 100.31- 5571 c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen - ohne elektronische Si-
gnatur (Textform) - postalischer Versand d) Art des 
Auftrags Ausführung von Bauleistungen Planung und 
Ausführung von Bauleistungen Bauleistungen durch 
Dritte (Mietkauf, Investor, Leasing, Konzession) e) Ort 
der Ausführung Stadtgebiet Bielefeld, Bielefeld f) 
Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lo-
se Die Stadt Bielefeld schreibt Zeitvertragsarbeiten 
im Bereich regelmäßig wiederkehrender Unterhal-
tungsarbeiten an Gebäuden der Stadt Bielefeld gem. 
VOB aus. Die Laufzeit der abzuschließenden Verträge 
beträgt zwei Jahre und beginnt am 01.01. 2022. Die 
auszuführenden Bauleistungen werden bei Bedarf ein-
zeln beauftragt. Die Auftragssummen können von 50 
EUR bis 10.000 EUR variieren. Hier: Elektroinstal-
lationsarbeiten Standardleistungsbuch- BauZ, Be-
reich 682, Ausgabe 2020 Anzahl, Größe und Art der 
einzelnen Lose: 6 Los Nr.: 1 Bezeichnung: Los 1 - Be-
reich Nord Abweichender Erfüllungsort: Es gibt keine 
Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort Art 
und Umfang der Leistung: Elektroinstallationsarbei-
ten Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung von 
den allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmungen 
über Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung von 
den allgemeinen Ausführungsfristen Los Nr.: 2 Be-
zeichnung: Los 2 - Bereich Nord Abweichender Erfül-
lungsort: Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen 
Haupterfüllungsort Art und Umfang der Leistung: 
Elektroinstallationsarbeiten Zuschlagskriterien: Es 
gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zuschlags-
kriterien Bestimmungen über Ausführungsfrist: Es 
gibt keine Abweichung von den allgemeinen Ausfüh-
rungsfristen Los Nr.: 3 Bezeichnung: Los 3 - Bereich 
Nord Abweichender Erfüllungsort: Es gibt keine Ab-
weichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort Art 
und Umfang der Leistung: Elektroinstallationsarbei-
ten Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung von 
den allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmungen 
über Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung von 
den allgemeinen Ausführungsfristen Los Nr.: 4 Be-
zeichnung: Los 4 - Bereich Süd Abweichender Erfül-
lungsort: Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen 
Haupterfüllungsort Art und Umfang der Leistung: 
Elektroinstallationsarbeiten Zuschlagskriterien: Es 
gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zuschlags-
kriterien Bestimmungen über Ausführungsfrist: Es 
gibt keine Abweichung von den allgemeinen Ausfüh-
rungsfristen Los Nr.: 5 Bezeichnung: Los 5 - Bereich 
Süd Abweichender Erfüllungsort: Es gibt keine Abwei-
chung vom allgemeinen Haupterfüllungsort Art und 
Umfang der Leistung: Elektroinstallationsarbeiten 
Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung von den 
allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmungen über 
Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung von den 
allgemeinen Ausführungsfristen Los Nr.: 6 Bezeich-
nung: Los 6 - Bereich Süd Abweichender Erfüllungs-
ort: Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haup-
terfüllungsort Art und Umfang der Leistung: Elektro-
installationsarbeiten Zuschlagskriterien: Es gibt keine 
Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskriterien 
Bestimmungen über Ausführungsfrist: Es gibt keine 
Abweichung von den allgemeinen Ausführungsfristen 
g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden Zweck der baulichen Anlage Zweck 
des Auftrags h) Aufteilung in Lose (Art und Um-
fang siehe Buchstabe f) nein ja, Angebote sind mög-
lich nur für ein Los für ein oder mehrere Lose nur für 
alle Lose (alle Lose müssen angeboten werden) i) Aus-
führungsfristen Beginn der Ausführung Fertigstel-
lung oder Dauer der Leistungen Bestimmungen über 
die Ausführungsfrist Beginn Vertragslaufzeit: 01.01. 
2022 Ende Vertragslaufzeit: 31.12. 2023 j) Nebenan-
gebote zugelassen nur in Verbindung mit einem 
Hauptangebot nicht zugelassen k) mehrere Hauptan-
gebote zugelassen nicht zugelassen l) Bereitstellung/
Anforderung der Vergabeunterlagen Vergabeunter-
lagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: 
https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ noti-
ce/ CXPWYDZ9GHL/ documents können angefordert 
werden unter: Maßnahmen zum Schutz vertraulicher 
Informationen Abgabe Verschwiegenheitserklärung 
andere Maßnahmen: Der Zugang wird gewährt, sobald 
die Erfüllung der Maßnahmen belegt ist Nachforde-
rung Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, werden nachgefordert teil-
weise nachgefordert, und zwar folgende Unterlagen: 
nicht nachgefordert o) Ablauf der Angebotsfrist am 
14.06.2021 um 10:30 Uhr Ablauf der Bindefrist am 
15.10. 2021 p) Adresse für elektronische Angebote 
https://www.vergabe-westfalen.de/VMPSatellite/
notice/ CXPWYDZ9GHL Anschrift für schriftliche 
Angebote Name Stadt Bielefeld - Amt für Organisati-
on, IT und Zentrale Leistungen Straße Niederwall 23 

Plz, Ort 33602, Bielefeld Telefon +49 52 15 13106 Fax 
+49 52 15 13350 E- Mail ausschreibungen @bielefeld.
de Internet http:/ / www.bielefeld.de/ de/ rv/ bgn/ sus/ 
Kontaktstelle Submissionsstelle, Neues Rathaus, 4. 
Etage, Flur D, Zimmer D 407 q) Sprache, in der die 
Angebote abgefasst sein DE müssen: r) Zuschlags-
kriterien siehe Vergabeunterlagen nachfolgende Zu-
schlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: Kriterium 
Gewichtung Niedrigster Preis s) Eröffnungstermin 
am 14.06.2021 um 10:30 Uhr Ort Stadt Bielefeld, 
Zentrale Vergabestelle - Submissionsstelle- , Niederwall 
23, 4. Etage, Flur G, Zimmer G 420, D- 33602 Biele-
feld Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein 
dürfen Bieter oder deren Bevollmächtigte sind zuge-
lassen Wir bitten Sie allerdings, aufgrund der aktuellen 
Lage auf eine Teilnahme an der Submission zu verzich-
ten. Die Vergabestelle wird das Submissionsergebnis 
unverzüglich über die Vergabeplattform zur Verfügung 
stellen. t) geforderte Sicherheiten Im Auftragsfall 
ist eine wirksame Betriebshaftpflichtversicherung in 
Höhe von 1.000.000,00 EUR für Personenschäden 
und 500.000,00 EUR für sonstige Schäden pro Scha-
densfall nachzuweisen (siehe Besondere Vertragsbe-
dingungen). u) Wesentliche Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen und/oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten 
sind siehe Vergabeunterlagen v) Rechtsform der/An-
forderung an Bietergemeinschaften keine Vorgabe 
w) Beurteilung der Eignung 1. Angabe über Umsatz 
des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistun-
gen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind. 2. Angabe über 
die Ausführung von Leistungen in den letzten fünf Ka-
lenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind 3. Angabe über Zahl der in den letzten 
drei abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen 4. Eintragung in das Berufsregister 5. 
Angabe, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleich-
bares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die 
Eröffnung beantragt worden ist oder der Antrag man-
gels Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan 
rechtskräftig bestätigt wurde 6. Angabe, ob sich das 
Unternehmen in Liquidation befindet 7. Erklärung, 
dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen 
wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bieter 
in Frage stellt 8. Erklärung, dass die Verpflichtung zur 
Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge 
zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäß 
erfüllt wurde 9. Erklärung, dass sich das Unternehmen 
bei der Berufsgenossenschaft angemeldet hat x) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungs-
stelle (§21 VOB/ A) Name Bezirksregierung Detmold, 
Koordinierungsstelle für Vergabebeschwerden Straße 
Postfach 2453 Plz, Ort 32754, Detmold Schriftliche 
Angebote dürfen am Tag der Submission ab 7 Uhr nur 
noch am Niederwall 23, 33602 Bielefeld, 4. Etage, 
Flur D, Zimmer D 407, abgegeben werden. Bekannt-
machungs- ID: CX PW YD Z9 GHL

29309 Bielefeld
Gerüst  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Na-
me Stadt Bielefeld - Amt für Organisation, IT und 
Zentrale Leistungen Straße Niederwall 23 Plz, Ort 
33602, Bielefeld Telefon +49 52 15 15094 Fax +49 
52 15 13350 E- Mail monika.koerner- downes @biele-
feld.de Internet http:/ / www.bielefeld.de/ de/ rv/ bgn/ sus/ 
Kontaktstelle Zentrale Vergabestelle Zu Händen von 
Monika Körner- Downes Umsatzsteuer- Identifikati-
onsnummer. b) Vergabeverfahren Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/A Vergabenummer 100.31- 5596. 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfah-
ren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterla-
gen - ohne elektronische Signatur (Textform) - posta-
lischer Versand. d) Art des Auftrags Ausführung von 
Bauleistungen. e) Ort der Ausführung Stadtgebiet 
Bielefeld, Bielefeld. f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt in Lose Die Stadt Bielefeld schreibt 
Zeitvertragsarbeiten im Bereich regelmäßig wieder-
kehrender Unterhaltungsarbeiten an Gebäuden der 
Stadt Bielefeld gem. VOB aus. Die Laufzeit der abzu-
schließenden Verträge beträgt zwei Jahre und beginnt 
am 01.01. 2022. Die auszuführenden Bauleistungen 
werden bei Bedarf einzeln beauftragt. Die Auftrags-
summen können von 50 EUR bis 10.000 EUR vari-
ieren. Hier: Gerüstarbeiten Standardleistungsbuch- 
BauZ, Bereich 651 (Ausgabe 2017) Anzahl, Größe 
und Art der einzelnen Lose: 4 Los Nr.: 1 Bezeichnung: 
Los 1 - Bereich Nord Abweichender Erfüllungsort: 
Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haupter-
füllungsort Art und Umfang der Leistung: Gerüstar-
beiten Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung 
von den allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmun-
gen über Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung 
von den allgemeinen Ausführungsfristen Los Nr.: 2 
Bezeichnung: Los 2 - Bereich Nord Abweichender Er-
füllungsort: Es gibt keine Abweichung vom allgemei-
nen Haupterfüllungsort Art und Umfang der Leis-
tung: Gerüstarbeiten Zuschlagskriterien: Es gibt kei-
ne Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskriteri-
en Bestimmungen über Ausführungsfrist: Es gibt keine 

Abweichung von den allgemeinen Ausführungsfristen 
Los Nr.: 3 Bezeichnung: Los 3 - Bereich Süd Abwei-
chender Erfüllungsort: Es gibt keine Abweichung vom 
allgemeinen Haupterfüllungsort Art und Umfang der 
Leistung: Gerüstarbeiten Zuschlagskriterien: Es gibt 
keine Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskri-
terien Bestimmungen über Ausführungsfrist: Es gibt 
keine Abweichung von den allgemeinen Ausführungs-
fristen Los Nr.: 4 Bezeichnung: Los 4 - Bereich Süd 
Abweichender Erfüllungsort: Es gibt keine Abwei-
chung vom allgemeinen Haupterfüllungsort Art und 
Umfang der Leistung: Grüstarbeiten Zuschlagskrite-
rien: Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen 
Zuschlagskriterien Bestimmungen über Ausführungs-
frist: Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen 
Ausführungsfristen. g) Angaben über den Zweck der 
baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch 
Planungsleistungen gefordert werden Zweck der 
baulichen Anlage Zweck des Auftrags. h) Aufteilung 
in Lose (Art und Umfang siehe Buchstabe f) ja, 
Angebote sind möglich, für ein oder mehrere Lose. i) 
Ausführungsfristen Fertigstellung oder Dauer der 
Leistungen Bestimmungen über die Ausführungsfrist 
Beginn Vertragslaufzeit: 01.01. 2022 Ende Vertrags-
laufzeit: 31.12. 2023. j) Nebenangebote nicht zuge-
lassen. k) mehrere Hauptangebote nicht zugelas-
sen. l) Bereitstellung/Anforderung der Vergabeun-
terlagen Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: https:/ / www.vergabe- westfa-
len.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYDZ9GC4/ docu-
ments, nachgefordert. o) Ablauf der Angebotsfrist 
am 15.06.2021 um 10:30 Uhr Ablauf der Bindefrist 
am 15.10. 2021. p) Adresse für elektronische An-
gebote https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSa-
tellite/ notice/ CXPWYDZ9GC4 Anschrift für schrift-
liche Angebote Name Stadt Bielefeld - Amt für Orga-
nisation, IT und Zentrale Leistungen Straße Nieder-
wall 23 Plz, Ort 33602, Bielefeld Telefon +49 52 15 
13106 Fax +49 52 15 13350 E- Mail ausschreibungen 
@bielefeld.de Internet http:/ / www.bielefeld.de/ de/ rv/ 
bgn/ sus/ Kontaktstelle Submissionsstelle, Neues Rat-
haus, 4. Etage, Flur D, Zimmer D 407. q) Sprache, in 
der die Angebote abgefasst sein müssen: DE. s) 
Eröffnungstermin am 15.06.2021 um 10:30 Uhr 
Ort Stadt Bielefeld, Zentrale Vergabestelle - Submissi-
onsstelle- , Niederwall 23, 4. Etage, Flur G, Zimmer G 
420, D- 33602 Bielefeld Personen, die bei der Eröff-
nung anwesend sein dürfen Bieter oder deren Bevoll-
mächtigte sind zugelassen Wir bitten Sie allerdings, 
aufgrund der aktuellen Lage auf eine Teilnahme an der 
Submission zu verzichten. Die Vergabestelle wird das 
Submissionsergebnis unverzüglich über die Vergabe-
plattform zur Verfügung stellen. t) geforderte Sicher-
heiten Im Auftragsfall ist eine wirksame Betriebs-
haftpflichtversicherung in Höhe von 1.000.000,00 
EUR für Personenschäden und 500.000,00 EUR für 
sonstige Schäden pro Schadensfall nachzuweisen (sie-
he Besondere Vertragsbedingungen). u) Wesentliche 
Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind siehe Vergabeunterlagen. 
v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemein-
schaften keine Vorgabe. w) Beurteilung der Eig-
nung 1. Angabe über Umsatz des Unternehmens je-
weils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leis-
tungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind. 2. Angabe über die Ausführung von 
Leistungen in den letzten fünf Kalenderjahren, die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 3. An-
gabe über Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen 4. Eintra-
gung in das Berufsregister 5. Angabe, ob ein Insolvenz-
verfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes 
Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt wor-
den ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wur-
de oder ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wur-
de 6. Angabe, ob sich das Unternehmen in Liquidation 
befindet 7. Erklärung, dass nachweislich keine schwere 
Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als 
Bewerber oder Bieter in Frage stellt 8. Erklärung, dass 
die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abga-
ben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversi-
cherung ordnungsgemäß erfüllt wurde 9. Erklärung, 
dass sich das Unternehmen bei der Berufsgenossen-
schaft angemeldet hat. x) Nachprüfung behaupte-
ter Verstöße Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Name 
Bezirksregierung Detmold, Koordinierungsstelle für 
Vergabebeschwerden Straße Postfach 2453 Plz, Ort 
32754, Detmold Telefon Fax E- Mail Internet Sons-
tiges Schriftliche Angebote dürfen am Tag der Sub-
mission ab 7 Uhr nur noch am Niederwall 23, 33602 
Bielefeld, 4. Etage, Flur D, Zimmer D 407, abgege-
ben werden. Bekanntmachungs- ID: CX PW YD Z9 GC4.

29310 Bielefeld
Heizung / Klima / Lüftung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Na-
me Stadt Bielefeld - Amt für Organisation, IT und 
Zentrale Leistungen Straße Niederwall 23 Plz, Ort 
33602, Bielefeld Telefon +49 52 15 15095 Fax +49 
52 15 13350 E- Mail boris.clamor @bielefeld.de Inter-

net http:/ / www.bielefeld.de/ de/ rv/ bgn/ sus/ Kontaktstel-
le Zentrale Vergabestelle Zu Händen von Boris Clamor 
Umsatzsteuer- Identifikationsnummer. b) Vergabe-
verfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A Ver-
gabenummer 100.31- 5572. c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und 
Entschlüsselung der Unterlagen - ohne elektroni-
sche Signatur (Textform) - postalischer Versand. d) 
Art des Auftrags Ausführung von Bauleistungen. e) 
Ort der Ausführung Stadtgebiet Bielefeld, Bielefeld. 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in 
Lose Heizung / Klima / Lüftung, Die Stadt Biele-
feld schreibt Zeitvertragsarbeiten im Bereich regel-
mäßig wiederkehrender Unterhaltungsarbeiten an Ge-
bäuden der Stadt Bielefeld gem. VOB aus. Die Lauf-
zeit der abzuschließenden Verträge beträgt zwei Jah-
re und beginnt am 01.01. 2022. Die auszuführenden 
Bauleistungen werden bei Bedarf einzeln beauftragt. 
Die Auftragssummen können von 50 EUR bis 10.000 
EUR variieren. Hier: Heizungsinstallationsarbeiten 
Standardleistungsbuch- BauZ, Bereich 680, Ausga-
be 2018 Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose: 6 
Los Nr.: 1 Bezeichnung: Los 1 - Bereich Nord Abwei-
chender Erfüllungsort: Es gibt keine Abweichung vom 
allgemeinen Haupterfüllungsort Art und Umfang der 
Leistung: Heizungsinstallationsarbeiten Zuschlags-
kriterien: Es gibt keine Abweichung von den allgemei-
nen Zuschlagskriterien Bestimmungen über Ausfüh-
rungsfrist: Es gibt keine Abweichung von den allge-
meinen Ausführungsfristen Los Nr.: 2 Bezeichnung: 
Los 2 - Bereich Nord Abweichender Erfüllungsort: 
Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haupter-
füllungsort Art und Umfang der Leistung: Heizungs-
installationsarbeiten Zuschlagskriterien: Es gibt kei-
ne Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskriteri-
en Bestimmungen über Ausführungsfrist: Es gibt keine 
Abweichung von den allgemeinen Ausführungsfristen 
Los Nr.: 3 Bezeichnung: Los 3 - Bereich Nord Abwei-
chender Erfüllungsort: Es gibt keine Abweichung vom 
allgemeinen Haupterfüllungsort Art und Umfang der 
Leistung: Heizungsinstallationsarbeiten Zuschlagskri-
terien: Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen 
Zuschlagskriterien Bestimmungen über Ausführungs-
frist: Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen 
Ausführungsfristen Los Nr.: 4 Bezeichnung: Los 4 - 
Bereich Süd Abweichender Erfüllungsort: Es gibt kei-
ne Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungs-
ort Art und Umfang der Leistung: Heizungsinstalla-
tionsarbeiten Zuschlagskriterien: Es gibt keine Ab-
weichung von den allgemeinen Zuschlagskriterien Be-
stimmungen über Ausführungsfrist: Es gibt keine Ab-
weichung von den allgemeinen Ausführungsfristen Los 
Nr.: 5 Bezeichnung: Los 5 - Bereich Süd Abweichender 
Erfüllungsort: Es gibt keine Abweichung vom allge-
meinen Haupterfüllungsort Art und Umfang der Leis-
tung: Heizungsinstallationsarbeiten Zuschlagskriteri-
en: Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zu-
schlagskriterien Bestimmungen über Ausführungsfrist: 
Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Aus-
führungsfristen Los Nr.: 6 Bezeichnung: Los 6 - Be-
reich Süd Abweichender Erfüllungsort: Es gibt keine 
Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort Art 
und Umfang der Leistung: Heizungsinstallationsarbei-
ten Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung von 
den allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmungen 
über Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung von 
den allgemeinen Ausführungsfristen. g) Angaben über 
den Zweck der baulichen Anlage oder des Auf-
trags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden Zweck der baulichen Anlage Zweck des Auf-
trags. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang siehe 
Buchstabe f) ja, Angebote sind möglich, für ein oder 
mehrere Lose. i) Ausführungsfristen Fertigstellung 
oder Dauer der Leistungen Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist Beginn Vertragslaufzeit: 01.01. 2022 
Ende Vertragslaufzeit: 31.12. 2023. j) Nebenange-
bote nicht zugelassen. k) mehrere Hauptangebote 
nicht zugelassen. l) Bereitstellung/Anforderung der 
Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen werden elek-
tronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.ver-
gabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYD-
Z9GHF/ documents, nachgefordert. o) Ablauf der An-
gebotsfrist am 14.06.2021 um 11:00 Uhr Ablauf 
der Bindefrist am 15.10. 2021. p) Adresse für elekt-
ronische Angebote https:/ / www.vergabe- westfalen.
de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYDZ9GHF Anschrift 
für schriftliche Angebote Name Stadt Bielefeld - Amt 
für Organisation, IT und Zentrale Leistungen Straße 
Niederwall 23 Plz, Ort 33602, Bielefeld Telefon +49 
52 15 13106 Fax +49 52 15 13350 E- Mail ausschrei-
bungen @bielefeld.de Internet http:/ / www.bielefeld.de/ 
de/ rv/ bgn/ sus/ Kontaktstelle Submissionsstelle, Neues 
Rathaus, 4. Etage, Flur D, Zimmer D 407. q) Sprache, 
in der die Angebote abgefasst sein müssen: DE. s) 
Eröffnungstermin am 14.06.2021 um 11:00 Uhr 
Ort Stadt Bielefeld, Zentrale Vergabestelle - Submissi-
onsstelle- , Niederwall 23, 4. Etage, Flur G, Zimmer G 
420, D- 33602 Bielefeld Personen, die bei der Eröff-
nung anwesend sein dürfen Bieter oder deren Bevoll-
mächtigte sind zugelassen Wir bitten Sie allerdings, 
aufgrund der aktuellen Lage auf eine Teilnahme an der 
Submission zu verzichten. Die Vergabestelle wird das 
Submissionsergebnis unverzüglich über die Vergabe-



Seite 36 Submissions-Anzeiger Nr. 95      19. Mai 2021 

plattform zur Verfügung stellen. t) geforderte Sicher-
heiten Im Auftragsfall ist eine wirksame Betriebshaft-
pflichtversicherung in Höhe von 1.000.000,00 EUR 
für Personenschäden und 500.000,00 EUR für sonsti-
ge Schäden pro Schadensfall nachzuweisen (siehe Be-
sondere Vertragsbedingungen). u) Wesentliche Fi-
nanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/oder 
Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in de-
nen sie enthalten sind siehe Vergabeunterlagen. v) 
Rechtsform der/Anforderung an Bietergemein-
schaften keine Vorgabe. w) Beurteilung der Eig-
nung 1. Angabe über Umsatz des Unternehmens je-
weils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leis-
tungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind. 2. Angabe über die Ausführung von 
Leistungen in den letzten fünf Kalenderjahren, die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 3. An-
gabe über Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen 4. Eintra-
gung in das Berufsregister 5. Angabe, ob ein Insolvenz-
verfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes 
Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt wor-
den ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wur-
de oder ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wur-
de 6. Angabe, ob sich das Unternehmen in Liquidation 
befindet 7. Erklärung, dass nachweislich keine schwere 
Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als 
Bewerber oder Bieter in Frage stellt 8. Erklärung, dass 
die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abga-
ben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversi-
cherung ordnungsgemäß erfüllt wurde 9. Erklärung, 
dass sich das Unternehmen bei der Berufsgenossen-
schaft angemeldet hat. x) Nachprüfung behaupte-
ter Verstöße Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Name 
Bezirksregierung Detmold, Koordinierungsstelle für 
Vergabebeschwerden Straße Postfach 2453 Plz, Ort 
32754, Detmold Telefon Fax E- Mail Internet Sons-
tiges Schriftliche Angebote dürfen am Tag der Sub-
mission ab 7 Uhr nur noch am Niederwall 23, 33602 
Bielefeld, 4. Etage, Flur D, Zimmer D 407, abgege-
ben werden. Bekanntmachungs- ID: CX PW YD Z9 GHF.

29311 Bielefeld
Sanitär / Armaturen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Na-
me Stadt Bielefeld - Amt für Organisation, IT und 
Zentrale Leistungen Straße Niederwall 23 Plz, Ort 
33602, Bielefeld Telefon +49 52 15 15095 Fax +49 52 
15 13350 E- Mail boris.clamor @bielefeld.de Internet 
http:/ / www.bielefeld.de/ de/ rv/ bgn/ sus/ Kontaktstelle 
Zentrale Vergabestelle Zu Händen von Boris Clamor 
Umsatzsteuer- Identifikationsnummer. b) Vergabe-
verfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/A Ver-
gabenummer 100.31- 5573. c) Angaben zum elekt-
ronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen - ohne elektronische 
Signatur (Textform) - postalischer Versand. d) Art des 
Auftrags Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der 
Ausführung Stadtgebiet Bielefeld, Bielefeld. f) Art 
und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lo-
se Sanitär / Armaturen, Die Stadt Bielefeld schreibt 
Zeitvertragsarbeiten im Bereich regelmäßig wieder-
kehrender Unterhaltungsarbeiten an Gebäuden der 
Stadt Bielefeld gem. VOB aus. Die Laufzeit der abzu-
schließenden Verträge beträgt zwei Jahre und beginnt 
am 01.01. 2022. Die auszuführenden Bauleistungen 
werden bei Bedarf einzeln beauftragt. Die Auftrags-
summen können von 50 EUR bis 10.000 EUR vari-
ieren. Hier: Sanitärinstallationsarbeiten Standard-
leistungsbuch- BauZ, Bereich 681, Ausgabe 2020 An-
zahl, Größe und Art der einzelnen Lose: 6 Los Nr.: 1 
Bezeichnung: Los 1 - Bereich Nord Abweichender Er-
füllungsort: Es gibt keine Abweichung vom allgemei-
nen Haupterfüllungsort Art und Umfang der Leis-
tung: Sanitärinstallationsarbeiten Zuschlagskriteri-
en: Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zu-
schlagskriterien Bestimmungen über Ausführungs-
frist: Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen 
Ausführungsfristen Los Nr.: 2 Bezeichnung: Los 2 - 
Bereich Nord Abweichender Erfüllungsort: Es gibt 
keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungs-
ort Art und Umfang der Leistung: Sanitärinstallati-
onsarbeiten Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abwei-
chung von den allgemeinen Zuschlagskriterien Be-
stimmungen über Ausführungsfrist: Es gibt keine Ab-
weichung von den allgemeinen Ausführungsfristen Los 
Nr.: 3 Bezeichnung: Los 3 - Bereich Nord Abweichen-
der Erfüllungsort: Es gibt keine Abweichung vom all-
gemeinen Haupterfüllungsort Art und Umfang der 
Leistung: Sanitärinstallationsarbeiten Zuschlagskri-
terien: Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen 
Zuschlagskriterien Bestimmungen über Ausführungs-
frist: Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen 
Ausführungsfristen Los Nr.: 4 Bezeichnung: Los 4 - 
Bereich Süd Abweichender Erfüllungsort: Es gibt kei-
ne Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort 
Art und Umfang der Leistung: Sanitärinstallationsar-
beiten Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung 
von den allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmun-
gen über Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung 
von den allgemeinen Ausführungsfristen Los Nr.: 5 Be-

zeichnung: Los 5 - Bereich Süd Abweichender Erfül-
lungsort: Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen 
Haupterfüllungsort Art und Umfang der Leistung: Sa-
nitärinstallationsarbeiten Zuschlagskriterien: Es gibt 
keine Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskri-
terien Bestimmungen über Ausführungsfrist: Es gibt 
keine Abweichung von den allgemeinen Ausführungs-
fristen Los Nr.: 6 Bezeichnung: Los 6 - Bereich Süd 
Abweichender Erfüllungsort: Es gibt keine Abwei-
chung vom allgemeinen Haupterfüllungsort Art und 
Umfang der Leistung: Sanitärinstallationsarbeiten 
Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung von den 
allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmungen über 
Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung von den 
allgemeinen Ausführungsfristen. g) Angaben über 
den Zweck der baulichen Anlage oder des Auf-
trags, wenn auch Planungsleistungen gefordert 
werden Zweck der baulichen Anlage Zweck des Auf-
trags. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang siehe 
Buchstabe f) ja, Angebote sind möglich, für ein oder 
mehrere Lose. i) Ausführungsfristen Fertigstellung 
oder Dauer der Leistungen Bestimmungen über die 
Ausführungsfrist Beginn Vertragslaufzeit: 01.01. 2022 
Ende Vertragslaufzeit: 31.12. 2023. j) Nebenange-
bote nicht zugelassen. k) mehrere Hauptangebote 
nicht zugelassen. l) Bereitstellung/Anforderung der 
Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen werden elek-
tronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.ver-
gabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYD-
Z9GHU/ documents, nachgefordert. o) Ablauf der An-
gebotsfrist am 14.06.2021 um 11:30 Uhr Ablauf 
der Bindefrist am 15.10. 2021. p) Adresse für elekt-
ronische Angebote https:/ / www.vergabe- westfalen.
de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYDZ9GHU Anschrift 
für schriftliche Angebote Name Stadt Bielefeld - Amt 
für Organisation, IT und Zentrale Leistungen Straße 
Niederwall 23 Plz, Ort 33602, Bielefeld Telefon +49 
52 15 13106 Fax +49 52 15 13350 E- Mail ausschrei-
bungen @bielefeld.de Internet http:/ / www.bielefeld.de/ 
de/ rv/ bgn/ sus/ Kontaktstelle Submissionsstelle, Neues 
Rathaus, 4. Etage, Flur D, Zimmer D 407. q) Sprache, 
in der die Angebote abgefasst sein müssen: DE. s) 
Eröffnungstermin am 14.06.2021 um 11:30 Uhr 
Ort Stadt Bielefeld, Zentrale Vergabestelle - Submissi-
onsstelle- , Niederwall 23, 4. Etage, Flur G, Zimmer G 
420, D- 33602 Bielefeld Personen, die bei der Eröff-
nung anwesend sein dürfen Bieter oder deren Bevoll-
mächtigte sind zugelassen Wir bitten Sie allerdings, 
aufgrund der aktuellen Lage auf eine Teilnahme an der 
Submission zu verzichten. Die Vergabestelle wird das 
Submissionsergebnis unverzüglich über die Vergabe-
plattform zur Verfügung stellen. t) geforderte Sicher-
heiten Im Auftragsfall ist eine wirksame Betriebs-
haftpflichtversicherung in Höhe von 1.000.000,00 
EUR für Personenschäden und 500.000,00 EUR für 
sonstige Schäden pro Schadensfall nachzuweisen (sie-
he Besondere Vertragsbedingungen). u) Wesentliche 
Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind siehe Vergabeunterlagen. 
v) Rechtsform der/Anforderung an Bietergemein-
schaften keine Vorgabe. w) Beurteilung der Eig-
nung 1. Angabe über Umsatz des Unternehmens je-
weils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leis-
tungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind. 2. Angabe über die Ausführung von 
Leistungen in den letzten fünf Kalenderjahren, die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 3. An-
gabe über Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen 
Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen 4. Eintra-
gung in das Berufsregister 5. Angabe, ob ein Insolvenz-
verfahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes 
Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt wor-
den ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wur-
de oder ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wur-
de 6. Angabe, ob sich das Unternehmen in Liquidation 
befindet 7. Erklärung, dass nachweislich keine schwere 
Verfehlung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als 
Bewerber oder Bieter in Frage stellt 8. Erklärung, dass 
die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern und Abga-
ben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversi-
cherung ordnungsgemäß erfüllt wurde 9. Erklärung, 
dass sich das Unternehmen bei der Berufsgenossen-
schaft angemeldet hat. x) Nachprüfung behaupte-
ter Verstöße Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Name 
Bezirksregierung Detmold, Koordinierungsstelle für 
Vergabebeschwerden Straße Postfach 2453 Plz, Ort 
32754, Detmold Telefon Fax E- Mail Internet Sonsti-
ges Schriftliche Angebote dürfen am Tag der Submis-
sion ab 7 Uhr nur noch am Niederwall 23, 33602 Bie-
lefeld, 4. Etage, Flur D, Zimmer D 407, abgegeben 
werden. Bekanntmachungs- ID: CX PW YD Z9 GHU.

29312 Bielefeld
Raumlufttechnik  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadt Bielefeld - Amt für Organisation, IT und Zentra-
le Leistungen Straße Niederwall 23 Plz, Ort 33602, 
Bielefeld Telefon +49 52 15 15095 Fax +49 52 15 
13350 E- Mail boris.clamor @bielefeld.de Internet ht-
tp:/ / www.bielefeld.de/ de/ rv/ bgn/ sus/ Kontaktstelle 

Zentrale Vergabestelle Zu Händen von Boris Clamor 
Umsatzsteuer- Identifikationsnummer b) Vergabever-
fahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabe-
nummer 100.31- 5574 c) Angaben zum elektronischen 
Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung 
der Unterlagen - ohne elektronische Signatur (Text-
form) - postalischer Versand d) Art des Auftrags 2. An-
gabe über die Ausführung von Leistungen in den letz-
ten fünf Kalerjahren, die mit der zu vergeben e) Ort der 
Ausführung Stadtgebiet Bielefeld, Bielefeld f) Art und 
Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose Die 
Stadt Bielefeld schreibt Zeitvertragsarbeiten im Be-
reich regelmäßig wiederkehrer Unterhaltungsarbeiten 
an Gebäuden der Stadt Bielefeld gem. VOB aus. Die 
Laufzeit der abzuschließen Verträge beträgt zwei Jah-
re und beginnt am 01.01. 2022. Die auszuführen Bau-
leistungen werden bei Bedarf einzeln beauftragt. Die 
Auftragssummen können von 50 EUR bis 10.000 EUR 
variieren. Hier: Raumlufttechnik Standardleistungs-
buch- BauZ, Bereich 679, Ausgabe 2017 Anzahl, Grö-
ße und Art der einzelnen Lose: 2 Los Nr.: 1 Bezeich-
nung: Los 1 - Bereich Nord Abweicher Erfüllungsort: 
Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haupter-
füllungsort Art und Umfang der Leistung: Raumluft-
technik Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung 
von den allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmun-
gen über Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung 
von den allgemeinen Ausführungsfristen Los Nr.: 2 Be-
zeichnung: Los 2 - Bereich Süd Abweicher Erfüllungs-
ort: Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haup-
terfüllungsort Art und Umfang der Leistung: Raum-
lufttechnik Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abwei-
chung von den allgemeinen Zuschlagskriterien Bestim-
mungen über Ausführungsfrist: Es gibt keine Abwei-
chung von den allgemeinen Ausführungsfristen h) Auf-
teilung in Lose nein i) Ausführungsfristen Bestimmun-
gen über die Ausführungsfrist Beginn Vertragslaufzeit: 
01.01. 2022 e Vertragslaufzeit: 31.12. 2023 j) Neben-
angebote nicht zugelassen k) mehrere Hauptangebo-
te nicht zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der 
Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen werden elekt-
ronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.ver-
gabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYD-
Z9G57/ documents Nachforderung Fehle Unterlagen, 
deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, wer-
den nachgefordert o) Ablauf der Angebotsfrist am 
14.06. 2021 um 12:00 Uhr Ablauf der Bindefrist am 
15.10. 2021 p) Adresse für elektronische Angebote ht-
tps:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ noti-
ce/ CXPWYDZ9G57 Name Stadt Bielefeld - Amt für 
Organisation, IT und Zentrale Leistungen Straße Nie-
derwall 23 Plz, Ort 33602, Bielefeld Telefon +49 52 
15 13106 Fax +49 52 15 13350 E- Mail ausschreibun-
gen @bielefeld.de Internet http:/ / www.bielefeld.de/ de/ 
rv/ bgn/ sus/ Kontaktstelle Submissionsstelle, Neues 
Rathaus, 4. Etage, Flur D, Zimmer D 407 q) Sprache, 
in der die Angebote abgefasst sein müssen: DE r) Zu-
schlagskriterien nachfolge Zuschlagskriterien, ggf. ein-
schl. Gewichtung: Kriterium Gewichtung Niedrigster 
Preis s) Eröffnungstermin am 14.06.2021 um 12:00 
Uhr Ort Stadt Bielefeld, Zentrale Vergabestelle - Sub-
missionsstelle- , Niederwall 23, 4. Etage, Flur G, Zim-
mer G 420, D- 33602 Bielefeld Personen, die bei der 
Eröffnung anwessein dürfen Bieter oder deren Bevoll-
mächtigte zugelassen Wir bitten Sie allerdings, auf-
grund der aktuellen Lage auf eine Teilnahme an der 
Submission zu verzichten. Die Vergabestelle wird das 
Submissionsergebnis unverzüglich über die Vergabe-
plattform zur Verfügung stellen. t) geforderte Sicher-
heiten Im Auftragsfall ist eine wirksame Betriebshaft-
pflichtversicherung in Höhe von 1.000.000,00 EUR 
für Personenschäden und 500.000,00 EUR für sonsti-
ge Schäden pro Schadensfall nachzuweisen (siehe Be-
sondere Vertragsbedingungen). u) Wesentliche Finan-
zierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinwei-
se auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie ent-
halten sind siehe Vergabeunterlagen v) Rechtsform 
der/ Anforderung an Bietergemeinschaften keine Vor-
gabe w) Beurteilung der Eignung 1. Angabe über Um-
satz des Unternehmens jeweils bezogen auf die letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er 
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit 
der zu vergeben Leistung vergleichbar sind. 2. Anga-
be über die Ausführung von Leistungen in den letzten 
fünf Kalerjahren, die mit der zu vergeben Leistung ver-
gleichbar sind 3. Angabe über Zahl der in den letzten 
drei abgeschlossenen Kalerjahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohn-
gruppen 4. Eintragung in das Berufsregister 5. Anga-
be, ob ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares 
gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet oder die Er-
öffnung beantragt worden ist oder der Antrag man-
gels Masse abgelehnt wurde oder ein Insolvenzplan 
rechtskräftig bestätigt wurde 6. Angabe, ob sich das 
Unternehmen in Liquidation befindet 7. Erklärung, 
dass nachweislich keine schwere Verfehlung begangen 
wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber oder Bie-
ter in Frage stellt 8. Erklärung, dass die Verpflichtung 
zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Bei-
träge zur gesetzlichen Sozialversicherung ordnungs-
gemäß erfüllt wurde 9. Erklärung, dass sich das Un-
ternehmen bei der Berufsgenossenschaft angemel-
det hat x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nach-

prüfungsstelle (§21 VOB/ A) Name Bezirksregierung 
Detmold, Koordinierungsstelle für Vergabebeschwer-
den Straße Postfach 2453 Plz, Ort 32754, Detmold 

29313 Bielefeld
Erd- und Verkehrswegebauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadt Bielefeld - Amt für Organisation, IT und Zentra-
le Leistungen Straße Niederwall 23 Plz, Ort 33602, 
Bielefeld Telefon +49 52 15 15094 Fax +49 52 15 
13350 E- Mail monika.koerner- downes @bielefeld.de 
Internet http:/ / www.bielefeld.de/ de/ rv/ bgn/ sus/ Kon-
taktstelle Zentrale Vergabestelle Zu Händen von Mo-
nika Körner- Downes Umsatzsteuer- Identifikations-
nummer b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschrei-
bung, VOB/ A Vergabenummer 100.31- 5597 c) Anga-
ben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
und Entschlüsselung der Unterlagen - ohne elektroni-
sche Signatur (Textform) - postalischer Versand d) Art 
des Auftrags 2. Angabe über die Ausführung von Leis-
tungen in den letzten fünf Kalerjahren, die mit der zu 
vergeben e) Ort der Ausführung Stadtgebiet Bielefeld, 
Bielefeld f) Art und Umfang der Leistung, ggf. auf-
geteilt in Lose Die Stadt Bielefeld schreibt Zeitver-
tragsarbeiten im Bereich regelmäßig wiederkehrer Un-
terhaltungsarbeiten an Gebäuden der Stadt Bielefeld 
gem. VOB aus. Die Laufzeit der abzuschließen Ver-
träge beträgt zwei Jahre und beginnt am 01.01. 2022. 
Die auszuführen Bauleistungen werden bei Bedarf ein-
zeln beauftragt. Die Auftragssummen können von 50 
EUR bis 10.000 EUR variieren. Hier: Erd- und Ver-
kehrswegebauarbeiten Standardleistungsbuch- BauZ, 
Bereich 600 (Ausgabe 2017) + 615 (Ausgabe 2018) 
Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lose: 4 Los Nr.: 
1 Bezeichnung: Los 1 - Bereich Nord Abweicher Er-
füllungsort: Es gibt keine Abweichung vom allgemei-
nen Haupterfüllungsort Art und Umfang der Leis-
tung: Erd- und Verkehrswegebauarbeiten Zuschlags-
kriterien: Es gibt keine Abweichung von den allgemei-
nen Zuschlagskriterien Bestimmungen über Ausfüh-
rungsfrist: Es gibt keine Abweichung von den allgemei-
nen Ausführungsfristen Los Nr.: 2 Bezeichnung: Los 2 
- Bereich Nord Abweicher Erfüllungsort: Es gibt kei-
ne Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort 
Art und Umfang der Leistung: Erd- und Verkehrswe-
gebauarbeiten Zuschlagskriterien: Es gibt keine Ab-
weichung von den allgemeinen Zuschlagskriterien Be-
stimmungen über Ausführungsfrist: Es gibt keine Ab-
weichung von den allgemeinen Ausführungsfristen Los 
Nr.: 3 Bezeichnung: Los 3 - Bereich Süd Abweicher 
Erfüllungsort: Es gibt keine Abweichung vom allge-
meinen Haupterfüllungsort Art und Umfang der Leis-
tung: Erd- und Verkehrswegebauarbeiten Zuschlags-
kriterien: Es gibt keine Abweichung von den allgemei-
nen Zuschlagskriterien Bestimmungen über Ausfüh-
rungsfrist: Es gibt keine Abweichung von den allgemei-
nen Ausführungsfristen Los Nr.: 4 Bezeichnung: Los 4 
- Bereich Süd Abweicher Erfüllungsort: Es gibt keine 
Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort Art 
und Umfang der Leistung: Erd- und Verkehrswegebau-
arbeiten Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung 
von den allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmun-
gen über Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung 
von den allgemeinen Ausführungsfristen h) Aufteilung 
in Lose nein i) Ausführungsfristen Bestimmungen über 
die Ausführungsfrist Beginn Vertragslaufzeit: 01.01. 
2022 e Vertragslaufzeit: 31.12. 2023 j) Nebenange-
bote nicht zugelassen k) mehrere Hauptangebote nicht 
zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabe-
unterlagen Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: https:/ / www.vergabe- westfa-
len.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYDZ9GC9/ docu-
ments Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert o) Ablauf der Angebotsfrist am 15.06. 2021 um 
11:00 Uhr Ablauf der Bindefrist am 15.10. 2021 p) 
Adresse für elektronische Angebote https:/ / www.ver-
gabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYD-
Z9GC9 Name Stadt Bielefeld - Amt für Organisati-
on, IT und Zentrale Leistungen Straße Niederwall 23 
Plz, Ort 33602, Bielefeld Telefon +49 52 15 13106 Fax 
+49 52 15 13350 E- Mail ausschreibungen @bielefeld.
de Internet http:/ / www.bielefeld.de/ de/ rv/ bgn/ sus/ Kon-
taktstelle Submissionsstelle, Neues Rathaus, 4. Eta-
ge, Flur D, Zimmer D 407 q) Sprache, in der die Ange-
bote abgefasst sein müssen: DE r) Zuschlagskriteri-
en nachfolge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewich-
tung: Kriterium Gewichtung Niedrigster Preis s) Er-
öffnungstermin am 15.06.2021 um 11:00 Uhr Ort 
Stadt Bielefeld, Zentrale Vergabestelle - Submissions-
stelle- , Niederwall 23, 4. Etage, Flur G, Zimmer G 420, 
D- 33602 Bielefeld Personen, die bei der Eröffnung an-
wessein dürfen Bieter oder deren Bevollmächtigte zu-
gelassen Wir bitten Sie allerdings, aufgrund der aktuel-
len Lage auf eine Teilnahme an der Submission zu ver-
zichten. Die Vergabestelle wird das Submissionsergeb-
nis unverzüglich über die Vergabeplattform zur Verfü-
gung stellen. t) geforderte Sicherheiten Im Auftrags-
fall ist eine wirksame Betriebshaftpflichtversicherung 
in Höhe von 1.000.000,00 EUR für Personenschäden 
und 500.000,00 EUR für sonstige Schäden pro Scha-
densfall nachzuweisen (siehe Besondere Vertragsbe-
dingungen). u) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
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lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeb-
lichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind siehe 
Vergabeunterlagen v) Rechtsform der/ Anforderung an 
Bietergemeinschaften keine Vorgabe w) Beurteilung 
der Eignung 1. Angabe über Umsatz des Unterneh-
mens jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und ande-
re Leistungen betrifft, die mit der zu vergeben Leistung 
vergleichbar sind. 2. Angabe über die Ausführung von 
Leistungen in den letzten fünf Kalerjahren, die mit der 
zu vergeben Leistung vergleichbar sind 3. Angabe über 
Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalerjah-
ren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, 
gegliedert nach Lohngruppen 4. Eintragung in das Be-
rufsregister 5. Angabe, ob ein Insolvenzverfahren oder 
ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren er-
öffnet oder die Eröffnung beantragt worden ist oder 
der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein 
Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde 6. Anga-
be, ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet 7. 
Erklärung, dass nachweislich keine schwere Verfehlung 
begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
oder Bieter in Frage stellt 8. Erklärung, dass die Ver-
pflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ord-
nungsgemäß erfüllt wurde 9. Erklärung, dass sich das 
Unternehmen bei der Berufsgenossenschaft angemel-
det hat x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nach-
prüfungsstelle (§21 VOB/ A) Name Bezirksregierung 
Detmold, Koordinierungsstelle für Vergabebeschwer-
den Straße Postfach 2453 Plz, Ort 32754, Detmold 

29314 Bielefeld
Blitzschutzarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadt Bielefeld - Amt für Organisation, IT und Zentra-
le Leistungen Straße Niederwall 23 Plz, Ort 33602, 
Bielefeld Telefon +49 52 15 15096 Fax +49 52 15 
13350 E- Mail axel.neuhaus @bielefeld.de Internet ht-
tp:/ / www.bielefeld.de/ node/ 7868 Kontaktstelle Zent-
rale Vergabestelle Zu Händen von Axel Neuhaus Um-
satzsteuer- Identifikationsnummer b) Vergabeverfah-
ren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenum-
mer 100.31- 5606 c) Angaben zum elektronischen Ver-
gabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der 
Unterlagen - ohne elektronische Signatur (Textform) 
- postalischer Versand d) Art des Auftrags 2. Angabe 
über die Ausführung von Leistungen in den letzten fünf 
Kalerjahren, die mit der zu vergeben e) Ort der Ausfüh-
rung Stadtgebiet Bielefeld, Bielefeld f) Art und Um-
fang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose Die Stadt 
Bielefeld schreibt Zeitvertragsarbeiten im Bereich re-
gelmäßig wiederkehrer Unterhaltungsarbeiten an Ge-
bäuden der Stadt Bielefeld gem. VOB aus. Die Laufzeit 
der abzuschließen Verträge beträgt zwei Jahre und be-
ginnt am 01.01. 2022. Die auszuführen Bauleistungen 
werden bei Bedarf einzeln beauftragt. Die Auftrags-
summen können von 50 EUR bis 10.000 EUR variie-
ren. Hier: Blitzschutzarbeiten Standardleistungsbuch- 
BauZ, Bereich 684 (Ausgabe 2019) Anzahl, Grö-
ße und Art der einzelnen Lose: 2 Los Nr.: 1 Bezeich-
nung: Los 1 - Bereich Nord Abweicher Erfüllungsort: 
Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haupter-
füllungsort Art und Umfang der Leistung: Blitzschutz-
arbeiten Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung 
von den allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmun-
gen über Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung 
von den allgemeinen Ausführungsfristen Los Nr.: 2 Be-
zeichnung: Los 2 - Bereich Süd Abweicher Erfüllungs-
ort: Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haup-
terfüllungsort Art und Umfang der Leistung: Blitz-
schutzarbeiten Zuschlagskriterien: Es gibt keine Ab-
weichung von den allgemeinen Zuschlagskriterien Be-
stimmungen über Ausführungsfrist: Es gibt keine Ab-
weichung von den allgemeinen Ausführungsfristen h) 
Aufteilung in Lose nein i) Ausführungsfristen Bestim-
mungen über die Ausführungsfrist Beginn Vertrags-
laufzeit: 01.01. 2022 e Vertragslaufzeit: 31.12. 2023 
j) Nebenangebote nicht zugelassen k) mehrere Haupt-
angebote nicht zugelassen l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / 
www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
PWYDZ9GKC/ documents Nachforderung Fehle Un-
terlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden nachgefordert o) Ablauf der Angebotsfrist 
am 16.06. 2021 um 11:00 Uhr Ablauf der Bindefrist 
am 15.10. 2021 p) Adresse für elektronische Angebote 
https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ noti-
ce/ CXPWYDZ9GKC Name Stadt Bielefeld - Amt für 
Organisation, IT und Zentrale Leistungen Straße Nie-
derwall 23 Plz, Ort 33602, Bielefeld Telefon +49 52 15 
13106 Fax +49 52 15 13350 E- Mail ausschreibungen 
@bielefeld.de Internet http:/ / www.bielefeld.de/ node/ 
7868 Kontaktstelle Submissionsstelle, Neues Rathaus, 
4. Etage, Flur D, Zimmer D 407 q) Sprache, in der die 
Angebote abgefasst sein müssen: DE r) Zuschlagskri-
terien nachfolge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Ge-
wichtung: Kriterium Gewichtung Niedrigster Preis s) 
Eröffnungstermin am 16.06.2021 um 11:00 Uhr Ort 
Stadt Bielefeld, Zentrale Vergabestelle - Submissions-
stelle- , Niederwall 23, 4. Etage, Flur G, Zimmer G 420, 
D- 33602 Bielefeld Personen, die bei der Eröffnung an-

wessein dürfen Bieter oder deren Bevollmächtigte zu-
gelassen Wir bitten Sie allerdings, aufgrund der aktuel-
len Lage auf eine Teilnahme an der Submission zu ver-
zichten. Die Vergabestelle wird das Submissionsergeb-
nis unverzüglich über die Vergabeplattform zur Verfü-
gung stellen. t) geforderte Sicherheiten Im Auftrags-
fall ist eine wirksame Betriebshaftpflichtversicherung 
in Höhe von 1.000.000,00 EUR für Personenschäden 
und 500.000,00 EUR für sonstige Schäden pro Scha-
densfall nachzuweisen (siehe Besondere Vertragsbe-
dingungen). u) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeb-
lichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind siehe 
Vergabeunterlagen v) Rechtsform der/ Anforderung an 
Bietergemeinschaften keine Vorgabe w) Beurteilung 
der Eignung 1. Angabe über Umsatz des Unterneh-
mens jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und ande-
re Leistungen betrifft, die mit der zu vergeben Leistung 
vergleichbar sind. 2. Angabe über die Ausführung von 
Leistungen in den letzten fünf Kalerjahren, die mit der 
zu vergeben Leistung vergleichbar sind 3. Angabe über 
Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalerjah-
ren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, 
gegliedert nach Lohngruppen 4. Eintragung in das Be-
rufsregister 5. Angabe, ob ein Insolvenzverfahren oder 
ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren er-
öffnet oder die Eröffnung beantragt worden ist oder 
der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein 
Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde 6. Anga-
be, ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet 7. 
Erklärung, dass nachweislich keine schwere Verfehlung 
begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
oder Bieter in Frage stellt 8. Erklärung, dass die Ver-
pflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ord-
nungsgemäß erfüllt wurde 9. Erklärung, dass sich das 
Unternehmen bei der Berufsgenossenschaft angemel-
det hat x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nach-
prüfungsstelle (§21 VOB/ A) Name Bezirksregierung 
Detmold, Koordinierungsstelle für Vergabebeschwer-
den Straße Postfach 2453 Plz, Ort 32754, Detmold 

29315 Bielefeld
Sektionaltore  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadt Bielefeld - Amt für Organisation, IT und Zentra-
le Leistungen Straße Niederwall 23 Plz, Ort 33602, 
Bielefeld Telefon +49 52 15 15095 Fax +49 52 15 
13350 E- Mail boris.clamor @bielefeld.de Internet ht-
tps:/ / www.bielefeld.de/ node/ 7868 Kontaktstelle Zen-
trale Vergabestelle Zu Händen von Boris Clamor Um-
satzsteuer- Identifikationsnummer b) Vergabeverfah-
ren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenum-
mer 100.31- 5620 c) Angaben zum elektronischen 
Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung 
der Unterlagen - ohne elektronische Signatur (Text-
form) - postalischer Versand d) Art des Auftrags Aus-
führung von Bauleistungen e) Ort der Ausführung 
Bauhof Wiehagen, Am Wiehagen 75, 33607 Bielefeld 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in 
Lose ca. 45 Stück Sektionaltore demontieren und ent-
sorgen ca. 45 Stück Sektionaltore liefern und montie-
ren h) Aufteilung in Lose nein i) Ausführungsfristen 
Bestimmungen über die Ausführungsfrist Beginn: ca.e 
August 2021 Fertigstellung:e November 2021 j) Ne-
benangebote nicht zugelassen k) mehrere Hauptan-
gebote zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der 
Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen werden elekt-
ronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.ver-
gabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYD-
Z9GAW/ documents Nachforderung Fehle Unterla-
gen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden nachgefordert o) Ablauf der Angebotsfrist am 
22.06. 2021 um 10:30 Uhr Ablauf der Bindefrist am 
13.08. 2021 p) Adresse für elektronische Angebote ht-
tps:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ 
CXPWYDZ9GAW Name Stadt Bielefeld - Amt für Or-
ganisation, IT und Zentrale Leistungen Straße Nieder-
wall 23 Plz, Ort 33602, Bielefeld Telefon +49 52 15 
13106 Fax +49 52 15 13350 E- Mail ausschreibungen 
@bielefeld.de Internet https:/ / www.bielefeld.de/ node/ 
7868 Kontaktstelle Submissionsstelle, Neues Rathaus, 
4. Etage, Flur D, Zimmer D 407 q) Sprache, in der die 
Angebote abgefasst sein müssen: DE r) Zuschlagskri-
terien nachfolge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Ge-
wichtung: Kriterium Gewichtung Niedrigster Preis 
s) Eröffnungstermin am 22.06.2021 um 10:30 Uhr 
Ort Stadt Bielefeld, Zentrale Vergabestelle - Submissi-
onsstelle- , Niederwall 23, 4. Etage, Flur G, Zimmer G 
420, D- 33602 Bielefeld Personen, die bei der Eröff-
nung anwessein dürfen Bieter oder deren Bevollmäch-
tigte zugelassen Wir bitten Sie allerdings, aufgrund 
der aktuellen Lage auf eine Teilnahme an der Submis-
sion zu verzichten. Die Vergabestelle wird das Submis-
sionsergebnis unverzüglich über die Vergabeplattform 
zur Verfügung stellen. t) geforderte Sicherheiten Im 
Auftragsfall ist eine wirksame Betriebshaftpflichtver-
sicherung in Höhe von 1.000.000,00 EUR für Perso-
nenschäden und 500.000,00 EUR für sonstige Schä-
den pro Schadensfall nachzuweisen (siehe Besondere 
Vertragsbedingungen). u) Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die 

maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
siehe Vergabeunterlagen v) Rechtsform der/ Anforde-
rung an Bietergemeinschaften keine Vorgaben w) Be-
urteilung der Eignung mit dem Angebot sind folge Er-
klärungen / Nachweise einzureichen: 1.Erklärung, ob 
der Bieter im Handelsregister, in der Handwerksrolle, 
der Industrie- und Handelskammer oder in vergleich-
baren Registern der Herkunftsländer der Bieter ein-
getragen ist. 2. Angabe über Umsatz des Unterneh-
mens in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, soweit es Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergeben Leistung vergleichbar 
sind. 3. Erklärung, ob für das Unternehmen ein Insol-
venzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich gere-
geltes Verfahren beantragt oder eröffnet wurde. 4. Er-
klärung, ob sich das Unternehmen in Liquidation befin-
det. 5. Erklärung, ob für das Unternehmen Ausschluss-
gründe gemäß § 6e EU VOB/ A vorliegen. 6. Erklä-
rung, dass das Unternehmen in den letzten zwei Jah-
ren nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, 
der zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister ge-
führt hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei 
Monaten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tages-
sätzen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 Euro 
belegt worden ist. 7. Erklärung, ob der Verpflichtung 
zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Bei-
träge zur Sozialversicherung, soweit sie der Pflicht zur 
Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß nachge-
kommen wurde. 8. Erklärung, dass in den letzten fünf 
Kalerjahren vergleichbare Leistungen mit den zu ver-
geben Leistungen vom Bieter ausgeführt worden sind. 
9. Erklärung, dass für die Ausführung der Leistun-
gen erforderliche Arbeitskräfte zur Verfügung stehen. 
Der Auftraggeber behält sich vor, nach Angebotsabga-
be / vor Auftragserteilung vom Bieter folge Angaben 
zu verlangen: 1. Gewerbeanmeldung, Handelsregister-
auszug, und Eintragung in die Handwerksrolle bzw. In-
dustrie- und Handelskammer 2. Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung der tariflichen Sozialkassen 3. Bescheini-
gung in Steuersachen 4. Referenznachweise mit min-
destens folgen Angaben: Ansprechpartner, Art der aus-
geführten Leistungen, Auftragssumme, Ausführungs-
zeitraum, Benennung des Leistungsumfangs, Anzahl 
der durchschnittlich eingesetzten Arbeitskräfte. 5. An-
zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kaler-
jahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeits-
kräfte. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nach-
prüfungsstelle (§21 VOB/ A) Name Bezirksregierung 
Detmold, Koordinierungsstelle für Vergabebeschwer-
den Straße Postfach 2453 Plz, Ort 32754, Detmold 

29316 Bielefeld
Verglasungsarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadt Bielefeld - Amt für Organisation, IT und Zentra-
le Leistungen Straße Niederwall 23 Plz, Ort 33602, 
Bielefeld Telefon +49 52 15 15096 Fax +49 52 15 
13350 E- Mail axel.neuhaus @bielefeld.de Internet ht-
tp:/ / www.bielefeld.de/ node/ 7686 Kontaktstelle Zent-
rale Vergabestelle Zu Händen von Axel Neuhaus Um-
satzsteuer- Identifikationsnummer b) Vergabeverfah-
ren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenum-
mer 100.31- 5605 c) Angaben zum elektronischen Ver-
gabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der 
Unterlagen - ohne elektronische Signatur (Textform) 
- postalischer Versand d) Art des Auftrags 2. Angabe 
über die Ausführung von Leistungen in den letzten fünf 
Kalerjahren, die mit der zu vergeben e) Ort der Ausfüh-
rung Stadtgebiet Bielefeld, Bielefeld f) Art und Um-
fang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose Die Stadt 
Bielefeld schreibt Zeitvertragsarbeiten im Bereich re-
gelmäßig wiederkehrer Unterhaltungsarbeiten an Ge-
bäuden der Stadt Bielefeld gem. VOB aus. Die Laufzeit 
der abzuschließen Verträge beträgt zwei Jahre und be-
ginnt am 01.01. 2022. Die auszuführen Bauleistungen 
werden bei Bedarf einzeln beauftragt. Die Auftrags-
summen können von 50 EUR bis 10.000 EUR variie-
ren. Hier: Verglasungsarbeiten Standardleistungsbuch- 
BauZ, Bereich 661 (Ausgabe 2018) Anzahl, Größe 
und Art der einzelnen Lose: 4 Los Nr.: 1 Bezeichnung: 
Los 1 - Bereich Nord Abweicher Erfüllungsort: Es gibt 
keine Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungs-
ort Art und Umfang der Leistung: Verglasungsarbeiten 
Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung von den 
allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmungen über 
Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung von den 
allgemeinen Ausführungsfristen Los Nr.: 2 Bezeich-
nung: Los 2 - Bereich Nord Abweicher Erfüllungs-
ort: Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haup-
terfüllungsort Art und Umfang der Leistung: Vergla-
sungsarbeiten Zuschlagskriterien: Es gibt keine Ab-
weichung von den allgemeinen Zuschlagskriterien Be-
stimmungen über Ausführungsfrist: Es gibt keine Ab-
weichung von den allgemeinen Ausführungsfristen Los 
Nr.: 3 Bezeichnung: Los 3 - Bereich Süd Abweicher 
Erfüllungsort: Es gibt keine Abweichung vom allge-
meinen Haupterfüllungsort Art und Umfang der Leis-
tung: Verglasungsarbeiten Zuschlagskriterien: Es gibt 
keine Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskri-
terien Bestimmungen über Ausführungsfrist: Es gibt 
keine Abweichung von den allgemeinen Ausführungs-
fristen Los Nr.: 4 Bezeichnung: Los 4 - Bereich Süd 
Abweicher Erfüllungsort: Es gibt keine Abweichung 

vom allgemeinen Haupterfüllungsort Art und Um-
fang der Leistung: Verglasungsarbeiten Zuschlagskri-
terien: Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen 
Zuschlagskriterien Bestimmungen über Ausführungs-
frist: Es gibt keine Abweichung von den allgemeinen 
Ausführungsfristen h) Aufteilung in Lose nein i) Aus-
führungsfristen Bestimmungen über die Ausführungs-
frist Beginn Vertragslaufzeit: 01.01. 2022 e Vertrags-
laufzeit: 31.12. 2023 j) Nebenangebote nicht zugelas-
sen k) mehrere Hauptangebote nicht zugelassen l) Be-
reitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen Ver-
gabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung ge-
stellt unter: https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMP-
Satellite/ notice/ CXPWYDZ9GKY/ documents Nach-
forderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, werden nachgefordert o) 
Ablauf der Angebotsfrist am 16.06. 2021 um 10:30 
Uhr Ablauf der Bindefrist am 15.10. 2021 p) Adres-
se für elektronische Angebote https:/ / www.vergabe- 
westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYDZ9GKY 
Name Stadt Bielefeld - Amt für Organisation, IT und 
Zentrale Leistungen Straße Niederwall 23 Plz, Ort 
33602, Bielefeld Telefon +49 52 15 13106 Fax +49 52 
15 13350 E- Mail ausschreibungen @bielefeld.de Inter-
net http:/ / www.bielefeld.de/ node/ 7686 Kontaktstel-
le Submissionsstelle, Neues Rathaus, 4. Etage, Flur D, 
Zimmer D 407 q) Sprache, in der die Angebote abge-
fasst sein müssen: DE r) Zuschlagskriterien nachfol-
ge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: Krite-
rium Gewichtung Niedrigster Preis s) Eröffnungster-
min am 16.06.2021 um 10:30 Uhr Ort Stadt Biele-
feld, Zentrale Vergabestelle - Submissionsstelle- , Nie-
derwall 23, 4. Etage, Flur G, Zimmer G 420, D- 33602 
Bielefeld Personen, die bei der Eröffnung anwessein 
dürfen Bieter oder deren Bevollmächtigte zugelassen 
Wir bitten Sie allerdings, aufgrund der aktuellen La-
ge auf eine Teilnahme an der Submission zu verzichten. 
Die Vergabestelle wird das Submissionsergebnis unver-
züglich über die Vergabeplattform zur Verfügung stel-
len. t) geforderte Sicherheiten Im Auftragsfall ist ei-
ne wirksame Betriebshaftpflichtversicherung in Hö-
he von 1.000.000,00 EUR für Personenschäden und 
500.000,00 EUR für sonstige Schäden pro Schadens-
fall nachzuweisen (siehe Besondere Vertragsbedingun-
gen). u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbe-
dingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind siehe Verga-
beunterlagen v) Rechtsform der/ Anforderung an Bie-
tergemeinschaften keine Vorgabe w) Beurteilung der 
Eignung 1. Angabe über Umsatz des Unternehmens je-
weils bezogen auf die letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre, soweit er Bauleistungen und andere Leis-
tungen betrifft, die mit der zu vergeben Leistung ver-
gleichbar sind. 2. Angabe über die Ausführung von 
Leistungen in den letzten fünf Kalerjahren, die mit der 
zu vergeben Leistung vergleichbar sind 3. Angabe über 
Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalerjah-
ren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, 
gegliedert nach Lohngruppen 4. Eintragung in das Be-
rufsregister 5. Angabe, ob ein Insolvenzverfahren oder 
ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren er-
öffnet oder die Eröffnung beantragt worden ist oder 
der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein 
Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde 6. Anga-
be, ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet 7. 
Erklärung, dass nachweislich keine schwere Verfehlung 
begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
oder Bieter in Frage stellt 8. Erklärung, dass die Ver-
pflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ord-
nungsgemäß erfüllt wurde 9. Erklärung, dass sich das 
Unternehmen bei der Berufsgenossenschaft angemel-
det hat x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nach-
prüfungsstelle (§21 VOB/ A) Name Bezirksregierung 
Detmold, Koordinierungsstelle für Vergabebeschwer-
den Straße Postfach 2453 Plz, Ort 32754, Detmold 

29317 Bielefeld
Entwässerungskanalarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadt Bielefeld - Amt für Organisation, IT und Zentra-
le Leistungen Straße Niederwall 23 Plz, Ort 33602, 
Bielefeld Telefon +49 52 15 15094 Fax +49 52 15 
13350 E- Mail monika.koerner- downes @bielefeld.de 
Internet http:/ / www.bielefeld.de/ de/ rv/ bgn/ sus/ Kon-
taktstelle Zentrale Vergabestelle Zu Händen von Mo-
nika Körner- Downes Umsatzsteuer- Identifikations-
nummer b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschrei-
bung, VOB/ A Vergabenummer 100.31- 5598 c) Anga-
ben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
und Entschlüsselung der Unterlagen - ohne elektroni-
sche Signatur (Textform) - postalischer Versand d) Art 
des Auftrags 2. Angabe über die Ausführung von Leis-
tungen in den letzten fünf Kalerjahren, die mit der zu 
vergeben e) Ort der Ausführung Stadtgebiet Bielefeld, 
Bielefeld f) Art und Umfang der Leistung, ggf. auf-
geteilt in Lose Die Stadt Bielefeld schreibt Zeitver-
tragsarbeiten im Bereich regelmäßig wiederkehrer Un-
terhaltungsarbeiten an Gebäuden der Stadt Bielefeld 
gem. VOB aus. Die Laufzeit der abzuschließen Ver-
träge beträgt zwei Jahre und beginnt am 01.01. 2022. 
Die auszuführen Bauleistungen werden bei Bedarf ein-
zeln beauftragt. Die Auftragssummen können von 50 
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EUR bis 10.000 EUR variieren. Hier: Entwässerungs-
kanalarbeiten Standardleistungsbuch- BauZ, Bereich 
606 (Ausgabe 2020) Anzahl, Größe und Art der ein-
zelnen Lose: 4 Los Nr.: 1 Bezeichnung: Los 1 - Bereich 
Nord Abweicher Erfüllungsort: Es gibt keine Abwei-
chung vom allgemeinen Haupterfüllungsort Art und 
Umfang der Leistung: Entwässerungskanalarbeiten 
Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung von den 
allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmungen über 
Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung von den 
allgemeinen Ausführungsfristen Los Nr.: 2 Bezeich-
nung: Los 2 - Bereich Nord Abweicher Erfüllungsort: 
Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haupter-
füllungsort Art und Umfang der Leistung: Entwässe-
rungskanalarbeiten Zuschlagskriterien: Es gibt kei-
ne Abweichung von den allgemeinen Zuschlagskriteri-
en Bestimmungen über Ausführungsfrist: Es gibt kei-
ne Abweichung von den allgemeinen Ausführungsfris-
ten Los Nr.: 3 Bezeichnung: Los 3 - Bereich Süd Ab-
weicher Erfüllungsort: Es gibt keine Abweichung vom 
allgemeinen Haupterfüllungsort Art und Umfang der 
Leistung: Entwässerungskanalarbeiten Zuschlagskri-
terien: Es gibt keine Abweichung von den allgemei-
nen Zuschlagskriterien Bestimmungen über Ausfüh-
rungsfrist: Es gibt keine Abweichung von den allgemei-
nen Ausführungsfristen Los Nr.: 4 Bezeichnung: Los 
4 - Bereich Süd Abweicher Erfüllungsort: Es gibt kei-
ne Abweichung vom allgemeinen Haupterfüllungsort 
Art und Umfang der Leistung: Entwässerungskanalar-
beiten Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung 
von den allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmun-
gen über Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung 
von den allgemeinen Ausführungsfristen h) Aufteilung 
in Lose nein i) Ausführungsfristen Bestimmungen über 
die Ausführungsfrist Beginn Vertragslaufzeit: 01.01. 
2022 e Vertragslaufzeit: 31.12. 2023 j) Nebenange-
bote nicht zugelassen k) mehrere Hauptangebote nicht 
zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabe-
unterlagen Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: https:/ / www.vergabe- westfa-
len.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYDZ9GCF/ docu-
ments Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert o) Ablauf der Angebotsfrist am 15.06. 2021 um 
11:30 Uhr Ablauf der Bindefrist am 15.10. 2021 p) 
Adresse für elektronische Angebote https:/ / www.ver-
gabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYD-
Z9GCF Name Stadt Bielefeld - Amt für Organisati-
on, IT und Zentrale Leistungen Straße Niederwall 23 
Plz, Ort 33602, Bielefeld Telefon +49 52 15 13106 
Fax +49 52 15 13350 E- Mail ausschreibungen @bie-
lefeld.de Internet http:/ / www.bielefeld.de/ de/ rv/ bgn/ 
sus/ Kontaktstelle Submissionsstelle, Neues Rathaus, 
4. Etage, Flur D, Zimmer D 407 q) Sprache, in der die 
Angebote abgefasst sein müssen: DE r) Zuschlagskri-
terien nachfolge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Ge-
wichtung: Kriterium Gewichtung Niedrigster Preis s) 
Eröffnungstermin am 15.06.2021 um 11:30 Uhr Ort 
Stadt Bielefeld, Zentrale Vergabestelle - Submissions-
stelle- , Niederwall 23, 4. Etage, Flur G, Zimmer G 420, 
D- 33602 Bielefeld Personen, die bei der Eröffnung an-
wessein dürfen Bieter oder deren Bevollmächtigte zu-
gelassen Wir bitten Sie allerdings, aufgrund der aktuel-
len Lage auf eine Teilnahme an der Submission zu ver-
zichten. Die Vergabestelle wird das Submissionsergeb-
nis unverzüglich über die Vergabeplattform zur Verfü-
gung stellen. t) geforderte Sicherheiten Im Auftrags-
fall ist eine wirksame Betriebshaftpflichtversicherung 
in Höhe von 1.000.000,00 EUR für Personenschäden 
und 500.000,00 EUR für sonstige Schäden pro Scha-
densfall nachzuweisen (siehe Besondere Vertragsbe-
dingungen). u) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeb-
lichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind siehe 
Vergabeunterlagen v) Rechtsform der/ Anforderung an 
Bietergemeinschaften keine Vorgabe w) Beurteilung 
der Eignung 1. Angabe über Umsatz des Unterneh-
mens jeweils bezogen auf die letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre, soweit er Bauleistungen und ande-
re Leistungen betrifft, die mit der zu vergeben Leistung 
vergleichbar sind. 2. Angabe über die Ausführung von 
Leistungen in den letzten fünf Kalerjahren, die mit der 
zu vergeben Leistung vergleichbar sind 3. Angabe über 
Zahl der in den letzten drei abgeschlossenen Kalerjah-
ren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, 
gegliedert nach Lohngruppen 4. Eintragung in das Be-
rufsregister 5. Angabe, ob ein Insolvenzverfahren oder 
ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren er-
öffnet oder die Eröffnung beantragt worden ist oder 
der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein 
Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde 6. Anga-
be, ob sich das Unternehmen in Liquidation befindet 7. 
Erklärung, dass nachweislich keine schwere Verfehlung 
begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
oder Bieter in Frage stellt 8. Erklärung, dass die Ver-
pflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ord-
nungsgemäß erfüllt wurde 9. Erklärung, dass sich das 
Unternehmen bei der Berufsgenossenschaft angemel-
det hat x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nach-
prüfungsstelle (§21 VOB/ A) Name Bezirksregierung 
Detmold, Koordinierungsstelle für Vergabebeschwer-
den Straße Postfach 2453 Plz, Ort 32754, Detmold 

29318 Dormagen
Straßenbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadt Dormagen - Zentrale Submissionsstelle Straße 
Paul- Wierich- Platz 1 PLZ, Ort 41539 Dormagen Te-
lefon 0 21 33/ 25 75 47 Fax 02133/ 257 408 E- Mail 
vergabe @stadt- dormagen.de Internet http:/ / WWW.
STADT- DORMAGEN.DE b) Vergabeverfahren Öffent-
liche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer Ö 08- 21 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen Zugelas-
sene Angebotsabgabe: elektronisch in Textform d) Art 
des Auftrags Ausführung von Bauleistungen e) Ort der 
Ausführung Willy- Brand- Platz u. Römerstr. 0, 41539 
Dormagen f) Art und Umfang der Leistung, ggf. auf-
geteilt nach Losen Straßenbauarbeiten Massenaus-
zug: Asphalt fräsen 609 m ³, Binderschicht 609 m ², 
Halbstarrer Belag 609 m ². h) Aufteilung in Lose (Art 
und Umfang der Lose siehe Buchstabe f) nein i) Aus-
führungsfristen Römerstraße: Sommerferien 2021; 
Willy- Brand- Platz Beginn der Ausführung: nach Ver-
einbarung Römerstraße: innerhalb der Sommerferien; 
Willi- Brand- Platz gleichzeitig, anschließoder zu einem 
späterem Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 
Zeitpunkt j) Nebenangebote nicht zugelassen k) meh-
rere Hauptangebote nicht zugelassen l) Bereitstellung/ 
Anforderung der Vergabeunterlagen Vergabeunterla-
gen werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: 
https:/ / www.subreport.de/ E47 76 79 93 Nachforderung 
Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabga-
be gefordert war, werden nachgefordert o) Ablauf der 
Angebotsfrist am 08.06. 2021 um 10:00 Uhr Ablauf 
der Bindefrist am 08.07. 2021 p) Adresse für elektro-
nische Angebote https:/ / www.subreport.de/ E47 76 79 
93 Anschrift für schriftliche Angebote schriftliche pos-
talische Angebote sind nicht zugelassen, q) Sprache, 
in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch r) 
Zuschlagskriterien Preis 100 %. s) Eröffnungstermin 
am 08.06.2021 um 10:00 Uhr Ort Historisches Rat-
haus - Zentrale Submissionsstelle (2. OG; Zi. 2.05a): 
Paul- Wierich- Platz 1, 41539 Dormagen Personen, die 
bei der Eröffnung anwessein dürfen Bieter und deren 
Bevollmächtigte zur Angebotseröffnung nicht zugelas-
sen. t) geforderte Sicherheiten keine u) Wesentliche Fi-
nanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hin-
weise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie 
enthalten sind VOB/ B. v) Rechtsform der/ Anforderung 
an Bietergemeinschaften Eine Bietergemeinschaft hat 
mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unter-
zeichnete Erklärung abzugeben, wonach u. a. die Mit-
glieder gesamtschuldnerisch gegenüber dem Auftrag-
geber haften. w) Beurteilung der Eignung Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifika-
tion erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen ha-
ben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunterneh-
men sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklä-
rungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Num-
mer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot 
in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch 
die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung 
zur Eignung" ist erhältlich s. Ausschreibungsunterla-
gen (Form. 124) x) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) Der Landrat des 
Rhein- Kreises Neuss - Kommunalaufsicht: Kreishaus 
Grevenbroich, Auf der Schanze 4, 41515 Grevenbroich

29319 Dortmund
Dachabdichtungsarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bau- und 
Liegenschaftsbetrieb NRW Dortmund, Emil- Figge- Str. 
91, 44227 Dortmund, Telefon +49 23 199 535 900, Fax 
+49 23 199 535 990, do.einkauf @blb.nrw.de, http:/ / 
www.blb.nrw.de. b) Vergabeverfahren Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A; Vergabenummer 010- 21- 00410. 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zugelas-
sene Angebotsabgabe: elektronisch, in Textform, Be-
kanntmachungs- ID: CX S7 YY XY 4Q3. d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Aus-
führung: TU Dortmund, Otto- Hahn- Str. 2a, 44227 
Dortmund. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufge-
teilt nach Losen: Art der Leistung: Dachabdichtungs-
arbeiten, Umfang der Leistung: 450 qm Bitumen-
schweißbahn G200 S4 AL, 450 qm Bituminösen Ab-
dichtung, Oberlage, 8 St Linienentwässerungssystem, 
85 m Dachrand Attika, waagerecht und senkrecht, 4 St 
Regenfallleitungen, 6 St Notentwässerungen, 85 m 

Mauerabdeckung, 1 St Dachausstieg, 450 qm Schutz 
der Dachfläche. h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang 
der Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Ausführungsfris-
ten: Beginn der Ausführung: 13.07. 2021, Fertigstel-
lung oder Dauer der Leistungen: 03.09. 2021. j) Ne-
benangebote: nur in Verbindung mit einem Hauptange-
bot zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: zugelassen. 
l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfü-
gung gestellt. Online- Plattform "Vergabesatellit BLB 
NRW (Produktion) " (https:/ / evergabe.blb.nrw.de/ Ver-
gabe/ notice/ CXS7YYXY4Q3/ documents). Nachforde-
rung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. Aus-
kunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschrei-
ben bis 31.05. 2021. o) Ablauf der Angebotsfrist am 
07.06.2021 um 11:00 Uhr, Ablauf der Bindefrist: am 
09.07. 2021. p) Adresse für elektronische Angebote: 
"Vergabesatellit BLB NRW (Produktion) " (https:/ / 
evergabe.blb.nrw.de/ Vergabe/ notice/ CXS7YYXY4Q3). 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch. r) Zuschlagskriterien: nachfolgende Zu-
schlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: OZ Bezeich-
nung Gewichtung: 1 Preis 100 %. s) Eröffnungstermin 
am 07.06. 2021 um 11:00 Uhr, Personen, die bei der 
Eröffnung anwesend sein dürfen: Ohne Bieterbeteili-
gung. t) geforderte Sicherheiten: keine. u) Wesentliche 
Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder 
Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen 
sie enthalten sind: §§ 14 und 16 VOB/ B. v) Rechtsform 
der / Anforderung an Bietergemeinschaften: Gesamt-
schuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. 
w) Beurteilung zur Eignung: Präqualifizierte Unter-
nehmen führen den Nachweis der Eignung durch den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf geson-
dertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifika-
tion erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen ha-
ben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunterneh-
men sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärun-
gen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunterneh-
men präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, un-
ter der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in 
die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die 
der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung 
zur Eignung" ist erhältlich Online auf "Vergabesatellit 
BLB NRW (Produktion) " (https:/ / evergabe.blb.nrw.
de/ Vergabe/ notice/ CXS7YYXY4Q3/ documents) oder 
Vergabesatellit BLB NRW, http:/ / www.evergabe.nrw.
de. Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ 
A zu machen: Mit dem Angebot vorzulegende Unterla-
gen: Bedingung an die Auftragsausführung: 124 Eigen-
erklärung zur Eignung oder Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
Wenn keine Präqualifizierung vorliegt, 213 Angebots-
schreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): bei Ab-
gabe mehrerer Angebote für jedes Angebot (Haupt- 
und Nebenangebot), Eigenerklärung Ausschlusgründe 
(mittels Eigenerklärung vorzulegen): Diese Erklärung 
ist auch von jedem Nachunternehmer zu fordern und 
vor Vertragsabschluss vorzulegen. Leistungsverzeich-
nis mit den Preisen (mittels Eigenerklärung vorzule-
gen): In pdf- Format und als d84 / x84- Datei / , Neben-
angebot - separat- in pdf- Format und als d85- / x85- Da-
tei, Selbstauskunft Einzelunternehmen - Scheinselbst-
ständigkeit (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Nur 
auszufüllen, wenn Sie keine juristische Person oder 
Personengesellschaft sind. Umsatz des Unternehmens 
in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren 
(mittels Eigenerklärung vorzulegen). Technische und 
berufliche Leistungsfähigkeit: Angabe der PQ- Nummer 
(mittels Eigenerklärung vorzulegen): im Angebots-
schreiben (213) oder VMS- Konto. Sonstige Unterla-
gen: 217 COVID- 19- bedingte Mehrkosten (mittels Ei-
generklärung vorzulegen), 221 Preisermittlung bei Zu-
schlagskalkulation (mittels Eigenerklärung vorzule-
gen): Angaben zur Preisermittlung. Bei Abgabe mehre-
rer Angebote für jedes Angebot, 222 Preisermittlung 
bei Kalkulation über die Endsumme (mittels Eigener-
klärung vorzulegen): Angaben zur Preisermittlung. Bei 
Abgabe mehrerer Angebote für jedes Angebot, 233 
Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen (mittels 
Eigenerklärung vorzulegen): Wenn Teile der Leistung 
an Nachunternehmer vergeben werden sollen, bei Ab-
gabe mehrerer Angebote für jedes Angebot, in dem Tei-
le der Leistung an Nachunternehmer vergeben werden 
sollen, 234 Erklärung Bieter- / Arbeitsgemeinschaft 
(mittels Eigenerklärung vorzulegen): wenn das Ange-
bot von einer Bietergemeinschaft abgegeben wird, bei 
Abgabe mehrerer Hauptangebote für jedes Hauptange-
bot einer Bietergemeinschaft, CAD/ CAE- Datenblatt 

zum Bauvertrag (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
Vom Bieter ausgefüllt und unterschrieben, Info- Blatt 
Steuerabzug (mittels Eigenerklärung vorzulegen). Auf 
Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterla-
gen: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: 
Erklärung zur Zahl der in den letzten 3 Jahren jahres-
durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (mittels 
Eigenerklärung vorzulegen): gegliedert nach Lohn-
gruppen, mit extra ausgewiesenem Leitungspersonal, 
Freistellungsbescheinigung nach § 48b Einkommen-
steuergesetz (mittels Dritterklärung vorzulegen), Han-
delsregisterauszug (mittels Dritterklärung vorzulegen), 
Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. 
Bescheinigung in Steuersachen (mittels Dritterklärung 
vorzulegen). Technische und berufliche Leistungsfähig-
keit: Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerks-
karte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer 
(mittels Dritterklärung vorzulegen), Gewerbeanmel-
dung (mittels Eigenerklärung vorzulegen), Referenz-
nachweise (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Anga-
ben im Formblatt 124, Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft des zuständigen Versi-
cherungsträgers (mittels Dritterklärung vorzulegen): 
mit Angabe der Lohnsummen. Sonstige Unterlagen: 
223 Aufgliederung der Einheitspreise (mittels Eigener-
klärung vorzulegen): Bei Abgabe mehrerer Angebote 
für jedes Angebot, Formblatt GZR (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen), Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
tariflichen Sozialkasse (mittels Dritterklärung vorzule-
gen): falls das Unternehmen beitragspflichtig ist. An-
gaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zur persönlichen Lage zu 
überprüfen: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesonder-
tes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese ab-
zugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
"Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bescheini-
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist 
erhältlich https:/ / www.blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Ser-
vice/ Service_ fuer_ Auftragnehmer/ Eignungsnachweis/ 
eigenerklaerung- nicht- praequalifizierte- unternehmen- 
formblatt- 124.pdf Darüber hinaus hat der Bieter zum 
Nachweis seiner Fachkunde Angaben gemäß § 6a Abs. 
3 VOB/ A zu machen. Angaben und Formalitäten, die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu 
überprüfen: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesonder-
tes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese ab-
zugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
"Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bescheini-
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist 
erhältlich https:/ / www.blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Ser-
vice/ Service_ fuer_ Auftragnehmer/ Eignungsnachweis/ 
eigenerklaerung- nicht- praequalifizierte- unternehmen- 
formblatt- 124.pdf Darüber hinaus hat der Bieter zum 
Nachweis seiner Fachkunde Angaben gemäß § 6a Abs. 
3 VOB/ A zu machen. Angaben und Formalitäten, die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur 
technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit zu 
überprüfen: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
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präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesonder-
tes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese ab-
zugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
"Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bescheini-
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist 
erhältlich https:/ / www.blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Ser-
vice/ Service_ fuer_ Auftragnehmer/ Eignungsnachweis/ 
eigenerklaerung- nicht- praequalifizierte- unternehmen- 
formblatt- 124.pdf. x) Nachprüfung behaupteter Ver-
stöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A), Bau- und 
Liegenschaftsbetrieb NRW - Justiziariat, Mercedes-
straße 12, 40470 Düsseldorf, Fax +49 21 161 700 174, 
http:/ / www.blb.nrw.de, Sonstige Informationen für 
Bieter/ Bewerber: Hingewiesen wird auf die Korrupti-
onspräventionen, denen sich der BLB NRW unterwor-
fen hat; diese finden sich unter: http:/ / www.blb.nrw.de/ 
BLB_ Hauptauftritt/ Compliance/. Einem rechtskonfor-
men Handeln unterwirft sich auch der Bewerber / Auf-
tragnehmer. Datenschutzklausel gem. § 12 Abs. 2 Da-
tenschutzgesetz NRW Die von Ihnen erbetenen, perso-
nenbezogenen Angaben werden im Rahmen des Verga-
beverfahrens verarbeitet und gespeichert. Ihre Anga-
ben sind Voraussetzung für die Berücksichtigung Ihres 
Angebotes. Hinweis - Vergaberegister: Die Vergabestel-
le meldet der/ dem im Land Nordrhein- Westfalen einge-
richteten zentralen Informationsstelle/ Vergaberegister 
beim Finanzministerium NRW solche Bieterinnen/ Bie-
ter, die wegen schwerer Verfehlungen von der Teilnahme 
am Vergabeverfahren zeitlich befristet ausgeschlossen 
wurden oder bei denen wegen geringfügiger Verfehlun-
gen auf einen Ausschluss verzichtet wurde. Die Verga-
bestelle fragt bei der v. g. Informationsstelle an, ob hin-
sichtlich der Bieterin/ des Bieters, die/ der den Zuschlag 
erhalten soll, Eintragungen im Vergaberegister vorlie-
gen. Zuständigkeit bei Meinungsverschiedenheiten 
nach § 18 (2) VOB/ B (Streitigkeiten) Entsprechend 
dem § 18 (2) VOB/ B und dem Transparenzgebot hat 
der BLB NRW die zuständige Stelle eingerichtet und 
gibt sie hiermit bekannt: BLB NRW Zentrale, Justizia-
riat, Mercedesstr.12, 40470 Düsseldorf.

29320 Dortmund
Lieferung und Montage  
eines Alu-Lamellen-Rolltores  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bau- und 
Liegenschaftsbetrieb NRW Dortmund, Emil- Figge- Str. 
91, 44227 Dortmund, Telefon: +49 23 17 99535- 900, 
Fax: +49 231/ 99535- 990, E- Mail: do.einkauf @blb.
nrw.de, Internet: http:/ / www.blb.nrw.de. b) Vergabever-
fahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; Vergabe-
nummer: 010- 21- 00408. c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsse-
lung der Unterlagen - Zugelassene Angebotsabgabe: 
Elektronisch; in Textform Bekanntmachungs- ID: CX S7 
YY XY 4QU. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: Technische Universi-
tät Dortmund, Oto- Hahn- Straße 2a, 44227 Dortmund. 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach 
Losen - Art der Leistung: Lieferung und Montage ei-
nes Alu-Lamellen-Rolltores; Umfang der Leistung: 1 
Stk. Lieferung und Montage einer Rolltoranlage (ein-
schließlich kompletter Verkabelung für die Ansteue-
rung und Schließkantensicherung mit Motoranschluss- 
und Steuerleitung im Leerrohr (Aufputz) bis zur inne-
ren Bedienstelle), Verblendöffnungsmaß 4,26 m / 4,26 
m. h) Aufteilung in Lose: Nein. i) Ausführungsfristen - 
Beginn der Ausführung: 30.08. 2021; Fertigstellung 
oder Dauer der Leistungen: 03.09. 2021. j) Nebenan-
gebote: Nur in Verbindung mit einem Hauptangebot 
zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: Zugelassen. l) 
Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfü-
gung gestellt. Online- Plattform "Vergabesatellit BLB 
NRW (Produktion) " (https:/ / evergabe.blb.nrw.de/ Ver-
gabe/ notice/ CXS7YYXY4QU/ documents). Nachforde-
rung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, werden nachgefordert; Aus-
kunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschrei-
ben bis: 01.06. 2021. o) Ablauf der Angebotsfrist: 07. 
Juni 2021, 09:00 Uhr; Ablauf der Bindefrist: 23.07. 
2021. p) Adresse für elektronische Angebote: "Verga-
besatellit BLB NRW (Produktion) " (https:/ / evergabe.
blb.nrw.de/ Vergabe/ notice/ CXS7YYXY4QU). q) Spra-
che, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch. r) Zuschlagskriterien - OZ: 1, Bezeichnung: 
Preis, Gewichtung: 100 %. s) Eröffnungstermin: 
07.06.2021, 09:00 Uhr. u) Wesentliche Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise 
auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthal-
ten sind: §§ 14 u. 16 VOB/ B. v) Rechtsform der / An-
forderung an Bietergemeinschaften: Gesamtschuldner-

isch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Beur-
teilung zur Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfül-
len. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präquali-
fiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachun-
ternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Be-
scheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Be-
scheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" ist erhältlich: Online auf "Vergabesatellit BLB 
NRW (Produktion) " (https:/ / evergabe.blb.nrw.de/ Ver-
gabe/ notice/ CXS7YYXY4QU/ documents) oder Verga-
besatellit BLB NRW Internet http:/ / www.evergabe.
nrw.de. Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen - 
Bedingung an die Auftragsausführung: 124 Eigener-
klärung zur Eignung oder Einheitliche Europäische Ei-
generklärung (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
Wenn keine Präqualifizierung vorliegt; 213 Angebots-
schreiben (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Bei 
Abgabe mehrerer Angebote für jedes Angebot (Haupt- 
und Nebenangebot); Eigenerklärung Ausschlusgründe 
(mittels Eigenerklärung vorzulegen): Diese Erklärung 
ist auch von jedem Nachunternehmer zu fordern und 
vor Vertragsabschluss vorzulegen. Leistungsverzeich-
nis mit den Preisen (mittels Eigenerklärung vorzule-
gen): In pdf- Format und als d84 / x84- Datei, Nebenan-
gebote in pdf- Format und als d.85 / x.85- Datei; Selbst-
auskunft Einzelunternehmen - Scheinselbstständigkeit 
(mittels Eigenerklärung vorzulegen): Nur auszufüllen, 
wenn Sie keine juristische Person oder Personengesell-
schaft sind.; Umsatz des Unternehmens in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (mittels Eigen-
erklärung vorzulegen). Technische und berufliche Leis-
tungsfähigkeit - Angabe der PQ- Nummer (mittels Ei-
generklärung vorzulegen): Im Angebotsschreiben 
(213) oder VMS- Konto. Sonstige Unterlagen: 217 CO-
VID- 19- bedingte Mehrkosten (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen); 233 Verzeichnis der Nachunternehmer-
leistungen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Wenn 
Teile der Leistung an Nachunternehmer vergeben wer-
den sollen; bei Abgabe mehrerer Angebote für jedes 
Angebot, in dem Teile der Leistung an Nachunterneh-
mer vergeben werden sollen; 234 Erklärung Bieter- / 
Arbeitsgemeinschaft (mittels Eigenerklärung vorzule-
gen): Wenn das Angebot von einer Bietergemeinschaft 
abgegeben wird; bei Abgabe mehrerer Hauptangebote 
für jedes Hauptangebot einer Bietergemeinschaft; 
CAD/ CAE- Datenblatt zum Bauvertrag (mittels Eigen-
erklärung vorzulegen): Vom Bieter ausgefüllt und un-
terschrieben; Info- Blatt Steuerabzug (mittels Eigener-
klärung vorzulegen). Auf Anforderung der Vergabestel-
le vorzulegende Unterlagen: Wirtschaftliche und finan-
zielle Leistungsfähigkeit - Erklärung zur Zahl der in 
den letzten 3 Jahren jahresdurchschnittlich beschäftig-
ten Arbeitskräfte (mittels Eigenerklärung vorzulegen): 
Gegliedert nach Lohngruppen, mit extra ausgewiese-
nem Leitungspersonal; Freistellungsbescheinigung 
nach § 48b Einkommensteuergesetz (mittels Dritter-
klärung vorzulegen); Handelsregisterauszug (mittels 
Dritterklärung vorzulegen); Unbedenklichkeitsbeschei-
nigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuer-
sachen (mittels Dritterklärung vorzulegen). Technische 
und berufliche Leistungsfähigkeit: Eintragung in der 
Handwerksrolle (Handwerkskarte) bzw. bei der Indus-
trie- und Handelskammer (mittels Dritterklärung vor-
zulegen); Gewerbeanmeldung (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen); Referenznachweise (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen): Angaben im Formblatt 124; Unbe-
denklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft 
des zuständigen Versicherungsträgers (mittels Dritter-
klärung vorzulegen): Mit Angabe der Lohnsummen. 
Sonstige Unterlagen: Produktdatenblätter benannter 
Fabrikate (mittels Eigenerklärung vorzulegen); Unbe-
denklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse 
(mittels Dritterklärung vorzulegen): Falls das Unter-
nehmen beitragspflichtig ist. Angaben und Formalitä-
ten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Aufla-
gen zur persönlichen Lage zu überprüfen: Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklä-

rung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Ei-
generklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur 
Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stel-
len zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" ist erhältlich: https:/ / www.
blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Service/ Service_ fuer_ Auf-
tragnehmer/ Eignungsnachweis/ eigenerklaerung- nicht- 
praequalifizierte- unternehmen- formblatt- 124.pdf. An-
gaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zur wirtschaftlichen und fi-
nanziellen Leistungsfähigkeit zu überprüfen: Präquali-
fizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunterneh-
men ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass 
diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für 
die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur 
Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stel-
len zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" ist erhältlich: https:/ / www.
blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Service/ Service_ fuer_ Auf-
tragnehmer/ Eignungsnachweis/ eigenerklaerung- nicht- 
praequalifizierte- unternehmen- formblatt- 124.pdf. An-
gaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um die 
Einhaltung der Auflagen zur technischen und berufli-
chen Leistungsfähigkeit zu überprüfen: Präqualifizier-
te Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Ei-
generklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur 
Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stel-
len zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" ist erhältlich https:/ / www.
blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Service/ Service_ fuer_ Auf-
tragnehmer/ Eignungsnachweis/ eigenerklaerung- nicht- 
praequalifizierte- unternehmen- formblatt- 124.pdf. x) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße - Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A): Bau- und Liegenschaftsbetrieb 
NRW - Justiziariat, Mercedesstraße 12, 40470 Düs-
seldorf, Fax: +49 21 161 700 174, Internet: http:/ / www.
blb.nrw.de. Sonstige Informationen für Bieter/ Bewer-
ber: Hingewiesen wird auf die Korruptionspräventio-
nen, denen sich der BLB NRW unterworfen hat; diese 
finden sich unter: http:/ / www.blb.nrw.de/ BLB_ Haupt-
auftritt/ Compliance/. Einem rechtskonformen Handeln 
unterwirft sich auch der Bewerber / Auftragnehmer. 
Datenschutzklausel gem. § 12 Abs. 2 Datenschutzge-
setz NRW: Die von Ihnen erbetenen, personenbezoge-
nen Angaben werden im Rahmen des Vergabeverfah-
rens verarbeitet und gespeichert. Ihre Angaben sind 
Voraussetzung für die Berücksichtigung Ihres Angebo-
tes. Hinweis - Vergaberegister: Die Vergabestelle mel-
det der/ dem im Land Nordrhein- Westfalen eingerichte-
ten zentralen Informationsstelle/ Vergaberegister beim 
Finanzministerium NRW solche Bieterinnen/ Bieter, die 
wegen schwerer Verfehlungen von der Teilnahme am 
Vergabeverfahren zeitlich befristet ausgeschlossen 
wurden oder bei denen wegen geringfügiger Verfehlun-
gen auf einen Ausschluss verzichtet wurde. Die Verga-
bestelle fragt bei der v. g. Informationsstelle an, ob hin-
sichtlich der Bieterin/ des Bieters, die/ der den Zuschlag 

erhalten soll, Eintragungen im Vergaberegister vorlie-
gen. Zuständigkeit bei Meinungsverschiedenheiten 
nach § 18 (2) VOB/ B (Streitigkeiten) - Entsprechend 
dem § 18 (2) VOB/ B und dem Transparenzgebot hat 
der BLB NRW die zuständige Stelle eingerichtet und 
gibt sie hiermit bekannt: BLB NRW Zentrale, Justizia-
riat, Mercedesstr. 12, 40470 Düsseldorf.

29321 Duisburg
Bodenbelagsarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Name 
DEG Duisburger Einkaufsgesellschaft mbH Straße 
Heerstr. 20 PLZ, Ort 47053 Duisburg Telefon +49 
203/ 283- 4052 Fax +49 203/ 283- 2883 E- Mail a.rey-
er @wb- duisburg.de Internet http:/ / einkaufsportal.
duisburg.de b) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A Vergabenummer 2021- 0160 c) 
Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zugelassene 
Angebotsabgabe: elektronisch in Textform, mit fortge-
schrittener/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel, mit 
qualifizierter/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel Be-
kanntmachungs- ID: CX S0 YR TY Y8H d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen e) Ort der Aus-
führung: Diverse im Stadtgebiet Duisburg 47053 Duis-
burg f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufge-
teilt nach Losen: Art der Leistung: Ausführung von 
Bauleistungen Umfang der Leistung: Gegenstand die-
ser Ausschreibung ist die Vergabe von Bodenbelagsar-
beiten (EPA 230) in städtischen Liegenschaften im ge-
samten Stadtgebiet Duisburg an eine festgelegte An-
zahl von Unternehmen (nachsteh"Auftragnehmer" oder 
"AN" genannt). Auftraggeber sind hierbei die unter Zif-
fer 2. aufgeführten Kooperationspartner (nachsteh-
Auftraggeber oder "AG" genannt), die sich anlässlich 
der Beschaffung dieser auftragsgegenständlichen Bau-
leistungen zu einer Einkaufskooperation zusammenge-
schlossen haben. Die auftragsgegenständlichen Bau-
leistungen werden nach öffentlichem Auf- und Abge-
botsverfahren gemäß § 4 Abs. (4) VOB/ A vergeben. 
Als Preisbasis für die Angebotskalkulation der Bieter 
dient ein bepreistes Leistungsverzeichnis (nach-
stehEinheitspreisabkommen oder "EPA" genannt) der 
AG. Auf die hier benannten Einheitspreise geben die 
Bieter einen Auf- oder Abschlag an. Ausnahme: Die im 
Einheitspreisabkommen aufgeführten Stundenver-
rechnungssätze für Stundenlohnarbeiten unterliegen 
nicht dem Auf- und Abgebotsverfahren. g) Angabe über 
den Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, 
wenn auch Planungsleistungen gefordert werden: br> 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe 
Buchstabe f): nein i) Ausführungsfristen: Beginn der 
Ausführung: 01.10. 2021 Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen: 31.03. 2023 j) Nebenangebote: nicht 
zugelassen k) Mehrere Hauptangebote: nicht zugelas-
sen l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterla-
gen: Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur 
Verfügung gestellt. Online- Plattform "Vergabemarkt-
platz NRW MR" (https:/ / www.vergabe.metropoleruhr.
de/ VMPSatellite/ notice/ CXS0YRTYY8H/ documents) 
Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit 
Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert 
Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und An-
schreiben bis: 02.06. 2021 o) Ablauf der Angebotsfrist: 
am 09.06. 2021 um 10:00 Uhr Ablauf der Bindefrist: 
am 08.09. 2021 p) Adresse für elektronische Angebo-
te: "Vergabemarktplatz NRW MR" (https:/ / www.ver-
gabe.metropoleruhr.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
S0YRTYY8H) q) Sprache, in der die Angebote abge-
fasst sein müssen: Deutsch r) Zuschlagskriterien: OZ 
Bezeichnung Gewichtung 1 Preis 100 % s) Eröff-
nungstermin: am 09.06.2021 um 10:00 Uhr Ort Per-
sonen, die bei der Eröffnung anwessein dürfen Gem. § 
14 (1) VOB/ A sind keine Bieter zur Angebotseröffnung 
zugelassen. w) Beurteilung zur Eignung: Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Ei-
generklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur 
Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stel-
len zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" ist erhältlich Online auf 
"Vergabemarktplatz NRW MR" (https:/ / www.vergabe.
metropoleruhr.de/ VMPSatellite/ notice/ CXS0YR-
TYY8H/ documents) oder Vergabestelle, siehe a) Darü-
ber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
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... aus thermischen Prozessen. Das sind 
etwa 60 Prozent des gesamten Abfal-
laufkommens in Deutschland. Gleichzei-
tig können mineralische Abfälle zu einem 
sehr hohen Anteil wiederverwendet 
werden (etwa 90 Prozent). So kommen 
mineralische Ersatzbaustoffe schon heu-
te an vielen Stellen zum Einsatz: beim 
Bau von Straßen, Bahnstrecken, befes-
tigten Flächen, Leitungsgräben, Lärm- 
und Sichtschutzwällen oder auch im 
Hochbau als Recycling-Beton. Allerdings 

ist es, insbesondere vor dem Hintergrund 
der stetig zunehmenden Bauaktivität in 
Deutschland, wichtig, das hochwertige 
Recycling von Baustoffen weiter zu 
fördern. Hierdurch können natürliche 
Ressourcen geschont und Verfahren ver-
einfacht werden, um die Akzeptanz von 
qualitätsgesicherten Ersatzbaustoffen zu 
stärken. 

Die Mantelverordnung umfasst verschie-
dene Rechtstexte: eine neu eingeführte 
Ersatzbaustoffverordnung sowie die 

Neufassung der Bundes-Bodenschutz- 
und Altlastenverordnung. Außerdem 
werden die Deponieverordnung und die 
Gewerbeabfallverordnung angepasst.
Um die Nachfrage nach Ersatzbaustof-
fen zu stärken und rechtsverbindliche 
Qualitätsstandards bundesweit zu ver-
einheitlichen, führt die Bundesregierung 
eine neu in der Mantelverordnung ent-
haltene Ersatzbaustoffverordnung ein. 
Sie legt erstmals die nötigen Standards 
für die Herstellung und Verwertung 
mineralischer Ersatzbaustoffe für ganz 

Deutschland einheitlich fest. Private 
und öffentliche Bauherren, die bisher 
von den unterschiedlichen Regelungen 
abgeschreckt waren, können nun qua-
litätsgeprüfte Ersatzbaustoffe einfach 
und rechtssicher verwenden. So sollen 
künftig in Deutschland häufiger recycelte 
Baustoffe zum Einsatz kommen.
Gleichzeitig macht die Mantelverord-
nung mit der Neufassung der Bundes-
Bodenschutz- und Altlastenverordnung 
erstmals deutschlandweit gültige Vorga-
ben für die Verfüllung von obertägigen 
Abgrabungen, wie z.B. ehemalige Kies- 
und Sandgruben. Mit der Neufassung der 
Bundes-Bodenschutz- und Altlastenver-
ordnung soll die seit dem Jahre 1999 im 
Wesentlichen unveränderte Verordnung 
an den aktuellen Stand der wissenschaft-
lichen Erkenntnisse und die im Vollzug 
gewonnenen Erfahrungen angepasst 
werden. 

Nachdem die Mantelverordnung im Mai 
2017 vom Bundeskabinett erstmals 
beschlossen wurde, hat der Bundesrat im 
November 2020 umfangreiche Maßga-
ben beschlossen, die von der Bundesre-
gierung übernommen wurden. Da vom 
Kabinett zusätzlich eine Länderöffnungs-
klausel für Verfüllungen aufgenommen 
wurde, muss die Mantelverordnung 
erneut den Bundestag passieren und vom 
Bundesrat verabschiedet werden. Da sie 
erst zwei Jahre nach ihrer Verkündung in 
Kraft tritt, können  sich alle Betroffenen 
auf die neuen Regelungen einstellen. Da-
rüber hinaus sind Übergangsregelungen 
vorgesehen, unter anderem für bestehen-
de Verfüllungen von Abgrabungen und 
Tagebauen. Quelle: www.bmu.de

ELA Container eröffnet seinen Kunden 
neue Gestaltungsmöglichkeiten: Seit 

kurzem können die ELA Raummodule 
nun auch bis zu vierfach übereinan-
dergestapelt werden. Dafür erhielt der 
Raumspezialist entsprechende Statikzer-
tifikate, die die Sicherheit und Stabilität 
der Konstruktion belegen. „Mit der Wei-
terentwicklung unsere Raumcontainer-
technik bieten wir insbesondere Kunden 
mit begrenzter Stellfläche eine attraktive 
Raumlösung“, erklärt Area Sales Mana-
ger Julian Schreiner. Er begleitete eines 
der ersten Projekte mit vierstöckiger 

Containeranlage für den Kunden MVV 
Umwelt in Mannheim. 

Der Energielieferant produziert Strom 
aus Wärme, Abfällen, Biomasse und 
Wind. Damit ist das Industrieunter-
nehmen in einem dynamischen Umfeld 
unterwegs und benötigte für seine Pro-
jekte übergangsweise zusätzliche Büro- 
und Besprechungsräume. „Dem hohen 
Raumbedarf stand der begrenzte Platz 
auf dem Gelände gegenüber“, erklärt 
Schreiner. „Eine Herausforderung, die 
wir mit unserer vierfachen Stapelbar-
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Bundesregierung beschließt bundesweit gültige Regeln ...

Noch mehr Platz auf  
kleiner Grundfläche
Energieunternehmen profitiert von vierstöckiger  
ELA Containeranlage

 Diese vierstöckige ELA Containeranlage in Mannheim bietet auf kleiner Fläche viel Raum.



keit leicht lösen konnten.“ Auf einer 
Grundfläche von 90 Quadratmetern 
entstand so eine ELA Containeranlage 
mit einer Nutzfläche von 360 Quad-
ratmetern. Dazu wurden zwanzig ELA 
Premiumcontainer in vier Fünferreihen 
übereinandergestapelt. 

Neben Büro- und Besprechungsräumen 
befinden sich in der Anlage eine Teekü-
che, Sanitärbereiche und ein innenliegen-
des Treppenhaus. Klimageräte, Akustik-
Deckensegel und LED-Beleuchtung waren 
im Lieferumfang enthalten und schaffen 
eine angenehme Arbeitsatmosphäre. Hin-
zukommen beidseitige Fensterfronten, die 
für lichtdurchflutete Räume sorgen. Mit 
der vorinstallierten Kommunikationstech-
nik waren die Büros sofort bezugsfertig 
und einsatzbereit. 

Projektleiterin und Bauingenieurin Annet-
te Jarosch ist von der Zusammenarbeit 
mit ELA Container begeistert: „ELA 
hat MVV bereits in der Entwurfsplanung 
tatkräftig unterstützt und war auch 
nach Auftragserteilung für die Liefe-
rung der Bürocontainer ein kompetenter 
Geschäftspartner. Die Bürocontainer 
entsprechen dem Arbeitsbedürfnissen der 
MVV Umwelt und ermöglichen den MVV 
Kollegen mit viel Energie aus den neuen 

Bürocontainer-Anlagen zu arbeiten.“ 
Auch für ELA Area Sales Manager 
Julian Schreiner ist das Projekt etwas 
Besonderes: „Als eine der ersten vierstö-

ckigen Anlagen haben wir gemeinsam 
mit dem Kunden Pionierarbeit geleistet. 
Gerade in der Industrie fehlt oftmals der 
Platz, um große Containeranlagen zu 

stellen. Mit dem Bau in der Höhe können 
wir bei ELA nun eine clevere Lösung 
anbieten.“
 Quelle: ELA Container GmbH
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kunde folge Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu 
machen: Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zur persönlichen 
Lage zu überprüfen: Zur Beurteilung der Fachkunde 
und Leistungsfähigkeit sind mit der Angebotsabgabe 
durch den Bieter folge Nachweise beizubringen: - Ei-
generklärung über die Eintragung in das Berufsregister 
ihres Sitzes oder Wohnsitzes (Berufsregister §6a (2) 
Nr. 4 VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG] - Eigenerklä-
rung über die Mitgliedschaft Ihres Unternehmens bei 
der Berufsgenossenschaft (§ 6a (2) Nr. 9 VOB/ A) 
[Vordruck VHB 124 DEG] SOFERN DAS ANGEBOT 
IN DIE ENGERE WAHL KOMMT, SIND NUR AUF 
GESONDERTE ANFORDERUNG DES AG FOLGE 
NACHWEISE BEIZUBRINGEN: - Nachweis der Be-
fähigung und Erlaubnis zur Berufsausführung durch 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug oder Ein-
tragung in der Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- 
und Handelskammer (§ 6a (2) Nr. 4 VOB/ A) - Qualifi-
zierte Unbedenklichkeitsbescheinigung über die Mit-
gliedschaft in einer Berufsgenossenschaft (§ 6a (2) Nr. 
9 VOB/ A) und darüber, dass keine Beitragszahlungs-
rückstände bestehen (ein Bieter, der seinen Sitz nicht in 
der Bundesrepublik Deutschland hat, hat eine Beschei-
nigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers 
vorzulegen) Angaben und Formalitäten, die erforder-
lich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur wirt-
schaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu 
überprüfen: Zur Beurteilung der Fachkunde und Leis-
tungsfähigkeit sind mit der Angebotsabgabe durch den 
Bieter folge Nachweise beizubringen: - Eigenerklärung 
über den jährlichen spezifischen Umsatz des Unterneh-
mens bezogen auf Projekte, die mit der zu vergeben 
Leistung vergleichbar sind, und bezogen auf die letzten 
drei Geschäftsjahre (§ 6a (2) Nr. 1 VOB/ A) [Vordruck 
VHB 124 DEG] - Eigenerklärung über den jährlichen 
allgemeinen Gesamtumsatz des Unternehmens bezo-
gen auf die letzten drei Geschäftsjahre (§ 6a (3) VOB/ 
A) [Vordruck VHB 124 DEG] - Eigenerklärung, dass 
für Ihr Unternehmen ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder 
eröffnet noch die Eröffnung beantragt worden ist oder 
der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein 
Insolvenzplan rechtskräftigt bestätigt wurde (§ 6a (2) 
Nr. 5 VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG] - Eigenerklä-
rung, dass nachweislich keine schwere Verfehlung be-
gangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in 
Frage stellt (§ 6a (2) Nr. 7 VOB/ A) [Vordruck VHB 
124 DEG] - Eigenerklärung, dass die Verpflichtung zur 
Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge 
zur Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt wurde 
(§ 6a (2) Nr. 8 VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG] - 
Eigenerklärung über eine Betriebshaftpflichtversiche-
rung mit einer Mindestdeckungssumme für Personen- 
und Sachschäden i. H. v. 3.000.000 EUR und für Ver-
mögensschäden i. H. v. 500.000 [Formblatt F8] SO-
FERN DAS ANGEBOT IN DIE ENGERE WAHL 
KOMMT, SIND NUR AUF GESONDERTE ANFOR-
DERUNG DES AG FOLGE NACHWEISE BEIZU-
BRINGEN: - Unbedenklichkeitsbescheinigung der ta-
riflichen Sozialkasse, eine Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersa-
chen sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
EStG (§ 6a (2) Nr. 8 VOB/ A) Angaben und Formalitä-
ten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Aufla-
gen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
zu überprüfen: Zur Beurteilung der Fachkunde und 
Leistungsfähigkeit sind mit der Angebotsabgabe durch 
den Bieter folge Nachweise beizubringen: - Eigenerklä-
rung zu vergleichbaren Leistungen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren (§ 6a (2) Nr. 2 VOB/ 
A) [Vordruck VHB 124 DEG]; folge Leistungsmerk-
male sind hierbei nachzuweisen: Kontinuierliche bzw. 
wiederkehre Ausführung der auftragsgegenständlichen 
Bauleistungen für ein und denselben Auftraggeber über 
einen zusammenhängen Zeitraum von mindestens 12 
Monaten - Eigenerklärung, dass mir/ uns die für die 
Ausführung der Leistungen erforderlichen Arbeitskräf-
te zur Verfügung stehen (§ 6a (2) Nr. 3 VOB/ A) [Vor-
druck VHB 124 DEG] - Erklärung über die in den letz-
ten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (gegliedert 
nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungs-
personal) (§ 6a (2) Nr. 3 VOB/ A) [Vordruck VHB 124 
DEG] - Referenzerklärung [Formblatt F1 - Referenz-
erklärung]; folge Leistungsmerkmale sind hierbei 
nachzuweisen: Kontinuierliche bzw. wiederkehre Aus-
führung der auftragsgegenständlichen Bauleistungen 
für ein und denselben Auftraggeber über einen zusam-
menhängen Zeitraum von mindestens 12 Monaten x) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstel-
le (§ 21 VOB/ A) Name Bezirksregierung Düsseldorf 
Straße Am Bonneshof 35 PLZ, Ort 40474 Düsseldorf 
Telefon +49 21 14 755545 Fax +49 21 14 753994 E- 
Mail elena.hundt @brd.nrw.de

29322 Duisburg
Parkettarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Name 
DEG Duisburger Einkaufsgesellschaft mbH Straße 
Heerstr. 20 PLZ, Ort 47053 Duisburg Telefon +49 
203/ 283- 4052 Fax +49 203/ 283- 2883 E- Mail a.rey-
er @wb- duisburg.de Internet http:/ / einkaufsportal.

duisburg.de b) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A Vergabenummer 2021- 0161 c) 
Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zugelas-
sene Angebotsabgabe: elektronisch in Textform, mit 
fortgeschrittener/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel, 
mit qualifizierter/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel 
Bekanntmachungs- ID: CX S0 YR TY Y85 d) Art des 
Auftrags: Ausführung von Bauleistungen e) Ort der 
Ausführung: Diverse im Stadtgebiet Duisburg 47053 
Duisburg f) Art und Umfang der Leistung, ggf. auf-
geteilt nach Losen: Art der Leistung: Ausführung von 
Bauleistungen Umfang der Leistung: Gegenstand die-
ser Ausschreibung ist die Vergabe von Parkettarbeiten 
(EPA 235) in städtischen Liegenschaften im gesamten 
Stadtgebiet Duisburg an eine festgelegte Anzahl von 
Unternehmen (nachsteh"Auftragnehmer" oder "AN" 
genannt). Auftraggeber sind hierbei die unter Ziffer 2. 
aufgeführten Kooperationspartner (nachstehAuftrag-
geber oder "AG" genannt), die sich anlässlich der Be-
schaffung dieser auftragsgegenständlichen Bauleistun-
gen zu einer Einkaufskooperation zusammengeschlos-
sen haben. Die auftragsgegenständlichen Bauleistun-
gen werden nach öffentlichem Auf- und Abgebotsver-
fahren gemäß § 4 Abs. (4) VOB/ A vergeben. Als Preis-
basis für die Angebotskalkulation der Bieter dient ein 
bepreistes Leistungsverzeichnis (nachstehEinheits-
preisabkommen oder "EPA" genannt) der AG. Auf die 
hier benannten Einheitspreise geben die Bieter einen 
Auf- oder Abschlag an. Ausnahme: Die im Einheits-
preisabkommen aufgeführten Stundenverrechnungs-
sätze für Stundenlohnarbeiten unterliegen nicht dem 
Auf- und Abgebotsverfahren. g) Angabe über den 
Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn 
auch Planungsleistungen gefordert werden: br> h) 
Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe 
Buchstabe f): nein i) Ausführungsfristen: Beginn der 
Ausführung: 01.10. 2021 Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen: 31.03. 2023 j) Nebenangebote: nicht 
zugelassen k) Mehrere Hauptangebote: nicht zugelas-
sen l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterla-
gen: Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur 
Verfügung gestellt. Online- Plattform "Vergabemarkt-
platz NRW MR" (https:/ / www.vergabe.metropoleruhr.
de/ VMPSatellite/ notice/ CXS0YRTYY85/ documents) 
Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit 
Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert 
Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und An-
schreiben bis: 02.06. 2021 o) Ablauf der Angebots-
frist: am 09.06. 2021 um 10:00 Uhr Ablauf der Binde-
frist: am 09.09. 2021 p) Adresse für elektronische An-
gebote: "Vergabemarktplatz NRW MR" (https:/ / www.
vergabe.metropoleruhr.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
S0YRTYY85) q) Sprache, in der die Angebote abge-
fasst sein müssen: Deutsch r) Zuschlagskriterien: OZ 
Bezeichnung Gewichtung 1 Preis 100 % s) Eröff-
nungstermin: am 09.06.2021 um 10:00 Uhr Ort Per-
sonen, die bei der Eröffnung anwessein dürfen Gem. § 
14 (1) VOB/ A sind keine Bieter zur Angebotseröff-
nung zugelassen. w) Beurteilung zur Eignung: Präqua-
lifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunterneh-
men ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass 
diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für 
die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Anga-
be der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
klärungen (auch die der Nachunternehmen) auf geson-
dertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklä-
rung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich On-
line auf "Vergabemarktplatz NRW MR" (https:/ / www.
vergabe.metropoleruhr.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
S0YRTYY85/ documents) oder Vergabestelle, siehe a) 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folge Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A 
zu machen: Angaben und Formalitäten, die erforder-
lich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur persönli-
chen Lage zu überprüfen: Zur Beurteilung der Fach-
kunde und Leistungsfähigkeit sind mit der Angebots-
abgabe durch den Bieter folge Nachweise beizubrin-
gen: - Eigenerklärung über die Eintragung in das Be-
rufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes (Berufsregis-
ter §6a (2) Nr. 4 VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG] - 
Eigenerklärung über die Mitgliedschaft Ihres Unter-
nehmens bei der Berufsgenossenschaft (§ 6a (2) Nr. 9 
VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG] SOFERN DAS 
ANGEBOT IN DIE ENGERE WAHL KOMMT, SIND 
NUR AUF GESONDERTE ANFORDERUNG DES AG 
FOLGE NACHWEISE BEIZUBRINGEN: - Nachweis 

der Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausführung 
durch Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug oder 
Eintragung in der Handwerksrolle bzw. bei der Indust-
rie- und Handelskammer (§ 6a (2) Nr. 4 VOB/ A) - 
Qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung über die 
Mitgliedschaft in einer Berufsgenossenschaft (§ 6a (2) 
Nr. 9 VOB/ A) und darüber, dass keine Beitragszah-
lungsrückstände bestehen (ein Bieter, der seinen Sitz 
nicht in der Bundesrepublik Deutschland hat, hat eine 
Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungs-
trägers vorzulegen) Angaben und Formalitäten, die er-
forderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu 
überprüfen: Zur Beurteilung der Fachkunde und Leis-
tungsfähigkeit sind mit der Angebotsabgabe durch den 
Bieter folge Nachweise beizubringen: - Eigenerklärung 
über den jährlichen spezifischen Umsatz des Unterneh-
mens bezogen auf Projekte, die mit der zu vergeben 
Leistung vergleichbar sind, und bezogen auf die letzten 
drei Geschäftsjahre (§ 6a (2) Nr. 1 VOB/ A) [Vordruck 
VHB 124 DEG] - Eigenerklärung über den jährlichen 
allgemeinen Gesamtumsatz des Unternehmens bezo-
gen auf die letzten drei Geschäftsjahre (§ 6a (3) VOB/ 
A) [Vordruck VHB 124 DEG] - Eigenerklärung, dass 
für Ihr Unternehmen ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder 
eröffnet noch die Eröffnung beantragt worden ist oder 
der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein 
Insolvenzplan rechtskräftigt bestätigt wurde (§ 6a (2) 
Nr. 5 VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG] - Eigenerklä-
rung, dass nachweislich keine schwere Verfehlung be-
gangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in 
Frage stellt (§ 6a (2) Nr. 7 VOB/ A) [Vordruck VHB 
124 DEG] - Eigenerklärung, dass die Verpflichtung zur 
Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge 
zur Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt wurde 
(§ 6a (2) Nr. 8 VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG] - 
Eigenerklärung über eine Betriebshaftpflichtversiche-
rung mit einer Mindestdeckungssumme für Personen- 
und Sachschäden i. H. v. 3.000.000 EUR und für Ver-
mögensschäden i. H. v. 500.000 [Formblatt F8] SO-
FERN DAS ANGEBOT IN DIE ENGERE WAHL 
KOMMT, SIND NUR AUF GESONDERTE ANFOR-
DERUNG DES AG FOLGE NACHWEISE BEIZU-
BRINGEN: - Unbedenklichkeitsbescheinigung der ta-
riflichen Sozialkasse, eine Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersa-
chen sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
EStG (§ 6a (2) Nr. 8 VOB/ A) Angaben und Formalitä-
ten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Aufla-
gen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
zu überprüfen: Zur Beurteilung der Fachkunde und 
Leistungsfähigkeit sind mit der Angebotsabgabe durch 
den Bieter folge Nachweise beizubringen: - Eigener-
klärung zu vergleichbaren Leistungen in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (§ 6a (2) Nr. 2 
VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG]; folge Leistungs-
merkmale sind hierbei nachzuweisen: Kontinuierliche 
bzw. wiederkehre Ausführung der auftragsgegenständ-
lichen Bauleistungen für ein und denselben Auftragge-
ber über einen zusammenhängen Zeitraum von min-
destens 12 Monaten - Eigenerklärung, dass mir/ uns die 
für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Ar-
beitskräfte zur Verfügung stehen (§ 6a (2) Nr. 3 VOB/ 
A) [Vordruck VHB 124 DEG] - Erklärung über die in 
den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren jahres-
durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (geglie-
dert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Lei-
tungspersonal) (§ 6a (2) Nr. 3 VOB/ A) [Vordruck 
VHB 124 DEG] - Referenzerklärung [Formblatt F1 - 
Referenzerklärung]; folge Leistungsmerkmale sind 
hierbei nachzuweisen: Kontinuierliche bzw. wiederkeh-
re Ausführung der auftragsgegenständlichen Bauleis-
tungen für ein und denselben Auftraggeber über einen 
zusammenhängen Zeitraum von mindestens 12 Mona-
ten x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprü-
fungsstelle (§ 21 VOB/ A) Name Bezirksregierung Düs-
seldorf Straße Am Bonneshof 35 PLZ, Ort 40474 
Düsseldorf Telefon +49 21 14 755545 Fax +49 21 14 
753994 E- Mail elena.hundt @brd.nrw.de

29323 Duisburg
Beton-, Maurer- und Putzarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Name 
DEG Duisburger Einkaufsgesellschaft mbH Straße 
Heerstr. 20 PLZ, Ort 47053 Duisburg Telefon +49 
203/ 283- 4390 Fax +49 203/ 283- 2883 E- Mail t.
schw @wb- duisburg.de Internet http:/ / einkaufsportal.
duisburg.de b) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A Vergabenummer 2021- 0169 c) 
Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zugelas-
sene Angebotsabgabe: elektronisch in Textform, mit 
fortgeschrittener/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel, 
mit qualifizierter/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel 
Bekanntmachungs- ID: CX S0 YR TY Y8L d) Art des 
Auftrags: Ausführung von Bauleistungen e) Ort der 
Ausführung: Diverse im Stadtgebiet Duisburg 47053 
Duisburg f) Art und Umfang der Leistung, ggf. auf-
geteilt nach Losen: Art der Leistung: Ausführung 
von Bauleistungen Umfang der Leistung: Gegenstand 
dieser Ausschreibung ist die Vergabe von Beton- , Mau-
rer- und Putzarbeiten (EPA 240) in städtischen Lie-

genschaften im gesamten Stadtgebiet Duisburg an ei-
ne festgelegte Anzahl von Unternehmen 
(nachsteh"Auftragnehmer" oder "AN" genannt). Auf-
traggeber sind hierbei die unter Ziffer 2. aufgeführten 
Kooperationspartner (nachstehAuftraggeber oder 
"AG" genannt), die sich anlässlich der Beschaffung die-
ser auftragsgegenständlichen Bauleistungen zu einer 
Einkaufskooperation zusammengeschlossen haben. 
Die auftragsgegenständlichen Bauleistungen werden 
nach öffentlichem Auf- und Abgebotsverfahren gemäß 
§ 4 Abs. (4) VOB/ A vergeben. Als Preisbasis für die 
Angebotskalkulation der Bieter dient ein bepreistes 
Leistungsverzeichnis (nachstehEinheitspreisabkom-
men oder "EPA" genannt) der AG. Auf die hier benann-
ten Einheitspreise geben die Bieter einen Auf- oder 
Abschlag an. Ausnahme: Die im Einheitspreisabkom-
men aufgeführten Stundenverrechnungssätze für 
Stundenlohnarbeiten unterliegen nicht dem Auf- und 
Abgebotsverfahren. g) Angabe über den Zweck der 
baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Pla-
nungsleistungen gefordert werden: br> h) Aufteilung 
in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): 
nein i) Ausführungsfristen: Beginn der Ausführung: 
01.10. 2021 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 
31.03. 2023 j) Nebenangebote: nicht zugelassen k) 
Mehrere Hauptangebote: nicht zugelassen l) Bereit-
stellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabe-
unterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung ge-
stellt. Online- Plattform "Vergabemarktplatz NRW 
MR" (https:/ / www.vergabe.metropoleruhr.de/ VMPSa-
tellite/ notice/ CXS0YRTYY8L/ documents) Nachfor-
derung Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit Angebots-
abgabe gefordert war, werden nachgefordert Aus-
kunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschrei-
ben bis: 08.06. 2021 o) Ablauf der Angebotsfrist: am 
15.06. 2021 um 10:00 Uhr Ablauf der Bindefrist: am 
15.09. 2021 p) Adresse für elektronische Angebote: 
"Vergabemarktplatz NRW MR" (https:/ / www.vergabe.
metropoleruhr.de/ VMPSatellite/ notice/ CXS0YR-
TYY8L) q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch r) Zuschlagskriterien: OZ Be-
zeichnung Gewichtung 1 Preis 100 % s) Eröffnungs-
termin: am 15.06.2021 um 10:00 Uhr Ort Personen, 
die bei der Eröffnung anwessein dürfen Gem. § 14 (1) 
VOB/ A sind keine Bieter zur Angebotseröffnung zuge-
lassen. w) Beurteilung zur Eignung: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese prä-
qualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Ei-
generklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
klärungen (auch die der Nachunternehmen) auf geson-
dertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklä-
rung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich On-
line auf "Vergabemarktplatz NRW MR" (https:/ / www.
vergabe.metropoleruhr.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
S0YRTYY8L/ documents) oder Vergabestelle, siehe a) 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folge Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A 
zu machen: Angaben und Formalitäten, die erforder-
lich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur persönli-
chen Lage zu überprüfen: Zur Beurteilung der Fach-
kunde und Leistungsfähigkeit sind mit der Angebots-
abgabe durch den Bieter folge Nachweise beizubrin-
gen: - Eigenerklärung über die Eintragung in das Be-
rufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes (Berufsregis-
ter §6a (2) Nr. 4 VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG] - 
Eigenerklärung über die Mitgliedschaft Ihres Unter-
nehmens bei der Berufsgenossenschaft (§ 6a (2) Nr. 9 
VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG] SOFERN DAS 
ANGEBOT IN DIE ENGERE WAHL KOMMT, SIND 
NUR AUF GESONDERTE ANFORDERUNG DES AG 
FOLGE NACHWEISE BEIZUBRINGEN: - Nachweis 
der Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausführung 
durch Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug 
oder Eintragung in der Handwerksrolle bzw. bei der In-
dustrie- und Handelskammer (§ 6a (2) Nr. 4 VOB/ A) - 
Qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung über die 
Mitgliedschaft in einer Berufsgenossenschaft (§ 6a 
(2) Nr. 9 VOB/ A) und darüber, dass keine Beitragszah-
lungsrückstände bestehen (ein Bieter, der seinen Sitz 
nicht in der Bundesrepublik Deutschland hat, hat eine 
Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungs-
trägers vorzulegen) Angaben und Formalitäten, die er-
forderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu 
überprüfen: Zur Beurteilung der Fachkunde und Leis-
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tungsfähigkeit sind mit der Angebotsabgabe durch den 
Bieter folge Nachweise beizubringen: - Eigenerklärung 
über den jährlichen spezifischen Umsatz des Unterneh-
mens bezogen auf Projekte, die mit der zu vergeben 
Leistung vergleichbar sind, und bezogen auf die letzten 
drei Geschäftsjahre (§ 6a (2) Nr. 1 VOB/ A) [Vordruck 
VHB 124 DEG] - Eigenerklärung über den jährlichen 
allgemeinen Gesamtumsatz des Unternehmens bezo-
gen auf die letzten drei Geschäftsjahre (§ 6a (3) VOB/ 
A) [Vordruck VHB 124 DEG] - Eigenerklärung, dass 
für Ihr Unternehmen ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder 
eröffnet noch die Eröffnung beantragt worden ist oder 
der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein 
Insolvenzplan rechtskräftigt bestätigt wurde (§ 6a (2) 
Nr. 5 VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG] - Eigenerklä-
rung, dass nachweislich keine schwere Verfehlung be-
gangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in 
Frage stellt (§ 6a (2) Nr. 7 VOB/ A) [Vordruck VHB 
124 DEG] - Eigenerklärung, dass die Verpflichtung zur 
Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge 
zur Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt wurde 
(§ 6a (2) Nr. 8 VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG] - 
Eigenerklärung über eine Betriebshaftpflichtversiche-
rung mit einer Mindestdeckungssumme für Personen- 
und Sachschäden i. H. v. 3.000.000 EUR und für Ver-
mögensschäden i. H. v. 500.000 [Formblatt F8] SO-
FERN DAS ANGEBOT IN DIE ENGERE WAHL 
KOMMT, SIND NUR AUF GESONDERTE ANFOR-
DERUNG DES AG FOLGE NACHWEISE BEIZU-
BRINGEN: - Unbedenklichkeitsbescheinigung der ta-
riflichen Sozialkasse, eine Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersa-
chen sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
EStG (§ 6a (2) Nr. 8 VOB/ A) Angaben und Formalitä-
ten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Aufla-
gen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
zu überprüfen: Zur Beurteilung der Fachkunde und 
Leistungsfähigkeit sind mit der Angebotsabgabe durch 
den Bieter folge Nachweise beizubringen: - Eigener-
klärung zu vergleichbaren Leistungen in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (§ 6a (2) Nr. 2 
VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG]; folge Leistungs-
merkmale sind hierbei nachzuweisen: Kontinuierliche 
bzw. wiederkehre Ausführung der auftragsgegenständ-
lichen Bauleistungen für ein und denselben Auftragge-
ber über einen zusammenhängen Zeitraum von min-
destens 12 Monaten - Eigenerklärung, dass mir/ uns 
die für die Ausführung der Leistungen erforderlichen 
Arbeitskräfte zur Verfügung stehen (§ 6a (2) Nr. 3 
VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG] - Erklärung über 
die in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte 
(gegliedert nach Lohngruppen mit extra ausgewiese-
nem Leitungspersonal) (§ 6a (2) Nr. 3 VOB/ A) [Vor-
druck VHB 124 DEG] - Referenzerklärung [Formblatt 
F1 - Referenzerklärung]; folge Leistungsmerkmale 
sind hierbei nachzuweisen: Kontinuierliche bzw. wie-
derkehre Ausführung der auftragsgegenständlichen 
Bauleistungen für ein und denselben Auftraggeber 
über einen zusammenhängen Zeitraum von mindestens 
12 Monaten x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) Name Bezirksregie-
rung Düsseldorf Straße Am Bonneshof 35 PLZ, Ort 
40474 Düsseldorf Telefon +49 21 14 755545 Fax +49 
21 14 753994 E- Mail elena.hundt @brd.nrw.de

29324 Duisburg
Fliesenarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Name 
DEG Duisburger Einkaufsgesellschaft mbH Straße 
Heerstr. 20 PLZ, Ort 47053 Duisburg Telefon +49 
203/ 283- 4390 Fax +49 203/ 283- 2883 E- Mail t.
schw @wb- duisburg.de Internet http:/ / einkaufsportal.
duisburg.de b) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A Vergabenummer 2021- 0170 c) 
Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zugelas-
sene Angebotsabgabe: elektronisch in Textform, mit 
fortgeschrittener/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel, 
mit qualifizierter/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel 
Bekanntmachungs- ID: CX S0 YR TY Y8F d) Art des 
Auftrags: Ausführung von Bauleistungen e) Ort der 
Ausführung: Diverse im Stadtgebiet Duisburg 47053 
Duisburg f) Art und Umfang der Leistung, ggf. auf-
geteilt nach Losen: Art der Leistung: Ausführung von 
Bauleistungen Umfang der Leistung: Gegenstand die-
ser Ausschreibung ist die Vergabe von Fliesenarbeiten 
(EPA 245) in städtischen Liegenschaften im gesamten 
Stadtgebiet Duisburg an eine festgelegte Anzahl von 
Unternehmen (nachsteh"Auftragnehmer" oder "AN" 
genannt). Auftraggeber sind hierbei die unter Ziffer 2. 
aufgeführten Kooperationspartner (nachstehAuftrag-
geber oder "AG" genannt), die sich anlässlich der Be-
schaffung dieser auftragsgegenständlichen Bauleistun-
gen zu einer Einkaufskooperation zusammengeschlos-
sen haben. Die auftragsgegenständlichen Bauleistun-
gen werden nach öffentlichem Auf- und Abgebotsver-
fahren gemäß § 4 Abs. (4) VOB/ A vergeben. Als Preis-
basis für die Angebotskalkulation der Bieter dient ein 
bepreistes Leistungsverzeichnis (nachstehEinheits-
preisabkommen oder "EPA" genannt) der AG. Auf die 
hier benannten Einheitspreise geben die Bieter einen 

Auf- oder Abschlag an. Ausnahme: Die im Einheits-
preisabkommen aufgeführten Stundenverrechnungs-
sätze für Stundenlohnarbeiten unterliegen nicht dem 
Auf- und Abgebotsverfahren. g) Angabe über den 
Zweck der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn 
auch Planungsleistungen gefordert werden: br> h) 
Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe 
Buchstabe f): nein i) Ausführungsfristen: Beginn der 
Ausführung: 01.10. 2021 Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen: 31.03. 2023 j) Nebenangebote: nicht 
zugelassen k) Mehrere Hauptangebote: nicht zugelas-
sen l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterla-
gen: Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur 
Verfügung gestellt. Online- Plattform "Vergabemarkt-
platz NRW MR" (https:/ / www.vergabe.metropoleruhr.
de/ VMPSatellite/ notice/ CXS0YRTYY8F/ documents) 
Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit 
Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert 
Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und An-
schreiben bis: 09.06. 2021 o) Ablauf der Angebots-
frist: am 16.06. 2021 um 10:00 Uhr Ablauf der Binde-
frist: am 16.09. 2021 p) Adresse für elektronische An-
gebote: "Vergabemarktplatz NRW MR" (https:/ / www.
vergabe.metropoleruhr.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
S0YRTYY8F) q) Sprache, in der die Angebote abge-
fasst sein müssen: Deutsch r) Zuschlagskriterien: OZ 
Bezeichnung Gewichtung 1 Preis 100 % s) Eröff-
nungstermin: am 16.06.2021 um 10:00 Uhr Ort Per-
sonen, die bei der Eröffnung anwessein dürfen Gem. § 
14 (1) VOB/ A sind keine Bieter zur Angebotseröff-
nung zugelassen. w) Beurteilung zur Eignung: Präqua-
lifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunterneh-
men ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass 
diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für 
die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Anga-
be der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
klärungen (auch die der Nachunternehmen) auf geson-
dertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklä-
rung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich On-
line auf "Vergabemarktplatz NRW MR" (https:/ / www.
vergabe.metropoleruhr.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
S0YRTYY8F/ documents) oder Vergabestelle, siehe a) 
Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folge Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A 
zu machen: Angaben und Formalitäten, die erforder-
lich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur persönli-
chen Lage zu überprüfen: Zur Beurteilung der Fach-
kunde und Leistungsfähigkeit sind mit der Angebots-
abgabe durch den Bieter folge Nachweise beizubrin-
gen: - Eigenerklärung über die Eintragung in das Be-
rufsregister ihres Sitzes oder Wohnsitzes (Berufsregis-
ter §6a (2) Nr. 4 VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG] - 
Eigenerklärung über die Mitgliedschaft Ihres Unter-
nehmens bei der Berufsgenossenschaft (§ 6a (2) Nr. 9 
VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG] SOFERN DAS 
ANGEBOT IN DIE ENGERE WAHL KOMMT, SIND 
NUR AUF GESONDERTE ANFORDERUNG DES AG 
FOLGE NACHWEISE BEIZUBRINGEN: - Nachweis 
der Befähigung und Erlaubnis zur Berufsausführung 
durch Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug oder 
Eintragung in der Handwerksrolle bzw. bei der Indust-
rie- und Handelskammer (§ 6a (2) Nr. 4 VOB/ A) - 
Qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung über die 
Mitgliedschaft in einer Berufsgenossenschaft (§ 6a (2) 
Nr. 9 VOB/ A) und darüber, dass keine Beitragszah-
lungsrückstände bestehen (ein Bieter, der seinen Sitz 
nicht in der Bundesrepublik Deutschland hat, hat eine 
Bescheinigung des für sie zuständigen Versicherungs-
trägers vorzulegen) Angaben und Formalitäten, die er-
forderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu 
überprüfen: Zur Beurteilung der Fachkunde und Leis-
tungsfähigkeit sind mit der Angebotsabgabe durch den 
Bieter folge Nachweise beizubringen: - Eigenerklärung 
über den jährlichen spezifischen Umsatz des Unterneh-
mens bezogen auf Projekte, die mit der zu vergeben 
Leistung vergleichbar sind, und bezogen auf die letzten 
drei Geschäftsjahre (§ 6a (2) Nr. 1 VOB/ A) [Vordruck 
VHB 124 DEG] - Eigenerklärung über den jährlichen 
allgemeinen Gesamtumsatz des Unternehmens bezo-
gen auf die letzten drei Geschäftsjahre (§ 6a (3) VOB/ 
A) [Vordruck VHB 124 DEG] - Eigenerklärung, dass 
für Ihr Unternehmen ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder 
eröffnet noch die Eröffnung beantragt worden ist oder 
der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein 
Insolvenzplan rechtskräftigt bestätigt wurde (§ 6a (2) 

Nr. 5 VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG] - Eigenerklä-
rung, dass nachweislich keine schwere Verfehlung be-
gangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in 
Frage stellt (§ 6a (2) Nr. 7 VOB/ A) [Vordruck VHB 
124 DEG] - Eigenerklärung, dass die Verpflichtung zur 
Zahlung von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge 
zur Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt wurde 
(§ 6a (2) Nr. 8 VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG] - 
Eigenerklärung über eine Betriebshaftpflichtversiche-
rung mit einer Mindestdeckungssumme für Personen- 
und Sachschäden i. H. v. 3.000.000 EUR und für Ver-
mögensschäden i. H. v. 500.000 [Formblatt F8] SO-
FERN DAS ANGEBOT IN DIE ENGERE WAHL 
KOMMT, SIND NUR AUF GESONDERTE ANFOR-
DERUNG DES AG FOLGE NACHWEISE BEIZU-
BRINGEN: - Unbedenklichkeitsbescheinigung der ta-
riflichen Sozialkasse, eine Unbedenklichkeitsbescheini-
gung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in Steuersa-
chen sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 48b 
EStG (§ 6a (2) Nr. 8 VOB/ A) Angaben und Formalitä-
ten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Aufla-
gen zur technischen und beruflichen Leistungsfähigkeit 
zu überprüfen: Zur Beurteilung der Fachkunde und 
Leistungsfähigkeit sind mit der Angebotsabgabe durch 
den Bieter folge Nachweise beizubringen: - Eigener-
klärung zu vergleichbaren Leistungen in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren (§ 6a (2) Nr. 2 
VOB/ A) [Vordruck VHB 124 DEG]; folge Leistungs-
merkmale sind hierbei nachzuweisen: Kontinuierliche 
bzw. wiederkehre Ausführung der auftragsgegenständ-
lichen Bauleistungen für ein und denselben Auftragge-
ber über einen zusammenhängen Zeitraum von min-
destens 12 Monaten - Eigenerklärung, dass mir/ uns die 
für die Ausführung der Leistungen erforderlichen Ar-
beitskräfte zur Verfügung stehen (§ 6a (2) Nr. 3 VOB/ 
A) [Vordruck VHB 124 DEG] - Erklärung über die in 
den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren jahres-
durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte (geglie-
dert nach Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Lei-
tungspersonal) (§ 6a (2) Nr. 3 VOB/ A) [Vordruck 
VHB 124 DEG] - Referenzerklärung [Formblatt F1 - 
Referenzerklärung]; folge Leistungsmerkmale sind 
hierbei nachzuweisen: Kontinuierliche bzw. wiederkeh-
re Ausführung der auftragsgegenständlichen Bauleis-
tungen für ein und denselben Auftraggeber über einen 
zusammenhängen Zeitraum von mindestens 12 Mona-
ten x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprü-
fungsstelle (§ 21 VOB/ A) Name Bezirksregierung Düs-
seldorf Straße Am Bonneshof 35 PLZ, Ort 40474 
Düsseldorf Telefon +49 21 14 755545 Fax +49 21 14 
753994 E- Mail elena.hundt @brd.nrw.de

29325 Düsseldorf
Blitzschutzanlagen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW Duisburg Stra-
ße Friedrich- Wilhelm- Str. 12 Plz, Ort 47051, Duis-
burg Telefon Fax E- Mail du.einkauf @blb.nrw.de Inter-
net Umsatzsteuer- Identifikationsnummer b) Vergabe-
verfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Verga-
benummer 020- 21- 00183 c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen - ohne elektronische Signatur 
(Textform) d) Art des Auftrags Ausführung von Bau-
leistungen e) Ort der Ausführung Kaserne Mörsen-
broich IV, Wilhelm- Raabe- Str. 46, 40470 Düsseldorf 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in 
Lose Blitzschutzanlagen : - 6 Stück Staberder - 320 
Stück Verbinder - 350m Fangleitungen - 170m Mobi-
le Dachrandsicherung - 1 Stück Gestellung Teleskopar-
beitsbühne h) Aufteilung in Lose nein i) Ausführungs-
fristen Beginn der Ausführung 28.06. 2021 Fertigstel-
lung oder Dauer der Leistungen 01.06. 2022 j) Neben-
angebote nicht zugelassen k) mehrere Hauptangebote 
zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabe-
unterlagen Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: https:/ / evergabe.blb.nrw.de/ 
Vergabe/ notice/ CXPUYYNYJ3X/ documents Nachfor-
derung Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit Angebots-
abgabe gefordert war, werden nachgefordert o) Ab-
lauf der Angebotsfrist am 31.05. 2021 um 09:00 Uhr 
Ablauf der Bindefrist am 28.06. 2021 p) Adresse für 
elektronische Angebote https:/ / evergabe.blb.nrw.de/ 
Vergabe/ notice/ CXPUYYNYJ3X q) Sprache, in der 
die Angebote abgefasst sein müssen: DE r) Zuschlags-
kriterien nachfolge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Ge-
wichtung: Kriterium Gewichtung Niedrigster Preis s) 
Eröffnungstermin am 31.05.2021 um 09:00 Uhr Ort 
Nur elektronische Angebotseinreichung. Eine Teilnah-
me an der Öffnung der Angebote ist nicht vorgesehen. 
Bieter erhalten kurzfristig nach Submission eine Auf-
listung der eingereichten Angebote über diesen Markt-
platz. Personen, die bei der Eröffnung anwessein dür-
fen t) geforderte Sicherheiten Keine. u) Wesentliche 
Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder 
Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen 
sie enthalten sind gemäß VOB v) Rechtsform der/ An-
forderung an Bietergemeinschaften Gesamtschuldner-
isch haftmit bevollmächtigtem Vertreter w) Beurtei-
lung der Eignung Allgemeine Eignung: Die Eignung 
der präqualifizierten Unternehmen wird anhand der in 
der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen hinterlegten Erklärungen und Nachwei-

se sowie sonstigen Erkenntnissen der Baudurchführen 
Ebene geprüft. Die Eignungsprüfung der nicht präqua-
lifizierten Unternehmen erfolgt (zunächst) anhand der 
abgegebenen Eigenerklärungen sowie sonstigen Er-
kenntnissen der Baudurchführen Ebene. Gelangen An-
gebote von nicht präqualifizierten Unternehmen in die 
engere Wahl, sind die im Formblatt 124 "Eigenerklä-
rung zur Eignung" bzw. in der Einheitlichen Europäi-
schen Eigenerklärung bezeichneten Bescheinigungen 
zur Bestätigung der Eigenerklärungen einzuholen und 
zu prüfen. Nachunternehmen/ andere Unternehmen 
Bei Zweifeln an der Eignung der vorgesehenen Nach-
unternehmen / anderen Unternehmen von präqualifi-
zierten Unternehmen können die o.g. Nachweise ge-
fordert und einer Prüfung unterzogen werden. Bei der 
Prüfung der Eignung nicht präqualifizierter Unterneh-
men sind auch die Bescheinigungen der Nachunterneh-
men / anderen Unternehmen zu prüfen, für deren Leis-
tungen die Vorlage der Eigenerklärung verlangt wur-
de. Besondere Anforderungen : Bieter müssen über Ge-
werbeanmeldung nachweisen, daß das Unternehmen 
seit mindestens 3 Jahren im hier geforderten Leis-
tungsbereich tätig ist. Hierzu sind auch Umsatz und 
Mitarbeiterzahlen der letzten 3 abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre zu benennen. Bieter müssen mindestens 
3 bestätigte Referenzen in Art und Größe vergleich-
bar mit der hier ausgeschriebenen Leistung beibrin-
gen. Die Referenzen dürfen nicht älter als 5 Jahre sein. 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungs-
stelle (§21 VOB/ A) Name Oberfinanzdirektion NRW 
Straße Albersloher Weg 250 Plz, Ort 48155, Münster

29326 Erkelenz
Geschlossene  
Kanalsanierungsmaßnahmen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadt Erkelenz der Bürgermeister - Zentrale Vergabe-
stelle - Straße Johannismarkt 17 Plz, Ort 41812, Er-
kelenz Telefon 02431 - 85264 Fax 02431 - 859264 
E- Mail ausschreibungen @erkelenz.de Internet http:/ / 
www.erkelenz.de Kontaktstelle Zentrale Vergabestel-
le Zu Händen von z. H. Herrn Nießen Umsatzsteuer- 
Identifikationsnummer b) Vergabeverfahren Öffentli-
che Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer ZV- VOB- 
2021/ 43 c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unter-
lagen - ohne elektronische Signatur (Textform) - mit 
fortgeschrittener/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel 
- mit qualifizierter/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel 
- postalischer Versand d) Art des Auftrags Ausführung 
von Bauleistungen e) Ort der Ausführung Stadtgebiet 
Erkelenz, 41812 Erkelenz Ergänze/ Abweiche Angaben 
zum Erfüllungsort Kanalreparatur und - renovierung in 
den Straßen/ Ortsteilen: Kaulhausen, Spitzberg, Stülp, 
Kleinbouslar, Golkrath und In Katzem. f) Art und Um-
fang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose Bei um-
fassen TV- Untersuchungen des Kanalnetzes der Stadt 
Erkelenz im Rahmen der Selbstüberwachungsverord-
nung Abwasser (SüwVO Abw) wurden z.T. erhebli-
che Mängel festgestellt. Die Auswertung der Untersu-
chung veranlasst eine Sanierung fast ausschließlich in 
geschlossener Bauweise. Das Kanalnetz ist ein Regen,- 
Schmutz- und Mischwassersystem. Das Schmutz- und 
Mischwassersystem führt auch bei Trockenwetter stän-
dig Schmutzwasser. Die Sanierungsstellen sind in ver-
schiedenen Stadtteilen, hauptsächlich in Kaulhausen 
und Kückhoven (Spitzberg und Stülp), verteilt. Ein-
stiegsöffnungen haben in der Regel einen Durchmesser 
von 625 mm. Die Ausschreibung erfolgt in 2 Losen. Die 
Bauzeiten sind über die Bauüberwachung abzustim-
men, abgesprochene Termine sind einzuhalten. Bei Ver-
zögerungen ist die Bauüberwachung des AG unverzüg-
lich zu informieren. Für die notwigen Absprachen sind 
Besprechungen vorgesehen. Die Fachbauleiter der Lo-
se 1 und 2 haben daran teilzunehmen. Eine gesonderte 
Vergütung erfolgt nicht. Anzahl, Größe und Art der ein-
zelnen Lose: 2 Los Nr.: Los 1 Bezeichnung: Punktuel-
le Reparatur und Renovierung Abweicher Erfüllungs-
ort: Es gibt keine Abweichung vom allgemeinen Haup-
terfüllungsort Art und Umfang der Leistung: - Ein-
bau von vor Ort härter Schlauchliner Lichthärtin DN 
300 (ca. 315m), 400 (ca. 35m) und 1200 ( ca. 200m) 
einschl. Anbindung von Anschlüssen und Schächten - 
Kurzschlauch DN 500 (1Stk.) - Stutzensanierung (ca. 
8 Stk.) Zuschlagskriterien: Es gibt keine Abweichung 
von den allgemeinen Zuschlagskriterien Bestimmungen 
über Ausführungsfrist: Es gibt keine Abweichung von 
den allgemeinen Ausführungsfristen Zusätzliche Anga-
ben zum Los: Unklarheiten Befinden sich in den Verga-
beunterlagen nach Auffassung des Bieters Unklarhei-
ten oder Unrichtigkeiten, so hat der Bieter die Aufrag-
geberin unverzüglich schriftlich per Post, per Fax oder 
per E- Mail darauf hinzuweisen, auch wenn er den Hin-
weis schon vorher in anderer Form gegeben hat. Die-
se Hinweise müssen unverzüglich, spätestens bis zum 
26.05. 2021 bei der ausschreiben Stelle eingehen. Los 
Nr.: Los 2 Bezeichnung: Bauwerksanierung Abweicher 
Erfüllungsort: Es gibt keine Abweichung vom allge-
meinen Haupterfüllungsort Art und Umfang der Leis-
tung: ca. 30 Schächte einschl. Bauwerke: - Schachtab-
deckung inkl. Rahmen und Ausgleichsringe - Steigei-
sen durch Steigbügel ersetzen - Zu- und Ablauf dicht 
anbinden - Beschichtung von schadhaften Schächten - 
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Erneuerung von Schachtsohlen Zuschlagskriterien: Es 
gibt keine Abweichung von den allgemeinen Zuschlags-
kriterien Bestimmungen über Ausführungsfrist: Es gibt 
keine Abweichung von den allgemeinen Ausführungs-
fristen Zusätzliche Angaben zum Los: Unklarheiten 
Befinden sich in den Vergabeunterlagen nach Auffas-
sung des Bieters Unklarheiten oder Unrichtigkeiten, so 
hat der Bieter die Aufraggeberin unverzüglich schrift-
lich per Post, per Fax oder per E- Mail darauf hinzuwei-
sen, auch wenn er den Hinweis schon vorher in anderer 
Form gegeben hat. Diese Hinweise müssen unverzüg-
lich, spätestens bis zum 26.05. 2021 bei der ausschrei-
ben Stelle eingehen. h) Aufteilung in Lose nein i) Aus-
führungsfristen Beginn der Ausführung 26.07. 2021 
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen 29.10. 2021 
Bestimmungen über die Ausführungsfrist In den Verga-
beunterlagen ist ein Bauzeitenplan beigefügt, der Ver-
tragsbestandteil wird und zwing einzuhalten ist. Dem-
nach werden aus dem beigefügten Bauzeitenplan fol-
ge Einzelfristen ausdrücklich als Vertragsfristen ge-
mäß § 5 Abs. 1 Satz 2 VOB/ B vereinbart: Bauausfüh-
rung Los 1: 26.07.21 bis 03.09.21 Bauausführung 
Los 2: 06.09.21 bis 29.10.21 j) Nebenangebote Ne-
benangebote sind zugelassen, allerdings nur in Verbin-
dung mit einem Hauptangebot. k) mehrere Hauptan-
gebote zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der 
Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen werden elektro-
nisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.verga-
ben- wirtschaftsregion- aachen.de/ VMPSatellite/ noti-
ce/ CXQ1YD6YKLX/ documents Nachforderung Feh-
le Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe ge-
fordert war, werden teilweise nachgefordert, und zwar 
folge Unterlagen: Von der Nachforderung der Unter-
lagen ist das Angebotsschreiben (Vordruck 213) und 
das Leistungsverzeichnis grundsätzlich ausgeschlos-
sen. Alle sonstigen Unterlagen werden nachgefordert. 
o) Ablauf der Angebotsfrist am 02.06. 2021 um 10:00 
Uhr Ablauf der Bindefrist am 02.07. 2021 p) Adres-
se für elektronische Angebote https:/ / www.vergaben- 
wirtschaftsregion- aachen.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
Q1YD6YKLX wie unter a) q) Sprache, in der die An-
gebote abgefasst sein müssen: DE r) Zuschlagskriteri-
en nachfolge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewich-
tung: Kriterium Gewichtung Niedrigster Preis s) Eröff-
nungstermin am 02.06.2021 um 10:00 Uhr Ort Stadt 
Erkelenz, Raum 45, Johannismarkt 17, 41812 Er-
kelenz Personen, die bei der Eröffnung anwessein dür-
fen Grundsätzlich Bieter und deren Bevollmächtigte 
zugelassen. Aufgrund der aktuellen Maßnahmen gegen 
die Ausbreitung des Coronavirus in Deutschland sollten 
Bieter und deren Bevollmächtigte allerdings möglichst 
nicht an Submissionsterminen der Stadt Erkelenz teil-
nehmen. Das Submissionsergebnis wird den Bietern un-
mittelbar nach Angebotsöffnung elektronisch zur Ver-
fügung gestellt. t) geforderte Sicherheiten 3 % Män-
gelansprüchebürgschaft 5 % Vertragserfüllungsbürg-
schaft w) Beurteilung der Eignung Mit dem Angebot 
ist die Eigenklärung zur Zuverlässigkeit und die Eigen-
erklärung zur Eignung oder Präqualifizierung vorzule-
gen. Der Nachweis der Eignung kann durch einen Ein-
trag in die Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Bauunternehmen (Präqualifizierungsverzeichnis) ge-
führt werden. Die Verzeichnis- Nummer ist im Ange-
botsschreiben einzutragen. Nicht präqualifizierte Un-
ternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung 
zur Eignung" vorzulegen. Technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit - Referenzen - Anforderung Tief-
baufirma: Güteschutznachweis Kanalbau AK 2 oder 
AK 3. (Ersatzweise kann eine aktuelle Bereitschafts-
erklärung eines Fremdüberwachers zur Durchführung 
der Fremdüberwachung der jeweiligen Einzelmaßnah-
me mit dem Angebot vorgelegt werden.) - Anforderung 
Sanierungsfirma: S10.1, S15.1, S16.1, S27.3, S42.1 
oder S42.2, S42.3. (Ersatzweise: siehe Vorbemerkun-
gen zum Leistungsverzeichnis, S. 7). Sonstige - Preis-
ermittlung bei Zuschlagskalkulation (Vordruck 221 
oder 222) Sofern zutreff, sind mit dem Angebot vorzu-
legen: - Erklärung betr. Bietergemeinschaft, - Verzeich-
nis der Nachunternehmerleistungen, - Verpflichtungs-
erklärung anderer Unternehmen. x) Nachprüfung be-
haupteter Verstöße Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ 
A) Name Kreis Heinsberg Straße Valkenburger Stra-
ße 45 Plz, Ort 52525, Heinsberg Telefon 02452 - 13- 0

29327 Erkrath
Landschafts- / Gartenarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) 
Stadt Erkrath, Fachbereich 30 - Zentrale Vergabestel-
le Bahnstraße 16 40699 Erkrath Tel.: +49 21 124 073 
005 Fax: +49 21 124 071 033 E- Mail: vergabe @er-
krath.de Internet: http:/ / www.erkrath.de. b) Vergabe-
verfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Verga-
benummer 2021- 05- 05#144. c) Angaben zum elekt-
ronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen Zugelassene Angebots-
abgabe: elektronisch in Textform, mit fortgeschrittener/ 
m elektronischer/ m Signatur/ Siegel, mit qualifizier-
ter/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel Bekanntma-
chungs- ID: CX T4 YY DY YZP. d) Art des Auftrags Aus-
führung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung 
40699 Erkrath. f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen Landschafts- / Garten-

arbeiten, Art der Leistung: Landschaftsbauarbeiten 
Umfang der Leistung: Gestaltung von ca. 1.800 m2 
Außengelände ca. 750 m2 befestigte Flächen wie Ter-
rassen- und Wegeflächen, Vorplatz, PKW- Parkplätzen, 
Überarbeitung öff. Gehweg ca. 350 m2 Spielbereiche, 
Installation von Spielgeräten einschl. Wasseranlage, 
Einbau Fallschutz (Sand/ Häcksel) ca. 650 m2 Vege-
tationsflächen, Pflanzarbeiten, Ansaat Geländemodel-
lierung, Hangbefestigung, Winkelstützen, Zaunanlage, 
Fertigstellungs- und Entwicklungspflege (1 + 2 Jahre). 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose 
siehe Buchstabe f) nein. i) Ausführungsfristen Be-
ginn der Ausführung: 17.09. 2021 Fertigstellung oder 
Dauer: der 15.04. 2022 Leistungen. j) Nebenangebo-
te nicht zugelassen. k) mehrere Hauptangebote nicht 
zugelassen. l) Bereitstellung/Anforderung der Ver-
gabeunterlagen Vergabeunterlagen werden nur elekt-
ronisch zur Verfügung gestellt. Online- Plattform "VMP 
Rheinland" (https:/ / www.vmp- rheinland.de/ VMPSa-
tellite/ notice/ CXT4YYDYYZP/ documents ) Maßnah-
men zum Schutz vertraulicher Informationen: nach-
gefordert. Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen 
07.06. 2021 und Anschreiben bis o) Ablauf der Ange-
botsfrist am 07.06. 2021 um 10:00 Uhr Ablauf der 
Bindefrist: am 07.07. 2021. p) Adresse für elektroni-
sche Angebote "VMP Rheinland" (https:/ / www.vmp- 
rheinland.de/ VMPSatellite/ notice/ CXT4YYDYYZP ) 
Anschrift für schriftliche Angebote. q) Sprache, in der 
die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch;. r) 
Zuschlagskriterien nachfolgende Zuschlagskriterien, 
ggf. einschl. Gewichtung: OZ Bezeichnung Gewichtung 
1 Preis 100 %. s) Eröffnungstermin am 07.06.2021 
um 10:00 Uhr Ort Stadt Erkrath, Fachbereich 30, 
Bahnstr. 16, 40699 Erkrath Personen, die bei der Bie-
ter sind nicht zugelassen. Eröffnung anwesend sein 
dürfen. t) geforderte Sicherheiten Als Sicherheits-
leistung werden für die Vertragserfüllung 5 v.H. der 
Auftragssumme gefordert und als Sicherheit für die 
Mängelansprüche 3 v.H. der Abrechnungssumme ein-
behalten. Der Auftragnehmer kann stattdessen eine 
Bürgschaft nach § 17 VOB/ B stellen. u) Wesentliche 
Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind siehe § 16 VOB/ B. w) Be-
urteilung zur Eignung Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfül-
len. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen prä-
qualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 
diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" ist erhältlich Online auf "VMP Rheinland" (htt-
ps:/ / www.vmp- rheinland.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
T4YYDYYZP/ documents ) oder Vergabestelle, siehe 
a) Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ 
A zu machen: Mit dem Angebot vorzulegende Unter-
lagen Bedingung an die Auftragsausführung - 522 Er-
klärung nach § 19 (3) Mindestlohngesetz (Formular 
522) (mittels Eigenerklärung vorzulegen) - Freistel-
lungsbescheinigung zum Steuerabzug bei Bauleistun-
gen (mittels Dritterklärung vorzulegen) - 248 Erklä-
rung zur Verwendung von Holzprodukten (Formular 
248) (mittels Eigenerklärung vorzulegen) Persönliche 
Lage der Wirtschaftsteilnehmer - 124 Eigenerklärung 
für nicht präqualifizierte Unternehmen (Formular 
124) (mittels Eigenerklärung vorzulegen) - 521 Eigen-
erklärung Ausschlussgründe (Formular 521) (mittels 
Eigenerklärung vorzulegen) - Nachweis über die Ein-
tragung in das Berufsregister ihres Sitzes oder Wohn-
sitzes (nicht älter als 6 Monate) (mittels Dritterklä-
rung vorzulegen) Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit - 221 Preisermittlung bei Zuschlags-
kalkulation (Vordruck 221) (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen) - 222 Preisermittlung bei der Kalkulation 
über die Endsummen (Vordruck 222) (mittels Eigen-
erklärung vorzulegen) - 233 Verzeichnis der Nachun-
ternehmerleistungen (Formular 233) (mittels Eigener-
klärung vorzulegen) - 234 Erklärung Bieter- Arbeits-
gemeinschaft (Formular 234) (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen) - Bescheinigung, dass keine Rückstän-
de an öffentlichen Abgaben (Bescheinigung in Steuer-
sachen des zuständigen Finanzamts), Krankenkassen-
beiträgen u. Berufsgenossenschaftsbeiträgen beste-
hen (jeweils nicht älter als 6 Monate) (mittels Dritter-
klärung vorzulegen) - Eigenerklärung über die Ausfüh-

rung von Leistungen in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind (Referenzen) (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen) - Eigenerklärung über die Zahl der in 
den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren durch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert 
nach Berufsgruppen (mittels Eigenerklärung vorzule-
gen) - Eigenerklärung zum Umsatz des Unternehmens 
in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, un-
ter Einschluss des Anteils der bei gemeinsam mit an-
deren Unternehmen ausgeführten Aufträgen (mittels 
Eigenerklärung vorzulegen) - Nachweis einer entspre-
chenden aktuellen Berufs- oder Betriebshaftpflichtver-
sicherung (mittels Eigenerklärung vorzulegen) Tech-
nische und berufliche Leistungsfähigkeit - Eigenerklä-
rung über das für die Leitung und Aufsicht vorgesehe-
ne technische Personal (mittels Eigenerklärung vor-
zulegen) - Eigenerklärung über die dem Unterneh-
men für die Ausführung der zu vergebenden Leistung 
zur Verfügung stehende technische Ausrüstung (mit-
tels Eigenerklärung vorzulegen). x) Nachprüfung be-
haupteter Verstöße Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ 
A) Name Landrat Kreis Mettmann Straße Düsseldor-
fer Straße 26 PLZ, Ort 40822 Mettmann Telefon +49 
21 04 991441 Fax +49 21 04 994403 E- Mail kommu-
nalaufsicht @kreis- mettmann.de Internet http:/ / www.
kreis- mettmann.de Sonstige Informationen für Bie-
ter/ Bewerber Sämtliche hier online eingestellten Un-
terlagen sind bei Bedarf vom Bieter auf eigene Kosten 
auszudrucken. Eine Einreichung der Angebote ist aus-
schließlich elektronisch möglich. Bitte achten Sie hier-
bei auf die Vollständigkeit und die Einhaltung der Text-
form. Bei etwaigen Rückfragen oder Unstimmigkeiten 
werden Sie gebeten, sich umgehend elektronisch über 
die Kommunikationsfunktion des Vergabemarktplat-
zes an die Vergabestelle der Stadt Erkrath zu wenden.

29328 Erkrath
Bodenbelagsarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Name 
Stadt Erkrath, Fachbereich 30 - Zentrale Vergabestel-
le Straße Bahnstraße 16 PLZ, Ort 40699 Erkrath Te-
lefon +49 21 124 073 005 Fax +49 21 124 071 033 E- 
Mail vergabe @erkrath.de Internet http:/ / www.erkrath.
de b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, 
VOB/ A Vergabenummer 2021- 02- 23#055 c) Angaben 
zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und 
Entschlüsselung der Unterlagen: Zugelassene Ange-
botsabgabe: elektronisch in Textform, mit fortgeschrit-
tener/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel, mit qualifi-
zierter/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel Bekannt-
machungs- ID: CX T4 YY DY YKH d) Art des Auftrags: - 
Eigenerklärung über die Ausführung von Leistungen in 
den letzten 3 abgeschlossenen e) Ort der Ausführung: 
40699 Erkrath f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen: Art der Leistung: Boden-
belagsarbeiten Umfang der Leistung: Ausgeschrieben 
werden die Bodenbelagsarbeiten für ein dreigeschos-
siges Übergangswohnheim. Auf einer Fläche von ca. 
1.000 qm sind Linoleum Bodenbeläge zu verlegen und 
ca. 1.250 m Sockelleisten aus Nadelholz zu verbauen. 
g) Angabe über den Zweck der baulichen Anlage oder 
des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen gefor-
dert werden: br> h) Aufteilung in Lose (Art und Um-
fang der Lose siehe Buchstabe f): nein i) Ausführungs-
fristen: Beginn der Ausführung: 31.08. 2021 Fertig-
stellung oder Dauer der Leistungen: 02.11. 2021 j) Ne-
benangebote: nicht zugelassen k) Mehrere Hauptan-
gebote: nicht zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung 
der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen werden nur 
elektronisch zur Verfügung gestellt. Online- Plattform 
"VMP Rheinland" (https:/ / www.vmp- rheinland.de/ 
VMPSatellite/ notice/ CXT4YYDYYKH/ documents) 
Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit 
Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert 
Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und An-
schreiben bis: 26.05. 2021 o) Ablauf der Angebotsfrist: 
am 07.06. 2021 um 10:00 Uhr Ablauf der Bindefrist: 
am 30.06. 2021 p) Adresse für elektronische Angebo-
te: "VMP Rheinland" (https:/ / www.vmp- rheinland.de/ 
VMPSatellite/ notice/ CXT4YYDYYKH) q) Sprache, 
in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch 
r) Zuschlagskriterien: OZ Bezeichnung Gewichtung 1 
Preis 100 % s) Eröffnungstermin: am 07.06.2021 um 
10:00 Uhr Ort 40699 Erkrath, Bahnstraße 16, Fach-
bereich 30 Personen, die bei der Eröffnung anwessein 
dürfen Bieter sind nicht zugelassen. t) Geforderte Si-
cherheiten: Als Sicherheit für die Gewährleistung wer-
den 3 v.H. der Abrechnungssumme einbehalten. Der 
Auftragnehmer kann stattdessen eine Bürgschaft nach 
§ 17 VOB/ B stellen. w) Beurteilung zur Eignung: Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 

die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
klärungen (auch die der Nachunternehmen) auf geson-
dertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklä-
rung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich On-
line auf "VMP Rheinland" (https:/ / www.vmp- rhein-
land.de/ VMPSatellite/ notice/ CXT4YYDYYKH/ docu-
ments) oder Vergabestelle, siehe a) Darüber hinaus hat 
der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folge An-
gaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: Mit dem 
Angebot vorzulege Unterlagen Bedingung an die Auf-
tragsausführung - 522 Erklärung nach § 19 (3) Min-
destlohngesetz (Formular 522) (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen) - Freistellungsbescheinigung zum 
Steuerabzug bei Bauleistungen (mittels Dritterklärung 
vorzulegen) Persönliche Lage der Wirtschaftsteilneh-
mer - 124 Eigenerklärung für nicht präqualifizierte 
Unternehmen (Formular 124) (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen) - 521 Eigenerklärung Ausschlussgrün-
de (Formular 521) (mittels Eigenerklärung vorzule-
gen) - Nachweis über die Eintragung in das Berufsre-
gister ihres Sitzes oder Wohnsitzes (mittels Dritterklä-
rung vorzulegen) Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit - 221 Preisermittlung bei Zuschlags-
kalkulation (Vordruck 221) (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen) - 222 Preisermittlung bei der Kalkulati-
on über diesummen (Vordruck 222) (mittels Eigener-
klärung vorzulegen) - 233 Verzeichnis der Nachunter-
nehmerleistungen (Formular 233) (mittels Eigener-
klärung vorzulegen) - 234 Erklärung Bieter- Arbeits-
gemeinschaft (Formular 234) (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen) - Bescheinigung, dass keine Rückstände an 
öffentlichen Abgaben, Krankenkassenbeiträge u. Be-
rufsgenossenschaftsbeiträge bestehen (mittels Dritt-
erklärung vorzulegen) - Eigenerklärung über die Aus-
führung von Leistungen in den letzten 3 abgeschlos-
senen Geschäftsjahren, die mit der zu vergeben Leis-
tung vergleichbar sind (Referenzen) (mittels Eigen-
erklärung vorzulegen) - Eigenerklärung über die Zahl 
der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren 
durchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, geglie-
dert nach Berufsgruppen (mittels Eigenerklärung vor-
zulegen) - Eigenerklärung zum Umsatz des Unterneh-
mens in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, die mit der zu vergeben Leistung vergleichbar sind, 
unter Einschluss des Anteils der bei gemeinsam mit 
anderen Unternehmen ausgeführten Aufträgen (mit-
tels Eigenerklärung vorzulegen) - Nachweis einer ent-
sprechen Berufs- oder Betriebshaftpflichtversicherung 
(mittels Dritterklärung vorzulegen) Technische und be-
rufliche Leistungsfähigkeit - Eigenerklärung über das 
für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische 
Personal (mittels Eigenerklärung vorzulegen) - Eigen-
erklärung über die dem Unternehmen für die Ausfüh-
rung der zu vergeben Leistung zur Verfügung stehen 
technische Ausrüstung (mittels Eigenerklärung vorzu-
legen) x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) Name Landrat Kreis 
Mettmann Straße Düsseldorfer Straße 26 PLZ, Ort 
40822 Mettmann Telefon +49 21 04 991441 Fax +49 
21 04 994403 E- Mail kommunalaufsicht @kreis- mett-
mann.de Internet http:/ / www.kreis- mettmann.de

29329 Gelsenkirchen
Erneuerung der M- und E-Technik  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Em-
schergenossenschaft, Kronprinzenstraße 24, 45128 
Essen, Telefon +49 20 11 04 2163, Fax +49 20 11 04 
3456, E- Mail: Wetzel- Obermanns.Stefan @eglv.de, In-
ternet: www.vergabe.rib.de. b) Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: 1- 
227703 d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleis-
tungen. e) Ort der Ausführung: Gelsenkirchen. f) Art 
und Umfang der Leistung: Erneuerung der M- und 
E-Technik: Der Abwasserkanal (AK) Bottrop stellt 
die Verbindung zwischen der Kläranlage Bottrop und 
ihrem östlichen Einzugsgebiet mit Gebietsteilen der 
Städte Gelsenkirchen und Essen dar. Dieser besteht 
aus einer Nord- und Süd- Röhre. Durch Schieber in Be-
triebs- und Kontrollschächten können die zufließenden 
Abwassermengen der Nebeneinzugsgebiete (NEZG) 
auf die Nord- oder Süd- Röhre verteilt werden. Zukünf-
tig soll der AK Bottrop mit Inbetriebnahme des AK- 
Emschers zusätzlich die Abwassermenge des neuen 
Pumpwerkes (PWK) Gelsenkirchen erhalten. Mit Hilfe 
von Betriebs- und Kontrollschächten können die seit-
lich zufließenden Abwassermengen gezielt mittels elek-
trisch betriebener Schieber auf die Nord- oder Süd- 
Röhre umgeleitet werden. Des Weiteren dienen die Be-
triebs- und Kontrollschächte als Verbindungselemen-
te der einzelnen Nebeneinzugsgebiete. Die technischen 
Ausrüstungen des AK Bottrops sowie der Betriebs- und 
Kontrollschächte sind seit 25 Jahren in Betrieb. Durch 
das Alter der eingebauten Schieber und Antriebe steigt 
die Störanfälligkeit und es kommt vermehrt zu auf-
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wändigen und kostenintensiven Reparaturen. Ein effizi-
enter Austausch der Schieber ist in einigen Schächten 
aufgrund von fehlenden Ausbaustücken nicht möglich. 
Daher sollen die Schieber einschließlich dessen Antrie-
be erneuert und die dazugehörigen Rohrleitungen zum 
Teil angepasst werden. Die vorliegende Ausschreibung 
umfasst die Umbaumaßnahmen einschließlich der zu-
gehörigen E/ MSR- Technik an 11 Betriebs- und Neben-
schächten. g) Erbringen von Planungsleistungen: nein. 
h) Aufteilung in Lose: nein. i) Ausführungsfristen: Be-
ginn der Ausführung: 02.08. 2021. Fertigstellung der 
Leistungen: 31.03. 2022. Weitere Fristen: Unterlagen 
stehen bis Submissionstermin zu Verfügung j) Neben-
angebote nicht zugelassen. k) Anforderung der Verga-
beunterlagen: nur über Online- Plattform. o) Anschrift, 
an die die Angebote zu richten sind: nur über Online- 
Plattform. q) Angebotseröffnung am 17.06.2021, um 
10:10 Uhr. Ort: Vergabestelle, siehe a). Personen: Bie-
ter und ihre Bevollmächtigten. r) geforderte Sicherhei-
ten: s. Vergabeunterlagen. t) Rechtsform der Bieterge-
meinschaften: selbstschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter. u) Nachweise zur Eignung: Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen (Präquali-
fikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunterneh-
men ist auf Verlangen nachzuweisen, dass die vorgese-
henen Nachunternehmen präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei 
Einsatz von Nachunternehmen sind die Eigenerklärun-
gen auch für die vorgesehenen Nachunternehmen ab-
zugeben, es sei denn, die Nachunternehmen sind prä-
qualifiziert. In diesem Fall reicht die Angabe der Num-
mer, unter der die Nachunternehmen in der Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
klärungen (auch die der Nachunternehmen) durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist er-
hältlich: siehe Vergabeunterlagen. Darüber hinaus hat 
der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende 
Angaben gemäß § 6 Abs. 3 Nr. 3 VOB/ A zu machen: - 
Korruptionsbekämpfungsgesetz sowie Eigenerklärung 
gemäß Ziffer 3.2 des Runderlasses des Innenministe-
riums NRW vom 26.04. 2005 (Vordruck liegt den Un-
terlagen bei); - Angaben gemäß VOB/ A §6a, Abs. (2) 
Nr. 2; - Die Nachforderung weiterer Unterlagen bleibt 
vorbehalten. v) Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: 
24.08. 2021. w) Nachprüfung behaupteter Verstöße: 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Emschergenossen-
schaft, 11- RE, Kronprinzenstraße 24, 45128 Essen.

29330 Gladbeck
Elektroarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Kreis Recklinghausen, Der Landrat Straße Kurt- Schu-
macher- Allee 1 Plz, Ort 45657, Recklinghausen Te-
lefon Fax E- Mail vergabestelle @kreis- re.de Internet 
www.kreis- re.de Kontaktstelle Zentrale Vergabestel-
le Umsatzsteuer- Identifikationsnummer b) Vergabe-
verfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabe-
nummer (ZV) 19- 21- 23- 141/ 21 c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen - ohne elektronische Sig-
natur (Textform) d) Art des Auftrags Ausführung von 
Bauleistungen e) Ort der Ausführung Berufskolleg 
Gladbeck, Herderstraße 3, 45964 Gladbeck Ergänze/ 
Abweiche Angaben zum Erfüllungsort Gebäude 1 f) 
Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lo-
se Bei der Ausführung kommen nachfolge Massen zum 
Einsatz: Sicherheitsbeleuchtung: 1 Zentralbatteriean-
lage 100 Sicherheitsleuchten als Systemleuchten oder 
in die Allgemeinbeleuchtung integriert. Elektroinstal-
lation: Erneuerung der Elektroinstallation bestehu.a. 
aus: 1 Stk Gebäudehauptverteilung als Stand- oder 
Wandverteiler Stahlblech 9 Stk Unterverteilungen 
als Stand- oder Wandverteiler Stahlblech 650m neue 
Hauptleitungen 9000m Mantelleitung in Sammelhal-
tern, auf Kabelbühne oder Unterputz 250m Kabelbüh-
ne 1000 Sammelhalter 400 Schalter und Steckdosen 
UP 340 quadratischen LED- Einbauleuchten 50 qua-
dratischen LED- Anbauleuchten 50 LED- Langfeld-
leuchten 50 LED Downlights 70 Präsenzmelder 2 Son-
nenschutzzentralen sowie ca. 25 Motorsteuereinhei-
ten E- Ladestationen: 2 Ladesäulen mit jeweils 2 Lade-
punkten Photovoltaikanlage: PV- Anlage mit 168 PV- 
Modulen 3 Wechselrichter ELA- Anlage: Hinweis: Die 
ELA- Zentrale bleibt im Bestand vorhanden 130 Laut-
sprecher als An- oder Einbauvariante Einbruchmelde-
anlage: 1 EMA- Zentrale 30 PIR Melder Brandmel-
deanlage: Hinweis: Die BMA- Zentrale bleibt im Be-
stand vorhanden 190 Mehrkriterienmelder 20 Hand-
feuermelder Weitere Einzelheiten sind dem Leistungs-
verzeichnis zu entnehmen. h) Aufteilung in Lose nein i) 
Ausführungsfristen Beginn der Ausführung Fertigstel-
lung oder Dauer der Leistungen 18 Monate Bestim-
mungen über die Ausführungsfrist Beginn der Arbeiten: 
nach Auftragserteilung e der Arbeiten: Dezember 2022 

j) Nebenangebote nicht zugelassen k) mehrere Haupt-
angebote nicht zugelassen l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen werden 
elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.
vergabe.metropoleruhr.de/ VMPSatellite/ notice/ CXP-
SYD3DD7G/ documents Nachforderung Fehle Unter-
lagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden nachgefordert o) Ablauf der Angebotsfrist 
am 09.06. 2021 um 10:00 Uhr Ablauf der Bindefrist 
am 07.07. 2021 p) Adresse für elektronische Angebo-
te https:/ / www.vergabe.metropoleruhr.de/ VMPSatelli-
te/ notice/ CXPSYD3DD7G q) Sprache, in der die An-
gebote abgefasst sein müssen: DE r) Zuschlagskriteri-
en nachfolge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewich-
tung: Kriterium Gewichtung Niedrigster Preis s) Eröff-
nungstermin am 09.06.2021 um 10:00 Uhr Ort Kreis-
verwaltung Recklinghausen Kurt- Schumacher- Allee 1 
Raum 2.2.27 45657 Recklinghausen Personen, die bei 
der Eröffnung anwessein dürfen Nur Vertreter des Auf-
traggebers Aufgrund der Corona- Pandemie werden ak-
tuell keine öffentlichen Öffnungstermine mehr durch-
geführt. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind Siehe Ver-
tragsbedingungen w) Beurteilung der Eignung Auf ge-
sonderte Aufforderung sind die nachfolgen Eignungs-
nachweise vorzulegen: - Angaben über den Umsatz der 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit der 
Umsatz Leistungen betrifft, die Unternehmen ausge-
führten Aufträgen, mit der zu vergeben Leistung ver-
gleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemein-
sam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträge 
- Angaben über die ausgeführten Leistungen der letz-
ten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, die mit der zu 
vergebenen Leistung vergleichbar sind (Referenzliste) 
- Angabe der Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeitskräfte, ggf. gegliedert nach Lohngruppen mit 
gesondert ausgewiesenem technischem Leitungsper-
sonal - Nachweis der Eintragung in das Berufsregister 
(Handwerksrolle, IHK oder vergleichbares Verzeich-
nis) seines Sitzes oder Wohnsitzes - Gültiger Nach-
weis (nicht älter als ein Jahr) zur vollständigen Ent-
richtung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversiche-
rung und (sofern zutreff) der gemeinsamen Einrich-
tung der Tarifvertragsparteien Bei Auftragsausführung 
durch Nachunternehmer oder bei Beschäftigung von 
Leiharbeitnehmer hat der Bieter den Nachweis eben-
falls für den Nachunternehmer (ggf. für alle weiteren 
Nachunternehmer) und für den Verleiher von Arbeits-
kräften zu erbringen. x) Nachprüfung behaupteter Ver-
stöße Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Name Kom-
munalaufsicht der Bezirksregierung Münster Straße 
Domplatz 1 - 3 Plz, Ort 48143, Münster Telefon +49 
25 14 11- 1356 Fax +49 25 14 11- 1355 E- Mail dez31 
@brms.nrw.de Internet www.bezreg- muenster.de

29331 Gladbeck
Abwasser-, Wasser-, 
Gasanlagen-Arbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Kreis Recklinghausen, Der Landrat Straße Kurt- Schu-
macher- Allee 1 Plz, Ort 45657, Recklinghausen Te-
lefon Fax E- Mail vergabestelle @kreis- re.de Internet 
www.kreis- re.de Kontaktstelle Zentrale Vergabestel-
le Umsatzsteuer- Identifikationsnummer b) Vergabe-
verfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabe-
nummer (ZV) 19- 21- 23- 143/ 21 c) Angaben zum elek-
tronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen - ohne elektronische Sig-
natur (Textform) d) Art des Auftrags Ausführung von 
Bauleistungen e) Ort der Ausführung Berufskolleg 
Gladbeck, Herderstraße 3, 45964 Gladbeck Ergänze/ 
Abweiche Angaben zum Erfüllungsort Gebäude 1 f) 
Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt in Lo-
se Das vorliege Leistungsverzeichnis enthält Abwas-
ser- , Wasser- , Gasanlagen - Arbeiten. Im Wesentlichen 
sind folge Leistungen zu erbringen: Die Bewässerungs-
leitungen werden aus Edelstahl ausgeführt und erfül-
len somit die höchsten Qualitätsansprüche hinsichtlich 
Korrosionssicherheit. Die Sanitärobjekte werden grup-
penweise mittels Schleifeninstallation mit einerstän-
digen automatischen Spülvorrichtung angeschlossen, 
wodurch die Hygieneanforderungen nach VDI 6023, 
DIN EN 806 und der Trinkwasserverordnung nach ei-
nem Wasseraustausch innerhalb 72 Stunden und ei-
ner oberen Kaltwassertemperaturbegrenzung von 25 ° 
C, vollumfänglich erfüllt werden. Die Abwasserleitun-
gen innerhalb des Gebäudes werden in schallgedämm-
ter Ausführung mittels dickwandigen Kunststoffrohren 
hergestellt. Die Dämmung der Rohrleitungen, auch der 
Kaltwasserleitungen, erfolgt zur Vermeidung von Tem-
peraturverlusten gemäß Wärmeschutzverordnung bzw. 
Energie- Einsparverordnung. Sämtliche Abwasser- und 
Wasserleitungen erhalten im Bereich der Durchdrin-
gung von Brandabschnitten, geeignete Brandschutz- 
Durchführungsmanschetten. Die bestehen Grundlei-
tungen sind beschädigt und werden mit Inliner- Rohren 
saniert, um eine weitere Benutzung zu ermöglichen. 
Da durch die bisherigen kaputten Grundleitungen auch 
das, auf dem Grundstück anfalle, Regenwasser abge-
führt wurde, besteht die Gefahr von Überschwemmung 
auf dem Gelände. Um ein Eindringen von Regenwasser 

in das Gebäude vorzubeugen wird eine neue Drainage-
leitung rund um das Gebäude verlegt. Für die Abwäs-
ser der Lehrküche ist zusätzlich ein Fettabscheider im 
Heizungsraum vorgesehen. Weitere Einzelheiten sind 
dem Leistungsverzeichnis zu entnehmen. g) Angaben 
über den Zweck der baulichen Anlage oder des Auf-
trags, wenn auch Planungsleistungen gefordert werden 
Zweck der baulichen Anlage Zweck des Auftrags h) 
Aufteilung in Lose nein i) Ausführungsfristen Beginn 
der Ausführung Fertigstellung oder Dauer der Leistun-
gen 18 Monate Bestimmungen über die Ausführungs-
frist Beginn der Arbeiten: nach Auftragserteilung e der 
Arbeiten: Dezember 2022 j) Nebenangebote nicht zu-
gelassen k) mehrere Hauptangebote nicht zugelassen 
l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / www.vergabe.metropoleruhr.de/ 
VMPSatellite/ notice/ CXPSYD3DDP4/ documents 
Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit 
Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert 
o) Ablauf der Angebotsfrist am 10.06. 2021 um 10:00 
Uhr Ablauf der Bindefrist am 08.07. 2021 p) Adresse 
für elektronische Angebote https:/ / www.vergabe.met-
ropoleruhr.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPSYD3DDP4 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: DE r) Zuschlagskriterien nachfolge Zuschlagskri-
terien, ggf. einschl. Gewichtung: Kriterium Gewichtung 
Niedrigster Preis s) Eröffnungstermin am 10.06.2021 
um 10:00 Uhr Ort Kreisverwaltung Recklinghausen 
Kurt- Schumacher- Allee 1 Raum 2.2.27 45657 Reck-
linghausen Personen, die bei der Eröffnung anwes-
sein dürfen Nur Vertreter des Auftraggebers Aufgrund 
der Corona- Pandemie werden aktuell keine öffentli-
chen Öffnungstermine mehr durchgeführt. u) Wesent-
liche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ 
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
denen sie enthalten sind Siehe Vertragsbedingungen 
w) Beurteilung der Eignung Auf gesonderte Aufforde-
rung sind die nachfolgen Eignungsnachweise vorzule-
gen: - Angaben über den Umsatz der letzten 3 abge-
schlossenen Geschäftsjahre, soweit der Umsatz Leis-
tungen betrifft, die Unternehmen ausgeführten Aufträ-
gen, mit der zu vergeben Leistung vergleichbar sind, 
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit an-
deren Unternehmen ausgeführten Aufträge - Anga-
ben über die ausgeführten Leistungen der letzten 3 ab-
geschlossenen Geschäftsjahre, die mit der zu vergebe-
nen Leistung vergleichbar sind (Referenzliste) - Anga-
be der Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte, ggf. gegliedert nach Lohngruppen mit ge-
sondert ausgewiesenem technischem Leitungsperso-
nal - Nachweis der Eintragung in das Berufsregister 
(Handwerksrolle, IHK oder vergleichbares Verzeich-
nis) seines Sitzes oder Wohnsitzes - Gültiger Nachweis 
(nicht älter als ein Jahr) zur vollständigen Entrich-
tung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung 
und (sofern zutreff) der gemeinsamen Einrichtung der 
Tarifvertragsparteien Bei Auftragsausführung durch 
Nachunternehmer oder bei Beschäftigung von Leihar-
beitnehmer hat der Bieter den Nachweis ebenfalls für 
den Nachunternehmer (ggf. für alle weiteren Nach-
unternehmer) und für den Verleiher von Arbeitskräf-
ten zu erbringen. x) Nachprüfung behaupteter Ver-
stöße Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Name Kom-
munalaufsicht der Bezirksregierung Münster Straße 
Domplatz 1 - 3 Plz, Ort 48143, Münster Telefon +49 
25 14 11- 1356 Fax +49 25 14 11- 1355 E- Mail dez31 
@brms.nrw.de Internet www.bezreg- muenster.de

29332 Hagen
Baumpflegearbeiten  VOB
Öffentliche Ausschreibung. des Wirtschaftsbetrie-
bes Hagen (WBH) - Anstalt des öffentlichen Rechts 
der Stadt Hagen. Baumpflegearbeiten im Stadtge-
biet Hagen 2021. Die Hauptpositionen umfassen et-
wa folgende Leistungen: Pflegeschnitte an Bäumen 
im Stadtgebiet Hagen mittels Seilklettertechnik oder 
Hubsteiger, Gesamtarbeiten:61 Straßen, 651 Bäu-
me Totholz entfernen, erkrankte Äste zurückschneiden, 
Kronenschnitt, Lichtraumprofilschnitt. Los 1: Bereich 
Haspe; Los 2: Bereich Hagen - Mitte; Los 3: Bereich 
Emst/ Boehle/ Helfe; Los 4: Bereich Hohenlimburg/ Eil-
pe/ Eckesey; Los 5: Bereich Fley/ Garenfeld; Los 6: Be-
reich Wehringhausen. 6 Lose. Die Arbeiten sind vo-
raussichtlich in der Zeit von 12.07. 2021 bis 31.10. 
2021 auszuführen. Die Zuschlags - und Bindefrist läuft 
am 30.06. 2021 ab. Die Arbeiten werden nur an Be-
werber vergeben, die die erforderliche Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit nachweisen können. 
Der Nachweis wird vor einer evtl. Auftragserteilung ge-
fordert. Der Sachkundenachweis wird mit Angebots-
abgabe einzureichen. Erklärungen nach der RVO zum 
Tariftreue - und Vergabegesetz NRW sind erforder-
lich. Als Sicherheit für die Vertragserfüllung werden 0 
% der Angebotssumme einbehalten. Als Sicherheit für 
die Gewährleistung werden 0 % der Abrechnungssum-
me einbehalten. Der Auftragnehmer kann stattdessen 
eine Bürgschaft eines in der Bundesrepublik Deutsch-
land zugelassenen Kreditinstitutes oder Kreditversi-
cherers stellen. Die Ausschreibungsunterlagen können 
vom Vergabemarktplatz der Metropole Ruhr unter ht-
tp:/ / www.vergabe.metropoleruhr.de heruntergeladen 

werden. Die Angebote müssen bis zum Eröffnungster-
min beim Vergabemarkt - platz der Metropole Ruhr 
eingehen. Eröffnungstermin: Dienstag, 01.06.2021, 
11:30 Uhr. Rathaus 1, Gebäude B, Zimmer B. 433, 
Rathausstr. 11, 58095 Hagen. Zahlungen erfolgen 
nach § 16 der Allgemeinen Vertragsbedingungen für 
die Ausführung von Bauleistungen (VOB/ B) und den 
Vertragsbedingungen des Wirtschaftsbetriebs Hagen.

29333 Ibbenbüren
Malerarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadt Ibbenbüren Straße Alte Münsterstraße 16 Plz, 
Ort 49477, Ibbenbüren Telefon +49 54 51 - 931584 
Fax +49 54 51 - 93 16 65 84 E- Mail nicole.schlak @ib-
benbueren.de Internet www.ibbenbueren.de Kontakt-
stelle Stabsstelle Vergabe Zu Händen von Frau Schlak 
Umsatzsteuer- Identifikationsnummer b) Vergabever-
fahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabe-
nummer 054/ 2021 c) Angaben zum elektronischen 
Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung 
der Unterlagen - ohne elektronische Signatur (Text-
form) - mit fortgeschrittener/ m elektronischer/ m Si-
gnatur/ Siegel - mit qualifizierter/ m elektronischer/ 
m Signatur/ Siegel d) Art des Auftrags Ausführung 
von Bauleistungen e) Ort der Ausführung Rathaus Ib-
benbüren, Alte Münsterstraße 16, 49477 Ibbenbü-
ren f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt 
in Lose ca. 340 m ² Raufasertapete, ca. 400 m ² Dis-
persionsanstrich, ca. 50 m ² Alufensterrahmen strei-
chen, ca. 50 m ² Verglasung folieren, ca. 26 Holztür-
zagen- und Blätter steichen h) Aufteilung in Lose nein 
i) Ausführungsfristen Bestimmungen über die Ausfüh-
rungsfrist Beginn: 35. KW 2021 Fertigstellung: 45. 
KW 2021 j) Nebenangebote zugelassen k) mehrere 
Hauptangebote zugelassen l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / 
www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
PWYRD9GSK/ documents Nachforderung Fehle Un-
terlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden nachgefordert o) Ablauf der Angebotsfrist 
am 07.06. 2021 um 10:45 Uhr Ablauf der Bindefrist 
am 19.07. 2021 p) Adresse für elektronische Angebote 
https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ noti-
ce/ CXPWYRD9GSK q) Sprache, in der die Angebote 
abgefasst sein müssen: DE r) Zuschlagskriterien nach-
folge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: Kri-
terium Gewichtung Niedrigster Preis s) Eröffnungs-
termin am 07.06.2021 um 11:00 Uhr Ort Stadt Ib-
benbüren Stabsstelle Vergabe Alte Münsterstraße 16 
49477 Ibbenbüren Personen, die bei der Eröffnung an-
wessein dürfen Bieter und deren Bevollmächtigte bei 
der Öffnung der Angebote nicht zugelassen t) geforder-
te Sicherheiten Als Sicherheit wird gefordert: (selbst-
schuldnerische, unbefristete Bankbürgschaft ohne Hin-
terlegungsklausel) - eine Mängelanspruchsbürgschaft 
über 3 % der der Summe der Abschlagszahlungen zum 
Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungssum-
me). Diese Bürgschaft ist spätestens mit der Schluss-
rechnung einzureichen. u) Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind 
siehe Vergabeunterlagen v) Rechtsform der/ Anforde-
rung an Bietergemeinschaften keine Vorgaben w) Be-
urteilung der Eignung Die Eignung ist durch Eintra-
gung in die Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
oder Eigenerklärungen gem. Formblatt 124 (Eigen-
erklärungen zur Eignung) nachzuweisen. Gelangt das 
Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters in die en-
gere Wahl, sind die im Formblatt 124 angegebenen 
Bescheinigungen innerhalb einer kurzen Fristsetzung 
nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich der Bieter 
zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkeiten ande-
rer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqua-
lifikationsverzeichnis oder es sind die Erklärungen und 
Bescheinigungen gemäß dem Formblatt 124 auch für 
diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungs-
stelle (§21 VOB/ A) Name Landrat des Kreises Stein-
furt als untere staatliche Verwaltungsbehörde Stra-
ße Tecklenburger Straße 10 Plz, Ort 48565, Steinfurt 
Telefon Fax E- Mail Internet www.kreis- steinfurt.de

29334 Iserlohn
Putzarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadt Iserlohn Straße Werner- Jacobi- Platz 12 Plz, 
Ort 58636, Iserlohn Telefon +49 23 71 - 2172312 Fax 
+49 23 71 - 2172320 E- Mail zentrale- verdingung @
iserlohn.de Internet Kontaktstelle Zentrale Verdin-
gungsstelle Umsatzsteuer- Identifikationsnummer b) 
Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A 
Vergabenummer 082/ 21 c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen - ohne elektronische Signatur 
(Textform) - postalischer Versand d) Art des Auftrags 
Ausführung von Bauleistungen e) Ort der Ausführung 
Kindertagesstätte Schloss Zweistein, Friedrich- Kai-
ser- Str. 22, 58638 Iserlohn f) Art und Umfang der 
Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose ca. 400 qm Innen-
putzflächen Gipsputz ca. 150 qm Außenputzfächen 
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mit Faschen, Kratzputz u.a. h) Aufteilung in Lose nein 
i) Ausführungsfristen Bestimmungen über die Ausfüh-
rungsfrist Ausführungsbeginn: 20. September 2021 
Ausführungszeit: 20 Arbeitstage j) Nebenangebote 
nicht zugelassen k) mehrere Hauptangebote nicht zu-
gelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabe-
unterlagen Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: https:/ / www.vergabe- westfa-
len.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYDQ9GJV/ docu-
ments Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert o) Ablauf der Angebotsfrist am 01.06. 2021 um 
11:00 Uhr Ablauf der Bindefrist am 30.06. 2021 p) 
Adresse für elektronische Angebote https:/ / www.ver-
gabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYD-
Q9GJV wie unter a) q) Sprache, in der die Angebote 
abgefasst sein müssen: DE r) Zuschlagskriterien nach-
folge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: Kri-
terium Gewichtung Niedrigster Preis s) Eröffnungs-
termin am 01.06.2021 um 11:00 Uhr Ort Stadt Iser-
lohn Werner- Jacobi- Platz 12 58636 Iserlohn Rathaus 
2 Raum U 203 Personen, die bei der Eröffnung an-
wessein dürfen Anlässlich der Corona- Krise Bieter und 
deren Bevollmächtigte nicht zugelassen. u) Wesent-
liche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ 
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
denen sie enthalten sind Frist für die Schlusszahlung 
gem. § 16 Abs. 3 Nr. 1 VOB/ B und für den Eintritt des 
Verzuges gem. § 16 Abs. 5 Nr. 3 VOB/ B v) Rechtsform 
der/ Anforderung an Bietergemeinschaften gesamt-
schuldnerisch haft w) Beurteilung der Eignung Folge 
Nachweise sind mit dem Angebot vorzulegen: - Anga-
ben zu Umsätzen, die mit der zu vergebenen Leistung 
vergleichbar sind - Angaben zu Leistungen, die mit der 
zu vergebenen Leistung vergleichbar sind unter Anga-
be von Bauherr und Ansprechpartner, Zahl der hierfür 
durchschnittlich eingesetzten Arbeitnehmer, Bestäti-
gung des Auftraggebers über die vertragsgemäße Aus-
führung der Leistung Folge Nachweise sind nach Auf-
forderung vor Auftragserteilung vorzulegen: - Anga-
ben zu Arbeitskräften und zur technischen Ausrüstung 
- Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und 
Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung sowie 
Haftpflichtversicherung - Angabe zur Mitgliedschaft 
bei der Berufsgenossenschaft x) Nachprüfung behaup-
teter Verstöße Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Na-
me Märkischer Kreis - Rechts- und Ordnungsamt- 
Straße Postfach 2080 Plz, Ort 58505, Lüdenscheid 

29335 Iserlohn
Gerüstarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadt Iserlohn Straße Werner- Jacobi- Platz 12 Plz, 
Ort 58636, Iserlohn Telefon +49 23 71 - 2172312 Fax 
+49 23 71 - 2172320 E- Mail zentrale- verdingung @
iserlohn.de Internet Kontaktstelle Zentrale Verdin-
gungsstelle Umsatzsteuer- Identifikationsnummer b) 
Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A 
Vergabenummer 083/ 21 c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen - ohne elektronische Signatur 
(Textform) - postalischer Versand d) Art des Auftrags 
Ausführung von Bauleistungen e) Ort der Ausführung 
Kindertagesstätte Schloss Zweistein, Friedrich- Kai-
ser- Str. 22, 58638 Iserlohn f) Art und Umfang der 
Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose ca. 257 qm Gerüst-
arbeiten, eingeschossig, 1 Treppenaufgang u.a. h) Auf-
teilung in Lose nein i) Ausführungsfristen Bestimmun-
gen über die Ausführungsfrist Ausführungsbeginn: 19. 
Juli 2021 Ausführungszeit: 2 Arbeitstage j) Neben-
angebote nicht zugelassen k) mehrere Hauptangebo-
te nicht zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der 
Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen werden elekt-
ronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.ver-
gabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPWYD-
Q9GJ2/ documents Nachforderung Fehle Unterla-
gen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden nachgefordert o) Ablauf der Angebotsfrist am 
01.06. 2021 um 11:15 Uhr Ablauf der Bindefrist am 
30.06. 2021 p) Adresse für elektronische Angebote 
https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ noti-
ce/ CXPWYDQ9GJ2 wie unter a) q) Sprache, in der 
die Angebote abgefasst sein müssen: DE r) Zuschlags-
kriterien nachfolge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. 
Gewichtung: Kriterium Gewichtung Niedrigster Preis 
s) Eröffnungstermin am 01.06.2021 um 11:15 Uhr 
Ort Stadt Iserlohn Werner- Jacobi- Platz 12 58636 
Iserlohn Rathaus 2 Raum U 203 Personen, die bei der 
Eröffnung anwessein dürfen Anlässlich der Corona- 
Krise Bieter und deren Bevollmächtigte nicht zuge-
lassen. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind Frist für die 
Schlusszahlung gem. § 16 Abs. 3 Nr. 1 VOB/ B und für 
den Eintritt des Verzuges gem. § 16 Abs. 5 Nr. 3 VOB/ 
B v) Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemein-
schaften gesamtschuldnerisch haft w) Beurteilung der 
Eignung Folge Nachweise sind mit dem Angebot vor-
zulegen: - Angaben zu Umsätzen, die mit der zu verge-
benen Leistung vergleichbar sind - Angaben zu Leis-
tungen, die mit der zu vergebenen Leistung vergleich-
bar sind unter Angabe von Bauherr und Ansprech-
partner, Art der ausgeführten Leistungen, Auftrags-

summe - Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben 
und Beiträgen zur gesetzlichen Sozialversicherung 
sowie Haftpflichtversicherung x) Nachprüfung be-
haupteter Verstöße Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) 
Name Märkischer Kreis - Rechts- und Ordnungsamt- 
Straße Postfach 2080 Plz, Ort 58505, Lüdenscheid 

29336 Lengerich
Kanalrenovierung, -reparatur  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Stadtverwaltung Lengerich Straße Tecklenburger Str. 
4 Plz, Ort 49525, Lengerich Telefon +49 54 81 33- 502 
Fax +49 54 81 33- 7502 E- Mail vergabe @lengerich.de 
Internet Kontaktstelle Zentrale Vergabestelle Zu Hän-
den von Herrn Hart Umsatzsteuer- Identifikationsnum-
mer b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, 
VOB/ A Vergabenummer 81- 2021- 005 c) Angaben 
zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und 
Entschlüsselung der Unterlagen - ohne elektronische 
Signatur (Textform) d) Art des Auftrags Ausführung 
von Bauleistungen e) Ort der Ausführung Stadtverwal-
tung Lengerich, Tecklenburger Str. 4, 49525 Lengerich 
Ergänze/ Abweiche Angaben zum Erfüllungsort Nähe-
re Angaben können dem Übersichtslageplan entnom-
men werden. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. 
aufgeteilt in Lose Die Stadtentwässerung Lengerich 
führt die Kanalsanierung in der Mischwasserkanalisa-
tion in verschiedenen Entwässerungsgebieten durch. 
Die Baumaßnahme umfasst im Wesentlichen folge 
Leistungen: Kanalrenovierung, - reparatur: ca. 1.100 m 
Schlauchliner DN 300 bis DN 800, ca. 75 Stck Anbin-
dungen von Stutzen und Abzweigen an Schlauchlinern, 
ca 70 Stck partielle Reparaturen mit Kurzschläuchen 
und Manschettichtung, ca. 30 Stck partielle Reparatu-
ren von Stutzen, ca. 28 Stck Kurzschläuche montieren, 
ca. 25 Stck partielle Reparatur von Rohrverbindun-
gen, ca. 1 Stck Abdichtung einer Rohrverbindung. Ge-
mäß dem Sanierungskonzept für die Mischwasserka-
nalisation sind Kanalerneuerungs- , - renovierungs- und 
Reparaturarbeiten erforderlich. h) Aufteilung in Lo-
se nein i) Ausführungsfristen Beginn der Ausführung 
30.07. 2021 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen 
17.12. 2021 j) Nebenangebote zugelassen k) mehre-
re Hauptangebote zugelassen l) Bereitstellung/ Anfor-
derung der Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / 
www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
PWYRS9GJX/ documents Nachforderung Fehle Un-
terlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden nachgefordert o) Ablauf der Angebotsfrist 
am 27.05. 2021 um 11:00 Uhr Ablauf der Bindefrist 
am 08.07. 2021 p) Adresse für elektronische Angebote 
https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ noti-
ce/ CXPWYRS9GJX q) Sprache, in der die Angebote 
abgefasst sein müssen: DE r) Zuschlagskriterien nach-
folge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: Kri-
terium Gewichtung Niedrigster Preis s) Eröffnungster-
min am 27.05.2021 um 11:00 Uhr Ort Stadtverwal-
tung Lengerich Zentrale Vergabestelle Tecklenburger 
Straße 4 49525 Lengerich Personen, die bei der Eröff-
nung anwessein dürfen t) geforderte Sicherheiten Si-
cherheitsleistung für die Vertragserfüllung (§ 17 VOB/ 
B) Soweit die Auftragssumme mindestens 250.000 
Euro ohne Umsatzsteuer beträgt, ist Sicherheit für 
die Vertragserfüllung in Höhe von fünf Prozent der 
Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer, ohne Nachträge) 
zu leisten. Sicherheitsleistung für Mängelansprüche (§ 
17 VOB/ B) Die Sicherheit für Mängelansprüche be-
trägt drei Prozent der Summe der Abschlagszahlungen 
zum Zeitpunkt der Abnahme (vorläufige Abrechnungs-
summe). u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungs-
bedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind siehe Vergabe-
unterlagen w) Beurteilung der Eignung Die Eignung ist 
durch Eintragung in die Liste des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. Formblatt 
124 (Eigenerklärung zur Eignung) nachzuweisen. Ge-
langt das Angebot eines nicht präqualifizierten Bieters 
in die engere Wahl, sind die im Formblatt 124 angege-
benen Bescheinigungen innerhalb einer kurzen Frist-
setzung nach Aufforderung vorzulegen. Beruft sich der 
Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf die Fähigkei-
ten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im 
Präqualifikationsverzeichnis anzugeben oder es sind 
die Erklärungen gemäß dem Formblatt 124 auch für 
diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungs-
stelle (§21 VOB/ A) Name Vergabekammer Westfa-
len Straße Albert- Thaer- Str. 9 Plz, Ort 48147, Müns-
ter Telefon +49 25 14 11- 1691 Fax +49 25 14 11- 2165 

29337 Löhne
Abbrucharbeiten mit 
Schadstoffbeseitigung  VOB
a) Name, Anschrift, Telefon- , Telefaxnummer sowie E- 
Mailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle): Kreis 
Herford im Auftrag der Stadt Löhne Zentrale Verga-
bestelle Amtshausstr. 3 32051 Herford Telefon +49 52 
21 132471, Telefax +49 52 211 317 3100, E- Mail ver-
gabestelle @kreis- herford.de b) Gewähltes Vergabever-
fahren: Öffentliche Ausschreibung nach VOB/ A c) ge-
gebenenfalls Auftragsvergabe auf elektronischem We-

ge und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung: Das 
Vergabesystem der Deutschen eVergabe verwendet für 
die Verschlüsselung Ihrer Angebotsinhalte während 
der Übertragung zum Server die aktuellste Version des 
TLS- Verschlüsselungsverfahrens. [https- Übertragung] 
d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. 
e) Ort der Ausführung: 32584 Löhne Städtische Real-
schule der Stadt Löhne, Herforder Str. 27, 32584 Löh-
ne. f) Art und Umfang der Leistung: Aktenzeichen 20_ 
VOB- Ö- LÖ 39/ 2021 ZV 138/ 2021 Titel - Stadt Löhne, 
Städt. Realschule, Rückbau der Turnhalle, Abbruch-
arbeiten mit Schadstoffbeseitigung. Beschreibung: 
Stadt Löhne, Städt. Realschule, Rückbau der Turnhalle, 
Abbrucharbeiten mit Schadstoffbeseitigung, ausf. Be-
schreibung: Die Stadt Löhne beabsichtigt den Rückbau 
der ehem. Turnhalle der Städtischen Realschule an der 
Herforder Str. 27 in 32584 Löhne während der Som-
merferien 2021. Die im Rahmen des LV beschriebenen 
Maßnahmen dienen der Vorbereitung der bauseitigen 
Neugestaltung des Geländes. Die unterkellerte Turnhal-
le mit einer Grundfläche von rd. 400m² wurde Mitte 
der 1960er Jahre in Massivbauweise (Stahlbeton und 
Mauerwerk) errichtet, die Dachkonstruktion besteht 
aus Stahlfachwerkbindern und Holz. Im Untergeschoss 
des Gebäudes befinden sich WC- Anlagen, Umkleiden, 
so wie einige Aufenthalts- und Technikräume. Das Erd-
geschoss beherbergt die Turnhalle als solches inkl. Ge-
räteräume und Treppenhaus. Das Obergeschoss um-
fasst einen Galeriebereich zur Halle hin und einen un-
ausgebauten Dachbodenbereich entlang der nördlichen 
Traufseite. Alle Räumlichkeiten sind AN- seitig zur Vor-
bereitung des nachfolgenden AN- seitigen Abbruchs zu 
entkernen, insbesondere sind dabei die im LV im Einzel-
nen beschriebenen schadstoffhaltigen Materialien zu 
berücksichtigen (asbesthaltige Bauteile sowie Elemen-
te mit asbesthaltigen Kontaminationen, KMF- haltige 
Materialien, PAK- haltige Materialien; es ist außerdem 
davon auszugehen, dass sämtliche Holz- bzw. Holz-
werkstoffbauteile mit Holzschutz ausgestattet wurden 
und mit mehrfachen Anstrichen versehen sind; sämtli-
che EPS- Dämmstoffe sind als deutlich erhöht HBCD- 
haltig einzustufen). Als Befähigungsnachweis zur Be-
arbeitung aller schadstoffhaltigen Materialien durch 
den AN wird generell der Sachkundenachweis nach 
TRGS 519 Anl. 3 gefordert, mindestens 1 Mitarbeiter 
mit dieser Befähigung muss während sämtlicher dies-
bezüglicher Arbeiten auf der Baustelle anwesend sein 
(die Sachkundenachweise sind mit der Angebotsab-
gabe vorzulegen und Voraussetzung zur Berücksichti-
gung des Angebotes). Alle im Rahmen des Maßnahme 
durchzuführende Arbeiten sind vom Gutachter und der 
Bauleitung des AG abzunehmen. Dazu hat die ausfüh-
rende Firma einen verantwortlichen deutschsprachi-
gen Bauleiter zu benennen und abzustellen, der wäh-
rend der gesamten Sanierungsausführungszeit vor Ort 
ist. Anschließend erfolgt der eigentliche Abbruch. An 
die Turnhalle wurde einseitig ein zu erhaltendes Schul-
gebäude ("Bauteil C") angebaut, getrennt durch eine 
unterkellerte und überdachte Freitreppe, die beim Ab-
bruch der Sporthalle nicht beschädigt werden darf. Für 
die Dauer der Bauzeit ist ein Fachbauleiter zu benen-
nen, der für die ordnungsgemäße Durchführung der 
Bauarbeiten gemäß § 59 der BauO NW verantwort-
lich ist. g) Angaben über den Zweck der baulichen An-
lage oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen 
gefordert werden: keine Angaben. h) falls der Auftrag 
in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der ein-
zelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für eines, meh-
rere oder alle Lose einzureichen: losweise Vergabe: ist 
nicht vorgesehen. i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleis-
tungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleis-
tungsauftrags; sofern möglich, Zeitpunkt, zu dem die 
Bauleistungen begonnen werden sollen: Beginn: 28.06. 
2021 - Ende: 20.08. 2021. Dieser Auftrag kann nicht 
verlängert werden. j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 
Absatz 2 Nummer 3 zur Nichtzulassung von Nebenan-
geboten: Zulässigkeit - Die Abgabe von Nebenangebo-
ten ist nicht erlaubt. k) gegebenenfalls Angaben nach § 
8 Absatz 2 Nr. 4 zur Nichtzulassung der Angabe meh-
rerer Hauptangebote: Mehrere Hauptangebote sind 
nicht zulässig. l) Name und Anschrift, Telefon- und Fax-
nummer, E- Mailadresse der Stelle, bei der die Vergabe-
unterlagen angefordert und eingesehen werden können: 
Die Vergabeunterlagen stehen digital über die Deut-
sche eVergabe zur Verfügung. Sie finden das Verfah-
ren unter folgendem Link: http:/ / www.deutsche- ever-
gabe.de/ dashboards/ dashboard_ off/ 28cb2ab3- 224d- 
48b3- aae5- cefdbe28e7b8 m) gegebenenfalls die Höhe 
und Bedingungen für die Zahlung des Betrags, der für 
die Unterlagen zu entrichten ist: Aktivierung der Aus-
schreibung - Sie haben die Möglichkeit, dieses Verfah-
ren elektronisch zu bearbeiten und mit der Vergabestel-
le online zu kommunizieren und Vergabeunterlagen ein-
zusehen/ herunterzuladen. Es fallen keine Lizenzkosten 
an. Zur Nutzung dieser Funktionen nehmen Sie bitte 
über das Portal am Verfahren teil. o) Frist für den Ein-
gang der Angebote und die Bindefrist: Angebotsfrist 
09.06.2021 um 10:00 Uhr. Bindefrist: 08.07. 2021. p) 
Anschrift, an die die Angebote zu richten sind, ggf. die 
Anschrift, an die Angebote elektronisch zu übermitteln 
sind: Kreis Herford Zentrale Vergabestelle Amtshaus-
str. 3, 32051 Herford. q) Sprache, in der die Angebote 
oder Teilnahmeanträge abgefasst sein müssen: DE. r) 

die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht in den Verga-
beunterlagen genannt werden: Preis - Gewichtung: 100 
%. s) Datum, Uhrzeit und Ort des Eröffnungstermins 
sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung an-
wesend sein dürfen: Personen, die anwesend sein dür-
fen: Entfällt, es sind ausschließlich elektronische An-
gebote zulässig. Termin der Angebotsöffnung 09.06. 
2021 um 10:00 Uhr. Ort der Angebotsöffnung Kreis 
Herford Zentrale Vergabestelle, Amtshausstr. 3, 32051 
Herford. t) gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: 
keine allgemeinen Angaben. u) Wesentliche Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise 
auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthal-
ten sind: Zahlungen erfolgen nach § 16 VOB/ B. v) ge-
gebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemeinschaften 
nach der Auftragsvergabe haben muss: Erklärung Bie-
ter- / Arbeitsgemeinschaft (Formular 234) - falls zu-
treffend. w) verlangte Nachweise für die Beurteilung 
der Eignung des Bewerbers oder Bieters: Eigenerklä-
rung für nicht präqualifizierte Unternehmen (Formular 
124). Mit der Angebotsabgabe sind folgende Unterla-
gen beizubringen: - Vorgesehene Baustelleneinrichtung, 
- Bestätigung über die Ausführung des vorgegebenen 
Arbeitsablaufes, - Zusicherung der termingerechten 
Abwicklung, - Angabe zur Anzahl des für die termin-
gerechte Abwicklung eingesetzten Personals, - Benen-
nung der vor Ort eingesetzten Mitarbeiter mit Sach-
kundenachweis nach TRGS 519 Anl. 3 sowie Kopien 
der Sachkundenachweise, - Aufzeigen des voraussicht-
lichen Entsorgungsweges. x) Name und Anschrift der 
Stelle, an die sich Bewerber oder Bieter zur Nachprü-
fung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmun-
gen wenden kann: Bezirksregierung Detmold, Kommu-
nalaufsicht, Leopoldstr. 13 - 15, 32756 Detmold. Sons-
tiges: Die Ausschreibung erfolgt im Namen und auf 
Rechnung der Stadt Löhne. Die Ausführung der Leis-
tungen soll im Zeitraum der 26. KW bis 33. KW 2021 
nach Absprache (Sommerferien NRW) erfolgen.

29338 Lüdinghausen
Straßenbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt 
Lüdinghausen, Borg 2, 59348 Lüdinghausen, Tel.: 0 25 
91 92 6- 14 3, Fax: 0 25 91 92 6- 10 9, E- Mail: verga-
bestelle @stadt- luedinghausen.de, Internet: www.lue-
dinghausen.de. b) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A - Vergabenummer: 37- 2021. c) An-
gaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zugelassene 
Angebotsabgabe - Elektronisch in Textform, Schriftlich. 
d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. e) 
Ort der Ausführung: 59348 Lüdinghausen. f) Art und 
Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Sa-
nierung von Steverseitenwegen; Straßenbauarbeiten. 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe 
Buchstabe f): Nein. i) Ausführungsfristen - Beginn der 
Ausführung: Juli 2021, Fertigstellung oder Dauer der 
Leistungen: September 2021. j) Nebenangebote: Nicht 
zugelassen. k) Mehrere Hauptangebote: Nicht zugelas-
sen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterla-
gen - Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Ver-
fügung gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E82 82 
94 23. Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vor-
lage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nach-
gefordert. o) Ablauf der Angebotsfrist: 31.05. 2021, 
10:00 Uhr, Ablauf der Bindefrist: 30.06. 2021. p) Ad-
resse für elektronische Angebote: https:/ / www.sub-
report.de/ E82 82 94 23 , Anschrift für schriftliche An-
gebote: Vergabestelle, siehe oben. q) Sprache, in der 
die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zu-
schlagskriterien: Siehe Vergabeunterlagen. s) Eröff-
nungstermin: 31.05.2021, 10:00 Uhr, Ort: Rathaus 
Lüdinghausen, Borg 2, 59348 Lüdinghausen, 2. OG, 
Raum 212, Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen: Bieterinnen, Bieter und deren Bevollmäch-
tigte. w) Beurteilung der Eignung: Präqualifizierte Un-
ternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfül-
len. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen prä-
qualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 
diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die enge-
re Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorla-
ge der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Be-
scheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst 
sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache bei-
zufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
ist erhältlich: Ist den Vergabeunterlagen beigefügt. x) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A) - Kommunalaufsicht des Krei-
ses Coesfeld, Friedrich- Ebert- Str. 7, 48653 Coesfeld.
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29339 Marienheide
Energetische Sanierung der 
Straßenbeleuchtung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Gemeinde Marienheide Straße Hauptstraße 20 Plz, 
Ort 51709, Marienheide Telefon Fax E- Mail marco.
schmereim @marienheide.de Internet Umsatzsteuer- 
Identifikationsnummer b) Vergabeverfahren Öffentli-
che Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer M 7/ 2021 
c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen - ohne 
elektronische Signatur (Textform) d) Art des Auftrags 
Ausführung von Bauleistungen e) Ort der Ausführung 
Gemeinde Marienheide, Hauptstraße 20, 51709 Ma-
rienheide f) Art und Umfang der Leistung, ggf. auf-
geteilt in Lose Demontage und Entsorgung von ca. 
1250 Bestandsleuchten Betriebsfertige Montage von 
ca. 1250 LED- Leuchten und DGUV- A3- Prüfung der 
Beleuchtungsstandorte Austausch von ca. 500 Ka-
belübergangskästen Versetzung bzw. Erneuerung von 
ca. 20 Mastanlagen inklusive Fundament und Ober-
flächenwiederherstellung h) Aufteilung in Lose nein 
i) Ausführungsfristen Beginn der Ausführung 02.08. 
2021 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen 30.04. 
2022 j) Nebenangebote nicht zugelassen k) mehrere 
Hauptangebote nicht zugelassen l) Bereitstellung/ An-
forderung der Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen 
werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: htt-
ps:/ / www.vmp- rheinland.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
PTYDUDD0F/ documents Nachforderung Fehle Un-
terlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden nachgefordert o) Ablauf der Angebots-
frist am 02.06. 2021 um 11:30 Uhr Ablauf der Binde-
frist am 02.09. 2021 p) Adresse für elektronische An-
gebote https:/ / www.vmp- rheinland.de/ VMPSatellite/ 
notice/ CXPTYDUDD0F q) Sprache, in der die Ange-
bote abgefasst sein müssen: DE r) Zuschlagskriteri-
en nachfolge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewich-
tung: Kriterium Gewichtung s) Eröffnungstermin am 
02.06.2021 um 11:30 Uhr Ort Angebote ausschließ-
lich elektronisch bis zum genannten Eröffnungs- / Ein-
reichungstermin über den Vergabemarktplatz (https:/ / 
www.vmp- rheinland.de) einzureichen. Die Öffnung der 
elektronischen Angebote findet im Rathaus der Stadt 
Gummersbach, Rathausplatz 1, 3. Etage, Zimmer 331, 
51643 Gummersbach statt. Personen, die bei der Er-
öffnung anwessein dürfen t) geforderte Sicherheiten 
Die geforderte Mängelansprüchebürgschaft beträgt 3 
% der Auftragssumme. Die geforderte Vertragserfül-
lungsbürgschaft beträgt 5 % der Auftragssumme. Ver-
jährungsfrist für Mängelansprüche: - abweichvon § 13 
Nr. 4 VOB/ B, 5 Jahre Vertragsstrafen: max. 35 % der 
Auftragssumme u) Wesentliche Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maß-
geblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind Al-
le Zahlungen werden bargeldlos in Euro geleistet. v) 
Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemeinschaften 
Gesamtschuldnerisch haftmit bevollmächtigter Vertre-
tung (Erklärung Bieter- / Arbeitsgemeinschaft - VHB- 
Bund 234) w) Beurteilung der Eignung s. Vergabeun-
terlagen (Angebotsaufforderung) x) Nachprüfung be-
haupteter Verstöße Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ 
A) Name Oberbergischer Kreis - Der Landrat Stra-
ße Moltkestraße 42 Plz, Ort 51643, Gummersbach 
Telefon +49 22 61 / 88- 0 Fax +49 22 61 / 88- 1033 E- 
Mail kommunalaufsicht @obk.de Internet www.obk.de

29340 Mönchengladbach
Herstellung von  
Staudenmischpflanzungen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
mags - Mönchengladbacher Abfall- , Grün- und Stra-
ßenbetriebe AöR Straße Am Nordpark 400 Plz, Ort 
41068, Mönchengladbach Telefon Fax E- Mail ver-
gaben @mags.de Internet www.mags.de Kontaktstel-
le GB 1 - Vergaben, Zentrale Dienste Zu Händen von 
Clemens Boden Umsatzsteuer- Identifikationsnummer 
b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ 
A Vergabenummer mags- GB1- 2021/ 0020 c) Anga-
ben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
und Entschlüsselung der Unterlagen - ohne elektroni-
sche Signatur (Textform) d) Art des Auftrags Ausfüh-
rung von Bauleistungen e) Ort der Ausführung Stadt-
gebiet Mönchengladbach f) Art und Umfang der 
Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose Herstellung von 
Staudenmischpflanzungen im öffentlichen Verkehrs-
raum h) Aufteilung in Lose nein i) Ausführungsfris-
ten Bestimmungen über die Ausführungsfrist Die Her-
stellung der Staudenmischpflanzungen beginnt ab Ju-
li 2021 und muss bise 2021 abgeschlossen sein. Die 
Fertigstellungs- und Entwicklungspflege erstreckt 
sich vom Zeitpunkt der Fertigstellung der Stauden-
mischpflanzung bise 2024. j) Nebenangebote nicht zu-
gelassen k) mehrere Hauptangebote nicht zugelassen 
l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / www.vmp- rheinland.de/ VMPSa-
tellite/ notice/ CXPTYD0DDFX/ documents Nachforde-
rung Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit Angebots-
abgabe gefordert war, werden nachgefordert o) Ab-
lauf der Angebotsfrist am 26.05. 2021 um 11:00 Uhr 
Ablauf der Bindefrist am 26.06. 2021 p) Adresse für 

elektronische Angebote https:/ / www.vmp- rheinland.
de/ VMPSatellite/ notice/ CXPTYD0DDFX q) Sprache, 
in der die Angebote abgefasst sein müssen: DE r) Zu-
schlagskriterien nachfolge Zuschlagskriterien, ggf. ein-
schl. Gewichtung: Kriterium Gewichtung Niedrigster 
Preis s) Eröffnungstermin am 26.05.2021 um 11:00 
Uhr Ort Angebotsabgabe elektronisch über die Verga-
beplattform https:/ / www.vmp- rheinland.de Personen, 
die bei der Eröffnung anwessein dürfen Aufgrund der 
aktuellen Pandemie sehen wir von einer öffentlichen 
Öffnung der Angebote ab. x) Nachprüfung behaupte-
ter Verstöße Nachprüfungsstelle (§21 VOB/ A) Name 
Vergabekammer Rheinland Straße Zeughausstraße 
2- 10 Plz, Ort 50667, Köln Telefon +49 21 14 7- 3045 
Fax +49 21 14 7- 2889 E- Mail Internet http:/ / www.
bezreg- koeln.nrw.de/ bek_ internet/ vergabekammer/ 

29341 Mülheim an der Ruhr
Umbau des bestehenden RRR  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): medl 
GmbH, Burgstr. 1, 45476 Mülheim, Tel.: 02 08/ 45 01- 
1 06, Fax: 02 08/ 45 01- 2 68, E- Mail: Norbert.Dorn-
hofer @medl.de Internet www.medl.de. b) Vergabever-
fahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A - Vergabe-
nummer: medl/ Finke/ 2021. c) Angaben zum elektro-
nischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe - 
elektronisch, in Textform. d) Art des Auftrags: Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: Fin-
kenkamp , 45472 Mülheim an der Ruhr. f) Art und 
Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen - Der 
Umbau des bestehenden RRR Finkenkamp umfasst: 
Messtechnische Ausrüstung des Regenrückhalteraums 
(Verbindungskammer und Nachschacht; Schaffung 
einer einstellbaren drosseltechnischen Regeleinrich-
tung (Drossel- schieber); Aufbau einer Beleuchtungs-
einrichtung (Verbindungskammer und Außenbeleuch-
tung am Schaltschrank); Aufbau einer Kameraanla-
ge (Verbindungskammer); Aufbau einer Schaltanla-
ge (Außenschaltschrank auf Betonsockel); Aufbau ei-
ner Datenfernübertragungseinrichtung zur Anlagen-
überwachung; Aufbau der Kabelanlage zur Anbindung 
der Messtechnik, Kameratechnik und des Drosselschie-
bers an die Schaltanlage; Aufbau einer Potentialaus-
gleichsanlage aus Edelstahl; Aufbau einer SPS und 
HMI zur Drosselung des Abflusswertes und der Über-
wachung auf Plausibilität; Stemmarbeiten für neu-
en Drosselschieber und Kernbohrungen; Reprofilierung 
der Berme im Bereich des neuen Drosselschiebers; Er-
neuerung/ Vergrößerung der Schachteinstiege incl. Per-
sonensicherungssystem; Erneuerung der Schachtab-
deckungen und Einstiegsvorrichtungen; Befestigung 
Oberfläche im Bereich Zufahrt mit Bodengitterplatten. 
h) Aufteilung in Lose: nein. i) Ausführungsfristen - Be-
ginn der Ausführung: 35. Kalenderwoche 2021. Fertig-
stellung oder Dauer der Leistungen: 06. Kalenderwo-
che 2022. j) Nebenangebote: nur in Verbindung mit ei-
nem Hauptangebot zugelassen. k) mehrere Hauptan-
gebote: nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung 
der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen werden - 
elektronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.
subreport.de/ E37 24 74 61. Nachforderung: Fehlende 
Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefor-
dert war, werden - nachgefordert. o) Ablauf der Ange-
botsfrist: 29.06. 2021, 11:00 Uhr. Ablauf der Binde-
frist: 29.07. 2021. p) Adresse für elektronische Ange-
bote: https:/ / www.subreport.de/ E37 24 74 61. Anschrift 
für schriftliche Angebote: Vergabestelle, siehe oben. q) 
Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch. r) Zuschlagskriterien: siehe Vergabeunterla-
gen. s) Eröffnungstermin: 29.06.2021, 11:00 Uhr. Ort: 
medl GmbH, Burgstraße 1, 45476 Mülheim an der 
Ruhr. Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein 
dürfen: Bieter oder deren Bevollmächtigte. t) geforder-
te Sicherheiten: gemäß den Zusätzlichen Vertragsbe-
dingungen Abwasser, den Allgemeinen Auftragsbedin-
gungen für Bauleistungen, den Allgemeinen Einkaufs- 
und Auftragsbedingungen der medl GmbH. u) Wesentli-
che Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder 
Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen 
sie enthalten sind: gemäß den Zusätzlichen Vertragsbe-
dingungen Abwasser, den Allgemeinen Auftragsbedin-
gungen für Bauleistungen, den Allgemeinen Einkaufs- 
und Auftragsbedingungen der medl GmbH v) Rechts-
form der/ Anforderung an Bietergemeinschaften: Bei 
einer Bietergeminschaft muss diese gesamtschuldner-
isch haften. w) Beurteilung der Eignung: Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifika-
tion erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen ha-
ben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunterneh-
men sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklä-
rungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Num-
mer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot 

in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch 
die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung 
zur Eignung" ist erhältlich - sieh beigefügte Ausschrei-
bungsunterlagen. Nachweis über die persönliche Lage 
des Wirtschaftsteilnehmers: der letzten 3 Jahre. Nach-
weis über die wirtschaftliche und finanzielle Leistungs-
fähigkeit: der letzten 3 Jahre. Nachweis über die tech-
nische Leistungsfähigkeit: der letzten 3 Jahre. Sonsti-
ger Nachweis: gültiger Haftpflichtversicherungsnach-
weis, gültige Freistellungsbescheinigung §48 Abs.1 
EStG, gültige Bescheinigung in Steuersachen, gülti-
ge Erklärung Beiträge zur Sozialversicherung, Ver-
pflichtungserklärung MILOG. Bei Auftragsausführung 
durch Nachunternehmer hat der Bieter sämtlich ge-
forderten Nachweise ebenfalls für die Nachunterneh-
mer vorzulegen. x) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) - Bezirksregie-
rung Düsseldorf, Am Bonneshof 35, 40474 Düsseldorf.

29342 Münster
Nachrichtentechnik -  
Brandmeldekomponetenen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Name 
LWL - Bau- und Liegenschaftsbetrieb (LWL- BLB) 
Straße Warorfer Straße. 24 PLZ, Ort 48145 Münster 
Telefon +49 251/ 591- 3429 Fax +49 251/ 591- 71- 
6414 E- Mail lwl- blb.vergabestelle @lwl.org Internet 
https:/ / www.lwl- blb.de/ de/ b) Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer 21- 
252 Ö c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfah-
ren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch in Textform 
Bekanntmachungs- ID: CX S0 Y5 DY Y2Y d) Art des 
Auftrags: Ausführung von Bauleistungen e) Ort der 
Ausführung: LWL - Museum für Naturkunde - Westf. 
Landesmuseum mit Planetarium Sentruper Str. 285 
48161 Münster f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen: Art der Leistung: Nach-
richtentechnik - Brandmeldekomponetenen Umfang 
der Leistung: Installation und Inbetriebnahme von 
Brandmeldekomponenten im Planetarium des LWL 
Naturkundemuseums Münster einschließlich umlieger 
Räumlichkeiten. g) Angabe über den Zweck der bauli-
chen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Planungs-
leistungen gefordert werden: br> h) Aufteilung in Lose 
(Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): nein i) 
Ausführungsfristen: Beginn der Ausführung: 02.07. 
2021 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 
25.03. 2022 j) Nebenangebote: nicht zugelassen k) 
Mehrere Hauptangebote: zugelassen l) Bereitstellung/ 
Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterla-
gen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online- Plattform "Vergabemarktplatz NRW WF" (htt-
ps:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ 
CXS0Y5DYY2Y/ documents) Nachforderung Fehle 
Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefor-
dert war, werden nachgefordert Auskunftserteilung 
über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis: 02.06. 
2021 o) Ablauf der Angebotsfrist: am 09.06. 2021 um 
11:00 Uhr Ablauf der Bindefrist: am 02.07. 2021 p) 
Adresse für elektronische Angebote: "Vergabemarkt-
platz NRW WF" (https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ 
VMPSatellite/ notice/ CXS0Y5DYY2Y) q) Sprache, in 
der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch r) 
Zuschlagskriterien: OZ Bezeichnung Gewichtung 1 
Preis 100 % s) Eröffnungstermin: am 09.06.2021 um 
11:00 Uhr Ort Nur elektronische Abgabe Personen, 
die bei der Eröffnung anwessein dürfen Keine Perso-
nen, da elektronische Abgabe t) Geforderte Sicherhei-
ten: Für Ausführungsmängel ist Sicherheit i.H.v. 3,0 
% zu leisten. Im Detail wird auf die BVB (Formblatt 
214) verwiesen. w) Beurteilung zur Eignung: Präqua-
lifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunterneh-
men ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass 
diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für 
die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
klärungen (auch die der Nachunternehmen) auf geson-
dertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklä-
rung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich On-
line auf "Vergabemarktplatz NRW WF" (https:/ / www.
vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CXS0Y-

5DYY2Y/ documents) oder Vergabestelle, siehe a) Dar-
über hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
kunde folge Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu 
machen: Mit dem Angebot vorzulege Unterlagen Sons-
tige Unterlagen - 213: Angebotsschreiben zum Ange-
bot: Dieses Formblatt 213 ist zwingausgefüllt einzu-
reichen. Ein gänzlich unbearbeitetes Formblatt gilt als 
fehl. Fehlt das Formblatt so ist die Formvorschrift ge-
mäß § 13 Abs. 1 Nr. 1 Satz 1 VOB/ A bzw. gemäß § 13 
EU Abs. 1 Nr. 1 Satz 1 VOB/ A nicht eingehalten und 
das Angebot muss ausgeschlossen werden. Dies des-
halb, da der Bieter mit 213 wesentlichen Vertragsbe-
dingungen zustimmt und die Nichtabgabe des 213 und 
anschließen Nachforderung einer unzulässigen Nach-
verhandlung gleichkommen würde. Fehlen lediglich 
einzelne Angaben, wie z.B. die Handelsregisternummer, 
dann werden diese Daten, wenn die Nachforderung 
nicht ausgeschlossen wurde, gemäß § 16a (EU) nach-
gefordert. - 216: Bietertextergänzungen: Bietertexter-
gänzungen zu Fabrikatsangaben sind im Angebot an-
zugeben.Die Ausschreibung enthält bereits Produktan-
gaben, bei Abweichung sind die angebotenen Produkte 
zu benennen - 221/ 222: Angaben zur Kalkulation: An-
gaben zur Kalkulation mit vorbestimmten Zuschlägen 
(Formblatt 221) oder Angaben zur Kalkulation über 
diesumme (Formblatt 222) [Eines der Formblätter, 
nicht beide sind einzureichen!] - 233: Verzeichnis der 
Nachunternehmerleistungen: Zur Ausführung der im 
Angebot enthaltenen Leistungen ist die Art und der 
Umfang der durch Nachunternehmer auszuführen Teil-
leistungen der Leistungsbeschreibung und auf Verlan-
gen der Vergabestelle auch die Namen der Nachunter-
nehmer zu benennen. Hinweis: Die Abgabe ist nicht 
notwig, wenn in Formblatt 213 angekreuzt wurde, dass 
alle Leistungen im eigenem Betrieb ausgeführt werden. 
- 124: Eigenerklärung für nicht präqualifizierte Unter-
nehmen (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Nicht er-
foderlich, bei präqualifizierte Unternehmen, die Ihre 
PQ- Nummer im Formblatt 213 angegeben haben. Auf 
Anforderung der Vergabestelle vorzulege Unterlagen 
Bedingung an die Auftragsausführung - 124.4: Anga-
ben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen 
zur Sozialversicherung (mittels Dritterklärung vorzu-
legen): Falls mein/ unser Angebot/ Teilnahmeantrag in 
die engere Wahl kommt, werde ich/ werden wir eine Un-
bedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozial-
kasse , sowie eine Freistellungsbescheinigung nach § 
48b EStG vorlegen. Nicht notwig, wenn keine Pflicht 
zur Beitragszahlung besteht. - 124.6: Angabe zur Mit-
gliedschaft bei der Berufsgenossenschaft (mittels Drit-
terklärung vorzulegen): "Falls mein/ unser Angebot/ 
Teilnahmeantrag in die engere Wahl kommt, werde ich/ 
werden wir eine qualifizierte Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung der Berufsgenossenschaft des für mich zu-
ständigen Versicherungsträgers mit Angabe der Lohn-
summen vorlegen." Persönliche Lage der Wirtschafts-
teilnehmer - 124.5: Eintragung in das Berufsregister 
ihres Sitzes oder Wohnsitzes (mittels Dritterklärung 
vorzulegen): "Falls mein/ unser Angebot/ Teilnahmean-
trag in die engere Wahl kommt, werde ich/ werden wir 
zur Bestätigung meiner/ unserer Erklärung vorlegen: 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug und Ein-
tragung in der Handwerksrolle bzw. bei der Industrie- 
und Handelskammer" Nur wenn das Unternehmen zur 
Eintragung verpflichtet ist. Wirtschaftliche und finan-
zielle Leistungsfähigkeit - 124.2: Nachweis zum Um-
satz (mittels Dritterklärung vorzulegen): Nachweis/ 
Bestätigung durch Steuerberater (o.ä.). Die Vorlage ei-
ner Bilanz ist nicht erforderlich Technische und berufli-
che Leistungsfähigkeit - 124.1: Referenznachweise 
(mittels Eigenerklärung vorzulegen): Wie in 124 defi-
niert: Falls mein/ unser Angebot in die engere Wahl 
kommt, werde ich/ werden wir drei Referenznachweise 
mit mindestens folgen Angaben vorlegen: Ansprech-
partner; Art der ausgeführten Leistung; Auftrags-
summe; Ausführungszeitraum; stichwortartige Benen-
nung des mit eigenem Personal ausgeführten maßgeb-
lichen Leistungsumfanges einschl. Angabe der ausge-
führten Mengen; Zahl der hierfür durchschnittlich ein-
gesetzten Arbeitnehmer; stichwortartige Beschreibung 
der besonderen technischen und gerätespezifischen An-
forderungen bzw. (bei Komplettleistung) Kurzbeschrei-
bung der Baumaßnahme einschließlich eventueller Be-
sonderheiten der Ausführung; Angabe zur Art der Bau-
maßnahme (Neubau, Umbau, Denkmal); Angabe zur 
vertraglichen Bindung (Hauptauftragnehmer, ARGE- 
Partner, Nachunternehmer); ggf. Angabe der Gewerke, 
die mit eigenem Leitungspersonal koordiniert wurden; 
Bestätigung des Auftraggebers über die vertragsgemä-
ße Ausführung der Leistung Bei einem Teilnahmewett-
bewerb sind die Referenznachweise bereits mit dem 
Teilnahmeantrag vorzulegen. Die Vergabestelle behält 
sich vor weitere Referenzen zu fordern. - 124.3: Anga-
ben zu Arbeitskräften (mittels Eigenerklärung vorzule-
gen): "Falls mein/ unser Angebot in die engere Wahl ge-
langt, werde ich/ werden wir die Zahl der in den letzten 
drei abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräfte gegliedert nach 
Lohngruppen mit extra ausgewiesenem Leitungsperso-
nal angeben. Bei einem Teilnahmewettbewerb sind die 
o.g. Angaben bereits mit dem Teilnahmeantrag vorzu-
legen." x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nach-
prüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) Name Landschaftsver-
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band Westfalen - Prüfstelle für VOB- Beschwerden 
Straße Karlstraße 11 PLZ, Ort 48147 Münster Tele-
fon +49 25 15 91- 3581 Fax +49 25 15 91- 5443

29343 Netphen
Raumlufttechnik  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt 
Netphen Amtsstr. 2 + 6, 57250 Netphen, Telefon +49 
271 / 333- 1443, Fax +49 271 / 333- 29 1433, E- 
Mail vergabe.service @siegen- wittgenstein.de Inter-
net www.vergabe.rib.de b) Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung, VOB/ A - Vergabenummer 
156201NET- II20321 c) Angaben zum elektronischen 
Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung 
der Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe: elek-
tronisch in Textform schriftlich. d) Art des Auftrags: 
Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: 
Netphen. f) Art und Umfang der Leistung: Raumluft-
technik - Hauptmassen: - Neumontage von ca. 114 m² 
Luftkanäle und Formstücke mit Isolierung - Neumon-
tage von ca. 54 m Wickelfalzrohr mit Isolierung - Neu-
montage von ca. 25 Luftauslässen mit Schalldämpfer 
und Volumenstromkonstantregler - Neumontage von 
1 Brandschutztellerventil mit Überströmöffnung Ge-
nauer Ausführungsort: 3- fach Turnhalle der Sekun-
darschule Netphen, Steinweg 24, 57250 Netphen Bie-
terinformationen (Änderungspakete, Bieterfragen und 
Antworten etc.) über die Bekanntmachung und die 
Unterlagen hinaus sind von Bietern ohne Registrie-
rung auf der Vergabeplattform überwww.vergabe.rib.
de selbstständig zu beschaffen. Es gelten die Vorgaben 
des TVgG- NRW (Tariftreue- und Vergabegesetz Nord-
rhein- Westfalen) vom 22.03. 2018. Die in der Auffor-
derung hierzu genannten Besonderen Vertragsbedin-
gungen sind vertragliche Bestandteile des Angebots. 
Es gelten die Nutzungsbedingungen der verwendeten 
Vergabeplattform www.vergabe.rib.de. Es gelten die 
Teile A, B und C der VOB. HINWEIS zur Submission: 
Die Submissionsergebnisse werden unmittelbar nach 
der Öffnung allen Bietern per E- Mail zur Verfügung 
gestellt. Sofern darüber hinaus Interesse an einer Sub-
missionsteilnahme besteht, wird aufgrund der Corona- 
Situation um telefonische Voranmeldung beim Zent-
ralen Vergabeservice des Kreises Siegen- Wittgenstein 
gebeten! h) Aufteilung in Lose: nein. i) Ausführungs-
fristen: Beginn der Ausführung: ab 29. KW 2021, Fer-
tigstellung oder Dauer der Leistungen: in der 51. KW 
2021, spätestens am letzten Werktag dieser KW. j) 
Nebenangebote: nicht zugelassen. k) mehrere Haupt-
angebote: nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen wer-
den elektronisch zur Verfügung gestellt unter: nur über 
Online- Plattform Nachforderung: Fehlende Unterla-
gen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden nachgefordert. o) Ablauf der Angebotsfrist: 
am 31.05. 2021, 10:00 Uhr, Ablauf der Bindefrist am 
30.07. 2021. p) Adresse für elektronische Angebo-
te: Vergabeplattform www.vergabe.rib.de Anschrift 
für schriftliche Angebote: Kreis Siegen- Wittgenstein, 
Koblenzer Str. 73, 57072 Siegen. q) Sprache, in der 
die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zu-
schlagskriterien: nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. 
einschl. Gewichtung: Preis mit 100 % s) Eröffnungs-
termin: am 31.05.2021 um 10:00 Uhr, Ort: Kreis Sie-
gen- Wittgenstein, Koblenzer Str. 73, 57072 Siegen - 
Raum 1212. Submissionsergebnisse werden per Mail 
verschickt. Bei Submissionsteilnahme bitte Voranmel-
dung. Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein 
dürfen: Bieter und ihre Bevollmächtigten. t) geforder-
te Sicherheiten: s. Vergabeunterlagen. u) Wesentliche 
Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder 
Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen 
sie enthalten sind: gemäß VOB/ B. v) Rechtsform der/ 
Anforderung an Bietergemeinschaften: gesamtschuld-
nerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Be-
urteilung der Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesonder-
tes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" ist erhältlich: unter dem Link ht-
tps:/ / www.siegen- wittgenstein.de/ output/ download.
php? fid = 2170.7336.1.PDF sowie in den Vergabeun-
terlagen. Anstelle der Eintragung in die Liste des Ver-

eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
kann ein gleichwertiger PQ- Nachweis einer anderen 
anerkannten Präqualifizierungsstelle eingereicht wer-
den. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprü-
fungsstelle (§ 21 VOB/ A) Kreis Siegen- Wittgenstein 
Kommunalaufsicht Koblenzer Str. 73, 57072 Siegen.

29344 Nordkirchen
Fundamentierungs- und 
Pflasterarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Gemeinde Nordkirchen Straße Bohlenstr. 2 PLZ, Ort 
59394 Nordkirchen Telefon 0 25 91/ 9 26- 1 43 Fax 
vergabestelle @stadt- E- Mail luedinghausen.de Inter-
net www.nordkirchen.de b) Vergabeverfahren Öffentli-
che Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer 03- 2021 
NOR c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfah-
ren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen 
Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch in Textform 
schriftlich d) Art des Auftrags Ausführung von Bau-
leistungen e) Ort der Ausführung 59394 Nordkirchen 
f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt 
nach Losen Fundamentierungs- und Pflasterarbeiten 
für die Errichtung von Mobilstationen Tiefbauarbeiten 
h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose sie-
he Buchstabe f) nein i) Ausführungsfristen Beginn der 
Ausführung: Juli 2021 Fertigstellung oder Dauer der 
Leistungen: Oktober 2021 j) Nebenangebote zugelas-
sen k) mehrere Hauptangebote nicht zugelassen l) Be-
reitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen Ver-
gabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung ge-
stellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E47 79 58 78 
Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit 
Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert 
o) Ablauf der Angebotsfrist am 07.06. 2021 um 10:00 
Uhr Ablauf der Bindefrist am 30.06. 2021 p) Adres-
se für elektronische Angebote https:/ / www.subreport.
de/ E47 79 58 78 Anschrift für schriftliche Angebote 
Stadt Lüdinghausen - zentrale Vergabestelle, Borg 2, 
59348 Lüdinghausen q) Sprache, in der die Angebo-
te abgefasst sein müssen: Deutsch r) Zuschlagskrite-
rien siehe Vergabeunterlagen s) Eröffnungstermin am 
07.06.2021 um 10:00 Uhr Ort Rathaus Stadt Lüding-
hausen, Borg 2, 59348 Lüdinghausen Raum 212, 2. 
OG Personen, die bei der Eröffnung anwessein dürfen 
Bieterinnen, Bieter und deren Bevollmächtigte w) Be-
urteilung der Eignung Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). 
Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf geson-
dertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese 
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in 
der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Beschei-
nigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Beschei-
nigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst 
sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache bei-
zufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" ist erhältlich Ist den Vergabeunterlagen beige-
fügt x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprü-
fungsstelle (§ 21 VOB/ A) Kommunalaufsicht des Krei-
ses Coesfeld, Friedrich- Ebert- Str. 7, 48653 Coesfeld

29345 Steinfurt
Asbestsanierung -  
Brandschutzklappen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Bau- und 
Liegenschaftsbetrieb NRW Münster Hohenzollernring 
80, 48145 Münster, Telefon +49 25 19 3700, Fax +49 
25 19 370880, E- Mail BLBVergabe @blb.nrw.de, Inter-
net http:/ / www.blb.nrw.de b) Vergabeverfahren: Öf-
fentliche Ausschreibung, VOB/ A - Vergabenummer 
060- 21- 00301. c) Angaben zum elektronischen Verga-
beverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Un-
terlagen: Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch in 
Textform Bekanntmachungs- ID: CX S7 YY XY 4UU d) 
Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. e) 
Ort der Ausführung: Amtsgericht Steinfurt Gericht-
straße 2, 48565 Steinfurt. f) Art und Umfang der 
Leistung: Art der Leistung: Asbestsanierung - 
Brandschutzklappen. Umfang der Leistung: Asbest-
sanierung von im Keller befindlichen Brandschutzklap-
pen. h) Aufteilung in Lose: nein. i) Ausführungsfristen: 
Beginn der Ausführung: 15.07. 2021, Fertigstellung 
oder Dauer der Leistungen: 30.09. 2021. j) Nebenan-
gebote: nicht zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: 
zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabe-
unterlagen: Vergabeunterlagen werden nur elektronisch 
zur Verfügung gestellt. Online- Plattform "Vergabesa-
tellit BLB NRW (Produktion) " (https:/ / evergabe.blb.

nrw.de/ Vergabe/ notice/ CXS7YYXY4UU/ documents) 
Nachforderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert. Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und 
Anschreiben bis 08.06. 2021. o) Ablauf der Angebots-
frist am 10.06.2021 um 10:00 Uhr, Ablauf der Binde-
frist: am 15.07. 2021. p) Adresse für elektronische An-
gebote: "Vergabesatellit BLB NRW (Produktion) " (ht-
tps:/ / evergabe.blb.nrw.de/ Vergabe/ notice/ CX-
S7YYXY4UU) q) Sprache, in der die Angebote abge-
fasst sein müssen: Deutsch; r) Zuschlagskriterien: 
nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewich-
tung: OZ Bezeichnung Gewichtung 1. Preis 100 %. s) 
Eröffnungstermin am 10.06. 2021 um 10:00 Uhr, 
Münster, Hohenzollernring 80. Personen, die bei der 
Eröffnung anwesend sein dürfen: keine. w) Beurteilung 
zur Eignung: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf geson-
dertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese 
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
"Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bescheini-
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist 
erhältlich Online auf "Vergabesatellit BLB NRW (Pro-
duktion) " (https:/ / evergabe.blb.nrw.de/ Vergabe/ notice/ 
CXS7YYXY4UU/ documents) oder Vergabestelle, sie-
he a) Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis sei-
ner Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 
VOB/ A zu machen: Angaben und Formalitäten, die er-
forderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur 
persönlichen Lage zu überprüfen: Präqualifizierte Un-
ternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese prä-
qualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Ei-
generklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur 
Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stel-
len zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" ist erhältlich https:/ / www.
blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Service/ Service_ fuer_ Auf-
tragnehmer/ Eignungsnachweis/ eigenerklaerung- nicht- 
praequalifizierte- unternehmen- formblatt- 124.pdf Dar-
über hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fach-
kunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu 
machen: Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zur wirtschaftli-
chen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu überprü-
fen: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von 
Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen nach-
zuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vor-
aussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht prä-
qualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nach-
weis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. 
Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf gesonder-
tes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese ab-
zugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der 
"Eigenerklärung zur Eignung" genannten Bescheini-
gungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-

gen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist 
erhältlich https:/ / www.blb.nrw.de/ fileadmin/ Home/ Ser-
vice/ Service_ fuer_ Auftragnehmer/ Eignungsnachweis/ 
eigenerklaerung- nicht- praequalifizierte- unternehmen- 
formblatt- 124.pdf Darüber hinaus hat der Bieter zum 
Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß 
§ 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: Angaben und Formali-
täten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auf-
lagen zur technischen und beruflichen Leistungsfähig-
keit zu überprüfen: Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfül-
len. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf 
gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präquali-
fiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
geführt werden. Gelangt das Angebot in die engere 
Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachun-
ternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage 
der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Be-
scheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Be-
scheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" ist erhältlich https:/ / www.blb.nrw.de/ fileadmin/ 
Home/ Service/ Service_ fuer_ Auftragnehmer/ Eig-
nungsnachweis/ eigenerklaerung- nicht- praequalifizier-
te- unternehmen- formblatt- 124.pdf x) Nachprüfung 
behaupteter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ 
A) Bau- und Liegenschaftsbetrieb NRW - Justiziariat 
Mercedesstraße 12, 40470 Düsseldorf, Fax +49 21 
161 700 174, E- Mail Internet http:/ / www.blb.nrw.de 
Sonstige Informationen für Bieter/ Bewerber: keine.

29346 Sundern
Dachdeckerarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt 
Sundern, Rathausplatz 1, 59846 Sundern, Telefon +49 
29 33 / 81- 129, Fax +49 29 33 / 81111, vergabe @stadt- 
sundern.de, https:/ / www.sundern.de. b) Vergabeverfah-
ren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; Vergabenum-
mer 21.2021. c) Angaben zum elektronischen Ver-
gabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der 
Unterlagen: Zugelassene Angebotsabgabe: elektro-
nisch, in Textform, Bekanntmachungs- ID: CX S0 Y5 VY 
YRT. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistun-
gen. e) Ort der Ausführung: Stadt Sundern - Wasser-
werk Langscheid, Am Wasserwerk 2, 59846 Sundern- 
Langscheid. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. auf-
geteilt nach Losen: Art der Leistung: Dachdecker-
arbeiten. Umfang der Leistung: Bei dem Bauvorha-
ben handelt es sich um die Dachsanierung des Wasser-
werks Sorpe der Stadtwerke Sundern in 59846 Sun-
dern- Langscheid, Sorpestraße 85. Es soll sowohl 
das asymmetrische Satteldach des Betriebsgebäudes, 
mit einer Fläche von ca. 450 m2, als auch das Pult-
dach der ehemaligen Filterhalle mit einer Fläche von 
ca. 590 m2, saniert werden. Im Anschluss an die Sa-
nierung werden die Dächer großflächig mit PV- Modu-
len bestückt. Die Baumaßnahme umfasst den Abbruch 
und die Entsorgung der vorhandenen Dachdeckungen 
beiderDächer, sowie das Herstellen eines neuen Iso-
daches auf dem Betriebsgebäude und einem Trapez-
blechdach auf der ehemaligen Filterhalle. h) Auftei-
lung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchsta-
be f): nein. i) Ausführungsfristen: Beginn der Ausfüh-
rung: 19.07. 2021, Fertigstellung oder Dauer der Leis-
tungen: 13.08. 2021. j) Nebenangebote: nur in Verbin-
dung mit einem Hauptangebot zugelassen. k) mehre-
re Hauptangebote: nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ 
Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabeunter-
lagen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. 
Online- Plattform "Vergabemarktplatz NRW WF" (ht-
tps:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ 
CXS0Y5VYYRT/ documents). Nachforderung: Fehlen-
de Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe ge-
fordert war, werden nachgefordert. Auskunftserteilung 
über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 01.06. 
2021. o) Ablauf der Angebotsfrist am 15.06.2021 um 
14:30 Uhr, Ablauf der Bindefrist: am 13.07. 2021. p) 
Adresse für elektronische Angebote "Vergabemarkt-
platz NRW WF" (https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ 
VMPSatellite/ notice/ CXS0Y5VYYRT). q) Sprache, 
in der die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) 
Zuschlagskriterien: nachfolgende Zuschlagskriterien, 
ggf. einschl. Gewichtung: OZ Bezeichnung Gewichtung: 
1 Preis 100 %. s) Eröffnungstermin am 15.06. 2021 
um 14:30 Uhr, Ort: Rathaus Sundern, Rathausplatz 1, 
59846 Sundern, Personen, die bei der Eröffnung an-
wesend sein dürfen: Zur elektronischen Angebotsöff-
nung sind keine Bieter, oder sonstige Personen zugelas-
sen (§ 14a Abs. 1 VOB/ A). t) geforderte Sicherheiten: 
Es wird eine Sicherheitsleistung in Höhe von 5 % bei 
Mängeln festgesetzt. u) Wesentliche Finanzierungs- 
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und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: 
Die Bezahlung der Rechnung erfolgt innerhalb von 30 
Tagen nach Rechnungseingang bei der Stadt Sundern. 
v) Rechtsform der / Anforderung an Bietergemein-
schaften: Bietergemeinschaften wird keine Rechtsform 
vorgeschrieben. Es wird jedoch die Benennung eines 
verantwortlichen Ansprechpartners verlangt. Dieser 
muss für die Bietergemeinschaft als bevollmächtig-
ter Vertreter (§§ 164 ff. BGB) handeln können und für 
diese insbesondere Erklärungen abgeben dürfen. Die 
Mitglieder der Bietergemeinschaft haften dem Auf-
traggeber gegenüber gesamtschuldnerisch. w) Beurtei-
lung zur Eignung: Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfül-
len. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen prä-
qualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 
diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikati-
on von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" ist erhältlich Online auf "Vergabe-
marktplatz NRW WF" (https:/ / www.vergabe- westfa-
len.de/ VMPSatellite/ notice/ CXS0Y5VYYRT/ docu-
ments) oder Vergabestelle, siehe a). Darüber hinaus 
hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgen-
de Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: Mit 
dem Angebot vorzulegende Unterlagen: Bedingung an 
die Auftragsausführung: VOB/ A National Öffentliche 
Ausschreibung - Bedingung Auftragsausführung (mit-
tels Eigenerklärung vorzulegen), Persönliche Lage der 
Wirtschaftsteilnehmer: VOB/ A National Öffentliche 
Ausschreibung - Befähigung Berufsausübung (mittels 
Eigenerklärung vorzulegen), Wirtschaftliche und fi-
nanzielle Leistungsfähigkeit: VOB/ A National Öffent-
liche Ausschreibung - Nachunternehmer, Wirtschaft-
liche Leistungsfähigkeit (mittels Dritterklärung vor-
zulegen), VOB/ A National Öffentliche Ausschreibung 
- Wirtschaftl. Leistungsfähigkeit (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen). Technische und berufliche Leistungs-
fähigkeit: VOB/ A National Öffentliche Ausschreibung - 
Nachunternehmer, Technische Leistungsfähigkeit (mit-
tels Dritterklärung vorzulegen), VOB/ A National Öf-
fentliche Ausschreibung - Technische Leistungsfähig-
keit (mittels Eigenerklärung vorzulegen). Angaben und 
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung 
der Auflagen zur persönlichen Lage zu überprüfen: Der 
Nachweis ist über eine Eintragung in einem Berufs- 
oder Handelsregister zu erbringen. Eine entsprechen-
de Registrierungsnummer und das zuständige Amtsge-
richt sind im Vordruck 124 anzugeben. Angaben und 
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung 
der Auflagen zur wirtschaftlichen und finanziellen 
Leistungsfähigkeit zu überprüfen: Der Nachweis kann 
zunächst über eine Eigenerklärung gem. des VHB Vor-
ducks 124 erbracht werden. Die Stadt Sundern behält 
sich vor, bei der Entscheidung über den Zuschlag von 
den Bietern in der engeren Wahl vorab Einzelnachwei-
se zu fordern. Angaben und Formalitäten, die erforder-
lich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur techni-
schen und beruflichen Leistungsfähigkeit zu überprü-
fen: Die technische und berufliche Leistungsfähigkeit 
ist über eine Liste der wesentlichen in den letzten drei 
Jahren erbrachten Lieferungen, bzw. (Bau) Leistungen 
zu erbringen. Hier sind drei Referenzen über vergleich-
bare Lieferungen an öffentliche Auftraggeber anzuge-
ben. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: Nachprü-
fungsstelle (§ 21 VOB/ A), Hochsauerlandkreis, Stein-
straße 27, 59872 Meschede, Telefon +49 291/ 94- 0, 
Fax +49 291/ 94- 1140, post @hochsauerlandkreis.de, 
https:/ / www.hochsauerlandkreis.de, Sonstige Informa-
tionen für Bieter/ Bewerber: Bieter, welche sich die Ver-
gabeunterlagen ohne Registrierung vom Vergabepor-
tal www.vergabe- westfalen.de aus dem Internet herun-
terladen, erhalten technisch bedingt keine E- Mail Be-
nachrichtigung über neue Nachrichten der Vergabe-
stelle (z.B. Aktualisierung der Vergabeunterlagen). In-
sofern wird allen Teilnehmern am Verfahren geraten, 
sich beim vorgenannten Vergabeportal mit Angabe ei-
ner aktuell gültigen e- mail Adresse zu registrieren.

29347 Witten
Abstellhalle  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Bochum- Gelsenkirchener Straßenbahnen AG Straße 
Universitätsstr. 58 PLZ, Ort 44789 Bochum Telefon 
0234- 3032322 Fax 0234- 3033322 E- Mail juergen.

kortmann @bogestra.de Internet www.bogestra.de b) 
Vergabeverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A 
Vergabenummer 2021/ 20K c) Angaben zum elektro-
nischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen Zugelassene Angebotsabgabe: 
elektronisch in Textform d) Art des Auftrags Ausfüh-
rung von Bauleistungen e) Ort der Ausführung Cren-
geldanzstraße 79, 58455 Witten BOGESTRA Be-
triebshof Witten. f) Art und Umfang der Leistung, 
ggf. aufgeteilt nach Losen. Auf dem Grundstück des 
Busbetriebshofs der BOGESTRA AG an der Crengeld-
anzstraße in Witten soll die vorhandene Abstellhal-
le (LxBxH 75,0 x 23,0 x 4,80- 7,3 m) in der Form ei-
nes Teilabrisses zurückgebaut werden. Der zweite Ge-
bäudeteil, welcher als Werkstatthalle dient, bleibt be-
stehen. Für diesen Teilabriss ist eine Schadstoffsanie-
rung, der Rückbau und die Entsorgung der Abstellhal-
le auf Grundlage einer Rückbaustatik und eines Ver-
wertungskonzeptes auszuführen. Die trage Konstrukti-
on der Abstellhalle besteht aus 16 Dreigelenk- Bogen-
bindern mit Zugbändern. Die Dacheindeckung der Ab-
stellhalle besteht aus 15 cm starken Gasbetonplatten 
mit mehrlagiger, oberseitiger Abdichtung. Die restli-
chen Bereiche sind mit Mauerwerk ausgefacht. Es er-
folgt nur der Abriss der Bauteile an der Oberfläche, 
es wird nicht ins Erdreich eingegriffen. h) Aufteilung 
in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe 
f) nein i) Ausführungsfristen Beginn der Ausführung: 
05.07. 2021 Fertigstellung oder Dauer der Leistun-
gen: 13.08. 2021 1. Die in der Leistungsbeschreibung 
& Leistungsverzeichnis unter dem Punkt 1.4 Termine/ 
Bauzeitenplan angegebenen Termine. 2. Die zwischen 
Auftraggeber und Auftragnehmer gemeinsam festge-
legten Termine des vor Baubeginn vom Auftragnehmer 
vorgelegten detaillierten weitere Fristen Bauzeiten-
plans. j) Nebenangebote nur in Verbindung mit einem 
Hauptangebot zugelassen k) mehrere Hauptangebo-
te nicht zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der 
Vergabeunterlagen Vergabeunterlagen werden elekt-
ronisch zur Verfügung gestellt unter: https:/ / www.sub-
report.de/ E28 24 35 21 Nachforderung Fehle Unterla-
gen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, 
werden nachgefordert o) Ablauf der Angebotsfrist am 
14.06. 2021 um 10:00 Uhr Ablauf der Bindefrist am 
14.07. 2021 p) Adresse für elektronische Angebote ht-
tps:/ / www.subreport.de/ E28 24 35 21 Anschrift für 
schriftliche Angebote Nur elektronische Angebote., q) 
Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch r) Zuschlagskriterien Preis 100 %. s) Eröff-
nungstermin am 14.06.2021 um 10:00 Uhr Ort Per-
sonen, die bei der Eröffnung anwessein dürfen Bieter 
nicht zugelassen. t) geforderte Sicherheiten Vertrags-
strafen: 0,2 % der im Auftragsschreiben genannten 
Auftragssumme ohne Umsatzsteuer für jeden Werktag 
des Verzuges. Die Vertragsstrafe wird auf insgesamt 
5 % der im Auftragsschreiben genannten Auftrags-
summe (ohne Umsatzsteuer) begrenzt. Sicherheits-
leistung: Sicherheit für die Vertragserfüllung ist in Hö-
he von 5,0 % der Auftragssumme (incl. Umsatzsteuer, 
ohne Nachträge) zu leisten, sofern die Auftragssumme 
mindestens 250.000 Euro ohne Umsatzsteuer beträgt. 
Die für Mängelansprüche zu leiste Sicherheit beträgt 
3,0 % der Auftragssumme (incl. Umsatzsteuer) ein-
schließlich erteilter Nachträge. Rückgabezeitpunkt für 
eine nicht verwertete Sicherheit für Mängelansprüche 
(§ 17 Abs. 8 Nr. 2 VOB/ B) "Auf Anforderung nache 
der Verjährungsfrist für Mängelansprüche" u) Wesent-
liche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ 
oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in 
denen sie enthalten sind Gemäß VOB und den Vergabe-
unterlagen. Die Frist für die Schlusszahlung gem. § 16 
Abs. 3 Nr. 1 VOB/ B und den Eintritt des Verzuges gem. 
§ 16 Abs. 5 Nr. 3 VOB/ B wird verlängert auf 60 Tage. 
v) Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten Gesamtschuldnerisch haftmit bevollmächtigten 
Vertreter. w) Beurteilung der Eignung Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist 
auf Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert 
sind oder die Voraussetzung für die Präqualifikation 
erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als 
vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eig-
nung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen 
sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen 
auch für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen 
präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter 
der diese in der Liste des Vereins für die Präqualifika-
tion von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" ge-
nannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" ist erhältlich Das Formblatt Eigen-
erklärung zur Eignung 124 liegt den Vergabeunterla-
gen bei. Bedingung an die Ausführung: Besondere Ver-
tragsbedingungen des Landes Nordrhein- Westfalen 

zur Einhaltung des Tariftreue- und Vergabegesetzes 
Nordrhein- Westfalen (BVB Tariftreue- und Vergabe-
gesetz Nordrhein- Westfalen). Nachweis über die wirt-
schaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: - Eigen-
erklärung zu den Ausschlussgründen gem. § 19 Mi-
LoG - Eigenerklärung zu den Ausschlussgründen gem. 
§§ 123 GWB - Eigenerklärung zu den Ausschluss-
gründen gem. §§ 124 GWB - Antiterrorerklärung

29348 Bergisch Gladbach
Planungsleistung  
Regenwasserbehandlung  UVgO
Bekanntmachung BGL- AWW- 05 41 80 07 - 24: VE24 
Regenwasserbehandlung - UVgO Vergabeart: Öffent-
liche Ausschreibung Zur Angebotsabgabe / Teilnah-
me auffordernde Stelle: Stadt Bergisch Gladbach Wil-
helm- Wagener- Platz 1, 51429 Bergisch Gladbach, E- 
Mail ps- pl @bgl- igs- axc.biz Zuschlag erteilende Stel-
le: die zur Angebotsabgabe / Teilnahme auffordernde 
Stelle. Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzurei-
chen: Elektronisch über diese Vergabeplattform: htt-
ps:/ / www.vmp- rheinland.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
PTYDFDYSV Postalische Angebote oder Teilnahme-
anträge sind nicht zugelassen. Bereitstellung der Ver-
gabeunterlagen: Elektronisch über diese Vergabeplatt-
form: https:/ / www.vmp- rheinland.de/ VMPSatellite/ 
notice/ CXPTYDFDYSV/ documents Art und Umfang 
der Leistung: Es ist eine Regenwasserbehandlung für 
zwei Einzugsgebiete zu planen: 01.01.261 Gierather 
Straße RBK A 71 + A 105, die vor Einleitung zu be-
handeln sind. Haupterfüllungsort: Planungsleistung 
Regenwasserbehandlung, Gierather Straße, 51469 
Bergisch Gladbach. Zuschlagskriterien: Niedrigster 
Preis. Nebenangebote: Nebenangebote sind zugelas-
sen. Angaben zu den Losen: Aufteilung des Auftrags in 
Lose: Nein. Befähigung und Erlaubnis zur Berufsaus-
übung: a) Auf gesonderte Anforderung durch den Auf-
traggeber: Handelsregisterauszug oder Berufsregister-
auszug, Eintragung in die Handwerksrolle, b) Auf ge-
sonderte Anforderung durch den Auftraggeber: Unbe-
denklichkeitsbescheinigung des Finanzamts bzw. der 
für die Gemeindesteuern zuständigen Stelle, c) Auf ge-
sonderte Anforderung durch den Auftraggeber: Un-
bedenklichkeitserklärung der Berufsgenossenschaft 
des für den Bieter zuständigen Versicherungsträgers, 
- Die Nachweise zu a) - c) dürfen zum Zeitpunkt des 
Zugangs des Nachweises nicht älter als 12 Monate 
sein. Ausländische Bieter haben zu a) - c) gleichwer-
tige Bescheinigungen ihres Herkunftslandes in amt-
lich beglaubigter Übersetzung vorzulegen. d) Eigener-
klärung zur Eignung. e) Eine Bietergemeinschaft hat 
mit ihrem Angebot eine von allen Mitgliedern unter-
zeichnete Erklärung abzugeben, in der alle Mitglie-
der aufgeführt sind und ein bevollmächtigter Vertre-
ter als Ansprechpartner genannt wird und in der er-
klärt wird, dass der bevollmächtigte Vertreter die Bie-
tergemeinschaft gegenüber dem Auftraggeber rechts-
verbindlich vertritt. f) Sofern sich ein Bieter (oder eine 
Bietergemeinschaft) zum Nachweis seiner/ ihrer wirt-
schaftlichen, finanziellen oder technischen Leistungs-
fähigkeit zur Ausführung des vorliegen- den Auftrags 
auf die Fähigkeiten eines anderen Unternehmens be-
rufen will (dies bezieht sich im Übrigen auch auf Mut-
ter- und Tochtergesellschaften), hat er/ sie mit dem An-
gebot insoweit auch für dieses Unternehmen die Er-
klärung zu d) sowie - auf gesonderte Aufforderung des 
Auftraggebers - die Nachweise zu a) - c) vorzulegen. 
g) Zudem hat der Bieter oder die Bietergemeinschaft 
gegenüber dem Auftraggeber mit einer Verpflichtungs-
erklärung der jeweiligen Unternehmen, mit denen eine 
Zusammenarbeit nach lit. f) geplant ist, nachzuweisen, 
dass ihm/ ihr die für die Erfüllung des Auftrages erfor-
derlichen Mittel dieses Unternehmens jeweils zur Ver-
fügung stehen. h) Angebotsschreiben. Wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit: Im Formular "Ei-
generklärung zur Eignung" sind folgende Angaben zu 
machen: Umsatz des Unternehmens bezogen auf die 
letzten drei Geschäftsjahre. Technische und berufliche 
Leistungsfähigkeit: Im Formular "Eigenerklärung zur 
Eignung" sind folgende Angaben zu machen: Referen-
zen vergleichbarer Leistungen der letzten drei abge-
schlossenen Geschäftsjahre; Zahl der in den letzten 3 
abgeschlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte. Sonstige: a) P24_ 
03_ Honorarbewertung b) Im Formular "Eigenerklä-
rung zur Eignung" sind folgende Angaben zu machen: 
Insolvenzverfahren; Unternehmensliquidation; schwe-
re Verfehlungen; Verpflichtung zur Zahlung von Steu-
ern; Abgaben zur gesetzlichen Sozialversicherung und 
zu Beiträgen der (n) gemeinsamen Einrichtung (en) der 
Tarifvertragsparteien i. S. d. § 5 Nr. 3 des Arbeitneh-
merentsendegesetzes (AEntG). Wesentliche Zahlungs-
bedingungen: Alle Zahlungen werden bargeldlos in Eu-
ro geleistet. Schlusstermin für den Eingang der Ange-
bote 15.06.2021 um 09:00 Uhr, Bindefrist des Ange-
bots 10.09. 2021. Zusätzliche Angaben: Angebote von 
Arbeitsgemeinschaften und anderen gemeinschaftli-
chen Bietern/ innen finden nur Berücksichtigung, wenn 
mit dem Angebot eine von allen Mitgliedern unter-
schriebene Erklärung abgegeben wird, in der die Bil-
dung einer Gemeinschaft im Auftragsfall erklärt ist, 
in der alle Mitglieder aufgeführt sind und in der der/ 
die für die Durchführung des Vertrages bevollmächtig-

te Vertreter/ in bezeichnet ist, die die Verpflichtung ent-
hält, dass der bevollmächtigte Vertreter die Mitglieder 
gegenüber der Auftraggeberin rechtsverbindlich ver-
tritt, und die festlegt, dass alle Mitglieder als Gesamt-
schuldner haften. In der Bietergemeinschaftserklärung 
sind zudem in nachvollziehbarer Weise die Gründe für 
die Bildung einer Bietergemeinschaft darzulegen. Bei 
der Angebotsabgabe sind Art und Umfang der gege-
benenfalls durch Nach- bzw. Unterauftragnehmer/ in-
nen auszuführen den (Teil- ) Leistungen anzugeben; die 
Namen der Nachunternehmer- bzw. Unterauftragneh-
mer/ innen sind für den Fall einer beabsichtigten Be-
auftragung auf Verlangen der Vergabestelle zum gege-
benen Zeitpunkt zu benennen. Ebenfalls auf Verlangen 
sind im Falle beabsichtigter Beauftragung Angaben/ 
Erklärungen/ Nachweise für die Nach- bzw. Unterauf-
tragnehmer/ innen zu erbringen. Ferner sind auf Ver-
langen der Vergabestelle zu dem von dieser bestimm-
ten Zeitpunkt entsprechende Verpflichtungserklärun-
gen der Nach- bzw. Untertauftragnehmer/ innen zur 
Ausführung der betreffenden (Teil- ) Leistungen vorzu-
legen. Die Kommunikation erfolgt ausschließlich elek-
tronisch. Bekanntmachungs- ID: CX PT YD FD YSV

29349 Bonn
Reinigungsleistungen für 
Dienst- und Schutzkleidung  UVgO
1. Öffentliche Ausschreibung nach § 9 UVgO. Verga-
be- Nr.: BN- 2020- 3626. Bezeichnung des Verfahrens: 
Bundesstadt Bonn: Vergabe von Reinigungsleistun-
gen für Dienst- und Schutzkleidung (Jahresver-
trag). 2. Bundesstadt Bonn - Referat Vergabedienste, 
Bertha- von- Suttner- Platz 2- 4, 53111 Bonn, referat-
vergabedienste @bonn.de. 3. Bundesstadt Bonn - Amt 
für Umwelt und Stadtgrün, Berliner Platz 2, 53111 
Bonn. 5. Zugelassen ist: die Abgabe elektronischer An-
gebote ausschließlich unter https:/ / www.vmp- rhein-
land.de/ VMPSatellite/ notice/ CXTSYYDY695. 6. Rei-
nigungsleistungen an Dienst- und Schutzkleidung auf-
geteilt in 3 Gebietslose. Wirtschaftshof des Amtes für 
Umwelt und Stadtgrün, Estermannstraße 18, 53117 
Bonn. Ergänzende/ Abweichende Angaben zum Er-
füllungsort: Haupterfüllungsort und weitere 8 Anlie-
ferstellen wie in Liste/ Anlage "Anschriften Garten-
meisterbezirke" angegeben. 7. Die Vergabe wird in Lo-
se aufgeteilt. Angebote sind einzureichen für ein oder 
mehrere Lose. Los Nr.: 1 Bezeichnung: Bonn- Nord, 
Mitte und Hardtberg. Los Nr.: 2 Bezeichnung: Bonn- 
Beuel. Los Nr.: 3 Bezeichnung: Bonn- Süd und Bad Go-
desberg. 8 Nebenangebote werden zugelassen. 9. Be-
ginn: 01.07. 2021 Ende: 30.06. 2022. 10. Adresse zum 
elektronischen Abruf: https:/ / www.vmp- rheinland.de/ 
VMPSatellite/ notice/ CXTSYYDY695/ documents. 
Hinweise zu Maßnahmen zum Schutz der Vertrau-
lichkeit sind den Nutzungsbedingungen des Vergabe-
marktplatzes NRW zu entnehmen. 11. Ablauf der An-
gebotsfrist: 08.06.2021, 10:00 Uhr. 12. Ablauf der 
Bindefrist: 25.06. 2021. 14. siehe Vergabeunterlagen. 
15. Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen- Be-
fähigung und Erlaubnis zur Berufsausübung: Bewer-
ber- oder Bietergemeinschaftserklärung 531 bzw. 234 
(UVgO, VgV, VOB, VOB- EU) (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen): Bitte das Dokument "531 - Bewerber- 
Bietergemeinschaftserklaerung" oder "VVB 234 - Er-
klärung Bieter- Arbeitsgemeinschaft" verwenden. Tech-
nische und berufliche Leistungsfähigkeit: Ausschluss-
gründe 521 (UVgO, VgV) (mittels Eigenerklärung vor-
zulegen): Bitte das Dokument "521" - Eigenerklaerung 
Ausschlussgruende" verwenden. Mindestlohngesetz 
522 (UVgO, VgV, VOB, VOB- EU) (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen): Bitte das Dokument "522 - Eigener-
klaerung Mindestlohngesetz" verwenden. Unterauf-
tragnehmer / Eignungsleiher Verpflichtungserklärung 
533 (UVgO, VgV) (mittels Eigenerklärung vorzule-
gen): Bitte das Dokument "533 - Verpflichtungserklae-
rung Unterauftragnehmer_ Eignungsleiher" verwenden. 
Unteraufträge / Eignungsleihe Verzeichnis 532 (UV-
gO, VgV) (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Anga-
be, welche Teile des Auftrags das Unternehmen unter 
Umständen als Unteraufträge zu vergeben beabsich-
tigt. Bitte das Dokument "532 - Erklaerung Unterauf-
traege_ Eignungsleihe" verwenden. Auf Anforderung 
der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen- Techni-
sche und berufliche Leistungsfähigkeit: Arbeitskräfte - 
jahresdurchn. Anzahl (UVgO) (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen): Angabe der Zahl der in den letzten drei 
abgeschlossenen Kalenderjahren jahresdurchschnitt-
lich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohn-
gruppen mit gesondert ausgewiesenem technischem 
Leitungspersonal. Referenzen (UVgO) (mittels Ei-
generklärung vorzulegen): Angaben über die Ausfüh-
rung von Leistungen in den letzten drei abgeschlosse-
nen Geschäftsjahre, die mit der zu vergebenden Leis-
tung in Art und Umfang vergleichbar sind (Referenz-
liste). Technische Ausrüstung (UVgO) (mittels Eigen-
erklärung vorzulegen): Angaben zur technischen Aus-
rüstung, die zur Leistungserbringung vorgesehen ist. 
16. Angabe der Zuschlagskriterien: Wertungsmethode: 
Niedrigster Preis. 17. Berücksichtigung von Werkstät-
ten für behinderte Menschen und von Inklusionsbetrie-
ben: Sofern das Angebot einer anerkannten Werkstätte 
für behinderte Menschen oder einer anerkannten Blin-
denwerkstätte oder diesen Einrichtungen vergleich-
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bare Einrichtungen (nachfolgend bevorzugte Bieter) 
ebenso wirtschaftlich wie das ansonsten wirtschaft-
lichste Angebot eines insofern nicht bevorzugten Bie-
ters ist, so wird dem bevorzugten Bieter der Zuschlag 
erteilt. Bei der Beurteilung der Wirtschaftlichkeit der 
Angebote wird der von den bevorzugten Bietern ange-
botene Preis mit einem Abschlag von 15 von Hundert 
berücksichtigt. Voraussetzung für die Berücksichtigung 
des Abschlags ist, dass die Herstellung der angebote-
nen Lieferungen zu einem wesentlichen Teil durch die 
bevorzugten Bieter erfolgt. Dies ist insbesondere dann 
der Fall, wenn die Wertschöpfung durch ihre Beschäf-
tigten mehr als 10 % des Nettowerts der zugekauften 
Waren beträgt. 18. Sonstiges Sämtliche Vergabeunter-
lagen stellen wir ausschließlich über das Portal Verga-
bemarktplatz Rheinland kostenlos zur Verfügung, ei-
ne postalische oder elektronische Versendung erfolgt 
nicht. Bieterfragen werden unter Wahrung der Anony-
mität des Fragestellers über den Kommunikationsbe-
reich des Verfahrens im o.g. Portal für alle Teilnehmer 
beantwortet. Bieterfragen sind ausschließlich über die-
sen Kommunikationsweg einzureichen. Ausführliche 
Informationen sowie Anleitungen zum Vergabemarkt-
platz und zur Elektronischen Angebotsabgabe über 
das Bietertool finden Sie im Service Support Center 
von Cosinex unter https:/ / support.cosinex.de/ Weite-
re hilfreiche Informationen zur Abgabe eines elektro-
nischen Angebotes können Sie zudem aus dem gleich-
namigen Dokument in den Vergabeunterlagen entneh-
men. Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen: 
07.06. 2021. Bekanntmachungs- ID: CX TS YY DY 695.

29350 Bonn
Fitnessgeräte  UVgO
1. Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, zu-
schlagserteilende Stelle sowie die Stelle zur Einrei-
chung der Angebote: Zur Angebotsabgabe auffordern-
de Stelle: LVR- Fachbereich Zentraler Einkauf und 
Dienstleistungen Hermann- Pünder- Straße 1, 50679 
Köln, Deutschland. Internet- Adresse (URL): http:/ / 
www.lvr.de Stelle, bei der die Angebote einzureichen 
sind: Landschaftsverband Rheinland Hermann- Pün-
der- Straße 1, 50663 Köln- Deutz, Deutschland Inter-
net- Adresse (URL): https:/ / vergabe.lvr.de/ NetServer/ 
index.jsp Zuschlagserteilende Stelle: Siehe oben. 2. 
Verfahrensart (§ 8 UVgO): Öffentliche Ausschreibung. 
3. Angebote können abgegeben werden: elektronisch in 
Textform. 4. Zugriff auf Vergabeunterlagen: Sollen die 
Vergabeunterlagen auf der Vergabeplattform unent-
geltlich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abge-
rufen werden können: Ja. 5. Art und Umfang sowie Ort 
der Leistung: Art Menge und Umfang der Leistung: 
Benötigt werden folgende Fitnessgeräte inkl. Liefe-
rung und ordnungsgemäßer Montage: - Funktionstrai-
ner - Lat- und Ruderzug - Brust- und Schulterpresse 
- Bein und Wadenpresse - Adduktoren- und Abdukto-
rentrainer - Butterfly und Rückentrainer. Ort der Leis-
tung: LVR- Klinik Bonn, Kaiser- Karl- Ring 20, 53111 
Bonn, Deutschland. 6. Aufteilung der Leistung in Lo-
se: Vergabe in Losen: Nein. 7. Nebenangebote und Än-
derungsvorschläge: Nebenangebote sind zugelassen: 
Nein. 8. Etwaige Bestimmungen über die Ausführungs-
frist: Bemerkung zur Ausführungsfrist: Lieferung nach 
Zuschlagserteilung. 9. Elektronische Adresse, un-
ter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden kön-
nen oder die Bezeichnung und die Anschrift der Stel-
le, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie 
eingesehen werden können. Sowie der Tag, bis zu dem 
sie bei ihr angefordert werden können: unter: (URL) 
https:/ / vergabe.lvr.de/ NetServer/ TenderingProcedu-
reDetails? function = _ Details & TenderOID = 54321- 
Tender- 178358dc309- 74 06 18 62 15c38f30 Weite-
re Auskünfte erteilen/ erteilt: LVR- Fachbereich Zen-
traler Einkauf und Dienstleistungen Hermann- Pün-
der- Straße 1, 50679 Köln Deutschland NUTS- Code: 
DEA Telefon: +49 22 18 09- 5060, Fax: +49 22 18 284- 
4495 E- Mail: Jannik.Bischoff @lvr.de Hauptadresse: 
(URL) http:/ / www.lvr.de Adresse des Beschafferpro-
fils: (URL) https:/ / vergabe.lvr.de/ NetServer/ index.jsp 
Anschrift der Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt, 
sowie der Tag, bis zu dem sie bei ihr angefordert wer-
den können: LVR- Fachbereich Zentraler Einkauf und 
Dienstleistungen Hermann- Pünder- Straße 1, 50679 
Köln Deutschland. Anforderung bis spätestens: 21. 
Mai 2021, 11:59 Uhr. Ggf. Anforderung digitaler Ver-
gabeunterlagen unter https:/ / vergabe.lvr.de/ NetSer-
ver/ index.jsp Anschrift der Stelle, bei der die Verga-
beunterlagen eingesehen werden können: LVR- Fach-
bereich Zentraler Einkauf und Dienstleistungen, Her-
mann- Pünder- Straße 1, 50679 Köln. 10. Angebots- 
und Bindefrist: Ablauf der Angebotsfrist 21.05.2021, 
12:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist 30.07. 2021. 12. We-
sentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der Un-
terlagen, in denen sie enthalten sind: Zahlungen er-
folgen nach § 17 VOL/ B. 13. Ggf. mit dem Teilnah-
meantrag/ Angebot vorzulegende Unterlagen zur Eig-
nungsprüfung des Bewerbers: siehe Nachweisliste. 14. 
Angabe der Zuschlagskriterien: Niedrigster Preis.

29351 Euskirchen
Gestellung Winterdienstfahrzeuges  UVgO
Kurzbezeichnung: Gestellung eines Winterdienstfahr-
zeuges (Schlepper 2) - SM Simmerath. Vergabenum-

mer: 05_ 300_ 44- 21- 7019. 1. Bezeichnung und An-
schrift der zur Angebotsabgabe auffordernden Stel-
le, der den Zuschlag erteilende Stelle sowie der Stelle 
bei der die Angebote oder Teilnahmeanträge einzurei-
chen sind: a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle: 
Regionalniederlassung Ville- Eifel, Jülicher Ring 101- 
103, 53879 Euskirchen, Telefon +49 22 51 7960, Fax 
+49 22 51 796222, E- Mail: RNL- VE- Vergabeservice @
strassen.nrw.de. b) Den Zuschlag erteilende Stelle: wie 
unter a): c) Stelle bei der die Angebote einzureichen 
sind: Die Abgabe elektronische Angebote unter htt-
ps:/ / www.evergabe.nrw.de/ VMPSatellite/ notice/ CXP-
NYYVD48W ist zugelassen. 2. Verfahrensart: Öffentli-
che Ausschreibung nach § 9 UVgO. 3. Form, in der An-
gebote einzureichen sind - Elektronisch in Textform. 5. 
Art und Umfang der Leistung sowie Ort der Leistungs-
erbringung: a) Art und Umfang der Leistung: Gestel-
lung eines Winterdienstfahrzeuges. b) Ort der Leis-
tungserbringung: Hauptleistungsort: Regionalnieder-
lassung Ville- Eifel, Jülicher Ring 101- 103, 53879 Eu-
skirchen. 6. Aufteilung des Auftrags in Lose: Nein. 7. 
Nebenangebote sind nicht zugelassen 8. Bestimmun-
gen über die Ausführungsfrist: Vertragslaufzeit vom 
01.11. 2021 bis 30.04. 2026. Laufzeit bzw. Dauer: Kei-
ne Angabe. 9. Die elektronische Adresse, unter der die 
Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die 
Bezeichnung und die Anschrift der Stelle, die die Ver-
gabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen wer-
den können: a) Elektronische Adresse, unter der die 
Vergabeunterlagen abgerufen werden können: https:/ / 
www.evergabe.nrw.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPNYY-
VD48W/ documents 10. Die Teilnahme- oder Angebots- 
und Bindefrist: b) Angebotsfrist: 09.06.2021, 09:00 
Uhr. c) Bindefrist: 09.07. 2021. 12. Die wesentlichen 
Zahlungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, 
in denen sie enthalten sind: Abschlagszahlungen und 
Schlusszahlung nach VOL/ B. 13. Die mit dem Angebot 
oder dem Teilnahmeantrag vorzulegenden Unterlagen, 
die der öffentliche Auftraggeber für die Beurteilung der 
Eignung des Bewerbers oder Bieters und das Nicht-
vorliegen von Ausschlussgründen verlangt: Befähigung 
und Erlaubnis zur Berufsausübung: Der Bieter hat zum 
Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit auf Verlangen folgende Angaben vorzu-
legen. 1) Persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers 
sowie Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem 
Berufs- oder Handelsregisters Angaben, ob ein Insol-
venzverfahren oder ein vergleichbares gesetzlich gere-
geltes Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt 
worden ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt 
wurde oder ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt 
wurde, ob sich das Unternehmen in der Liquidation be-
findet, dass nachweislich keine schweren Verfehlungen 
begangen wurden, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
in Frage stellen, dass die Verpflichtung zur Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzli-
chen Sozialversicherung ordnungsgemäß erfüllt wur-
de, dass sich das Unternehmen bei der Berufsgenossen-
schaft angemeldet hat. Näheres siehe Vergabeunterla-
gen. 2) Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähig-
keit: Nachweis der Eignung durch Angabe: - des Um-
satzes des Unternehmens jeweils bezogen auf die letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit er 
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Un-
ternehmen ausgeführten Aufträgen, - zur Ausführung 
von Leistungen in den letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind. Näheres siehe Vergabeunterlagen. 3) 
Technische Leistungsfähigkeit: Nachweis der Eignung 
durch: - Angabe der Zahl der in den letzten drei abge-
schlossenen Geschäftsjahren jahresdurchschnittlich 
beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngrup-
pen mit gesondert ausgewiesenem technischen Lei-
tungspersonal, - die Eintragung in das Berufsregister 
ihres Sitzes oder Wohnsitzes. Näheres siehe Vergabe-
unterlagen. Sonstige: Auftragsspezifische Nachweis: - 
Kopie der Zulassungsbescheinigung Teil I zwecks Prü-
fung der Mindestanforderungen entsprechend § 1 der 
Vertragsbedingungen. Bei ausländischen Bietern wird 
ein gleichwertiger Qualifikationsnachweis verlangt. Die 
auftragsspezifischen Nachweise sind auf Verlangen der 
Vergabestelle einzureichen. 14. Angabe der Zuschlags-
kriterien, sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen 
genannt werden: Niedrigster Preis. Zusätzliche An-
gaben: Bekanntmachungs- ID: CX PN YY VD 48W.

29352 Iserlohn
Lieferung von Fernsehtechnik  UVgO
Vergabestelle und den Zuschlag erteilende Stelle: Be-
rufsbildungszentrum der Kreishand- werkerschaft 
Märkischer Kreis e. v., vertreten durch den Vorsitzen-
den Christian Will und den Geschäftsführer Dirk H. 
Jedan, Handwerkerstr. 2, 58638 Iserlohn. Vergabever-
fahren: Öffentliche Ausschreibung gem. UVgO. Art des 
Auftrags: Lieferleistung. Ort der Ausführung: Iserlohn. 
Art und Umfang der Leistung: Lieferung von Fern-
sehtechnik; Lieferung von Fernsehtechnik an den 
Standort des Berufsbildungszentrums der Kreishand-
werkerschaft Märkischer Kreis e. V., Handwerkerstr. 
2, 58638 Iserlohn. Aufteilung in Lose: Nein. Ausfüh-
rungsfrist: Lieferung bis spätestens zum 25.06. 2021 

(nähere Angaben hierzu siehe Leistungsbeschreibung). 
Zulässigkeit von Nebenangeboten: Nein. Anforde-
rung der Vergabeunterlagen / zusätzliche Unterlagen: 
Die vollständigen Vergabeunterlagen können ab so-
fort unter dem Link: https:/ / nextcloud.wolter- hoppen-
berg.de/ index.php/ s/ ElP2jXiyepblN7o. heruntergela-
den werden. Eine Abholung oder ein schriftlicher Ver-
sand der Unterlagen ist nicht möglich. Ablauf der Frist 
für den Eingang der Angebote: 25.05.2021, 14.00 
Uhr. Anschrift an die Angebote zu richten sind: Berufs-
bildungszentrum der Kreishandwerkerschaft Märki-
scher Kreis e. v. c/ o Wolter Hoppenberg Rechtsanwäl-
te Partnerschaft mbB, z. Hd. Herrn Rechtsanwalt Da-
vid Garthoff, Möserstr. 2- 3, 49074 Osnabrück. Zuge-
lassen sind nur schriftliche Angebote; die Abgabe elek-
tronischer Angebote oder von Angeboten per E- Mail 
ist unzulässig. Sprache in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. Eröffnungstermin: 25.05. 2021, 
14:00 Uhr. Bieter oder deren Bevollmächtigte sind zur 
Teilnahme am Eröffnungstermin nicht zugelassen. Ge-
forderte Sicherheiten: Keine Sicherheitsleistung vor-
gesehen. Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbe-
dingungen: gemäß VOL/ B. Rechtsform die die Bieter-
gemeinschaft nach Auftragsvergabe haben muss: Ge-
samtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Ver-
treter. Nachweise für die Beurteilung der Eignung der 
Bieter: - Gesamtumsatz der letzten drei Geschäftsjah-
re und; - Liste der in den letzten drei Jahren erbrach-
ten vergleichbaren Lieferleistungen (Lieferung von 
Fernsehtechnik und vergleichbarer Elektrotechnik) 
mit Angabe von Rechnungswert, Leistungszeit und 
Auftraggeber (wenn möglich inkl. Ansprechpartner). 
Bedingungen für die Ausführung des Auftrags: Keine. 
Zuschlags- und Bindefrist: 11.06. 2021. Stelle für die 
Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabe-
bestimmungen: Vergabekammer des Bundes, Bundes-
kartellamt, Kaiser- Friedrich- Straße 16, 53113 Bonn.

29353 Köln
Relaunch Intranet  UVgO
Bekanntmachung des Verfahrens: Relaunch Intranet 
Vergabe- Nr.: Ia2/ 15/ 21 1. Art der Vergabe: Öffentli-
che Ausschreibung 2. Bezeichnung der zur Angebots-
abgabe auffordernden Stelle: Kliniken der Stadt Köln 
gGmbH Neufelder Straße 34, 51067 Köln, Deutsch-
land E- Mail- Adresse: ausschreibung @ kliniken- koeln.
de 3. Bezeichnung der den Zuschlag erteilenden Stel-
le: wie Ziffer 2. 4. Bezeichnung der Stelle, bei der die 
Angebote einzureichen sind: Elektronische Angebo-
te werden über das e- Vergabeportal von Healy Hudson 
eingereicht. 5. Form der Angebote: Zugelassen ist: die 
Abgabe elektronischer Angebote ausschließlich un-
ter https:/ / bieter.ehealth- evergabe.de/ bieter/ eva/ sup-
plierportal/ ehealth/ tabs/ home 6. Art und Umfang der 
Leistung sowie Ort der Leistungserbringung. Relaunch 
Intranet - Die Kliniken der Stadt Köln gGmbH suchen 
eine Agentur für den Relaunch des Intranets. Aktu-
ell befindet das Unternehmen sich in einem umfassen-
den Restrukturierungs- und Sanierungsprozess. Die 
Verbesserung der internen Kommunikation ist dabei 
ein wichtiger Faktor. Daher ist ein Relaunch des Int-
ranets geplant. Ort der Leistungserbringung: 51067 
Köln. 8. ggf. Zulassung von Nebenangeboten: Neben-
angebote sind nicht zugelassen. 10. Elektronische Ad-
resse, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen wer-
den können: https:/ / bieter.ehealth- evergabe.de/ bieter/ 
DownloadTenderFiles.ashx? subProjectId = dmGont-
6pmAs % 253d 11. Ablauf der Frist für Bieterfragen: 
21.05. 2021, 09:00 Uhr. 12. Ablauf der Angebotsfrist: 
08.06. 2021, 14:00 Uhr. 13. Ablauf der Bindefrist: 
31.08. 2021. 14. Höhe geforderte Sicherheitsleistun-
gen: Sofern in den Vergabeunterlagen gefordert. 15. 
Wesentliche Zahlungsbedingungen oder Angabe der 
Unterlagen, in denen sie enthalten sind: Sofern in den 
Vergabeunterlagen gefordert. 16. Angabe der Eig-
nungskritieren und der dem Angebot vorzulegenden 
Unterlagen zur Beurteilung der Eignung: Die Verga-
be des Auftrags richtet sich unter anderem nach dem 
Gesetz über die Sicherung von Tariftreue und Sozial-
standards sowie fairen Wettbewerb bei der Vergabe 
öffentlicher Aufträge (Tariftreue- und Vergabegesetz 
Nordrhein- Westfalen TVgG NRW) vom 22.03. 2018 
(TVgG). Hiernach müssen beauftragte Unternehmen 
sowie deren Nachunternehmerinnen beziehungswei-
se Nachunternehmer die nach dem TVgG festgelegten 
Mindestentgelte bzw. Tariflöhne zahlen und Mindest-
arbeitsbedingungen gewähren (§ 2 TVgG). Allgemei-
ne Informationen über das Unternehmen (Betriebs-
größe, Anzahl der Beschäftigten) Min. 3 Referenzen 
aus den letzten 3 Geschäftsjahren mit vergleichbaren 
Leistungsanforderungen. Es sind mindestens die nach-
folgenden Angaben zu machen: - Name und Adresse 
des Auftraggebers sowie Benennung eines Ansprech-
partners bei Auftraggeber mit Telefonnummer und E- 
Mail Adresse, - Bezeichnung und Anschrift der Re-
ferenz - Zeitraum der Leistungserbringung der Refe-
renz - Auftragswert - Kurzbeschreibung der erbrach-
ten Leistung Grobkonzept über das geplante Vorgehen 
(Aufgabenverständnis, Vorgehen, Meilensteinplanung, 
Projektteam, Problembewusstsein) 17. Angabe der 
Zuschlagskriterien: Wirtschaftlichstes Angebot: Freie 
Verhältniswahl Preis/ Leistung Preis- / Leistungsver-
hältni s ( % ): 35 / 65. 18. Berücksichtigung von Werk-

stätten für behinderte Menschen und von Inklusions-
betrieben - Sofern das Angebot einer anerkannten 
Werkstätte für behinderte Menschen oder einer aner-
kannten Blindenwerkstätte oder diesen Einrichtungen 
(nachfolgend bevorzugte Bieter) ebenso wirtschaft-
lich wie das ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines 
insofern nicht bevorzugten Bieters ist, so wird dem be-
vorzugten Bieter der Zuschlag erteilt. Bei der Beur-
teilung der Wirtschaftlichkeit der Angebote wird der 
von den bevorzugten Bietern angebotene Preis mit ei-
nem Abschlag von 15 von Hundert berücksichtigt. Vo-
raussetzung für die Berücksichtigung des Abschlags 
ist, dass die Herstellung der angebotenen Lieferungen 
zu einem wesentlichen Teil durch die bevorzugten Bie-
ter erfolgt. Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn 
die Wertschöpfung durch ihre Beschäftigten mehr als 
10 % des Nettowerts der zugekauften Ware beträgt.

29354 Minden
Beschaffung von Software -  
Verlängerung FWU  UVgO
1.) Kreis Minden - Lübbecke, Zentrale Submissions-
stelle (Raum 440), Portastr. 13, 32423 Minden, Tele-
fon +49 57 180 724 500, Telefax +49 57 180 730 863, 
submissionen @minden - luebbecke.de. Kreis Minden 
- Lübbecke, Zentrale Submissionsstelle (Raum 440), 
Portastr. 13, 32423 Minden. 2.) Öffentliche Aus-
schreibung nach UVgO. 3.) Elektronische Angebote 
sind zugelassen. Textform (§ 126b BGB) ist erlaubt. 
Digitale Signatur wird nicht unterstützt. 4.) Das Ver-
gabesystem der Deutschen eVergabe verwendet für die 
Verschlüsselung Ihrer Daten während der Übertra-
gung zum Server die aktuellste Version des TLS - Ver-
schlüsselungsverfahrens. [https - Übertragung]. Die 
Unterlagen können Sie unter www.deutsche - ever-
gabe.de herunterladen. 5.) Aktenzeichen: 297 2021 
KML. Beschaffung von Software - Verlängerung 
FWU Rahmenvertrag. Verlängerung des bestehenden 
FWU - Vertrages um 3 Jahre Microsoft Desktop Edu-
cation/ Lizenz/ Software Assurance Microsoft Windows 
Server Stand.2 - Proz Lizenz/ Software Assurance 
Microsoft O365ProPlusOpen for Faculty. Microsoft 
O365ProPlusOpen for Students Laufzeitbeginn 
01.07. 2021. Erfüllungsort: 32423 Minden, Innen-
stadt. 6.) losweise Vergabe: ist nicht vorgesehen. 7.) 
Zulässigkeit Die Abgabe von Nebenangeboten ist nicht 
erlaubt. 8.) Dieser Auftrag kann nicht verlängert wer-
den. 9.) Die Vergabeunterlagen stehen digital über die 
Deutsche eVergabe zur Verfügung. Sie finden das Ver-
fahren unter folgendem Link: http:/ / www.deutsche- 
evergabe.de/ dashboards/ dashboard_ off/ d95bac78- 
ba2f- 43cb- af57- 51f1d6fd551f. 10.) Angebotsfrist 
Die Frist endet am 26.05.2021 um 08:00 Uhr. Bin-
defrist Die Bindefrist für abgegebene Angebote en-
det am 16.06. 2021. 13.) Nähere Angaben in den Ver-
gabeunterlagen. Folgende Nachweise sind im Einzel-
nen zu erbringen: ? Erklärung zur Insolvenz; ? Erklä-
rung zu Verfehlungen; ? Erklärung zu Steuern; ? Erklä-
rung zu Krankenkassen. 14.) Preis - Gewichtung: 100.

29355 Neuss
Beschaffung eines Holzzerkleinerers  UVgO
1.) Vergabestelle: Stadt Neuss, Der Bürgermeister, 
Zentrale Vergabestelle, www.vergabe- neuss.de. 2.) 
Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach UV-
gO. 3.) Form der Einreichung: elektronisch in Text-
form über subreport (s.u.). Bitte beachten Sie das 
Hinweisblatt in den Vergabeunterlagen. 4.) Kennzif-
fer: 19- 21- 82- E57 28 63 47. 5.) Art und Umfang der 
Leistung: Beschaffung eines mobilen, professio-
nellen Holzzerkleinerers. Empfangs- / Montagestel-
le: Amt für Stadtgrün, Umwelt und Klima, Berghei-
mer Str. 67a, 41464 Neuss. 7.) Nebenangebote: nicht 
zugelassen. 8.) Ausführungsfrist: maximal 12 Wo-
chen nach Autragserteilung. 9.) Anforderung der Un-
terlagen: (kostenlos) http:/ / www.subreport.de/ E57 
28 63 47. 10.) Ablauf der Angebotsfrist: 07.06.2021, 
10:00 Uhr. Bindefrist endet: 07.07. 2021. 13.) vor-
zulegende Unterlagen: Eigenerklärung (VHB 124) 
oder PQ- Nachweis. Nur auf besondere Anforderung 
sind Nachweise unverzüglich nachzureichen. 1. Pro-
duktdatenblätter: Holzzerkleinerer. 2. Nachweis Mo-
tor: Abgasnorm EU- Stufe V für mobile Arbeitsma-
schinen. 3. Prüfnachweis über die maximale Lautstär-
ke. 4. Nachweis, dass die Vertragsware auf dem Weg 
vom Hersteller zum Auftraggeber nur innerhalb der 
zugelassenen Händler- und Servicepartner erfolgt. 
14.) Zuschlagskriterien: siehe Vergabeunterlagen.

29356 Solingen
Unterhaltsreinigung  UVgO
Verfahren: V21/ KC- R/ 196 - Unterhaltsreinigung 
von 3 Kindertagesstätten verteilt über das Stadtgebiet 
von Solingen - 1) Bezeichnung und die Anschrift der 
zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle, der den Zu-
schlag erteilenden Stelle sowie der Stelle, bei der die 
Angebote oder Teilnahmeanträge einzureichen sind: 
Klingenstadt Solingen Konzernbeschaffung und Me-
dienservice, Vergabestelle Bonner Straße 100, 42697 
Solingen, Germany Tel.: +49 21 22 906779, Fax: +49 
21 22 906695, vergabe @solingen.de 2) Verfahrensart: 
Öffentliche Ausschreibung [UVgO] 3) Form, in der 



19. Mai 2021      Submissions-Anzeiger Nr. 95 Seite 51
Teilnahmeanträge oder Angebote einzureichen sind: 
Über https:/ / www.deutsche- ever gabe.de/ Dashboards/ 
Dashbo ard_ off können die Unterlagen ausschließ-
lich in elektronischer Form abgefordert werden. Die 
Einreichung der Angebote/ Teilnahmeanträge darf nur 
elektronisch erfolgen. 5) Art und Umfang der Leis-
tung sowie den Ort der Leistungserbringung: Unter-
haltsreinigung von 3 Kindertagesstätten verteilt über 
das Stadtgebiet von Solingen Unterhaltsreinigung: 
Los 1 - Kindertagesstätte Hoppetosse, Hossenhau-
ser Str. 39, 42655 Solingen. Los 2 - Kindertagesstätte 
Kannenhof, Bertha- von- Suttner- Str. 19, 42651 Solin-
gen. Los 3 - Kindertagestätte Quintino, Rechenweg 7, 
42655 Solingen. Ort der Leistungserbringung: 42651 
Solingen 6) Gegebenenfalls die Anzahl, Größe und Art 
der einzelnen Lose: Angebote können abgegeben wer-
den für Los- Nr. 1 - Losname Unterhaltsreinigung der 
Kindertagesstätte Hoppetosse. Los- Nr. 2 - Losname 
Unterhaltsreinigung der Kindertagesstätte Kannenhof. 
Los- Nr. 3 - Losname Unterhaltsreinigung der Kinder-
tagesstätte Quintino. 7) Gegebenenfalls die Zulassung 
von Nebenangeboten: Nebenangebote sind zugelassen. 
8) Etwaige Bestimmungen über die Ausführungsfrist: 
Von: 01.11. 2021 Bis: 31.10. 2024. Verlängerungs-
option um ein weiteres Jahr. 9) Elektronische Adres-
se, unter der die Vergabeunterlagen abgerufen werden 
können oder die Bezeichnung und die Anschrift der 
Stelle, die die Vergabeunterlagen abgibt oder bei der 
sie eingesehen werden können: https:/ / bieterzugang.
deutsche- evergabe.de/ evergabe.bieter/ DownloadTen-
derFiles.ashx? subProjectId = xzE % 252fZ1ivyY8 % 
253d 10) Teilnahme- oder Angebots- und Bindefrist: 
Teilnahme- oder Angebotsfrist: 08.06.2021, 10:00 
Uhr, Bindefrist: 08.07. 2021. 12) Wesentliche Zah-
lungsbedingungen oder die Angabe der Unterlagen, 
in denen sie enthalten sind: Gem. VOL/ B. 13) Die mit 
dem Angebot oder dem Teilnahmeantrag vorzulegen-
den Unterlagen, die der Auftraggeber für die Beurtei-
lung der Eignung des Bewerbers oder Bieters und des 
Nichtvorliegens von Ausschlussgründen verlangt. Min-
destens 3 vergleichbare Referenzen (Gebäude mit Pu-
blikumsverkehr), öffentlicher Auftraggeber, für die als 
Hauptunternehmer bzw. Hauptauftragnehmer geleis-
tet wurde - nicht älter als 3 Jahre; Umsätze der letz-
ten 3 Geschäftsjahre sowie durchschnittliche Zahl der 
Mitarbeiter - jeweils nachzuweisen durch beigefüg-
ten Referenzfragebogen. Eigenerklärung nach § 123 
GWB, Eigenerklärung nach § 124 GWB, Erklärung 
gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung Insolvenz - jeweils 
nachzuweisen gemäß Kriterienkatalog in den Verga-
beunterlagen. Rechtsform für Bietergemeinschaften: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit einem verantwort-
lichen Verteter. 14) Angabe der Zuschlagskriterien, 
sofern diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt 
werden. Wirtschaftlichstes Angebot: Freie Verhält-
niswahl Preis/ Leistung Preis: 80 % Qualität: 20 %.

29357 Wipperfürth
Beschaffung eines Trägerfahrzeuges   UVgO
1. Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung nach § 
9 UVgO. 2. Bezeichnung der zur Angebotsabgabe auf-
fordernden Stelle: Hansestadt Wipperfürth, Markt-
platz 1, 51688 Wipperfürth, E- Mail: vergabestelle @
wipperfuerth.de. 3. Bezeichnung der den Zuschlag er-
teilenden Stelle: III 73 - Bauhof, Egener Str. 7, 51688 
Wipperfürth. 4. Bezeichnung der Stelle, bei der die 
Angebote einzureichen sind: Vergabestelle der Han-
sestadt Wipperfürth, Marktplatz 1, 51688 Wipper-
fürth, E- Mail: vergabestelle @wipperfuerth.de. Elek-
tronische Angebote werden über den Vergabemarkt-
platz des Landes NRW eingereicht. 5. Form der Ange-
bote: Zugelassen ist die Abgabe elektronischer Ange-
bote ausschließlich unter https:/ / www.vmp- rheinland.
de/ VMPSatellite/ notice/ CXT2YY6YY7R, der Angebo-
te in Schriftform. 6. Art und Umfang der Leistung so-
wie Ort der Leistungserbringung: Beschaffung eines 
kommunalen Trägerfahrzeuges für den Wegebau; 
Haupterfüllungsort: Hansestadt Wipperfürth, Markt-
platz 1, 51688 Wipperfürth, Weitere (r) Erfüllungs-
ort (e): III 73 - Bauhof, Egener Str. 7, 51688 Wipper-
fürth. 7. Ggf. Anzahl, Größe und Art der einzelnen Lo-
se: Eine Aufteilung in Lose wird nicht vorgenommen. 
8. Ggf. Zulassung von Nebenangeboten: Nebenangebo-
te werden nicht zugelassen. 9. Etwaige Bestimmungen 
über die Ausführungsfrist - Dauer: 5 Monate ab Auf-
tragsvergabe. 10. Elektronische Adresse, unter der die 
Vergabeunterlagen abgerufen werden können oder die 
Bezeichung und die Anschrift der Stelle, die die Verga-
beunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen wer-
den können - Adresse zum elektronischen Abruf: htt-
ps:/ / www.vmp- rheinland.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
T2YY6YY7R/ documents. Hinweise zu Maßnahmen 
zum Schutz der Vertraulichkeit sind den Nutzungsbe-
dingungen des Vergabemarktplatzes NRW zu entneh-
men. 11. Ablauf der Angebotsfrist: 25.05.2021, 11:30 
Uhr. 12. Ablauf der Bindefrist: 07.06. 2021. 15. Vorzu-
legenden Unterlagen: Mit dem Angebot vorzulegende 
Unterlagen - Befähigung und Erlaubnis zur Berufsaus-
übung: Erklärung, dass keine schwere Verfehlung vor-
liegt (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Erklärung 
des Bewerbers, dass keine schwere Verfehlung vorliegt, 
die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt, die 
mit Freiheitsstrafe von mehr als 3 Monaten oder mit 

einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessätzen geahndet 
wurde sowie dass der Bewerber in den letzten 2 Jahren 
nicht aufgrund eines Verstoßes gegen Vorschriften, der 
zu einem Eintrag im Gewerbezentralregister geführt 
hat, mit einer Freiheitsstrafe von mehr als drei Mona-
ten oder einer Geldstrafe von mehr als 90 Tagessät-
zen oder einer Geldbuße von mehr als 2.500 EUR be-
legt worden ist. Nachweis der Eintragung im Handels-
register (mittels Dritterklärung vorzulegen): Nachweis 
des Eintragung in Form einer Kopie des Handelsregis-
terauszuges (nur bei Einzelunternehmen [e.K.], Per-
sonengesellschaften [GmbH & Co. KG, OHG, GmbH & 
Co. OHG, etc.] Kapitalgesellschaften [GmbH, UG, AG, 
KGaA, SE, etc.] und rechtsfähigen wirtschaftlichen 
Vereinen); Nachweis des Gewerbes (mittels Dritterklä-
rung vorzulegen): Nachweis des Gewerbes in Form ei-
ner Kopie der Gewerbeanmeldung. Wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit: Erklärung, dass kei-
ne Insolvenz vorliegt (mittels Eigenerklärung vorzule-
gen): Erklärung, dass ein Insolvenzverfahren oder ein 
vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren weder 
beantragt noch eröffnet wurde oder ein Antrag auf Er-
öffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich 
das Unternehmen nicht in Liquidation befindet. Um-
satzzahlen der letzten 3 Geschäftsjahre (mittels Ei-
generklärung vorzulegen): Umsatz des Unternehmens 
in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, so-
weit er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, 
die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind 
unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit an-
deren Unternehmen ausgeführten Leistungen; Unbe-
denklichkeitsbescheinigung der Sozialkassen (mittels 
Dritterklärung vorzulegen): Nachweis über die Einhal-
tung der Verpflichtung zur Zahlung der Beiträge in die 
Sozialkassen; Unbedenklichkeitsbescheinigung des Fi-
nanzamtes (mittels Dritterklärung vorzulegen): Nach-
weis über die Einhaltung der Verpflichtung zur Zah-
lung von Steuern. Technische und berufliche Leistungs-
fähigkeit: 3 Referenzen aus den letzten 3 Geschäfts-
jahren (mittels Eigenerklärung vorzulegen): Benen-
nung von 3 dem/ der Leistungsbereich/ - ausführung ent-
sprechende vergleichbarer Referenzen aus den letzten 
3 Geschäftsjahren; Nachweis der Eintragung bei der 
Industrie- und Handelskammer (mittels Dritterklärung 
vorzulegen): Nachweis der fachlichen Eignung in Form 
einer Kopie der Eintragung bei der Industrie- und Han-
delskammer. Auf Anforderung der Vergabestelle vorzu-
legende Unterlagen: Sonstige Unterlagen - Auskunft 
nach § 8 Abs. 1 KorruptionsbG (mittels Dritterklärung 
vorzulegen): Bei Aufträgen # 50.000 EUR (Netto) 
durch die Stadt selbst einzuholen; Auszug aus dem Ge-
werbezentralregister (mittels Dritterklärung vorzule-
gen): Bei Aufträgen # 30.000 EUR (Brutto) durch die 
Stadt selbst einzuholen (§ 19 Abs. 4 MiLoG, § 21 Abs. 
1 S. 5 SchwarzArbG). 16. Angabe der Zuschlagskrite-
rien: Wertungsmethode: Wirtschaftlich günstigstes An-
gebot gemäß der im Anschreiben oder den Vergabeun-
terlagen angegebenen Kriterien. 17. Berücksichtigung 
von Werkstätten für behinderte Menschen und von In-
klusionsbetrieben: Sofern das Angebot einer anerkann-
ten Werkstätte für behinderte Menschen oder einer an-
erkannten Blindenwerkstätte oder diesen Einrichtun-
gen vergleichbare Einrichtungen (nachfolgend bevor-
zugte Bieter) ebenso wirtschaftlich wie das ansons-
ten wirtschaftlichste Angebot eines insofern nicht be-
vorzugten Bieters ist, so wird dem bevorzugten Bie-
ter der Zuschlag erteilt. Bei der Beurteilung der Wirt-
schaftlichkeit der Angebote wird der von den bevor-
zugten Bietern angebotene Preis mit einem Abschlag 
von 15 von Hundert berücksichtigt. Voraussetzung für 
die Berücksichtigung des Abschlags ist, dass die Her-
stellung der angebotenen Lieferungen zu einem we-
sentlichen Teil durch die bevorzugten Bieter erfolgt. 
Dies ist insbesondere dann der Fall, wenn die Wert-
schöpfung durch ihre Beschäftigten mehr als 10 % des 
Nettowerts der zugekauften Waren beträgt. 18. Sons-
tiges - Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen: 
18.05. 2021. Bekanntmachungs- ID: CX T2 YY 6Y Y7R.

29358 Herford
Heizungs-, Lüftungs- und 
Klimaanlagen  EU VOB
Auftragsbekanntmachung, Bauauftrag. Richtlinie 
2014/ 24/ EU. I.1) Immobilien- und Abwasserbetrieb 
der Hansestadt Herford, Sparte Immobilien Auf der 
Freiheit 21 Ort: Herford NUTS- Code: DEA43 Her-
ford 32052 Deutschland E- Mail: submissionsstelle @
herford.de Telefon: +49 55 21 189478 Fax: +49 55 21 
189691 Hauptadresse: http:/ / www.herford.de. I.3) Die 
Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränk-
ten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei 
zur Verfügung unter: https:/ / bieterzugang.deutsche- 
everga- be.de/ evergabe.bieter/ DownloadTenderFiles.
ashx? subProjectId = ss0Jg9NHTNk % 253d. Weitere 
Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genannten Kontakt-
stel- len Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzu-
reichen elektronisch via: https:/ / www.deutsche- everga-
be.de/ Dashboards/ Dashboard_ off. I.4) Regional- oder 
Kommunalbehörde. I.5) Allgemeine öffentliche Ver-
waltung. II.1.1) Neubau 3- fach Sporthalle Ravensber-
ger Gymnasium - 470 Dämm- arbeiten an technischen 
Anlagen Referenznummer der Bekanntmachung: 20 21 
00 18 54. II.1.2) 45 33 10 00 Installation von Heizungs- 

, Lüftungs- und Klimaanlagen. II.1.3) Bauauftrag. 
II.1.4) Dämmarbeiten an technischen Anlagen (Lüf-
tungskanäle, Heizungs- leitungen, Trinkwasserleitungen, 
Kälteleitungen) im Rahmen des Neubaus der 3- fach- 
Sporthalle. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: 
nein. II.2). II.2.2) 45 32 10 00 Wärmedämmarbeiten. 
II.2.3) NUTS- Code: DEA43 Herford. II.2.4) Dämm-
arbeiten an technischen Anlagen (Lüfungskanäle, Hei-
zungs- leitungen, Trinkwasserleitungen, Kälteleitun-
gen) im Rahmen des Neubaus der 3- fach Sporthalle 
des Ravensberger Gymnasium. II.2.5) Die nachstehen-
den Kriterien Preis. II.2.6) Wert ohne MwSt.: 82. 792, 
40 €. II.2.7) Beginn: 10.08. 2021; Ende: 31.01. 2022. 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein. II.2.10) 
Varianten / Alternativangebote sind zulässig: nein. 
II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in 
Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, 
das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: a) Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug 
und Eintragung in der Handwerksrolle (Handwerks-
karte) bzw. bei der Industrie- und Handelskammer. b) 
Keine schwere Verfehlung gemäß GWB, die die Zuver-
lässigkeit als Bieter in Frage stellt. III.1.2) Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: a) Um-
satz des Unternehmens in den letzten 3 abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leis-
tung vergleichbar sind. b) Kein Insolvenzverfahren 
oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes Verfah-
ren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag 
auf Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde 
und sich das Unternehmen nicht in Liquidation befin-
det. c) Unbedenklichkeitsbescheinigung der Kranken-
kasse, des Finanz- amtes sowie Freistellungsbescheini-
gung nach § 48b EStG. d) Unbedenklichkeitsbeschei-
nigung der Berufsgenossenschaft des zuständigen Ver-
sicherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen, e) 
Aktueller Nachweis zur Betriebshaftpflichtversiche-
rung oder Eigenerklärung mit Versicherungsbestäti-
gung über den Abschluss im Falle der Zuschlagsertei-
lung (Mindestanforderung Personenschäden 2,0 Mio. 
€ p.a. 2- fach maximiert, und Sachschäden 0,5 Mio. € 
p.a. 2- fach maximiert, Vermögensschäden 0,5 € p.a. 
2- fach maximiert. Bei Zusammenfassung in einer De-
ckungssumme sind die Teil- Deckungssummen zu addie-
ren!). Möglicherweise geforderte Mindeststandards: 
Zu Punkt e) Betriebshaftpflichtversicherung: Mindest-
anforderung Personenschäden 2,0 Mio. € p.a. 2- fach 
maximiert, und Sachschä- den 0,5 Mio. € p.a. 2- fach 
maximiert, Vermögensschäden 0,5 € p.a. 2- fach maxi-
miert. Bei Zusammenfassung in einer Deckungssumme 
sind die Teil- Deckungssummen zu addieren!. III.1.3) 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskrite-
rien: a) Drei Referenznachweise aus den letzten 5 Ka-
lenderjahren mit mindestens folgenden Angaben vorle-
gen: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leistung; 
Auftragssumme; Ausführungszeitraum; stichwortar-
tige Benennung des mit eigenem Personal ausgeführ-
ten maßgeblichen Leistungsumfanges einschl. Anga-
be der ausgeführten Mengen; Zahl der hierfür durch-
schnittlich eingesetzten Arbeitnehmer; stichwortarti-
ge Beschreibung der besonderen technischen und ge-
rätespezifischen Anforderungen bzw. (bei Komplett-
leistung) Kurzbeschreibung der Baumaßnahme ein-
schließlich eventueller Besonderheiten der Ausführung; 
Angabe zur Art der Baumaßnahme (Neubau, Umbau, 
Denkmal); Angabe zur vertraglichen Bindung (Haupt-
auftragnehmer, ARGE- Partner, Nach- unternehmer); 
ggf. Angabe der Gewerke, die mit eigenem Lei- tungs-
personal koordiniert wurden; Bestätigung des Auftrag-
gebers über die vertragsgemäße Ausführung der Leis-
tung. b) Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Ka-
lenderjahren jah- resdurchschnittlich beschäftigten Ar-
beitskräfte gegliedert nach Lohngruppen mit extra 
ausgewiesenem Leitungspersonal. IV.1.1) Offenes Ver-
fahren. IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen: ja. IV.2.2) 08.06.2021, 10:30 
Uhr. IV.2.4) Deutsch. IV.2.6) Das Angebot muss gül-
tig bleiben bis: 23.07. 2021. IV.2.7) Eröffnungster-
min: 08.06. 2021, 10:30 Uhr. VI.1) Dies ist ein wieder-
kehrender Auftrag: nein. VI.3) Die Abgabe von mehr 
als einem Angebot ist nicht zugelassen. VI.4.1) Verga-
bekammer Münster, Albrecht- Thaer- Straße 9, 48147 
Münster, Deutschland, E- Mail: ingeborg.diemon- wies 
@brms.nrw.de, Tel.: +49 25 14 111691, Fax: +49 25 14 
112165, Internet- Adresse: https:/ / www.bezreg- muens- 
ter.de/ de/ wirtschaft_ finanzen_ kommunalaufsicht/ ver-
gabekammer_ westfalen/ index.html. VI.4.3), Genaue 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechts-
behelfen:, 1. Etwaige Vergabeverstöße muss der Be-
werber/ Bieter gemäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB inner-
halb von 10 Tagen nach Kenntnisnah- me rügen., 2. Ver-
stöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der Be-
kannt- machung erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 
3 Nr. 2 GWB spä- testens bis zum Ablauf der in der Be-
kanntmachung benannten Frist zur Abgabe der Be-
werbung oder der Angebote gegenüber dem Auftrag-
geber zu rügen., 3. Verstöße gegen Vergabevorschrif-
ten, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, 
sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbungs- oder Angebotsabga-
be gegenüber dem Auftraggeber zu rügen., 4. Ein Ver-
gabenachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 

GWB innerhalb von 15 Tagen nach der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei 
der Vergabekammer einzureichen. VI.5) 04.05. 2021.

29359 Ibbenbüren
Errichtung eines Schulanbaus  EU VOB
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Stadt Ib-
benbüren Alte Münsterstraße 16 Ibbenbüren NUTS- 
Code: DEA37 Steinfurt 49477 Deutschland Kontakt-
stelle (n): Stabsstelle Vergabe E- Mail: silke.schoo @ib-
benbueren.de Telefon: +49 54 51 - 931542 Fax: +49 54 
51 - 93 16 65 42 Internet- Adresse (n): Hauptadresse: 
www.ibbenbueren.de I.3) Die Auftragsunterlagen ste-
hen für einen uneingeschränkten und vollständigen di-
rekten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: htt-
ps:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ 
CXPWYRD9GNS/ documents Weitere Auskünfte ertei-
len/ erteilt die oben genannten Kontaktstellen Angebote 
oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch 
via: https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ 
notice/ CXPWYRD9GNS I.4) Regional- oder Kommu-
nalbehörde I.5) Allgemeine öffentliche Verwaltung Ab-
schnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung 
II.1.1) Erweiterung Johannes- Kepler- Gymnasium; 
Bauhauptarbeiten Referenznummer der Bekanntma-
chung: 061/ 2021 II.1.2) 45 21 42 20 Bau von weiter-
führenden Schulen II.1.3) Bauauftrag II.1.4) Errich-
tung eines Schulanbaus in Massivbauweise einschl. 
Anschlussarbeiten sowie Erdarbeiten. II.1.6) Auf-
teilung des Auftrags in Lose: nein II.2) Beschreibung 
II.2.2) 45 26 23 00 Betonarbeiten 45 11 30 00 Baustel-
leneinrichtung 45 22 32 20 Rohbauarbeiten 45 11 20 00 
Aushub- und Erdbewegungsarbeiten II.2.3) NUTS- 
Code: DEA37 Steinfurt Hauptort der Ausführung: Jo-
hannes- Kepler- Gymnasium Wilhelmstraße 210 49477 
Ibbenbüren II.2.4) Baustelleneinrichtung WC Contai-
ner, Besprechungscontainer, - 1 565 m³ Erdaushub, - 
840 m² Beton Bodenplatte, - 570 m² STB Wände 
(100 m² Sichtschalung SB3), - 2 230 m² STB Decken, 
- 200 m² Decken aus Hohlkammerdielen, - 119 000 kg 
Betonstahl, - 4 St. STB- FT Treppen, - 1 010 m² KS 
Mauerwerkswände, - Abbruch Stahlbetonfassade 290 
m². Errichtung eines Schulanbaus in Massivbauweise 
einschl. Anschlussarbeiten sowie Erdarbeiten. II.2.5) 
Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Laufzeit in 
Tagen: 121 Dieser Auftrag kann verlängert werden: 
nein II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zuläs-
sig: nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein 
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle 
und technische Angaben III.1) Teilnahmebedingungen 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: - Eintragung in das Berufsregister ihres Sitzes 
oder Wohnsitzes, - Angabe, dass nachweislich keine 
schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zuverläs-
sigkeit als Bewerber in Frage stellt, - Bestätigung, dass 
eine Mitgliedschaft bei der Berufsgenossenschaft vor-
liegt. Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 
Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen 
(Präqualifikationsverzeichnis). Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben zum Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" vorzulegen. Das Formblatt 124 "Ei-
generklärung zur Eignung" liegt den Ausschreibungs-
unterlagen bei. Auf gesondertes Verlangen der Verga-
bestelle müssen die jeweils genannten Bestätigungen/ 
Nachweise zu den Eigenerklärungen innerhalb der ge-
setzten angemessenen Frist vorgelegt werden. Das An-
gebot wird ausgeschlossen, wenn die Unterlagen nicht 
vollständig innerhalb dieser Frist vorgelegt werden. 
III.1.2) Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: - Umsatz des Unternehmens in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er 
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Un-
ternehmen ausgeführten Leistungen, - Angabe ob ein 
Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde oder ein 
Insolvenzverfahren o. ä. eröffnet wurde, ein Antrag auf 
Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und 
das Unternehmen sich nicht in Liquidation befindet, - 
Angaben zur Zahlung von Steuern, Abgaben und Bei-
trägen zur gesetzlichen Sozialversicherung. Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen (Präqualifikations-
verzeichnis). Nicht präqualifizierte Unternehmen ha-
ben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Das Formblatt 124 "Eigenerklärung zur 
Eignung" liegt den Ausschreibungsunterlagen bei. Auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle müssen die je-
weils genannten Bestätigungen/ Nachweise zu den Ei-
generklärungen innerhalb der gesetzten angemessenen 
Frist vorgelegt werden. Das Angebot wird ausgeschlos-
sen, wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb 
dieser Frist vorgelegt werden. 522 Eigenerklärung 
Mindestlohn III.1.3) Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Eignungskriterien: - Angaben zu Leistungen 
innerhalb der letzten 5 Jahre, die mit der zu vergeben-
den Leistung vergleichbar sind, - Angaben zu Arbeits-
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kräften in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren, gegliedert nach Lohngruppen und extra ausgewie-
senem Leitungspersonal. Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis). 
Nicht präqualifizierte Unternehmen haben zum Nach-
weis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. 
Das Formblatt 124 "Eigenerklärung zur Eignung" liegt 
den Ausschreibungsunterlagen bei. Auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle müssen die jeweils ge-
nannten Bestätigungen/ Nachweise zu den Eigenerklä-
rungen innerhalb der gesetzten angemessenen Frist 
vorgelegt werden. Das Angebot wird ausgeschlossen, 
wenn die Unterlagen nicht vollständig innerhalb dieser 
Frist vorgelegt werden. III.2) Bedingungen für den 
Auftrag III.2.2) Besonderen Vertragsbedingungen zur 
Einhaltung des Tariftreue- und Vergabegesetzes Nord-
rhein Westfalen (BVB TVgG NRW) Abschnitt IV: Ver-
fahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offenes Verfahren 
IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsüber-
einkommen: nein IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) 
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teil-
nahmeanträge 08.06.2021 09:45 IV.2.4) Deutsch 
IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das Angebot muss 
gültig bleiben bis: 03.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen 
für die Öffnung der Angebote 08.06. 2021 10:00 Stadt 
Ibbenbüren Stabsstelle Vergabe Alte Münsterstraße 
16 49477 Ibbenbüren Angaben über befugte Personen 
und das Öffnungsverfahren: Bieter und deren Bevoll-
mächtigte sind bei der Öffnung der Angebote nicht zu-
gelassen. Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist 
ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.2) Die elektroni-
sche Rechnungsstellung wird akzeptiert Die Zahlung 
erfolgt elektronisch VI.3) Die Kommunikation wird 
während des Ausschreibungsverfahrens ausschließlich 
über die Stabsstelle Vergabe geführt. Nutzen Sie daher 
bei Rückfragen o. ä. bitte vorrangig den Kommunikati-
onsbereich in diesem Vergabeportal. Nur Digitale An-
gebote sind zulässig! Ab dem 18. Oktober 2018 muss 
das Ausschreibungs- und Vergabeverfahren für eu- wei-
ten Aufträge rein elektronisch verlaufen (§ 11 EU 
VOB/ A i. V. m. § 23 EU VOB/ A). Dieses bedeutet auch, 
dass seit diesem Zeitpunkt nur noch Digitale Angebote 
akzeptiert werden dürfen. Angebote, die über den Post-
weg, per E- Mail oder über den Kommunikationsbe-
reich dieser Vergabeplattform eingereicht werden, 
müssen ausgeschlossen werden. Bitte geben Sie Ihr 
Angebot ausschließlich über das Bietertool dieser Ver-
gabeplattform ab. Eine Anleitung zur Angebotsabgabe 
über das Bietertool finden Sie unter den Vergabeunter-
lagen im Bereich "Sonstiges". Bekanntmachungs- ID: 
CX PW YR D9 GNS VI.4.1) Vergabekammer Westfalen 
Albrecht- Thaer- Straße 9 Münster 48147 Deutschland 
VI.4.3) Sofern ein Verstoß gegen Vergabevorschriften 
im Vergabeverfahren erkannt wurde, ist der Verstoß ge-
genüber dem Auftraggeber innerhalb von 10 Kalender-
tagen zu rügen. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, sind 
spätestens bis Ablauf der in der Bekanntmachung ge-
nannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewer-
bung zu rügen. Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, sind 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewer-
bung zu rügen. Ein Antrag auf Nachprüfung ist inner-
halb von 15 Kalendertagen nach Eingang der Mittei-
lung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, zu stellen. VI.5) 05.05. 2021.

29360 Münster
Bauleistungen im Hochbau  EU VOB
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) NRW.UR-
BAN GmbH & Co. KG Revierstraße 3 Dortmund 
NUTS- Code: DEA52 Dortmund, Kreisfreie Stadt 
44379 Deutschland E- Mail: info @nrw- urban.de Tele-
fon: +49 23 14 341- 0 Internet- Adresse (n): Hauptad-
resse: www.nrw- urban.de I.3) Die Auftragsunterlagen 
stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen 
direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: htt-
ps:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXP4YKRRY3J/ do-
cuments Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt folgende 
Kontaktstelle: Wolter Hoppenberg Rechtsanwälte 
Partnerschaft mbB Münsterstraße 1- 3 Hamm NUTS- 
Code: DEA54 Hamm, Kreisfreie Stadt 59065 
Deutschland E- Mail: vergabestelle @wolter- hoppen-
berg.de Internet- Adresse (n): Hauptadresse: www.wol-
ter- hoppenberg.de Angebote oder Teilnahmeanträge 
sind einzureichen elektronisch via: https:/ / www.dtvp.
de/ Satellite/ notice/ CXP4YKRRY3J I.4) Regional- 
oder Kommunalbehörde I.5) Allgemeine öffentliche 
Verwaltung Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang 
der Beschaffung II.1.1) Totalunternehmerauftrag FFB 
Münster 1. Bauabschnitt Referenznummer der Be-
kanntmachung: 5304/ 21 II.1.2) 45 21 00 00 Bauleis-
tungen im Hochbau II.1.3) Bauauftrag II.1.4) Die 
NRW. URBAN GmbH & Co. KG (Auftraggeberin) be-
absichtigt den Neubau eines Gebäudes einschließlich 
technischer Ausrüstung und zugehöriger Außenanlagen 
für die Unterbringung der Forschungsfertigung Batte-
riezelle (FFB) am Standort Münster. Hierbei handelt 
die Auftraggeberin treuhänderisch für das Land Nord-

rhein- Westfalen, welches das Bauvorhaben mit Lan-
desmitteln finanziert. Als Betreiberin der FFB und 
Nutzerin des Neubaus ist die Fraunhofer- Gesellschaft 
zur Förderung der angewandten Forschung e. V. (FhG) 
vorgesehen. Die Forschungsfertigung Batteriezelle 
FFB soll den Innovationsprozess zur Entwicklung neu-
er Zellfertigungskonzepte und deren Umsetzung in die 
industrielle Produktion forcieren. Sie ergänzt somit 
das BMBF- Dachkonzept "Forschungsfabrik Batterie" 
mit dem Modul "Batteriezellfertigung" und die exzel-
lente Forschungsszene in Deutschland um einen weite-
ren entscheidenden Baustein im Bereich der großskali-
gen Batteriezellfertigung. Das Kernangebot der FFB 
ist die Evaluierung der Skalierbarkeit von innovativen, 
industrierelevanten Zellfertigungskonzepten, die die be-
reits bestehende Lithium- Ionen- Technologie ein-
schließt und weiterentwickelt. Perspektivisch kann die 
FFB auch zukünftige und Post- Lithium- Ionen- Zell-
konzepte (einschließlich neuer Materialien, Fertigungs-
verfahren, Prozesstechnologien und Fertigungsanla-
gen) qualifizieren und bis zur Herstellung von Null- 
bzw. Kleinserien vorantreiben. Die Ausbildung von 
Fachpersonal entlang der gesamten Bildungskette und 
die avisierte Integrationswirkung der Forschungsszene 
sollen generell zu einer Erhöhung der Attraktivität des 
Standorts Deutschland für die Batteriezellfertigung 
führen. Es wird beabsichtigt die Forschungsfertigung 
Batteriezelle in 2 Bauabschnitten zu planen und zu re-
alisieren. Die Umsetzung der 2 Bauabschnitte erfolgt 
zu unterschiedlichen Zeitpunkten auf 2 Grundstücken. 
Ziel des ersten Bauabschnittes (1. BA) ist die Sicher-
stellung des schnellstmöglichen Forschungsbeginns im 
Hansa Business Park am Standort Münster. Der 1. BA 
umfasst 3 wesentliche Bestandteile: einen Institutsbe-
reich mit Büroflächen und Sozialbereichen, einen Fer-
tigungsbereich sowie einen Laborbereich. Dabei ist von 
einer Nutzfläche von voraussichtlich rund 6 400 qm 
auszugehen. Die Auftraggeberin beabsichtigt für die 
Planung und Bauausführung des 1. Bauabschnittes ei-
nen Totalunternehmer auf der Grundlage einer Funkti-
onalen Leistungsbeschreibung mit Leistungsprogramm 
und einem ergänzenden Raumbuch zu beauftragen. 
II.1.5) Wert ohne MwSt.: 22 500 000.00 EUR II.1.6) 
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein II.2) Beschrei-
bung II.2.2) 45 21 30 00 Bauarbeiten für kommerzielle 
Gebäude, Lagerhallen und Industriegebäude, Bauten in 
Verbindung mit dem Transportwesen 45 21 40 00 Bau-
arbeiten für Schulen oder Forschungsanstalten 71 00 
00 00 Dienstleistungen von Architektur- , Konstruk-
tions- und Ingenieurbüros und Prüfstellen 71 22 10 00 
Dienstleistungen von Architekturbüros bei Gebäuden 
71 32 00 00 Planungsleistungen im Bauwesen II.2.3) 
NUTS- Code: DEA33 Münster, Kreisfreie Stadt Haupt-
ort der Ausführung: Münster II.2.4) Die NRW. UR-
BAN GmbH & Co. KG (Auftraggeberin) beabsichtigt 
den Neubau eines Gebäudes einschließlich technischer 
Ausrüstung und zugehöriger Außenanlagen für die Un-
terbringung der Forschungsfertigung Batteriezelle 
(FFB) am Standort Münster. Hierbei handelt die Auf-
traggeberin treuhänderisch für das Land Nordrhein- 
Westfalen, welches das Bauvorhaben mit Landesmit-
teln finanziert. Als Betreiberin der FFB und Nutzerin 
des Neubaus ist die Fraunhofer- Gesellschaft zur För-
derung der angewandten Forschung e. V. (FhG) vorge-
sehen. Die Forschungsfertigung Batteriezelle FFB soll 
den Innovationsprozess zur Entwicklung neuer Zellfer-
tigungskonzepte und deren Umsetzung in die industri-
elle Produktion forcieren. Sie ergänzt somit das 
BMBF- Dachkonzept "Forschungsfabrik Batterie" mit 
dem Modul "Batteriezellfertigung" und die exzellente 
Forschungsszene in Deutschland um einen weiteren 
entscheidenden Baustein im Bereich der großskaligen 
Batteriezellfertigung. Das Kernangebot der FFB ist die 
Evaluierung der Skalierbarkeit von innovativen, indust-
rierelevanten Zellfertigungskonzepten, die die bereits 
bestehende Lithium- Ionen- Technologie einschließt und 
weiterentwickelt. Perspektivisch kann die FFB auch 
zukünftige und Post- Lithium- Ionen- Zellkonzepte (ein-
schließlich neuer Materialien, Fertigungsverfahren, 
Prozesstechnologien und Fertigungsanlagen) qualifi-
zieren und bis zur Herstellung von Null- bzw. Kleinseri-
en vorantreiben. Die Ausbildung von Fachpersonal ent-
lang der gesamten Bildungskette und die avisierte Inte-
grationswirkung der Forschungsszene sollen generell 
zu einer Erhöhung der Attraktivität des Standorts 
Deutschland für die Batteriezellfertigung führen. Es 
wird beabsichtigt die Forschungsfertigung Batteriezel-
le in 2 Bauabschnitten zu planen und zu realisieren. Die 
Umsetzung der 2 Bauabschnitte erfolgt zu unterschied-
lichen Zeitpunkten auf 2 Grundstücken. Ziel des ersten 
Bauabschnittes (1. BA) ist die Sicherstellung des 
schnellstmöglichen Forschungsbeginns im Hansa Busi-
ness Park am Standort Münster. Der 1. BA umfasst 3 
wesentliche Bestandteile: einen Institutsbereich mit 
Büroflächen und Sozialbereichen, einen Fertigungsbe-
reich sowie einen Laborbereich. Dabei ist von einer 
Nutzfläche von voraussichtlich rund 6 400 qm auszu-
gehen. Die Auftraggeberin beabsichtigt für die Planung 
und Bauausführung des 1. Bauabschnittes einen Total-
unternehmer auf der Grundlage einer Funktionalen 
Leistungsbeschreibung mit Leistungsprogramm und 
einem ergänzenden Raumbuch zu beauftragen. II.2.5) 
Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle 

Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen auf-
geführt II.2.6) Wert ohne MwSt.: 22 500 000.00 
EUR II.2.7) Beginn: 13.12. 2021 Ende: 13.04. 2023 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.9) 
Geplante Mindestzahl: 3 Höchstzahl: 5 Objektive Kri-
terien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewer-
bern: Verbleiben nach Anwendung evtl. geltender Aus-
schlussgründe mehr Bewerber, als aufgefordert werden 
sollen, gelten für die Auswahl folgende Kriterien: 1. 
Leistungsfähigkeit Bauleistungen (Gewicht 40 % ) mit 
den Unterkriterien: 1.1 Durchschnittlicher Jahresum-
satz für Bauleistungen der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (Gewicht 5 % ); 1.2 Durchschnittliche 
Anzahl qualifizierter Mitarbeiter/ - innen der letzten 3 
abgeschlossenen Kalenderjahre (Gewicht 5 % ); 1.3 
Referenzen über Totalunternehmerleistungen für nach 
dem 31.05. 2016 fertiggestellte Neubauten mit einem 
Baukostenvolumen (KG 300- 500 entsprechend DIN 
276) von jeweils mindestens 10 Mio. Euro ohne MwSt. 
(Gewicht 30 % ); hierbei werden folgende Unter- Un-
terkriterien bewertet: 1.3.1 Höhe der Baukosten KG 
300- 500 ohne MwSt. (Gewicht 15 % ); 1.3.2 Gegen-
stand war ein industrielles Produktionsgebäude und/ 
oder ein Laborgebäude (Gewicht 6 % ); 1.3.3 Referenz 
mit paralleler Montage/ Herstellung von Trocken- und 
Reinraumtechnik (Gewicht 6 % ); 1.3.4 Herstellung in 
Fertigteil- und/ oder Modulbauweise (3 % ). 2. Leis-
tungsfähigkeit Objektplanung Gebäude (Gewicht 40 % 
) mit den Unterkriterien: 2.1 Durchschnittlicher Jah-
resumsatz im Tätigkeitsbereich Objektplanung Gebäu-
de der letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre (Ge-
wicht 2 % ); 2.2 Durchschnittliche Anzahl qualifizier-
ter Mitarbeiter/ - innen der letzten 3 abgeschlossenen 
Kalenderjahre (Gewicht 2 % ); 2.3 Referenzen über 
Objektplanungsleistungen (Bearbeitung mindestens 
der Leistungsphasen 2 bis 5 entsprechend HOAI) zum 
Leistungsbild Gebäude (mindestens entsprechend Ho-
norarzone IV der HOAI) für nach dem 31.5. 2016 fer-
tiggestellte Neubauten mit einem Baukostenvolumen 
(KG 300- 400 entsprechend DIN 276) von jeweils min-
destens 10 Mio. EUR ohne MwSt. (Gewicht 16 % ); 
hierbei werden folgende Unter- Unterkriterien bewer-
tet: 2.3.1 Höhe der Baukosten KG 300- 400 ohne 
MwSt. (Gewicht 8 % ); 2.3.2 Gegenstand war ein in-
dustrielles Produktionsgebäude und/ oder ein Laborge-
bäude (Gewicht 2 % ); 2.3.3 Referenz mit paralleler 
Montage/ Herstellung von Trocken- und Reinraumtech-
nik (Gewicht 2 % ); 2.3.4 Referenz für ein Projekt der 
Batteriezellenproduktion (Gewicht 4 % ). 3. Leistungs-
fähigkeit Fachplanung Technische Ausrüstung (Ge-
wicht 40 % ) mit den Unterkriterien: 3.1 Durchschnitt-
licher Jahresumsatz im Tätigkeitsbereich Fachplanung 
Technische Ausrüstung der letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahre (Gewicht 3 % ); 3.2 Durchschnittliche 
Anzahl qualifizierter Mitarbeiter/ - innen der letzten 3 
abgeschlossenen Kalenderjahre (Gewicht 3 % ); 3.3 
Referenzen über Fachplanungsleistungen Technische 
Ausrüstung (Bearbeitung mindestens der Leistungs-
phasen 2 bis 5 für die Anlagengruppen 3 und 8 sowie 
mindestens der Leistungsphasen 2 bis 4 für die Anla-
gengruppe 4, jeweils entsprechend HOAI) für nach dem 
31.5. 2016 fertiggestellte Neubauten mit einem Inves-
titionskostenvolumen (nur KG 400 entsprechend DIN 
276) von jeweils mindestens 4 Mio. EUR ohne MwSt., 
bei denen die Anlagengruppen 3, 4 und 8 (entspre-
chend § 53 Abs. 2 HOAI) jeweils der Honorarzone III 
(§ 56 HOAI) entsprachen, (Gewicht 34 % ); hierbei 
werden folgende Unter- Unterkriterien bewertet: 3.3.1 
Höhe der Baukosten KG 400 ohne MwSt. (Gewicht 14 
% ); 3.3.2 Gegenstand war ein industrielles Produkti-
onsgebäude und / oder ein Laborgebäude (Gewicht 5 
% ); 3.3.3 Referenz mit paralleler Montage/ Herstel-
lung von Trocken- und Reinraumtechnik (Gewicht 5 % 
); 3.3.4 Referenz für ein Projekt der Batteriezellenpro-
duktion (Gewicht 10 % ). II.2.10) Varianten/ Alterna-
tivangebote sind zulässig: nein II.2.11) Optionen: nein 
II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit einem 
Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU 
finanziert wird: nein II.2.14) Das in Abschnitt II.2.7) 
angegebene Datum für das Ende der Vertragslaufzeit 
betrifft die Fertigstellung des Bauvorhabens. Restleis-
tungen (insb. zur Mängelbeseitigung und Dokumentati-
on) sowie mit ausgeschriebene Wartungsleistungen 
sind ggf. noch nach diesem Termin zu erbringen. Ab-
schnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und 
technische Angaben III.1) Teilnahmebedingungen 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: Eignungskriterium ist die Eintragung im Be-
rufs- oder Handelsregister. Zum Eignungsnachweis ge-
nügt entweder der Verweis auf die Eintragung im PQ- 
Verzeichnis, soweit ein entsprechender aktueller Nach-
weis dort hinterlegt ist, oder die Vorlage eines entspre-
chenden aktuellen Registerauszugs in Kopie. Aktuell im 
vorgenannten Sinn bedeutet, dass der Nachweis/ Regis-
terauszug bei Ablauf der in Abschnitt IV.2.2) angege-
benen Einreichungsfrist für die Teilnahmeanträge nicht 
älter als 6 Monate sein darf. III.1.2) Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Eignungs-
kriterien für die wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit sind: 1. Jahresgesamtumsätze der letz-
ten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre. 2. durchschnitt-
liche Jahresumsätze der letzten 3 abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre aus Bauleistungen sowie aus den Tätig-

keitsbereichen Objektplanung Gebäude und Fachpla-
nung Technische Ausrüstung. Zur Nachweisführung ge-
nügt jeweils entweder der Verweis auf die Eintragung 
im PQ- Verzeichnis, soweit entsprechende Angaben dort 
hinterlegt sind, oder entsprechende Eigenerklärungen 
im Bewerbungsformular. Möglicherweise geforderte 
Mindeststandards: Die zu 1 anzugebenden Jahresge-
samtumsätze dürfen im Durchschnitt der letzten 3 ab-
geschlossenen Geschäftsjahre nicht unter 30 Mio. EUR 
(netto) liegen. III.1.3) Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Eignungskriterien: Eignungskriterien für die 
technische und berufliche Leistungsfähigkeit sind: 1. 
Referenzen über Totalunternehmerleistungen im Be-
reich Hochbau (keine Ingenieurbauwerke) für Neubau-
ten mit Investitionskosten (KG 200- 700 entsprechend 
DIN 276) von jeweils mindestens 10,0 Mio. EUR ohne 
MwSt. und einer Fertigstellung nach dem 31.5. 2016 
(maßgeblicher Zeitpunkt ist die erfolgreiche bauord-
nungsrechtliche Abnahme). 2. Referenzen über Objekt-
planungsleistungen (Bearbeitung mindestens der Leis-
tungsphasen 2 bis 5) zum Leistungsbild Gebäude (min-
destens entsprechend Honorarzone IV der HOAI) für 
nach dem 31.5. 2016 fertiggestellte Neubauten mit ei-
nem Baukostenvolumen (KG 300- 400 entsprechend 
DIN 276) von jeweils mindestens 10 Mio. EUR ohne 
MwSt. 3. Referenzen über Fachplanungsleistungen 
Technische Ausrüstung (Bearbeitung mindestens der 
Leistungsphasen 2 bis 5 für die Anlagengruppen 3 und 
8 sowie mindestens der Leistungsphasen 2 bis 4 für die 
Anlagengruppe 4, jeweils entsprechend HOAI) für nach 
dem 31.5. 2016 fertiggestellte Neubauten mit einem 
Investitionskostenvolumen (nur KG 400 entsprechen 
DIN 276) von jeweils mindestens 4 Mio. EUR ohne 
MwSt., bei denen die Anlagengruppen 3, 4 und 8 (ent-
sprechend § 53 Abs. 2 HOAI) jeweils der Honorarzone 
III (§ 56 HOAI) entsprachen. 4. Mitgliedschaft des 
Objektplaners (Gebäude) in einer Architekten- oder In-
genieurkammer inkl. Bauvorlageberechtigung. 5. An-
zahl der Mitarbeiter in den letzten 3 abgeschlossenen 
Kalenderjahren, und zwar jeweils wie folgt aufge-
schlüsselt: 5.1 einerseits aufgeschlüsselt für die Grup-
pen "Führungskräfte (GF, Prokuristen) ", "Technische 
Mitarbeiter mit Hochschulabschluss" (Dipl.- Ing. / Ba-
chelor of Arts / of Engineering / Master (FH, Uni) der 
Fachrichtungen Architektur, Bauingenieurwesen, Tech-
nische Ausrüstung und artverwandter Ausbildungsrich-
tungen) sowie "sonstige Mitarbeiter"; 5.2. zusätzlich 
speziell aufgeschlüsselt für die Bereiche: 5.2.1) Bau-
leistungen (gewerbliche Mitarbeiter); 5.2.2) Objekt-
planung Gebäude (Angestellte sowie mitarbeitende 
Büroinhaber/ - innen, die über mindestens eine der fol-
genden Berufsqualifikationen bzw. eine vergleichbare 
Berufsqualifikation eines anderen EU- Mitgliedsstaates 
verfügen: Master/ Bachelor of Arts/ Engineering, Dipl.- 
Ing. der Architektur, Dipl.- Ing. Bauwesen, Techniker/ 
Bautechniker); 5.2.3) Fachplanung Technische Ausrüs-
tung (Angestellte sowie mitarbeitende Büroinhaber/ - 
innen, die über mindestens eine der folgenden Berufs-
qualifikationen bzw. eine vergleichbare Berufsqualifi-
kation eines anderen EU- Mitgliedsstaates verfügen: 
Master/ Bachelor of Arts/ Engineering, Dipl.- Ing. Ver-
sorgungstechnik, Dipl.- Ing. Bauwesen, Techniker/ Bau-
techniker). Zur Nachweisführung genügt jeweils entwe-
der der Verweis auf die Eintragung im PQ- Verzeichnis, 
soweit entsprechende Referenzen bzw. Mitarbeiterzah-
len dort hinterlegt sind, oder entsprechende Eigener-
klärungen im Bewerbungsformular. Möglicherweise ge-
forderte Mindeststandards: Zu Ziffer 1 muss mindes-
tens eine Referenz nachgewiesen werden, die sämtliche 
unter Ziffer 1 genannten Anforderungen erfüllen, sonst 
gilt der Bewerber als nicht hinreichend geeignet. Zu 
Ziffer 4 muss eine entsprechende Mitgliedschaft bzw. 
Bauvorlageberechtigung nachgewiesen werden. Zu Zif-
fer 5.2 müssen folgende Mindestanzahlen für die ein-
zelnen Mitarbeitergruppen (jeweils mit der geforderten 
Berufsqualifikation) nachgewiesen werden, und zwar 
jeweils umgerechnet auf Vollzeitstellen und für die Jah-
re 2018, 2019, 2020 im jeweiligen Jahresdurchschnitt: 
Zu 5.2.1) mindestens 50; Zu 5.2.2) mindestens 6; Zu 
5.2.3) mindestens 6. III.2) Bedingungen für den Auf-
trag III.2.2) Vertragsbedingungen gemäß TVgG NRW. 
III.2.3) Verpflichtung zur Angabe der Namen und be-
ruflichen Qualifikationen der Personen, die für die Aus-
führung des Auftrags verantwortlich sind Abschnitt IV: 
Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Verhandlungs-
verfahren IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen: ja IV.2) Verwaltungsangaben 
IV.2.1) Bekanntmachungsnummer im ABl.: 2021/ S 
050- 122217 IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang 
der Angebote oder Teilnahmeanträge 04.06.2021 
09:00 IV.2.3) 29.06. 2021 IV.2.4) Deutsch Abschnitt 
VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist ein wiederkehren-
der Auftrag: nein VI.2) Die elektronische Rechnungs-
stellung wird akzeptiert VI.3) Teilnahmeanträge sind 
unter Verwendung des vom Auftraggeber bereitgestell-
ten Bewerbungsformulars zu stellen; das Formular ist 
unter der in Abschnitt I.3) angegebenen Internetadres-
se abrufbar. Rückfragen werden nur über das Vergabe-
portal (vgl. die in Abschnitt I.3) angegebene Internet-
adresse) beantwortet. Nur dort registrierte und für das 
Verfahren freigeschaltete Unternehmen werden über 
neue Bewerber- bzw. Bieterinformationen unaufgefor-
dert informiert. Eine entsprechende Registrierung und 
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Freischaltung bereits unmittelbar beim Herunterladen 
der dort abrufbaren Unterlagen wird deshalb dringend 
empfohlen. Alle nicht registrierten bzw. nicht für das 
Verfahren freigeschalteten Interessenten sind aufge-
fordert, regelmäßig das genannte Vergabeportal aufzu-
suchen, um dort eventuelle Bewerber- bzw. Bieterinfor-
mationen abzurufen. Bekanntmachungs- ID: CX P4 YK 
RR Y3J VI.4.1) Vergabekammer Westfalen Albrecht- 
Thaer- Straße 9 Münster 48147 Deutschland VI.4.3) 
Ein zulässiger Nachprüfungsantrag bei der unter 
VI.4.1) genannten Vergabekammer kann allenfalls bis 
zur wirksamen Zuschlagserteilung gestellt werden. Ei-
ne wirksame Zuschlagserteilung ist erst möglich, wenn 
der Auftraggeber die unterlegenen Bieter über den 
Grund der vorgesehenen Nichtberücksichtigung ihres 
Angebots und den Namen des Bieters, dessen Angebot 
angenommen werden soll, in Textform informiert hat 
und seit der Absendung der Information 15 Kalender-
tage (bei Versand per Telefax oder auf elektronischem 
Weg: 10 Kalendertage) vergangen sind. Ein Nachprü-
fungsantrag ist unzulässig, soweit: - der Antragsteller 
den geltend gemachten Verstoß gegen Vergaberechts-
vorschriften schon vor Einreichen des Nachprüfungs-
antrages erkannt und gegenüber dem Auftraggeber 
nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen ge-
rügt hat, - Verstöße gegen Vergaberechtsvorschriften, 
die aufgrund dieser Bekanntmachung erkennbar sind, 
nicht spätestens bis zum Ablauf der in IV.2.2) genann-
ten Frist gerügt werden, oder - Verstöße gegen Verga-
berechtsvorschriften, die erst in den Vergabeunterlagen 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gerügt 
werden. Teilt der Auftraggeber einem Bewerber oder 
Bieter mit, dass er einer Rüge nicht abhelfen will, so 
kann der betroffene Bewerber oder Bieter wegen dieser 
Rüge nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Ein-
gang dieser Mitteilung einen zulässigen Nachprüfungs-
antrag stellen. VI.4.4) Vergabekammer Westfalen Alb-
recht- Thaer- Straße 9 Münster 48147 Deutschland 
VI.5) 04.05. 2021.

29361 Solingen
Sonnenschutzanlagen  EU VOB
a) Klingenstadt Solingen, Konzernbeschaffung und Me-
dienservice, Vergabestelle, Bonner Straße 100, 42697 
Solingen, Germany, Tel.: +49 21 22 906779, Fax: +49 
21 22 906695, vergabe @solingen.de. b) Offenes Verfah-
ren (EU) [VOB]. Verfahren: V21/ 23- 2/ 192 - Erweite-
rung Mildred- Scheel- Berufskoll eg, Sonnenschutzan-
lagen (Außenraffstoreanlagen). Auftraggeber: Stadt 
Solingen. C) Über https:/ / www.deutsche- evergabe.de/ 
Dashboards/ Dashboard_ off können die Unterlagen 
ausschließlich in elektronischer Form abgefordert wer-
den. Hier müssen die Angebote elektronisch abgege-
ben werden. d) Bauleistung. e) 42655 Beethovenstra-
ße 225, Solingen. f) Erweiterung Mildred- Scheel- Be-
rufskoll eg, Sonnenschutzanlagen (Außenraffstorean-
lagen) Sonnenschutzanlagen ca. 770 m2 Außen- Raffs-
toreanlagen. i) Mit der Ausführung ist zu beginnen: 
39. KW 2021. Die Leistung ist fertigzustellen bis 48. 
KW 2021. j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 
2 Nummer 3 zur Nichtzulaßung von Nebenangeboten 
Nebenangebote sind nicht zugelassen k) gegebenen-
falls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nicht-
zulaßung der Abgabe mehrerer Hauptangebote Meh-
rere Hauptangebote sind zulässig l) Die Auftragsun-
terlagen stehen gebührenfrei zur Verfügung unter: htt-
ps:/ / bieterzugang.deutsche- evergabe.de/ evergabe.bie-
ter/ DownloadTenderFiles.ashx? subProjectId = 7wlcCs-
gMSgA % 253d. m) Die Unterlagen stehen ausschließ-
lich elektronisch zur Verfügung. o) Frist für den Ein-
gang der Angebote 07.06.2021 10:00 Uhr. Bindefrist 
06.08. 2021. p) In diesem Verfahren sind nur elektroni-
sche Angebote zugelassen, diese sind einzureichen un-
ter: https:/ / portal.deutsche- e vergabe.de. q) Deutsch. r) 
Niedrigster Preis. t) Es wird auf die Bekanntmachung 
EU Amtsblatt verwiesen. u) {Project.Publication_ 
VOB_ U_ 2019. v) Gesamtschuldnerisch haftend mit 
einem verantwortlichen Vertreter. w) Mindestens 3 Re-
ferenzen von vergleichbaren Projekten, nicht älter als 
5 Jahre; Umsätze der letzten 3 Geschäftsjahre, durch-
schnittliche Zahl der Mitarbeiter - jeweils nachzuwei-
sen durch beigefügten Referenzfragebogen. Eigener-
klärung nach § 123 GWB, Eigenerklärung nach § 124 
GWB, Erklärung gemäß § 19 MiloG, Eigenerklärung 
Insolvenz - jeweils nachzuweisen gemäß Kriterienka-
talog in den Vergabeunterlagen. x) Vergabekammer 
Rheinland- Spruchkörper Düsseldorf- bei der Bezirks-
regierung Düsseldorf, Am Bonneshof 35, 40474 Düs-
seldorf, Tel.: +49 22 11 473055, Fax: +49 22 11 472891.

29362 Unna
Metallbauarbeiten  EU VOB
Auftragsbekanntmachung, Bauauftrag. Richtlinie 
2014/ 24/ EU. I.1) Kreis Unna Friedrich- Ebert- Straße 
17 Ort: Unna NUTS- Code: DEA5C Unna 59425, 
Deutschland. Kontaktstelle (n) - Zentrale Vergabestelle 
E- Mail: vob- vergabestelle @kreis- unna.de Hauptadres-
se: https:/ / www.kreis- unna.de/. I.3) Die Auftragsunter-
lagen stehen für einen uneingeschränkten und vollstän-
digen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung un-
ter: https:/ / www.vergabe.metropoleruhr.de/ VMPSatel-
lite/ notice/ CXPSYD5DD7U/ documents. Weitere Aus-

künfte erteilen/ erteilt die oben genannten Kontaktstel- 
len Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen 
elektronisch via: https:/ / www.vergabe.metropoleruhr.
de/ VMPSatellite/ notice/ CXPSYD5DD7U. I.4) Regio-
nal- oder Kommunalbehörde. I.5) Allgemeine öffentli-
che Verwaltung. II.1.1) Neubau Campus Unna - Me-
tallbau Innenfenster u. - türanlagen Referenznummer 
der Bekanntmachung: Campus 42. II.1.2) 45 26 26 70 
Metallbauarbeiten. II.1.3) Bauauftrag. II.1.4) Neu-
bau Bildungscampus Unna - Metallbau Innenfenster u. 
- türanlagen. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: 
nein. II.2). II.2.2) 45 42 11 00 Einbau von Türen und 
Fenstern sowie Zubehör. II.2.3) NUTS- Code: DEA5C 
Unna Hauptort der Ausführung: Bildungscampus Un-
na Döbelner Straße 3, 59425 Unna. II.2.4); 16 St. 
Aluminium- Glas- Fensterelemente, Einzelgröße ca. 5 
m², 63 St. Aluminium- Glas- Fensterelemente, F30, 
Einzelgrößen ca. 1- 3 m², 5 St. Aluminium- Glas- Tür-
elemente ohne Anforderungen, 1- / 2- flügelig, tlw. mit 
Seiten- und/ oder Oberlichtern, 20 St. Aluminium- Glas- 
Türelemente RS, 1- / 2- flügelig, tlw. mit Seiten- und/ 
oder Oberlichtern, 15 St. Aluminium- Glas- Türelemente 
T30- RS, 1- / 2- flügelig, tlw. mit Seiten- und/ oder Ober-
lichtern, 2 St. Aluminium- Glas- Türelemente T60- RS, 
2- flügelig, tlw. mit Oberlichtern, 2 St. Aluminium- Glas- 
Türelemente T90- RS, 1- flügelig, mit Seiten- und/ oder 
Oberlichtern. II.2.5) Die nachstehenden Kriterien 
Preis. II.2.7) Beginn: 02.08. 2021; Ende: 26.02. 2022. 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein. II.2.10) 
Varianten / Alternativangebote sind zulässig: nein. 
II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in 
Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, 
das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: Die Eignungsnachweise nach § 6a EU VOB/ A 
sind zu erbringen. Die Eignung ist durch Eintragung in 
die Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e. V. (Präqualifikationsver- zeichnis) oder 
Eigenerklärungen gemäß Formblatt ‘Eigenerklärun- 
gen zur Eignung’ oder ‘Einheitliche Europäische Ei-
generklärung (EEE) ’ nachzuweisen. Gelangt das An-
gebot eines nicht präqualifi- zierten Bieters in die enge-
re Wahl, sind die im Formblatt ‘Eigener- klärung zur 
Eignung’ oder ‘Einheitliche Europäische Eigenerklä-
rung (EEE) ’ angegebenen Bescheinigungen innerhalb 
von 6 Kalenderta- gen nach Aufforderung vorzulegen. 
Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages auf 
die Fähigkei- ten anderer Unternehmen, ist die jeweilige 
Nummer im Präqualifi- kationsverzeichnis oder es sind 
die Erklärungen und Bescheinigun- gen gemäß dem 
Formblatt ‘Eigenerklärung zur Eignung’ oder ‘Ein- 
heitliche Europäische Eigenerklärung (EEE) ’ auch für 
diese anderen Unternehmen auf Verlangen Vorzulegen. 
Das Formblatt ‘Eigenerklärung zur Eignung’ wird mit 
den Vergabe- unterlagen zur Verfügung gestellt. 
III.1.2) Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: Siehe unter Befähigung zur Berufsaus-
übung. Möglicherweise geforderte Mindeststandards: 
Berufshaftpflichtversicherung mit den folgenden Min-
destdeckun- gen: 1 500 000 € für Personenschäden 
und 500 000 € für Sach- und Vermögensschäden, Min-
destumsatz getrennt nach Jahren: 800 000 € netto pro 
Jahr im vom Auftrag abgedeckten Bereich. III.1.3) 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskrite-
rien: Siehe unter Befähigung zur Berufsausübung. 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: Refe-
renzen aus dem Bereich der ausgeschriebenen Bau-
maßnahme: Mindestens 3 bezogen auf die letzten 5 
Jahre mit einem Volumen über 350 000 € netto im 
vom Auftrag abgedeckten Bereich. III.2.2) Es gilt das 
Tariftreue- und Vergabegesetz des Landes Nordrhein- 
Westfalen in der zur Zeit gültigen Fassung (TVgG 
NRW). Die ‘Besonderen Vertragsbedingungen des Lan-
des Nordrhein- Westfalen zur Einhaltung des Tarif-
treue- und Vergabegesetzes Nordrhein- Westfalen’ lie-
gen den Vergabeunterlagen bei und wer- den Vertrags-
bestandteil. Die Sicherheitsleistung für die Vertragser-
füllung beträgt ab einer Auftragssumme von mindes-
tens 250 000 € netto 5 % der Gesamt- auftragssumme 
(brutto). Für Mängelansprüche beträgt die Sicherheit 
3 % der Abrechnungs- summe (brutto). Eine deutsch-
sprachige verantwortliche Projektleitung ist obligato- 
risch. IV.1.1) Offenes Verfahren. IV.1.8) Der Auftrag 
fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: nein. 
IV.2.2) 07.06.2021, 10:00 Uhr. IV.2.4) Deutsch. 
IV.2.6) Das Angebot muss gültig bleiben bis: 05.08. 
2021. IV.2.7) Eröffnungstermin: 07.06. 2021, 10:00 
Uhr. Ort: Kreis Unna, Friedrich- Ebert- Straße 17, 
59425 Unna Angaben über befugte Personen und das 
Öffnungsverfahren: Es sind keine Personen bei der An-
gebotsöffnung zugelassen. VI.1) Dies ist ein wieder-
kehrender Auftrag: nein. VI.3) Zur Erstellung des An-
gebotes ist die aktuellste Version der Verga- beunterla-
gen zu verwenden. Aktualisierungen, Ergänzungen und 
weitere Informationen werden ausschließlich über die 
Vergabeplattform zur Verfügung gestellt. Um am Ver-
fahren teilnehmen zu können (z. B. eigene Nachrichten 
an die Vergabestelle zu senden, Angebote bzw. Teilnah-
meanträge abzugeben oder über Änderungen automa-
tisch per E- Mail informiert zu werden) sind ein Login 
und eine vorherige Registrierung erforderlich, soweit 
das Unternehmen nicht bereits registriert ist. Die 
Nichtberücksichtigung aktualisierter Vergabeunterla-

gen führt zum Angebotsausschluss. Die Angebotsabga-
be erfolgt ausschließlich elektronisch über die Vergabe-
plattform, Bereich ‘Angebot’. Die Abgabe per Post, E- 
Mail, Fax, über den Bereich ‘Kommunikation’ dieser 
Plattform, usw. ist nicht zulässig und führt zum Aus-
schluss des Angebotes. Bekanntmachungs- ID: CX PS 
YD 5D D7U. VI.4.1) Vergabekammer Westfalen, Alb-
recht- Thaer- Straße 9, 48147 Münster, Deutschland. 
VI.4.3), Genaue Angaben zu den Fristen für die Einle-
gung von Rechtsbehelfen:, Die Vergabestelle weist 
nachfolgend auf die zulässigen Rechtsbe- helfe und 
durch einen Bieter einzuhaltenden Fristen hin., Statt-
hafte Rechtsbehelfe sind gem. §§ 160 ff. GWB die Rü-
ge sowie der Antrag auf Einleitung eines Nachprü-
fungsverfahrens vor der zuständigen Vergabekammer., 
Eine Rüge ist an die in Ziffer I.1) genannte Vergabe-
stelle zu rich- ten., Die zuständige Stelle für ein Nach-
prüfungsverfahren ist in Ziffer VI.4.1) genannt. Statt-
hafter Rechtsbehelf ist gem. § 160 GWB der Antrag 
auf Einleitung eines Nachprüfungsverfahrens vor der 
zu- ständigen Vergabekammer (Ziff. VI.4.1) ). Der An-
trag ist unzulässig, soweit:, 1) der Antragsteller den 
geltend gemachten Verstoß gegen Verga- bevorschrif-
ten vor Einreichen des Nachprüfungsantrags Erkannt 
und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer 
Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der Ablauf der 
Frist nach § 134 Absatz 2 GWB bleibt unberührt., 2) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Be- kanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf Der in der Bekanntmachung benannten 
Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegen-
über dem Auftraggeber gerügt werden., 3) Verstöße 
gegen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeun-
terlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ab-
lauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabga-
be gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden., 4) 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mittei-
lung des Auf- traggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen Sind., Satz 1 gilt nicht bei einem An-
trag auf Feststellung der Unwirksam- keit des Vertrags 
nach § 135 Absatz 1 GWB Nummer 2. § 134 Absatz 
1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. VI.5) 04.05. 2021.

29363 Wesel
Straßenbauarbeiten  EU VOB
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Lippe-
verband Kronprinzenstraße 24 Essen NUTS- Code: 
DEA13 Essen, Kreisfreie Stadt 45128 Deutschland 
Kontaktstelle (n): Herr Schwarz E- Mail: Schwarz.
Christian @eglv.de Telefon: +49 20 11 042641 Fax: 
+49 20 11 042764 Internet- Adresse (n): Hauptadres-
se: https:/ / www.eglv.de Adresse des Beschafferpro-
fils: https:/ / www.vergabe.rib.de I.3) Die Auftragsun-
terlagen stehen für einen uneingeschränkten und voll-
ständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfü-
gung unter: https:/ / www.vergabe.rib.de Weitere Aus-
künfte erteilen/ erteilt die oben genannten Kontakt-
stellen Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzu-
reichen elektronisch via: I.4) Einrichtung des öffent-
lichen Rechts I.5) Allgemeine öffentliche Verwal-
tung Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der Be-
schaffung II.1.1) Straßenbauarbeiten, 6. BA Refe-
renznummer der Bekanntmachung: 1- 227804 II.1.2) 
45 23 31 20 Straßenbauarbeiten II.1.3) Bauauftrag 
II.1.4) Leistungsbeschreibung (Art und Umfang der 
Leistungen): - ca. 1 400 m³ Schotter aus- und wieder 
einbauen, - ca. 600 m² vorh. Pflaster wieder einbauen, 
- ca. 1 650 Straßenpflaster liefern und einbauen, - ca. 
350 m² Gehwegpflaster liefern und einbauen, - Errich-
tung eines Fertigteilabfüllplatzes nach WHG, - ca. 45 
m Trinkwasserleitung DA 63, - ca. 360 Kabelleerrohre 
DA 110. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein 
II.2) Beschreibung II.2.2) 45 23 11 00 Bauarbeiten für 
Rohrleitungen 45 23 11 10 Rohrverlegearbeiten II.2.3) 
NUTS- Code: DEA1F Wesel II.2.4) Leistungsbeschrei-
bung (Art und Umfang der Leistungen): - ca. 1 400 m³ 
Schotter aus- und wieder einbauen, - ca. 600 m² vorh. 
Pflaster wieder einbauen, - ca. 1 650 Straßenpflas-
ter liefern und einbauen, - ca. 350 m² Gehwegpflaster 
liefern und einbauen, - Errichtung eines Fertigteilab-
füllplatzes nach WHG, - ca. 45 m Trinkwasserleitung 
DA 63, - ca. 360 Kabelleerrohre DA 110. II.2.5) Die 
nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Beginn: 10.08. 
2021 Ende: 13.12. 2021 Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: nein II.2.10) Varianten/ Alternativange-
bote sind zulässig: ja II.2.11) Optionen: nein II.2.13) 
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU finan-
ziert wird: nein Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaft-
liche, finanzielle und technische Angaben III.1) Teil-
nahmebedingungen III.1.1) Auflistung und kurze Be-
schreibung der Bedingungen: Folgende Nachweise 
müssen mit Abgabe des Angebotes eingereicht werden: 
- Eigenerklärung gemäß Ziffer 3.2 des Runderlasses 
des Innenministeriums, - Angebotskalkulation; Nach-
weise gemäß § 6a EU Nr. 2a) bis c) VOB/ A; Folgen-
de Nachweise, Erklärungen und Angaben sind nur auf 
Verlangen der Vergabestelle einzureichen: - Bescheini-
gungen der zuständigen Stellen zu Umständen gemäß 
§ 6b EU VOB/ A zum Nachweis des Nichtvorliegens 
der Ausschlussgründe des § 6e EU VOB/ A, soweit hier-
zu mit Angebotsabgabe nur Eigenerklärungen verlangt 
wurden. Befähigung zur Berufsausübung einschließ-

lich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Be-
rufs- oder Handelsregister. III.1.2) Auflistung und kur-
ze Beschreibung der Eignungskriterien: Siehe III.1.1 
(§ 6a EU Nr. 2 a) bis c) VOB/ A). III.1.3) Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Sie-
he III.1.1 (§ 6a EU Nr. 3 a) bis i) VOB/ A). Abschnitt 
IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offenes Ver-
fahren IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen: ja IV.2) Verwaltungsangaben 
IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebo-
te oder Teilnahmeanträge 10.06.2021 10:00 IV.2.4) 
Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das Angebot 
muss gültig bleiben bis: 10.08. 2021 IV.2.7) Bedingun-
gen für die Öffnung der Angebote 10.06. 2021 10:00 
Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist ein wie-
derkehrender Auftrag: nein VI.4.1) Vergabekammer 
Westfalen Münster 48147 Deutschland VI.4.3) Für 
die Einlegung von Rechtsbehelfen gelten die Fristen- 
Regelungen des Gesetzes gegen Wettbewerbsbeschrän-
kungen (GWB). Die Vergabestelle weist insbesondere 
und ausdrücklich auf die in den §§134, 135 und 160 
GWB normierten Fristen hin. VI.4.4) Lippeverband 
10- RE Kronprinzenstraße 24 Essen 45128 Deutsch-
land Telefon: +49 20 11 040 VI.5) 05.05. 2021.

29364 Bonn
Anmietung und Transport 
von Zweirädern  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Bundes-
stadt Bonn, Stadtplanungsamt Beliner Platz 2 Bonn 
NUTS- Code: DEA22 Bonn, Kreisfreie Stadt 53111 
Deutschland E- Mail: referatvergabedienste @bonn.de 
Internet- Adresse (n): Hauptadresse: www.bonn.de I.3) 
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.vmp- rhein-
land.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPTYYFD DAU/ docu-
ments Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt folgende Kon-
taktstelle: Bundesstadt Bonn, Referat Vergabedienste 
Bertha- von- Suttner- Platz 2- 4 Bonn NUTS- Code: 
DEA22 Bonn, Kreisfreie Stadt 53111 Deutschland E- 
Mail: referatvergabedienste @bonn.de Telefon: +49 22 
87 7- 2600 Fax: +49 22 877 961 9666 Internet- Adresse 
(n): Hauptadresse: www.bonn.de Angebote oder Teil-
nahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: htt-
ps:/ / www.vmp- rheinland.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
PTYYFDDAU I.4) Regional- oder Kommunalbehörde 
I.5) Allgemeine öffentliche Verwaltung Abschnitt II: 
Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) 
Bundesstadt Bonn, Anmietung und Transport von 
Zweirädern und Equipment im Rahmen der Mobili-
täts- Testwochen (1.4.- 31.10.2022 und optional 1.0.- 
31.10.2023) - aufgeteilt in 8 Lose Referenznummer 
der Bekanntmachung: 61- 370089 II.1.2) 34430 000 
Fahrräder II.1.3) Lieferauftrag II.1.4) Anmietung und 
Transport von Zweirädern und Equipment im Rahmen 
der Mobilitäts- Testwochen (1.4.- 31.10.2022 und opti-
onal 1.4.- 31.10.2023) - aufgeteilt in 8 Lose. II.1.6) 
Aufteilung des Auftrags in Lose: ja Angebote sind mög-
lich für alle Lose II.2) Beschreibung II.2.1) Pedelecs I 
Los- Nr.: 1 II.2.2) 34 43 00 00 Fahrräder 85 32 20 00 
Kommunales Aktionsprogramm 60 00 00 00 Transport- 
und Beförderungsdienstleistungen (außer Abfalltrans-
port) II.2.3) NUTS- Code: DEA22 Bonn, Kreisfreie 
Stadt Hauptort der Ausführung: Bonn II.2.4) Pedelecs 
I. II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) 
Beginn: 01.04. 2022 Ende: 31.10. 2022 Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein II.2.10) Varianten/ Alter-
nativangebote sind zulässig: ja II.2.11) Optionen: ja 
Beschreibung der Optionen: - optionaler Zeitraum 
1.4.- 31.10.2023, - optionale Lose 3, 5, 7. II.2.13) Der 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ 
oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein II.2) Beschreibung II.2.1) Pedelecs II Los- 
Nr.: 2 II.2.2) 34 43 00 00 Fahrräder 85 32 20 00 Kom-
munales Aktionsprogramm 60 00 00 00 Transport- und 
Beförderungsdienstleistungen (außer Abfalltransport) 
II.2.3) NUTS- Code: DEA22 Bonn, Kreisfreie Stadt 
Hauptort der Ausführung: Bonn II.2.4) Pedelecs II. 
II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Be-
ginn: 01.04. 2022 Ende: 31.10. 2022 Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein II.2.10) Varianten/ Alter-
nativangebote sind zulässig: ja II.2.11) Optionen: ja 
Beschreibung der Optionen: - optionaler Zeitraum 
1.4.- 31.10.2023, - optionale Lose 3, 5, 7. II.2.13) Der 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ 
oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein II.2) Beschreibung II.2.1) Pedelecs III (op-
tional) Los- Nr.: 3 II.2.2) 34 43 00 00 Fahrräder 85 32 
20 00 Kommunales Aktionsprogramm 60 00 00 00 
Transport- und Beförderungsdienstleistungen (außer 
Abfalltransport) II.2.3) NUTS- Code: DEA22 Bonn, 
Kreisfreie Stadt Hauptort der Ausführung: Bonn 
II.2.4) Pedelecs III. II.2.5) Die nachstehenden Kriteri-
en Preis II.2.7) Beginn: 01.04. 2022 Ende: 31.10. 
2022 Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein 
II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: ja 
II.2.11) Optionen: ja Beschreibung der Optionen: - op-
tionaler Zeitraum 1.4.- 31.10.2023, - optionale Los 3, 
5, 7. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit ei-
nem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein II.2) Beschreibung II.2.1) 
Speed- Pedelecs Los- Nr.: 4 II.2.2) 34 43 00 00 Fahrrä-
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der 85 32 20 00 Kommunales Aktionsprogramm 60 00 
00 00 Transport- und Beförderungsdienstleistungen 
(außer Abfalltransport) II.2.3) NUTS- Code: DEA22 
Bonn, Kreisfreie Stadt Hauptort der Ausführung: Bonn 
II.2.4) Speed- Pedelecs. II.2.5) Die nachstehenden 
Kriterien Preis II.2.7) Beginn: 01.04. 2022 Ende: 
31.10. 2022 Dieser Auftrag kann verlängert werden: 
nein II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zuläs-
sig: ja II.2.11) Optionen: ja Beschreibung der Optio-
nen: - optionaler Zeitraum 1.4.- 31.10.2023, - optiona-
le Lose 3, 5, 7. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbin-
dung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein II.2) Beschrei-
bung II.2.1) Speed- Pedelecs (optional) Los- Nr.: 5 
II.2.2) 34 43 00 00 Fahrräder 85 32 20 00 Kommunales 
Aktionsprogramm 60 00 00 00 Transport- und Beförde-
rungsdienstleistungen (außer Abfalltransport) II.2.3) 
NUTS- Code: DEA22 Bonn, Kreisfreie Stadt Hauptort 
der Ausführung: Bonn II.2.4) Speed- Pedelecs (optio-
nal). II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) 
Beginn: 01.04. 2022 Ende: 31.10. 2022 Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein II.2.10) Varianten/ Alter-
nativangebote sind zulässig: ja II.2.11) Optionen: ja 
Beschreibung der Optionen: - optionaler Zeitraum 
1.4.- 31.10.2023, - optionale Lose 3, 5, 7. II.2.13) Der 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ 
oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein II.2) Beschreibung II.2.1) Falträder Los- 
Nr.: 6 II.2.2) 34 43 00 00 Fahrräder 85 32 20 00 Kom-
munales Aktionsprogramm 60 00 00 00 Transport- und 
Beförderungsdienstleistungen (außer Abfalltransport) 
II.2.3) NUTS- Code: DEA22 Bonn, Kreisfreie Stadt 
Hauptort der Ausführung: Bonn II.2.4) Falträder. 
II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Be-
ginn: 01.04. 2022 Ende: 31.10. 2022 Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein II.2.10) Varianten/ Alter-
nativangebote sind zulässig: ja II.2.11) Optionen: ja 
Beschreibung der Optionen: - optionaler Zeitraum 
1.4.- 31.10.2023, - optionale Lose 3, 5, 7. II.2.13) Der 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ 
oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein II.2) Beschreibung II.2.1) Falträder (optio-
nal) Los- Nr.: 7 II.2.2) 34 43 00 00 Fahrräder 85 32 20 
00 Kommunales Aktionsprogramm 60 00 00 00 Trans-
port- und Beförderungsdienstleistungen (außer Abfall-
transport) II.2.3) NUTS- Code: DEA22 Bonn, Kreis-
freie Stadt Hauptort der Ausführung: Bonn II.2.4) 
Falträder (optional). II.2.5) Die nachstehenden Krite-
rien Preis II.2.7) Beginn: 01.04. 2022 Ende: 31.10. 
2022 Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein 
II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: ja 
II.2.11) Optionen: ja Beschreibung der Optionen: - op-
tionaler Zeitraum 1.4.- 31.10.2023, - optionale Lose 3, 
5, 7. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit ei-
nem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein II.2) Beschreibung II.2.1) 
Logistik Los- Nr.: 8 II.2.2) 34 43 00 00 Fahrräder 85 32 
20 00 Kommunales Aktionsprogramm 60 00 00 00 
Transport- und Beförderungsdienstleistungen (außer 
Abfalltransport) II.2.3) NUTS- Code: DEA22 Bonn, 
Kreisfreie Stadt Hauptort der Ausführung: Bonn 
II.2.4) Logistik. II.2.5) Die nachstehenden Kriterien 
Preis II.2.7) Beginn: 01.04. 2022 Ende: 31.10. 2022 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.10) 
Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: ja II.2.11) 
Optionen: ja Beschreibung der Optionen: - optionaler 
Zeitraum 1.4.- 31.10.2023, - optionale Lose 3, 5, 7. 
II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit einem 
Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU 
finanziert wird: nein Abschnitt III: Rechtliche, wirt-
schaftliche, finanzielle und technische Angaben III.1) 
Teilnahmebedingungen III.1.1) Auflistung und kurze 
Beschreibung der Bedingungen: Mit Angebotsabgabe 
sind neben den schon an anderer Stelle geforderten 
Unterlagen vorzulegen: - Nachweis der Eintragung in 
das Berufs- oder Handelsregister ihres Sitzes oder 
Wohnsitzes oder Nachweis der erlaubten Berufsaus-
übung auf anderer Weise, - der Bieter hat das Nichtvor-
liegen von Ausschlusskriterien gem. §§ 123, 124 Ge-
setz gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) durch 
Eigenerklärung (Bestandteil des Angebotsformulars) 
zu erklären. III.1.2) Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Eignungskriterien: Auf Verlangen der Verga-
bestelle sind neben den schon an anderer Stelle gefor-
derten Unterlagen vorzulegen: - Vorlage einer Berufs- 
oder Betriebshaftpflichtversicherung in bestimmter ge-
eigneter Höhe (s. Ziffer 20.5 der Zusätzlichen Ver-
tragsbedingungen). III.1.3) Auflistung und kurze Be-
schreibung der Eignungskriterien: Mit Angebotsabga-
be sind neben den schon an anderer Stelle geforderten 
Unterlagen vorzulegen: - Angabe von geeigneten Refe-
renzen über früher ausgeführte Liefer- und Dienstleis-
tungsaufträge in Form einer Liste der in den letzten 
höchstens 3 Jahren erbrachten wesentlichen Liefer- 
oder Dienstleistungen mit Angabe des Werts, des Lie-
fer- bzw. Erbringungszeitpunkts sowie des öffentlichen 
oder privaten Empfängers, - Angabe, welche Teile des 
Auftrags der Unternehmer unter Umständen als Unter-
aufträge zu vergeben beabsichtigt. Möglicherweise ge-
forderte Mindeststandards: Mindestanforderung zum 
Referenznachweis: Ab einem Lieferumfang von mind. 
40 Zweirädern (oder Gleichwertigem). Es müssen 
mind. 3 Referenzen nachgewiesen werden können. Ab-

schnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offe-
nes Verfahren IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Be-
schaffungsübereinkommen: nein IV.2) Verwaltungsan-
gaben IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der An-
gebote oder Teilnahmeanträge 15.06.2021, 10:00 Uhr. 
IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das 
Angebot muss gültig bleiben bis: 15.07. 2021 IV.2.7) 
Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 15.06. 
2021, 10:00 Uhr. Angaben über befugte Personen und 
das Öffnungsverfahren: Es sind keine Personen bei der 
Öffnung zugelassen. Abschnitt VI: Weitere Angaben 
VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.2) 
Die elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert 
VI.3) Mit Angebotsabgabe sind neben den schon an 
anderer Stelle geforderten Unterlagen auch vorzule-
gen: - Bietergemeinschaftserklärung (nur für Bieterge-
meinschaften), - Beschreibung Fahrradtestwochen, - 
Nachweis über eine dt. Festnetz- Telefonnummer oder 
eine aus Deutschland aus dem Festnetz kostenfrei er-
reichbare Hotline für Los 8, - Nachweis über die gefor-
derten Sprachkenntnisse aller Ansprechpartner des 
Auftraggebers (deutsch, englisch) für Los 8. Sämtliche 
Vergabeunterlagen stellen wir ausschließlich über das 
Portal Vergabemarktplatz Rheinland kostenlos zur 
Verfügung, eine postalische oder elektronische Versen-
dung erfolgt nicht. Bieterfragen werden unter Wahrung 
der Anonymität des Fragestellers über den Kommuni-
kationsbereich des Verfahrens im o.g. Portal für alle 
Teilnehmer beantwortet. Bieterfragen sind ausschließ-
lich über diesen Kommunikationsweg einzureichen. 
Ausführliche Informationen sowie Anleitungen zum 
Vergabemarktplatz und zur Elektronischen Angebots-
abgabe über das Bietertool finden Sie im Service Sup-
port Center von Cosinex unter https:/ / support.cosinex.
de/ Weitere hilfreiche Informationen zur Abgabe eines 
elektronischen Angebotes können Sie zudem aus dem 
gleichnamigen Dokument in den Vergabeunterlagen 
entnehmen. Bekanntmachungs- ID: CX PT YY FD DAU 
VI.4.1) Vergabekammer Rheinland Zeughausstraße 2- 
10 Köln 50667 Deutschland E- Mail: vergabekammer 
@bezreg- koeln.nrw.de Telefon: +49 22 11 473116 Fax: 
+49 22 11 472889 Internet- Adresse: www.bezreg- ko-
eln.nrw.de VI.4.3) Hinsichtlich der Einlegung von 
Rechtsbehelfen wird auf §§ 160 und 161 des Gesetzes 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen (GWB) verwiesen. 
§ 160 GWB - Einleitung, Antrag: (1) Die Vergabekam-
mer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein 
Interesse an dem öffentlichen Auftrag oder der Konzes-
sion hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 
97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von Vergabevor-
schriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass 
dem Unternehmen durch die behauptete Verletzung der 
Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder 
zu entstehen droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, so-
weit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten Ver-
stoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auf-
traggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalender-
tagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Ab-
satz 2 bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevor-
schriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkenn-
bar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Be-
kanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber ge-
rügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftragge-
ber gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Satz 1 gilt 
nicht bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirk-
samkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. 
§ 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt unberührt. § 161 GWB - 
Form, Inhalt: (1) 1Der Antrag ist schriftlich bei der 
Vergabekammer einzureichen und unverzüglich zu be-
gründen. 2Er soll ein bestimmtes Begehren enthalten. 
3 Ein Antragsteller ohne Wohnsitz oder gewöhnlichen 
Aufenthalt, Sitz oder Geschäftsleitung im Geltungsbe-
reich dieses Gesetzes hat einen Empfangsbevollmäch-
tigten im Geltungsbereich dieses Gesetzes zu benennen. 
(2) Die Begründung muss die Bezeichnung des An-
tragsgegners, eine Beschreibung der behaupteten 
Rechtsverletzung mit Sachverhaltsdarstellung und die 
Bezeichnung der verfügbaren Beweismittel enthalten 
sowie darlegen, dass die Rüge gegenüber dem Auftrag-
geber erfolgt ist; sie soll, soweit bekannt, die sonstigen 
Beteiligten benennen. VI.4.4) Vergabekammer Rhein-
land Zeughausstraße 2- 10 Köln 50667 Deutschland 
E- Mail: vergabekammer @bezreg- koeln.nrw.de Telefon: 
+49 22 11 473116 Fax: +49 22 11 472889 Internet- 
Adresse: www.bezreg- koeln.nrw.de VI.5) 12.05. 2021.

29365 Duisburg
Saug- und Spülfahrzeugen  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Ruhrver-
band, Abteilung Zentrale Dienste, Einkauf Kronprin-
zenstr. 37 Essen NUTS- Code: DEA13 Essen, Kreis-
freie Stadt 45128 Deutschland E- Mail: ze- vergabe @
ruhrverband.de Telefon: +49 201 / 178- 1415 / 1431 
Fax: +49 201 / 178- 1435 Internet- Adresse (n): Haupt-
adresse: www.ruhrverband.de I.3) Die Auftragsunter-

lagen stehen für einen uneingeschränkten und vollstän-
digen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung un-
ter: https:/ / www.subreport.de/ E141 18741 Weitere 
Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genannten Kontakt-
stellen Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzurei-
chen elektronisch via: I.4) Einrichtung des öffentlichen 
Rechts I.5) Umwelt Abschnitt II: Gegenstand II.1) 
Umfang der Beschaffung II.1.1) Einsatz von Saug- 
und Spülfahrzeugen im Regionalbereich West II.1.2) 
90 40 00 00 Dienstleistungen in der Abwasserbeseiti-
gung II.1.3) Dienstleistungen II.1.4) Einsatz von 
Saug- und Spülfahrzeugen auf den vom Ruhrverband 
im Regionalbereich West (Raum Hagen, Hattingen, 
Bochum, Essen, Heiligenhaus und Duisburg) betriebe-
nen Anlagen. Bei den Anlagen handelt es sich um Klär-
anlagen (KA), Pumpwerke (PW), Kanäle und Nieder-
schlagswasserbehandlungsanlagen (NWBA), auf de-
nen die Reinigungsarbeiten sehr häufig, jedoch in unre-
gelmäßigen Abständen anfallen. Weiterhin werden in 
dieser Ausschreibung in 3 weiteren Losen (Los 5, Los 
6, Los 7) Arbeiten an Bauwerken ausgeschrieben, die 
über das normale Maß eines Saugwageneinsatzes hin-
ausgehen und spezielle Vorgehensweisen erfordern. Die 
Reinigungsarbeiten werden auf Stundenlohnbasis ver-
geben. Ebenfalls auf Stundenlohnbasis werden Kame-
rabefahrungen mit einer TV- Kanalinspektionseinheit 
und die Gestellung eines Rettungsposten mit Vollatem-
schutz als optionale Leistungen mit ausgeschrieben. 
Dabei kann der Einsatz eines Rettungsposten auch los-
gelöst von einem Saugwageneinsatz erfolgen. II.1.6) 
Aufteilung des Auftrags in Lose: ja Angebote sind mög-
lich für alle Lose II.2) Beschreibung II.2.1) Einsatz 
von Saug- und Spülfahrzeugen im Regionalbereich 
West Los- Nr.: Los 1 - Betriebsschwerpunkt BS- W1 
Duisburg- Kasslerfeld II.2.2) 90 40 00 00 Dienstleistun-
gen in der Abwasserbeseitigung 90 47 00 00 Reinigung 
von Abwässerkanälen 90 45 00 00 Reinigung von Faul-
becken II.2.3) NUTS- Code: DEA Nordrhein- Westfa-
len Hauptort der Ausführung: Betriebsschwerpunkt 
W1 KA Duisburg- Kasslerfeld mit den Pumpwerken 
Oberhausen Kewerstraße II.2.4) Einsatz von Saug- 
und Spülfahrzeugen auf den vom Ruhrverband im Re-
gionalbereich West betriebenen Anlagen mit dem Be-
triebsschwerpunkt KA Duisburg- Kasslerfeld. Diese 
Reinigungsarbeiten, inklusive Entsorgung eventuell an-
fallender Reststoffe, fallen in unregelmäßigen Abstän-
den an, sie sollen auf Stundenlohnbasis vergeben wer-
den. Kamerabefahrungen mit einer TV- Kanalinspekti-
onseinheit sind optionale Leistungen, ebenfalls auf 
Stundenlohnbasis. II.2.5) Die nachstehenden Kriterien 
Preis II.2.7) Beginn: 01.10. 2021 Ende: 30.09. 2023 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: ja Beschrei-
bung der Verlängerungen: Optionale Verlängerung im 
gegenseitigen Einvernehmen 2 Mal um jeweils 1 Jahr 
möglich. II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind 
zulässig: nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ 
oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein II.2) Beschreibung II.2.1) Einsatz von 
Saug- und Spülfahrzeugen im Regionalbereich West 
Los- Nr.: Los 2 - Betriebsschwerpunkt BS- W2 Essen- 
Kupferdreh II.2.2) 90 40 00 00 Dienstleistungen in der 
Abwasserbeseitigung 90 47 00 00 Reinigung von Ab-
wässerkanälen 90 45 00 00 Reinigung von Faulbecken 
II.2.3) NUTS- Code: DEA Nordrhein- Westfalen 
Hauptort der Ausführung: Betriebsschwerpunkt W2 
KA Essen- Kupferdreh mit KA Essen- Süd, KA Essen- 
Kettwig, KA Velbert- Hespertal, KA Heiligenhaus- Abts-
küche und den in den Einzugsgebieten liegenden Au-
ßenanlagen (Pumpwerke, Sammler NWBAs) II.2.4) 
Einsatz von Saug- und Spülfahrzeugen auf den vom 
Ruhrverband im Regionalbereich West betriebenen An-
lagen mit dem Betriebsschwerpunkt KA Essen- Kupfer-
dreh mit KA Essen- Süd, KA Essen- Kettwig, KA Vel-
bert- Hespertal, KA Heiligenhaus- Abtsküche und den in 
den Einzugsgebieten liegenden Außenanlagen (Pump-
werke, Sammler NWBAs). Diese Reinigungsarbeiten, 
inklusive Entsorgung eventuell anfallender Reststoffe, 
fallen in unregelmäßigen Abständen an, sie sollen auf 
Stundenlohnbasis vergeben werden. Kamerabefahrun-
gen mit einer TV- Kanalinspektionseinheit sind optiona-
le Leistungen, ebenfalls auf Stundenlohnbasis. II.2.5) 
Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Beginn: 
01.10. 2021 Ende: 30.09. 2023 Dieser Auftrag kann 
verlängert werden: ja Beschreibung der Verlängerun-
gen: Optionale Verlängerung im gegenseitigen Einver-
nehmen 2 Mal um jeweils 1 Jahr möglich. II.2.10) Va-
rianten/ Alternativangebote sind zulässig: nein II.2.11) 
Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag steht in Verbin-
dung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein II.2) Beschrei-
bung II.2.1) Einsatz von Saug- und Spülfahrzeugen im 
Regionalbereich West Los- Nr.: Los 3 - Betriebsschwer-
punkte BS- W4 Hattingen und BS- W5 Bochum- Öl-
bachtal II.2.2) 90 40 00 00 Dienstleistungen in der Ab-
wasserbeseitigung 90 47 00 00 Reinigung von Abwäs-
serkanälen 90 45 00 00 Reinigung von Faulbecken 
II.2.3) NUTS- Code: DEA Nordrhein- Westfalen 
Hauptort der Ausführung: Betriebsschwerpunkt W4 
KA Hattingen und Betriebsschwerpunkt W5 Bochum- 
Ölbachtal mit KA Essen- Burgaltendorf, Kanalnetz 
Hattingen und den in den Einzugsgebieten liegenden 
Außenanlagen (Pumpwerke, Sammler NWBAs) 

II.2.4) Einsatz von Saug- und Spülfahrzeugen auf den 
vom Ruhrverband im Regionalbereich West betriebe-
nen Anlagen mit den Betriebsschwerpunkten KA Hat-
tingen und KA Bochum- Ölbachtal mit KA Essen- Bur-
galtendorf, Kanalnetz Hattingen und den in den Ein-
zugsgebieten liegenden Außenanlagen (Pumpwerke, 
Sammler NWBAs). Diese Reinigungsarbeiten, inklusi-
ve Entsorgung eventuell anfallender Reststoffe, fallen 
in unregelmäßigen Abständen an, sie sollen auf Stun-
denlohnbasis vergeben werden. Kamerabefahrungen 
mit einer TV- Kanalinspektionseinheit sind optionale 
Leistungen, ebenfalls auf Stundenlohnbasis. II.2.5) 
Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Beginn: 
01.10. 2021 Ende: 30.09. 2023 Dieser Auftrag kann 
verlängert werden: ja Beschreibung der Verlängerun-
gen: Optionale Verlängerung im gegenseitigen Einver-
nehmen 2 Mal um jeweils 1 Jahr möglich. II.2.10) Va-
rianten/ Alternativangebote sind zulässig: nein II.2.11) 
Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag steht in Verbin-
dung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein II.2) Beschrei-
bung II.2.1) Einsatz von Saug- und Spülfahrzeugen im 
Regionalbereich West Los- Nr.: Los 4 - Betriebsschwer-
punkt BS- W6 Hagen II.2.2) 90 40 00 00 Dienstleistun-
gen in der Abwasserbeseitigung 90 47 00 00 Reinigung 
von Abwässerkanälen 90 45 00 00 Reinigung von Faul-
becken II.2.3) NUTS- Code: DEA Nordrhein- Westfa-
len Hauptort der Ausführung: Betriebsschwerpunkt 
W6 KA Hagen mit KA Hagen- Fley, KA Hagen- Boele 
und den in den Einzugsgebieten liegenden Außenanla-
gen (Pumpwerke, Sammler NWBAs) II.2.4) Einsatz 
von Saug- und Spülfahrzeugen auf den vom Ruhrver-
band im Regionalbereich West betriebenen Anlagen 
mit dem Betriebsschwerpunkt KA Hagen mit KA Ha-
gen- Fley, KA Hagen- Boele und den in den Einzugsge-
bieten liegenden Außenanlagen (Pumpwerke, Sammler 
NWBAs). Diese Reinigungsarbeiten, inklusive Entsor-
gung eventuell anfallender Reststoffe, fallen in unre-
gelmäßigen Abständen an, sie sollen auf Stundenlohn-
basis vergeben werden. Kamerabefahrungen mit einer 
TV- Kanalinspektionseinheit sind optionale Leistungen, 
ebenfalls auf Stundenlohnbasis. II.2.5) Die nachste-
henden Kriterien Preis II.2.7) Beginn: 01.10. 2021 
Ende: 30.09. 2023 Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: ja Beschreibung der Verlängerungen: Optiona-
le Verlängerung im gegenseitigen Einvernehmen 2 Mal 
um jeweils 1 Jahr möglich. II.2.10) Varianten/ Alterna-
tivangebote sind zulässig: nein II.2.11) Optionen: nein 
II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit einem 
Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU 
finanziert wird: nein II.2) Beschreibung II.2.1) Ein-
satz von Saug- und Spülfahrzeugen im Regionalbe-
reich West Los- Nr.: Los 5 - Reinigungsarbeiten auf der 
KSB- Langenbrahm II.2.2) 90 40 00 00 Dienstleistun-
gen in der Abwasserbeseitigung 90 47 00 00 Reinigung 
von Abwässerkanälen 90 45 00 00 Reinigung von Faul-
becken II.2.3) NUTS- Code: DEA Nordrhein- Westfa-
len Hauptort der Ausführung: KSB Langenbrahm in 
Essen II.2.4) Einsatz von Saug- und Spülfahrzeugen 
auf der vom Ruhrverband im Regionalbereich West be-
triebenen Anlage KSB Langenbrahm in Essen. Diese 
Reinigungsarbeiten, inklusive Entsorgung eventuell an-
fallender Reststoffe, fallen in unregelmäßigen Abstän-
den an, sie sollen auf Stundenlohnbasis vergeben wer-
den. II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) 
Beginn: 01.10. 2021 Ende: 30.09. 2023 Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: ja Beschreibung der Verlänge-
rungen: Optionale Verlängerung im gegenseitigen Ein-
vernehmen 2 Mal um jeweils 1 Jahr möglich. II.2.10) 
Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: nein 
II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag steht in 
Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, 
das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein II.2.14) 
Für das Los 5 werden nur Angebote von Firmen zuge-
lassen, die sich vor Ort über die lokalen und techni-
schen Gegebenheiten auf der KSB Langenbrahm infor-
miert haben. Vor der Besichtigung sind die Termine 
frühzeitig telefonisch mit den zuständigen Abwasser-
meistern abzustimmen. Die Kontaktdaten sind den Ver-
gabeunterlagen zu entnehmen. Sollte ein Bieter die 
aufgeführten Arbeiten in den letzten 5 Jahren (seit 
1.1. 2016) durchgeführt haben, muss die Besichtigung 
nicht durchgeführt werden. Als Nachweis ist dann eine 
entsprechende Rechnungskopie der durchgeführten 
Arbeiten dem Angebot beizufügen. II.2) Beschreibung 
II.2.1) Einsatz von Saug- und Spülfahrzeugen im Re-
gionalbereich West Los- Nr.: Los 6 - Reinigungsarbei-
ten am Pumpwerk "Obere Aue" II.2.2) 90 40 00 00 
Dienstleistungen in der Abwasserbeseitigung 90 47 00 
00 Reinigung von Abwässerkanälen 90 45 00 00 Reini-
gung von Faulbecken II.2.3) NUTS- Code: DEA Nord-
rhein- Westfalen Hauptort der Ausführung: Pumpwerk 
"Obere Aue" in Essen II.2.4) Einsatz von Saug- und 
Spülfahrzeugen auf dem vom Ruhrverband im Regio-
nalbereich West betriebenen Pumpwerk "Obere Aue" in 
Essen. Diese Reinigungsarbeiten, inklusive Entsorgung 
eventuell anfallender Reststoffe, fallen in unregelmäßi-
gen Abständen an, sie sollen auf Stundenlohnbasis ver-
geben werden. II.2.5) Die nachstehenden Kriterien 
Preis II.2.7) Beginn: 01.10. 2021 Ende: 30.09. 2023 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: ja Beschrei-
bung der Verlängerungen: Optionale Verlängerung im 
gegenseitigen Einvernehmen 2 Mal um jeweils 1 Jahr 
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möglich. II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind 
zulässig: nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ 
oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein II.2.14) Für das Los 6 werden nur Angebote 
von Firmen zugelassen, die sich vor Ort über die loka-
len und technischen Gegebenheiten auf dem Pumpwerk 
"Obere Aue" informiert haben. Vor der Besichtigung 
sind die Termine frühzeitig telefonisch mit den zustän-
digen Abwassermeistern abzustimmen. Die Kontaktda-
ten sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen. Sollte 
ein Bieter die aufgeführten Arbeiten in den letzten 5 
Jahren (seit 1.1. 2016) durchgeführt haben, muss die 
Besichtigung nicht durchgeführt werden. Als Nachweis 
ist dann eine entsprechende Rechnungskopie der 
durchgeführten Arbeiten dem Angebot beizufügen. 
II.2) Beschreibung II.2.1) Einsatz von Saug- und 
Spülfahrzeugen im Regionalbereich West Los- Nr.: Los 
7 - Reinigungsarbeiten am Pumpwerk Werden II.2.2) 
90 40 00 00 Dienstleistungen in der Abwasserbeseiti-
gung 90 47 00 00 Reinigung von Abwässerkanälen 90 
45 00 00 Reinigung von Faulbecken II.2.3) NUTS- 
Code: DEA Nordrhein- Westfalen Hauptort der Aus-
führung: Pumpwerk Werden in Essen II.2.4) Einsatz 
von Saug- und Spülfahrzeugen auf dem vom Ruhrver-
band im Regionalbereich West betriebenen Pumpwerk 
Werden in Essen. Diese Reinigungsarbeiten, inklusive 
Entsorgung eventuell anfallender Reststoffe, fallen in 
unregelmäßigen Abständen an, sie sollen auf Stunden-
lohnbasis vergeben werden. II.2.5) Die nachstehenden 
Kriterien Preis II.2.7) Beginn: 01.10. 2021 Ende: 
30.09. 2023 Dieser Auftrag kann verlängert werden: ja 
Beschreibung der Verlängerungen: Optionale Verlänge-
rung im gegenseitigen Einvernehmen 2 Mal um jeweils 
1 Jahr möglich. II.2.10) Varianten/ Alternativangebote 
sind zulässig: nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ 
oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein II.2.14) Für das Los 7 werden nur Angebote 
von Firmen zugelassen, die sich vor Ort über die loka-
len und technischen Gegebenheiten auf dem Pumpwerk 
Werden informiert haben. Vor der Besichtigung sind 
die Termine frühzeitig telefonisch mit den zuständigen 
Abwassermeistern abzustimmen. Die Kontaktdaten 
sind den Vergabeunterlagen zu entnehmen. Sollte ein 
Bieter die aufgeführten Arbeiten in den letzten 5 Jah-
ren (seit 1.1. 2016) durchgeführt haben, muss die Be-
sichtigung nicht durchgeführt werden. Als Nachweis ist 
dann eine entsprechende Rechnungskopie der durchge-
führten Arbeiten dem Angebot beizufügen. Abschnitt 
III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und techni-
sche Angaben III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) 
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
1. Eigenerklärung Ausschlussgründe gem. § 123 Abs. 1 
bis 3 GWB und § 124 Abs. 1 Nr. 1 bis 3 GWB. Es sind 
die Formblätter aus den Vergabeunterlagen zu verwen-
den. Diese sind im Falle einer Bietergemeinschaft von 
jedem Mitglied vorzulegen. Für Unterauftragnehmer 
sind die Erklärungen spätestens vor Auftragsvergabe 
einzureichen. 2. Angabe der Handelsregisternummer 
und Sitz des Amtsgerichts, Bieter aus dem europäi-
schen Ausland haben vergleichbare Daten anzugeben. 
III.1.2) Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: 3. Nachweis oder Eigenerklärung über 
das Bestehen einer Betriebshaftpflichtversicherung, 
einschließlich einer darauf bezogenen Umwelthaft-
pflichtversicherung. Die Versicherungssumme zur Be-
triebshaftpflichtversicherung beträgt je Versicherungs-
fall mindestens 2,5 Mio. EUR pauschal für Personen- , 
Sach- und/ oder Vermögensschäden. 4. Nachweis oder 
Eigenerklärung über das Bestehen einer Kraftfahr-
zeug- Haftpflichtversicherung, einschließlich einer auf 
den Einsammlungs- und Beförderungsvorgang bezoge-
nen Umwelthaftpflichtversicherung. Die Deckungssum-
me muss mindestens 50 Mio. EUR für Sach- und Ver-
mögensschäden, bei Personenschäden mindestens 8 
Mio. EUR je geschädigter Person und Schadensereig-
nis, betragen. In den Versicherungsschutz sind auch Be- 
und Entladevorgänge sowie die Benutzung von Anhän-
gern einzubeziehen. 5. Angabe der Gesamtumsätze der 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre. III.1.3) 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskrite-
rien: 6. Mindestens ein Referenzkunde ist mit Angabe 
einer innerhalb der letzten 3 Jahre erbrachten ver-
gleichbaren Leistung (Kanalreinigung, Industriereini-
gung) aufzuführen. 7. Aufstellung/ Beschreibung des 
firmeneigenen Fuhrparks des Bieters bzw. des vorgese-
henen Unterauftragnehmers. 8. Nachweis über das Be-
stehen einer Zertifizierung als Entsorgungsfachbetrieb. 
9. Eigenerklärung über das Bestehen einer 24- stündi-
gen Einsatzbereitschaft für Notfalleinsätze (Formblatt 
in den Vergabeunterlagen). 10. Nachweis Ortsbesichti-
gung oder, sofern der Bieter in den vergangenen 5 Jah-
ren (ab 1.1. 2016) bereits auf den entsprechenden An-
lagen, für die ein Angebot abgegeben werden soll, tätig 
war, eine Rechnungskopie als Beleg (nur für die Lose 5, 
6 und 7!). III.2) Bedingungen für den Auftrag III.2.2) 
Der Ruhrverband ist verpflichtet, bei Aufträgen über 
30 000 EUR netto für den Bieter, der den Zuschlag er-
halten soll, vor Zuschlagserteilung einen Gewerbezent-
ralregisterauszug einzuholen. Die hierzu erforderlichen 
Angaben sind an entsprechender Stelle in den Vergabe-
unterlagen einzutragen. Abschnitt IV: Verfahren IV.1) 

Beschreibung IV.1.1) Offenes Verfahren IV.1.8) Der 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: 
ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin 
für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
09.06.2021 10:00 IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bindefrist 
des Angebots Das Angebot muss gültig bleiben bis: 
30.09. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der 
Angebote 09.06. 2021 10:00 Essen Angaben über be-
fugte Personen und das Öffnungsverfahren: Gem. § 55 
VgV sind Bieter bei der Angebotsöffnung nicht zuge-
lassen Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist 
ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.3) Das Vergabe-
verfahren wird über das elektronische Vergabeinforma-
tionssystem ELViS von der Auftragsplattform der Fa. 
subreport durchgeführt. Alle Vergabeunterlagen sind 
elektronisch bei subreport ( https:/ / www.subreport.de/ 
E14 11 87 41 ) herunterzuladen. Die Vergabeunterlagen 
stehen auf der Vergabeplattform unter der ELViS- ID 
E141 18741 nur als Download zur Verfügung. Der 
Download der Vergabeunterlagen kann ohne vorherige 
Registrierung bei subreport ELViS erfolgen. Der Ruhr-
verband empfiehlt aber allen Bietern dringend, sich 
kostenfrei zu registrieren und erst anschließend die 
Vergabeunterlagen herunterzuladen, um an einer mög-
lichen Bieterkommunikation teilnehmen zu können. 
Auskünfte im Verlauf des Vergabeverfahrens werden 
von der ausschreibenden Stelle ausschließlich schrift-
lich über das elektronische Vergabeinformationssystem 
ELViS erteilt. Angebote können nur elektronisch in 
Textform (verschlüsselt, ohne Signatur) über die Ver-
gabeplattform ELViS der Fa. subreport abgegeben 
werden. Hierzu ist der Download der Vergabeunterla-
gen nach Registrierung zwingende Voraussetzung. 
VI.4.1) Vergabekammer Rheinland Zeughausstraße 2- 
10Ort Köln 50667 Deutschland VI.4.3) Der Nachprü-
fungsantrag vor der Vergabekammer ist gem. § 160 
Abs. 3 GWB nur zulässig, soweit der Antragsteller: - 
den Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen 
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber innerhalb einer Frist von 10 Kalenderta-
gen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 2 
GWB bleibt unberührt, - Verstöße gegen Vergabevor-
schriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkenn-
bar sind, spätestens bis zum Ablauf der in der Bekannt-
machung genannten Frist zur Bewerbung oder Ange-
botsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt hat, - 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens bis zum 
Ablauf der Frist zur Bewerbung oder Angebotsabgabe 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt hat, - mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auf-
traggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, ver-
gangen sind. VI.5) 03.05. 2021.

29366 Düsseldorf
Kita-Helferinnen und Kita-Helfer  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Ministe-
rium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration 
des Landes NRW Völklinger Str. 4 Düsseldorf NUTS- 
Code: DEA11 Düsseldorf, Kreisfreie Stadt 40219 
Deutschland Kontaktstelle (n): Referat 124 E- Mail: 
sylvia.stein @mkffi.nrw.de Telefon: +49 21 18 37- 2150 
Fax: +49 21 18 37- 2200 Internet- Adresse (n): Haupt-
adresse: http:/ / www.mkffi.nrw I.3) Die Auftragsun-
terlagen stehen für einen uneingeschränkten und voll-
ständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfü-
gung unter: https:/ / www.evergabe.nrw.de/ VMPSatel-
lite/ notice/ CXS7Y6LYYYL/ documents Weitere Aus-
künfte erteilen/ erteilt die oben genannten Kontaktstel-
len Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen 
elektronisch via: https:/ / www.evergabe.nrw.de/ VMP-
Satellite/ notice/ CXS7Y6LYYYL I.4) Andere: Obers-
te Landesbehörde I.5) Allgemeine öffentliche Verwal-
tung Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der Be-
schaffung II.1.1) Durchführung einer Qualifizierungs-
maßnahme für Kita- Helferinnen und Kita- Helfer im 
nicht- pädagogischen Bereich Referenznummer der Be-
kanntmachung: Vergabe- Nr. 24/ 2021 II.1.2) 75 13 
10 00 Dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung 
II.1.3) Dienstleistungen II.1.4) Durchführung einer 
Qualifizierungsmaßnahme für Kita-Helferinnen 
und Kita-Helfer im nicht-pädagogischen Bereich. 
II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein II.2) Be-
schreibung II.2.2) 75 13 00 00 Unterstützende Diens-
te für die öffentliche Verwaltung 75 13 11 00 Allgemei-
ne Personaldienstleistungen für die öffentliche Verwal-
tung II.2.3) NUTS- Code: DEA11 Düsseldorf, Kreis-
freie Stadt Hauptort der Ausführung: Ministerium für 
Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration des Lan-
des NRW Völklinger Str. 4 40219 Düsseldorf Die Leis-
tungen sollen digital erbracht werden. Sofern Präsenz 
erforderlich sein sollte, ist diese an zentralen Orten 
durchzuführen. Einzelheiten ergeben sich aus der Leis-
tungsbeschreibung. II.2.4) Durchführung einer Qua-
lifizierungsmaßnahme für Kita- Helferinnen und Kita- 
Helfer im nicht- pädagogischen Bereich. Hierzu zählt 
die Hauptleistung, die Konzeption, Durchführung in-
kl. Teilnehmermanagement sowie Ausstellung der Zer-
tifikate der Weiterqualifizierungsmaßnahme sowie op-
tional eine Evaluation des Lehrgangs nach 2/ 3tel der 
Durchführung. Die geplante Umfang der Unterrichts-
einheiten beträgt 160 Einheiten und die geplante Teil-
nehmeranzahl beträgt 1.000 Personen. II.2.5) Der 

Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kri-
terien sind nur in den Beschaffungsunterlagen aufge-
führt II.2.7) Beginn: 01.08. 2021 Ende: 31.07. 2022 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein II.2.10) 
Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: nein 
II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag steht in 
Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, 
das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein Abschnitt 
III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und techni-
sche Angaben III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) 
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Der Bieter füllt folgende Erklärungen aus und fügt sie 
seinem Angebot bei: - Angebotsschreiben (Formular 
324 EU), - Eigenerklärung Ausschlussgründe (For-
mular 521 EU), - Verpflichtungserklärung Scientolo-
gy (Formular 526), - Erklärung Bietergemeinschaft 
(unterschrieben) (Formular 531 EU), - Erklärung Un-
teraufträge/ Eignungsleihe (Formular 532 EU). Hin-
weis: Bei Bietergemeinschaften werden die o. g. Erklä-
rungen von allen Mitgliedern der Bietergemeinschaft 
gefordert. Unterauftragnehmer, die im Angebot be-
reits benannt worden sind, fügen dem Angebot folgen-
de unterschriebene Erklärungen bei: - Verpflichtungs-
erklärung Unterauftragnehmer (Formular 533 EU). 
III.1.2) Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: Es werden keine Nachweise gefordert. 
III.1.3) Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: - Mehrjährige Erfahrung in der Weiter-
bildung im Bereich frühkindlicher Bildung. Die für das 
Projekt verantwortliche Person (Dozentin/ Dozent) 
muss über Erfahrungen im Bereich der Fortbildung in 
der frühen Bildung verfügen. - Darstellung (inkl. na-
mentlicher Vorstellung) der verantwortlichen Leitung 
sowie der Personen des Kernteams einschließlich Dar-
stellungen von deren Qualifikationen, - Darstellung der 
fachlichen Schwerpunkte des Bieters (Kernkompeten-
zen), - Nachweis der geforderten Kenntnisse und Er-
fahrungen sowie Kompetenzen anhand der Vorlage von 
mindestens 2 positiven aussagekräftigen Referenzen 
aus den letzten 3 Jahren, aus denen hervorgeht, dass 
der Bieter über mehrjährige Erfahrungen in der Wei-
terbildung im Bereich der frühkindlichen Bildung ver-
fügt durch beispielhafte Benennung von mind. 2 reali-
sierten Veranstaltungsformaten im Bereich der Fort-
bildung auf dem Gebiet der frühkindlichen Bildung, - 
Nachweis der geforderten Kenntnisse und Erfahrungen 
des einzusetzenden Personals bzw. der lehrenden Per-
sonen über eine entsprechende berufliche Qualifikation 
z. B. in Form eines Zeugnisses, Lehrgangsnachweises, 
Fort- und/ oder Weiterbildungsnachweises, Zertifikats-
nachweises oder sonstigen Nachweises in Kopie, an-
hand dessen der Auftraggeber die berufliche Eignung 
des einzusetzenden Personals überprüfen kann. III.2) 
Bedingungen für den Auftrag III.2.3) Verpflichtung 
zur Angabe der Namen und beruflichen Qualifikatio-
nen der Personen, die für die Ausführung des Auftrags 
verantwortlich sind Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Be-
schreibung IV.1.1) Offenes Verfahren IV.1.8) Der Auf-
trag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja 
IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin für 
den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
07.06.2021 12:00 IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bindefrist 
des Angebots Das Angebot muss gültig bleiben bis: 
16.07. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der 
Angebote 07.06. 2021 12:05 Abschnitt VI: Weitere 
Angaben VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: 
nein VI.3) Die Vergabeunterlagen werden ausschließ-
lich elektronisch über den Vergabemarktplatz des Lan-
des NRW ( www.evergabe.nrw.de ) zur Verfügung ge-
stellt. Die Nutzung des Vergabemarktplatzes NRW ist 
kostenfrei. Sie können dort die Vergabeunterlagen he-
runter- laden sowie Nachrichten an die Vergabestel-
le senden und Nachrichten der Vergabestelle einsehen. 
Die Vergabeunterlagen können ohne Registrierung an-
onym vom Vergabemarktplatz NRW heruntergeladen 
werden. Es wird jedoch empfohlen sich zu registrie-
ren, um im Rahmen des Austausches von Kommunika-
tionsnachrichten eine automatische Benachrichtigung 
zu erhalten. Alle Nachrichten der Vergabestelle werden 
zum Gegenstand der Ausschreibung gemacht und sind 
bei der Angebotserstellung zu berücksichtigen. Auf 
die Informationen zur Datenschutz- grundverordnung 
wird im Formular 312_ 322a EU hingewiesen, das den 
Vergabeunterlagen zum Download beigefügt ist. Be-
kanntmachungs- ID: CX S7 Y6 LY YYL VI.4.1) Vergabe-
kammer Rheinland Spruchkörper Düsseldorf c/ o Be-
zirksregierung Köln Zeughausstr. 2- 10 Köln 50667 
Deutschland E- Mail: VKRheinland @bezreg- koeln.
nrw.de Telefon: +49 22 11 47- 3055 Fax: +49 22 11 47- 
2889 Internet- Adresse: https:/ / www.bezreg- koeln.nrw.
de/ brk_ internet/ vergabekammer/ index.html VI.4.3) 
Auf § 160 GWB wird hingewiesen. VI.4.4) Ministe-
rium für Kinder, Familie, Flüchtlinge und Integration 
des Landes NRW Völklinger Str. 4 Düsseldorf 40219 
Deutschland E- Mail: fp- 124 @mkffi.nrw.de Telefon: 
+49 21 18 37- 2150 Fax: +49 21 18 37- 2200 Internet- 
Adresse: http:/ / www.mkffi.nrw VI.5) 05.05. 2021.

29367 Herford
Tanklöschfahrzeuge  EU VgV
Auftragsbekanntmachung, Lieferauftrag. Richtlinie 
2014/ 24/ EU. I.1) Kreis Herford im Auftrag der Ge-
meinde Kirchlengern Amtshausstr. 3 Ort: Herford 

NUTS- Code: DEA43 Herford 32051, Deutschland E- 
Mail: vergabestelle @kreis- herford.de, Tel.: +49 52 21 
132470, Fax: +49 52 211 317 3100 Hauptadresse: htt-
ps:/ / www.deutsche- evergabe.de. I.3) Die Auftragsun-
terlagen stehen für einen uneingeschränkten und voll-
ständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung 
unter: https:/ / www.deutsche- evergabe.de/ dashboards/ 
dashboard_ off/ 16D86B6B- 1264- 4C36- B007- 9DB-
BA08D766D. Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die 
oben genannten Kontaktstel- len Angebote oder Teil-
nahmeanträge sind einzureichen elektronisch via: htt-
ps:/ / www.deutsche- evergabe.de/ dashboards/ dash-
board_ off/ 16D86B6B- 1264- 4C36- B007- 9DB-
BA08D766D Im Rahmen der elektronischen Kommu-
nikation ist die Verwendung von Instrumenten und Vor-
richtungen erforderlich, die nicht allge- mein verfügbar 
sind. Ein uneingeschränkter und vollständiger direkter 
Zugang zu diesen Instrumenten und Vorrichtungen ist 
gebührenfrei möglich unter: https:/ / www.deutsche- 
evergabe.de. I.4) Regional- oder Kommunalbehörde. 
I.5) Allgemeine öffentliche Verwaltung. II.1.1) Ge-
meinde Kirchlengern, Beschaffung eines TLF 4000 für 
die Freiwillige Feuerwehr Kirchlengern Referenznum-
mer der Bekanntmachung: 20- VgV- O- KI 4/ 2021 ZV 
128/ 2021. II.1.2) 34 14 42 12 Tanklöschfahrzeuge. 
II.1.3) Lieferauftrag. II.1.4) Gemeinde Kirchlengern, 
Beschaffung eines Tanklöschfahrzeugs (TLF 4000) für 
die Freiwillige Feuerwehr Kirchlengern. II.1.6) Auftei-
lung des Auftrags in Lose: ja. Angebote sind möglich 
für alle Lose. II.2.1) Fahrgestell für ein Tanklöschfahr-
zeug TLF 4000 Los- Nr.: 1. II.2.2) 34 14 42 12 Tank-
löschfahrzeuge. II.2.3) NUTS- Code: DEA43 Herford 
Hauptort der Ausführung: In den Vergabeunterlagen 
aufgeführt. II.2.4) Fahrgestell für ein Tanklöschfahr-
zeug TLF 4000 Allrad nach DIN EN 1846- 2 und DIN 
14530 Teil 21: Allradfahrgestell mit Einzelbereifung 
(Singlebereifung, gleich Spur- breite), linksgelenkt, ge-
eignet zum Aufbau eines Tanklöschfahr- zeugs TLF 
4000 nach DIN EN 1846- 2 und DIN 14 530 Teil 21; 
zulässiges Gesamtgewicht mindestens 18 000 kg. 
II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Qualitätskriterium 
- Name: Technischer Wert und Qualität / Ge- wichtung: 
60 Preis - Gewichtung: 40. II.2.7) Laufzeit in Mona-
ten: 36 Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein. 
II.2.10) Varianten / Alternativangebote sind zulässig: 
nein. II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein. 
II.2.14) Diese Ausschreibung (alle 4 Lose) erfolgt im 
Namen und auf Rech- nung der Gemeinde Kirchlengern, 
Rathausplatz 1, 32278 Kirchlen- gern. II.2.1) Fahr-
zeugaufbau Los- Nr.: 2. II.2.2) 34 14 42 12 Tanklösch-
fahrzeuge. II.2.3) NUTS- Code: DEA43 Herford 
Hauptort der Ausführung: In den Vergabeunterlagen 
aufgeführt. II.2.4) Fahrzeugaufbau für ein Tanklösch-
fahrzeug TLF 4000 Allrad nach DIN EN 1846- 2 und 
DIN 14530 Teil 21: Fahrzeugaufbau für Allradfahrge-
stell (min. € VI) mit einem Rad- stand von ca. 4 200 
mm (- geeignet für Fahrgestell siehe Los 1). II.2.5) 
Die nachstehenden Kriterien Qualitätskriterium - Na-
me: 2. Technischer Wert und Qualität / Gewichtung: 60 
Preis - Gewichtung: 40. II.2.7) Laufzeit in Monaten: 
36 Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein. 
II.2.10) Varianten / Alternativangebote sind zulässig: 
nein. II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein. 
II.2.1) Feuerwehrtechnische Ausrüstung Los- Nr.: 3. 
II.2.2) 34 14 42 12 Tanklöschfahrzeuge. II.2.3) NUTS- 
Code: DEA43 Herford Hauptort der Ausführung: In 
den Vergabeunterlagen aufgeführt. II.2.4) Lieferung 
der feuerwehrtechnischen Ausrüstung für ein Tank-
lösch- fahrzeug TLF 4000. II.2.5) Die nachstehenden 
Kriterien Preis. II.2.7) Laufzeit in Monaten: 36 Dieser 
Auftrag kann verlängert werden: nein. II.2.10) Varian-
ten / Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) 
Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbin-
dung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.1) Optional: 
Schneidlöschsystem Los- Nr.: 4. II.2.2) 34 14 42 12 
Tanklöschfahrzeuge. II.2.3) NUTS- Code: DEA43 
Herford Hauptort der Ausführung: In den Vergabeun-
terlagen aufgeführt. II.2.4) Schneidlöschsystem Cobra 
Cold Cut C360HLS (Das Los 4 wird optional ausge-
schrieben, da dieses im Rahmen des Gesamtbudgets 
enthalten sein muss.). II.2.5) Die nachstehenden Krite-
rien Preis. II.2.7) Laufzeit in Monaten: 36 Dieser Auf-
trag kann verlängert werden: nein. II.2.10) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optio-
nen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit 
einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein. II.2.14). III.1.1) Auflis-
tung und kurze Beschreibung der Bedingungen: Der 
Bewerber/ jedes Mitglied einer Bewerbergemeinschaft 
hat zur Beurteilung der persönlichen Lage mit dem An-
gebot folgende An- gaben/ Unterlagen einzureichen: 1. 
Schriftliche Unternehmensdarstellung/ Firmenprofil 
(Angaben zu Anzahl und Qualifikation der Mitarbei-
ter); 2. Eigenerklärung zu Ausschlussgründen nach §§ 
123, 124 GWB (Formular 521 EU); der Auftraggeber 
behält sich vor, bei Zweifeln an der Richtigkeit der Ei-
generklärungen Fremdbescheinigungen über das Nicht-
vorliegen der vorgenannten Ausschlussgründe nach- zu-
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fordern; 3. bei Unteraufträgen mit Eignungsleihe - Er-
klärung Unterauf- trag/ Eignungsleihe, Formular 532 
EU - Verpflichtungserklärung Nachunternehmer, For-
mular 533 EU; 4. Nachweis der Eintragung in das Be-
rufs- oder Handelsregister des Sitzes oder Wohnsitzes 
nach Maßgabe der Rechtsvorschriften des Mitglieds-
staates, in dem der Bieter ansässig ist (Handelsregis-
terauszug oder vergleichbar). III.1.2) Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Der Bewer-
ber/ jedes Mitglied einer Bietergemeinschaft hat zur 
Beurteilung der wirtschaftlichen und finanziellen Leis-
tungsfähigkeit mit dem Angebot folgende Angaben 
vorzulegen: Angaben zum Gesamtumsatz in den letz-
ten 3 Kalenderjahren (2018, 2019, 2020), getrennt 
nach Jahren, mit separatem Ausweis, soweit er Liefe-
rungen betrifft, die mit dem zu vergebenen Auftrag ver-
gleichbar sind. Möglicherweise geforderte Mindest-
standards: III.1.3) Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien: Los 1 und Los 2: Eine Referenz-
liste über Fahrgestell bzw. Aufbau eines Löschgruppen-
fahrzeugs TLF 4000, die bisher an Feuerwehren im 
deutschsprachigen Raum ausgeliefert wurden, ist dem 
Angebot beizufügen. Neben der Anschrift, sind der An-
sprechpartner der jeweiligen Feuerwehr sowie dessen 
Erreichbarkeit (Telefonnummer und- E- Mail- Adresse) 
sowie das Jahr der Zulassung anzugeben. Aktuelle 
technische Unterlagen (Datenblätter) und Prospekt-
material über vergleichbare Fahrzeuge in deutscher 
Sprache. Los 3: Eine Referenzliste über die Lieferung 
kompletter Beladungen eines Löschgruppenfahrzeugs 
TLF 4000, die bisher an Feuerwehren im deutschspra-
chigen Raum geliefert wurden, ist dem Angebot beizu-
fügen. Neben der Anschrift sind der Ansprechpartner 
der jeweiligen Feuerwehr sowie dessen Erreichbarkeit 
(Telefonnummer und- E- Mail- Adresse) sowie das Jahr 
der Lieferung anzugeben. Los 4: Eine Referenzliste 
über die Lieferung vergleichbarer Syste- me, die bisher 
an Feuerwehren im deutschsprachigen Raum gelie- fert 
wurden, ist dem Angebot beizufügen. Möglicherweise 
geforderte Mindeststandards: Zu Los 1: Drei positive 
Referenzen, € VI Fahrgestell, zulässiges Gesamtge-
wicht mind. 18 to des angebotenen Typs, nicht älter als 
aus dem Jahr 2016; Zu Los 2: Drei positive Referenzen 
für den Aufbau auf ein € VI Fahrgestell, zulässiges Ge-
samtgewicht mind. 18 to; Zu Los 3: Drei positive Refe-
renzen, nicht älter als aus dem Jahr 2016; Zu Los 4: 
Drei positive Referenzen, nicht älter als aus dem Jahr 
2016. III.2.2). IV.1.1) Offenes Verfahren. IV.1.8) Der 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: 
nein. IV.2.2) 07.06.2021, 10:00 Uhr. IV.2.4) Deutsch. 
IV.2.6) Das Angebot muss gültig bleiben bis: 31.08. 
2021. IV.2.7) Eröffnungstermin: 07.06. 2021, 10:00 
Uhr. Angaben über befugte Personen und das Öffnungs-
verfahren: VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: 
nein. VI.3) 1. Ein Angebot ist möglich für ein, mehrere 
oder alle Lose. 2. Zusätzliche Erläuterungen zu den 
Bewertungskriterien bei den Losen 1 und 2: Der Preis 
wird bei beiden Losen zu 40 % gewertet. Der Techni-
sche Wert und die Qualität wird bei beiden Losen zu 60 
% gewertet. Die Bewertung der Kriterien ‘Technischer 
Wert und Qualität’ erfolgt unter den Aspekten a) Si-
cherheit und b) Funktionalität/ Bedienungsfreundlich-
keit für die Bereiche (bei Los 1) Fahrgestell und (bei 
Los 2) Gerätekofferaufbau inkl. Einbau/ Lagerung der 
feuerwehrtechnischen Beladung und Feuerlöschkrei-
selpumpe. Für die Beurteilung ‘Technischer Wert und 
Qualität’ ist eine Begut- achtung eines gleichwertigen 
Fahrzeugs notwendig, bei der eine fachkundige Bewer-
tungskommission (Diensterfahrung, Berufserfah- rung 
in geeigneten Berufen) die qualitative Ausführung des 
Fahr- zeugs untersucht. 3. Vergabestelle: Der Kreis Her-
ford führt das Vergabeverfahren im Namen und auf 
Rechnung der Gemeinde Kirchlengern, Rathaus- platz 
1, 32278 Kirchlengern über das Vergabeportal ‘www.
deutsche- evergabe.de’ nach den Bestimmungender 
VgV durch. Die Unterlagen können dort ausschließlich 
elektronisch abgefordert werden. Ein Zusenden der 
Unterlagen per Post ist nicht möglich. Die Beantwor-
tung von Fragen zum Verfahren sowie sämtliche Kom-
munikation zwischen den Beteiligten und der Vergabe-
stelle erfolgt ausschließlich über das o.g. Vergabepor-
tal. Zur Beteiligung an der Kommunikation ist eine Re-
gistrierung erforderlich. 4. Fragen und Auskünfte: Et-
waige Fragen von interessierten Unternehmen müssen 
bis spätestens 10 Kalendertage vor Ablauf der Ange-
botsfrist über das o.g. Vergabeportal übersendet wer-
den. VI.4.1) Vergabekammer Westfalen bei der Be-
zirksregierung Münster, Albrecht- Thaer- Str. 9, 48147 
Münster, Deutschland, E- Mail: vergabekammer @bez-
reg- muenster.nrw.de, Tel.: +49 25 14 11- 691, Fax: +49 
25 14 11- 2165. VI.4.3), Genaue Angaben zu den Fris-
ten für die Einlegung von Rechtsbehelfen:, (1) Etwaige 
Vergabeverstöße muss der Bewerber/ Bieter gemäß § 
160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen nach 
Kenntnisnah- me rügen., (2) Verstöße gegen Vergabe-
vorschriften, die aufgrund der Be- kanntmachung er-
kennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spä-
testens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung be-
nannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der An-
gebote gegenüber dem Auftraggeber zu rügen., (3) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabe- unterlagen erkennbar sind, sind nach § 160 
Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist 

zur Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen., (4) Ein Vergabenachprüfungs-
antrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 
15 Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftragge-
bers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der Ver-
gabekammer einzureichen. VI.5) 04.05. 2021.

29368 Köln
W-Lan Komponenten  EU VgV
Auftragsbekanntmachung - Sektoren, Lieferauftrag. 
Richtlinie 2014/ 25/ EU. I.1) Kölner Verkehrs- Betrie-
be AG Scheidtweilerstr. 38 Ort: Köln NUTS- Code: 
DEA23 Köln, Kreisfreie Stadt 50933, Deutschland 
E- Mail: anne.grube @kvb.koeln, Tel.: +49 221 / 547- 
1278, Fax: +49 221 / 547- 3648 Hauptadresse: http:/ 
/ www.kvb.koeln. I.3) Die Auftragsunterlagen stehen 
für einen uneingeschränkten und vollständigen direk-
ten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / 
www.subreport.de/ E41 44 19 77. Weitere Auskünfte er-
teilen/ erteilt die oben genannten Kontaktstel- len An-
gebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elek-
tronisch via: https:/ / www.subreport.de/ E41 44 19 77 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen an 
die oben genannten Kontaktstellen. I.6) Städtische Ei-
senbahn- , Straßenbahn- , Oberleitungsbus- oder Bus- 
dienste. II.1.1) W- Lan Komponenten. II.1.2) 32 40 00 
00 Netzwerke. II.1.3) Lieferauftrag. II.1.4) W- Lan 
Komponenten. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: 
nein. II.2). II.2.3) NUTS- Code: DEA2 Köln. II.2.4) 
Vertragsgegenstand ist die Lieferleistung verschiede-
ner Ruckus Produkte. Alle Komponenten sind im Leis-
tungsverzeichnis aufgelis- tet und Teil des Vertragsge-
genstands. II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis. 
II.2.7) Beginn: 15.07. 2021; Ende: 09.08. 2021. Die-
ser Auftrag kann verlängert werden: nein. II.2.10) 
Varianten / Alternativangebote sind zulässig: nein. 
II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in 
Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, 
das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). 
III.1). III.1.6) Gem. Vergabeunterlagen. III.1.7) Gem. 
Vergabeunterlagen. III.1.8) Bewerbergemeinschaften/ 
Bietergemeinschaften sind zulässig. An- gaben nach 
Ziffer III.2.2 und 2.3 sind von jedem Mitglied vorzule- 
gen. Bewerbergemeinschaften/ Bietergemeinschaften 
haften ge- samtschuldnerisch mit allein vertretungsbe-
rechtigtem Ansprech- partner. IV.1.1) Offenes Verfah-
ren. IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaffungs-
übereinkommen: ja. IV.2.2) 07.06.2021, 11:00 Uhr. 
IV.2.4) Deutsch. IV.2.6) Das Angebot muss gültig 
bleiben bis: 31.08. 2021. IV.2.7) Eröffnungstermin: 
07.06. 2021, 11:00 Uhr. VI.1) Dies ist ein wiederkeh-
render Auftrag: nein. VI.3) 1. Das Vergabeverfahren 
wird elektronisch über die Plattform www.subreport.
de durchgeführt. Dort werden die Vergabeunterla- gen 
zur Verfügung gestellt, auch die Kommunikation er-
folgt über subreport. Die notwendigen Unterlagen er-
halten die Bieter unter folgender Internetadresse: ht-
tps:/ / www.subreport.de/ E41 44 19 77. Bei Rückfragen 
zur Nutzung des Portals Subreport, wenden Sie sich 
bitte an die Hotline: +49 221- 9857838. 2. Die Teil-
nahmeanträge sowie im weiteren Verfahren die Ange-
bote sind ausschließlich elektronisch über subreport 
einzureichen, indem sie unter https:/ / subreport.de/ 
E41 44 19 77 auf das Portal hochgeladen werden. Teil-
nahmeanträge und Angebote in Papierform sind aus-
nahmsweise nur nach vorheriger Absprache mit dem 
AG zugelassen, ansonsten sind Einreichungen in ande-
rer Form nicht zulässig. 3. Fragen sind über das Por-
tal Subreport zu stellen. Münd- lich/ telefonisch gestell-
te Fragen werden nicht beantwortet; mündliche/ tele-
fonische Auskünfte bzw. Antworten wären, sollten sie 
doch erteilt werden, nicht verbindlich. Die Vergabestel-
le behält sich vor, Fragen, die nicht spätestens 8 Kalen-
dertage vor dem Schluss der Bewerbungsfrist gestellt 
werden, nicht zu beantworten. VI.4.1) Vergabekam-
mer Rheinland Köln (Spruchkörper Köln), Ort: Köln, 
Deutschland, E- Mail: vergabekammer @bezreg- koeln.
de, Tel.: +49 22 11 473116, Fax: +49 22 11 47889, In-
ternet- Adresse: www.bezreg- koeln.de. VI.4.3) Genaue 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechts-
behelfen: Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags 
setzt u. a. die rechtzei- tige Geltendmachung etwaiger 
Vergaberechtsverstöße voraus. Ein Nachprüfungsan-
trag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit: 
der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß ge-
gen Vergabe- vorschriften vor Einreichen des Nach-
prüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftrag-
geber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalenderta-
gen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Abs. 
2 GWB bleibt unberührt, Verstöße gegen Vergabevor-
schriften, die aufgrund der Bekanntma- chung erkenn-
bar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Be-
kanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Ange- botsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftragge-
ber gerügt werden, mehr als 15 Kalendertage nach 
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Diese Fris-
ten gelten nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 

GWB. § 134 Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. Des 
Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB genannten 
Fristen sowie auf die Regelung des § 168 Abs. 2 Satz 
1 GWB hingewiesen. VI.4.4) Vergabekammer Rhein-
land Köln (Spruchkörper Köln), Ort: Köln, Deutsch-
land, E- Mail: vergabekammer @bezreg- koeln.de, Tel.: 
+49 22 11 473116, Fax: +49 22 11 47889, Internet- 
Adresse: www.bezreg- koeln.de. VI.5) 04.05. 2021.

29369 Köln
Lieferung von Erdgas  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Wasserver-
band Eifel- Rur Eisenbahnstr. 5 Düren NUTS- Code: 
DEA26 Düren 52353 Deutschland E- Mail: manuela.
weisshoff @wver.de Telefon: +49 24 21 494- 1076 Fax: 
+49 24 214 949 91076 Internet- Adresse (n): Hauptad-
resse: https:/ / www.wver.de I.3) Die Auftragsunterlagen 
stehen für einen uneingeschränkten und vollständigen 
direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: htt-
ps:/ / www.subreport.de/ E22 59 82 25 Weitere Auskünfte 
erteilen/ erteilt die oben genannten Kontaktstellen An-
gebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elekt-
ronisch via: Angebote oder Teilnahmeanträge sind ein-
zureichen an die oben genannten Kontaktstellen I.4) 
Einrichtung des öffentlichen Rechts I.5) Umwelt Ab-
schnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung 
II.1.1) Lieferung von Erdgas für die Kläranlage Dü-
ren vom 1.1. 2022 bis 1.1. 2024 Referenznummer der 
Bekanntmachung: E22 59 82 25 II.1.2) 09 12 30 00 
Erdgas II.1.3) Lieferauftrag II.1.4) Lieferung von 
Erdgas für die Kläranlage Düren 2022- 2023 Zu lie-
fern ist die Gasgruppe "L- Gas". Die jährliche Liefer-
menge beträgt ca. 8 000 000 kWh. Ausführungsfris-
ten: vom 1.1. 2022, 6.00 Uhr bis 1.1. 2024, 6.00 Uhr. 
II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein II.2) Be-
schreibung II.2.3) NUTS- Code: DE Deutschland DEA 
Nordrhein- Westfalen DEA2 Köln DEA26 Düren 
Hauptort der Ausführung: Kläranlage Düren Mühlen-
weg 10 52382 Niederzier II.2.4) Lieferung von Erd-
gas für die Kläranlage Düren 2022 2024 Zu liefern ist 
die Gasgruppe "L- Gas". Die jährliche Liefermenge be-
trägt ca. 8 000 000 kWh. Ausführungsfristen: vom 1.1. 
2022, 6.00 Uhr bis 1.1. 2024, 6.00 Uhr. II.2.5) Die 
nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Laufzeit in Mo-
naten: 24 Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein 
II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: 
nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag steht 
in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein 
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle 
und technische Angaben III.1) Teilnahmebedingungen 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: - Der Nachweis der Eignung kann durch einen 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
(Präqualifizierung von Bauunternehmen e. V. oder Ein-
trag in die Präqualifizierungsdatenbank für den Liefer- 
und Dienstleistungsbereich) erbracht werden, - Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben zum Nachweis 
der Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Form-
blatt 124 "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. 
Auf Verlangen sind die Eigenerklärungen durch Vorlage 
von Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen, 
die nicht älter als 1 Jahr sind und die durch die ausstel-
lende Stelle festgelegte Gültigkeit nicht überschreiten, 
- Ausländische Bieter haben einen gleichwertigen 
Nachweis / eine gleichwertige Bescheinigung ihres Her-
kunftslandes vorzulegen, - Die geforderten Nachweise 
müssen in deutscher Sprache verfasst sein, - Die per-
sönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers muss die 
ordnungsgemäße Erbringung der Leistung garantieren 
können. III.1.2) Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien: - Der Nachweis der Eignung 
kann durch einen Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation (Präqualifizierung von Bauunter-
nehmen e. V. oder Eintrag in die Präqualifizierungsda-
tenbank für den Liefer- und Dienstleistungsbereich) er-
bracht werden, - Nicht präqualifizierte Unternehmen 
haben zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot 
das ausgefüllte Formblatt 124 "Eigenerklärung zur 
Eignung" vorzulegen. Auf Verlangen sind die Eigener-
klärungen durch Vorlage von Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen, die nicht älter als 1 Jahr 
sind und die durch die ausstellende Stelle festgelegte 
Gültigkeit nicht überschreiten, - Ausländische Bieter 
haben einen gleichwertigen Nachweis / eine gleichwer-
tige Bescheinigung ihres Herkunftslandes vorzulegen, - 
Die geforderten Nachweise müssen in deutscher Spra-
che verfasst sein. Möglicherweise geforderte Mindest-
standards: - Nachweis des Geschäftsvolumens der letz-
ten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, - Die Angaben 
zur wirtschaftlichen Leistungsfähigkeit müssen die Ge-
währ dafür bieten, dass die Leistung erbracht werden 
kann. III.1.3) Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: - Der Nachweis der Eignung kann 
durch einen Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation (Präqualifizierung von Bauunternehmen 
e. V. oder Eintrag in die Präqualifizierungsdatenbank 
für den Liefer- und Dienstleistungsbereich) erbracht 
werden, - Nicht präqualifizierte Unternehmen haben 
zum Nachweis der Eignung mit dem Angebot das aus-
gefüllte Formblatt 124 "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Auf Verlangen sind die Eigenerklärungen 
durch Vorlage von Bescheinigungen zuständiger Stellen 

zu bestätigen, die nicht älter als 1 Jahr sind und die 
durch die ausstellende Stelle festgelegte Gültigkeit 
nicht überschreiten, - Ausländische Bieter haben einen 
gleichwertigen Nachweis / eine gleichwertige Beschei-
nigung ihres Herkunftslandes vorzulegen, - Die gefor-
derten Nachweise müssen in deutscher Sprache ver-
fasst sein. Möglicherweise geforderte Mindeststan-
dards: - Vorlage von Referenzen über die Belieferung 
vergleichbarer Objekte mit Gas aus den letzten 3 abge-
schlossenen Geschäftsjahren, - Die Angaben zu den Re-
ferenzen müssen die Gewähr dafür bieten, dass die 
Leistung erbracht werden kann. III.2) Bedingungen für 
den Auftrag III.2.2) Vorlage aller geforderten Form-
blätter, Nachweise, Erklärungen und Referenzen. Ab-
schnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offe-
nes Verfahren IV.1.3) Die Bekanntmachung betrifft 
den Abschluss einer Rahmenvereinbarung Rahmenver-
einbarung mit einem einzigen Wirtschaftsteilnehmer 
IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsüber-
einkommen: ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) 
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teil-
nahmeanträge 15.06.2021, 10:00 Uhr. IV.2.4) 
Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das Angebot 
muss gültig bleiben bis: 14.08. 2021 IV.2.7) Bedingun-
gen für die Öffnung der Angebote: 15.06. 2021, 10:00 
Uhr. Wasserverband Eifel- Rur Eisenbahnstraße 5, 
52353 Düren Angaben über befugte Personen und das 
Öffnungsverfahren: Bieter sind zur Öffnung der Ange-
bote nicht zugelassen (§ 55 Abs. 2 VgV) Abschnitt VI: 
Weitere Angaben VI.1) Dies ist ein wiederkehrender 
Auftrag: ja Voraussichtlicher Zeitpunkt weiterer Be-
kanntmachungen: Mai 2023 VI.2) Aufträge werden 
elektronisch erteilt Die elektronische Rechnungsstel-
lung wird akzeptiert Die Zahlung erfolgt elektronisch 
VI.3) Ergänzung zu VI.2) elektronische Rechnungs-
stellung: Die elektronische Rechnungsstellung (digitale 
Zustellung der Rechnung per Mail) wird seitens des 
WVER (AG) nur dann akzeptiert, wenn nach Beauftra-
gung und vor Stellung der ersten Rechnung eine Verein-
barung zwischen dem AG und AN unterzeichnet wird. 
Die Vereinbarung ist Bestandteil der Verdingungsunter-
lagen. Es wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass 
beim Wasserverband Eifel- Rur die im Tariftreue- und 
Vergabegesetz NRW festgelegten Grundsätze Anwen-
dung finden. Bei Zustandekommen einer vertraglichen 
Vereinbarung zwischen dem öffentlichen Auftraggeber 
und dem Auftragnehmer wird Folgendes Vertragsbe-
standteil nach § 2 Abs. 6 TVgG NRW: 1. der Auftrag-
nehmer verpflichtet sich, die in § 2 Absatz 1 bis 4 
TVgG NRW genannten Vorgaben einzuhalten. Der Auf-
tragnehmer übernimmt die Gewähr für die Einhaltung 
dieser Bedingungen für alle seine Nachunternehmer. 2. 
der öffentliche Auftraggeber hat das Recht zur Kont-
rolle und Prüfung der Einhaltung der in § 2 Absatz 1 
bis 4TVgG NRW genannten Vorgaben. 3. dem öffentli-
chen Auftraggeber wird ein vertragliches außerordent-
liches Kündigungsrecht sowie die Festsetzung einer 
Vertragsstrafe für den Fall der Verletzung der in § 2 
Absatz 1 bis 4 TVgG NRW genannten Pflichten durch 
das beauftragte Unternehmen oder seiner Nach- unter-
nehmer eingeräumt. Die gesamte Kommunikation zwi-
schen der Vergabestelle und Bewerbern / Bietern - von 
der Bekanntmachung bis zur Zuschlagserteilung - er-
folgt ausschließlich in elektronischer Form über die 
Vergabeplattform subreport ELViS! Alle Informatio-
nen zum Vergabeverfahren wie Änderungsmitteilungen, 
Antworten auf Bieterfragen oder Informationen zur 
Zuschlagserteilung werden nur noch elektronisch (über 
die Vergabeplattform subreportELViS) übermittelt. 
Bieter müssen ihre Fragen und Hinweise zum Vergabe-
verfahren, fehlende Angaben und Nachweise zur Eig-
nung oder Informationen zur Aufklärung des Ange-
botsinhalts ebenfalls elektronisch (über die Vergabe-
plattform subreport ELViS) einreichen. Bieteranfra-
gen sind schriftlich bis 10 Tage vor der Submission 
über das Vergabeportal einzureichen! VI.4.1) Vergabe-
kammer Rheinland bei der Bezirksregierung Köln, 
Spruchkörper Köln Zeughausstraße 2- 10 Köln 50677 
Deutschland E- Mail: vergabekammer @bezreg- koeln.
nrw.de Telefon: +49 22 11 473116 Fax: +49 22 11 
472889 Internet- Adresse: http:/ / www.bezreg- koeln.
nrw.de/ brk_ internet/ index.html VI.4.2) Wasserverband 
Eifel- Rur, - Revision. Eisenbahnstraße 5 Düren 52353 
Deutschland E- Mail: revision @wver.de Telefon: +49 24 
214 941 155 Fax: +49 24 214 949 91155 Internet- Ad-
resse: https:/ / www.wver.de VI.4.3) Gem. § 107 Abs. 3 
GWB ist ein Antrag auf ein Nachprüfungsverfahren 
unzulässig, soweit: 1) der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfah-
ren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht un-
verzüglich gerügt hat; 2) Verstöße gegen Vergabevor-
schriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkenn-
bar sind, nicht spätestens bis Ablauf der in der Be-
kanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe 
oder zur Bewerbung gegen über dem Auftraggeber ge-
rügt werden; 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung 
benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewer-
bung gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden; 4) 
mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der Mittei-
lung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind. VI.5) 12.05. 2021.
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29370 Köln
Lieferung von elektrischer Energie  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Wasserver-
band Eifel- Rur Eisenbahnstr. 5 Düren NUTS- Code: 
DEA26 Düren 52353 Deutschland Kontaktstelle (n): 
Wasserverband Eifel- Rur, - Zentrale Vergabe E- Mail: 
ZentraleVergabe @wver.de Telefon: +49 24 21 494- 
1076 Fax: +49 24 214 949 91076 Internet- Adresse (n): 
Hauptadresse: https:/ / www.wver.de I.3) Die Auftrags-
unterlagen stehen für einen uneingeschränkten und 
vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfü-
gung unter: https:/ / www.subreport.de/ E42 94 55 45 
Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genannten 
Kontaktstellen Angebote oder Teilnahmeanträge sind 
einzureichen elektronisch via: Angebote oder Teilnah-
meanträge sind einzureichen an die oben genannten 
Kontaktstellen I.4) Einrichtung des öffentlichen 
Rechts I.5) Umwelt Abschnitt II: Gegenstand II.1) 
Umfang der Beschaffung II.1.1) Lieferung von elek-
trischer Energie 2022- 2023 für Standard- Lastprofil- 
Abnahmestellen Referenznummer der Bekanntma-
chung: E42 94 55 45 II.1.2) 09 31 00 00 Elektrizität 
II.1.3) Lieferauftrag II.1.4) Lieferung von elektrischer 
Energie an 361 Standard- Last- Profil- Abnahmestellen 
in der Zeit vom 1.1. 2022 bis 31.12. 2023. Zu liefern ist 
Drehstrom mit einer Frequenz von 50 Hertz. Die Ge-
samtliefermenge beläuft sich auf ca. 2 570 000 kWh 
pro Jahr. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein 
II.2) Beschreibung II.2.2) 09 30 00 00 Elektrizität, 
Heizung, Sonnen- und Kernenergie II.2.3) NUTS- 
Code: DE Deutschland DEA Nordrhein- Westfalen 
DEA2 Köln Hauptort der Ausführung: Verbandsgebiet 
des WVER II.2.4) Lieferung von elektrischer Energie 
an 361 Standard- Last- Profil- Abnahmestellen in der 
Zeit vom 1.1. 2022 bis 31.12. 2023. Zu liefern ist Dreh-
strom mit einer Frequenz von 50 Hertz. Die Gesamtlie-
fermenge beläuft sich auf ca. 2 570 000 kWh pro Jahr. 
II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Be-
ginn: 01.01. 2022 Ende: 31.12. 2023 Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein II.2.10) Varianten/ Alter-
nativangebote sind zulässig: nein II.2.11) Optionen: 
nein II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit ei-
nem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein Abschnitt III: Rechtliche, 
wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben 
III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Auflistung und 
kurze Beschreibung der Bedingungen: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikations-
verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen, ist auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124_ 
LD "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Ein-
satz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Ver-
langen der Vergabestelle die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präquali-
fiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen der Vergabestelle durch Vorlage der in der "Ei-
generklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Die 
persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers muss die 
ordnungsgemäße Erbringung der Leistung garantieren 
können. III.1.2) Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation (Präqua-
lifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunterneh-
men ist auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt 124 "Eigenerklärung zur Eignung" vorzu-
legen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf ge-
sondertes Verlangen der Vergabestelle die Eigenerklä-
rungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, 
unter der diese in der Liste des Vereins für die Präqua-
lifikation (Präqualifikationsverzeichnis) geführt wer-
den. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind die 
Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache 
beizufügen. Die wirtschaftliche und finanzielle Lage 
des Wirtschaftsteilnehmers muss die ordnungsgemäße 
Erbringung der Leistung garantieren können. III.1.3) 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskrite-
rien: Präqualifizierte Unternehmen führen den Nach-
weis der Eignung durch den Eintrag in die Liste des 

Vereins für die Präqualifikation (Präqualifikationsver-
zeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf ge-
sondertes Verlangen der Vergabestelle nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 124_ 
LD "Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Ein-
satz von Nachunternehmen sind auf gesondertes Ver-
langen der Vergabestelle die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen präquali-
fiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese 
in der Liste des Vereins für die Präqualifikation (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen der Vergabestelle durch Vorlage der in der "Ei-
generklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die 
nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Die 
persönliche Lage des Wirtschaftsteilnehmers muss die 
ordnungsgemäße Erbringung der Leistung garantieren 
können. Möglicherweise geforderte Mindeststandards: 
- Nachweis des Geschäftsvolumens der letzten 3 abge-
schlossenen Geschäftsjahre, - Vorlage von Referenzen 
über die Belieferung vergleichbarer Objekte mit Strom 
aus den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, - 
Die Angaben zu den Referenzen müssen die Gewähr 
dafür bieten, dass die Leistung erbracht werden kann. 
III.2) Bedingungen für den Auftrag III.2.2) Vorlage 
der geforderten Formblätter, Nachweise und Erklärun-
gen. Ab einem Auftragswert von 25 000 EUR (netto) 
wird der Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Ange-
bot der Zuschlag erteilt werden soll, Auszüge aus dem 
Gewerbezentralregister gem. § 150a GeWO, dem Ver-
gaberegister gem. § 4 KorruptionsbG NRW und bei der 
Creditreform (Bonitätsprüfung) abrufen. Abschnitt IV: 
Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offenes Verfah-
ren IV.1.3) Die Bekanntmachung betrifft den Ab-
schluss einer Rahmenvereinbarung Rahmenvereinba-
rung mit einem einzigen Wirtschaftsteilnehmer IV.1.8) 
Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkom-
men: ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusster-
min für den Eingang der Angebote oder Teilnahmean-
träge 22.06.2021, 10:00 Uhr. IV.2.4) Deutsch IV.2.6) 
Bindefrist des Angebots Das Angebot muss gültig blei-
ben bis: 21.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öff-
nung der Angebote: 22.06. 2021, 10:00 Uhr. Wasser-
verband Eifel- Rur, Eisenbahnstraße 5, 52353 Düren 
Angaben über befugte Personen und das Öffnungsver-
fahren: Gemäß § 55 Abs. 2 VgV sind Bieter zur Öff-
nung der Angebote nicht zugelassen. Abschnitt VI: Wei-
tere Angaben VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: ja Voraussichtlicher Zeitpunkt weiterer Bekannt-
machungen: Mai 2023 VI.2) Aufträge werden elektro-
nisch erteilt Die elektronische Rechnungsstellung wird 
akzeptiert Die Zahlung erfolgt elektronisch VI.3) - Er-
gänzung zu VI.2) elektronische Rechnungsstellung: Die 
elektronische Rechnungsstellung (digitale Zustellung 
der Rechnung per Mail) wird seitens des WVER (AG) 
nur dann akzeptiert, wenn nach Beauftragung und vor 
Stellung der ersten Rechnung eine Vereinbarung zwi-
schen dem AG und AN unterzeichnet wird. Die Verein-
barung ist Bestandteil der Verdingungsunterlagen. - Es 
wird ausdrücklich darauf hingewiesen, dass beim Was-
serverband Eifel- Rur die im Tariftreue- und Vergabege-
setz NRW festgelegten Grundsätze Anwendung finden. 
Bei Zustandekommen einer vertraglichen Vereinbarung 
zwischen dem öffentlichen Auftraggeber und dem Auf-
tragnehmer wird Folgendes Vertragsbestandteil nach § 
2 Abs. 6 TVgG NRW: 1. der Auftragnehmer verpflich-
tet sich, die in § 2 Absatz 1 bis 4 TVgG NRW genann-
ten Vorgabeneinzuhalten. Der Auftragnehmer über-
nimmt die Gewähr für die Einhaltung dieser Bedingun-
gen für alle seine Nachunternehmer. 2. der öffentliche 
Auftraggeber hat das Recht zur Kontrolle und Prüfung 
der Einhaltung der in § 2 Absatz 1 bis 4TVgG NRW 
genannten Vorgaben. 3. dem öffentlichen Auftraggeber 
wird ein vertragliches außerordentliches Kündigungs-
recht sowie die Festsetzung einer Vertragsstrafe für 
den Fall der Verletzung der in § 2 Absatz 1 bis 4 TVgG 
NRW genannten Pflichten durch das beauftragte Un-
ternehmen oder seiner Nachunternehmer eingeräumt. - 
Die gesamte Kommunikation zwischen der Vergabe-
stelle und Bewerbern / Bietern - von der Bekanntma-
chung bis zur Zuschlagserteilung - erfolgt ausschließ-
lich in elektronischer Form über die Vergabeplattform 
subreport ELViS! Alle Informationen zum Vergabever-
fahren wie Änderungsmitteilungen, Antworten auf Bie-
terfragen oder Informationen zur Zuschlagserteilung 
werden nur noch elektronisch übermittelt. Bieter müs-
sen ihre Fragen und Hinweise zum Vergabeverfahren, 
fehlende Angaben und Nachweise zur Eignung oder In-
formationen zur Aufklärung des Angebotsinhalts eben-
falls elektronisch einreichen. VI.4.1) Vergabekammer 
Rheinland bei der Bezirksregierung Köln, Spruchkör-
per Köln Zeughausstraße 2- 10 Köln 50606 Deutsch-
land E- Mail: vergabekammer @bezreg- koeln.nrw.de 
Telefon: +49 22 11 473116 Fax: +49 22 11 472889 In-
ternet- Adresse: http:/ / www.bezreg- koeln.nrw.de/ brk_ 
internet/ index.html VI.4.3) Gem. § 160 Abs. 3 GWB 
ist ein Antrag auf ein Nachprüfungsverfahren unzuläs-

sig, soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichung 
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalen-
dertagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 
Absatz 2 bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabe-
vorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung er-
kennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Ein-
gang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. VI.4.4) Was-
serverband Eifel- Rur, - Revision Eisenbahnstraße 5 
Düren 52353 Deutschland E- Mail: nachpruefungsstel-
le @wver.de Telefon: +49 24 214 941 155 Fax: +49 24 
214 949 91155 Internet- Adresse: https:/ / www.wver.de 
VI.5) 12.05. 2021.

29371 Minden
Unterrichts- und 
Ausbildungsdienste  EU VgV
Auftragsbekanntmachung, Dienstleistungen. Richtlinie 
2014/ 24/ EU. I.1) Kreis Minden- Lübbecke Portastr. 
13 Ort: Minden NUTS- Code: DEA46 Minden- Lübbe-
cke 32423, Deutschland E- Mail: submissionen @min-
den- luebbecke.de, Tel.: +49 57 180 724 500, Fax: +49 
57 180 730 863 Hauptadresse: https:/ / www.deutsche- 
evergabe.de. I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für ei-
nen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zu-
gang gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.
deutsche- evergabe.de/ dashboards/ dashboard_ off/ 
DCB3022C- CBCF- 41BD- 946B- 035686BA72AD. 
Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genannten 
Kontaktstel- len Angebote oder Teilnahmeanträge sind 
einzureichen elektronisch via: https:/ / www.deutsche- 
evergabe.de/ dashboards/ dashboard_ off/ DCB3022C- 
CBCF- 41BD- 946B- 035686BA72AD Im Rahmen 
der elektronischen Kommunikation ist die Verwendung 
von Instrumenten und Vorrichtungen erforderlich, die 
nicht allge- mein verfügbar sind. Ein uneingeschränk-
ter und vollständiger direkter Zugang zu diesen Inst-
rumenten und Vorrichtungen ist gebührenfrei möglich 
unter: https:/ / www.deutsche- evergabe.de. I.4) Regio-
nal- oder Kommunalbehörde. I.5) Allgemeine öffentli-
che Verwaltung. II.1). II.1.1) Übungsfirma/ Produkti-
onsschule 2021 - Eingliederungsmaßnahme nach §16 
Abs. 1 SGB II i. V. m. §45 SGBIII Referenznummer 
der Bekanntmachung: 266 2021 KML. II.1.2) 80 
41 00 00 Verschiedene Unterrichts- und Ausbildungs-
dienste. II.1.3) Dienstleistungen. II.1.4) Konzeption 
und Durchführung einer Übungsfir- ma/ Produktions-
schule für Jugendliche und junge Erwachsene aus dem 
Rechtskreis des SGB II. Die Zielgruppe ist in der Re-
gel schul- müde, beruflich wenig orientiert und muss an 
einen regelmäßigen Arbeitsalltag herangeführt wer-
den. Die Teilnehmenden sind in einem Zeitumfang von 
35 Stunden wöchentlich zu beschäftigen bzw. zu quali-
fizieren. Methodisch soll sich die Vermittlung der Qua-
lifizierungs- und Unterrichtsanteile expliziert von ei-
nem Schulunterricht entschei- den. Die Teilnehmen-
den sind Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen eines Un-
ternehmens und auch so anzusprechen. Auch räumlich 
soll ein ‘Betriebscharakter’ vermittelt werden. II.1.5). 
II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein. II.2). 
II.2.2) 80 41 00 00 Verschiedene Unterrichts- und Aus-
bildungsdienste. II.2.3) NUTS- Code: DEA46 Minden- 
Lübbecke Hauptort der Ausführung: In den Vergabe-
unterlagen aufgeführt. II.2.4) Konzeption und Durch-
führung einer Übungsfir- ma/ Produktionsschule für 
Jugendliche und junge Erwachsene aus dem Rechts-
kreis des SGB II. Die Zielgruppe ist in der Regel schul- 
müde, beruflich wenig orientiert und muss an einen re-
gelmäßigen Arbeitsalltag herangeführt werden. Die 
Teilnehmenden sind in einem Zeitumfang von 35 Stun-
den wöchentlich zu beschäftigen bzw. zu qualifizie-
ren. Methodisch soll sich die Vermittlung der Qualifi-
zierungs- und Unterrichtsanteile expliziert von einem 
Schulunterricht entscheiden. Die Teilnehmenden sind 
Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen eines Unternehmens 
und auch so anzusprechen. Auch räumlich soll ein ‘Be-
triebscharakter’ vermittelt werden. Um den Teilneh-
menden einen möglichst guten Einblick in die Ar- beits-
welt zu ermöglichen soll die Maßnahme in Form eines 
Unter- nehmens/ einer Übungsfirma durchgeführt wer-
den, d. h. es müssen nicht nur die Gewerke (Holz, Far-
be, Metall und Gastro) angeboten werden (in denen 
auch reale Produkte erstellt werden), sondern auch 
die sonstigen Abteilungen eines Unternehmens wie z. 
B. der Bereich Einkauf, der Bereich Buchhaltung/ Ab-
rechnung u. Ä. Maßnahmeort ist der Kreis Minden- 
Lübbecke. Der angebotene Standort muss mit öffent-
lichen Verkehrsmitteln gut erreichbar sein. Voraus-
setzung für die Bieter ist eine gültige Trägerzertifizie-
rung nach AZAV gem. § 176 ff SGB III. Vertragslauf-
zeit 12 Monate; es besteht die Möglichkeit von 2 Opti- 
onsziehungen über einen jeweiligen Vertragszeitraum 
von 12 Mo- naten. II.2.5) Die nachstehenden Kriteri-
en Qualitätskriterium - Name: Qualität des Konzepts / 

Methodik und Didaktik/ Personal / Ausstattung / Ge-
wichtung: 70 Preis - Gewichtung: 30. II.2.6). II.2.7) 
Beginn: 01.09. 2021; Ende: 31.08. 2022. Dieser Auf-
trag kann verlängert werden: nein. II.2.10) Varianten / 
Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optio-
nen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit 
einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein. II.2.14). III.1). III.1.1) 
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Fachkundige und leistungfähige Bieter, die nicht nach 
§§ 123, 124 GWB ausgeschlossen wurden. III.1.2) 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskri-
terien: Eigenerklärung zur Fachkunde und berufliche 
Leisungsfähigkeit (Anlage D1) Möglicherweise gefor-
derte Mindeststandards: Referenzen zur Ausführung 
von Leistungen nach § 16 Abs. 1 SGB II i. V. m. § 45 
SGB Abs. 1 Nr. 1- 3 und 5 III oder entsprechende Er-
fahrungen des Personals, Beachtung des Arbeitneh-
merentsende- gesetzes und des Tariftreue und Vergabe-
gesetzes NRW sowie des Mindestlohngesetzes für den 
Weiterbildungsbereich. III.1.3) Auflistung und kurze 
Beschreibung der Eignungskriterien: Trägerzulassung 
(Zertifikat) nach § 176 Abs. 1 SGB III Möglicherwei-
se geforderte Mindeststandards: Zulassung zur Durch-
führung von Maßnahmen nach § 45 Abs. 1 Nr. 1- 3 und 
5 SGB III für einen Standort im Kreis Minden- Lübbe-
cke. III.2). III.2.2). III.2.3) Verpflichtung zur Angabe 
der Namen und beruflichen Qualifikatio- nen der Per-
sonen, die für die Ausführung des Auftrags verantwort- 
lich sind. IV.1). IV.1.1) Offenes Verfahren. IV.1.3). 
IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsüber-
einkommen: ja. IV.2). IV.2.2) 07.06.2021, 08:00 Uhr. 
IV.2.3). IV.2.4) Deutsch. IV.2.6) Das Angebot muss 
gültig bleiben bis: 19.07. 2021. IV.2.7) Eröffnungs-
termin: 07.06. 2021, 10:00 Uhr. Angaben über befug-
te Personen und das Öffnungsverfahren: VI.1) Dies 
ist ein wiederkehrender Auftrag: nein. VI.3). VI.4). 
VI.4.1) Vergabekammer Westfalen Albrecht- Thaer- 
Straße 9, 48147 Münster, Deutschland E- Mail: ver-
gabekammer @brms.nrw.de, Tel.: +49 25 14 110, Fax: 
+49 25 14 112165. VI.4.3) Genaue Angaben zu den 
Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: 1. Et-
waige Vergabeverstöße muss der Bewerber/ Bieter ge-
mäß § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB innerhalb von 10 Tagen 
nach Kenntnisnah- me rügen. 2. Verstöße gegen Verga-
bevorschriften, die aufgrund der Bekannt- machung er-
kennbar sind, sind nach § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spä- 
testens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung be-
nannten Frist zur Abgabe der Bewerbung oder der An-
gebote gegenüber dem Auftraggeber zu rügen. 3. Ver-
stöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den Ver-
gabeunterlagen erkennbar sind, sind nach § 160 Abs. 
3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Bewerbungs- oder Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber zu rügen. 4. Ein Vergabenachprüfungs-
antrag ist nach § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 
15 Kalendertagen nach der Mitteilung des Auftrag-
gebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, bei der 
Vergabekammer einzureichen. VI.5) 04.05. 2021.

29372 Neuss
Reinigung der  
Entwässerungsanlagen  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Rhein- Kreis 
Neuss - Der Landrat - Tiefbauamt Nationale Identifi-
kationsnummer: ST 21027 Schloßstr. 20 Grevenbroich 
NUTS- Code: DEA1D Rhein- Kreis Neuss 41515 
Deutschland Kontaktstelle (n): Zentrales Vergabema-
nagement Rhein- Kreis Neuss E- Mail: Submissionsstel-
le @rhein- kreis- neuss.de Telefon: +49 21 81 601/ 1133/ 
1416/ 1423 Fax: +49 21 81 601/ 81133/ 81416/ 81423 
Internet- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / www.rhein- 
kreis- neuss.de Adresse des Beschafferprofils: I.3) Die 
Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränk-
ten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei 
zur Verfügung unter: https:/ / www.subreport.de/ E66 46 
59 14 Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben ge-
nannten Kontaktstellen Angebote oder Teilnahmean-
träge sind einzureichen elektronisch via: Angebote oder 
Teilnahmeanträge sind einzureichen an die oben ge-
nannten Kontaktstellen I.4) Regional- oder Kommu-
nalbehörde I.5) Allgemeine öffentliche Verwaltung Ab-
schnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der Beschaffung 
II.1.1) ST 21027 - Rahmenvereinbarung Reinigung 
der Entwässerungsanlagen ab 2021 an den Kreis-
straßen im gesamten Kreisgebiet sowie Kanal- TV- Be-
fahrungen Referenznummer der Bekanntmachung: ST 
21027 II.1.2) 90 40 00 00 Dienstleistungen in der Ab-
wasserbeseitigung II.1.3) Dienstleistungen II.1.4) 8 
Pumpenanlagen, 5 Regenbecken, 1 Koaleszensabschei-
der, 2 Stauraumkanäle, ca. 800 Straßenabläufe. Re-
genwasserkanäle + Einläufe. Diverse Sand- und 
Schlammfangbauwerke sowie diverse Sickerschächte 
unterschiedlicher Größe. Regenwasserkanalisation und 
Sickerleitungen. Die Arbeiten zur Reinigung der Ent-
wässerungsbauwerke im Rhein- Kreis Neuss werden für 
3 Jahre ab 2022 plus den Rest von 2021 (bis Ende 
2024) ausgeschrieben und vergeben. Der Auftrag wird 
zunächst für das Jahr 2022 plus den Rest von 2021 
vergeben und verlängert sich jeweils um ein weiteres 
Jahr (bis max. 31.12. 2024), wenn seitens des Auftrag-
gebers oder des Auftragnehmers nicht 3 Monate vor 
Ablauf des jeweils laufenden Auftragsjahres gekündigt 
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wird. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein 
II.2) Beschreibung II.2.2) 90 40 00 00 Dienstleistun-
gen in der Abwasserbeseitigung II.2.3) NUTS- Code: 
DEA1D Rhein- Kreis Neuss Hauptort der Ausführung: 
Im gesamten Rhein- Kreis Neuss II.2.4) 8 Pumpenan-
lagen, 5 Regenbecken, 1 Koaleszensabscheider, 2 Stau-
raumkanäle, ca. 800 Straßenabläufe. Regenwasserka-
näle + Einläufe. Diverse Sand- und Schlammfangbau-
werke sowie diverse Sickerschächte unterschiedlicher 
Größe. Regenwasserkanalisation und Sickerleitungen. 
Die Arbeiten zur Reinigung der Entwässerungsbauwer-
ke im Rhein- Kreis Neuss werden für 3 Jahre ab 2022 
plus den Rest von 2021 (bis Ende 2024) ausgeschrie-
ben und vergeben. Der Auftrag wird zunächst für das 
Jahr 2022 plus den Rest von 2021 vergeben und ver-
längert sich jeweils um ein weiteres Jahr (bis max. 
31.12. 2024), wenn seitens des Auftraggebers oder des 
Auftragnehmers nicht 3 Monate vor Ablauf des jeweils 
laufenden Auftragsjahres gekündigt wird. II.2.5) Die 
nachstehenden Kriterien Preis II.2.7) Beginn: 01.07. 
2021 Ende: 31.12. 2024 Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: ja Beschreibung der Verlängerungen: Die 
Arbeiten zur Reinigung der Entwässerungsbauwerke 
im Rhein- Kreis Neuss werden für 3 Jahre ab 2022 plus 
den Rest von 2021 (voraussichtlich ab Juli 2021) (bis 
Ende 2024) ausgeschrieben und vergeben. Der Auftrag 
wird zunächst für das Jahr 2022 plus den Rest von 
2021 (voraussichtlich ab Juli 2021) vergeben und ver-
längert sich jeweils um ein weiteres Jahr (bis max. 
31.12. 2024), wenn seitens des Auftraggebers oder des 
Auftragnehmers nicht 3 Monate vor Ablauf des jeweils 
laufenden Auftragsjahres gekündigt wird. II.2.10) Va-
rianten/ Alternativangebote sind zulässig: nein II.2.11) 
Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag steht in Verbin-
dung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein II.2.14) Die Ver-
gabeunterlagen können kostenfrei heruntergeladen 
werden. Eignungskriterien die mit dem Angebot einzu-
reichen sind und als Ausschlusskriterien gelten: - 
schriftliche Bestätigung, dass bei Gefahrenstellen und 
notwendigen Arbeiten binnen kürzester Zeit max. 60 
Minuten diese Zeitvorgabe eingehalten wird - Der 
Nachweis der BImSch - Genehmigung sowie die Anga-
be der o.g. Verwertungsanlage ist dem Angebot beizu-
fügen, - Die Reinigung von Ölabscheidern darf nur von 
Fachbetrieben ausgeführt werden, die nach WHG zuge-
lassen sind. Entsprechender Nachweis beifügen. Ab-
schnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und 
technische Angaben III.1) Teilnahmebedingungen 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: Gewerbeanmeldung oder Eintrag ins Berufsre-
gister III.1.2) Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: Allgemeiner Jahressumsatz über 
die letzten 3 Geschäftsjahre III.1.3) Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: - schriftli-
che Bestätigung, dass bei Gefahrenstellen und notwen-
digen Arbeiten binnen kürzester Zeit max. 60 Minuten 
diese Zeitvorgabe eingehalten wird - Der Nachweis der 
BImSch - Genehmigung sowie die Angabe der o. g. Ver-
wertungsanlage ist dem Angebot beizufügen, - Die Rei-
nigung von Ölabscheidern darf nur von Fachbetrieben 
ausgeführt werden, die nach WHG zugelassen sind. 
Entsprechender Nachweis beifügen Möglicherweise 
geforderte Mindeststandards: Die gleichen wie unter 
Punkt III.1.3: III.2) Bedingungen für den Auftrag 
III.2.2) Siehe Punkt III.1.3 und Die Vorgaben des Ta-
riftreue- und Vergabegesetzes Nordrhein- Westfalen 
finden in der aktuell gültigen Fassung Anwendung. Dies 
gilt auch für Bietergemeinschaften. Abschnitt IV: Ver-
fahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offenes Verfahren 
IV.1.3) Die Bekanntmachung betrifft den Abschluss ei-
ner Rahmenvereinbarung Rahmenvereinbarung mit ei-
nem einzigen Wirtschaftsteilnehmer IV.1.8) Der Auf-
trag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja 
IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin für 
den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
07.06.2021 10:00 IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bindefrist 
des Angebots Das Angebot muss gültig bleiben bis: 
07.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der 
Angebote 07.06. 2021 10:00 Es findet nur noch eine 
elektronische Öffnung der Angebote über die Vergabe-
plattform Subreport Elvis, welche vom Vergabema-
nagement Rhein- Kreis Neuss durchgeführt wird, statt. 
Angaben über befugte Personen und das Öffnungsver-
fahren: Es findet nur noch eine elektronische Öffnung 
der Angebote über die Vergabeplattform Subreport El-
vis, welche vom Vergabemanagement Rhein- Kreis 
Neuss durchgeführt wird, statt. Angebote, welche bei 
der Vergabeplattform Subreport- Elvis fälschlicherwei-
se über die Bieterkommunikation eingereicht werden, 
müssen zwingend ausgeschlossen werden. Abschnitt VI: 
Weitere Angaben VI.1) Dies ist ein wiederkehrender 
Auftrag: ja Voraussichtlicher Zeitpunkt weiterer Be-
kanntmachungen: 4. Quartal 2024 VI.2) Die elektroni-
sche Rechnungsstellung wird akzeptiert VI.3) Der 
Download ist kostenfrei ohne Zugangsbeschränkungen 
und Registrierungszwang möglich. Die Kommunikation 
zwischen Bietern und ausschreibender Stelle erfolgt 
ausschließlich über die Vergabeplattform Subreport- 
ELVIS und umfasst sowohl Fragen der Bieter an die 
ausschreibende Stelle sowie die Antworten in Form von 
Bieterrundschreiben. Darüber hinaus stellt die aus-
schreibende Stelle über die Nachrichtenfunktion von 

Subreport- ELVIS zusätzliche Informationen und kor-
rigierte Vergabeunterlagen zum Austausch gegen be-
reits heruntergeladene zur Verfügung, sofern dies erfor-
derlich ist. Ein anderer Kommunikationsweg als über 
die Nachrichtenfunktion von Subreport- ELVIS wird 
nicht zugelassen. Es wird ausdrücklich darauf hinge-
wiesen, dass zusätzliche Informationen der ausschrei-
benden Stelle und Bieterrundschreiben nicht auf ande-
rem Wege bekannt gegeben werden. Die Nachrichten-
funktion der Vergabeplattform Subreport- ELVIS steht 
nur registrierten Bietern zur Verfügung. Der Auftragge-
ber verlangt daher von interessierten Unternehmen, die 
als Bieter ein Angebot abgeben wollen, die eindeutige 
Registrierung gem. § 9 Abs. 3 VgV bei der Vergabe-
plattform Subreport- ELVIS. Die Registrierung ist not-
wendig, um die Kommunikation mit der ausschreiben-
den Stelle sicher zu stellen. Die Registrierung ist kos-
tenfrei und unverbindlich und dient der ordnungsgemä-
ßen Abwicklung des Vergabeverfahrens. Bietern, die die 
Vergabeunterlagen bereits ohne Registrierung herun-
tergeladen haben, wird empfohlen, über den bekanntge-
geben Downloadlink die Registrierung nachzuholen 
und die Vergabeunterlagen erneut herunterzuladen. An-
gebote von Bietern, die nicht den Ausschreibungsbedin-
gungen entsprechen, z. B. weil wegen einer fehlenden 
Registrierung wichtige Information oder Austauschdo-
kumente nicht berücksichtigt wurden, können von der 
Wertung ausgeschlossen werden. Der Bieter kann in 
diesem Falle nicht rügen, er habe von den Änderungen, 
deren Nichtberücksichtigung zum Wertungsausschluss 
geführt haben, keine Kenntnis erlangt. Bei der Regist-
rierung geben die Bieter unter anderem eine E- Mail- 
Adresse an. Nach Abschluss der Registrierung erhalten 
die Bieter Zugangsdaten zur Vergabeplattform Subre-
port- ELVIS. Die E- Mail- Adresse sollte daher eine real 
existierende Adresse sein, die auch im Vertretungsfall 
genutzt wird, da die Vergabeplattform über diese E- 
Mail- Adresse die notwendigen Mitteilungen verschickt, 
z. B. wenn die ausschreibende Stellezusätzliche Infor-
mationen bereit gestellt hat. Letzter Termin für Fragen 
zu den Bewerbungsunterlagen oder dem Vergabever-
fahren: 31.5. 2021. VI.4.1) Vergabekammer Rhein-
land, Spruchkörper Köln Zeughausstraße 2- 10 Köln 
50667 Deutschland E- Mail: VKRheinland @bezreg- ko-
eln.nrw.de Telefon: +49 22 11 473045 Fax: +49 22 11 
472889 Internet- Adresse: https:/ / www.bezreg- koeln.
nrw.de/ brk_ internet/ vergabekammer/ VI.4.3) Gemäß § 
160 Abs. 3 Gesetz gegen Wettbewerbsbeschränkungen 
(GWB) ist ein Nachprüfungsantrag bei der unter Ziffer 
VI.4.1 genannten Vergabekammer unzulässig soweit, 
1) der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß 
gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nach-
prüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftrag-
geber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalendertagen 
gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 
GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Vergabevor-
schriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Be-
kanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber ge-
rügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Ein-
gang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. VI.4.4) 
Rhein- Kreis Neuss - Der Landrat - Zentrales Vergabe-
management Auf der Schanze 4 Grevenbroich 41515 
Deutschland E- Mail: submissionsstelle @rhein- kreis- 
neuss.de Telefon: +49 21 81 601/ 1133/ 1416/ 1423 Fax: 
+49 21 81 601/ 81133/ 81416/ 81423 Internet- Adresse: 
https:/ / www.rhein- kreis- neuss.de VI.5) 04.05. 2021.

29373 Sankt Augustin
Projektsteuerung inkl. 
BIM-Management  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Bau- und 
Liegenschaftsbetrieb NRW Köln Domstr. 55- 73 Köln 
NUTS- Code: DEA23 Köln, Kreisfreie Stadt 50668 
Deutschland Kontaktstelle (n): Einkauf und Vertrags-
management E- Mail: BLBVergabe @blb.nrw.de Inter-
net- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / www.blb.nrw.de 
I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / evergabe.blb.nrw.
de/ Vergabe/ notice/ CXS7YYXY4ZD/ documents Weite-
re Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genannten Kon-
taktstellen Angebote oder Teilnahmeanträge sind ein-
zureichen elektronisch via: https:/ / evergabe.blb.nrw.de/ 
Vergabe/ notice/ CXS7YYXY4ZD I.4) Andere: Teil-
rechtsfähiges Sondervermögen des Landes NRW I.5) 
Andere Tätigkeit: Immobilien Abschnitt II: Gegenstand 
II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) Bundespolizei 
Hangelar, Neubau Schießausbildungszentrum, Pro-
jektsteuerung inkl. BIM-Management Referenz-
nummer der Bekanntmachung: 025- 21- 00255 II.1.2) 
71 54 10 00 Projektmanagement im Bauwesen II.1.3) 
Dienstleistungen II.1.4) Projektsteuerung und BIM- 
Management für das Projekt Neubau Schießausbil-
dungszentrum (SAZ) in der Bundespolizeiliegenschaft 
Sankt Augustin unter Berücksichtigung der Belange 
und weitere Projekte der Liegenschaftsentwicklung. 

Insbesondere der liegenschaftsübergreifenden techni-
schen Infrastruktur. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in 
Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.3) NUTS- Code: 
DEA2C Rhein- Sieg- Kreis Hauptort der Ausführung: 
Bundespolizei Hangelar Bundesgrenzschutzstraße 100 
53757 Sankt Augustin II.2.4) Der Neubau des Schieß-
ausbildungszentrum (SAZ) ersetzt das derzeit beste-
hende Schießhaus samt Modellhalle an selbiger Stelle. 
Die derzeitigen Bestandsgebäude müssen im Zuge der 
Maßnahme rückgebaut werden. Das Schießausbil-
dungszentrum wird von mehreren Dienststellen der 
Bundespolizei vor Ort, aber auch von externen Dienst-
stellen zu Trainingszwecken genutzt. Das Gebäude 
steht in engem räumlichen als auch funktionalem Zu-
sammenhang mit dem in der Planung befindlichen 
Neubau der Spezialkräfte auf dem unmittelbar südlich 
angrenzenden Areal. Darüber hinaus dient das Gebäu-
de als Sichtschutz für die Liegenschaft und muss in den 
herzustellenden Sichtschutzwald integriert und an die 
neue Nordtangente (Nordring) angebunden werden. 
Für das Projekt wurde eine ES- Bau (entspricht ca. 
LPH 2 HOAI) erarbeitet. Die ES- Bau befindet sich zzt. 
im Prüf- und Genehmigungslauf. Gemäß den Vorgaben 
des Masterplans ist das Gebäude auf einem länglichen 
Grundstück zu positionieren. Im Zuge der Vorentwurfs-
planung wurde die Grundstücksfläche vergrößert. Das 
Schießausbildungszentrum besteht aus vier Raum-
schießanlagen (25 m- , 2 x 50 m- , 100 m- Bahn), einem 
dreigeschossigen Übungsstudio und dienenden Räumen 
zur Vorbereitung des Trainings mit Umkleide und Semi-
narbereichen, Lager und Werkstätten sowie Büroräum-
lichkeiten. Modellhalle und Modellabstellhalle wurden 
als eigenständiges Gebäude konzipiert, das erst nach 
Abriss des Bestands errichtet werden kann, um ein 
durchgehendes Training zu ermöglichen. Wenn möglich, 
wurden alle Räume ebenerdig angeordnet, um die 
Funktionsabläufe der Nutzung zu Optimieren. Weitere 
Informationen zum Projekt finden Sie in den Teilnah-
meunterlagen. II.2.5) Der Preis ist nicht das einzige 
Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in den Be-
schaffungsunterlagen aufgeführt II.2.7) Laufzeit in 
Monaten: 120 Dieser Auftrag kann verlängert werden: 
nein II.2.9) Geplante Mindestzahl: 3 Höchstzahl: 6 
Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten 
Zahl von Bewerbern: - Umsatz für die entsprechenden 
Dienstleistungen in Euro netto im Mittel der letzten 3 
Geschäftsjahre: Insgesamt 20 % , - Referenzen Pro-
jektsteuerung 44 % ; Referenzen BIM- Management 
16 % ; insgesamt 60 % , - Anzahl Beschäftigte für die 
entsprechenden Dienstleistungen im Mittel der letzten 
3 Geschäftsjahre: insgesamt 20 %. Details und Unter-
kriterien zur Bewertung siehe veröffentlichte Bewer-
tungsmatrix, diese kann unter http:/ / www.evergabe.
blb.nrw.de heruntergeladen werden. Innerhalb der ge-
wichteten Kriterien werden, entsprechend den mit den 
eingereichten Unterlagen gemachten Angaben, jeweils 
bis zu 6 Punkte vergeben. Die Punktezahl wird mit der 
jeweiligen Gewichtung des Kriteriums Multipliziert. 
Die Gesamtzahl der Punkte wird durch Addition aller 
gewichteten Punktzahlen der Kriterien Ermittelt. Die 
maximal erreichbare Punktzahl beträgt 600. Nach 
Auswertung der Bewerbungen unter Anwendung dieser 
Matrix wird die o. g. Zahl der Bewerber Aufgefordert 
ein Angebot einzureichen und zum Verhandlungstermin 
eingeladen. II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind 
zulässig: nein II.2.11) Optionen: ja Beschreibung der 
Optionen: Direkt beauftragt werden folgende Leistun-
gen: Projektstufe 1, Projektstufe 2 Der Abruf der Pro-
jektstufen 3- 5 erfolgt (stufenweise) zu einem späteren 
Zeitpunkt. Es erfolgt eine stufenweise Beauftragung. 
Weiterhin behält sich der Auftraggeber vor, erforderli-
che weitere Projektstufen und sonstige Leistungen ein-
zeln oder im Ganzen optional zu übertragen. Auf die 
Beauftragung der weiteren Leistungen besteht kein 
Rechtsanspruch. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbin-
dung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein Abschnitt III: 
Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische 
Angaben III.1) Teilnahmebedingungen III.1.1) Auflis-
tung und kurze Beschreibung der Bedingungen: Zuge-
lassen ist, wer nach den Architektengesetzen oder In-
genieurgesetzen der Länder berechtigt ist, die Berufs-
bezeichnung Architekt oder Beratender Ingenieur/ In-
genieur zu tragen oder nach den EG- Richtlinien, insbe-
sondere der Richtlinien für die gegenseitige Anerken-
nung der Diplome berechtigt ist, in der Bundesrepublik 
Deutschland als Architekt oder als Beratender Ingeni-
eur/ Ingenieur tätig zu werden. Der Bewerber oder der 
örtliche Partner muss - sofern die Leistungsphase 4 
der Objektplanung Gebäude der HOAI beauftragt wer-
den soll - nach § 70 BauO NRW bauvorlageberechtigt 
sein. Die verantwortlichen Planer müssen über eine an-
gemessene Berufspraxis - in der Regel mindestens fünf 
Jahre - verfügen. Juristische Personen sind als Auf-
tragnehmer zugelassen, wenn sie für die Durchführung 
der Aufgabe einen entsprechenden Architekten oder 
Beratenden Ingenieur/ Ingenieur benennen. III.1.2) 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskrite-
rien: Rechtskräftig unterschriebener Teilnahmeantrag: 
- Anlage 1. Erklärung zu Interessen und Beteiligungen, 
- Anlage 2. Erklärung zur Zusammenarbeit mit Ande-
ren, - Anlage 3. Erklärung, dass keine zwingenden Aus-
schlusskriterien vorliegen, - Anlage 4. Erklärung, dass 

keine Ausschlusskriterien vorliegen, - Anlage 5. Nach-
weis einer Berufshaftpflichtversicherung. In der gefor-
derten Höhe. Mindestanforderung ist die Erklärung 
der Versicherungsgesellschaft, dass im Auftragsfall ei-
ne Versicherung über die Deckungssummen abge-
schlossen wird. - Anlage 6: Erklärung über den Umsatz 
für die entsprechenden Dienstleistungen in EUR netto 
in den letzten 3 Geschäftsjahren (Zeitraum siehe Be-
werberbogen). Möglicherweise geforderte Mindest-
standards: Verpflichtung zum Abschluss einer Berufs- / 
Betriebshaftpflichtversicherung für die ausgeschriebe-
nen Leistungen in Höhe von mindestens 3. 000. 000 € 
für Personen- und 5. 000. 000 € für Sachschäden je 
Schadensfall. Die Versicherung muss mindestens 2- 
fach maximiert sein bei natürlichen Personen bzw. min-
destens 3- fach maximiert bei juristischen Personen.
Die Versicherung ist während der gesamten Vertrags-
zeit zu unterhalten und nachzuweisen. III.1.3) Auflis-
tung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: - 
Anlage 7: Unternehmensreferenzen Gewertet werden 
vergleichbare Referenzen, bei denen Leistungen in den 
letzten 3 Jahren (4.5.2018 - 3.5. 2021) erbracht wur-
den. - Anlage 8: Angaben zum jährlichen Mittel der Be-
schäftigten in den letzten 3 Jahren, - Anlage 9: Nach-
weis zur Ausstattung (Geräte und technische Ausrüs-
tung). Eine Erklärung, dass die BLB- Standards einge-
halten werden. Möglicherweise geforderte Mindest-
standards: 1. 3 Referenzen für Projektsteuerung, da-
von mindestens eine Referenz für die Steuerung über 
mehr als 3 Projektstufen, mindestens eine Referenz 
mit Baukosten KG 300 und 400 über 15 Mio. EUR 
brutto. 2. 3 Referenzen für BIM- Management, davon 
mindestens eine Referenz für BIM- Management über 
mehr als 3 Projektstufen, mindestens eine Referenz 
mit Baukosten KG 300 und 400 über 15 Mio. EUR 
brutto. 3. "Die Referenzaufgabe" muss eine vergleich-
bare Leistung sein. Wenn der Nachweis der Leistungen 
Projektsteuerung und BIM- Management innerhalb ei-
ner Referenz erbracht werden kann, gilt diese Referenz 
für beide Leistungen. 4. Die Referenzen müssen zur Er-
füllung der Mindestanforderung für die Eignung wer-
tungsfähig sein. III.2) Bedingungen für den Auftrag 
III.2.1) Die Erbringung der Dienstleistung ist einem 
besonderen Berufsstand vorbehalten Verweis auf die 
einschlägige Rechts- oder Verwaltungsvorschrift: Siehe 
Ziffer III.1.1) III.2.3) Verpflichtung zur Angabe der 
Namen und beruflichen Qualifikationen der Personen, 
die für die Ausführung des Auftrags verantwortlich 
sind Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung 
IV.1.1) Verhandlungsverfahren IV.1.5) Der öffentliche 
Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Auftrag 
auf der Grundlage der ursprünglichen Angebote zu ver-
geben, ohne Verhandlungen durchzuführen IV.1.8) Der 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: 
ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin 
für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
07.06.2021 10:00 IV.2.3) 08.07. 2021 IV.2.4) 
Deutsch Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist 
ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.2) Aufträge wer-
den elektronisch erteilt VI.3) Die geforderten Erklä-
rungen sind mit den geforderten Nachweisen gem. § 53 
VgV ausschließlich elektronisch in Textform über den 
Vergabemarktplatz an die genannte Vergabestelle zu 
übersenden. Der unterschriebene Teilnahmeantrag 
muss dort bis zum Schlusstermin für den Eingang der 
Teilnahmeanträge eingegangen sein. Bei Bewerberge-
meinschaften hat jedes Mitglied die gemäß den Vorga-
ben des Bewerberbogens vom Bewerber eforderten Er-
klärungen und Nachweise jeweils für sich vorzulegen. 
Soweit der Bewerber den Einsatz von Unterauftrag-
nehmern für wesentliche Leistungen beabsichtigt, sind 
auch für diese die Erklärungen und Nachweise gemäß 
den Vorgaben des Bewerberbogens vorzulegen. Der Be-
werber oder Bieter muss ein Unternehmen, das ein ent-
sprechendes Eignungskriterium nicht erfüllt oder bei 
dem zwingende Ausschlussgründe nach § 123 oder fa-
kultative Ausschlussgründe nach § 124 des Gesetzes 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen vorliegen, nach 
schriftlicher Anforderung ersetzen. Der Auftraggeber 
fordert - sofern gesetzlich zulässig - fehlende Erklärun-
gen oder Nachweise nach, diese sind nach schriftlicher 
Anforderung der Vergabestelle innerhalb von 6 Kalen-
dertagen vorzulegen. Die Vorgaben des TVgG NRW zu 
den Bereichen Mindestlohn und Tariftreue, sind zwin-
gend zu berücksichtigende Ausführungsbedingungen i. 
S. v. §§ 128 Abs. 2 i. V. m. 129 GWB. Die besonderen 
Vertragsbedingungen werden Bestandteil des Vertra-
ges. Bei der Auftragsbearbeitung sind für die Verarbei-
tung personenbezogener Daten die Bestimmungen zum 
Datenschutz, insbesondere der EU- Datenschutzgrund-
verordnung einzuhalten. Bekanntmachungs- ID: CX S7 
YY XY 4ZD VI.4.1) Vergabekammer Rheinland, c/ o Be-
zirksregierung Köln· Zeughausstraße 2- 10 Köln 
50667 Deutschland E- Mail: VKRheinland @bezreg- ko-
eln.nrw.de Fax: +49 221- 1472889 Internet- Adresse: 
https:/ / www.bezreg- koeln.nrw.de/ brk_ internet/ verga-
bekammer/ VI.4.3) Der Antrag auf Einleitung eines 
Nachprüfungsverfahrens vor der Vergabekammer ist 
unzulässig, soweit: 1. der Antragsteller den gerügten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften im Vergabeverfah-
ren erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht in-
nerhalb von 10 Kalendertagen nach Absendung der In-
formation per Fax oder auf elektronischem Wege bzw. 
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15 Kalendertagen nach einer Versendung mit anderen 
Kommunikationsmitteln gerügt hat, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntma-
chung erkennbar sind, nicht spätestens bis Ablauf der 
in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebots-
abgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftrag-
geber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevor-
schriften, die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der Be-
kanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe 
oder zur Bewerbung gegenüber dem Auftraggeber ge-
rügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage nach Ein-
gang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. Dies gilt nicht 
bei einem Antrag auf Feststellung der Unwirksamkeit 
des Vertrages nach § 135 Abs. 1 Nr. 2 GWB. § 134 
Abs. 1 Satz 2 GWB bleibt unberührt. VI.4.4) Bau- und 
Liegenschaftsbetrieb NRW - Justiziariat Mercedes-
straße 12 Düsseldorf 40470 Deutschland Fax: +49 21 
161 700 174 Internet- Adresse: http:/ / www.blb.nrw.de 
VI.5) 04.05. 2021.

29374 Warendorf
Planungsleistungen im Bauwesen  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Kreis Wa-
rendorf - Der Landrat Waldenburger Str. 2 Waren-
dorf NUTS- Code: DEA38 Warendorf 48231 Deutsch-
land Kontaktstelle (n): Zentrale Vergabestelle E- Mail: 
ZVS @kreis- warendorf.de Telefon: +49 25 81 53- 3011 
Internet- Adresse (n): Hauptadresse: www.kreis- wa-
rendorf.de I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für ei-
nen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / 
www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
PWYDN9GL8/ documents Weitere Auskünfte erteilen/ 
erteilt die oben genannten Kontaktstellen Angebote 
oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch 
via: https:/ / www.vergabe- westfalen.de/ VMPSatelli-
te/ notice/ CXPWYDN9GL8 I.4) Regional- oder Kom-
munalbehörde I.5) Allgemeine öffentliche Verwaltung 
Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der Beschaf-
fung II.1.1) HOAI- Leistung "Technische Ausrüstung" 
für den Neubau eines Schulgebäudes (ESE) in Wa-
rendorf Referenznummer der Bekanntmachung: 21- 
23- A0798 II.1.2) 71 32 00 00 Planungsleistungen 
im Bauwesen II.1.3) Dienstleistungen II.1.4) HOAI- 
Leistung "Technische Ausrüstung" für den Neubau ei-
nes Schulgebäudes (ESE) in Warendorf. II.1.6) Auf-
teilung des Auftrags in Lose: ja Angebote sind mög-
lich für alle Lose II.2) Beschreibung II.2.1) Los- Nr.: 
1 II.2.2) 71 32 00 00 Planungsleistungen im Bauwe-
sen II.2.3) NUTS- Code: DEA38 Warendorf Haupt-
ort der Ausführung: Kreis Warendorf - Der Landrat 
Waldenburger Str. 2 48231 Warendorf Schulgebäu-
de: Von- Ketteler- Straße in 48231 Warendorf II.2.4) 
Leistungsbereiche: - Abwasser- , Wasser- und Gasan-
lagen, - Wärmeversorgungsanlagen, - lufttechnische 
Anlagen. II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis 
II.2.7) Laufzeit in Monaten: 30 Dieser Auftrag kann 
verlängert werden: nein II.2.10) Varianten/ Alterna-
tivangebote sind zulässig: nein II.2.11) Optionen: nein 
II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit einem 
Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU 
finanziert wird: nein II.2) Beschreibung II.2.1) Los- 
Nr.: 2 II.2.2) 71 32 00 00 Planungsleistungen im Bau-
wesen II.2.3) NUTS- Code: DEA38 Warendorf Haupt-
ort der Ausführung: Kreis Warendorf - Der Landrat 
Waldenburger Str. 2 48231 Warendorf Schulgebäu-
de: Von- Ketteler- Straße in 48231 Warendorf II.2.4) 
Leistungsbereiche: - Starkstromanlagen, - fernmelde- 
und informationstechnische Anlagen. II.2.5) Die nach-
stehenden Kriterien Preis II.2.7) Laufzeit in Mona-
ten: 30 Dieser Auftrag kann verlängert werden: nein 
II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zuläs-
sig: nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein 
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle 
und technische Angaben III.1) Teilnahmebedingungen 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: s. Vergabeunterlagen III.1.2) Eignungskrite-
rien gemäß Auftragsunterlagen III.1.3) Eignungskri-
terien gemäß Auftragsunterlagen Abschnitt IV: Ver-
fahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offenes Verfahren 
IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsüber-
einkommen: nein IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) 
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teil-
nahmeanträge 07.06. 2021 23:59 IV.2.4) Deutsch 
IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das Angebot muss 
gültig bleiben bis: 23.07. 2021 IV.2.7) Bedingungen 
für die Öffnung der Angebote 08.06.2021 11:00 An-
gaben über befugte Personen und das Öffnungsverfah-
ren: Gemäß § 55 (2) VgV ist die Anwesenheit von Bie-
tern bei der Submission nicht zugelassen. Abschnitt 
VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist ein wiederkehren-
der Auftrag: nein VI.3) Bekanntmachungs- ID: CX PW 
YD N9 GL8 VI.4.1) Bezirksregierung Münster, Ver-
gabekammer Westfalen Albrecht- Thaer- Str. 9 Müns-
ter 48147 Deutschland VI.4.3) Verstöße gegen Verga-
bevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung er-
kennbar sind, müssen bis spätestens zum Ablauf der 
Bewerbungsfrist oder Angebotsfrist gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden. Ein Nachprüfungsan-

trag muss innerhalb von 15 Kalendertagen nach Ein-
gang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, eingehen. VI.5) 04.05. 2021.

29375 Warendorf
Elektrizität  EU VgV
Auftragsbekanntmachung - Sektoren, Lieferauftrag. 
Richtlinie 2014/ 25/ EU. I.1) Wasserversorgung Be-
ckum GmbH, vertreten durch Kubus Kommu- nalbera-
tung und Service GmbH Hammer Str. 42 Ort: Beckum 
NUTS- Code: DEA38 Warendorf 59269, Deutsch-
land. Kontaktstelle (n) - Richter, Anja. E- Mail: richter 
@kubus- mv.de, Tel.: +49 25 21 84327, Fax: +49 25 21 
84350 Hauptadresse: www.kubus- mv.de. I.3) Die Auf-
tragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten 
und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur 
Verfügung unter: https:/ / bieterzugang.deutsche- ever-
ga- be.de/ evergabe.bieter/ DownloadTenderFiles.ashx? 
subProjectId = 0u6H1672zMc % 253d. Weitere Aus-
künfte erteilen/ erteilt die oben genannten Kontakts-
tel- len Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzurei-
chen elektronisch via: https:/ / www.deutsche- everga-
be.de/ Dashboards/ Dashboard_ off. I.6) Wasser. II.1.1) 
Stromausschreibung der Wasserversorgung Be-
ckum GmbH Referenznummer der Bekanntmachung: 
2021AR000007. II.1.2) 09 31 00 00 Elektrizität. 
II.1.3) Lieferauftrag. II.1.4) Lieferung von Strom aus 
erneuerbaren Energien für die Abnahme- stellen des 
Auftraggebers gemäß Leistungsverzeichnis: Gesamt-
menge ca. 4 394 582 kWh/ Jahr, Lieferzeitraum: 1.1. 
2022- 31.12.2023. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in 
Lose: ja. Angebote sind möglich für alle Lose. II.2.1) 
Wasserversorgung Beckum GmbH Los- Nr.: 1. II.2.2) 
09 31 00 00 Elektrizität. II.2.3) NUTS- Code: DEA38 
Warendorf. II.2.4); Lieferung von Elektrizität für die 
Abnahmestellen des Auftraggebers gemäß Leistungs-
verzeichnis, Menge: ca. 4 394 582 kWh/ Jahr, Lie-
ferjahre 2022/ 2023. Der Angebotspreis ist in € pro 
kWh pro Jahr anzugeben!. II.2.5) Die nachstehen-
den Kriterien Preis. II.2.7) Beginn: 01.01. 2022; En-
de: 31.12. 2023. Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein. II.2.10) Varianten / Alternativangebote sind 
zulässig: nein. II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) Der 
Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ 
oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein. II.2.14). III.1.1) Auflistung und kurze Be-
schreibung der Bedingungen: Nachweis der Eintragun-
gen in dem einschlägigen Berufs- oder Handelsregister 
des Niederlassungsmitgliedstaates. III.1.2) Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Erklä-
rung zum ‘allgemeinen’ Jahresumsatz für die letzten 3 
Ge- schäftsjahre, Erklärung zum ‘spezifischen’ Jahres-
umsatz in dem vom Auftrag abgedeckten Geschäfts-
bereich für die letzten 3 Geschäftsjahre. III.1.3) Auf-
listung und kurze Beschreibung der Eignungskriteri-
en: Referenzen über früher ausgeführte mit dem Auf-
tragsgegenstand vergleichbare Aufträge in Form ei-
ner Liste der in den letzten 3 Geschäftsjahren erbrach-
ten Leistungen mit Angabe der Beträge in €, der Da-
ten (Anzahl der Abnahmestellen, Liefermenge/ Jahr), 
des Liefer- bzw. Erbringungszeitpunkts sowie des öf-
fentlichen oder privaten Empfängers, Um einen aus-
reichenden Wettbewerb sicherzustellen, werden auch 
einschlägige Referenzen berücksichtigt. Die mehr als 3 
Jahre zurückliegen. Angabe, welche Teile des Auftrags 
das Unternehmen im Falle der Unterauftragsvergabe 
zu vergeben beabsichtigt. III.2.2). Erklärung gemäß 
§ 128 Abs. 1 GWB (Teil IV der Eigenerklärung für 
Wirtschaftsteilnehmer), Eigenerklärung Nordrhein- 
Westfalen, Eigenerklärung Ökostrom. IV.1.1) Offenes 
Verfahren. IV.1.3). IV.1.6) Eine elektronische Auktion 
wird durchgeführt: Zusätzliche Angaben zur elektroni-
schen Auktion: Siehe Vergabeunterlagen. IV.1.8) Der 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: 
ja. IV.2.2) 28.05.2021, 13:00 Uhr. IV.2.4) Deutsch. 
IV.2.6) Das Angebot muss gültig bleiben bis: 16.08. 
2021. IV.2.7) Eröffnungstermin: 28.05. 2021, 13:00 
Uhr. VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein. 
VI.3) Diese Ausschreibung wird ausschließlich elek-
tronisch über ‘Deut- sche- eVergabe’ durchgeführt. 
IV.2.6) Bindefrist des Angebotes: in Tagen: 14 Kalen-
dertage nach Abschluss der elektronischen Aukti- on. 
Angaben zu: zwingende Ausschlussgründe nach § 123 
GWB, fakultative Ausschlussgründe nach § 124 GWB. 
Der öffentliche Auftraggeber wird zur Bestätigung der 
Eigenerklä- rungen eine Auskunft aus dem Gewerbe-
zentralregister (§ 150a Gewerbeordnung) beim Bun-
desamt für Justiz anfordern bzw. an- fordern lassen; 
von ausländischen Bietern wird ggf. eine gleichwerti-
ge Bescheinigung ihres Herkunftslandes gefordert. Der 
öffentliche Auftraggeber wird weiterhin einen Auszug 
aus dem Vergaberegister gemäß § 8 des Gesetzes zur 
Verbesserung der Korruptionsbekämpfung und zur Er-
richtung und Führung eines Vergaberegisters in Nord-
rhein- Westfalen. VI.4.1) Vergabekammer Westfalen, 
Albrecht- Thaer- Straße 9, 48147 Münster, Deutsch-
land. VI.4.3), Genaue Angaben zu den Fristen für die 
Einlegung von Rechtsbehelfen:, Ein Nachprüfungsan-
trag ist unzulässig, soweit mehr als 15 Kalen- derta-
ge nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, ei-
ner Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind (§ 
160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprüfungsan-
trag ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag erfolgt 

ist, bevor die Vergabekammer den Auftraggeber über 
den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 168 
Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1 GWB). Die Zuschlagser-
teilung ist möglich 15 Kalendertage nach Absendung 
der Bieterinformation nach § 134 Abs. 1 GWB. Wird 
die Information auf elektronischem Weg oder per Fax: 
versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage 
(§ 134 Abs. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag nach 
der Absendung der Information durch den Auftragge-
ber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter 
und Bewerber kommt es nicht an. Die Zulässigkeit ei-
nes Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die 
geltend gemachten Vergabeverstöße 10 Kalenderta-
ge nach Kenntnis gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müs-
sen spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Ange-
botsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt wer-
den (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB). Verstöße ge-
gen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunter-
lagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ab-
lauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 
160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB). VI.5) 27.04. 2021.

29376 Wilnsdorf
Bauoberleitung, Bauüberwachung, 
Nachtragsmanagement   EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Die Auto-
bahn GmbH des Bundes, Niederlassung Westfalen Lili-
enthalstraße 5 Hamm NUTS- Code: DEA54 Hamm, 
Kreisfreie Stadt 59065 Deutschland E- Mail: fu- wef- 
nl- ham- vergabeservice @autobahn.de Internet- Adresse 
(n): Hauptadresse: www.Autobahn.de I.2) Der Auftrag 
wird von einer zentralen Beschaffungsstelle vergeben 
I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.evergabe.nrw.
de/ VMPSatellite/ notice/ CXPNYYVD4JN/ documents 
Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genannten 
Kontaktstellen Angebote oder Teilnahmeanträge sind 
einzureichen elektronisch via: https:/ / www.evergabe.
nrw.de/ VMPSatellite/ notice/ CXPNYYVD4JN I.4) An-
dere: Die Autobahn GmbH des Bundes I.5) Andere Tä-
tigkeit: Planung, Bau, Betrieb und Erhaltung von Bun-
desautobahnen Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang 
der Beschaffung II.1.1) Bauoberleitung, Bauüber-
wachung, Nachtragsmanagement - Ersatzneubau 
Talbrücke Landeskroner Weiher Referenznummer 
der Bekanntmachung: 23_ A.09031.10_ 23- 21- 3025 
II.1.2) 71 52 10 00 Baustellenüberwachung II.1.3) 
Dienstleistungen II.1.4) Im Zuge des 6- streifigen Aus-
baus der BAB A 45 zwischen der Anschlussstelle 
Wilnsdorf und der Landesgrenze Hessen wird das vor-
handene Bestandsbauwerk, die Talbrücke Landeskro-
ner Weiher, durch einen Neubau ersetzt. Um den Er-
satzneubau herzustellen, muss zunächst das Bestands-
bauwerk rückgebaut und abgebrochen und der Landes-
kroner Weiher abgelassen werden. Die Herstellung er-
folgt in 2 Bauabschnitten direkt in Endlage. Hierfür 
wurde das Teilbauwerk FR Frankfurt bereits verstärkt. 
Nach der Herstellung der Mittelverbauten zwischen 
den beiden Teilbauwerken wird eine 4 + 0 Verkehrsfüh-
rung auf TBW 2 (RiFa Frankfurt) eingerichtet. Für die 
Ausführung des Ersatzneubaus der TB Landeskroner 
Weiher werden hier die Leistungen der Bauoberleitung, 
Bauüberwachung und Nachtragsmanagement verge-
ben. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein II.2) 
Beschreibung II.2.3) NUTS- Code: DEA5A Siegen- 
Wittgenstein Hauptort der Ausführung: 57234 Wilns-
dorf II.2.4) Für die Ausführung des Ersatzneubaus der 
TB Landeskroner Weiher werden hier die Leistungen 
der Bauoberleitung, Bauüberwachung und Nachtrags-
management vergeben. II.2.5) Der Preis ist nicht das 
einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in 
den Beschaffungsunterlagen aufgeführt II.2.7) Lauf-
zeit in Monaten: 78 Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: nein II.2.9) Geplante Mindestzahl: 3 Höchst-
zahl: 6 II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zu-
lässig: nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der Auf-
trag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein II.2.14) Auskünfte werden nur über den Kommu-
nikationsraum erteilt. Auskünfte werden grundsätzlich 
nur auf solche Fragen erteilt, die bis 8 Tage vor Ablauf 
der Angebots- bzw. Teilnahmefrist über die Kommuni-
kation der Vergabeplattform bei der Vergabestelle ein-
gegangen sind. Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftli-
che, finanzielle und technische Angaben III.1) Teilnah-
mebedingungen III.1.1) Auflistung und kurze Be-
schreibung der Bedingungen: Die ausführenden Perso-
nen müssen einen Hochschul- oder Fachhochschulab-
schluss im Bauingenieurswesen vorweisen. III.1.2) 
Möglicherweise geforderte Mindeststandards: § 45 
(4) Nr. 2 VgV: Nachweis einer Berufshaftpflichtversi-
cherung. Nachweis, dass im Auftragsfall durch eine 
Haftpflichtversicherung eine Deckungssumme für Per-
sonenschäden in Höhe von 3,0 Mio. EUR und für sons-
tige Schäden (Sach- und Vermögensschäden) in Höhe 
von 5,0 Mio. EUR gegeben ist. III.1.3) Möglicherweise 
geforderte Mindeststandards: § 46 (3) Nr. 2 VgV: 
Leistungsfähigkeit der technischen Fachkräfte, die im 

Zusammenhang mit der Leistungserbringung einge-
setzt werden sollen, inkl. berufliche Befähigung. Der 
Bewerber muss mindestens folgende Befähigung auf-
weisen: 1. Bauoberleitung: Mindestens 1 ausführende 
Person mit Hochschul- oder Fachhochschulabschluss 
im Bauingenieurwesen und Erfahrung in der Bauober-
leitung von Straßen- und Brückenbauprojekten, 2. Ört-
liche Bauüberwachung: Mindestens 1 ausführende 
Person mit Hochschul- oder Fachhochschulabschluss 
im Bauingenieurwesen und Erfahrung in der örtlichen 
Bauüberwachung von Straßen- und Brückenbaupro-
jekten, 3. Nachtragsmanagement: Mindestens 1 aus-
führende Person mit Hochschul- oder Fachhochschul-
abschluss im Bauingenieurwesen und Erfahrung mit 
dem Nachtragsmanagement bei Straßen- und Brü-
ckenneubauprojekten. § 46 (3) Nr. 1 VgV: Ausführung 
von Leistungen in den letzten acht Jahren, die mit der 
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. Der Bewer-
ber muss mindestens folgende Leistungen: 1. Bauober-
leitung, 2. Bauüberwachung, 3. Nachtragsmanage-
ment. Für komplexe Infrastrukturprojekte im Straßen- 
und Brückenbau erbracht haben. § 46 (3) Nr. 9 VgV: 
Ausstattung, Geräte und technische Ausrüstung, über 
die das Unternehmen für die Ausführung des Auftrags 
verfügt. Über folgende Ausstattung muss der Bewerber 
verfügen: 1. Bauabrechnungssoftware mit GAEB- 
Schnittstelle (REB- kompatibles Programm), 2. CAD- 
Software mit Schnittstelle zu Vestra und Autocad, 3. 
Bürosoftware mit Schnittstelle zu MS Office (Tabel-
lenkalkulation, Textverarbeitung, usw.), 4. mobile Ar-
beitsplatzausstattung, 5. Datentransfersystem zur Pro-
jektkommunikation zwischen AN, AG und Dritten (Da-
tenserver). § 46 (3) Nr. 3 VgV: Maßnahmen des Be-
werbers, zur Gewährleistung der Qualität und seiner 
Untersuchungsmöglichkeiten. Der Bewerber muss min-
destens über ein eigenes Qualitätsmanagementsystem 
verfügen (Nachweis oder Beschreibung des eigenen 
Qualitätsmanagementsystems. III.2) Bedingungen für 
den Auftrag III.2.1) Die Erbringung der Dienstleis-
tung ist einem besonderen Berufsstand vorbehalten 
Verweis auf die einschlägige Rechts- oder Verwaltungs-
vorschrift: § 75 VgV III.2.2) Rechtsform der Bieterge-
meinschaften, an die der Auftrag vergeben wird (falls 
zutreffend): - Gesamtschuldnerisch haftende Arbeits-
gemeinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter? - Mehr-
fachbeteiligungen einzelner Mitglieder einer Bewerber-
gemeinschaft sind unzulässig und führen zum Verfah-
rensausschluss sämtlicher betroffener Bewerberge-
meinschaften. Zahlungsbedingungen: - Abschlagszah-
lungen gem. Projektfortschritt. Geforderte Kautionen 
und Sicherheiten: - Haftpflichtversicherung bei Perso-
nenschäden in Höhe von 3,0 Mio. EUR und sonstigen 
Schäden in Höhe von 5,0 Mio. EUR, es ist der Nach-
weis zu erbringen, dass die Maximierung der Ersatz-
leistung mind. das zweifache der Versicherungssumme 
pro Jahr beträgt. Bei Bewerbergemeinschaften für je-
des Mitglied getrennt. III.2.3) Verpflichtung zur Anga-
be der Namen und beruflichen Qualifikationen der Per-
sonen, die für die Ausführung des Auftrags verantwort-
lich sind Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung 
IV.1.1) Verhandlungsverfahren IV.1.5) Der öffentliche 
Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Auftrag 
auf der Grundlage der ursprünglichen Angebote zu ver-
geben, ohne Verhandlungen durchzuführen IV.1.8) Der 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: 
ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) Schlusstermin 
für den Eingang der Angebote oder Teilnahmeanträge 
08.06.2021 10:00 IV.2.4) Deutsch Abschnitt VI: Wei-
tere Angaben VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auf-
trag: nein VI.2) Die elektronische Rechnungsstellung 
wird akzeptiert VI.3) Bekanntmachungs- ID: CX PN YY 
VD 4JN VI.4.1) Bundeskartellamt - Vergabekammern 
des Bundes Villemombler Straße 76 Bonn 53123 
Deutschland E- Mail: vk @bundeskartellamt.bund.de 
Telefon: +49 22 89 4990 Fax: +49 22 89 499163 
VI.4.2) Die Autobahn GmbH des Bundes Friedrich-
straße 71 Berlin 10117 Deutschland E- Mail: recht @
autobahn.de Telefon: +49 30 40 3680- 800 Fax: +49 30 
40 3680- 810 Internet- Adresse: www.autobahn.de 
VI.4.3) Auf die Unzulässigkeit eines Nachprüfungsan-
trages nach Ablauf der Frist des § 160 Abs. 3 Nr. 4 
GWB (15 Tage nach Eingang des Nichtabhilfebeschei-
des auf eine Rüge) wird hingewiesen. VI.4.4) Die Auto-
bahn GmbH des Bundes, Niederlassung Westfalen Lili-
enthalstraße 5 Hamm 59065 Deutschland E- Mail: fu- 
wef- nl- ham- vergabeservice @autobahn.de Internet- Ad-
resse: www.Autobahn.de VI.5) 04.05. 2021.

Geplante Ausschreibungen

29377 Bonn
Geplant - 
Heizungsarbeiten  VOB
VO: VOB/ A, Vergabeart: Ex ante Veröffentlichung. An-
gaben zum Auftraggeber: Bundesstadt Bonn, Referat 
Vergabedienste, Bertha- von- Suttner- Platz 2- 4, 53111 
Bonn, Telefon: +49 22 87 7- 2600, Fax: +49 22 877 961 
9666, E- Mail: referatvergabedienste @bonn.de, URL: 
www.bonn.de. Art und Umfang der Leistung: SGB- 
369662 Rahmenzeitvertrag nach STLB- Z, Heizungs-
arbeiten Bezirk 11- 2021- 07. Haupterfüllungsort: 
53111 Bonn. Ausführungsfristen: Zeitraum der Leis-
tungserbringung - Beginn: 01.07. 2021, Ende: 30.06. 
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2023. Zusätzliche Angaben: Die Veröffentlichung die-
ser Ex- ante- Bekanntmachung gem. § 20 Abs. 4 VOB/ 
A dient ausschließlich der Information über beabsich-
tigte beschränkte Ausschreibungen der Bundesstadt 
Bonn im Sinne des Öffentlichkeitsprinzips, der Trans-
parenz und der Korruptionsprävention. Sie beinhal-
tet keine Aufforderung zur Interessenbekundung. Eine 
Teilnahme an der in Rede stehenden Maßnahme ist in-
sofern nicht möglich Sofern Sie an künftigen vergleich-
baren Ausschreibungen der Bundesstadt Bonn teil-
nehmen möchten, registrieren Sie sich bitte in der Fir-
mendatenbank unter dem Link: https:/ / www.bonn.de/ 
vv/ produkte/ Firmendatenbank.php und auf dem Ver-
gabemarktplatz Rheinland (vmp- rheinland.de). Ein 
Anspruch auf Aufforderung zur Angebotsabgabe be-
steht nicht. Bekanntmachungs- ID: CX PT YY FD DNV.

29378 Bonn
Geplant - 
Revisionsöffnungen  VOB
VO: VOB/ A, Vergabeart: Ex ante Veröffentlichung. 
Angaben zum Auftraggeber: Bundesstadt Bonn, Re-
ferat Vergabedienste, Bertha- von- Suttner- Platz 2- 4, 
53111 Bonn, Telefon: +49 22 87 7- 2600, Fax: +49 22 
877 961 9666, E- Mail: referatvergabedienste @bonn.
de, URL: www.bonn.de. Art und Umfang der Leistung: 
SGB- 370036, Marie- Kahle- Gesamtschule, Neu-
bau, Revisionsöffnungen. Haupterfüllungsort: 53111 
Bonn. Ausführungsfristen: Zeitraum der Leistungser-
bringung - Beginn: 12.07. 2021, Ende: 06.08. 2021. 
Zusätzliche Angaben: Die Veröffentlichung dieser Ex- 
ante- Bekanntmachung gem. § 20 Abs. 4 VOB/ A dient 
ausschließlich der Information über beabsichtigte be-
schränkte Ausschreibungen der Bundesstadt Bonn 
im Sinne des Öffentlichkeitsprinzips, der Transparenz 
und der Korruptionsprävention. Sie beinhaltet kei-
ne Aufforderung zur Interessenbekundung. Eine Teil-
nahme an der in Rede stehenden Maßnahme ist inso-
fern nicht möglich Sofern Sie an künftigen vergleich-
baren Ausschreibungen der Bundesstadt Bonn teil-
nehmen möchten, registrieren Sie sich bitte in der Fir-
mendatenbank unter dem Link: https:/ / www.bonn.de/ 
vv/ produkte/ Firmendatenbank.php und auf dem Ver-
gabemarktplatz Rheinland (vmp- rheinland.de). Ein 
Anspruch auf Aufforderung zur Angebotsabgabe be-
steht nicht. Bekanntmachungs- ID: CX PT YY FD DKY.

29379 Lünen
Geplant - 
Planungsleistungen  VOB
VO: VOB/ A, Vergabeart: Ex ante Veröffentlichung 
(Binnenmarktrelevanz). Angaben zum Auftragge-
ber: Stadt Lünen - 4.7 Stadtgrün, Zu Händen: Herrn 
Willeke, Willy- Brandt- Platz 5, 44532 Lünen, Tele-
fon: 02306 104- 1687, E- Mail: Bernd.Willeke.47 @
luenen.de, URL: http:/ / www.luenen.de. Art und Um-
fang der Leistung: Sanierung der Sportanlage "Sta-
dion am Freibad" (Glückauf- Arena) in Lünen- Bram-
bauer. Durch die Sportanlage und durch die Sportför-
derung wird im Stadtteil Brambauer besonders die Ju-
gend und Jugendarbeit gefördert. Das Stadion bildet 
im Stadtteil einen wichtigen Anlaufpunkt für die Frei-
zeitbeschäftigung der Kinder und Jugendlichen. Des 
Weiteren wird mit der Sportanlage die Schulland-
schaft im Stadtteil versorgt. Durch die Sanierung der 
Anlage soll sichergestellt werden, dass die Schulen, 
Vereinswelt und die Bürger auch zukünftig eine funk-
tionsfähige und gut ausgestattete Anlage im Stadt-
teil Brambauer zur Verfügung steht. Die Anlage wurde 
2008 mit einem Kunstrasen ausgestattet. In der glei-
chen Baumaßnahme wurde die 400m Bahn mit einer 
Tartanoberfläche versehen. Beide Flächen sind sanie-
rungsbedürftig. Das Ziel der Sanierung ist es, die Fuß-
ballfläche mit einem neuen Kunststoffrasen mit ei-
ner Kork oder Sandverfüllung und die Laufbahn in der 
Oberfläche zu erneuern sowie einen Teil der Stehstuf-
entribüne zu sanieren. Planungsleistungen nach der 
HOAI für die Sanierung der Sportanlage "Stadion am 
Freibad (Glückauf- Arena) " in Lünen- Brambauer Leis-
tungsbild Objektplanung Freianlagen Leistungsphasen 
1, 3 und 4 Leistungsphasen 5 bis 9 optional (nach Er-
halt des Zuwendungsbescheids). Haupterfüllungsort: 
44536 Lünen. Ausführungsfristen: Zeitraum der Leis-
tungserbringung - Juli bis August 2021 (Leistungs-
phasen 1, 3 und 4). Zusätzliche Angaben: Hinwei-
se für interessierte Unternehmen: Diese Bekanntma-
chung dient allein der Auslotung des Bewerberkreises 
sowie der Umsetzung europarechtlicher Bestimmun-
gen zur angemessenen Veröffentlichung binnenmarkt-
relevanter Aufträge. Aufgrund dieser Veröffentlichung 
können Firmen ihr Interesse bekunden. Eine Bewer-
bung kann bis zum 28.05. 2021 bei der o. a. Adres-
se eingereicht werden. Eine Interessenbekundung be-
gründet keinerlei Anspruch des Unternehmens auf Be-
teiligung an dem beabsichtigten Vergabeverfahren. Ei-
ne Mitteilung bei Nichtberücksichtigung erfolgt nicht. 
Es werden Nachweise nach § 6 a Abs. 2 VOB/ A 2016 
unaufgefordert mit Abgabe der Interessensbekundung 
verlangt. Unvollständige sowie nicht prüffähige Eig-
nungsnachweise führen ohne weitere Aufforderung 
zu einer Nichtberücksichtigung der Bewerbung. Eig-
nungsnachweise, die durch Präqualifizierungsverfah-

ren erworben werden, sind zugelassen. Geben Sie bit-
te Ihre Registrierungsnummer des PQ- Verzeichnis-
ses an. Büroprofil Nachweis drei vergleichbarer Refe-
renzen im Leistungsbild Objektplanung, Freianlagen 
(Sportanlagen; mind. 750.000 Euro anrechenbare 
Baukosten). Bekanntmachungs- ID: CX PS YY VD D26.

29380 Lünen
Geplant - 
Ingenieurleistungen nach HOAI  UVgO
85- 2021: Ingenieurleistungen nach der HOAI für 
den geplanten Westzugang am Bahnhof Preußen in 
Lünen- Süd. VO: Sonstige Vergabeart: Ex ante Veröf-
fentlichung - Angaben zum Auftraggeber: Stadt Lünen 
- 4.1 Stadtplanung, Zu Händen: Herrn Jürgens, Wil-
ly- Brandt- Platz 1, 44532 Lünen, Telefon: 02306 104- 
1469, E- Mail: Tim.Juergens.41 @luenen.de, URL: ht-
tp:/ / www.luenen.de. Art und Umfang der Leistung: 
Zur Anbindung des Stadtteils Lünen- Süd an den Bahn-
hof Preußen plant die Stadt Lünen die Herstellung ei-
nes westlichen Zugangs zur bestehenden Verkehrsstati-
on. Der Mittelbahnsteig und die bestehende Personen-
unterführung wurden bereits durch die DB Station & 
Service AG modernisiert und barrierefrei gestaltet. Der 
Bereich des neuen Zugangs soll perspektivisch mit ei-
ner Park & Ride- Anlage sowie begleitenden Grünanla-
gen gestaltet werden. Diese Planungen sind nicht Ge-
genstand dieser Anfrage. In der Vergangenheit verfügte 
der Bahnhof Preußen über einen zweiten Mittelbahn-
steig, der für Fahrgäste ebenfalls über die Personenun-
terführung erschlossen wurde. Das alte Bestandsbau-
werk ist in Teilen noch vorhanden, aber von dem der-
zeit genutzten Teil der Unterführung baulich getrennt. 
Der Teil der Zugangstreppen zum ehemaligen Mittel-
bahnsteig wurde verfüllt. Es wird davon ausgegangen, 
dass sowohl Seitenwände als auch die ehemalige Stirn-
wand der Personenunterführung nicht zurückgebaut 
wurden und sich ab ca. 1,00 m unter der Geländeober-
kante noch im Baugrund befinden. Im Jahr 2019 wur-
den bereits die Leistungsphasen 1 und 2 HOAI erarbei-
tet. Nach Klärung der Flächenverfügbarkeit und der 
Bereitstellung von Fördermitteln können nun weitere 
Ingenieurleistungen erarbeitet werden. Die Leistungen 
werden als Generalplanungsleistungen ausgeschrieben. 
Planungsleistungen nach der HOAI für den geplan-
ten Westzugang am Bahnhof Preußen in Lünen- Süd - 
Leistungsbild Objektplanung Freianlagen (Leistungs-
phase 3, optional: Leistungsphasen 5 bis 7): Abtragen 
des Bahndamms, Rückbau stillgelegter Gleise, Zuwe-
gung zur Bebelstraße, Anpassung Wegeleitsystem, Au-
ßenbeleuchtung Zuwegung, ggf. Verlegung Bahnkabel - 
Leistungsbild Objektplanung Ingenieurbauwerke (Leis-
tungsphasen 3, optional: Leistungsphase 4 bis 7): Ver-
längerung der vorhandenen Personenunterführung um 
ca. 1,40 m, erforderliche Bohrpfahlwand, ggf. erforder-
liche Winkelstützen im Bereich der Zuwegung - Leis-
tungsbild Fachplanung Tragwerksplanung (Leistungs-
phasen 3, optional: Leistungsphasen 4 bis 6): im Leis-
tungsbild Objektplanung Ingenieurbauwerke geplan-
te Bauwerke, Nacheise für bestehendes Bauwerk, wenn 
Änderungen erforderlich sind - Leistungsbild Fachpla-
nung Technische Ausrüstung (Leistungsphasen 3, optio-
nal: Leistungsphasen 4 bis 7): Beleuchtungsanpassung 
im Bereich der Personenunterführung (inkl. Prüfung, 
ob damit die gesamte Personenunterführung neu be-
leuchtet werden muss. Haupterfüllungsort: 44532 Lü-
nen. Ausführungsfristen: Zeitraum der Leistungserbrin-
gung - Juli bis Dezember 2021 (Leistungsphase 3). Zu-
sätzliche Angaben - Hinweise für interessierte Unter-
nehmen: Aufgrund dieser Veröffentlichung können Fir-
men ihr Interesse bekunden. Eine Bewerbung kann bis 
zum 28.05. 2021 bei der o. a. Adresse eingereicht wer-
den. Eine Interessenbekundung begründet keinerlei An-
spruch des Unternehmens auf Beteiligung an dem beab-
sichtigten Vergabeverfahren. Eine Mitteilung bei Nicht-
berücksichtigung erfolgt nicht. Als Eignungsnachweis/ 
e legen Sie bitte vor: Nachweis von zwei Referenzen 
zur Planung von Ingenieurbauwerken an Anlagen der 
Deutschen Bahn. Nachweis der Präqualifizierung für 
Planung baulicher Anlagen der Deutschen Bahn. Nach-
weis der Beschäftigung von Bauingenieur: innen. Nach-
weis der Beschäftigung von Landschaftsarchitekt: in-
nen. Eignungsnachweise, die durch Präqualifizierungs-
verfahren erworben werden, sind zugelassen. Geben 
Sie bitte Ihre. Registrierungsnummer des PQ- Verzeich-
nisses an. Bekanntmachungs- ID: CX PS YY VD D2A.

Hessen
Bekanntmachungen

29381 Bad Homburg
Metallbau - und Schlosserarbeiten  VOB
1. Vergabestelle: Der Kreisausschuss des Hochtau-
nuskreises, Postfach 19 41, 61289 Bad Homburg v. d. 
Höhe, Telefon: 0 61 72 / 9 99 1354, Fax: 0 61 72 / 9 99 
9800, E- Mail: ausschreibungen @hochtaunuskreis.de. 
2. Ort der Ausführung, Art des Auftrages: Umbau Leit-
stelle und Schulungsräume im Landratsamt des Hoch-
taunuskreises, Ludwig- Erhard- Anlage 1- 5, 61352 
Bad Homburg v. d. Höhe. 3. Allgemeine Merkmale der 
baulichen Anlage: Im Zuge des Umbaus von Leitstel-

le und Schulungsräume im Landratsamt des Hoch-
taunuskreises, wird es erforderlich die folgenden Leis-
tungen zu vergeben. 4. Art der Leistung, Ausführungs-
fristen, Angebotseröffnung, Schutzgebühr - Verg.- Nr.: 
048/ 2021; Arbeiten: Metallbau- und Schlosserar-
beiten; Ausführungsfrist: 05.08. 2021 - 10.09. 2021; 
Eröffnung: 17.06.2021, 9:00 Uhr; Schutzgebühr: Ent-
fällt. Die angegebenen Ausführungsfristen sind ver-
bindlich. 5. Umfang der Leistung - zu Verg.- Nr.: 048/ 
2021. 2 Stk. Fluchttürelemente in bestehender PR- 
Fassade, 4 Stk. Umtausch von Fensterflügel in PR- Fas-
sade; 1 Stk. Ganzglas- Türanlage in TrH.2 / E4- E5; 4 
Stk. Austausch OL- Verglasungen gegen Glas- u. LM- 
Paneeleinsätze; 18 Stk. Stahl- Relinggeländerelemen-
te und zugeh. Verankerungsbauteile. Einzelheiten sind 
unter http:/ / www.subreport.de/ E29 59 94 42 kosten-
frei einzusehen. 7. Anforderung oder Abholung der Ver-
dingungsunterlagen - Die Verdingungsunterlagen kön-
nen beginnend mit dem 10.05. 2021 unter: Siehe 5. ein-
gesehen und elektronisch abgefordert werden (§ 11 
VOB/ A). Die Verdingungsunterlagen werden nicht in 
Papierform versandt. 8. Auskünfte und Einsichtnahme 
in Planunterlagen: Siehe elektronische Adresse unter 
7. 9. Angebote sind zu richten an: 9a in elektronischer 
Form an die Adresse unter 7; 9b ausgedruckt in Pa-
pierform an: Der Kreisausschuss des Hochtaunuskrei-
ses, Fachbereich 10.30, Ludwig- Erhard- Anlage 1- 5, 
61253 Bad Homburg v.d.H. 10. Angebotsfrist, Ange-
botssprache, Angebotseröffnung: Die Einreichungsfrist 
für Angebote endet mit Beginn des Submissionster-
mins; Angebotssprache ist deutsch. Der Eröffnungster-
min unter 4. findet statt bei der unter 9b genannten An-
schrift, Eingang 3, OG, Zimmer 3.310; Bieter oder Be-
vollmächtigte sind zugelassen. 11. Sicherheiten, Zah-
lungsbedingungen, Rechtsform von Bietergemeinschaf-
ten: Zahlungsbedingungen gemäß Verdingungsunterla-
gen, Bietergemeinschaften gesamtschuldnerisch haf-
tend mit bevollmächtigtem Vertreter. 12. Eignungs-
nachweise, Tariftreue- und Mindestentgelterklärung, 
Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist: Es sind Beschei-
nigungen und Referenzen sowie Nachweise für die Be-
urteilung der Eignung gemäß VOB/ A, § 6a vorzulegen. 
Geforderte Eignungsnachweise, die in Form anerkann-
ter Präqualifikationsnachweise vorliegen, sind im Rah-
men ihres Erklärungsumfangs zulässig. Hinweis für 
das Veröffentlichungsorgan: Formularbedingte Leer-
zeilen und Freiräume beim Setzen der Anzeige nicht 
berücksichtigen! Bieter sowie deren Nachunternehmen 
haben Verpflichtungserklärungen nach § 4 Abs. 1 bis 
5, § 6, § 8 Abs. 2 und § 9 Abs. 1 und 2 Hessischen Ver-
gabe- und Tariftreuegesetz abzugeben. Die Zuschlags- 
und Bindefrist läuft ab am 30.07. 2021. Den Zuschlag 
erhält das unter Berücksichtigung aller Gesichtspunk-
te wirtschaftlichste Angebot. 13. Nachprüfungsstel-
le: Bewerber oder Bieter können sich zur Nachprü-
fung behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmun-
gen an das Regierungspräsidium Darmstadt, VOB- Stel-
le, Wilhelminenstraße 1- 3, 64283 Darmstadt, Telefon: 
0 61 51 / 12 - 66 03, Fax 0 61 51 / 12 - 58 16 wenden.

29382 Bad Homburg
Fliesen-, Naturwerksteinarbeiten  VOB
1. Vergabestelle: Der Kreisausschuss des Hochtau-
nuskreises, Postfach 19 41, 61289 Bad Homburg 
v. d. Höhe, Telefon: 0 61 72 / 9 99 1354, Fax: 0 61 
72 / 9 99 9800, E- Mail: ausschreibungen @hochtau-
nuskreis.de. 2. Ort der Ausführung, Art des Auftra-
ges: Umbau Leitstelle und Schulungsräume im Land-
ratsamt des Hochtaunuskreises, Ludwig- Erhard- An-
lage 1- 5, 61352 Bad Homburg v. d. Höhe. 3. Allgemei-
ne Merkmale der baulichen Anlage: Im Zuge des Um-
baus von Leitstelle und Schulungsräume im Landrat-
samt des Hochtaunuskreises, wird es erforderlich die 
folgenden Leistungen zu vergeben. 4. Art der Leis-
tung, Ausführungsfristen, Angebotseröffnung, Schutz-
gebühr - Verg. Nr. 049/ 2021; Arbeiten: Fliesen- und 
Naturwerksteinarbeiten; Ausführungsfrist: 20.07. 
2021- 07.10.2021; Eröffnung: 16.06.2021, 9:00 
Uhr; Schutzgebühr: Entfällt. Die angegebenen Ausfüh-
rungsfristen sind verbindlich. 5. Umfang der Leistung - 
zu Verg. Nr. 049/ 2021: Ca. 90 m² Feuchtraumabdich-
tungen; j78ca. 94 m² Wand- und Bodenfliesen; ca. 7 
m² Naturstein- Bodenfliesen. Einzelheiten sind unter 
http:/ / www.subreport.de/ E77 58 89 85 kostenfrei ein-
zusehen. 7. Anforderung oder Abholung der Verdin-
gungsunterlagen - Die Verdingungsunterlagen können 
beginnend mit dem 10.05. 2021 unter: Siehe 5. einge-
sehen und elektronisch abgefordert werden (§ 11 VOB/ 
A). Die Verdingungsunterlagen werden nicht in Papier-
form versandt. 8. Auskünfte und Einsichtnahme in Pla-
nunterlagen: siehe elektronische Adresse unter 7. 9. 
Angebote sind zu richten an: 9a in elektronischer Form 
an die Adresse unter 7; 9b ausgedruckt in Papierform 
an: Der Kreisausschuss des Hochtaunuskreises, Fach-
bereich 10.30, Ludwig- Erhard- Anlage 1- 5, 61253 
Bad Homburg v.d.H. 10. Angebotsfrist, Angebotsspra-
che, Angebotseröffnung: Die Einreichungsfrist für An-
gebote endet mit Beginn des Submissionstermins; An-
gebotssprache ist deutsch. Der Eröffnungstermin un-
ter 4. findet statt bei der unter 9b genannten Anschrift, 
Eingang 3, OG, Zimmer 3.310; Bieter oder Bevoll-
mächtigte sind zugelassen. 11. Sicherheiten, Zahlungs-
bedingungen, Rechtsform von Bietergemeinschaften: 

Zahlungsbedingungen gemäß Verdingungsunterlagen, 
Bietergemeinschaften gesamtschuldnerisch haftend 
mit bevollmächtigtem Vertreter. 12. Eignungsnach-
weise, Tariftreue- und Mindestentgelterklärung, Ab-
lauf der Zuschlags- und Bindefrist: Es sind Bescheini-
gungen und Referenzen sowie Nachweise für die Be-
urteilung der Eignung gemäß VOB/ A, § 6a vorzule-
gen. Geforderte Eignungsnachweise, die in Form aner-
kannter Präqualifikationsnachweise vorliegen, sind im 
Rahmen ihres Erklärungsumfangs zulässig. Bieter so-
wie deren Nachunternehmen haben Verpflichtungser-
klärungen nach § 4 Abs. 1 bis 5, § 6, § 8 Abs. 2 und § 
9 Abs. 1 und 2 Hessischen Vergabe- und Tariftreuege-
setz abzugeben. Die Zuschlags- und Bindefrist läuft 
ab am 23.07. 2021. Den Zuschlag erhält das unter Be-
rücksichtigung aller Gesichtspunkte wirtschaftlichste 
Angebot. Änderungsvorschläge oder Nebenangebote 
sind Hinweis für das Veröffentlichungsorgan: Formu-
larbedingte Leerzeilen und Freiräume beim Setzen der 
Anzeige nicht berücksichtigen!. 13. Nachprüfungsstel-
le: Bewerber oder Bieter können sich zur Nachprüfung 
behaupteter Verstöße gegen Vergabebestimmungen 
an das Regierungspräsidium Darmstadt, VOB- Stelle, 
Wilhelminenstraße 1- 3, 64283 Darmstadt, Telefon 0 
61 51 / 12 - 66 03, Fax 0 61 51 / 12 - 58 16 wenden.

29383 Frankfurt am Main
Elektroinstallation  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Amt für 
Bau und Immobilien Gerbermühlstraße 48, 60594 
Frankfurt am Main, Telefon: 069- 212- 46583, Fax: 
+49 69- 212- 44509, E- Mail: a.wagner @stadt- frank-
furt.de Internet: http:/ / www.vergabe.stadt- frankfurt.
de b) Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, 
VOB/ A - Vergabenummer: 25- 2021- 00192 c) Anga-
ben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- 
und Entschlüsselung der Unterlagen: Es werden elek-
tronische Angebote akzeptiert ohne elektronische Sig-
natur Textform mit fortgeschrittener elektronischer Si-
gnatur mit qualifizierter elektronischer Signatur. d) Art 
des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort 
der Ausführung: Miquelallee 2, 60323 Frankfurt am 
Main. f) Art und Umfang der Leistung: Art der Leis-
tung: Elektroinstallation KG 440 und 450. Umfang 
der Leistung: Komplettsanierung des 1. OG. Hier sind 
unter anderen Küche, Kantine, Umkeide- und Sanitär-
räume beherbergt. Teile der Zentralanlagen wie NSHV 
werden ebenfalls ausgetauscht. h) Aufteilung in Lo-
se: Nein. i) Ausführungsfristen: Beginn der Ausführung: 
09.08. 2021, Fertigstellung oder Dauer der Leistun-
gen: 27.05. 2022. j) Nebenangebote: nicht zugelassen. 
o) Ablauf der Angebotsfrist: 10.06.2021 um: 09:30 
Uhr, Ablauf der Bindefrist am: 16.07. 2021. p) Adres-
se für elektronische Angebote (URL): http:/ / www.ver-
gabe.stadt- frankfurt.de Anschrift für schriftliche An-
gebote: Amt für Bau und Immobilien - Submissions-
stelle- Gerbermühlstr. 48, 60594 Frankfurt am Main, 
Deutschland. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. q) Ablauf der Angebotsfrist/ Er-
öffnungstermin: Ablauf der Angebotsfrist: 10.06. 2021, 
09:30 Uhr, Eröffnungstermin: 10.06. 2021, 09:30 
Uhr. Ort: Amt für Bau und Immobilien - Submissions-
stelle- Gerbermühlstr. 48, 60594 Frankfurt am Main 
Deutschland Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen: Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter. 
t) geforderte Sicherheiten: siehe Vergabeunterlagen. u) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind: siehe Vergabeunterlagen. v) 
Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemeinschaften: 
Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem 
Vertreter. w) Beurteilung der Eignung: Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifi-
kation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf 
gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese prä-
qualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Präqua-
lifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen 
haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem 
Angebot das ausgefüllte Formblatt ‘’Eigenerklärung 
zur Eignung’’ vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigener-
klärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachun-
ternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Num-
mer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot 
in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch 
die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der ‘’Eigenerklärung zur Eignung’’ 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche 
Sprache beizufügen. Das Formblatt ‘Eigenerklärung 
zur Eignung’ ist erhältlich: http:/ / www.vergabe.stadt- 
frankfurt.de x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Regierungspräsidi-
um Darmstadt, VOB- Stelle Wilhelminenstr. 1- 3, 64283 
Darmstadt. x) Weitere Anforderungen nach dem Hes-
sischen Vergabe- und Tariftreuegesetz: Das Formblatt 
‘’Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindes-
tentgelt bei öffentlichen Aufträgen nach dem Hessi-
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schen Vergabe- und Tariftreuegesetz’’ ist mit den Ange-
botsunterlagen einzureichen. Ist der Einsatz von Nach-
unternehmern vorgesehen, sind sowohl für den Bie-
ter als auch für jeden einzelnen Nachunternehmer Ver-
pflichtungserklärungen vorzulegen. Vertragsstrafe we-
gen schuldhaften Verstoßes gegen eine sich aus der 
Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestent-
gelt ergebenden Verpflichtung wird vereinbart: Ja, An-
gaben zur Höhe der Vertragsstrafe: siehe Vergabeun-
terlagen. y) Zuschlagskriterien: Der niedrigste Preis Ja.

29384 Frankfurt am Main
Sanitärtechnik  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt 
Frankfurt am Main, Amt für Bau und Immobilien, Ger-
bermühlstrasse 48, 60594 Frankfurt am Main, Telefon: 
+49 69- 212- 46583, Fax: +49 69- 212- 43118, E- Mail: 
lv- versand.abi @stadt- frankfurt.de, Internet: http:/ / 
www.vergabe.stadt- frankfurt.de. b) Vergabeverfahren: 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. Vergabenummer: 
25- 2021- 00193. c) Angaben zum elektronischen Ver-
gabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der 
Unterlagen: Es werden elektronische Angebote akzep-
tiert. Ohne elektronische Signatur Textform. Mit fort-
geschrittener elektronischer Signatur. Mit qualifizierter 
elektronischer Signatur. d) Art des Auftrags: Ausfüh-
rung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: Pal-
mengarten, Betriebsgebäude, Frankfurt am Main. f) 
Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Lo-
sen Art der Leistung: Die Sanitärtechnik wird für den 
Damen- und Herren Dusch- Umkleide- WC Bereich wird 
erneuert.Für die neue Küche wird ein Fettabscheider 
installiert.Das Trinkwassernetz für Kalt- und Warm-
wasser wird ersetzt. Umfang der Leistung: Montage-
element Vorwand WC 7 St; Montageelement Vorwand 
Waschtisch 9St; Montagelement Vorwand Urinal 3St; 
Waschtisch 9St; Sensor Waschtischarmatur 9St; Fett-
abscheider mit Hebeanlage 1St; Abwasserrohr aus PP 
DN50- DN 125 ca.260m; Trinkwasserrohr aus Edel-
stahl DN15- DN40 ca.610m; Heizwasser Pufferspei-
cher zur Trinkwassererwärmung 1 St; Duschwanne aus 
emailierten Stahlblech 90x90cm 12 St; h) Aufteilung 
in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): 
Nein. i) Ausführungsfristen - Beginn der Ausführung: 
09.08. 2021. Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 
27.05. 2022. j) Nebenangebote nicht zugelassen o) Ab-
lauf der Angebotsfrist: 15.06. 2021, 10:30 Uhr. Ab-
lauf der Bindefrist: 15.07. 2021. p) Adresse für elekt-
ronische Angebote (URL): http:/ / www.vergabe.stadt- 
frankfurt.de. Anschrift für schriftliche Angebote: Amt 
für Bau und Immobilien - Submissionsstelle- Gerber-
mühlstr. 48, 60594 Frankfurt am Main, Deutschland. 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: Deutsch. q) Ablauf der Angebotsfrist/ Eröffnungs-
termin - Ablauf der Angebotsfrist: 15.06.2021, 10:30 
Uhr. Eröffnungstermin: 15.06. 2021, 10:30 Uhr. Ort: 
Amt für Bau und Immobilien - Submissionsstelle- Ger-
bermühlstr. 48, 60594 Frankfurt am Main, Deutsch-
land. Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein 
dürfen: Bieter und deren bevollmächtigte Vertreter. t) 
Geforderte Sicherheiten: Siehe Vergabeunterlagen. u) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind: Siehe Vergabeunterlagen. 
v) Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Beurteilung der Eignung: Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass diese 
präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die Prä-
qualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit 
dem Angebot das ausgefüllte Formblatt ‘’Eigenerklä-
rung zur Eignung’’ vorzulegen. Bei Einsatz von Nach-
unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Eigen-
erklärungen auch für diese abzugeben. Sind die Nach-
unternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der 
Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärun-
gen (auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes 
Verlangen durch Vorlage der in der ‘’Eigenerklärung 
zur Eignung’’ genannten Bescheinigungen zuständi-
ger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung 
in die deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt ‘Ei-
generklärung zur Eignung’ ist erhältlich: http:/ / www.
vergabe.stadt- frankfurt.de. x) Nachprüfung behaup-
teter Verstöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A), Re-
gierungspräsidium, Wilhelminenstr. 1- 3, 64283 Darm-
stadt. x) Weitere Anforderungen nach dem Hessischen 
Vergabe- und Tariftreuegesetz: Das Formblatt ‘’Ver-
pflichtungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt 
bei öffentlichen Aufträgen nach dem Hessischen Ver-
gabe- und Tariftreuegesetz’’ ist mit den Angebotsunter-
lagen einzureichen. Ist der Einsatz von Nachunterneh-
mern vorgesehen, sind sowohl für den Bieter als auch 
für jeden einzelnen Nachunternehmer Verpflichtungs-
erklärungen vorzulegen. Vertragsstrafe wegen schuld-

haften Verstosses gegen eine sich aus der Verpflich-
tungserklärung zu Tariftreue und Mindestentgelt er-
gebenden Verpflichtung wird vereinbart: Ja, Anga-
ben zur Höhe der Vertragsstrafe: siehe Vergabeunter-
lagen y) Zuschlagskriterien - Der niedrigste Preis Ja.

29385 Frankfurt am Main
Metallbauarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Amt für 
Bau und Immobilien, Gerbermühlstr. 48, 60594 Frank-
furt am Mail, Telefon: 06 92 12 42 447, Fax: 06 92 12 
44 512, E- Mail: marta.hervias- gallardo @stadt- frank-
furt.de, Internet: www.vergabe.stadt- frankfurt.de. b) 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ 
A; Vergabenummer: 25- 2021- 00191. c) Angaben zum 
elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen: Vergabeunterlagen wer-
den auch elektronisch zur Verfügung gestellt - Es wer-
den elektronische Angebote akzeptiert: Ohne elektroni-
sche Signatur Textform; mit fortgeschrittener elektro-
nischer Signatur; mit qualifizierter elektronischer Sig-
natur. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistun-
gen. e) Ort der Ausführung: Charles- Hallgarten- Schu-
le, Am Bornheimer Hang 10, 60386 Frankfurt am 
Main. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt 
in Lose - Art der Leistung: Metallbauarbeiten. Um-
fang der Leistung - Einbau eine Wendeltreppe als 2. 
Fluchtweg: Durch der Einbau einer Stahlwangenwen-
deltreppe wird ein Zugang zur Emporte direkt von der 
Aula geschaffen. Hierfür wird die Brüstung der Empo-
re an eine Stelle aufgebrochen. Die Treppe dient gleich-
zeitig als zweiter Rettungsweg für sowohl die Empo-
re als auch die dahinterliegenden Verwaltungsräu-
me. Konstruktion der Wendeltreppe: Das Tragwerk der 
Treppe besteht aus gewendelten Stahlwangen innen 
und außen, nach statischer Notwendigkeit, die durch 
ein Stufenträgerfaltwerk bestehend miteinander ver-
bunden werden. Wichtig, Denkmalschutz! Es handelt 
sich um ein denkmalgeschütztes Gebäude aus dem En-
de der 20/ 30er Jahre. Hierbei ist zu beachten, dass es 
sich um eine besonders sensible Bausubstanz handelt, 
die zu schützen ist. Ziel der aktuellen Planung ist, den 
ursprünglichen Charakter der Schule wiederherzustel-
len und gleichzeitig den heutigen Anforderungen an ei-
nen modernen Schulbau gerecht zu werden. h) Auftei-
lung in Lose: Nein. i) Ausführungsfristen - Beginn der 
Ausführung: 09.08. 2021; Fertigstellung oder Dauer 
der Leistungen: 29.10. 2021. j) Nebenangebote: Nicht 
zugelassen. k) Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Bis bei Stadt Frankfurt am Main, Amt für Bau und 
Immobilien, Gerbermühlstraße 48, 60594 Frankfurt 
am Main, Deutschland, Telefon: +49 69- 212- 42447, 
Email: marta.hervias- gallardo @stadt- frankfurt.de, 
Online- Plattform: www.vergabe.stadt- frankfurt.de. o) 
Anschrift, an die die Angebote zu richten sind: Amt für 
Bau und Immobilien, Submissionsstelle, Gerbermühl-
str. 48, 60594 Frankfurt am Main, Ansprechpartner: 
Submissionsstelle, Online- Plattform: www.vergabe.
stadt- frankfurt.de. p) Sprache, in der die Angebote ab-
gefasst sein müssen: Deutsch. q) Ablauf der Angebots-
frist: 31. Mai 2021, 12:00 Uhr; Eröffnungstermin: 
31.05.2021, 12:00 Uhr. Ort: Amt für Bau und Immo-
bilien, Submissionsstelle, Gerbermühlstr. 48, 60594 
Frankfurt am Main, Deutschland, Zimmer: Submissi-
onstelle EG. Personen, die bei der Eröffnung anwesend 
sein dürfen: Bieter und deren bevollmächtigte Vertre-
ter. r) geforderte Sicherheiten: Siehe Vergabeunterla-
gen. t) Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemein-
schaften: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevoll-
mächtigtem Vertreter. u) Nachweise zur Eignung: Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärun-
gen (auch die der Nachunternehmen) auf gesonder-
tes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung 
zur Eignung" genannten Bescheinigungen zuständi-
ger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung 
in die deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich www.ver-
gabe.stadt- frankfurt.de Darüber hinaus hat der Bie-
ter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben 
gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: Eintragung in 
die Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder Ei-
generklärungen gem. Formblatt 124 (Eigenerklärun-
gen zur Eignung). Soweit zuständige Stellen Eigener-
klärungen bestätigen, sind von Bietern, deren Angebo-
te in die engere Wahl kommen, die entsprechenden Be-

scheinigungen vorzulegen. Das Formblatt 124 ist die-
sen Ausschreibungsunterlagen beigelegt. v) Ablauf der 
Bindefrist: 30.06. 2021. w) Nachprüfung behaupteter 
Verstöße - Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Regie-
rungspräsidium Darmstadt, VOB- Stelle, Wilhelminen-
str. 1- 3, 64283 Darmstadt. x) Weitere Anforderungen 
nach dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz: 
Das Formblatt ‘’Verpflichtungserklärung zu Tariftreue 
und Mindestentgelt bei öffentlichen Aufträgen nach 
dem Hessischen Vergabe- und Tariftreuegesetz’’ ist mit 
den Angebotsunterlagen einzureichen. Ist der Einsatz 
von Nachunternehmern vorgesehen, sind sowohl für 
den Bieter als auch für jeden einzelnen Nachunterneh-
mer Verpflichtungserklärungen vorzulegen. Vertrags-
strafe wegen schuldhaften Verstosses gegen eine sich 
aus der Verpflichtungserklärung zu Tariftreue und Min-
destentgelt ergebenden Verpflichtung wird vereinbart - 
Ja, Angaben zur Höhe der Vertragsstrafe: Siehe Verga-
beunterlagen. y) Zuschlagskriterien: Niedrigster Preis.

29386 Grebenau
Abbruch und Entsorgung 
von Gebäuden  VOB
a) Name, Anschrift, Telefon- , Telefaxnummer sowie 
Emailadresse des Auftraggebers (Vergabestelle): Hes-
sen Mobil, Straßen- und Verkehrsmanagement Schot-
ten, Vogelsbergstraße 51, 63679 Schotten, Deutsch-
land, Telefonnummer: +49 60 44 / 609- 0, Faxnummer: 
+49 60 44 / 609- 200, E- Mail: vergabe.schotten @mobil.
hessen.de. b) gewähltes Vergabeverfahren - Verfah-
rensart: Öffentliche Ausschreibung; Vergabenummer: 
VG- 0536- 2021- 0016. c) ggf. Auftragsvergabe auf 
elektronischem Wege und Verfahren der Ver- und Ent-
schlüsselung - Zugelassene Angebotsabgabe: Elektro-
nisch in Textform. d) Art des Auftrages: Ausführung 
von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: In der Orts-
lage Lauterbach/ Frischborn und Grebenau ist jeweils 
ein Gebäude zum Abbruch vorgesehen. f) Art und Um-
fang der Leistung - Art der Leistung: L 3161 OD Gre-
benau und K 114 OD Frischborn. Umfang der Leis-
tung: Abbruch und Entsorgung von Gebäuden. De-
tails - Frischborn: Die Bebauung des Grundstücks un-
terteilt sich in ein Wohnhaus mit Nebengebäude 
(Scheune). Das Gebäude einschl. Nebengebäude und 
Einfriedungsmauer sowie den Kellerwänden (teilweise) 
und Gründungen (teilweise) abzubrechen. Der Ab-
bruchhorizont soll ca. 50 cm tiefer liegen als die Um-
gebungsfläche (z.B. Gras- oder Gehwegfläche). Ver-
bleibende Hohlräume sind mit Frostschutzmaterial zu 
verfüllen und zu verdichten. Grebenau: Die Bebauung 
des Grundstückes unterteilt sich in ein Wohnhaus mit 2 
Wohnungen und einer Garage einschl. Heizungsrraum 
und Öllager. Das Gebäude sowie die Einfriedungsmauer 
(teilweise) sind einschließlich Kellerwänden (teilweise) 
und Gründungen (teilweise) abzubrechen. Es ist vorge-
sehen, den Abbruch bis auf Erdniveau durchzuführen, 
was beutet, dass alle befestigten Oberflächen soweit 
möglich erhalten bleiben. g) Angaben über den Zweck 
der baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch 
Planungsleistungen gefordert werden: Nein. h) Falls 
der Auftrag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und 
Umfang der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote 
für ein, mehrere oder alle Lose einzureichen - Vergabe 
nach Losen: Nein. i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleis-
tungen beendet werden sollen oder Dauer des Bauleis-
tungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die 
Bauleistungen begonnen werden sollen - Beginn: 
20.09. 2021; Ende: 28.01. 2022. j) gegebenenfalls An-
gaben nach § 8 Abs. 2 Nr. 3 VOB/ A zur Nichtzulassung 
von Nebenangeboten: Nebenangebote sind nicht zuge-
lassen. k) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 
Nummer 4 zur Nichtzulassung der Abgabe mehrerer 
Hauptangebote: Mehrere Hauptangebote sind nicht 
zugelassen. l) Name und Anschrift, Telefon- und Fax-
nummer, Email- Adresse der Stelle, bei der die Vergabe-
unterlagen und zusätzliche Unterlagen angefordert 
und eingesehen werden können; bei Veröffentlichung 
der Auftragsbekanntmachung auf einem Internetpor-
tal die Angabe einer Internetadresse, unter der die Ver-
gabeunterlagen unentgeltlich, uneingeschränkt, voll-
ständig und direkt abgerufen werden können; § 11 Ab-
satz 7 VOB/ A bleibt unberührt - Vergabeunterlagen 
werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: htt-
ps:/ / vergabe.hessen.de/ NetServer/ TenderingProcedu-
reDetails? function = _ Details & TenderOID = 54321- Ten-
der- 17935f32018- b05340f15a5b1e7. m) Gegebe-
nenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung des 
Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist - Die 
Unterlagen sind kostenpflichtig: Nein. o) Ende der An-
gebotsfrist: 09. Juni 2021, 11:00 Uhr; Ende der Bin-
defrist: 09.07. 2021. p) Anschrift, an die die Angebote 
zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die 
Angebote elektronisch zu übermitteln sind - Adresse, 
für elektronische Angebote (URL): https:/ / vergabe.
hessen.de. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. r) Die Zuschlagskriterien, sofern 
diese nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, 
und gegebenenfalls deren Gewichtung - nachfolgende 
Zuschlagskriterien: 1 Preis; Gewichtung: 100,00. s) 
Datum, Uhrzeit und Ort des Öffnungstermins sowie An-
gabe, welche Personen bei der Eröffnung der Angebote 
anwesend sein dürfen: 09.06.2021, 11:00 Uhr; Hessen 
Mobil, Straßen- und Verkehrsmanagement Schotten, 

Vogelsbergstraße 51, 63679 Schotten. Personen, die 
bei der Eröffnung der Angebote anwesend sein dürfen: 
Entfällt. t) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: Si-
cherheit für Vertragserfüllung in Höhe von 5 v. H. der 
Auftragssumme; Sicherheit für Mängelansprüche in 
Höhe von 3 v. H. der Abrechnungssumme. u) Wesentli-
che Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder 
Hinweise auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen 
sie enthalten sind: Abschlagszahlungen und Schluss-
zahlung nach VOB/ B. v) gegebenenfalls Rechtsform, 
die die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe 
haben muss: Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsge-
meinschaften mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Ver-
langte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des 
Bewerbers oder Bieters: Angaben, ob ein Insolvenzver-
fahren oder ein vergleichbares gesetzlich geregeltes 
Verfahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt wor-
den ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wur-
de oder ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wur-
de; ob sich das Unternehmen in der Liquidation befin-
det; dass die Verpflichtung zur Zahlung von Steuern 
und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozi-
alversicherung ordnungsgemäß erfüllt wurde; dass sich 
das Unternehmen bei der Berufsgenossenschaft ange-
meldet hat; dass nachweislich keine schweren Verfeh-
lungen begangen wurden, die die Zuverlässigkeit als 
Bewerber in Frage stellen (bezüglich der schweren Ver-
fehlungen wird der Auftraggeber für den Bieter, auf 
dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen 
Auszug aus dem Gewerbezentralregister gem. § 150a 
GewO beim Bundesamt der Justiz anfordern). Präqua-
lifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmern e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis) oder durch vergleichbare Prä-
qualifikationsregister (§ 13 Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt 
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Bei dem Einsatz von Nachunternehmern sind auf ge-
sondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für 
diese abzugeben. Präqualifizierte Nachunternehmer 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauun-
ternehmern e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder 
durch vergleichbare Präqualifikationsregister (§ 13 
Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt durch geforderte auftrags-
spezifische Einzelnachweise. Falls das Angebot in die 
engere Wahl kommt behält sich der AG vor eine Unbe-
denklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkas-
sen und eine qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft / des zuständigen Versi-
cherungsträgers mit Angabe der Lohnsummen zu for-
dern (gilt auch für Nachunternehmer). Wirtschaftliche 
und finanzielle Leistungsfähigkeit: Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der 
Auflagen zu überprüfen - Nachweis der Eignung durch 
Angabe: Des Umsatzes des Unternehmens jeweils be-
zogen auf, soweit er Bauleistungen und andere Leistun-
gen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung ver-
gleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemein-
sam mit anderen Unternehmen ausgeführten Aufträ-
gen; zur Ausführung von Leistungen , die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind. Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmern e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis) oder durch vergleichbare Präqualifikati-
onsregister (§ 13 Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt durch ge-
forderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei dem 
Einsatz von Nachunternehmern sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzuge-
ben. Präqualifizierte Nachunternehmer führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmern 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder durch ver-
gleichbare Präqualifikationsregister (§ 13 Abs. 2 HV 
TG) ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Falls das Angebot in die engere Wahl 
kommt behält sich der AG vor bezüglich des Gesamt-
umsatzes eine Bestätigung eines vereidigten Wirt-
schaftsprüfers/ Steuerberaters oder ein entsprechend 
testierter Jahresabschluss oder eine entsprechend tes-
tierte Gewinn- und Verlustrechnung zu fordern (gilt 
auch für Nachunternehmer). Falls das Angebot in die 
engere Wahl kommt behält sich der AG vor zu den be-
nannten Referenzen je eine schriftliche Bestätigung des 
Auftraggebers zu fordern, dass die Leistungen auf-
tragsgemäß erbracht wurden (gilt auch für Nachunter-
nehmer). Technische Leistungsfähigkeit: Angaben und 
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung 
der Auflagen zu überprüfen - Nachweis der Eignung 
durch: Angabe der Zahl, der jahresdurchschnittlich be-
schäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngrup-
pen und gesondert ausgewiesenem technischen Lei-
tungspersonal; die Eintragung in das Berufsregister ih-
res Sitzes oder Wohnsitzes. Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Bauunternehmern e.V. Präqualifikationsverzeichnis) 
oder durch vergleichbare Präqualifikationsregister (§ 
13 Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt durch geforderte auf-
tragsspezifische Einzelnachweise. Bei dem Einsatz von 
Nachunternehmern sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Präquali-



Seite 62 Submissions-Anzeiger Nr. 95      19. Mai 2021 

fizierte Nachunternehmer führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmern e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis) oder durch vergleichbare Prä-
qualifikationsregister (§ 13 Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt 
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Falls das Angebot in die engere Wahl kommt behält 
sich der AG vor zur Bestätigung der Erklärung zu for-
dern: Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Ein-
tragung in die Handwerksrolle oder bei der Industrie- 
und Handelskammer (gilt auch für Nachunternehmer). 
Sonstiges: Der Bieter sowie seine Nachunternehmen 
und Verleihunternehmen, soweit diese bereits bei Ange-
botsabgabe bekannt sind, haben sich mit dem Angebot 
zur Einhaltung der Tariftreue und Mindestentgelt zu 
erklären. Der Auftragnehmer hat nach Zuschlagsertei-
lung die von ihm vorgesehenen Nachunternehmen und 
Verleihunternehmen ebenfalls zur Einhaltung der Ta-
riftreue und Mindestentgelt zu verpflichten. Die jeweili-
ge Verpflichtungserklärung ist dem Auftraggeber spä-
testens vor Beginn der Leistung der Nachunternehmen 
und Verleihunternehmen vorzulegen. x) Name und An-
schrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bieter 
zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Vergabe-
bestimmungen wenden kann: Nachprüfungsstelle (§ 
21 VOB/ A): Hessen Mobil, Straßen- und Verkehrsma-
nagement, Zentrale, Wilhelmstraße 10, 65185 Wiesba-
den. x) Vertragsstrafe: Tariftreue. Angabe der Nachhal-
tigkeitskriterien gemäß § 3 (2) HV TG (diese Angaben 
werden nicht veröffentlicht, sondern dienen nur der sta-
tistischen Auswertung). Bitte tragen Sie nachfolgend 
ein, ob und wenn ja, welche Anforderungen Sie im Sin-
ne von § 3 HV TG stellen (nachhaltige Kriterien, die ge-
fordert werden können, soweit sie mit dem Auftragsge-
genstand in Verbindung stehen oder Aspekte des Pro-
duktionsprozesses betreffen). Stellen Sie Anforderun-
gen nach § 3 HV TG? : Nein.

29387 Griesheim
Fahrbahn und Gehwege 
in Pflasterbauweise  VOB
Interessenbekundungsverfahren mit beschränkter 
Ausschreibung - Zentrale Auftragsvergabestelle für 
den Magistrat der Stadt Griesheim, Grundhafte Er-
neuerung der Donaustraße, 64347 Griesheim - Grund-
hafte Erneuerung der Donaustraße (Fahrbahn, Geh-
wege, Park- und Grünflächen) Fahrbahn und Gehwe-
ge in Pflasterbauweise; AZ: 2021/ 02/ FBV; ELViS- 
ID: E28 37 67 23. Wir bitten Sie, die gem. Bekanntma-
chung in der Hessischen Ausschreibungsdatenbank 
vom 10.05. 2021, HAD- Ref.: 2078/ 4524 geforderten 
Erklärungen und Nachweise vollständig ausgefüllt mit 
Ihrem Teilnahmeantrag einzureichen. Die zu verwen-
denden Vorlagen finden Sie auf unserer Vergabeplatt-
form unter dem Link http:/ / www.subreport.de/ E28 
37 67 23. Eingang Teilnahmeanträge bis: 02.06.2021, 
10:40 Uhr. Von einer schriftlichen Anforderung der 
Unterlagen ist abzusehen. Diese sind ausschließlich 
digital erhältlich. Alle weiteren Informationen erhal-
ten Sie unter: http:/ / www.ladadi.de/ ausschreibungen.

29388 Kassel
Erneuerung Stützwand  VOB
Abschnitt I - Auftraggeber: I.1) Name und Adressen: 
DB Netz AG (Bukr 16), Adam- Riese- Straße 11- 13, 
Frankfurt Main, 60327, Deutschland, Kontaktstelle 
(n): Peraica, Josip, Telefon: +49 69 26 523916, E- Mail: 
josip.peraica @deutschebahn.com, Fax: +49 06 926 
520 071, Internet- Adresse (n) - Hauptadresse: http:/ / 
www.deutschebahn.com/ bieterportal. I.3) Kommuni-
kation - Die Auftragsunterlagen stehen für einen unein-
geschränkten und vollständigen direkten Zugang ge-
bührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / bieterportal.
noncd.db.de/ evergabe.bieter/ api/ external/ deeplink/ sub-
project/ 1da86907- 79fc- 486d- af8e- 450cfdfebe45. 
Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genannten 
Kontaktstellen - Angebote oder Teilnahmeanträge sind 
einzureichen elektronisch via: https:/ / bieterportal.non-
cd.db.de/ evergabe.bieter/ api/ external/ deeplink/ subpro-
ject/ 1d a86907- 79fc- 486d- af8e- 450cfdfebe45. I.6) 
Haupttätigkeit (en): Eisenbahndienste. Abschnitt II - 
Gegenstand: II.1.1) Bezeichnung des Auftrags: Erneu-
erung Stützwand Niederzwehren Str. 3901 km 6,876 
- 6,885. Referenznummer der Bekanntmachung: 21 
FEI 508 49. II.1.2) CPV- Code Hauptteil: 45 23 41 00. 
II.1.3) Art des Auftrags: Bauleistung. II.1.4) Kurze 
Beschreibung: Geplant ist die Erneuerung der Stütz-
wand mittels einer Bohrpfahlwand mit aufgesetzter 
Wandscheibe als Kopfbalken. Die Wandscheibe hat ei-
ne Gesamthöhe von 3,00m wodurch sich an der Brücke 
eine Regelböschung herstellen lässt, die als dauerhaft 
standsicher bewertet werden kann. Bei Ausbildung ei-
ner Winkelstützmauer müsste ein großflächiger Aushub 
zur Erstellung einer Baugrube erfolgen, wodurch das 
vorhandene Oberleitungsmastfundament nicht gehal-
ten werden kann. Beim Einbringen von Spundwanddie-
len als Verbau ist wegen damit verbundenen Erschütte-
rungen bzw. Formänderungen im Untergrund mit einer 
Gefährdung der Standsicherheit der bestehenden 
Stützmauer sowie des Mastfundaments zu rechnen. 
II.1.6) Angaben zu den Losen - Aufteilung des Auf-
trags in Lose: Nein. II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s): 
4523 4100. II.2.5) Zuschlagskriterien - Die nachste-

henden Kriterien: Preis. II.2.7) Laufzeit des Vertrags, 
der Rahmenvereinbarung oder des dynamischen Be-
schaffungssystems - Beginn: 15.07. 2021; Ende: 19.10. 
2021. Dieser Auftrag kann verlängert werden: Nein. 
II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zulässig: 
Ja. II.2.11) Optionen: Nein. Abschnitt III - Rechtliche, 
wirtschaftliche, finanzielle und technische Angaben: 
III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung einschließlich 
Auflagen hinsichtlich der Eintragung in einem Berufs- 
oder Handelsregister: Der Nachweis über die im folgen-
den aufgeführten Eignungsanforderungen wird durch 
das Vorhandensein einer Präqualifikation bei der Deut-
schen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeic hnis) / PQ- VOB oder vorläu-
fig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung der 
Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall sind 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die Nach-
weise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle ist ein Nachweis über das Vorhanden-
sein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen vor-
zulegen. Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) zwin-
gend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn AG er-
forderlich sein kann, falls dies dort ausdrücklich er-
wähnt ist. Eine dementsprechende Erklärung ist im Of-
fenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem Auf-
ruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmean-
trag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht er-
wünscht. Erklärung über seine Mitgliedschaft in der 
Berufsgenossenschaft. Bieter ohne Sitz in der Bundes-
republik Deutschland haben eine entsprechende Erklä-
rung über die Mitgliedschaft bei dem für sie zuständi-
gen Versicherungsträger abzugeben. Erklärung über 
die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregis-
ter oder das Register der Industrie- und Handelskam-
mer seines Sitzes oder Wohnsitzes. III.1.2) Wirtschaft-
liche und finanzielle Leistungsfähigkeit - Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Erklä-
rung über die Beschäftigung von Mitarbeitern des DB 
Konzerns (aktive und nicht mehr aktive - wie Pensionä-
re und Rentner) sowie über die wirtschaftliche oder fi-
nanzielle Beteiligung am Unternehmen des Bieters von 
Personen, die außerdem ein Beschäftigungsverhältnis 
zu einer Gesellschaft des DB Konzerns unterhalten. Er-
klärung über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit 
anderen Unternehmen. Erklärung, dass der Bewerber/ 
Bieter nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Ver-
fehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlos-
sen worden ist. Erklärung über Verfehlungen, die die 
Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1 
Nr. 3 GWB). Erklärung zur Kartellrechtlichen Compli-
ance- und Korruptionsprävention. Erklärung, dass bei 
der Ausführung eines früheren Auftrags bei der Deut-
sche Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. 
AktG verbundenen Unternehmen keine wesentliche An-
forderung erheblich oder fortdauernd mangelhaft er-
füllt hat. Erklärung über mögliche Eintragungen im 
Gewerbezentralregister. Erklärung, dass das Unterneh-
men zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren 
der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 
ff. AktG verbundenen Unternehmens a) versucht hat, 
die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise zu be-
einflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen 
zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Ver-
gabeverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentschei-
dung beeinflussen konnte bzw. dies versucht hat. Erklä-
rung, dass der Bewerber/ Bieter den DB- Verhaltensko-
dex für Geschäftspartner (https:/ / www.deutschebahn.
com/ de/ konzern/ konzernprofil/ compliance/ geschaefts-
partner/ verhaltenskodex- 1191674) oder die BME- 
Verhaltensrichtlinie (https:/ / www.bme.de/ initiativen/ 
compliance/ bme- compliance- initiative/ ) oder einen ei-
genen Verhaltenskodex, der im Wesentlichen vergleich-
bare Prinzipien verbindlich für ihn festlegt, einhalten 
wird. Der Nachweis über die im folgenden aufgeführten 
Eignungsanforderungen wird durch das Vorhandensein 
einer Präqualifikation bei der Deutschen Bahn AG, den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeic 
hnis) / PQ- VOB oder vorläufig mit einer Eigenerklä-
rung über die Erfüllung der Eignungsanforderungen er-
bracht. Im letzten Fall sind auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle die Nachweise zu den einzelnen An-
forderungen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzule-
gen. Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist 
ein Nachweis über das Vorhandensein einer PQ- VOB 
innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu 
beachten, dass nach III.1.4) zwingend eine Präqualifi-
kation der Deutschen Bahn AG erforderlich sein kann, 
falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine dement-
sprechende Erklärung ist im Offenen Verfahren mit 
dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahme-
wettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zu-
sätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. Erklärun-
gen zur Einhaltung gesetzlicher Verpflichtungen, insbe-
sondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abga-
ben sowie zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen 
Sozialversicherung (Renten- , Kranken- , Pflege- , Un-
fall- und Arbeitslosenversicherung), sowie Verpflich-
tungen z. B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer- Entsende-
gesetz (AentG), § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 Min-

destlohngesetz oder § 21 Schwarzarbeitsbekämp-
fungsgesetz genannten Vorschriften. Erklärung, dass 
kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
anhängig ist. Erklärung, dass das Unternehmen in Be-
zug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. GWB 
oder Eignungskriterien im Sinne von § 122 GWB keine 
Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zu-
rückgehalten hat und dass das Unternehmen stets in 
der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die 
§§ 122 bis 124 GWB zu übermitteln. III.1.3) Techni-
sche und berufliche Leistungsfähigkeit - Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Der Nach-
weis über die im folgenden aufgeführten Eignungsan-
forderungen wird durch das Vorhandensein einer Prä-
qualifikation bei der Deutschen Bahn AG, den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeic hnis) / 
PQ- VOB oder vorläufig mit einer Eigenerklärung über 
die Erfüllung der Eignungsanforderungen erbracht. Im 
letzten Fall sind auf gesondertes Verlangen der Verga-
bestelle die Nachweise zu den einzelnen Anforderungen 
innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Auf geson-
dertes Verlangen der Vergabestelle ist ein Nachweis 
über das Vorhandensein einer PQ- VOB innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu beachten, dass 
nach III.1.4) zwingend eine Präqualifikation der Deut-
schen Bahn AG erforderlich sein kann, falls dies dort 
ausdrücklich erwähnt ist. Eine dementsprechende Er-
klärung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot und 
bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem 
Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen 
sind nicht erwünscht. III.1.4) Objektive Teilnahmere-
geln und - kriterien: Auflistung und kurze Beschreibung 
der Regeln und Kriterien - Für folgende Leistungen 
muss das ausführende Unternehmen in einem Präqua-
lifikationsverfahren bei der Deutschen Bahn AG prä-
qualifiziert sein: Siehe III.2.2) sowie Bewerbungsbe-
dingungen Ziff. 17 und Besondere Vertragsbedingun-
gen. III.1.6) Geforderte Kautionen oder Sicherheiten: 
Keine Vertragserfüllungsbürgschaft und Bürgschaft 
für Mängelansprüche. III.1.7) Wesentliche Finanzie-
rungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise 
auf Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Zahlungs-
bedingungen gemäß Vergabeunterlagen. III.1.8) 
Rechtsform, die die Unternehmensgruppe, der der Auf-
trag erteilt wird, haben muss: Gesamtschuldnerische 
Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder. III.2.2) Bedin-
gungen für die Ausführung des Auftrags - Konstrukti-
ver Ingenieurbau: Stützbauwerke. Abschnitt IV - Ver-
fahren: IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren. 
IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen 
(GPA) - Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsüber-
einkommen: Nein. IV.2.2) Schlusstermin für den Ein-
gang der Angebote oder Teilnahmeanträge: 04.06. 
2021, 11:00 Uhr. IV.2.4) Sprache (n), in der (denen) 
Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden 
können: Deutsch. IV.2.6) Bindefrist des Angebots: 
30.06. 2021. IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der 
Angebote: 04.06.2021, 11:00 Uhr. Abschnitt VI - Wei-
tere Angaben: VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auf-
trags - Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: Nein.

29389 Wiesbaden
Entsorgung Erdmassen  VOB
Vergabenummer: 03- 21- 3006. a) Name, Anschrift, Te-
lefon- , Telefaxnummer sowie Emailadresse des Auf-
traggebers (Vergabestelle): Die Autobahn GmbH des 
Bundes / NL West / Aussenstelle Darmstadt, Hilpert-
straße 31, 64295, Darmstadt, Deutschland. b) gewähl-
tes Vergabeverfahren: Verfahrensart: Öffentliche Aus-
schreibung. c) ggf. Auftragsvergabe auf elektronischem 
Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung: Zu-
gelassene Angebotsabgabe: elektronisch in Textform, 
elektronisch mit fortgeschrittener/ m Signatur/ Siegel, 
elektronisch mit qualifizierter/ m Signatur/ Siegel. d) 
Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen. e) 
Ort der Ausführung: Wiesbaden. f) Art und Umfang der 
Leistung: Art der Leistung: A66 Salzbachtalbrücke 
und UF Aartalbahn - Ersatzneubau, A66. Salzbachtal-
brücke Entsorgung Erdmassen. Umfang der Leis-
tung: ca. 11.780 m3 Entsorgung, ca. 2.500 m3 Förde-
rung, sowie sonstige Nebenleistungen. h) Falls der Auf-
trag in mehrere Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang 
der einzelnen Lose und Möglichkeit, Angebote für ein, 
mehrere oder alle Lose einzureichen: Vergabe nach Lo-
sen: Nein. i) Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen 
beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungsauf-
trags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die Bauleis-
tungen begonnen werden sollen: Zeitpunkt, bis zu dem 
die Bauleistungen beendet werden sollen oder Dau-
er des Bauleistungsauftrags; sofern möglich Zeitpunkt, 
zu dem die Bauleistungen begonnen werden sollen: Be-
ginn: Spätestens 12 Werktage nach Zuschlagserteilung. 
j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Abs. 2 Nr. 3 VOB/ 
A zur Nichtzulassung von Nebenangeboten: Nebenan-
gebote sind nicht zugelassen. k) gegebenenfalls Anga-
ben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung 
der Abgabe mehrerer Hauptangebote: Mehrere Haupt-
angebote sind nicht zugelassen. l) Name und Anschrift, 
Telefon- und Faxnummer, Email- Adresse der Stelle, 
bei der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unter-
lagen angefordert und eingesehen werden können; bei 
Veröffentlichung der Auftragsbekanntmachung auf ei-

nem Internetportal die Angabe einer Internetadresse, 
unter der die Vergabeunterlagen unentgeltlich, unein-
geschränkt, vollständig und direkt abgerufen werden 
können; § 11 Absatz 7 VOB/ A bleibt unberührt: Ver-
gabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung ge-
stellt unter: https:/ / vergabe.deges.de/ NetServer/ Tende-
ringProcedureDetails? function = _ Details & TenderOID = 
54321- Tender- 179555f34a2- 2f584dfa191f4d34. m) 
Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zahlung 
des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten ist: 
Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Nein. o) Frist für 
den Eingang der Angebote und die Bindefrist: Ende der 
Angebotsfrist: 25.05.2021 11:00, Ende der Bindefrist: 
21.06. 2021. p) Anschrift, an die die Angebote zu rich-
ten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die Angebo-
te elektronisch zu übermitteln sind: Adresse, für elek-
tronische Angebote (URL): https:/ / vergabe.deges.de. 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
Deutsch. r) Die Zuschlagskriterien, sofern diese nicht 
in den Vergabeunterlagen genannt werden, und gegebe-
nenfalls deren Gewichtung: nachfolgende Zuschlags-
kriterien. Einziges Zuschlagskriterium ist der Preis. s) 
Datum, Uhrzeit und Ort des Öffnungstermins sowie An-
gabe, welche Personen bei der Öffnung der Angebote 
anwesend sein dürfen: Datum und Uhrzeit 25.05. 2021 
11:00, Ort: siehe a). Personen, die bei der Öffnung der 
Angebote anwesend sein dürfen: Keine Teilnahme zu-
gelassen. t) Gegebenenfalls geforderte Sicherheiten: 
Bürgschaft für Vertragserfüllung und Mängelansprü-
che in Höhe von 5 v.H. der Brutto- Auftragssumme, die 
nach Vorliegen der prüffähigen Schlussrechnung bis 
auf 3 v.H. der Schlussrechnungssumme freigegeben 
werden kann. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeb-
lichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Ab-
schlagszahlungen und Schlusszahlung gemäß VOB/ B 
und ZVB/ E- StB. v) gegebenenfalls Rechtsform, die die 
Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe haben 
muss: Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsgemein-
schaft mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Verlang-
te Nachweise für die Beurteilung der Eignung des Be-
werbers oder Bieters: Angaben, ob ein Insolvenzverfah-
ren oder ein vergleichbarens gesetzlich geregeltes Ver-
fahren eröffnet oder die Eröffnung beantragt worden 
ist oder der Antrag mangels Masse abgelehnt wurde 
oder ein Insolvenzplan rechtskräftig bestätigt wurde, 
ob sich das Unternehmen in der Liquidation befindet, 
dass nachweislich keine schweren Verfehlungen began-
gen wurden und keine Ausschlussgründe gemäß §6e 
EU VOB/ A vorliegen, die die Zuverlässigkeit als Bewer-
ber in Frage stellen, dass die Verpflichtung zur Zahlung 
von Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur ge-
setzlichen Sozialversicherung ordnungsgemäss erfüllt 
wurde, dass sich das Unternehmen bei der Berfufsge-
nossenschaft angemeldet hat. Auf gesondertes Verlan-
gen sind einzureichen: Gewerbeanmeldung, Handelsre-
gisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle oder 
bei der Industrie- und Handelskammer. x) Name und 
Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder Bie-
ter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen Ver-
gabebestimmungen wenden kann: Nachprüfungsstelle 
(§ 21 VOB/ A): [Adresse auswählen] - Aufrufmöglich-
keit eines Auswahldialoges in der Anwendung. Bundes-
kartellamt - Vergabekammern des Bundes, Villemomb-
ler Straße 76, 53123, Bonn, Fax: +49 30 403 680 810.

29390 Wiesbaden
Instandhaltung  
Verkehrszeichenbrücken  VOB
Vergabenummer: VG- 0548- 2021- 0026. a) Name, An-
schrift, Telefon- , Telefaxnummer sowie Emailadresse 
des Auftraggebers (Vergabestelle): Hessen Mobil, 
Straßen- und Verkehrsmanagement, Wiesbaden, Wel-
fenstraße 3a, 65189, Wiesbaden, Deutschland, Telefon-
nummer: +49 611/ 765- 0, Faxnummer: +49 611/ 765- 
3745, vergabe.wiesbaden @mobil.hessen.de. b) gewähl-
tes Vergabeverfahren: Verfahrensart: Öffentliche Aus-
schreibung. c) ggf. Auftragsvergabe auf elektronischem 
Wege und Verfahren der Ver- und Entschlüsselung: Zu-
gelassene Angebotsabgabe: elektronisch in Textform. d) 
Art des Auftrages: Ausführung von Bauleistungen. e) 
Ort der Ausführung: L3018/ L3028; B275; B459. f) 
Art und Umfang der Leistung: Art der Leistung: 
L3018/ L3028 Instandhaltung Verkehrszeichenbrü-
cken Umfang der Leistung: De- und Montage von Be-
schilderung einschl. Schildhalterung an VZB / Instand-
haltungsmaßnahmen an VZB / Beseitigung Unfallscha-
den. g) Angaben über den Zweck der baulichen Anlage 
oder des Auftrags, wenn auch Planungsleistungen ge-
fordert werden: Nein. h) Falls der Auftrag in mehrere 
Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lose 
und Möglichkeit, Angebote für ein, mehrere oder alle 
Lose einzureichen: Vergabe nach Losen: Nein. i) Zeit-
punkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet werden 
sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen 
werden sollen: Beginn: 08.07. 2021, Ende: 22.10. 2021. 
j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Abs. 2 Nr. 3 VOB/ 
A zur Nichtzulassung von Nebenangeboten: Nebenan-
gebote sind nicht zugelassen. k) gegebenenfalls Anga-
ben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur Nichtzulassung 
der Abgabe mehrerer Hauptangebote: Mehrere Haupt-
angebote sind nicht zugelassen. l) Name und Anschrift, 
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Telefon- und Faxnummer, Email- Adresse der Stelle, bei 
der die Vergabeunterlagen und zusätzliche Unterlagen 
angefordert und eingesehen werden können; bei Veröf-
fentlichung der Auftragsbekanntmachung auf einem 
Internetportal die Angabe einer Internetadresse, unter 
der die Vergabeunterlagen unentgeltlich, uneinge-
schränkt, vollständig und direkt abgerufen werden kön-
nen; § 11 Absatz 7 VOB/ A bleibt unberührt: Vergabe-
unterlagen werden elektronisch zur Verfügung gestellt 
unter: https:/ / vergabe.hessen.de/ NetServer/ Tendering-
ProcedureDetails? function = _ Details & TenderOID = 
54321- Tender- 17 94 57 93 670- 68aeb552c52d9568 
m) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zah-
lung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten 
ist: Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Nein. o) Frist 
für den Eingang der Angebote und die Bindefrist: Ende 
der Angebotsfrist: 26.05.2021 09:00, Ende der Binde-
frist: 21.06. 2021. p) Anschrift, an die die Angebote zu 
richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an die An-
gebote elektronisch zu übermitteln sind: Adresse, für 
elektronische Angebote (URL): https:/ / vergabe.hessen.
de. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: Deutsch. r) Die Zuschlagskriterien, sofern diese 
nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und 
gegebenenfalls deren Gewichtung: nachfolgende Zu-
schlagskriterien. Kriterium: 1 Preis, Gewichtung: 
100,00. s) Datum, Uhrzeit und Ort des Öffnungster-
mins sowie Angabe, welche Personen bei der Eröffnung 
der Angebote anwesend sein dürfen: Datum und Uhr-
zeit 26.05. 2021 09:00, Ort: Hessen Mobil, Straßen- 
und Verkehrsmanagement, Wiesbaden, Welfenstraße 
3a, 65189 Wiesbaden. Personen, die bei der Eröffnung 
der Angebote anwesend sein dürfen: entfällt. t) Gege-
benenfalls geforderte Sicherheiten: Sicherheit für Ver-
tragserfüllung in Höhe von 5 v. H. der Auftragssumme; 
Sicherheit für Mängelansprüche in Höhe von 3 v H. der 
Abrechnungssumme. u) Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: 
Abschlagszahlungen und Schlusszahlung nach VOB/ B. 
v) gegebenenfalls Rechtsform, die die Bietergemein-
schaft nach der Auftragsvergabe haben muss: Gesamt-
schuldnerisch haftende Arbeitsgemeinschaften mit be-
vollmächtigtem Vertreter. w) Verlangte Nachweise für 
die Beurteilung der Eignung des Bewerbers oder Bie-
ters: Angaben, ob ein Insolvenzverfahren oder ein ver-
gleichbares gesetzlich geregeltes Verfahren eröffnet 
oder die Eröffnung beantragt worden ist oder der An-
trag mangels Masse abgelehnt wurde oder ein Insol-
venzplan rechtskräftig bestätigt wurde, - ob sich das 
Unternehmen in der Liquidation befindet, - dass die Ver-
pflichtung zur Zahlung von Steuern und Abgaben sowie 
der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung ord-
nungsgemäß erfüllt wurde, dass sich das Unternehmen 
bei der Berufsgenossenschaft angemeldet hat, dass 
nachweislich keine schweren Verfehlungen begangen 
wurden, die die Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage 
stellen (bezüglich der schweren Verfehlungen wird der 
Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der 
Zuschlag erteilt werden soll, einen Auszug aus dem Ge-
werbezentralregister gem. § 150a GewO beim Bundes-
amt der Justiz anfordern). Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für Präqualifikation von 
Bauunternehmern e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
oder durch vergleichbare Präqualifikationsregister (§ 
13 Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt durch geforderte auf-
tragsspezifische Einzelnachweise. Bei dem Einsatz von 
Nachunternehmern sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Präquali-
fizierte Nachunternehmer führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
Präqualifikation von Bauunternehmern e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis) oder durch vergleichbare Präqua-
lifikationsregister (§ 13 Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt 
durch geforderte auftragsspezifische Einzelnachweise. 
Falls das Angebot in die engere Wahl kommt behält 
sich der AG vor eine Unbedenklichkeitsbescheinigung 
der tariflichen Sozialkassen und eine qualifizierte Un-
bedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossen-
schaft / des zuständigen Versicherungsträgers mit An-
gabe der Lohnsummen zu fordern (gilt auch für Nach-
unternehmer). Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit - Angaben und Formalitäten, die erfor-
derlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zu über-
prüfen: Nachweis der Eignung durch Angabe: des Um-
satzes des Unternehmens jeweils bezogen auf , soweit 
er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind un-
ter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen 
Unternehmen ausgeführten Aufträgen, zur Ausführung 
von Leistungen , die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind. Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die 
Liste des Vereins für Präqualifikation von Bauunter-
nehmern e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder durch 
vergleichbare Präqualifikationsregister (§ 13 Abs. 2 
HV TG) ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifi-
sche Einzelnachweise. Bei dem Einsatz von Nachunter-
nehmern sind auf gesondertes Verlangen die Eigener-
klärungen auch für diese abzugeben. Präqualifizierte 
Nachunternehmer führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für Präquali-

fikation von Bauunternehmern e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis) oder durch vergleichbare Präqualifikati-
onsregister (§ 13 Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt durch ge-
forderte auftragsspezifische Einzelnachweise. Falls das 
Angebot in die engere Wahl kommt behält sich der AG 
vor bezüglich des Gesamtumsatzes eine Bestätigung ei-
nes vereidigten Wirtschaftsprüfers/ Steuerberaters oder 
ein entsprechend testierter Jahresabschluss oder eine 
entsprechend testierte Gewinn- und Verlustrechnung zu 
fordern (gilt auch für Nachunternehmer). Falls das An-
gebot in die engere Wahl kommt behält sich der AG vor 
zu den benannten Referenzen je eine schriftliche Bestä-
tigung des Auftraggebers zu fordern, dass die Leistun-
gen auftragsgemäß erbracht wurden (gilt auch für 
Nachunternehmer). Technische Leistungsfähigkeit - 
Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, um 
die Einhaltung der Auflagen zu überprüfen: Nachweis 
der Eignung durch: Angabe der Zahl, der jahresdurch-
schnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach 
Lohngruppen und gesondert ausgewiesenem techni-
schen Leitungspersonal, die Eintragung in das Berufs-
register ihres Sitzes oder Wohnsitzes. Präqualifizierte 
Unternehmen führen den Nachweis der Eignung durch 
den Eintrag in die Liste des Vereins für Präqualifikati-
on von Bauunternehmern e.V. (Präqualifikationsver-
zeichnis) oder durch vergleichbare Präqualifikations-
register (§ 13 Abs. 2 HV TG) ggf. ergänzt durch gefor-
derte auftragsspezifische Einzelnachweise. Bei dem 
Einsatz von Nachunternehmern sind auf gesondertes 
Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese abzuge-
ben. Präqualifizierte Nachunternehmer führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für Präqualifikation von Bauunternehmern 
e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder durch ver-
gleichbare Präqualifikationsregister (§ 13 Abs. 2 HV 
TG) ggf. ergänzt durch geforderte auftragsspezifische 
Einzelnachweise. Falls das Angebot in die engere Wahl 
kommt behält sich der AG vor zur Bestätigung der Er-
klärung zu fordern: Gewerbeanmeldung, Handelsregis-
terauszug, Eintragung in die Handwerksrolle oder bei 
der Industrie- und Handelskammer (gilt auch für 
Nachunternehmer). Sonstiges: Der Bieter sowie seine 
Nachunternehmen und Verleihunternehmen, soweit die-
se bereits bei Angebotsabgabe bekannt sind, haben sich 
mit dem Angebot zur Einhaltung der Tariftreue und 
Mindestentgelt zu erklären. Der Auftragnehmer hat 
nach Zuschlagserteilung die von ihm vorgesehenen 
Nachunternehmen und Verleihunternehmen ebenfalls 
zur Einhaltung der Tariftreue und Mindestentgelt zu 
verpflichten. Die jeweilige Verpflichtungserklärung ist 
dem Auftraggeber spätestens vor Beginn der Leistung 
der Nachunternehmen und Verleihunternehmen vorzu-
legen. x) Name und Anschrift der Stelle, an die sich der 
Bewerber oder Bieter zur Nachprüfung behaupteter 
Verstöße gegen Vergabebestimmungen wenden kann: 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Hessen Mobil, 
Straßen- und Verkehrsmanagement, Zentrale, Wilhelm-
straße 10, 65185, Wiesbaden. x) Vertragsstrafe: Tarif-
treue. Angabe der Nachhaltigkeitskriterien gemäß § 3 
(2) HV TG (diese Angaben werden nicht veröffentlicht, 
sondern dienen nur der statistischen Auswertung). Bit-
te tragen Sie nachfolgend ein, ob und wenn ja, welche 
Anforderungen Sie im Sinne von § 3 HV TG stellen 
(nachhaltige Kriterien, die gefordert werden können, 
soweit sie mit dem Auftragsgegenstand in Verbindung 
stehen oder Aspekte des Produktionsprozesses betref-
fen). Stellen Sie Anforderungen nach § 3 HV TG? Nein.

29391 Groß-Umstadt
Stationärer Windsichter mit 
mobilen Filtercontainer  UVgO
Öffentliche Ausschreibung - Zentrale Auftragsverga-
bestelle des Landkreises Darmstadt- Dieburg für den 
Eigenbetrieb Da- Di- Werk Umweltmanagement, Wert-
stoffhof Groß- Umstadt/ Semd, Stationärer Windsich-
ter mit mobilen Filtercontainer zum Abscheiden von 
Störstoffen; AZ: 2021/ SEMD/ Windsichter/ SK; EL-
ViS- ID: E43 57 66 18 ; HAD- Referenz- Nr.: 2078/ 4520: 
Stationärer Windsichter mit mobilen Filtercontai-
ner zum Abscheiden von Störstoffen im vorzerkleiner-
ten Bioabfall. Ablauf der Angebotsfrist: 07.06.2021, 
11:00 Uhr / Bindefrist: 16.07. 2021. Ausführungs-
zeit: ab Auftragserteilung - 16 Wochen nach Auftrags-
erteilung. Von einer schriftlichen Anforderung der Un-
terlagen ist abzusehen. Diese sind ausschließlich di-
gital erhältlich. Alle weiteren Informationen erhal-
ten Sie unter: http:/ / www.ladadi.de/ ausschreibungen.

29392 Marburg
Beschaffung eines Mini-Baggers  UVgO
Die Universitätsstadt Marburg schreibt für den 
Dienstleistungsbetrieb folgende Lieferleistung öf-
fentlich aus: Beschaffung eines Mini-Baggers 5 
t.für den Bereich Tiefbau/ Gewässerunterhaltung. 
Die Langfassung dieser Ausschreibung mit Detailan-
gaben sowie Ausschreibungsunterlagen zum kosten-
losen Download finden Sie im Internet unter http:/ / 
www.had.de/ langfassung unter Angabe der HAD- Re-
ferenz- Nr. 373/ 1985 und des Aktenzeichens 60.12. 
Einreichungstermin des Angebots: 07.06.2021. Ein-
reichungsort: Fachdienst Bauverwaltung, Submis-
sionsstelle, Barfüßerstraße 11, 35037 Marburg.

29393 Weiterstadt
Abgasabsauganlage  EU VgV
Offenes Verfahren - Zentrale Auftragsvergabestel-
le des Landkreises Darmstadt- Dieburg, Stadt Weiter-
stadt - Sanierung und Erweiterung Feuerwehr/ Bau-
hof Weiterstadt- Abgasabsauganlage; AZ: SW/ V/ 
IN5003/ 7- 001_ 18; ELViS- ID: E55 91 88 33 ; HAD- 
Referenz- Nr.: 2078/ 4518: Lieferung und Monta-
ge einer Abgasabsauganlage in der KfZ- Werkstatt 
des Bauhofs inkl. Montagezeichnungen, Revisions-
unterlagen und Wartung. Ablauf der Angebotsfrist: 
14.06.2021, 11:20 Uhr / Bindefrist: 13.08. 2021. 
Ausführungszeit: 46. KW 2021 - 17. KW 2022. Ange-
bote sind nach § 11 EU Abs. 4 VOB/ A ausschließlich 
elektronisch in Textform über die Vergabeplattform 
einzureichen. Von einer schriftlichen Anforderung der 
Unterlagen ist abzusehen. Diese sind ausschließlich 
digital erhältlich. Alle weiteren Informationen erhal-
ten Sie unter: http:/ / www.ladadi.de/ ausschreibungen.

Thüringen
Bekanntmachungen

29394 Hildburghausen
Gleis- und Weichenerneurung  VOB
Abschnitt I - Auftraggeber: I.1) DB Netz AG (Bukr 
16), Adam- Riese- Straße 11- 13, Frankfurt Main, 
60327 DE, Kontaktstelle (n): Meichsner, Konrad, Tele-
fon: +49 35 146 125 394, E- Mail: konrad.meichsner @ 
deutschebahn.com, Fax: +49 35 14 613079, Internet- 
Adresse (n) - Hauptadresse: http:/ / www.deutschebahn.
com/ bieterportal. I.3) Kommunikation - Die Auftrags-
unterlagen stehen für einen uneingeschränkten und 
vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfü-
gung unter: https:/ / bieterportal.noncd.db.de/ evergabe.
bieter/ api/ external/ deeplink/ subproject/ 5145db3a- 
0664- 4c3e- b908- ec43c5fee841. FEI- SO - Beschaf-
fung Infrastruktur Region Südost, Ammonstr. 8, Dres-
den, 01069, Deutschland, Kontaktstelle (n): Meichsner, 
Konrad, Telefon: +49 35 146 125 394, E- Mail: konrad.
meichsner @deutschebahn.com, Fax: +49 35 14 
613079, Internet- Adresse (n) - Hauptadresse: http:/ / 
www.deutschebahn.com/ bieterportal, Angebote oder 
Teilnahmeanträge sind einzureichen elektronisch via - 
https:/ / bieterportal.noncd.db.de/ evergabe.bieter/ api/ 
external/ deeplink/ subproject/ 5145db3a- 0664- 4c3e- 
b908- ec43c5fee841. I.6) Haupttätigkeit (en): Eisen-
bahndienste. Abschnitt II - Gegenstand: II.1.1) Be-
zeichnung des Auftrags: GE und WE Bf Hildburghau-
sen; Referenznummer der Bekanntmachung: 21 FEI 
507 29. II.1.2) CPV- Code Hauptteil: 4523 4100. 
II.1.3) Art des Auftrags: Bauleistung. II.1.4) Kurze 
Beschreibung: Gleis- und Weichenerneurung Bf. 
Hildburghausen. II.1.6) Angaben zu den Losen - Auf-
teilung des Auftrags in Lose: Nein. II.2.2) Weitere (r) 
CPV- Code (s): 45 23 41 00. II.2.3) Erfüllungsort - 
Hauptort der Ausführung: Hildburghausen. II.2.4) Be-
schreibung der Beschaffung 772 m Gleiserneuerung 
mit Bettungserneuerung; Erneuerung von 2 Weichen 
EW49- 500- 1:12 B mit elektr. Weichenheizung; Er-
neuerung Bahnübergangsbefestigung mit Beton- Groß-
flächenplatten; Straßenmarkierungen- Lst- Begleitar-
beiten; Sicherungsleistungen. II.2.5) Zuschlagskriteri-
en: Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; 
alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen 
aufgeführt. II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmen-
vereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssys-
tems - Beginn: 29.07. 2021; Ende: 31.05. 2022. Dieser 
Auftrag kann verlängert werden: Nein. II.2.10) Varian-
ten/ Alternativangeb ote sind zulässig: Ja. II.2.11) Opti-
onen: Nein. Abschnitt III - Rechtliche, wirtschaftliche, 
finanzielle und technische Angaben: III.1.1) Befähi-
gung zur Berufsausübung einschließlich Auflagen hin-
sichtlich der Eintragung in einem Berufs- oder Han-
delsregister: Der Nachweis über die im folgenden auf-
geführten Eignungsanforderungen wird durch das Vor-
handensein einer Präqualifikation bei der Deutschen 
Bahn AG, den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis) / PQ- VOB oder vorläufig mit einer 
Eigenerklärung über die Erfüllung der Eignungsanfor-
derungen erbracht. Im letzten Fall sind auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle die Nachweise zu den ein-
zelnen Anforderungen innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen der Vergabe-
stelle ist ein Nachweis über das Vorhandensein einer 
PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Es 
ist zu beachten, dass nach III.1.4) zwingend eine Prä-
qualifikation der Deutschen Bahn AG erforderlich sein 
kann, falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine 
dementsprechende Erklärung ist im Offenen Verfahren 
mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahme-
wettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zu-
sätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. Erklärung 
über seine Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft. 
Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik Deutschland 
haben eine entsprechende Erklärung über die Mitglied-
schaft bei dem für sie zuständigen Versicherungsträger 
abzugeben. Erklärung über die Eintragung in die Hand-
werksrolle, das Berufsregister oder das Register der In-

dustrie- und Handelskammer seines Sitzes oder Wohn-
sitzes. III.1.2) Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit - Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: Erklärung über die Beschäftigung 
von Mitarbeitern des DB Konzerns (aktive und nicht 
mehr aktive - wie Pensionäre und Rentner) sowie über 
die wirtschaftliche oder finanzielle Beteiligung am Un-
ternehmen des Bieters von Personen, die außerdem ein 
Beschäftigungsverhältnis zu einer Gesellschaft des DB 
Konzerns unterhalten. Erklärung über die beabsichtigte 
Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen. Erklä-
rung, dass der Bewerber/ Bieter nicht durch die Deut-
sche Bahn AG wegen Verfehlungen gesperrt und vom 
Wettbewerb ausgeschlossen worden ist. Erklärung 
über Verfehlungen, die die Zuverlässigkeit als Bieter in 
Frage stellt (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). Erklärung zur 
Kartellrechtlichen Compliance- und Korruptionsprä-
vention. Erklärung, dass bei der Ausführung eines frü-
heren Auftrags bei der Deutsche Bahn AG oder einem 
mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unterneh-
men keine wesentliche Anforderung erheblich oder 
fortdauernd mangelhaft erfüllt hat. Erklärung über 
mögliche Eintragungen im Gewerbezentralregister. Er-
klärung, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in 
einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder 
eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unter-
nehmens a) versucht hat, die Entscheidungsfindung in 
unzulässiger Weise zu beeinflussen, b) versucht hat, 
vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, oder c) irreführende Informationen übermittelt 
hat, die die Vergabeentscheidung beeinflussen konnte 
bzw. dies versucht hat. Erklärung, dass der Bewerber/ 
Bieter den DB- Verhaltenskodex für Geschäftspartner 
(https:/ / www.deutschebahn.com/ de/ konzern/ konzern-
profil/ compliance/ geschaeftspartner/ verhaltenskodex- 
1191674) oder die BME- Verhaltensrichtlinie (https:/ / 
www.bme.de/ initiativen/ compliance/ bme- compliance- 
initiative/ ) oder einen eigenen Verhaltenskodex, der im 
Wesentlichen vergleichbare Prinzipien verbindlich für 
ihn festlegt, einhalten wird. Der Nachweis über die im 
folgenden aufgeführten Eignungsanforderungen wird 
durch das Vorhandensein einer Präqualifikation bei der 
Deutschen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) / PQ- VOB oder vorläu-
fig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung der 
Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall sind 
auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die Nach-
weise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle ist ein Nachweis über das Vorhanden-
sein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen vor-
zulegen. Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) zwin-
gend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn AG er-
forderlich sein kann, falls dies dort ausdrücklich er-
wähnt ist. Eine dementsprechende Erklärung ist im Of-
fenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem Aufruf 
zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag 
abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht er-
wünscht.Erklärungen zur Einhaltung gesetzlicher Ver-
pflichtungen, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge 
zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten- , Kran-
ken- , Pflege- , Unfall- und Arbeitslosenversicherung), 
sowie Verpflichtungen z. B. gem. den in § 21 Arbeitneh-
mer- Entsendegesetz (AentG), § 98c Aufenthaltsgesetz, 
§ 19 Mindestlohngesetz oder § 21 Schwarzarbeitsbe-
kämpfungs gesetz genannten Vorschriften. Erklärung, 
dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfah-
ren anhängig ist. Erklärung, dass das Unternehmen in 
Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. 
GWB oder Eignungskriterien im Sinne von § 122 
GWB keine Täuschung begangen und auch keine Aus-
künfte zurückgehalten hat und dass das Unternehmen 
stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug 
auf die §§ 122 bis 124 GWB zu übermitteln. III.1.3) 
Technische und berufliche Leistungsfähigkeit - Auflis-
tung und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 
Der Nachweis über die im folgenden aufgeführten Eig-
nungsanforderungen wird durch das Vorhandensein ei-
ner Präqualifikation bei der Deutschen Bahn AG, den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) / PQ VOB oder vorläufig mit einer Eigenerklärung 
über die Erfüllung der Eignungsanforderungen er-
bracht. Im letzten Fall sind auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle die Nachweise zu den einzelnen An-
forderungen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzule-
gen. Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist 
ein Nachweis über das Vorhandensein einer PQ- VOB 
innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu 
beachten, dass nach III.1.4) zwingend eine Präqualifi-
kation der Deutschen Bahn AG erforderlich sein kann, 
falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine dement-
sprechende Erklärung ist im Offenen Verfahren mit 
dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahme-
wettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zu-
sätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. Erklärung 
über das von ihm für die Leitung und Aufsicht vorgese-
hene technische Personal mit Angabe ihrer beruflichen 
Qualifikation und Sprachkenntnisse. Erklärung über 
die ihm für die Ausführung der zu vergebenden Leis-
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tungen zur Verfügung stehende technische Ausrüstung. 
Erklärung über die von ihm ausgeführten Leistungen in 
den letzten 5 abgeschlossenen Kalenderjahren, die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. III.1.4) 
Objektive Teilnahmeregeln und - kriterien: Auflistung 
und kurze Beschreibung der Regeln und Kriterien - Für 
folgende Leistungen muss das ausführende Unterneh-
men in einem Präqualifikationsverfahre n bei der Deut-
schen Bahn AG präqualifiziert sein: Siehe III.2.2) so-
wie Bewerbungsbedingungen Ziff. 17 und Besondere 
Vertragsbedingungen. III.1.6) Geforderte Kautionen 
oder Sicherheiten: Vertragserfüllungsbürgschaft in Hö-
he von 5 v.H. der Auftragssumme; Bürgschaft für 
Mängelansprüche in Höhe von 3 v.H. der Abrechnungs-
summe. III.1.7) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf Vorschriften, 
in denen sie enthalten sind: Zahlungsbedingungen ge-
mäß Vergabeunterlagen. III.1.8) Rechtsform, die die 
Unternehmensgruppe, der der Auftrag erteilt wird, ha-
ben muss: Gesamtschuldnerische Haftung aller Ge-
meinschaftsmitglieder. III.2.2) Bedingungen für die 
Ausführung des Auftrags: Für folgende Leistungen 
muss das für die Ausführung vorgesehene Unterneh-
men in einem Präqualifikationsverfahren bei der Deut-
schen Bahn AG präqualifiziert sein. Form und Zeit-
punkt der Vorlage der Nachweise sowie Angaben zu 
den Teilnahmebedingungen und zum Präqualifikations-
verfahren sind III.1.1) bis III.1.4), den Bewerbungs-
bedingungen Ziff. 17 und Besonderen Vertragsbedin-
gungen zu entnehmen - Oberbau konventionell- Schot-
ter: Gleise; Strecken III; Regionalverkehr 50 - 120 km/ 
h Weichen; Strecken III; Regionalverkehr 50 - 120 km/ 
h; Sicherungsleistungen: Sipo/ Sakra mit u. ohne feste 
Absperrung. Abschnitt IV - Verfahren: IV.1.1) Verfah-
rensart: Offenes Verfahren. IV.1.8) Angaben zum Be-
schaffungsübereinkommen (GPA) - Der Auftrag fällt 
unter das Beschaffungsübereinkommen: Ja. IV.2.2) 
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teil-
nahmeanträge: 14.06. 2021, 11:00 Uhr. IV.2.4) Spra-
che (n), in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträ-
ge eingereicht werden können: Deutsch. IV.2.6) Binde-
frist des Angebots: 14.07. 2021. IV.2.7) Bedingungen 
für die Öffnung der Angebote: 14.06.2021, 11:00 Uhr. 
Ort: Elektrische Submission. Abschnitt VI - Weitere 
Angaben: VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags 
- Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: Nein. VI.2) An-
gaben zu elektronischen Arbeitsabläufen: Aufträge 
werden elektronisch erteilt. Die elektronische Rech-
nungsstellung wird akzeptiert. Die Zahlung erfolgt 
elektronisch. VI.3) Zusätzliche Angaben: Die interes-
sierten Wirtschaftsteilnehmer müssen dem Auftragge-
ber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert 
sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffentli-
chung eines Aufrufs zum Wettbewerb vergeben. Durch 
den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedin-
gung neben den unter III.2.1 bis III.2.4 genannten Er-
klärungen/ Nachweisen folgende weitere Erklärungen/ 
Nachweise erforderlich. Erklärung, ob und in wieweit 
mit dem/ den vom AG beauftragten Ingenieurbüro (s) 
Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich verbunden im 
Sinne § 18 AktG / verwandtschaftliche Beziehungen 
zwischen Organen des Bieters und Organen des Ingeni-
eurbüros) oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. 
Bei Bietergemeinschaften gilt, dass jedes einzelne Mit-
glied eine entsprechende Erklärung abzugeben hat. Be-
auftragte (s) Ingenieurbüro (s): 1. Ingenieurdienste 
Fenchel, Wettiner Straße 1, 98617 Meiningen; 2. bleibt 
frei; 3. bleibt frei. Der Auftraggeber behält sich vor, An-
gebote von Bietern auszuschließen, die unter Mitwir-
kung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingenieur-
büros erstellt wurden. Gleiches gilt, wenn zwischen Bie-
ter und beauftragtem Ingenieurbüro eine gesellschafts-
rechtliche/ verwandtschaftliche Verbundenheit oder 
wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. Fragen zu den 
Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren sind so 
rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber unter Be-
rücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine Be-
antwortung spätestens sechs Tage vor Ablauf der Frist 
zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnah-
meanträge möglich ist. Die Rechtzeitigkeit läuft in die-
sem Verfahren am 08.06. 2021; 12: 00Uhr ab. Der Auf-
traggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte 
Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger als sechs 
Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. 
zur Einreichung der Teilnahmeanträge zu beantworten. 
Der Auftraggeber behält sich die Anwendung von §§ 
123, 124 GWB vor.Bei Durchführung eines Verhand-
lungsverfahrens behält sich der Auftraggeber die Mög-
lichkeit vor, den Auftrag auf der Grundlage der Erstan-
gebote zu vergeben, ohne in Verhandlungen einzutre-
ten. Corona- Virus: Der Auftraggeber behält sich vor, 
wegen möglicher Undurchführbarkeit der hier ausge-
schriebenen Leistungen wegen Einschränkungen auf-
grund der Corona- Epidemie den Zuschlag nicht zu er-
teilen/ das Vergabeverfahren aufzuheben bzw. einzustel-
len. Hinweise des Auftraggebers zu Corona: 1. Die mit 
Erlass des BMI vom 23.03. 2020, Ziff. II (BW I 7 - 
7040 6/ 2 1#1, abrufbar unter https:/ / www.bmi.bund.
de/ SharedDocs/ downloads/ DE/ veroeffentlichungen/ 
2020/ corona/ erlass- bauwesen- corona2020 0323.pdf? 
_ _ blob = publicationFile & v = 1 herausgegebenen Hin-
weise zur Handhabung von Bauablaufstörungen wer-
den auf den abzuschließenden Vertrag entsprechend 

angewendet. Die dortigen Aussagen zum Umgang mit 
und Nachweis von Höherer Gewalt macht der Auftrag-
geber sich zu eigen. 2. Angebote müssen weiterhin ver-
bindlich sein und den Vergabeunterlagen entsprechen. 
Von den Vergabeunterlagen abweichende Angebote 
oder Angebote mit Vorbehalten, z. B. bei Terminen, 
müssen ausgeschlossen werden. Von entsprechenden 
Erklärungen bitten wir daher abzusehen.

Rheinland-Pfalz
Bekanntmachungen

29395 Bad Kreuznach
Instandsetzung Brücke  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): LBM 
Bad Kreuznach, Eberhard- Anheuser- Str. 4, 55543 
Bad Kreuznach, Telefon +49 671/ 804- 0, Fax +49 671/ 
804- 2000, lbm @lbm- badkreuznach.rlp.de, https:/ / 
lbm.rlp.de. b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschrei-
bung, VOB/ A; Vergabenummer A13- 10- 0037.03. c) 
Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und 
zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: Zugelas-
sene Angebotsabgabe: elektronisch, in Textform, Be-
kanntmachungs- ID: CX S2 YY RY BDN. d) Art des Auf-
trags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der Aus-
führung: B 48, 55545 Bad Kreuznach. f) Art und Um-
fang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Art der 
Leistung: Instandsetzung Brücke, Umfang der Leis-
tung: Schimmelbeseitigung am Brückengewölbe, Er-
neuerung eines Brückenanbaus. h) Aufteilung in Lo-
se (Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): nein. 
i) Ausführungsfristen: Fertigstellung oder Dauer der 
Leistungen: 48 Tage ab Auftragsvergabe. j) Nebenan-
gebote: nicht zugelassen. k) mehrere Hauptangebo-
te: zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Ver-
gabeunterlagen: Vergabeunterlagen werden nur elek-
tronisch zur Verfügung gestellt. Online- Plattform 
"VMP LBM" (https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMPSatel-
lite/ notice/ CXS2YYRYBDN/ documents). Nachforde-
rung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. Aus-
kunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschrei-
ben bis 07.06. 2021. o) Ablauf der Angebotsfrist am 
08.06.2021 um 11:00 Uhr, Ablauf der Bindefrist: am 
05.07. 2021. p) Adresse für elektronische Angebote: 
"VMP LBM" (https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMPSatelli-
te/ notice/ CXS2YYRYBDN). q) Sprache, in der die An-
gebote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlags-
kriterien: nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. ein-
schl. Gewichtung: OZ Bezeichnung Gewichtung, 1 Preis 
100 %. s) Eröffnungstermin am 08.06. 2021 um 11:00 
Uhr, Ort: Einreichung der Angebote und Kommunika-
tion nur über Vergabeplattform, Personen, die bei der 
Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter sind nach §55 
(2) VgV nicht zugelassen. t) geforderte Sicherheiten 
Sicherheit für Vertragserfüllung in Höhe von 5 v. H. der 
Auftragssumme, für Mängelansprüche in Höhe von 3 
v. H. der Abrechnungssumme. u) Wesentliche Finan-
zierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinwei-
se auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie ent-
halten sind: s. Vergabeunterlagen. v) Rechtsform der / 
Anforderung an Bietergemeinschaften: Gesamtschuld-
nerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Be-
urteilung zur Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfül-
len. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen prä-
qualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 
diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die enge-
re Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vorla-
ge der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten 
Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Be-
scheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst 
sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache bei-
zufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
ist erhältlich Online auf "VMP LBM" (https:/ / lbm.ver-
gabe.rlp.de/ VMPSatellite/ notice/ CXS2YYRYBDN/ 
documents) oder Vergabestelle, siehe a) Darüber hin-
aus hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde fol-
gende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen: Bedin-
gung an die Auftragsausführung: LTTG - Eigenerklä-
rung nach Muster 1 (mittels Eigenerklärung vorzule-
gen): nach § 4 Abs. 1 LTTG für Unternehmen, die vom 
AEntG erfasst werden (Tarifbindung); Vorlage bei An-
gebotsabgabe elektronisch in Textform, auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle schriftlich. Angaben und 
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung 
der Auflagen zur persönlichen Lage zu überprüfen: Der 

Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit auf Verlangen Angaben 
gemäß § 6a VOB/ A zu machen. Vordruck "Eigenerklä-
rung zur Eignung" ausfüllen und mit Angebotsabgabe 
vorlegen. Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zur wirtschaftli-
chen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu überprüfen: 
Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leis-
tungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf Verlangen Anga-
ben gemäß § 6a VOB/ A zu machen. Vordruck "Eigen-
erklärung zur Eignung" ausfüllen und mit Angebots-
abgabe vorlegen. Angaben und Formalitäten, die erfor-
derlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur tech-
nischen und beruflichen Leistungsfähigkeit zu über-
prüfen: Der Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkun-
de, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf Verlan-
gen Angaben gemäß § 6a VOB/ A zu machen. Vordruck 
"Eigenerklärung zur Eignung" ausfüllen und mit Ange-
botsabgabe vorlegen. x) Nachprüfung behaupteter Ver-
stöße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A), Nachprü-
fungsstelle beim Landesbetrieb Mobilität Rheinland- 
Pfalz, Friedrich- Ebert- Ring 14- 20, 56068 Koblenz, Te-
lefon +49 26 13 029- 0, Fax +49 26 12 9141- 1107, lbm 
@lbm.rlp.de, https:/ / lbm.rlp.de, Sonstige Informatio-
nen für Bieter/ Bewerber: Auskünfte werden nur über 
die Vergabeplattform - www.vergabe.rlp.de - erteilt.

29396 Bell
Ausbau der Ortsdurchfahrt  VOB
a) LBM Bad Kreuznach, Eberhard- Anheuser- Str. 4, 
55543 Bad Kreuznach, Telefon +49 671/ 804- 0, Fax 
+49 671/ 804- 2000, lbm @lbm- badkreuznach.rlp.de, 
https:/ / lbm.rlp.de. b) Öffentliche Ausschreibung, VOB/ 
A. Vergabenummer A.13- 13- 0027.01. c) Zugelassene 
Angebotsabgabe: elektronisch, in Textform, Bekannt-
machungs- ID: CX S2 YY RY 48W. d) Ausführung von 
Bauleistungen. e) K 25 / K 26 in Krastel, Ausbau der 
Ortsdurchfahrt. 56288 Bell (Ortsteil Krastel). f) Art 
der Leistung: Los 1 Leistungen Kreis Rheinhunsrück, 
VG- Werke Kastellaun, OG Bell (Straßen- und Gehwe-
gebau). Los 2 Leistungen VG- Werke Kastellaun (Ab-
wasserbeseitigung). Los 3 Leistungen Zweckverband 
RheinHunsrück Wasser (Wasserversorgung). Los 4 
Leistungen OG Bell (Gemeindestraßenausbau). Um-
fang der Leistung: Los 1: Straßen- und Gehwegebau: 
ca. 6.300 m3 Boden lösen und verwerten; ca. 2.700 
m3 Frostschutzschicht herstellen; ca. 3.600 m2 As-
phalttagschicht herstellen; ca. 3.600 m2 Asphaltdeck-
schicht herstellen; ca. 1.600 m2 Pflasterdecke her-
stellen; ca. 2.300 m Bordsteine setzen. Los 2: Kanal-
bau: ca. 6.000 m3 Leitungsgraben herstellen und ver-
füllen; ca. 39 St Schachtbauwerke herstellen, Regen- 
und Schmutzwasserleitung; ca. 430 m Rohrleitung DN 
160 einbauen; ca. 140 m Rohrleitung DN 200 einbau-
en; ca. 850 m Rohrleitung DN 250 einbauen; ca. 180 
m Rohrleitung DN 315 einbauen; ca. 130 m Rohrlei-
tung DN 400 einbauen; ca. 230 m Rohrleitung DN 500 
einbauen; ca. 100 m Rohrleitung DN 700 einbauen; 
ca. 1.500 m3 Regenrückhaltebecken herstellen. Los 3: 
Wasserleitung: ca. 430 m3 Leitungsgraben ausheben; 
ca. 480 t Erdaushub bis Z0/ 0 entsorgen; ca. 480 t Er-
daushub bis Z2 entsorgen; ca. 150 m Trinkwasserlei-
tung PE 100 SDR 11, DA 63; ca. 210 m Trinkwasser-
leitung PE 100 SDR 11, DA 110; ca. 400 m Trinkwas-
serleitung PE 100 SDR 11, DA 160; ca. 440 m Trink-
wasserhausanschlussleitung PE 80 SDR 11, DA 32, 
DA 40, DA 50 verlegen; ca. 31 St Hausanschlüsse er-
neuern; ca. 12 St Hausanschlüsse umbinden; ca. 3 St 
Hausanschlüsse vorverlegen. Los 4: Gemeindestraßen-
ausbau: ca. 400 m2 Oberflächenabbruch, Asphalt und 
Pflaster; ca. 240 m3 Erdaushub; ca. 200 m2 Frost-
schutzmaterial einbringen; ca.300 m2 Fahrbahn aus 
Asphalt herstellen; ca. 2 St Beleuchtung. Angaben zu 
Los Nr. 1: Leistungen für Kreis Rheinhunsrück, OG 
Krastel, VG- Werke Kastellaun. Menge oder Umfang: 
siehe oben. Angaben zu Los Nr. 2: Abwasserleitungs-
bau der VG- Werke Kastellaun. Menge oder Umfang: 
siehe oben. Angaben zu Los Nr. 3: Wasserleitungs-
bau des Wasserzweckverbandes RheinHunsrück Was-
ser. Menge oder Umfang: siehe oben. Angaben zu Los 
Nr. 4: Gemeindestraßenbau der Ortsgemeinde Bell (OT 
Krastel). Menge oder Umfang: siehe oben. h) Auftei-
lung in Lose (Art und Umfang der Lose siehe Buchsta-
be f): ja, Angebote sind möglich, nur für alle Lose (alle 
Lose müssen angeboten werden). i) Fertigstellung oder 
Dauer der Leistungen: 16 Monate ab Auftragsvergabe. 
j) Nebenangebote: nicht zugelassen. k) mehrere Haupt-
angebote: zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung 
der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen werden 
nur elektronisch zur Verfügung gestellt. Online- Platt-
form "VMP LBM" https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMP-
Satellite/ notice/ CXS2YYRY48W/ documents. Fehlen-
de Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe ge-
fordert war, werden nicht nachgefordert. Auskunftser-
teilung über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 
01.06. 2021. o) Ablauf der Angebotsfrist am 02.06. 
2021 um 11:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: am 30.07. 
2021. p) Adresse für elektronische Angebote "VMP 
LBM" https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMPSatellite/ notice/ 
CXS2YYRY48W. q) Deutsch. r) Preis 100 %. s) Eröff-
nungstermin am 02.06.2021 um 11:00 Uhr. Personen, 
die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Bieter 
sind nach §55 (2) VgV nicht zugelassen. t) geforder-

te Sicherheiten Sicherheit für Vertragserfüllung in Hö-
he von 5 v. H. der Auftragssumme, für Mängelansprü-
che in Höhe von 3 v. H. der Abrechnungssumme. w) Be-
urteilung zur Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfül-
len. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen prä-
qualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 
diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die enge-
re Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" ist erhältlich Online auf "VMP LBM" https:/ 
/ lbm.vergabe.rlp.de/ VMPSatellite/ notice/ CXS2YY-
RY48W/ documents oder Vergabeplattform, www.ver-
gabe.rlp.de, 56068 Koblenz, lbm @lbm.rlp.de, https:/ 
/ vms.vergabe.rlp. Darüber hinaus hat der Bieter zum 
Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß 
§ 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: Mit dem Angebot vor-
zulegende Unterlagen, Bedingung an die Auftragsaus-
führung, - LTTG - Eigenerklärung nach Muster 1 (mit-
tels Eigenerklärung vorzulegen): nach § 4 Abs. 1 LTTG 
für Unternehmen, die vom AEntG erfasst werden (Ta-
rifbindung); Vorlage bei Angebotsabgabe elektronisch 
in Textform, auf gesondertes Verlangen der Vergabe-
stelle schriftlich. Angaben und Formalitäten, die erfor-
derlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur per-
sönlichen Lage zu überprüfen: Vordruck "Eigenerklä-
rung zur Eignung" ausfüllen und mit Angebotsabgabe 
vorlegen. Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zur wirtschaft-
lichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu überprü-
fen: Vordruck "Eigenerklärung zur Eignung" ausfüllen 
und mit Angebotsabgabe vorlegen. Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der 
Auflagen zur technischen und beruflichen Leistungsfä-
higkeit zu überprüfen: Vordruck "Eigenerklärung zur 
Eignung" ausfüllen und mit Angebotsabgabe vorlegen. 
x) Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Nachprüfungs-
stelle beim Landesbetrieb Mobilität Rheinland- Pfalz, 
Friedrich- Ebert- Ring 14- 20, 56068 Koblenz, Tele-
fon +49 26 13 029- 0, Fax +49 26 12 9141- 1107, lbm 
@lbm.rlp.de, https:/ / lbm.rlp.de. Sonstige Informatio-
nen für Bieter/ Bewerber: Auskünfte werden nur über 
die Vergabeplattform - www.vergabe.rlp.de - erteilt.

29397 Frankenthal
Lüftung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt-
verwaltung Frankenthal (Pfalz), Rathausplatz 2 - 7, 
67227 Frankenthal (Pfalz), E- Mail: vergabe @fran-
kenthal.de, Internet: http:/ / www.frankenthal.de. b) Ver-
gabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; Ver-
gabenummer: 6412. c) Angaben zum elektronischen 
Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung 
der Unterlagen - Zugelassene Angebotsabgabe: Elek-
tronisch; in Textform; mit fortgeschrittener/ m elektro-
nischer/ m Signatur/ Siegel; mit qualifizierter/ m elek-
tronischer/ m Signatur/ Siegel. Bekanntmachungs- ID: 
CX S0 Y5 UY Y66. d) Art des Auftrags: Ausführung von 
Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: Lessingschule, 
Gottfried- Keller- Str. 40, 67227 Frankenthal (Pfalz). f) 
Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Lo-
sen - Art der Leistung: Umkleide Lessingschule - Lüf-
tung. Umfang der Leistung: 1 Lüftungsgerät Dachauf-
stellung 1.490 m³/ h; 9 Tellerventile; 10 Kompakt Lüf-
tungsgitter; 45 m Wickelfalzrohr rund DN 100- 315; 
30 m Wickelfalzrohr oval DN 195/ 260x50; 12 Telefo-
nieschalldämpfer. h) Aufteilung in Lose: Nein. i) Aus-
führungsfristen - Beginn der Ausführung: 21.07. 2021; 
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 01.10. 
2021. j) Nebenangebote: Nicht zugelassen. k) mehre-
re Hauptangebote: Nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ 
Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterla-
gen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. On-
line- Plattform "rlp.vergabekommunal" (https:/ / rlp.ver-
gabekommunal.de/ Satellite/ notice/ CXS0Y5UYY66/ 
documents). Nachforderung: Fehlende Unterlagen, de-
ren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 
nachgefordert. Auskunftserteilung über Vergabeunter-
lagen und Anschreiben bis: 26.05. 2021. o) Ablauf der 
Angebotsfrist: 04. Juni 2021, 10:00 Uhr; Ablauf der 
Bindefrist: 02.07. 2021. p) Adresse für elektronische 
Angebote: "rlp.vergabekommunal" (https:/ / rlp.verga-
bekommunal.de/ Satellite/ notice/ CXS0Y5UYY66). 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien - OZ: 1; Bezeich-
nung: Preis; Gewichtung: 100 %. s) Eröffnungstermin: 
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04.06.2021, 10:00 Uhr; Personen, die bei der Eröff-
nung anwesend sein dürfen: Gem. § 14 VOB/ A dürfen 
Bieter bei der Angebotseröffnung nicht anwesend sein. 
t) geforderte Sicherheiten: Mängelansprüchesicher-
heit 3 % der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer). w) 
Beurteilung zur Eignung: Präqualifizierte Unterneh-
men führen den Nachweis der Eignung durch den Ein-
trag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf geson-
dertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifika-
tion erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen ha-
ben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunterneh-
men sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklä-
rungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Num-
mer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot 
in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch 
die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" ist erhältlich: Online auf "rlp.verga-
bekommunal" (https:/ / rlp.vergabekommunal.de/ Satel-
lite/ notice/ CXS0Y5UYY66/ documents) oder Verga-
bestelle, siehe a). Mit dem Angebot vorzulegende Un-
terlagen: Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 
- Nachweis der Eintragung in die Handwerksrolle oder 
IHK (mittels Dritterklärung vorzulegen): Z.B. Auszug 
aus der Handwerksrolle, Handwerkskarte, Bescheini-
gung der Handwerkskammer oder IHK. Wirtschaftli-
che und finanzielle Leistungsfähigkeit: Aktueller Nach-
weis Betriebshaftpflichtversicherung (mittels Dritter-
klärung vorzulegen); Freistellungsbescheinigung § 48 
b ESTG (mittels Dritterklärung vorzulegen); Musterer-
klärung 1 Tariftreue und Mindestentgelt (LTTG) (mit-
tels Eigenerklärung vorzulegen); Mustererklärung 3 
Tariftreue und Mindestentgelt (LTTG) (mittels Eigen-
erklärung vorzulegen); Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft, nicht älter als 12 Mo-
nate (mittels Dritterklärung vorzulegen); Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, nicht älter als 
12 Monate (mittels Dritterklärung vorzulegen); Unbe-
denklichkeitsbescheinigung über die Zahlung der Bei-
träge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Kranken-
kasse), nicht älter als 12 Monate (mittels Dritterklä-
rung vorzulegen). Technische und berufliche Leistungs-
fähigkeit: Drei Referenznachweise: aus den letzten drei 
Jahren über die Ausführung vergleichbarer Leistun-
gen mit mindestens folgenden Angaben: Ansprechpart-
ner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; 
Ausführungszeitraum. Auf Anforderung der Vergabe-
stelle vorzulegende Unterlagen - Persönliche Lage der 
Wirtschaftsteilnehmer: Handelsregisterauszug, wenn 
nicht vorhanden Gewerbeanmeldung, nicht älter als 12 
Monate (mittels Dritterklärung vorzulegen). Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zur persönlichen Lage zu überprü-
fen: Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfeh-
lung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Be-
werber in Frage stellt.; Umsatz des Unternehmens in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.; 
Auszug aus dem Gewerbezentralregister (wird von der 
Vergabestelle angefordert); Eintragung in das Berufs-
register. Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zur wirtschaft-
lichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu überprü-
fen: Angaben zu Arbeitskräften; Angabe zu Insolvenz-
verfahren und Liquidation; Angaben zur Zahlung von 
Steuern; Abgaben und Beiträgen zur Sozialversiche-
rung; Angaben zur Mitgliedschaft bei der Berufsge-
nossenschaft; Absicherung im Schadensfall; Einhal-
tung Tariftreue bzw. Mindestlohn. Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der 
Auflagen zur technischen und beruflichen Leistungs-
fähigkeit zu überprüfen: Erfahrung mit der auszufüh-
renden Leistung. x) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße - Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion, Postfach 13 20, 54203 Trier.

29398 Frankenthal
Lüftung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt-
verwaltung Frankenthal (Pfalz), Rathausplatz 2 - 7, 
67227 Frankenthal (Pfalz), vergabe @frankenthal.
de, http:/ / www.frankenthal.de. b) Vergabeverfahren 
Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; Vergabenummer 
6418. c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfah-
ren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen: 
Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch, in Text-
form, mit fortgeschrittener/ m elektronischer/ m Signa-
tur/ Siegel, mit qualifizierter/ m, elektronischer/ m Sig-
natur/ Siegel, Bekanntmachungs- ID: CX S0 Y5 UY YR2. 
d) Art des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. 
e) Ort der Ausführung: Erkenbert- Museum, Rathaus-

platz, 67227 Frankenthal (Pfalz). f) Art und Umfang 
der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen: Art der Leis-
tung: Erkenbert- Museum - Kellersanierung (West) - 
Lüftung, Umfang der Leistung: 1 St Lüftungsgerät 
demontieren, 21 m Lüftungskanal demontieren, 1 St 
Hebeanlage demontieren und montieren, 35 m Abwas-
serleitungen DN 100 - 150 demontieren, 8 m Kaltwas-
serleitung demontieren, 50 m Kabel und Installations-
rohr demontieren, 1 St Rohrventilator und 120 m Lüf-
tungsleitungen Rundrohr DN 80 - 160, während der 
Bauzeit montieren und wieder demontieren, 1 St Lüf-
tungsgerät, 52 m Lüftungsleitungen Rundrohr DN 100 
- 160, 60 m Wärmedämmung der Rundrohre DN 100 - 
160, 6 St Schalldämpfer, 4 Volumenstromregler, 18 m 
Abwasserleitungen - gusseisern DN 50 - 100, 17 m Ab-
wasserleitungen - PVC hart DN 70 - 100, 65 m Kabel, 
Elektroinstallationsrohr NG 16 - 25, 140 m Kabel ver-
schiedener Querschnitte. h) Aufteilung in Lose (Art und 
Umfang der Lose siehe Buchstabe f): nein. i) Ausfüh-
rungsfristen: Beginn der Ausführung: 05.07. 2021, Fer-
tigstellung oder Dauer der Leistungen: 31.01. 2022. j) 
Nebenangebote: nicht zugelassen. k) mehrere Haupt-
angebote: nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforde-
rung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen wer-
den nur elektronisch zur Verfügung gestellt. Online- 
Plattform "rlp.vergabekommunal" (https:/ / rlp.verga-
bekommunal.de/ Satellite/ notice/ CXS0Y5UYYR2/ do-
cuments) Nachforderung: Fehlende Unterlagen, de-
ren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, wer-
den nachgefordert. Auskunftserteilung über Vergabe-
unterlagen und Anschreiben bis 26.05. 2021. o) Ab-
lauf der Angebotsfrist am 02.06.2021 um 10:30 Uhr, 
Ablauf der Bindefrist: am 01.07. 2021. p) Adresse für 
elektronische Angebote: "rlp.vergabekommunal" (htt-
ps:/ / rlp.vergabekommunal.de/ Satellite/ notice/ CXS0Y-
5UYYR2). q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: nachfol-
gende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 
OZ Bezeichnung Gewichtung: 1 Preis 100 %. s) Eröff-
nungstermin am 02.06. 2021 um 10:30 Uhr, Personen, 
die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Gem. § 14 
VOB/ A dürfen Bieter bei der Angebotseröffnung nicht 
anwesend sein. w) Beurteilung zur Eignung: Präqua-
lifizierte Unternehmen führen den Nachweis der Eig-
nung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die 
Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präquali-
fikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunterneh-
men ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass 
diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für 
die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur 
Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stel-
len zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" ist erhältlich Online auf 
"rlp.vergabekommunal" (https:/ / rlp.vergabekommu-
nal.de/ Satellite/ notice/ CXS0Y5UYYR2/ documents) 
oder Vergabestelle, siehe a). Darüber hinaus hat der 
Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende An-
gaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: Mit dem 
Angebot vorzulegende Unterlagen: Persönliche Lage 
der Wirtschaftsteilnehmer: Nachweis der Eintragung 
in die Handwerksrolle oder IHK (mittels Dritterklä-
rung vorzulegen): z.B. Auszug aus der Handwerksrolle, 
Handwerkskarte, Bescheinigung der Handwerkskam-
mer oder IHK. Wirtschaftliche und finanzielle Leis-
tungsfähigkeit: aktueller Nachweis Betriebshaftpflicht-
versicherung (mittels Dritterklärung vorzulegen), Frei-
stellungsbescheinigung § 48 b ESTG (mittels Dritter-
klärung vorzulegen), Mustererklärung 1 Tariftreue und 
Mindestentgelt (LTTG) (mittels Eigenerklärung vor-
zulegen), Mustererklärung 3 Tariftreue und Mindes-
tentgelt (LTTG) (mittels Eigenerklärung vorzulegen), 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossen-
schaft, nicht älter als 12 Monate (mittels Dritterklä-
rung vorzulegen), Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
Finanzamtes, nicht älter als 12 Monate (mittels Drit-
terklärung vorzulegen), Unbedenklichkeitsbescheini-
gung über die Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen 
Sozialversicherung (Krankenkasse), nicht älter als 12 
Monate (mittels Dritterklärung vorzulegen). Techni-
sche und berufliche Leistungsfähigkeit: drei Referenz-
nachweise: aus den letzten drei Jahren über die Ausfüh-
rung vergleichbarer Leistungen: mit mindestens folgen-
den Angaben: Ansprechpartner; Art der ausgeführten 
Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum. Auf 
Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterla-
gen: Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer: Han-
delsregisterauszug, wenn nicht vorhanden Gewerbean-
meldung, nicht älter als 12 Monate (mittels Dritterklä-
rung vorzulegen). Angaben und Formalitäten, die erfor-

derlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur per-
sönlichen Lage zu überprüfen: Angabe, dass nachweis-
lich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die 
Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt. Umsatz 
des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind. Auszug aus dem Gewerbezentralre-
gister (wird von der Vergabestelle angefordert), Eintra-
gung in das Berufsregister. Angaben und Formalitäten, 
die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähig-
keit zu überprüfen: Angaben zu Arbeitskräften, Anga-
be zu Insolvenzverfahren und Liquidation, Angaben zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozi-
alversicherung, Angaben zur Mitgliedschaft bei der Be-
rufsgenossenschaft, Absicherung im Schadensfall, Ein-
haltung Tariftreue bzw. Mindestlohn. Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der 
Auflagen zur technischen und beruflichen Leistungs-
fähigkeit zu überprüfen: Erfahrung mit der auszufüh-
renden Leistung. x) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A), Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion, Postfach 13 20, 54203 Trier.

29399 Frankenthal
Erd-, Mauer- und Betonarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt-
verwaltung Frankenthal (Pfalz), Rathausplatz 2 - 7, 
67227 Frankenthal (Pfalz), E- Mail: vergabe @fran-
kenthal.de, Internet: http:/ / www.frankenthal.de. b) Ver-
gabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; Ver-
gabenummer: 6427. c) Angaben zum elektronischen 
Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung 
der Unterlagen - Zugelassene Angebotsabgabe: Elekt-
ronisch; in Textform, mit fortgeschrittener/ m elektroni-
scher/ m Signatur/ Siegel; mit qualifizierter/ m elektroni-
scher/ m Signatur/ Siegel. Bekanntmachungs- ID: CX S0 
Y5 UY Y6H. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: Carl- Bosch- Schu-
le, Carl- Bosch- Ring 29, 67227 Frankenthal (Pfalz). f) 
Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Lo-
sen - Art der Leistung: Erd-, Mauer- und Betonarbei-
ten; Umfang der Leistung: 190 m³ Erdaushub + Wie-
derverfüllen; 200 m² Baustraße RC- Material; 1 Stck. 
Einbau Doppelpumpstation; 150 m² Pflasterarbeiten; 
16 m L- Stützsteine; 15 Stck Blockstufen setzen; 18 
m Abbruch Betonanbauteile; 2 Stck. Betonlichtschaft 
setzen; 45 m² Mauerarbeiten. h) Aufteilung in Lose: 
Nein. i) Ausführungsfristen - Beginn der Ausführung: 
19.07. 2021; Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 
08.11. 2021. j) Nebenangebote: Nicht zugelassen. k) 
mehrere Hauptangebote: Nicht zugelassen. l) Bereit-
stellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabe-
unterlagen werden nur elektronisch zur Verfügung ge-
stellt. Online- Plattform "rlp.vergabekommunal": (htt-
ps:/ / rlp.vergabekommunal.de/ Satellite/ notice/ CXS0Y-
5UYY6H/ documents). Nachforderung: Fehlende Un-
terlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden nachgefordert. Auskunftserteilung über 
Vergabeunterlagen und Anschreiben bis: 28.05. 2021. 
o) Ablauf der Angebotsfrist: 08. Juni 2021, 11:00 
Uhr; Ablauf der Bindefrist: 08.07. 2021. p) Adresse für 
elektronische Angebote: "rlp.vergabekommunal" (ht-
tps:/ / rlp.vergabekommunal.de/ Satellite/ notice/ CX-
S0Y5UYY6H). q) Sprache, in der die Angebote abge-
fasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien - OZ: 
1, Bezeichnung: Preis, Gewichtung: 100 %. s) Eröff-
nungstermin: 08.06.2021, 11:00 Uhr. w) Beurteilung 
zur Eignung: Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf gesondertes Verlangen 
nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die 
Voraussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht 
präqualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen 
Nachweis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf geson-
dertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für diese 
abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifiziert, 
reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in der 
Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauun-
ternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) geführt 
werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, sind 
die Eigenerklärungen (auch die der Nachunternehmen) 
auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Ei-
generklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Das 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich: 
Online auf "rlp.vergabekommunal" (https:/ / rlp.vergabe-
kommunal.de/ Satellite/ notice/ CXS0Y5UYY6H/ docu-
ments) oder Vergabestelle, siehe a). Mit dem Angebot 
vorzulegende Unterlagen: Persönliche Lage der Wirt-
schaftsteilnehmer - Nachweis der Eintragung in die 
Handwerksrolle oder IHK (mittels Dritterklärung vor-
zulegen): Z.B. Auszug aus der Handwerksrolle, Hand-
werkskarte, Bescheinigung der Handwerkskammer 
oder IHK. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit: Aktueller Nachweis Betriebshaftpflichtversi-
cherung (mittels Dritterklärung vorzulegen); Freistel-

lungsbescheinigung § 48 b ESTG (mittels Dritterklä-
rung vorzulegen); Mustererklärung 1 Tariftreue und 
Mindestentgelt (LTTG) (mittels Eigenerklärung vor-
zulegen); Mustererklärung 3 Tariftreue und Mindes-
tentgelt (LTTG) (mittels Eigenerklärung vorzulegen); 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der Berufsgenossen-
schaft, nicht älter als 12 Monate (mittels Dritterklä-
rung vorzulegen); Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
Finanzamtes, nicht älter als 12 Monate (mittels Drit-
terklärung vorzulegen); Unbedenklichkeitsbescheini-
gung über die Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen 
Sozialversicherung (Krankenkasse), nicht älter als 12 
Monate (mittels Dritterklärung vorzulegen). Techni-
sche und berufliche Leistungsfähigkeit: Drei Referenz-
nachweise: aus den letzten drei Jahren über die Ausfüh-
rung vergleichbarer Leistungen mit mindestens folgen-
den Angaben: Ansprechpartner; Art der ausgeführten 
Leistung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum. Auf 
Anforderung der Vergabestelle vorzulegende Unterla-
gen: Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer: Han-
delsregisterauszug, wenn nicht vorhanden Gewerbean-
meldung, nicht älter als 12 Monate (mittels Dritterklä-
rung vorzulegen). Angaben und Formalitäten, die erfor-
derlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur per-
sönlichen Lage zu überprüfen: Angabe, dass nachweis-
lich keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die 
Zuverlässigkeit als Bewerber in Frage stellt.; Umsatz 
des Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind.; Auszug aus dem Gewerbezentralre-
gister (wird von der Vergabestelle angefordert); Eintra-
gung in das Berufsregister. Angaben und Formalitäten, 
die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähig-
keit zu überprüfen: Angaben zu Arbeitskräften; Angabe 
zu Insolvenzverfahren und Liquidation; Angaben zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozi-
alversicherung; Angaben zur Mitgliedschaft bei der Be-
rufsgenossenschaft; Absicherung im Schadensfall; Ein-
haltung Tariftreue bzw. Mindestlohn. Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der 
Auflagen zur technischen und beruflichen Leistungs-
fähigkeit zu überprüfen: Erfahrung mit der auszufüh-
renden Leistung. x) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße - Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion, Postfach 13 20, 54203 Trier.

29400 Frankenthal
Fassadenarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt-
verwaltung Frankenthal (Pfalz), Rathausplatz 2 - 7, 
67227 Frankenthal (Pfalz), E- Mail: vergabe @fran-
kenthal.de, Internet: http:/ / www.frankenthal.de. b) 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ 
A; Vergabenummer: 6428. c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen - Zugelassene Angebotsabga-
be: Elektronisch; in Textform; mit fortgeschrittener/ 
m elektronischer/ m Signatur/ Siegel; mit qualifizier-
ter/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel. Bekanntma-
chungs- ID: CX S0 Y5 UY Y65. d) Art des Auftrags: Aus-
führung von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: 
Carl- Bosch- Schule, Carl- Bosch- Ring 29, 67227 Fran-
kenthal (Pfalz). f) Art und Umfang der Leistung, ggf. 
aufgeteilt nach Losen - Art der Leistung: Fassaden-
arbeiten. Umfang der Leistung: 600 m² Unterkonst-
ruktion Stahl/ Alu; 600 m² WD Steinwollplatten + ver-
dübeln; 300 m² Putzträgerplatten anbringen; 300 
m² Putzoberflächen; 250 m² Großformatplatten. h) 
Aufteilung in Lose: Nein. i) Ausführungsfristen - Be-
ginn der Ausführung: 19.07. 2021; Fertigstellung oder 
Dauer der Leistungen: 08.11. 2021. j) Nebenangebo-
te: Nicht zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: Nicht 
zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Verga-
beunterlagen: Vergabeunterlagen werden nur elektro-
nisch zur Verfügung gestellt. Online- Plattform "rlp.ver-
gabekommunal" (https:/ / rlp.vergabekommunal.de/ Sa-
tellite/ notice/ CXS0Y5UYY65/ documents). Nachfor-
derung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit Ange-
botsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. Aus-
kunftserteilung über Vergabeunterlagen und Anschrei-
ben bis: 28.05. 2021. o) Ablauf der Angebotsfrist: 09. 
Juni 2021, 10:30 Uhr; Ablauf der Bindefrist: 21.07. 
2021. p) Adresse für elektronische Angebote: "rlp.ver-
gabekommunal" (https:/ / rlp.vergabekommunal.de/ 
Satellite/ notice/ CXS0Y5UYY65). q) Sprache, in der 
die Angebote abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zu-
schlagskriterien - OZ: 1, Bezeichnung: Preis, Gewich-
tung: 100 %. s) Eröffnungstermin: 09.06.2021, 10:30 
Uhr. t) geforderte Sicherheiten: Mängelansprüchesi-
cherheit 3 % der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer). 
w) Beurteilung zur Eignung: Präqualifizierte Unter-
nehmen führen den Nachweis der Eignung durch den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis). Bei Einsatz von Nachunternehmen ist auf geson-
dertes Verlangen nachzuweisen, dass diese präqualifi-
ziert sind oder die Voraussetzung für die Präqualifika-
tion erfüllen. Nicht präqualifizierte Unternehmen ha-
ben als vorläufigen Nachweis der Eignung mit dem An-
gebot das ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunterneh-
men sind auf gesondertes Verlangen die Eigenerklä-
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rungen auch für diese abzugeben. Sind die Nachunter-
nehmen präqualifiziert, reicht die Angabe der Num-
mer, unter der diese in der Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das Angebot 
in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch 
die der Nachunternehmen) auf gesondertes Verlangen 
durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" 
genannten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu be-
stätigen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Spra-
che abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deut-
sche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklä-
rung zur Eignung" ist erhältlich Online auf "rlp.verga-
bekommunal" (https:/ / rlp.vergabekommunal.de/ Satel-
lite/ notice/ CXS0Y5UYY65/ documents) oder Verga-
bestelle, siehe a). Mit dem Angebot vorzulegende Un-
terlagen: Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer 
- Nachweis der Eintragung in die Handwerksrolle oder 
IHK (mittels Dritterklärung vorzulegen): Z.B. Auszug 
aus der Handwerksrolle, Handwerkskarte, Bescheini-
gung der Handwerkskammer oder IHK. Wirtschaftli-
che und finanzielle Leistungsfähigkeit: Aktueller Nach-
weis Betriebshaftpflichtversicherung (mittels Dritter-
klärung vorzulegen); Freistellungsbescheinigung § 48 
b ESTG (mittels Dritterklärung vorzulegen); Musterer-
klärung 1 Tariftreue und Mindestentgelt (LTTG) (mit-
tels Eigenerklärung vorzulegen); Mustererklärung 3 
Tariftreue und Mindestentgelt (LTTG) (mittels Eigen-
erklärung vorzulegen); Unbedenklichkeitsbescheini-
gung der Berufsgenossenschaft, nicht älter als 12 Mo-
nate (mittels Dritterklärung vorzulegen); Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung des Finanzamtes, nicht älter als 
12 Monate (mittels Dritterklärung vorzulegen); Unbe-
denklichkeitsbescheinigung über die Zahlung der Bei-
träge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Kranken-
kasse), nicht älter als 12 Monate (mittels Dritterklä-
rung vorzulegen). Technische und berufliche Leistungs-
fähigkeit: Drei Referenznachweise: aus den letzten drei 
Jahren über die Ausführung vergleichbarer Leistun-
gen mit mindestens folgenden Angaben: Ansprechpart-
ner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; 
Ausführungszeitraum. Auf Anforderung der Vergabe-
stelle vorzulegende Unterlagen - Persönliche Lage der 
Wirtschaftsteilnehmer: Handelsregisterauszug, wenn 
nicht vorhanden Gewerbeanmeldung, nicht älter als 12 
Monate (mittels Dritterklärung vorzulegen). Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zur persönlichen Lage zu überprü-
fen: Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfeh-
lung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Be-
werber in Frage stellt.; Umsatz des Unternehmens in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.; 
Auszug aus dem Gewerbezentralregister (wird von der 
Vergabestelle angefordert); Eintragung in das Berufs-
register. Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zur wirtschaft-
lichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu überprü-
fen: Angaben zu Arbeitskräften; Angabe zu Insolvenz-
verfahren und Liquidation; Angaben zur Zahlung von 
Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversiche-
rung; Angaben zur Mitgliedschaft bei der Berufsge-
nossenschaft; Absicherung im Schadensfall; Einhal-
tung Tariftreue bzw. Mindestlohn. Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der 
Auflagen zur technischen und beruflichen Leistungs-
fähigkeit zu überprüfen: Erfahrung mit der auszufüh-
renden Leistung. x) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße - Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion, Postfach 13 20, 54203 Trier.

29401 Frankenthal
Verglasungsarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt-
verwaltung Frankenthal (Pfalz), Rathausplatz 2 - 7, 
67227 Frankenthal (Pfalz), E- Mail: vergabe @fran-
kenthal.de, Internet: http:/ / www.frankenthal.de. b) 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ 
A; Vergabenummer: 6429. c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen - Zugelassene Angebotsabga-
be: Elektronisch; in Textform; mit fortgeschrittener/ m 
elektronischer/ m Signatur/ Siegel; mit qualifizierter/ m 
elektronischer/ m Signatur/ Siegel. Bekanntmachungs- 
ID: CX S0 Y5 UY YRW. d) Art des Auftrags: Ausführung 
von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: Carl- Bosch- 
Schule, Carl- Bosch- Ring 29, 67227 Frankenthal 
(Pfalz). f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt 
nach Losen - Art der Leistung: Verglasungsarbeiten. 
Umfang der Leistung: 215 m² Demontage Fenster; 11 
Stck. dem. u. Entsorgung Asbest/ KMF; 215 m² Ein-
bau neue Fenster. h) Aufteilung in Lose: Nein. i) Aus-
führungsfristen - Beginn der Ausführung: 19.07. 2021; 
Fertigstellung oder Dauer der Leistungen: 08.11. 
2021. j) Nebenangebote: Nicht zugelassen. k) mehre-
re Hauptangebote: Nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ 
Anforderung der Vergabeunterlagen: Vergabeunterla-
gen werden nur elektronisch zur Verfügung gestellt. On-
line- Plattform "rlp.vergabekommunal" (https:/ / rlp.ver-
gabekommunal.de/ Satellite/ notice/ CXS0Y5UYYRW/ 
documents). Nachforderung: Fehlende Unterlagen, de-
ren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 
nachgefordert. Auskunftserteilung über Vergabeunter-

lagen und Anschreiben bis: 28.05. 2021. o) Ablauf der 
Angebotsfrist: 09. Juni 2021, 10:00 Uhr; Ablauf der 
Bindefrist: 21.07. 2021. p) Adresse für elektronische 
Angebote: "rlp.vergabekommunal" (https:/ / rlp.verga-
bekommunal.de/ Satellite/ notice/ CXS0Y5UYYRW). 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müs-
sen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien - OZ: 1, Bezeich-
nung: Preis, Gewichtung: 100 %. s) Eröffnungstermin: 
09.06.2021, 10:00 Uhr. t) geforderte Sicherheiten: 
Mängelansprüchesicherheit 3 % der Auftragssumme 
(inkl. Umsatzsteuer); Vertragserfüllungsbürgschaft 5 
% der Auftragssumme (inkl. Umsatzsteuer) ab einer 
Auftragssumme von 250.000,00 EUR netto. w) Be-
urteilung zur Eignung: Präqualifizierte Unternehmen 
führen den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf gesondertes Ver-
langen nachzuweisen, dass diese präqualifiziert sind 
oder die Voraussetzung für die Präqualifikation erfül-
len. Nicht präqualifizierte Unternehmen haben als vor-
läufigen Nachweis der Eignung mit dem Angebot das 
ausgefüllte Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
vorzulegen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind 
auf gesondertes Verlangen die Eigenerklärungen auch 
für diese abzugeben. Sind die Nachunternehmen prä-
qualifiziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der 
diese in der Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) geführt werden. Gelangt das Angebot in die enge-
re Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der Nach-
unternehmen) auf gesondertes Verlangen durch Vor-
lage der in der "Eigenerklärung zur Eignung" genann-
ten Bescheinigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abge-
fasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Spra-
che beizufügen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur 
Eignung" ist erhältlich: Online auf "rlp.vergabekommu-
nal" (https:/ / rlp.vergabekommunal.de/ Satellite/ notice/ 
CXS0Y5UYYRW/ documents) oder Vergabestelle, sie-
he a). Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen: Per-
sönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer - Nachweis 
der Eintragung in die Handwerksrolle oder IHK (mit-
tels Dritterklärung vorzulegen): Z.B. Auszug aus der 
Handwerksrolle, Handwerkskarte, Bescheinigung der 
Handwerkskammer oder IHK. Wirtschaftliche und fi-
nanzielle Leistungsfähigkeit: Aktueller Nachweis Be-
triebshaftpflichtversicherung (mittels Dritterklärung 
vorzulegen); Freistellungsbescheinigung § 48 b ESTG 
(mittels Dritterklärung vorzulegen); Mustererklärung 
1 Tariftreue und Mindestentgelt (LTTG) (mittels Ei-
generklärung vorzulegen); Mustererklärung 3 Tarif-
treue und Mindestentgelt (LTTG) (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen); Unbedenklichkeitsbescheinigung der 
Berufsgenossenschaft, nicht älter als 12 Monate (mit-
tels Dritterklärung vorzulegen); Unbedenklichkeitsbe-
scheinigung des Finanzamtes, nicht älter als 12 Mo-
nate (mittels Dritterklärung vorzulegen); Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung über die Zahlung der Beiträ-
ge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Krankenkas-
se), nicht älter als 12 Monate (mittels Dritterklärung 
vorzulegen). Technische und berufliche Leistungsfä-
higkeit: Drei Referenznachweise: aus den letzten drei 
Jahren über die Ausführung vergleichbarer Leistun-
gen mit mindestens folgenden Angaben: Ansprechpart-
ner; Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; 
Ausführungszeitraum. Auf Anforderung der Vergabe-
stelle vorzulegende Unterlagen - Persönliche Lage der 
Wirtschaftsteilnehmer: Handelsregisterauszug, wenn 
nicht vorhanden Gewerbeanmeldung, nicht älter als 12 
Monate (mittels Dritterklärung vorzulegen). Angaben 
und Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhal-
tung der Auflagen zur persönlichen Lage zu überprü-
fen: Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfeh-
lung begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Be-
werber in Frage stellt.; Umsatz des Unternehmens in 
den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, die 
mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind.; 
Auszug aus dem Gewerbezentralregister (wird von der 
Vergabestelle angefordert); Eintragung in das Berufs-
register. Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zur wirtschaft-
lichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu überprü-
fen: Angaben zu Arbeitskräften; Angabe zu Insolvenz-
verfahren und Liquidation; Angaben zur Zahlung von 
Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversiche-
rung; Angaben zur Mitgliedschaft bei der Berufsge-
nossenschaft; Absicherung im Schadensfall; Einhal-
tung Tariftreue bzw. Mindestlohn. Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der 
Auflagen zur technischen und beruflichen Leistungs-
fähigkeit zu überprüfen: Erfahrung mit der auszufüh-
renden Leistung. x) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße - Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion, Postfach 13 20, 54203 Trier.

29402 Frankenthal
Akustikdecke  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt-
verwaltung Frankenthal (Pfalz), Rathausplatz 2 - 7, 
67227 Frankenthal (Pfalz), E- Mail: vergabe @fran-
kenthal.de, Internet: http:/ / www.frankenthal.de. b) Ver-
gabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; Ver-

gabenummer: 6420. c) Angaben zum elektronischen 
Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüsselung 
der Unterlagen - Zugelassene Angebotsabgabe: Elekt-
ronisch; in Textform; mit fortgeschrittener/ m elektroni-
scher/ m Signatur/ Siegel; mit qualifizierter/ m elektroni-
scher/ m Signatur/ Siegel. Bekanntmachungs- ID: CX S0 
Y5 UY Y6Y. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: Carl- Bosch- Schu-
le, Carl- Bosch- Ring 29, 67227 Frankenthal (Pfalz). f) 
Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Lo-
sen - Art der Leistung: Sporthalle Carl- Bosch- Schu-
le - Akustikdecke. Umfang der Leistung: 288 m² De-
montage und Entsorgung Decke + Unterk; 288 m² Un-
terkonstruktion ballwurfsicher; 288 m² Rieselschutz 
Akustikvlies; 288 m² Akkustikelemente Sperrholz 
ballwurfsicher; 2 Stck. Revisionsklappe. h) Aufteilung 
in Lose: Nein. i) Ausführungsfristen - Beginn der Aus-
führung: 19.07. 2021; Fertigstellung oder Dauer der 
Leistungen: 30.08. 2021. j) Nebenangebote: Nicht zu-
gelassen. k) mehrere Hauptangebote: Nicht zugelassen. 
l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Vergabeunterlagen werden nur elektronisch zur Verfü-
gung gestellt. Online- Plattform "rlp.vergabekommu-
nal" (https:/ / rlp.vergabekommunal.de/ Satellite/ notice/ 
CXS0Y5UYY6Y/ documents). Nachforderung: Fehlen-
de Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe ge-
fordert war, werden nachgefordert. Auskunftserteilung 
über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis: 01.06. 
2021. o) Ablauf der Angebotsfrist: 08. Juni 2021, 
10:30 Uhr; Ablauf der Bindefrist: 08.07. 2021. p) Ad-
resse für elektronische Angebote: "rlp.vergabekommu-
nal" (https:/ / rlp.vergabekommunal.de/ Satellite/ noti-
ce/ CXS0Y5UYY6Y). q) Sprache, in der die Angebo-
te abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskrite-
rien - OZ: 1, Bezeichnung: Preis, Gewichtung: 100 %. 
s) Eröffnungstermin: 08.06.2021, 10:30 Uhr. Perso-
nen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Gem. 
§ 14 VOB/ A dürfen Bieter bei der Angebotseröffnung 
nicht anwesend sein. w) Beurteilung zur Eignung: Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur 
Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stel-
len zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" ist erhältlich: Online auf 
"rlp.vergabekommunal" (https:/ / rlp.vergabekommunal.
de/ Satellite/ notice/ CXS0Y5UYY6Y/ documents) oder 
Vergabestelle, siehe a). Mit dem Angebot vorzulegende 
Unterlagen: Persönliche Lage der Wirtschaftsteilneh-
mer - Nachweis der Eintragung in die Handwerksrol-
le oder IHK (mittels Dritterklärung vorzulegen): Z.B. 
Auszug aus der Handwerksrolle, Handwerkskarte, Be-
scheinigung der Handwerkskammer oder IHK. Wirt-
schaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Aktu-
eller Nachweis Betriebshaftpflichtversicherung (mit-
tels Dritterklärung vorzulegen); Freistellungsbeschei-
nigung § 48 b ESTG (mittels Dritterklärung vorzule-
gen); Mustererklärung 1 Tariftreue und Mindestent-
gelt (LTTG) (mittels Eigenerklärung vorzulegen); 
Mustererklärung 3 Tariftreue und Mindestentgelt (LT-
TG) (mittels Eigenerklärung vorzulegen); Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung der Berufsgenossenschaft, nicht 
älter als 12 Monate (mittels Dritterklärung vorzule-
gen); Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzam-
tes, nicht älter als 12 Monate (mittels Dritterklärung 
vorzulegen); Unbedenklichkeitsbescheinigung über die 
Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversiche-
rung (Krankenkasse), nicht älter als 12 Monate (mit-
tels Dritterklärung vorzulegen). Technische und be-
rufliche Leistungsfähigkeit: Drei Referenznachweise: 
aus den letzten drei Jahren über die Ausführung ver-
gleichbarer Leistungen mit mindestens folgenden An-
gaben: Ansprechpartner; Art der ausgeführten Leis-
tung; Auftragssumme; Ausführungszeitraum. Auf An-
forderung der Vergabestelle vorzulegende Unterlagen - 
Persönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer: Handels-
registerauszug, wenn nicht vorhanden Gewerbeanmel-
dung, nicht älter als 12 Monate (mittels Dritterklärung 
vorzulegen). Angaben und Formalitäten, die erforder-
lich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur persön-
lichen Lage zu überprüfen: Angabe, dass nachweislich 
keine schwere Verfehlung begangen wurde, die die Zu-
verlässigkeit als Bewerber in Frage stellt.; Umsatz des 
Unternehmens in den letzten drei abgeschlossenen Ge-
schäftsjahren, die mit der zu vergebenden Leistung ver-

gleichbar sind.; Auszug aus dem Gewerbezentralregis-
ter (wird von der Vergabestelle angefordert); Eintra-
gung in das Berufsregister. Angaben und Formalitäten, 
die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen 
zur wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähig-
keit zu überprüfen: Angaben zu Arbeitskräften; Angabe 
zu Insolvenzverfahren und Liquidation; Angaben zur 
Zahlung von Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozi-
alversicherung; Angaben zur Mitgliedschaft bei der Be-
rufsgenossenschaft; Absicherung im Schadensfall; Ein-
haltung Tariftreue bzw. Mindestlohn. Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der 
Auflagen zur technischen und beruflichen Leistungs-
fähigkeit zu überprüfen: Erfahrung mit der auszufüh-
renden Leistung. x) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße - Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion, Postfach 13 20, 54203 Trier.

29403 Frankenthal
Sportboden  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Stadt-
verwaltung Frankenthal (Pfalz), Rathausplatz 2 - 7, 
67227 Frankenthal (Pfalz), E- Mail vergabe @fran-
kenthal.de Internet http:/ / www.frankenthal.de. b) Ver-
gabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A. 
Vergabenummer: 6419. c) Angaben zum elektroni-
schen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung der Unterlagen: Elektronisch. In Textform, mit 
fortgeschrittener/ m elektronischer/ m Signatur/ Siegel, 
mit qualifizierter/ m elektronischer/ m Signatur/ Sie-
gel. Bekanntmachungs- ID: CX S0 Y5 UY YRT. d) Art 
des Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort 
der Ausführung: Carl- Bosch- Schule, Carl- Bosch- Ring 
29, 67227 Frankenthal (Pfalz). f) Art und Umfang 
der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen - Art der Leis-
tung: Sporthalle - Carl- Bosch- Schule - Sportboden 
Umfang der Leistung: 348m2 Demontage und Entsor-
gung Parkettschwingboden inkl. Unterkonstruktion. 
288m2 WD 60mm 60m2 WD 15mm 348m2 Massiv-
parket Flächenelastisch 150lfm Spielfeldmarkierun-
gen h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose 
siehe Buchstabe f): Nein. i) Ausführungsfristen - Be-
ginn der Ausführung: 30.08. 2021. Fertigstellung oder 
Dauer der Leistungen: 27.09. 2021. j) Nebenangebote: 
Nicht zugelassen. k) Mehrere Hauptangebote: Nicht 
zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung der Verga-
beunterlagen: Vergabeunterlagen werden nur elekt-
ronisch zur Verfügung gestellt. Online- Plattform "rlp.
vergabekommunal" (https:/ / rlp.vergabekommunal.de/ 
Satellite/ notice/ CXS0Y5UYYRT/ documents) Fehlen-
de Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe ge-
fordert war, werden nachgefordert. Auskunftserteilung 
über Vergabeunterlagen und Anschreiben bis 01.06. 
2021. o) Ablauf der Angebotsfrist: 08.06.2021, 
10:00 Uhr. Ablauf der Bindefrist: 08.07. 2021 p) Ad-
resse für elektronische Angebote: "rlp.vergabekommu-
nal" (https:/ / rlp.vergabekommunal.de/ Satellite/ noti-
ce/ CXS0Y5UYYRT). q) Sprache, in der die Angebote 
abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien: 
Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewich-
tung - OZ Bezeichnung Gewichtung. 1 Preis 100 %. 
s) Eröffnungstermin: 08.06. 2021, 10:00 Uhr. Perso-
nen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Gem. 
§ 14 VOB/ A dürfen Bieter bei der Angebotseröffnung 
nicht anwesend sein. w) Beurteilung zur Eignung: Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigen-
erklärungen (auch die der Nachunternehmen) auf ge-
sondertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigen-
erklärung zur Eignung" genannten Bescheinigungen 
zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, 
die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine 
Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. Das 
Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich 
Online auf "rlp.vergabekommunal" (https:/ / rlp.verga-
bekommunal.de/ Satellite/ notice/ CXS0Y5UYYRT/ do-
cuments) oder Vergabestelle, siehe a). Darüber hinaus 
hat der Bieter zum Nachweis seiner Fachkunde fol-
gende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: 
Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen Persön-
liche Lage der Wirtschaftsteilnehmer - Nachweis der 
Eintragung in die Handwerksrolle oder IHK (mittels 
Dritterklärung vorzulegen): z.B. Auszug aus der Hand-
werksrolle, Handwerkskarte, Bescheinigung der Hand-
werkskammer oder IHK Wirtschaftliche und finanzi-
elle Leistungsfähigkeit - aktueller Nachweis Betriebs-
haftpflichtversicherung (mittels Dritterklärung vorzu-
legen) - Freistellungsbescheinigung § 48 b ESTG (mit-
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tels Dritterklärung vorzulegen) - Mustererklärung 1 
Tariftreue und Mindestentgelt (LTTG) (mittels Eigen-
erklärung vorzulegen) - Mustererklärung 3 Tariftreue 
und Mindestentgelt (LTTG) (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen) - Unbedenklichkeitsbescheinigung der Be-
rufsgenossenschaft, nicht älter als 12 Monate (mit-
tels Dritterklärung vorzulegen) - Unbedenklichkeits-
bescheinigung des Finanzamtes, nicht älter als 12 Mo-
nate (mittels Dritterklärung vorzulegen) - Unbedenk-
lichkeitsbescheinigung über die Zahlung der Beiträ-
ge zur gesetzlichen Sozialversicherung (Krankenkas-
se), nicht älter als 12 Monate (mittels Dritterklärung 
vorzulegen) Technische und berufliche Leistungsfä-
higkeit - drei Referenznachweise: aus den letzten drei 
Jahren über die Ausführung vergleichbarer Leistungen 
mit mindestens folgenden Angaben: Ansprechpartner; 
Art der ausgeführten Leistung; Auftragssumme; Aus-
führungszeitraum Auf Anforderung der Vergabestelle 
vorzulegende Unterlagen Persönliche Lage der Wirt-
schaftsteilnehmer - Handelsregisterauszug, wenn nicht 
vorhanden Gewerbeanmeldung, nicht älter als 12 Mo-
nate (mittels Dritterklärung vorzulegen) Angaben und 
Formalitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung 
der Auflagen zur persönlichen Lage zu überprüfen - 
Angabe, dass nachweislich keine schwere Verfehlung 
begangen wurde, die die Zuverlässigkeit als Bewerber 
in Frage stellt. - Umsatz des Unternehmens in den letz-
ten drei abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der 
zu vergebenden Leistung vergleichbar sind. - Auszug 
aus dem Gewerbezentralregister (wird von der Verga-
bestelle angefordert) - Eintragung in das Berufsregis-
ter Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, 
um die Einhaltung der Auflagen zur wirtschaftlichen 
und finanziellen Leistungsfähigkeit zu überprüfen - 
Angaben zu Arbeitskräften - Angabe zu Insolvenzver-
fahren und Liquidation - Angaben zur Zahlung von 
Steuern, Abgaben und Beiträgen zur Sozialversiche-
rung - Angaben zur Mitgliedschaft bei der Berufsge-
nossenschaft - Absicherung im Schadensfall - Einhal-
tung Tariftreue bzw. Mindestlohn Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der 
Auflagen zur technischen und beruflichen Leistungs-
fähigkeit zu überprüfen Erfahrung mit der auszufüh-
renden Leistung. x) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße: Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A), Aufsichts- und 
Dienstleistungsdirektion, Postfach 13 20, 54203 Trier.

29404 Gondershausen
Temporäre Bauten 
(Containeranlaage)  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Verbandsgemeinde Hunsrück- Mittelrhein Straße Rat-
hausstr. 1 PLZ, Ort 56281 Emmelshausen Telefon 0 
67 47/ 12 1- 1 31 Fax 0 67 47/ 12 1- 15 9 E- Mail ver-
gabestelle @vg- hm.de Internet www.hunsrueckmittel-
rhein.de b) Vergabeverfahren Öffentliche Ausschrei-
bung, VOB/ A Vergabenummer 2021- 05- 26- 1000 c) 
Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen Zugelassene 
Angebotsabgabe: elektronisch in Textform schriftlich 
d) Art des Auftrags Ausführung von Bauleistungen e) 
Ort der Ausführung 56283 Gondershausen f) Art und 
Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen 
Gewerk 397 - Temporäre Bauten (Containeranlaage) 
3 Stck. Klassenraumcontainer 1 Stck. Bürocontainer 
1 Stck. Flurbereich Mietdauer ca. 12 Monatebitte aus-
füllen h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lose 
siehe Buchstabe f) nein i) Ausführungsfristen Beginn 
der Ausführung: 31. KW. 2021 Fertigstellung oder 
Dauer der Leistungen: 32. KW. 2021 j) Nebenangebo-
te zugelassen k) mehrere Hauptangebote zugelassen 
l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E12 64 78 26 
Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit 
Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert 
o) Ablauf der Angebotsfrist am 26.05. 2021 um 10:00 
Uhr Ablauf der Bindefrist am 23.06. 2021 p) Adresse 
für elektronische Angebote https:/ / www.subreport.de/ 
E12 64 78 26 Anschrift für schriftliche Angebote Ver-
gabestelle, siehe oben q) Sprache, in der die Angebo-
te abgefasst sein müssen: Deutsch r) Zuschlagskriteri-
en Werkstätten für behinderte Menschen, Blindenwerk-
stätten und Integrationsprojekten i.S.d § 132 SGB IX 
( = Bevorzugte Einrichtungen) Ist ein Angebot, das von 
einer der vorgenannten Bevorzugten Einrichtung ab-
gegeben wurde, ebenso wirtschaftlich oder annehm-
bar wie das ansonsten wirtschaftlichste Angebot eines 
nicht bevorzugten Bieters, so wird der Zuschlag auf das 
Angebot der Bevorzugten Einrichtung erteilt. Bevor-
zugten Einrichtungen wird immer dann der Zu- schlag 
erteilt, wenn ihr Angebotspreis den des wirtschaftlichs-
ten Bieters um nicht mehr als 15 % übersteigt. Falls 
das Angebot von einer Bietergemeinschaft abgegeben 
wird, wird nur der Anteil berücksichtigt, den die Bevor-
zugten Einrichtungen an dem Gesamtangebot der Ar-
beitsgemeinschaft haben. Der Anteil der bevorzugten 
Einrichtungen an der angebotenen Leistung ist bei An-
gebotsabgabe anzugeben. Der Nachweis der Bevorzug-
teneigenschaft ist mit dem Angebot zu führen. Berück-
sichtigung von Ausbildungsbetrieben Bei der Wertung 
der Angebote wird im Rahmen der vergaberechtlichen 
Bestimmungen bei sonst wirtschaftlich gleichwertigen 

Angeboten dem Unternehmen bevorzugt der Zuschlag 
erteilt, das Ausbildungsplätze bereitstellt oder sich an 
der beruflichen Erstausbildung beteiligt. Der Nachweis 
der Erfüllung dieser Kriterien ist durch Eigen- erklä-
rung mit dem Angebot zu führen. Eine Anwung dieser 
Regelung ist ausge- schlossen, wenn eines der gleich-
wertigen Angebote von einem ausländischen Bieter ab-
gegeben wurde. Berücksichtigung von Unternehmen 
mit Frauenfördermaßnahmen Bei der Wertung der An-
gebote wird im Rahmen der vergaberechtlichen Be-
stimmun- gen bei sonst wirtschaftlich gleichwertigen 
Angeboten dem Unternehmen bevorzugt der Zuschlag 
erteilt, das zum Zeitpunkt der Ausschreibung im Ver-
hältnis zu den mit- bieten Unternehmen einen höheren 
Frauenanteil an den Beschäftigten ausweist oder Maß-
nahmen zur Förderung der Gleichstellung von Frauen 
im Erwerbsleben durchführt. Der Nachweis der Erfül-
lung dieser Kriterien ist durch Eigenerklärung mit dem 
Angebot zu führen. Eine Anwung dieser Regelung ist 
ausgeschlossen, wenn eines der gleichwertigen Ange-
bote von einem ausländischen Bieter abgegeben wurde. 
s) Eröffnungstermin am 26.05.2021 um 10:00 Uhr 
Ort Verbandsgemeinde Hunsrück- Mittelrhein Rathaus-
straße 1, 56281 Emmelshausen Zimmer 213 (kleiner 
Sitzungssaal) Personen, die bei der Eröffnung anwes-
sein dürfen Bieter und deren Bevollmächtigten t) ge-
forderte Sicherheiten Vertragserfüllungsbürgschaft in 
Höhe von 5 v.H. der Auftragssumme ab 250.000,00 
EUR Auftragssumme, Sicherheit für Mängelansprü-
che in Höhe von 3 v.H. der Summe der Abschlagszah-
lungen zum Zeitpunkt der Ab- nahme (vorläufige Ab-
rechnungssumme) u) Wesentliche Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maß-
geblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind nach 
Baufortschritt gem. VOB v) Rechtsform der/ Anforde-
rung an Bietergemeinschaften Gesamtschuldnerisch 
haftmit bevollmächtigtem Vertreter w) Beurteilung 
der Eignung Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
klärungen (auch die der Nachunternehmen) auf geson-
dertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklä-
rung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich Ist 
Bestandteil der Vergabeunterlagen x) Nachprüfung be-
haupteter Verstöße Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ 
A) Kreisverwaltung Rhein- Hunsrück- Kreis (Kom-
munalaufsicht) Ludwigstraße 3, 55469 Simmern

29405 Nentershausen
Erneuerung des Kinderspielplatzes  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Na-
me Verbandsgemeindeverwaltung Montabaur Stra-
ße Konrad- Adenauer- Platz 8 PLZ, Ort 56410 Mon-
tabaur Telefon 0 26 02/ 1 26- 2 11 Fax 0 26 02/ 1 26- 
2 56 E- Mail vergabestelle @montabaur.de Internet ht-
tp:/ / www.vg- montabaur.de b) Vergabeverfahren Öf-
fentliche Ausschreibung, VOB/ A Vergabenummer E73 
83 28 88 c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterla-
gen Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch in Text-
form mit fortgeschrittener/ m Signatur/ Siegel mit qua-
lifizierter/ m Signatur/ Siegel schriftlich d) Art des Auf-
trags Ausführung von Bauleistungen e) Ort der Ausfüh-
rung 56412 Nentershausen f) Art und Umfang der 
Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen Erneuerung des 
Kinderspielplatzes in der Eisbachstraße in der Ortsge-
meinde Nentershausen Landschaftsbauarbeiten: Bo-
denaushub LAGA Z2 und Entsorgung 220 m ³ Füllbo-
den liefern und einbauen 75 m ³ Grobplanum herstel-
len und mit Geotextil abdecken 530 m ² Betonpflaster 
liefern und verlegen 170 m ² Spiel- und Fittnessgerä-
te liefern und aufbauen 7 Stück Rasenfläche herstellen 
240 m ² h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der 
Lose siehe Buchstabe f) nein i) Ausführungsfristen Be-
ginn der Ausführung: 05.07. 2021 Fertigstellung oder 
Dauer der Leistungen: 01.10. 2021 j) Nebenangebote 
zugelassen k) mehrere Hauptangebote nicht zugelas-
sen l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterla-
gen Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfü-
gung gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E73 83 
28 88 Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden nachgefor-
dert o) Ablauf der Angebotsfrist am 10.06. 2021 um 
10:00 Uhr Ablauf der Bindefrist am 25.06. 2021 p) 
Adresse für elektronische Angebote https:/ / www.subre-

port.de/ E73 83 28 88 Anschrift für schriftliche Angebo-
te Vergabestelle, siehe oben q) Sprache, in der die An-
gebote abgefasst sein müssen: Deutsch r) Zuschlags-
kriterien siehe Vergabeunterlagen s) Eröffnungstermin 
am 10.06.2021 um 10:00 Uhr Ort Verbandsgemein-
deverwaltung Montabaur, Zimmer Rathaus Innenhof, 
Konrad- Adenauer- Platz 8, 56410 Montabaur Perso-
nen, die bei der Eröffnung anwessein dürfen Es dürfen 
nur Bieter oder ihre Bevollmächtigten zugegen sein. t) 
geforderte Sicherheiten - keine u) Wesentliche Finan-
zierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinwei-
se auf die maßgeblichen Vorschriften, in denen sie ent-
halten sind siehe Vergabeunterlagen w) Beurteilung 
der Eignung Präqualifizierte Unternehmen führen den 
Nachweis der Eignung durch den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz 
von Nachunternehmen ist auf Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizier-
te Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der 
Eignung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt 
"Eigenerklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die An-
gabe der Nummer, unter der diese in der Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Ge-
langt das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigener-
klärungen (auch die der Nachunternehmen) auf geson-
dertes Verlangen durch Vorlage der in der "Eigenerklä-
rung zur Eignung" genannten Bescheinigungen zustän-
diger Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht 
in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Überset-
zung in die deutsche Sprache beizufügen. Das Form-
blatt "Eigenerklärung zur Eignung" ist erhältlich sie-
he Vergabeunterlagen Sonstiger Nachweis: - Nachweis 
der Bevorzugteneigenschaft - Nachweis Ausbildungs-
betrieb - Nachweis Frauenförderung x) Nachprüfung 
behaupteter Verstöße Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ 
A) Kreisverwaltung des Westerwaldkreises, Peter- Alt-
meier- Platz 1, 56410 Montabaur, Tel.: 02602 / 124 - 0

29406 Rech
Wasserleitung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Na-
me Zweckverband Wasserversorgung Eifel- Ahr Stra-
ße Sillerystr. 1- 3 PLZ, Ort 53518 Adenau Telefon 0 
26 91/ 92 15- 13 Fax michael.schmidt @stadtwerke- E- 
Mail bonn.de Internet www.swb- regional.de b) Verga-
beverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Verga-
benummer c) Angaben zum elektronischen Vergabe-
verfahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Un-
terlagen Zugelassene Angebotsabgabe: elektronisch 
in Textform schriftlich d) Art des Auftrags Ausfüh-
rung von Bauleistungen e) Ort der Ausführung 53506 
Rech Wasserleitung Ortsnetz Rech zum SO Dernau, 
einschl. Übergabebauwerk Rech f) Art und Umfang 
der Leistung, ggf. aufgeteilt nach Losen Wasser-
leitung ON Rech- SO Dernau, einschl. Übergabebau-
werk Rech Leistungen: Für die Herstellung der neu-
en Verbindungsleitung zwischen Rech und Dernau so-
wie der Ortsnetzleitung Rech, durch den Zweckverband 
Wasserversorgung Eifel- Ahr, sollen die folgen Leistun-
gen vergeben werden. Gleichzeitig erfolgt die Errich-
tung eines überschwemmungsfreien Übergabebauwer-
kes im 40 m Bereich der Ahr. Gewerk: Wasserleitungs-
bauarbeiten, Stahlbetonarbeiten ca. 1.070 m ³ Boden-
aushub, einschl. abfahren und wiederverfüllen, teils Bo-
denabfuhr, ca. 470 m duktiles Gussrohr DN 150 liefern 
und verlegen. Ca. 150 m PE- Rohre PE 100, d 16014,6 
mm liefern und verlegen, einschl. Stumpfspiegelschwei-
ßen der Rohrstöße, ca. 400 m ³ Sand liefern und ein-
bauen, ca. 470 m PE d 50 Leerrohr nach Telekomstan-
dard lief. und verl., einschl. Einziehen eines Steuerka-
bels, ca. 400 m ³ Wirtschaftswege mit Mineralgemisch 
wiederherstellen, Errichtung eines Übergabebauwerkes 
in Stahlbeton Abmessungen 4,70 m 3,00 m - Installati-
on im Übergabebauwerk Rech - Umbau Sonderbauwerk 
Dernau h) Aufteilung in Lose (Art und Umfang der Lo-
se siehe Buchstabe f) nein i) Ausführungsfristen Beginn 
der Ausführung: KW33/ 2021 Fertigstellung oder Dau-
er der Leistungen: KW52/ 2021 j) Nebenangebote zu-
gelassen k) mehrere Hauptangebote nicht zugelassen 
l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / www.subreport.de/ E31 83 69 28 
Abgabe Verschwiegenheitserklärung Der Zugang wird 
gewährt, sobald die Erfüllung der Maßnahmen belegt 
ist. Nachforderung Fehle Unterlagen, deren Vorlage 
mit Angebotsabgabe gefordert war, werden o) Ablauf 
der Angebotsfrist am 08.06. 2021 um 11:00 Uhr Ab-
lauf der Bindefrist am 08.07. 2021 p) Adresse für elek-
tronische Angebote https:/ / www.subreport.de/ E31 83 
69 28 Anschrift für schriftliche Angebote Vergabestel-
le, siehe oben q) Sprache, in der die Angebote abgefasst 
sein müssen: Deutsch r) Zuschlagskriterien siehe Ver-
gabeunterlagen s) Eröffnungstermin am 08.06.2021 
um 11:00 Uhr Ort 53518 Adenau, Sillerystraße 1- 3, 
Raum 102 Personen, die bei der Eröffnung anwessein 
dürfen t) geforderte Sicherheiten Gewährleitungsbürg-
schaft 3 % der Bruttoabrechnungssumme w) Beurtei-

lung der Eignung Präqualifizierte Unternehmen füh-
ren den Nachweis der Eignung durch den Eintrag in 
die Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis). Bei 
Einsatz von Nachunternehmen ist auf Verlangen nach-
zuweisen, dass diese präqualifiziert sind oder die Vor-
aussetzung für die Präqualifikation erfüllen. Nicht prä-
qualifizierte Unternehmen haben als vorläufigen Nach-
weis der Eignung mit dem Angebot das ausgefüll-
te Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" vorzule-
gen. Bei Einsatz von Nachunternehmen sind auf geson-
dertes Verlangen die Eigenerklärungen auch für die-
se abzugeben. Sind die Nachunternehmen präqualifi-
ziert, reicht die Angabe der Nummer, unter der diese in 
der Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bau-
unternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) ge-
führt werden. Gelangt das Angebot in die engere Wahl, 
sind die Eigenerklärungen (auch die der Nachunterneh-
men) auf gesondertes Verlangen durch Vorlage der in 
der "Eigenerklärung zur Eignung" genannten Beschei-
nigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Bescheini-
gungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufü-
gen. Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis sei-
ner Fachkunde folge Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ 
A zu machen: Die Forderung nach weiteren Nach-
weisen bleibt vorbehalten. x) Nachprüfung behaupte-
ter Verstöße Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) ADD- 
Kommunalaufsicht, Willi Brand- Platz 3, 54290 Trier

29407 Worms
Erdbau von Straßendämmen  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): LBM 
Worms, Schönauer Str. 5, 67547 Worms, Tel.: +49 62 
41 4015, Fax: +49 62 41 401600, E- Mail: lbm @lbm- 
worms.rlp.de, Internet: https:/ / lbm.rlp.de. b) Vergabe-
verfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A - Verga-
benummer: A.31- 02- 0426.05_ 310189_ L_ 310190_ 
B. c) Angaben zum elektronischen Vergabeverfahren 
und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen - Zu-
gelassene Angebotsabgabe: Elektronisch in Textform, 
Bekanntmachungs- ID: CX S2 YY RY BDE. d) Art des 
Auftrags: Ausführung von Bauleistungen. e) Ort der 
Ausführung: LBM Worms, Schönauer Str. 5, 67547 
Worms, Klosterstraße. f) Art und Umfang der Leis-
tung, ggf. aufgeteilt nach Losen - Art der Leistung: 
Erdbau von Straßendämmen im Zuge der B47n 
Südumgehung Worms, Umfang der Leistung: Los 1 
Kampfmittel 170000 m2 + 25 Tage Räumung; Los 2 
Erdbau Straße und Bauwerk: 9000 m3 Liefemassen, 
11000 m3 Ausbau und Einbau, 18000 m3 Z0 Liefer-
massen, Liefermassen Reibungsfüße 6000 m3, Hint-
erfüllung Bauwerk 500 m3, Verfestigung 1400 t, ge-
lagerte Bodenmieten des AG 15000 m3 Aufbereiten, 
Mischen und einbauen. Angaben zu Los Nr. 1: Kampf-
mitteldetektion (Land), Angaben zu Los Nr. 2: Erdbau 
Klosterstraße und BW 7 (Bund). h) Aufteilung in Lose 
(Art und Umfang der Lose siehe Buchstabe f): Ja, An-
gebote sind möglich für ein oder mehrere Lose. i) Aus-
führungsfristen - Fertigstellung oder Dauer der Leis-
tungen: 180 Tage ab Auftragsvergabe. j) Nebenan-
gebote: Nicht zugelassen. k) Mehrere Hauptangebo-
te: Nicht zugelassen. l) Bereitstellung/ Anforderung 
der Vergabeunterlagen: Vergabeunterlagen werden 
nur elektronisch zur Verfügung gestellt. Online- Platt-
form "VMP LBM" (https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMP-
Satellite/ notice/ CXS2YYRYBDE/ documents). Nach-
forderung: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit An-
gebotsabgabe gefordert war, werden nachgefordert. 
Auskunftserteilung über Vergabeunterlagen und An-
schreiben bis 28.05. 2021. o) Ablauf der Angebotsfrist: 
01.06.2021, 10:00 Uhr, Ablauf der Bindefrist: 25.06. 
2021. p) Adresse für elektronische Angebote: "VMP 
LBM" (https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMPSatellite/ noti-
ce/ CXS2YYRYBDE). q) Sprache, in der die Angebo-
te abgefasst sein müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriteri-
en - Nachfolgende Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Ge-
wichtung: 1 Preis 100 %. s) Eröffnungstermin: 01.06. 
2021, 10:00 Uhr, Ort: Einreichung der Angebote und 
Kommunikation nur über Vergabeplattform, Perso-
nen, die bei der Eröffnung anwesend sein dürfen: Keine 
(ausschließlich elektronische Angebotsabgabe). t) Ge-
forderte Sicherheiten: Sicherheit für Vertragserfüllung 
in Höhe von 5 v. H. der Auftragssumme, für Mängelan-
sprüche in Höhe von 3 v. H. der Abrechnungssumme. u) 
Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen 
und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen Vorschrif-
ten, in denen sie enthalten sind: Abschlagszahlungen 
und Schlusszahlung nach VOB/ B und ZVB/ E- StB. v) 
Rechtsform der / Anforderung an Bietergemeinschaf-
ten: Gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Beurteilung zur Eignung: Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunternehmen 
ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, dass die-
se präqualifiziert sind oder die Voraussetzung für die 
Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte Un-
ternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
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Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind die 
Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Angabe 
der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt das 
Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklärungen 
(auch die der Nachunternehmen) auf gesondertes Ver-
langen durch Vorlage der in der "Eigenerklärung zur 
Eignung" genannten Bescheinigungen zuständiger Stel-
len zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in deut-
scher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
die deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" ist erhältlich: Online auf 
"VMP LBM" (https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMPSatel-
lite/ notice/ CXS2YYRYBDE/ documents) oder Verga-
beplattform, www.vergabe.rlp.de, 56068 Koblenz, E- 
Mail: lbm @lbm.rlp.de, Internet: https:/ / vms.vergabe.
rlp. Darüber hinaus hat der Bieter zum Nachweis seiner 
Fachkunde folgende Angaben gemäß § 6a Abs. 3 VOB/ 
A zu machen: Mit dem Angebot vorzulegende Unter-
lagen - Bedingung an die Auftragsausführung: LTTG - 
Eigenerklärung nach Muster 1 (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen): nach § 4 Abs. 1 LTTG für Unternehmen, 
die vom AEntG erfasst werden (Tarifbindung); Vorlage 
bei Angebotsabgabe elektronisch in Textform, auf ge-
sondertes Verlangen der Vergabestelle schriftlich; LT-
TG - Eigenerklärung nach Muster 3 (mittels Eigener-
klärung vorzulegen): nach § 4 Abs. 2 LTTG, für Unter-
nehmen die nicht dem AEntG unterfallen oder ohne Ta-
rifbindung; Vorlage bei Angebotsabgabe elektronisch 
in Textform, auf gesondertes Verlangen der Vergabe-
stelle schriftlich. Auf Anforderung der Vergabestelle 
vorzulegende Unterlagen: Bedingung an die Auftrags-
ausführung - Freistellungsbescheinigung d. Finanz-
amtes (mittels Dritterklärung vorzulegen): Freistel-
lungsbescheinigung des Finanzamtes nach § 48 Abs. 1 
Satz 1 Einkommenssteuergesetz (EStG); MVAS (mit-
tels Dritterklärung vorzulegen): Qualifikation des zu 
benennenden Verantwortlichen für die Sicherungsar-
beiten an Arbeitsstellen gemäß dem "Merkblatt über 
Rahmenbedingungen für erforderliche Fachkenntnisse 
zur Verkehrssicherung von Arbeitsstellen an Straßen 
(MVAS) ". Angaben und Formalitäten, die erforder-
lich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur persön-
lichen Lage zu überprüfen Der Bieter hat zum Nach-
weis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuver-
lässigkeit auf Verlangen Angaben gemäß § 6a VOB/ A 
zu machen. Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zur wirtschaft-
lichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu überprü-
fen: Vordruck "Eigenerklärung zur Eignung" ausfüllen 
und mit Angebotsabgabe vorlegen. Angaben und For-
malitäten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der 
Auflagen zur technischen und beruflichen Leistungs-
fähigkeit zu überprüfen: Der Bieter hat zum Nachweis 
seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässig-
keit auf Verlangen Angaben gemäß § 6 Abs. 3 VOB/ 
A zu machen. x) Nachprüfung behaupteter Verstöße: 
Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A) - Nachprüfungs-
stelle beim Landesbetrieb Mobilität Rheinland- Pfalz, 
Friedrich- Ebert- Ring 14- 20, 56068 Koblenz, Tel.: +49 
26 13 029- 0, Fax: +49 26 12 9141- 1107, E- Mail: lbm 
@lbm.rlp.de, Internet: https:/ / lbm.rlp.de. Sonstige In-
formationen für Bieter/ Bewerber: Die Vergabeunterla-
gen werden ausschließlich elektronisch über die Verga-
beplattform des Landes RLP www.vergabe.rlp.de kos-
tenlos zur Verfügung gestellt. Ebenso sind Bieterfragen 
ausschließlich über v.g. Vergabeplattform zu stellen.

29408 Arzfeld
Durchführung von Winterdienst  VOL
Bekanntmachung VOL/ A: Durchführung von Win-
terdienst im Bereich des LBM Gerolstein - Straßen-
meisterei Arzfeld; Vergabenummer: A21- 21- 1011- 
72101- 06; Durchführung von Winterdienst im Bereich 
des LBM Gerolstein - Straßenmeisterei Arzfeld; Art 
der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung; Vergabe- und 
Vertragsordnung: VOL/ A; Art des Auftrags: Dienst-
leistung. Auftraggeber - Adresse der zur Angebotsab-
gabe auffordernden Stelle: LBM Gerolstein, Brunnen-
str. 1, 54568 Gerolstein, Telefon: +49 65 91 8180, Fax: 
+49 65 91 81888, E- Mail: harald.igelmund @lbm- ge-
rolstein.rlp.de, URL: https:/ / lbm.rlp.de; Adresse der 
den Zuschlag erteilenden Stelle: Siehe "zur Angebots-
abgabe auffordernden Stelle"; Stelle, die die Verga-
beunterlagen abgibt oder bei der sie eingesehen wer-
den können: Vergabeplattform; www.vergabe.rlp.de; 
56068 Koblenz; E- Mail: lbm @lbm.rlp.de; URL: htt-
ps:/ / vms.vergabe.rlp; Allgemeine Fach- und Rechts-
aufsicht: Vergabeprüfstelle beim Landesbetrieb Mo-
bilität Rheinland- Pfalz, Zu Händen H. Brand, Fried-
rich- Ebert- Ring 14 - 20, 56068 Koblenz, Telefon: +49 
26 13 029- 0, Fax: +49 26 12 9141- 1107, E- Mail: lbm 
@lbm.rlp.de, URL: https:/ / lbm.rlp.de. Auftragsge-
genstand: Leistungsbeschreibung; Art und Umfang 
der Leistung: Durchführung von Winterdienst im Be-
reich des LBM Gerolstein - SM Arzfeld; Leistungsorte 
- Hauptleistungsort: SM Arzfeld 72101, Halenbacher 
Straße 3, 54687 Arzfeld; Ausführungsfristen: Dau-
er (ab Auftragsvergabe) - Beginn: 01.11. 2021, Ende: 
30.04. 2024. Fristen - Frist zur Einreichung von Auf-
klärungsfragen (u.a.): 10.06.2021; Ende der Ange-
botsfrist: 10.06. 2021, 10:00 Uhr; Zuschlags- / Binde-

frist: 09.07. 2021. Wertung - Wertungsmethode: Nied-
rigster Preis. Lose - Etwaige Vorbehalte wegen Tei-
lung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe 
der Lose an verschiedene Bieter: Die Vergabe ist nicht 
in Lose aufgeteilt. Nachweise / Bedingungen: Aufla-
gen zur persönlichen Lage - Angaben und Formalitä-
ten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auf-
lage zu überprüfen: Angaben gemäß Vordruck Eigen-
erklärung zur Eignung. Wirtschaftliche und finanziel-
le Leistungsfähigkeit - Angaben und Formalitäten, die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
zu überprüfen: Angabe gemäß Vordruck; Eigenerklä-
rung zur Eignung. Technische und berufliche Leistungs-
fähigkeit - Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zur technischen 
Leistungsfähigkeit zu überprüfen: Angabe gemäß Vor-
druck; Eigenerklärung zur Eignung. Besondere Bedin-
gungen für Dienstleistungsaufträge - Die Erbringung 
der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand 
vorbehalten: Nein. Vom Unternehmen einzureichen-
de Unterlagen - Mit dem Angebot vorzulegende Unter-
lagen: Bedingung an die Auftragsausführung - LTTG - 
Eigenerklärung nach Muster 3 (mittels Eigenerklärung 
vorzulegen): Nach § 4 Abs. 2 LTTG, für Unterneh-
men die nicht dem AEntG unterfallen oder ohne Tarif-
bindung; Vorlage bei Angebotsabgabe elektronisch in 
Textform, auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
schriftlich. Auf Anforderung der Vergabestelle vorzule-
gende Unterlagen: Bedingung an die Auftragsausfüh-
rung - Freistellungsbescheinigung d. Finanzamtes (mit-
tels Dritterklärung vorzulegen): Freistellungsbeschei-
nigung des Finanzamtes nach $ 48 Abs 1 Satz 1 Ein-
kommenssteuergesetz (EStG). Vergabeunterlagen: Be-
reitstellung der Vergabeunterlagen - Postalischer Ver-
sand: Nein; Elektronisch: Ja, mittels Vergabemarkt-
platz "VMP LBM"; URL zu den Auftragsunterlagen: 
https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
S2YYRYBR5/ documents; Angaben zu Preis und Zah-
lungsbedingungen - Die Unterlagen sind kostenpflich-
tig: Nein. Angebote: Bedingungen für die Öffnung der 
Angebote - Beginn der Angebotsöffnung: 10.06. 2021, 
Ort: LBM Gerolstein, Brunnenstraße 1, 54568 Gerol-
stein. Personen, die bei der Öffnung anwesend sein dür-
fen: Keine (ausschließlich elektronische Angebotsab-
gabe). Angebotsabgabe - Art der akzeptierten Angebo-
te: Elektronisch in Textform; URL zur Abgabe elektro-
nischer Angebote: https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMPSa-
tellite/ notice/ CXS2YYRYBR5; Zugriff auf Preisdoku-
mente bis zur manuellen Freigabe während der Ange-
botsprüfung/ - wertung sperren (Zwei- Umschlags- Ver-
fahren): Nein. Eingabemöglichkeiten zu Angebotsprei-
sen für Unternehmen innerhalb des Bietertools sper-
ren: Nein. Nebenangebote: Nebenangebote werden 
nicht zugelassen. Verfahren/ Sonstiges: Angaben zum 
Verfahren - Sonstige Informationen für Bieter/ Bewer-
ber: Die Vergabeunterlagen werden ausschließlich elek-
tronisch unter www.vergabe.rlp.de zur Verfügung ge-
stellt. Bieteranfragen werden ebenfalls ausschließ-
lich elektronisch im Projektraum behandelt. Wir bit-
ten Rückfragen ausschließlich digital über den Ver-
gabemarktplatz des Landes Rheinland- Pfalz zu stel-
len. Elektronischer Zugang über www.vergabe.rlp.de / 
VMP Center. Bekanntmachungs- ID CXS2YYRYBR5.

29409 Kaiserslautern
Gebäudereinigung  VOL
Bekanntmachung: Gebäudereinigung 2021- 2023. 
Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung. Bezeich-
nung der zur Angebotsabgabe auffordernden Stel-
le: ZAK - Zentrale Abfallwirtschaft Kaiserslautern 
AöR, Kontaktstelle: Stabsstelle Recht und Vergabe, Zu 
Händen: Herrn Wolfger, Kapiteltal, 67657 Kaisers-
lautern, Telefon: +49 63 13 4117- 1180, Fax: +49 63 
13 4117- 7777, E- Mail: matthias.wolfger @zak- kl.de, 
URL: www.zak- kl.de, UST.- ID: DE81 16 73 81 7. Be-
zeichnung der den Zuschlag erteilenden Stelle: Sie-
he "zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle". Art 
und Umfang der Leistung: 1.1 Auf dem Anwesen der 
Zentralen Abfallwirtschaft Kaiserslautern, Kapitel-
tal, nachstehend AG genannt, befinden sich Gebäu-
de, die als Büro- oder Betriebsgebäude genutzt wer-
den. Inhalt dieser Ausschreibung ist die Unterhalts-
reinigung. Der AG hat ca. 140 Mitarbeiter, welche am 
Standort beschäftigt sind. 1.2 Darüber hinaus enthält 
die Ausschreibung auch die Grundreinigung, die Glas- 
und Rahmenreinigung der Fenster bzw. Fensterwände 
und Fenstertüren sowie die Reinigung der Innen- und 
Außenjalousien. Im weiteren wird auf Grund des Um-
fangs auf die Vergabeunterlagen verwiesen. Leistungs-
ort: ZAK - Zentrale Abfallwirtschaft Kaiserslautern 
AöR, Kapiteltal, 67657 Kaiserslautern. Etwaige Vor-
behalte wegen Teilung in Lose, Umfang der Lose und 
mögliche Vergabe der Lose an verschiedene Bieter: Es 
ist keine Teilung der Gesamtleistung in Lose vorgese-
hen. Nebenangebote: Nebenangebote sind nicht zuge-
lassen. Etwaige Bestimmungen über die Ausführungs-
frist - Zeitspanne: 01.10. 2021 - 30.09. 2023. Bezeich-
nung der Stelle, die die Vergabeunterlagen und die Auf-
forderung zur Abgabe eines Angebotes abgibt oder bei 
der sie eingesehen werden können - Elektronisch: Über 
‘rlp.vergabekommunal’ https:/ / www.dtvp.de/ Center/ 
unter den dort genannten Nutzungsbedingungen. Tag, 

bis zu dem die Vergabeunterlagen spätestens ange-
fordert werden können: 08.06.2021, 10:00 Uhr. Hö-
he etwaiger Vervielfältigungskosten und Zahlungswei-
se: Eine Übersendung der Vergabeunterlagen in Pa-
pierform wird nicht angeboten. Bezeichnung der Stel-
le, bei der die Angebote einzureichen sind - Art der ak-
zeptierten Angebote: Elektronisch in Textform. Ablauf 
der Angebotsfrist 08.06. 2021, 10:00 Uhr. Geforderte 
Kautionen und Sicherheitsleistungen: Es wird insoweit 
auf die Vergabeunterlagen verwiesen. Wesentliche Fi-
nanzierungs- und Zahlungsbedingungen bzw. Verweis 
auf die maßgeblichen Vorschriften: Die Zahlungsbe-
dingungen sind der Leistungsbeschreibung zu entneh-
men. Mit dem Angebot vorzulegende Unterlagen zur 
Beurteilung der Eignung des Bewerbers - Bedingung 
an die Auftragsausführung: Es wird insoweit auf die 
Vergabeunterlagen verwiesen. Nachweis über die per-
sönliche Lage der Wirtschaftsteilnehmer: Es wird in-
soweit auf die Vergabeunterlagen verwiesen. Nachweis 
über die wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfä-
higkeit: Es wird insoweit auf die Vergabeunterlagen 
verwiesen. Nachweis über die technische Leistungs-
fähigkeit: Es wird insoweit auf die Vergabeunterlagen 
verwiesen. Ablauf der Bindefrist: 10.08. 2021, 23:59 
Uhr. Wertung - Wertungsmethode: Niedrigster Preis. 
Sonstiges: Es werden nur Angebote gewertet, welche 
sich unterhalb einer Wertgrenze des Gesamtauftra-
ges von 276.000,00 EUR (brutto) befinden. Angebo-
te die diesen Betrag übersteigen werden von der Wer-
tung ausgeschlossen. Wünscht der Bieter vor Abga-
be seines Angebots eine Besichtigung der Örtlichkei-
ten, kann diese nur im Beisein eines Vertreters des AG 
erfolgen. Bietern wird zur Vorbereitung des Angebo-
tes eindringlich zu der Wahrnehmung eines Ortster-
mins geraten. Bekanntmachungs- ID: CX P6 YY JY 5Y0.

29410 Kaiserslautern
Technikerneuerung  
im Einsatzleitwagen  VOL
Vergabenummer 2021/ 04- 159. Bezeichnung Techni-
kerneuerung im Einsatzleitwagen ELW 2. Art der 
Vergabe Öffentliche Ausschreibung Vergabe- und Ver-
tragsordnung: VOL/ A Art des Auftrags Lieferleistung. 
Auftraggeber Adresse der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle Bezeichnung Stadtverwaltung Kaisers-
lautern - Stabstelle IV.1 Zentrale Vergabestelle Lau-
terstraße 2, 67657 Kaiserslautern, Telefon +49 63 13 
654432, Fax +49 63 13 651628, E- Mail vergabestel-
le @kaiserslautern.de, URL http:/ / www.kaiserslautern.
de. Adresse der den Zuschlag erteilenden Stelle Sie-
he "zur Angebotsabgabe auffordernden Stelle". Stel-
le, bei der die Angebote einzureichen sind Siehe "zur 
Angebotsabgabe auffordernden Stelle". Stelle, die die 
Vergabeunterlagen abgibt oder bei der sie eingese-
hen werden können Siehe "zur Angebotsabgabe auf-
fordernden Stelle". Allgemeine Fach- und Rechtsauf-
sicht Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion Rhein-
land- Pfalz, Willy- Brandt- Platz 3, 54290 Trier, Telefon 
+49 65 19 4940, Fax +49 65 19 494170, E- Mail post-
stelle @add.rlp.de, URL https:/ / add.rlp.de. Auftrags-
gegenstand Leistungsbeschreibung Art und Umfang 
der Leistung Ertüchtigung der Technik des Fahrzeu-
ges und Lieferung der EDV- Ausstattung. Leistungsor-
te Hauptleistungsort Referat Feuerwehr und Katastro-
phenschutz, An der Feuerwache 6, 67663 Kaiserslau-
tern. Ausführungsfristen Spätester Termin 15.12. 2022 
Dauer (ab Auftragsvergabe) Ende 15.12. 2022. Fris-
ten Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen (u.a.) 
28.05. 2021; Ende der Angebotsfrist 01. Juni 2021 
10:00 Uhr; Zuschlags- / Bindefrist 01. Juli 2021. Wer-
tung Wirtschaftlich günstigstes Angebot gemäß der im 
Anschreiben oder den Vergabeunterlagen angegebe-
nen Kriterien. Lose Etwaige Vorbehalte wegen Teilung 
in Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der 
Lose an verschiedene Bieter Die Vergabe ist in 2 Lose 
aufgeteilt. Beabsichtigter Losbezug Das Angebot kann 
sich auf ein oder mehrere Lose erstrecken. Angaben zu 
Los Nr. 1 Bezeichnung Ertüchtigung des Fahrzeuges; 
Beschreibung Erneuerung der Technik; Lieferung von 
Teilen und Einbau; Menge bzw. Umfang gemäß Leis-
tungsverzeichnis; Wertungsmethode Siehe oben "Wer-
tungsmethode der Vergabeakte". Angaben zu Los Nr. 
2 Bezeichnung Lieferung der EDV- Ausstattung; Be-
schreibung Lieferung von EDV- Ausstattung; Menge 
bzw. Umfang siehe LV; Wertungsmethode Siehe oben 
"Wertungsmethode der Vergabeakte". Nachweise / Be-
dingungen Vom Unternehmen einzureichende Unterla-
gen Keine Unterlagen einzureichen. Vergabeunterlagen 
Bereitstellung der Vergabeunterlagen Postalischer Ver-
sand: Nein. Elektronisch Ja, mittels Vergabemarktplatz 
"Vergabemarktplatz rlp.vergabekommunal.de". URL 
zu den Auftragsunterlagen: https:/ / rlp.vergabekommu-
nal.de/ Satellite/ notice/ CXU7YYDYY3G/ documents 
Angebote Bedingungen für die Öffnung der Angebote 
Beginn der Angebotsöffnung 01.06.2021. Ort 67657 
Kaiserslautern, Lauterstr. 2, Rathaus Nord, Bau A, EG, 
Zimmer A007. Personen, die bei der Öffnung anwe-
send sein dürfen: Keine. Angebotsabgabe Art der ak-
zeptierten Angebote: Postalischer Versand Elektro-
nisch in Textform URL zur Abgabe elektronischer An-
gebote: https:/ / rlp.vergabekommunal.de/ Satellite/ noti-
ce/ CXU7YYDYY3G. Zugriff auf Preisdokumente bis 
zur manuellen Freigabe während der Angebotsprü-

fung/ - wertung sperren (Zwei- Umschlags- Verfahren): 
Nein. Eingabemöglichkeiten zu Angebotspreisen für 
Unternehmen innerhalb des Bietertools sperren: Nein. 
Nebenangebote Nebenangebote werden zugelassen. 
Zulässigkeit mit/ ohne Hauptangebot Nebenangebo-
te sind zulässig nur zusammen mit einem Hauptange-
bot. Beschränkung auf Bereiche Nebenangebote sind 
zulässig für die gesamte Leistung. Weitere Bedingun-
gen zur Zulässigkeit: Nebenangebote sind zulässig oh-
ne weitere Bedingungen. Verfahren/ Sonstiges Angaben 
zum Verfahren Sonstige Informationen für Bieter/ Be-
werber: Keine Bekanntmachungs- ID CXU7YYDYY3G.

29411 Mayen
Hydrantenwartung  VOL
a) Zur Angebotsabgabe auffordernde Stelle, den Zu-
schlag erteilende Stelle sowie Stelle, bei der die Ange-
bote einzureichen sind: Zur Angebotsabgabe auffor-
dernde Stelle: WVZ Wasserversorgungs- Zweckverband 
Maifeld- Eifel, Eichenstr. 12, 56727 Mayen, Telefon 0 
26 51/ 80 97- 55, Fax 0 26 51/ 80 97- 96, kloeckner.m 
@wvz- me.de, www.wvz- me.de. Zuschlag erteilende 
Stelle: Vergabestelle, siehe oben. Stelle, bei der die An-
gebote einzureichen sind: Vergabestelle, siehe oben. 
b) Art der Vergabe: Öffentliche Ausschreibung, VOL/ 
A; Vergabe- Nr.: 2021- 06- 08- 0900. c) Angaben zum 
elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Ent-
schlüsselung der Unterlagen: Es werden elektroni-
sche Angebote akzeptiert, ohne elektronische Signa-
tur (Textform). d) Art, Umfang sowie Ort der Leistung 
(z.B. Empfangs- oder Montagestelle): Ort der Leis-
tung: Eichenstraße 12, 56727 Mayen, Betriebsgebäu-
de, Verbandsgemeinde Maifeld, Verbandsgemeinde 
Kelberg, Art der Leistung: Hydrantenwartung. Um-
fang der Leistung: Wartung von ca. 590 Hydranten 
gem. DVGW W 392. e) Aufteilung in Lose: nein. f) Zu-
lassung von Nebenangeboten: nein. g) Ausführungs-
frist: 05.07. 2021 - 30.11. 2021. h) Anforderung der 
Verdingungsunterlagen: Anforderung ab: 05.05. 2021 
um 08:30, Anforderung bis: 08.06.2021 um 08:00, 
Anforderung / Einsicht bei: Vergabestelle, siehe oben, 
ELViS- Link https:/ / www.subreport.de/ E68 59 69 73. 
i) Angebots- und Bindefrist: Angebotsfrist: 08.06. 
2021 um 09:00, Bindefrist: 05.07. 2021. m) Die Höhe 
der Kosten und die Zahlungsweise: Papierform: 0,00 
€ Euro (incl. MwSt.), Zur Beachtung: Für Bewerber 
aus dem Ausland jeweils zzgl. Auslandsporto. Der Be-
trag für die Vergabeunterlagen wird nicht erstattet.

29412 Arzfeld
Durchführung von Winterdienst  UVgO
Vergabenummer: A21- 21- 1012- 72101- 07. Durch-
führung von Winterdienst im Bereich des LBM Ge-
rolstein - Straßenmeisterei Arzfeld - 2. Art der Verga-
be: Öffentliche Ausschreibung. Vergabe- und Vertrags-
ordnung: VOL/ A. Art des Auftrags: Dienstleistung. 
Auftraggeber: Adresse der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle: LBM Gerolstein, Brunnenstr. 1, 54568 
Gerolstein, Telefon: +49 65 91 8180, Fax: +49 65 91 
81888, E- Mail: harald.igelmund @lbm- gerolstein.rlp.
de, URL: https:/ / lbm.rlp.de. Adresse der den Zuschlag 
erteilenden Stelle: Siehe "zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle". Stelle, die die Vergabeunterlagen ab-
gibt oder bei der sie eingesehen werden können: Verga-
beplattform, www.vergabe.rlp.de, 56068 Koblenz, E- 
Mail: lbm @lbm.rlp.de, URL: https:/ / vms.vergabe.rlp. 
Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht: Vergabeprüf-
stelle beim Landesbetrieb Mobilität Rheinland- Pfalz, 
Zu Händen: H. Brand, Friedrich- Ebert- Ring 14 - 20, 
Ort: 56068 Koblenz, Telefon: +49 26 13 029- 0, Fax: 
+49 26 12 9141- 1107, E- Mail: lbm @lbm.rlp.de, URL: 
https:/ / lbm.rlp.de. Auftragsgegenstand: Leistungsbe-
schreibung - Art und Umfang der Leistung: Durchfüh-
rung von Winterdienst im Bereich des LBM Gerolstein 
- SM Arzfeld - 2. Leistungsorte: SM Arzfeld 72101, 
Halenbacher Straße 3, 54687 Arzfeld. Ausführungs-
fristen: Dauer (ab Auftragsvergabe) - Beginn 01.11. 
2021, Ende 30.04. 2024. Fristen: Bezeichnung Da-
tum, ggf. Uhrzeit - Frist zur Einreichung von Aufklä-
rungsfragen (u.a.): 10.Jun.2021, Ende der Angebots-
frist: 10.Jun.2021, 10:30 Uhr. Zuschlags- / Bindefrist: 
09.07. 2021. Wertungsmethode der Vergabe: Niedrigs-
ter Preis. Lose: Etwaige Vorbehalte wegen Teilung in 
Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lo-
se an verschiedene Bieter - Die Vergabe ist nicht in Lo-
se aufgeteilt. Nachweise / Bedingungen: Auflagen zur 
persönlichen Lage: Angaben und Formalitäten, die er-
forderlich sind, um die Einhaltung der Auflage zu über-
prüfen - Angaben gemäß Vordruck Eigenerklärung zur 
Eignung. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungs-
fähigkeit: Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zur wirtschaft-
lichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu über-
prüfen - Angabe gemäß Vordruck Eigenerklärung zur 
Eignung. Technische und berufliche Leistungsfähig-
keit: Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, 
um die Einhaltung der Auflagen zur technischen Leis-
tungsfähigkeit zu überprüfen - Angabe gemäß Vor-
druck, Eigenerklärung zur Eignung. Besondere Bedin-
gungen für Dienstleistungsaufträge: Die Erbringung 
der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand 
vorbehalten - Nein. Vom Unternehmen einzureichen-
de Unterlagen: Mit dem Angebot vorzulegende Unter-
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lagen - Bedingung an die Auftragsausführung: - LT-
TG - Eigenerklärung nach Muster 3 (mittels Eigener-
klärung vorzulegen): nach § 4 Abs. 2 LTTG, für Un-
ternehmen die nicht dem AEntG unterfallen oder oh-
ne Tarifbindung; Vorlage bei Angebotsabgabe elektro-
nisch in Textform, auf gesondertes Verlangen der Ver-
gabestelle schriftlich. Auf Anforderung der Vergabe-
stelle vorzulegende Unterlagen: Bedingung an die Auf-
tragsausführung - Freistellungsbescheinigung d. Fi-
nanzamtes (mittels Dritterklärung vorzulegen): Frei-
stellungsbescheinigung des Finanzamtes nach $ 48 
Abs 1 Satz 1 Einkommenssteuergesetz (EStG). Ver-
gabeunterlagen: Bereitstellung der Vergabeunterlagen 
- Postalischer Versand: Nein. Elektronisch: Ja, mit-
tels Vergabemarktplatz "VMP LBM". URL zu den Auf-
tragsunterlagen: https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMPSa-
tellite/ notice/ CXS2YYRYBRM/ documents. Angaben 
zu Preis und Zahlungsbedingungen: Die Unterlagen 
sind kostenpflichtig - Nein. Angebote: Bedingungen für 
die Öffnung der Angebote - Beginn der Angebotsöff-
nung: 10.06.2021. Ort: LBM Gerolstein, Brunnenstra-
ße 1, 54568 Gerolstein. Personen, die bei der Öffnung 
anwesend sein dürfen: Keine (ausschließlich elektroni-
sche Angebotsabgabe). Angebotsabgabe: Art der ak-
zeptierten Angebote: Elektronisch in Textform. URL 
zur Abgabe elektronischer Angebote: https:/ / lbm.ver-
gabe.rlp.de/ VMPSatellite/ notice/ CXS2YYRYBRM. 
Zugriff auf Preisdokumente bis zur manuellen Frei-
gabe während der Angebotsprüfung/ - wertung sperren 
(Zwei- Umschlags- Verfahren): Nein. Eingabemöglich-
keiten zu Angebotspreisen für Unternehmen innerhalb 
des Bietertools sperren: Nein. Nebenangebote: Werden 
nicht zugelassen. Verfahren/ Sonstiges: Angaben zum 
Verfahren - Sonstige Informationen für Bieter/ Be-
werber: Die Vergabeunterlagen werden ausschließlich 
elektronisch unter www.vergabe.rlp.de zur Verfügung 
gestellt. Bieteranfragen werden ebenfalls ausschließ-
lich elektronisch im Projektraum behandelt. Wir bit-
ten Rückfragen ausschließlich digital über den Ver-
gabemarktplatz des Landes Rheinland- Pfalz zu stel-
len. Elektronischer Zugang über www.vergabe.rlp.de / 
VMP Center. Bekanntmachungs- ID CXS2YYRYBRM.

29413 Daun
Durchführung von Winterdienst  UVgO
Auftraggeber: Adresse der zur Angebotsabgabe auf-
fordernden Stelle - LBM Gerolstein, Brunnenstr. 1, 
54568 Gerolstein, Tel.: +49 65 91 8180, Fax: +49 65 
91 81888, E- Mail: harald.igelmund @lbm- gerolstein.
rlp.de, URL: https:/ / lbm.rlp.de. Adresse der den Zu-
schlag erteilenden Stelle: Siehe "zur Angebotsabga-
be auffordernden Stelle". Stelle, die die Vergabeunter-
lagen abgibt oder bei der sie eingesehen werden kön-
nen: Vergabeplattform, www.vergabe.rlp.de, 56068 
Koblenz, lbm @lbm.rlp.de, URL: https:/ / vms.verga-
be.rlp. Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht: Verga-
beprüfstelle beim Landesbetrieb Mobilität Rheinland- 
Pfalz, Zu Händen: H. Brand, Friedrich- Ebert- Ring 14 
- 20, 56068 Koblenz, Tel.: +49 26 13 029- 0, Fax: +49 
26 12 9141- 1107, E- Mail: lbm @lbm.rlp.de, URL: ht-
tps:/ / lbm.rlp.de. Auftragsgegenstand: Leistungsbe-
schreibung - Art und Umfang der Leistung: Durch-
führung von Winterdienst im Bereich des LBM Ge-
rolstein - SM Daun, Leistungsorte: Hauptleistungsort 
- SM Daun 72105, Hamsterweg 8, 54550 Daun. Aus-
führungsfristen: Dauer (ab Auftragsvergabe) - Beginn: 
01.11. 2021, Ende: 30.04. 2024. Fristen: Frist zur Ein-
reichung von Aufklärungsfragen (u.a.) - 10.06.2021, 
Ende der Angebotsfrist: 10.06. 2021, 11:00 Uhr, Zu-
schlags- / Bindefrist: 09.07. 2021. Wertung: Wertungs-
methode der Vergabe - Wertungsmethode: Niedrigs-
ter Preis. Lose: Etwaige Vorbehalte wegen Teilung in 
Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lo-
se an verschiedene Bieter - Die Vergabe ist nicht in Lo-
se aufgeteilt. Nachweise / Bedingungen: Auflagen zur 
persönlichen Lage - Angaben und Formalitäten, die er-
forderlich sind, um die Einhaltung der Auflage zu über-
prüfen: Angaben gemäß Vordruck Eigenerklärung zur 
Eignung. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungs-
fähigkeit: Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zur wirtschaft-
lichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu überprü-
fen - Angabe gemäß Vordruck, Eigenerklärung zur 
Eignung. Technische und berufliche Leistungsfähig-
keit: Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, 
um die Einhaltung der Auflagen zur technischen Leis-
tungsfähigkeit zu überprüfen - Angabe gemäß Vor-
druck, Eigenerklärung zur Eignung. Besondere Bedin-
gungen für Dienstleistungsaufträge: Die Erbringung 
der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand 
vorbehalten: Nein. Vom Unternehmen einzureichen-
de Unterlagen: Mit dem Angebot vorzulegende Unter-
lagen - Bedingung an die Auftragsausführung: LTTG 
- Eigenerklärung nach Muster 3 (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen): nach § 4 Abs. 2 LTTG, für Unterneh-
men die nicht dem AEntG unterfallen oder ohne Tarif-
bindung; Vorlage bei Angebotsabgabe elektronisch in 
Textform, auf gesondertes Verlangen der Vergabestel-
le schriftlich. Auf Anforderung der Vergabestelle vor-
zulegende Unterlagen: Bedingung an die Auftragsaus-
führung - Freistellungsbescheinigung d. Finanzamtes 
(mittels Dritterklärung vorzulegen): Freistellungsbe-
scheinigung des Finanzamtes nach $ 48 Abs 1 Satz 1 

Einkommenssteuergesetz (EStG). Vergabeunterlagen: 
Bereitstellung der Vergabeunterlagen - Postalischer 
Versand: Nein, Elektronisch: Ja, mittels Vergabemarkt-
platz "VMP LBM", URL zu den Auftragsunterlagen: 
https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
S2YYRYBR4/ documents. Angaben zu Preis und Zah-
lungsbedingungen: Die Unterlagen sind kostenpflich-
tig - Nein. Angebote: Bedingungen für die Öffnung der 
Angebote - Beginn der Angebotsöffnung: 10.06. 2021, 
Ort: LBM Gerolstein, Brunnenstraße 1, 54568 Gerol-
stein, Personen, die bei der Öffnung anwesend sein dür-
fen: keine (ausschließlich elektronische Angebotsab-
gabe). Angebotsabgabe: Art der akzeptierten Angebo-
te - Elektronisch in Textform, URL zur Abgabe elektro-
nischer Angebote: https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMPSa-
tellite/ notice/ CXS2YYRYBR4. Zugriff auf Preisdoku-
mente bis zur manuellen Freigabe während der Ange-
botsprüfung/ - wertung sperren (Zwei- Umschlags- Ver-
fahren): Nein. Eingabemöglichkeiten zu Angebotsprei-
sen für Unternehmen innerhalb des Bietertools sper-
ren: Nein. Nebenangebote: Nebenangebote werden 
nicht zugelassen. Verfahren/ Sonstiges: Angaben zum 
Verfahren - Sonstige Informationen für Bieter/ Be-
werber: Die Vergabeunterlagen werden ausschließlich 
elektronisch unter www.vergabe.rlp.de zur Verfügung 
gestellt. Bieteranfragen werden ebenfalls ausschließ-
lich elektronisch im Projektraum behandelt. Wir bit-
ten Rückfragen ausschließlich digital über den Ver-
gabemarktplatz des Landes Rheinland- Pfalz zu stel-
len. Elektronischer Zugang über www.vergabe.rlp.de / 
VMP Center. Bekanntmachungs- ID: CX S2 YY RY BR4.

29414 Gerolstein
Durchführung von Winterdienst  UVgO
Auftraggeber: Adresse der zur Angebotsabgabe auf-
fordernden Stelle - LBM Gerolstein, Brunnenstr. 1, 
54568 Gerolstein, Tel.: +49 65 91 8180, Fax: +49 65 
91 81888, E- Mail: harald.igelmund @lbm- gerolstein.
rlp.de, Internet: https:/ / lbm.rlp.de. Adresse der den Zu-
schlag erteilenden Stelle: Siehe "zur Angebotsabgabe 
auffordernden Stelle". Stelle, die die Vergabeunterla-
gen abgibt oder bei der sie eingesehen werden können: 
Vergabeplattform, www.vergabe.rlp.de, 56068 Kob-
lenz, E- Mail: lbm @lbm.rlp.de, URL https:/ / vms.ver-
gabe.rlp Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht: Verga-
beprüfstelle beim Landesbetrieb Mobilität Rheinland- 
Pfalz. Zu Händen H. Brand, Friedrich- Ebert- Ring 14 
- 20, 56068 Koblenz, Tel.: +49 26 13 029- 0, Fax: +49 
26 12 9141- 1107, E- Mail: lbm @lbm.rlp.de, URL: ht-
tps:/ / lbm.rlp.de. Auftragsgegenstand: Leistungsbe-
schreibung - Art und Umfang der Leistung: Durchfüh-
rung von Winterdienst im Bereich des LBM Gerol-
stein - SM Gerolstein. Leistungsorte: Hauptleistungs-
ort - Bezeichnung SM Gerolstein 72106, Gewerbege-
biet, 54568 Gerolstein. Ausführungsfristen: Dauer (ab 
Auftragsvergabe) Beginn: 01.11. 2021. Ende: 30.04. 
2024. Fristen: Bezeichnung, Datum ggf. Uhrzeit: 
Frist zur Einreichung von Aufklärungsfragen (u.a.): 
10.06.2021. Ende der Angebotsfrist: 10.06. 2021, 
11:30 Uhr. Zuschlags- / Bindefrist: 09.07. 2021. Wer-
tung: Wertungsmethode der Vergabe - Wertungsmetho-
de: Niedrigster Preis. Lose: Etwaige Vorbehalte wegen 
Teilung in Lose, Umfang der Lose und mögliche Ver-
gabe der Lose an verschiedene Bieter: Die Vergabe ist 
nicht in Lose aufgeteilt. Nachweise / Bedingungen. Auf-
lagen zur persönlichen Lage: Angaben und Formalitä-
ten, die erforderlich sind, um die Einhaltung der Auf-
lage zu überprüfen - Angaben gemäß Vordruck Eigen-
erklärung zur Eignung. Wirtschaftliche und finanziel-
le Leistungsfähigkeit: Angaben und Formalitäten die 
erforderlich sind, um die Einhaltung der Auflagen zur 
wirtschaftlichen und finanziellen Leistungsfähigkeit 
zu überprüfen - Angabe gemäß Vordruck Eigenerklä-
rung zur Eignung. Technische und berufliche Leistungs-
fähigkeit: Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zur technischen 
Leistungsfähigkeit zu überprüfen - Angabe gemäß Vor-
druck Eigenerklärung zur Eignung. Besondere Bedin-
gungen für Dienstleistungsaufträge: Die Erbringung 
der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand 
vorbehalten - Nein. Vom Unternehmen einzureichen-
de Unterlagen: Mit dem Angebot vorzulegende Unter-
lagen - Bedingung an die Auftragsausführung: LTTG 
- Eigenerklärung nach Muster 3 (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen): nach § 4 Abs. 2 LTTG, für Unterneh-
men die nicht dem AEntG unterfallen oder ohne Tarif-
bindung; Vorlage bei Angebotsabgabe elektronisch in 
Textform, auf gesondertes Verlangen der Vergabestel-
le schriftlich. Auf Anforderung der Vergabestelle vor-
zulegende Unterlagen: Bedingung an die Auftragsaus-
führung - Freistellungsbescheinigung d. Finanzamtes 
(mittels Dritterklärung vorzulegen): Freistellungsbe-
scheinigung des Finanzamtes nach $ 48 Abs 1 Satz 1 
Einkommenssteuergesetz (EStG). Vergabeunterlagen: 
Bereitstellung der Vergabeunterlagen - Postalischer 
Versand: Nein. Elektronisch: Ja, mittels Vergabemarkt-
platz "VMP LBM". URL zu den Auftragsunterlagen: 
https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
S2YYRYBRB/ documents. Angaben zu Preis und Zah-
lungsbedingungen: Die Unterlagen sind kostenpflich-
tig - Nein. Angebote: Bedingungen für die Öffnung der 
Angebote - Beginn der Angebotsöffnung: 10.06. 2021. 
Ort: LBM Gerolstein, Brunnenstraße 1, 54568 Gerol-

stein. Personen, die bei der Öffnung anwesend sein dür-
fen: keine (ausschließlich elektronische Angebotsabga-
be). Angebotsabgabe: Art der akzeptierten: Angebo-
te Elektronisch in Textform. URL zur Abgabe elektro-
nischer Angebote: https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMPSa-
tellite/ notice/ CXS2YYRYBRB. Zugriff auf Preisdoku-
mente bis zur manuellen Freigabe während der Ange-
botsprüfung/ - wertung sperren (Zwei- Umschlags- Ver-
fahren): Nein. Eingabemöglichkeiten zu Angebotsprei-
sen für Unternehmen innerhalb des Bietertools sper-
ren: Nein. Nebenangebote: Nebenangebote werden 
nicht zugelassen. Verfahren/ Sonstiges: Angaben zum 
Verfahren - Sonstige Informationen für Bieter/ Be-
werber: Die Vergabeunterlagen werden ausschließlich 
elektronisch unter www.vergabe.rlp.de zur Verfügung 
gestellt. Bieteranfragen werden ebenfalls ausschließ-
lich elektronisch im Projektraum behandelt. Wir bit-
ten Rückfragen ausschließlich digital über den Ver-
gabemarktplatz des Landes Rheinland- Pfalz zu stel-
len. Elektronischer Zugang über www.vergabe.rlp.de / 
VMP Center. Bekanntmachungs- ID CXS2YYRYBRB.

29415 Kelberg
Durchführung von Winterdienst  UVgO
Auftraggeber: Adresse der zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle - LBM Gerolstein, Brunnenstr. 1, 54568 
Gerolstein, Tel.: +49 65 91 8180, Fax: +49 65 91 
81888, E- Mail: harald.igelmund @lbm- gerolstein.rlp.
de, URL: https:/ / lbm.rlp.de. Adresse der den Zuschlag 
erteilenden Stelle: Siehe "zur Angebotsabgabe auffor-
dernden Stelle". Stelle, die die Vergabeunterlagen ab-
gibt oder bei der sie eingesehen werden können: Verga-
beplattform, www.vergabe.rlp.de, 56068 Koblenz, E- 
Mail: lbm @lbm.rlp.de, URL: https:/ / vms.vergabe.rlp. 
Allgemeine Fach- und Rechtsaufsicht: Vergabeprüf-
stelle beim Landesbetrieb Mobilität Rheinland- Pfalz, 
Zu Händen: H. Brand, Friedrich- Ebert- Ring 14 - 20, 
56068 Koblenz, Tel.: +49 26 13 029- 0, Fax: +49 26 
12 9141- 1107, E- Mail: lbm @lbm.rlp.de, URL: https:/ 
/ lbm.rlp.de. Auftragsgegenstand: Leistungsbeschrei-
bung - Art und Umfang der Leistung: Durchführung 
von Winterdienst im Bereich des LBM Gerolstein - 
SM Kelberg, Leistungsorte: Hauptleistungsort - SM 
Kelberg 72113, Industriegebiet, 53539 Kelberg. Aus-
führungsfristen: Dauer (ab Auftragsvergabe) - Beginn: 
01.11. 2021, Ende: 30.04. 2024. Fristen: Frist zur Ein-
reichung von Aufklärungsfragen (u.a.) - 10.06.2021, 
Ende der Angebotsfrist: 10.06. 2021, 14:00 Uhr, Zu-
schlags- / Bindefrist: 09.07. 2021. Wertung: Wertungs-
methode der Vergabe - Wertungsmethode: Niedrigs-
ter Preis. Lose: Etwaige Vorbehalte wegen Teilung in 
Lose, Umfang der Lose und mögliche Vergabe der Lo-
se an verschiedene Bieter - Die Vergabe ist nicht in Lo-
se aufgeteilt. Nachweise / Bedingungen: Auflagen zur 
persönlichen Lage - Angaben und Formalitäten, die er-
forderlich sind, um die Einhaltung der Auflage zu über-
prüfen: Angaben gemäß Vordruck, Eigenerklärung zur 
Eignung. Wirtschaftliche und finanzielle Leistungs-
fähigkeit: Angaben und Formalitäten, die erforderlich 
sind, um die Einhaltung der Auflagen zur wirtschaft-
lichen und finanziellen Leistungsfähigkeit zu überprü-
fen - Angabe gemäß Vordruck, Eigenerklärung zur 
Eignung. Technische und berufliche Leistungsfähig-
keit: Angaben und Formalitäten, die erforderlich sind, 
um die Einhaltung der Auflagen zur technischen Leis-
tungsfähigkeit zu überprüfen - Angabe gemäß Vor-
druck, Eigenerklärung zur Eignung. Besondere Bedin-
gungen für Dienstleistungsaufträge: Die Erbringung 
der Dienstleistung ist einem besonderen Berufsstand 
vorbehalten - Nein. Vom Unternehmen einzureichen-
de Unterlagen: Mit dem Angebot vorzulegende Unter-
lagen - Bedingung an die Auftragsausführung: LTTG 
- Eigenerklärung nach Muster 3 (mittels Eigenerklä-
rung vorzulegen): nach § 4 Abs. 2 LTTG, für Unterneh-
men die nicht dem AEntG unterfallen oder ohne Tarif-
bindung; Vorlage bei Angebotsabgabe elektronisch in 
Textform, auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle 
schriftlich. Auf Anforderung der Vergabestelle vorzule-
gende Unterlagen: Bedingung an die Auftragsausfüh-
rung - Freistellungsbescheinigung d. Finanzamtes (mit-
tels Dritterklärung vorzulegen): Freistellungsbeschei-
nigung des Finanzamtes nach $ 48 Abs 1 Satz 1 Ein-
kommenssteuergesetz (EStG). Vergabeunterlagen: Be-
reitstellung der Vergabeunterlagen - Postalischer Ver-
sand: Nein; Elektronisch: Ja, mittels Vergabemarkt-
platz "VMP LBM"; URL zu den Auftragsunterlagen: 
https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMPSatellite/ notice/ CX-
S2YYRYBRE/ documents; Angaben zu Preis und Zah-
lungsbedingungen: Die Unterlagen sind kostenpflich-
tig - Nein. Angebote: Bedingungen für die Öffnung der 
Angebote - Beginn der Angebotsöffnung: 10.06. 2021, 
Ort: LBM Gerolstein, Brunnenstraße 1, 54568 Gerol-
stein, Personen, die bei der Öffnung anwesend sein dür-
fen: keine (ausschließlich elektronische Angebotsab-
gabe). Angebotsabgabe: Art der akzeptierten Angebo-
te - Elektronisch in Textform; URL zur Abgabe elektro-
nischer Angebote: https:/ / lbm.vergabe.rlp.de/ VMPSa-
tellite/ notice/ CXS2YYRYBRE; Zugriff auf Preisdoku-
mente bis zur manuellen Freigabe während der Ange-
botsprüfung/ - wertung sperren (Zwei- Umschlags- Ver-
fahren): Nein; Eingabemöglichkeiten zu Angebotsprei-
sen für Unternehmen innerhalb des Bietertools sper-
ren: Nein. Nebenangebote: Nebenangebote werden 

nicht zugelassen. Verfahren/ Sonstiges: Angaben zum 
Verfahren - Sonstige Informationen für Bieter/ Be-
werber: Die Vergabeunterlagen werden ausschließlich 
elektronisch unter www.vergabe.rlp.de zur Verfügung 
gestellt. Bieteranfragen werden ebenfalls ausschließ-
lich elektronisch im Projektraum behandelt. Wir bit-
ten Rückfragen ausschließlich digital über den Ver-
gabemarktplatz des Landes Rheinland- Pfalz zu stel-
len. Elektronischer Zugang über www.vergabe.rlp.de / 
VMP Center. Bekanntmachungs- ID: CX S2 YY RY BRE.

29416 Kaiserslautern
Betreuung an Schulen  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Stadt-
verwaltung Kaiserslautern - Stabstelle IV.1 Zentra-
le Vergabestelle Lauterstraße 2 Kaiserslautern NUTS- 
Code: DEB32 Kaiserslautern, Kreisfreie Stadt 67657 
Deutschland E- Mail: vergabestelle @kaiserslautern.de 
Telefon: +49 63 13 654432 Fax: +49 63 13 651628 In-
ternet- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / www.kaisers-
lautern.de I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für ei-
nen uneingeschränkten und vollständigen direkten Zu-
gang gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / rlp.ver-
gabekommunal.de/ Satellite/ notice/ CXU7YYDYY3N/ 
documents Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben 
genannten Kontaktstellen Angebote oder Teilnahmean-
träge sind einzureichen elektronisch via: https:/ / rlp.ver-
gabekommunal.de/ Satellite/ notice/ CXU7YYDYY3N 
I.4) Regional- oder Kommunalbehörde I.5) Allgemei-
ne öffentliche Verwaltung Abschnitt II: Gegenstand 
II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) Betreuung 
in Schulen Referenznummer der Bekanntmachung: 
2021/ 04- 151 II.1.2) 75 13 11 00 Allgemeine Personal-
dienstleistungen für die öffentliche Verwaltung II.1.3) 
Dienstleistungen II.1.4) Betreuung an Schulen. II.1.6) 
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein II.2) Beschrei-
bung II.2.3) NUTS- Code: DEB32 Kaiserslautern, 
Kreisfreie Stadt Hauptort der Ausführung: Stadtver-
waltung Kaiserslautern Willy- Brandt- Platz 1 67657 
Kaiserslautern II.2.4) Personaldienstleistungen für 
Betreuung an Schulen. II.2.5) Der Preis ist nicht das 
einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien sind nur in 
den Beschaffungsunterlagen aufgeführt II.2.7) Lauf-
zeit in Monaten: 48 Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: nein II.2.10) Varianten/ Alternativangebo-
te sind zulässig: nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) 
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben 
und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, fi-
nanzielle und technische Angaben III.1) Teilnahmebe-
dingungen III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung 
der Bedingungen: Siehe Leistungsbeschreibung. Ab-
schnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offe-
nes Verfahren IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Be-
schaffungsübereinkommen: ja IV.2) Verwaltungsan-
gaben IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der An-
gebote oder Teilnahmeanträge 08.06.2021 09:59 
IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das 
Angebot muss gültig bleiben bis: 12.07. 2021 IV.2.7) 
Bedingungen für die Öffnung der Angebote 08.06. 2021 
10:00 67657 Kaiserslautern, Lauterstr. 2, Rathaus 
Nord, Bau A, EG, Zimmer A007 Angaben über be-
fugte Personen und das Öffnungsverfahren: Keine Ab-
schnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist ein wieder-
kehrender Auftrag: nein VI.2) Die elektronische Rech-
nungsstellung wird akzeptiert VI.3) Keine Bekannt-
machungs- ID: CX U7 YY DY Y3N VI.4.1) Vergabekam-
mer Rheinland- Pfalz Ministerium für Wirtschaft, Kli-
maschutz, Energie und Landesplanung Stiftsstraße 9 
Mainz 55116 Deutschland E- Mail: vergabekammer.rlp 
@mwvlw.rlp.de Telefon: +49 61 31 162234 Fax: +49 
61 31 162113 Internet- Adresse: https:/ / mwvlw.rlp.de 
VI.4.2) Vergabekammer Rheinland- Pfalz Ministeri-
um für Wirtschaft, Klimaschutz, Energie und Landes-
planung Stiftsstraße 9 Mainz 55116 Deutschland E- 
Mail: vergabekammer.rlp @mwvlw.rlp.de Telefon: +49 
61 31 162234 Fax: +49 61 31 162113 Internet- Adres-
se: https:/ / mwvlw.rlp.de VI.4.4) Stadtverwaltung Kai-
serslautern - Stabstelle IV.1 Zentrale Vergabestel-
le Lauterstraße 2 Kaiserslautern 67657 Deutschland 
E- Mail: vergabestelle @kaiserslautern.de Telefon: +49 
63 13 654432 Fax: +49 63 13 651628 Internet- Adres-
se: http:/ / www.kaiserslautern.de VI.5) 04.05. 2021.

Baden-
Württemberg
Änderungen

29417 Karlsruhe
Wdh. mit Berichtigung - 
Grün- und Gehölzpflege  VOB
a) Landratsamt Karlsruhe, Beiertheimer Allee 2, 
76137 Karlsruhe, Tel.: 0721/ 936- 57220, Fax: 0721/ 
936- 57221, E- Mail: vergabestelle @landratsamt- 
karlsruhe.de. b) Öffentliche Ausschreibung. c) Zuge-
lassene Angebotsabgabe: schriftlich, elektronisch in 
Textform, elektronisch mit fortgeschrittener/ m Signa-
tur/ Siegel, elektronisch mit qualifizierter/ m Signatur/ 
Siegel. d) Ausführung von Bauleistungen. e) 76126 
Karlsruhe. f) Art der Leistung: Grün- und Gehölz-
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pflege 2021- 2022 Umfang der Leistung: Entgegen 
der Angaben unter Ziffer h) kann auch lediglich für 
ein Los ein Angebot abgegeben werden. Los 1: - Gar-
tenarbeiter 2.130 h, - Vorarbeiter 795 h, - Motorsä-
ge 1.095 h, - Kurzheckmobilbagger mit hydraulischer 
Heckenschere 1.300 h, - Gehölzhacker 480 h, - Rück-
vergütung Hackschnitzel 11.800 SRM, - Gehölzpfle-
ge Wechselhieb 10.000 m². Los 2: - Stockfräse 24 h, - 
Stockfräse 536 St, - Trägerfahrzeug mit Heckenschere 
und Buschholzhacker 680 h, - Hubarbeitsbühne 174 
h, - Mittelstreifen mähen 10.976 m², - Mittelstreifen 
mähen, Gehölzrückschnitt und Reinigung 11.920 m, 
- Laub absaugen 90 h, - Grünflächen mähen 53.802 
m². Los 3: - Obstbäume schneiden 1.785 St. h) Lo-
saufteilung - Angebote sind möglich für: Mehrere Lo-
se. i) Beginn: 01.10. 2021; Ende: 30.03. 2024. j) Ne-
benangebote sind nicht zugelassen. k) Mehrere Haupt-
angebote sind nicht zugelassen. l) Die Vergabeunterla-
gen werden elektronisch zur Verfügung gestellt unter: 
https:/ / www.vergabe24.de/ vergabeunterlagen/ 54321- 
Tender- 1791cbac63a- 17564b29 04 12 25 20. m) Kos-
ten in EUR: 54,73. Verwendungszweck: Vergabeun-
terlagen in Papierform (inkl. CD): 54.73 Euro inkl. 
MwSt. Die Unterlagen können nach kostenfreier Re-
gistrierung und Erteilung eines SEPA- Lastschriftman-
dats unter vergabeunterlagen.vergabe24.de mit An-
gabe der VergabeunterlagenID ###GEWERKID### 
als Poststück angefordert werden. Die Vergabeun-
terlagen können nach Abschluss einer kostenpflich-
tigen Zugangsvereinbarung unter www.Vergabe24.
de eingesehen und kostenlos heruntergeladen werden. 
o) Angebotsfrist: 08.06. 2021, 10:00 Uhr. Bindefrist: 
08.07. 2021. p) Adresse, für elektronische Angebo-
te (URL): https:/ / www.vergabe24.de/ vergabeunterla-
gen/ 54321- Tender- 1791cbac63a- 17564b29 04 12 25 
20. Anschrift für schriftliche Angebote: Vergabestelle 
s. a). q) Deutsch. r) Siehe Vergabeunterlagen. s) Eröff-
nungstermin: 08.06.2021, 10:00 Uhr. Ort: Landrat-
samt Karlsruhe, Beiertheimer Allee 2, 76137 Karlsru-
he, Deutschland. Personen, die bei der Eröffnung an-
wesend sein dürfen: Der Eröffnungstermin muss auf-
grund der Corona- Pandemie entfallen. Es wird ein Öff-
nungstermin entspr. § 14 VOB/ A ohne Teilnahme von 
Bietern durchgeführt. Die Angaben gem. § 14 Abs. 3 
lit. a- d VOB/ A werden den Bietern unverzüglich zur 
Verfügung gestellt. t) Sicherheit für die Vertragser-
füllung wird gefordert. Auf Sicherheit für Mängelan-
sprüche wird verzichtet. u) Abschlagszahlungen und 
Schlusszahlung nach VOB/ B. v) Gesamtschuldner-
isch haftende Arbeitsgemeinschaft mit bevollmächtig-
tem Vertreter. w) Der Bieter hat zum Nachweis seiner 
Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit auf 
Verlangen Angaben gemäß § 6a VOB/ A zu machen. 
Es wird darauf hingewiesen, dass mit Angebotsabga-
be die erforderlichen Verpflichtungserklärungen nach 
Landestariftreue- und Mindestlohngesetz abzuge-
ben sind. Weitere Nachweise/ Zertifikate: - Leistungs-
datenblatt und Darstellung der Fahrzeuge und Geräte 
für Los 1 + 2, - Zertifikat ZTV- SA für Vorarbeiter und 
Bauleiter, - Zertifikat Baumpfleger. x) Regierungsprä-
sidium Karlsruhe, Schlossplatz 1- 3, 76131 Karlsruhe.

Bekanntmachungen

29418 Calw
Neubau eines Regenwasserkanals  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Na-
me Stadtentwässerung Straße Salzgasse 10 Plz, Ort 
75365, Calw Telefon Fax E- Mail jgreule @calw.de In-
ternet Umsatzsteuer- Identifikationsnummer b) Verga-
beverfahren Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A Verga-
benummer 485- 21- 03 RW Oberriedter Straße c) An-
gaben zum elektronischen Vergabeverfahren und zur 
Ver- und Entschlüsselung der Unterlagen - ohne elek-
tronische Signatur (Textform) d) Art des Auftrags 
Ausführung von Bauleistungen e) Ort der Ausführung 
Stadtentwässerung Calw, Salzgasse 10, 75365 Calw 
Ergänze/ Abweiche Angaben zum Erfüllungsort Calw- 
Wimberg, Einmündung Oberriedter Straße - Zavel-
steiner Straße f) Art und Umfang der Leistung, ggf. 
aufgeteilt in Lose Neubau eines Regenwasserkanals 
aus der Oberriedter Straße zum Ziegelbach zur Ver-
meidung hydraulischer Engpässe h) Aufteilung in Lo-
se nein i) Ausführungsfristen Beginn der Ausführung 
05.07. 2021 Fertigstellung oder Dauer der Leistungen 
08.10. 2021 Bestimmungen über die Ausführungsfrist 
Sommer 2021, auch in den Sommerferien j) Neben-
angebote nicht zugelassen k) mehrere Hauptangebote 
zugelassen l) Bereitstellung/ Anforderung der Vergabe-
unterlagen Vergabeunterlagen werden elektronisch zur 
Verfügung gestellt unter: https:/ / www.dtvp.de/ Satelli-
te/ notice/ CXP4Y9TRYQB/ documents Nachforderung 
Fehle Unterlagen, deren Vorlage mit Angebotsabga-
be gefordert war, werden nachgefordert o) Ablauf der 
Angebotsfrist am 26.05. 2021 um 11:00 Uhr Ablauf 
der Bindefrist am 17.06. 2021 p) Adresse für elektro-
nische Angebote https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ 
CXP4Y9TRYQB q) Sprache, in der die Angebote ab-
gefasst sein müssen: DE r) Zuschlagskriterien nach-
folge Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: Kri-
terium Gewichtung Niedrigster Preis s) Eröffnungs-
termin am 26.05.2021 um 11:00 Uhr Ort Marktplatz 
9, 75365 Calw Personen, die bei der Eröffnung an-

wessein dürfen elektronisch t) geforderte Sicherheiten 
keine u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbe-
dingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind Siehe KEV v) 
Rechtsform der/ Anforderung an Bietergemeinschaften 
Siehe KEV w) Beurteilung der Eignung Siehe KEV 
x) Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungs-
stelle (§21 VOB/ A) Regierungspräsidium Karlsruhe

29419 Freiburg im Breisgau
Beschaffung von Büro-, 
Mess- und Lagercontainer  VOB
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber a) Bezeich-
nung Fraunhofer- Gesellschaft zur Förderung der ange-
wandten Forschung e.V. C2 - Vergabestelle Bau Han-
sastr. 27c, 80686 München Telefon / Telefax +49 (0) 
89/ 1205 - 3299 / +49 (0) 89/ 1205 - 7518 E- Mail- Ad-
resse vergabestelle- bau @zv.fraunhofer.de Abschnitt II: 
Auftragsgegenstand b) Verfahrensart Öffentliche Aus-
schreibung: Verg.Nr. - Bezeichnung V_ 035_ 356358_ 
161_ Container PV- Testfeld. c) Angaben zum elektro-
nischen Vergabeverfahren und zur Ver- und Entschlüs-
selung von Angeboten: Zugel. Angebotsabgabe elekt-
ronisch in Textform. Auftragserteilung Aufträge wer-
den schriftlich erteilt. d) Art des Auftrags: Ausführung 
von Bauleistungen. e) Ort der Ausführung: ISE Frei-
burg, Heidenhofstraße 2, 79110 Freiburg, Maßnah-
me Container für das PV- Testfeld in Merdingen, CPV- 
Code 45 31 12 00 , 4421100. f) Art und Umfang der 
Leistung (ca.), ggf. aufgeteilt nach Losen: Termine zur 
Durchführung der Hauptleistung auf der Baustelle - 
Leistungsbeginn 13.09. 2021; Leistungsende 17.09. 
2021 Beschreibung der Beschaffung: Beschaffung 
von Büro-, Mess- und Lagercontainer inkl 9 Split-
klimageräte für das PV- Testfeld in Merdingen, Liefern 
und montieren ab fertig Fundament inkl Inbetriebnah-
me der Klimageräte.Die geplante PV- T e st- Anlage 
liegt am Nordrand von Merdingen unmittelbar nörd-
lich des Sportplatzes und wird von diesem durch einen 
Damm getrennt. Östlich der Fläche fließt der Neugra-
ben von Süd nach Nord. Die geplante PV - T est- Anla-
ge soll durch 10 Container ausgestattet werden. Diese 
umfassen:1- 3x Bürocontainer ( Container Ensembel) 
- 20 Fuß C24 Container, Verwendungals Besprechung/ 
Personal/ IT- Container2- 6x Messcontainer, 20 Fuß 
C24 Container, als Messcontainer3- 1x Lagercontainer, 
20 Fuß Seecontainer one- Way Container4- 9x Umluft-
klimagerät, Splitklimagerät ca. 3.5 KW kühlen/ heizen 
und Luftentfeuchten g) Angaben über den Zweck der 
baulichen Anlage oder des Auftrags, wenn auch Pla-
nungsleistungen geforder - Zweck der baul. Anlage: 
Entfällt. Zweck des Auftrags: Entfällt. h) Aufteilung in 
Lose: Nein. i) Ausführungsfristen - Beginn 30.08. 2021 
Ende 20.09. 2021. Weitere Fristen: Siehe Vergabeun-
terlagen. j) Nebenangebote: Nur in Verbindung mit ei-
nem Hauptangebot zugelassen. k) Mehrere Hauptan-
gebote: Zugelassen. Abschnitt III: Verfahren l) Bereit-
stellung / Anforderung der Vergabeunterlagen elektro-
nische erhältlich https:/ / vergabe.fraunhofer.de/ NetSer-
ver/ TenderingProcedureDetails? function = _ Details & 
TenderOID = 54321- Tender- 17940e0a0ae- 2162cbf-
b2a5d68dc. Hinweise Nach § 11 EU und § 12a EU 
VOB/ A haben wir uns entschieden, die Vergabeunterla-
gen ausschließlich digital über eine Vergabeplattform 
bereitzustellen. Wir weisen darauf hin, dass für den Er-
halt von Bieterinformationen, der Kommunikation mit 
der Vergabestelle und zur digitalen Abgabe eines An-
gebotes eine Registrierung erforderlich ist. Die Abga-
be eines Angebots ist nur digital über die Vergabeplatt-
form möglich. entfällt. o) Frist für den Eingang der An-
gebote: Siehe s); Bindefrist: 02.08. 2021. p) Anschrift, 
an die die Angebote zu richten sind: Siehe I). q) Spra-
che in der das Angebot abzufassen ist: Deutsch. r) Zu-
schlagskriterien: Siehe Vergabeunterlagen. s) Ange-
botseröffnung: 18.06.2021, 10:30 Uhr. Ort: Siehe a). 
Personen, die bei der Öffnung der Angebote anwesend 
sein dürfen: Nur Vertreter des Auftraggebers (Bie-
ter sind nicht zugelassen). r) Geforderte Sicherheiten: 
Bürgschaften gemäß VHB- Bund Formblatt 421 / 422 
ab einer Auftragshöhe von 250.000€ und ggf. 423; sie-
he auch Vergabeunterlagen. s) Wesentliche Finanz. und 
Zahlungsbedingungen: Nach VOB und Vergabeunterla-
gen. t) Rechtsform der Bietergemeinschaft, an die der 
Auftrag vergeben wird: Gesamtschuldnerisch haftend 
mit bevollmächtigtem Vertreter. u) Geforderte Nach-
weise: gemäß §6b Abs. 1 und 2 VOB/ A. Die Eignung ist 
durch Eintragung in die Liste des Vereins für Präquali-
fikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikations-
verzeichnis) oder Eigenerklärungen gem. Formblatt 
"Eigenerklärungen zur Eignung" 124 nachzuweisen. zu 
u) Für nicht präqualifizierte Unternehmen gilt ferner: 
Zum Nachweis der Eignung und dem Nichtvorliegen 
von Ausschlussgründen ist die Abgabe der aufgeführ-
ten Eigenerklärungen ausreichend. Der Auftraggeber 
behält sich aber vor, entsprechende Nachweise und Be-
lege anzufordern, wenn dies zur angemessenen Durch-
führung des Verfahrens erforderlich ist (§ 6b Abs.2 
VOB/ A), insbesondere wenn sich Anhaltspunkte dafür 
ergeben, dass Eigenerklärungen unrichtig sein könn-
ten. Beruft sich der Bieter zur Erfüllung des Auftrages 
auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die je-
weilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder 
es sind die Erklärungen und Bescheinigungen gemäß 

dem Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" auch 
für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzu-
legen. Das Formblatt "Eigenerklärung zur Eignung" 
124 ist in den Vergabeunterlagen enthalten. v) Binde-
frist: 02.08. 2021. Abschnitt IV: andere Informatio-
nen. w) Nachprüfung behaupteter Verstöße (gem. § 21 
VOB/ A) - Siehe Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber.

29420 Rottweil
Neubau von Felshangsicherungen  VOB
Abschnitt I - Auftraggeber: I.1) DB Netz AG (Bukr 
16), Adam- Riese- Straße 11- 13, Frankfurt Main, 
60327, Deutschland, Kontaktstelle (n): Hüttner, Chris-
tian, Telefon: +49 71 120 922 248, E- Mail: christian.
huettner @deutschebahn.com, Fax: +49 71 120 923 
690, Internet- Adresse (n) - Hauptadresse: http:/ / www.
deutschebahn.com/ bieterportal. I.3) Kommunikation - 
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / bieterportal.noncd.
db.de/ evergabe.bieter/ api/ external/ deeplink/ subproject/ 
66a459b0- 93e9- 4bff- a64e- 3d03bc9db51b. FEI- SW 
- Beschaffung Infrastruktur Region Südwest, Pressel-
straße 17, Stuttgart, 70191, Deutschland, Kontakt-
stelle (n): Hüttner, Christian, Telefon: +49 71 120 922 
248, E- Mail: christian.huettner @deutschebahn.com, 
Fax: +49 71 120 923 690, Internet- Adresse (n) - Haupt-
adresse: http:/ / www.deutschebahn.com/ bieterportal, 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen 
elektronisch via: https:/ / bieterportal.noncd.db.de/ ever-
gabe.bieter/ api/ external/ deeplink/ subproject/ 
66a459b0- 93e9- 4bff- a64e- 3d03bc9db51b. I.6) 
Haupttätigkeit (en): Eisenbahndienste. Abschnitt II - 
Gegenstand: II.1.1) Bezeichnung des Auftrags: Neu-
bau von 4 Felshangsicherungen, Strecke 4600, km 
95,00 bis 121,07 (Sulz und Rottweil); Referenznum-
mer der Bekanntmachung: 21 FEI 511 80. II.1.2) CPV- 
Code Hauptteil: 45 23 41 00. II.1.3) Art des Auftrags: 
Bauleistung. II.1.4) Kurze Beschreibung - Los 1: Ca. 
1.600 m² Vegetation entfernen u. Böschung beräumen; 
ca. 1.300 m² Steinschlagnetz liefern und einbauen; ca. 
290 Micropfähle liefern und einbauen, L = 3 m / 4 m. 
Los 2: Ca. 960 m² Vegetation entfernen u Böschung 
beräumen; ca. 875 m² Steinschlagnetz liefern und ein-
bauen; ca. 300 Mikropfähle liefern und einbauen, L = 4 
m. Los 3: Ca. 800 m² Vegetation entfernen u. Bö-
schung beräumen; ca. 700 m² Steinschlagnetz liefern 
und einbauen; ca. 240 Micropfähle liefern und einbau-
en, L = 4,5 m / 4 m. Los 4: Ca. 1.100 m² Vegetation 
entfernen u. Böschung beräumen; ca. 900 m² Stein-
schlagnetz liefern und einbauen; ca. 275 Micropfähler 
liefern und einbauen, L = 3 m / 4 m. II.1.6) Angaben zu 
den Losen - Aufteilung des Auftrags in Lose: Ja. II.2.1) 
Bezeichnung des Auftrags - Los 1; Los- Nr.: 1. II.2.2) 
Weitere (r) CPV- Code (s): 45 23 41 00. II.2.4) Beschrei-
bung der Beschaffung: Los 1. II.2.5) Zuschlagskriteri-
en: Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; 
alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterlagen 
aufgeführt. II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmen-
vereinbarung oder des dynamischen Beschaffungssys-
tems - Beginn: 01.08. 2021; Ende: 31.03. 2022. Dieser 
Auftrag kann verlängert werden: Nein. II.2.10) Varian-
ten/ Alternativangebote sind zulässig: Ja. II.2.11) Opti-
onen: Nein. II.2.1) Bezeichnung des Auftrags: Lose 2, 
3 und 4; Los- Nr.: 2. II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s): 
45 23 41 00. II.2.4) Beschreibung der Beschaffung: Lo-
se 2, 3 und 4. II.2.5) Zuschlagskriterien: Der Preis ist 
nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriterien 
sind nur in den Beschaffungsunterlagen aufgeführt. 
II.2.7) Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung 
oder des dynamischen Beschaffungssystems - Beginn: 
01.08. 2021; Ende: 31.03. 2022. Dieser Auftrag kann 
verlängert werden: Nein. II.2.10) Varianten/ Alterna-
tivangebote sind zulässig: Ja. II.2.11) Optionen: Nein. 
Abschnitt III - Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle 
und technische Angaben: III.1.2) Wirtschaftliche und 
finanzielle Leistungsfähigkeit - Auflistung und kurze 
Beschreibung der Eignungskriterien: Erklärung über 
die Beschäftigung von Mitarbeitern des DB Konzerns 
(aktive und nicht mehr aktive - wie Pensionäre und 
Rentner) sowie über die wirtschaftliche oder finanzielle 
Beteiligung am Unternehmen des Bieters von Perso-
nen, die außerdem ein Beschäftigungsverhältnis zu ei-
ner Gesellschaft des DB Konzerns unterhalten. Erklä-
rung über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit ande-
ren Unternehmen. Erklärung, dass der Bewerber/ Bieter 
nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Verfehlungen 
gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen worden 
ist. Erklärung über Verfehlungen, die die Zuverlässig-
keit als Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 
GWB). Erklärung zur Kartellrechtlichen Compliance- 
und Korruptionsprävention. Erklärung, dass bei der 
Ausführung eines früheren Auftrags bei der Deutsche 
Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG ver-
bundenen Unternehmen keine wesentliche Anforderung 
erheblich oder fortdauernd mangelhaft erfüllt hat. Er-
klärung über mögliche Eintragungen im Gewerbezent-
ralregister. Erklärung, dass das Unternehmen zu kei-
nem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren der Deut-
sche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG 
verbundenen Unternehmens a) versucht hat, die Ent-
scheidungsfindung in unzulässiger Weise zu beeinflus-
sen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen zu er-

halten, durch die es unzulässige Vorteile beim Vergabe-
verfahren erlangen könnte, oder c) irreführende Infor-
mationen übermittelt hat, die die Vergabeentscheidung 
beeinflussen konnte bzw. dies versucht hat. Erklärung, 
dass der Bewerber/ Bieter den DB- Verhaltenskodex für 
Geschäftspartner (https:/ / www.deutschebahn.com/ de/ 
konzern/ konzernprofil/ compliance/ geschaeftspartner/ 
verhaltenskodex- 1191674) oder die BME- Verhaltens-
richtlinie (https:/ / www.bme.de/ initiativen/ compliance/ 
bme- compliance- initiative/ ) oder einen eigenen Verhal-
tenskodex, der im Wesentlichen vergleichbare Prinzipi-
en verbindlich für ihn festlegt, einhalten wird. Der 
Nachweis über die im folgenden aufgeführten Eig-
nungsanforderungen wird durch das Vorhandensein ei-
ner Präqualifikation bei der Deutschen Bahn AG, den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) / PQ- VOB oder vorläufig mit einer Eigenerklärung 
über die Erfüllung der Eignungsanforderungen er-
bracht. Im letzten Fall sind auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle die Nachweise zu den einzelnen An-
forderungen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzule-
gen. Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist 
ein Nachweis über das Vorhandensein einer PQ- VOB 
innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu 
beachten, dass nach III.1.4) zwingend eine Präqualifi-
kation der Deutschen Bahn AG erforderlich sein kann, 
falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine dement-
sprechende Erklärung ist im Offenen Verfahren mit 
dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahme-
wettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zu-
sätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. Erklärun-
gen zur Einhaltung gesetzlicher Verpflichtungen, insbe-
sondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abga-
ben sowie zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen 
Sozialversicherung (Renten- , Kranken- , Pflege- , Un-
fall- und Arbeitslosenversicherung), sowie Verpflich-
tungen z. B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer- Entsende-
gesetz (AentG), § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 Min-
destlohngesetz oder § 21 Schwarzarbeitsbekämpfungs 
gesetz genannten Vorschriften. Erklärung, dass kein In-
solvenzverfahren oder Liquidationsverfahren anhängig 
ist. Erklärung, dass das Unternehmen in Bezug auf 
Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. GWB oder 
Eignungskriterien im Sinne von § 122 GWB keine Täu-
schung begangen und auch keine Auskünfte zurückge-
halten hat und dass das Unternehmen stets in der Lage 
war, geforderte Nachweise in Bezug auf die §§ 122 bis 
124 GWB zu übermitteln. III.1.3) Technische und be-
rufliche Leistungsfähigkeit - Auflistung und kurze Be-
schreibung der Eignungskriterien: Erklärung über die 
von ihm ausgeführten Leistungen in den letzten 5 ab-
geschlossenen Kalenderjahren, die mit der zu vergeben-
den Leistung vergleichbar sind in tabellarischer Über-
sicht mit Projektbezeichnung / Ausführungszeitraum / 
Auftraggeber / erbrachte Eigenleistung / Auftrags-
summe der Eigenleistung. III.1.7) Wesentliche Finan-
zierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise 
auf Vorschriften, in denen sie enthalten sind: Zahlungs-
bedingungen gemäß Vergabeunterlagen. III.1.8) 
Rechtsform, die die Unternehmensgruppe, der der Auf-
trag erteilt wird, haben muss: Gesamtschuldnerische 
Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder. Abschnitt IV - 
Verfahren: IV.1.1) Verfahrensart: Offenes Verfahren. 
IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen 
(GPA) - Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsüber-
einkommen: Ja. IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang 
der Angebote oder Teilnahmeanträge: 08.06. 2021, 
10:00 Uhr. IV.2.4) Sprache (n), in der (denen) Angebo-
te oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: 
Deutsch. IV.2.6) Bindefrist des Angebots: 05.07. 2021. 
IV.2.7) Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 
08.06.2021, 10:00 Uhr. Abschnitt VI - Weitere Anga-
ben: VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags - Dies 
ist ein wiederkehrender Auftrag: Nein. VI.2) Angaben 
zu elektronischen Arbeitsabläufen: Aufträge werden 
elektronisch erteilt. VI.3) Zusätzliche Angaben: Fragen 
zu den Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren 
sind so rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber 
unter Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse 
eine Beantwortung spätestens sechs Tage vor Ablauf 
der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber behält 
sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht 
oder innerhalb von weniger als sechs Tagen vor Ablauf 
der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge zu beantworten.Der Auftraggeber 
behält sich die Anwendung von §§ 123, 124 GWB vor.
Bei Durchführung eines Verhandlungsverfahrens behält 
sich der Auftraggeber die Möglichkeit vor, den Auftrag 
auf der Grundlage der Erstangebote zu vergeben, ohne 
in Verhandlungen einzutreten. Corona- Virus: Der Auf-
traggeber behält sich vor, wegen möglicher Undurch-
führbarkeit der hier ausgeschriebenen Leistungen we-
gen Einschränkungen aufgrund der Corona- Epidemie 
den Zuschlag nicht zu erteilen/ das Vergabeverfahren 
aufzuheben bzw. einzustellen. Hinweise des Auftragge-
bers zu Corona: 1. Die mit Erlass des BMI vom 23.03. 
2020, Ziff. II (BW I 7 - 70406/ 21#1, abrufbar unter 
https:/ / www.bmi.bund.de/ SharedDocs/ downloads/ DE/ 
veroeffentlichungen/ 2020/ corona/ erlass- bauwesen- co-
rona- 20 20 03 23.pdf? _ _ blob = publicationFile & v = 1 her-
ausgegebenen Hinweise zur Handhabung von Bauab-
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laufstörungen werden auf den abzuschließenden Ver-
trag entsprechend angewendet. Die dortigen Aussagen 
zum Umgang mit und Nachweis von Höherer Gewalt 
macht der Auftraggeber sich zu eigen. 2. Angebote 
müssen weiterhin verbindlich sein und den Vergabeun-
terlagen entsprechen. Von den Vergabeunterlagen ab-
weichende Angebote oder Angebote mit Vorbehalten, z. 
B. bei Terminen, müssen ausgeschlossen werden. Von 
entsprechenden Erklärungen bitten wir daher abzuse-
hen. Erklärung, ob und in wieweit mit dem/ den vom AG 
beauftragten Ingenieurbüro (s) Verbundenheit (gesell-
schaftsrechtlich verbunden im Sinne § 18 AktG / ver-
wandtschaftliche Beziehungen zwischen Organen des 
Bieters und Organen des Ingenieurbüros) oder wirt-
schaftliche Abhängigkeit besteht. Bei Bietergemein-
schaften gilt, dass jedes einzelne Mitglied eine entspre-
chende Erklärung abzugeben hat. Beauftragte (s) Inge-
nieurbüro (s): 1. gbm, Pforzheimer Str. 127a, 76275 
Ettlingen. Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote 
von Bietern auszuschließen, die unter Mitwirkung eines 
vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros erstellt 
wurden. Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauf-
tragtem Ingenieurbüro eine gesellschaftsrechtliche/ 
verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaftli-
che Abhängigkeit besteht.

29421 Bietigheim
Modernisierung der Verkehrsstation  UVgO
Offenes Verfahren (UVgO) - Dienstleistung Abschnitt I: 
Auftraggeber I.1) Name und Adressen - DB Station & 
Service AG (Bukr 11), Europaplatz 1, Berlin, 10557, 
DE, Kontaktstelle (n): Andreadou, Sevasti, Telefon: +49 
71 120 927 748, E- Mail: Sevasti.Andreadou @deut-
schebahn.com, Fax: +49 71 120 923 690, Internet- Ad-
resse (n): http:/ / www.deutschebahn.com/ bieterportal 
I.3) Kommunikation - Die Auftragsunterlagen stehen 
für einen uneingeschränkten und vollständigen direkten 
Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / bie-
terportal.noncd.db.de/ evergabe.bieter/ api/ external/ 
deeplink/ subproject/ 24f3b1fe- 74dc- 49df- 825e- 
8355851 bbfd6 FEI- SW - Beschaffung Infrastruktur 
Region Südwest, Presselstraße 17, Stuttgart, 70193, 
DE, Kontaktstelle (n): Andreadou, Sevasti, Telefon: +49 
71 120 927 748, E- Mail: Sevasti.Andreadou @deut-
schebahn.com, Fax: +49 71 120 923 690, Internet- Ad-
resse (n): http:/ / www.deutschebahn.com/ bieterportal 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen 
elektronisch via: https:/ / bieterportal.noncd.db.de/ ever-
gabe.bieter/ api/ external/ deeplink/ subproject/ 24 
f3b1fe- 74dc- 49df- 825e- 8355851bbfd6 I.6) Haupttä-
tigkeit (en) Eisenbahndienste Abschnitt II: Gegenstand 
II.1) Umfang der Beschaffung II.1.1) Bezeichnung 
des Auftrags - SiPo_ Modernisierung der Verkehrs-
station Bietigheim (Baden) Referenznummer der 
Bekanntmachung: 21 FEI 523 87 II.1.2) CPV- Code 
Hauptteil - 79 71 40 00 II.1.3) Art des Auftrags Dienst-
leistungen II.1.4) Kurze Beschreibung - SiPo_ Moder-
nisierung der Verkehrsstation Bietigheim (Baden) 
II.1.5) Geschätzter Gesamtwert - 0.01 EUR II.1.6) 
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein II.2) Beschrei-
bung II.2.2) Weitere (r) CPV- Code (s) 71 24 00 00 
II.2.3) Erfüllungsort - Hauptort der Ausführung: Bie-
tigheim (Baden) II.2.4) Beschreibung der Beschaffung 
- Sicherungsleistungen_ Modernisierung der Verkehrs-
station Bietigheim (Baden).Sakra 300 h, SiPo 1.500 
h, feste Absperrung 300m, Schutzhaltsignal 4 St, 
Langsamfahrsignale (Satz) 2 St, Signal Lf1 2 St, Sig-
nal Lf2/ 3 2 St, Gleismagnet 2 St, Signal EL6 2 St, 
Bahnerdungsberechtigter 16 h. II.2.5) Zuschlagskrite-
rien - Die nachstehenden Kriterien - Preis II.2.6) Ge-
schätzter Wert - Wert ohne MwSt.: 0.01 EUR II.2.7) 
Laufzeit des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder 
des dynamischen Beschaffungssystems Beginn: 01.07. 
2021 Ende: 30.11. 2021: Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: nein II.2.10) Varianten/ Alternativangebo-
te sind zulässig: ja II.2.11) Optionen: nein II.2.13) An-
gaben zu Mitteln der Europäischen Union - Der Auf-
trag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzi-
elle und technische Angaben III.1) Teilnahmebedingun-
gen III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung ein-
schließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in ei-
nem Berufs- oder Handelsregister - Form der geforder-
ten Erklärungen/ Nachweise - Alle geforderten Erklä-
rungen/ Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein Ver-
weis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. 
Nur die unter III.1.1 bis III.1.3, III.2.2 und VI.3 ge-
forderten Erklärungen/ Nachweise werden für die Bie-
terauswahl berücksichtigt. Darüber hinausgehende Un-
terlagen sind nicht erwünscht. Erklärung über die Ein-
tragung in die Handwerksrolle, das Berufsregister oder 
das Register der Industrie- und Handelskammer seines 
Sitzes oder Wohnsitzes. Sofern vorstehende Erklärun-
gen/ Nachweise bereits bei erfolgreicher Teilnahme an 
einem unter III.2.2 benannten Präqualifikationsver-
fahren der Deutschen Bahn AG erbracht wurden, kön-
nen sie durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde be-
legt werden, sofern sich keine wesentlichen Änderungen 
ergeben haben. Weitere erforderliche Erklärungen/ 
Nachweise siehe III.2.2 und VI.3). Alle unter III.1.1 
bis III.1.3, III.2.2 und VI.3 geforderten Erklärungen/ 
Nachweise sind im Offenen Verfahren mit dem Angebot 

und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit 
dem Teilnahmeantrag vorzulegen. III.1.2) Wirtschaft-
liche und finanzielle Leistungsfähigkeit - Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien - Erklä-
rung über den jährlichen Gesamtumsatz der letzten 3 
Jahre - Erklärungen zur Einhaltung gesetzlicher Ver-
pflichtungen, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge 
zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten- , Kran-
ken- , Pflege- , Unfall- und Arbeitslosenversicherung), 
sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitneh-
mer- Entsendegesetz (AentG), § 98c Aufenthaltsgesetz, 
§ 19 Mindestlohngesetz oder § 21 Schwarzarbeitsbe-
kämpfungsgesetz genannten Vorschriften. - Erklärung 
über Verfehlungen, die die Zuverlässigkeit als Bieter in 
Frage stellt (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). - Erklärung 
über seinen Umsatz in den letzten 3 abgeschlossenen 
Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und andere 
Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leis-
tung vergleichbar sind, unter Einschluss des Anteils bei 
gemeinsam mit anderen Unternehmern ausgeführten 
Aufträgen - Erklärung über die Beschäftigung von Mit-
arbeitern des DB Konzerns (aktive und nicht mehr akti-
ve - wie Pensionäre und Rentner) sowie über die wirt-
schaftliche oder finanzielle Beteiligung am Unterneh-
men des Bieters von Personen, die außerdem ein Be-
schäftigungsverhältnis zu einer Gesellschaft des DB 
Konzerns unterhalten. Möglicherweise geforderte Min-
deststandards III.1.3) Technische und berufliche Leis-
tungsfähigkeit - Eignungskriterien gemäß Auftragsun-
terlagen III.1.6) Geforderte Kautionen oder Sicherhei-
ten: Gemäß Vergabeunterlagen III.1.7) Wesentliche 
Finanzierungs- und Zahlungsbedingungen und/ oder 
Hinweise auf Vorschriften, in denen sie enthalten sind: 
Zahlungsbedingungen gemäß Vergabeunterlagen 
III.1.8) Rechtsform, die die Unternehmensgruppe, der 
der Auftrag erteilt wird, haben muss: Gesamtschuldne-
rische Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder III.2) 
Bedingungen für den Auftrag III.2.2) Bedingungen für 
die Ausführung des Auftrags: Die Ausschreibung bein-
haltet Leistungen, für die ein Präqualifikations (PQ) - 
Verfahren bei der Deutschen Bahn AG besteht (siehe 
http:/ / www.deutschebahn.com/ de/ geschaefte/ lieferan-
tenportal/ lieferantenmanagement/ Lieferantenqualifi-
zierung.html - > "Downloads" - > "Präqualifikationssys-
teme Beschaffung Infrastruktur") Die entspr., zum 
Zeitpunkt der Angebotsabgabe gültige PQ ist vom Bie-
ter/ Bietergemeinschaft smitglied zu erklären. Waren-
gruppe Sicherungsleistungen: - Sipo/ Sakra mit u. ohne 
feste Absperrung Bekanntg. der Errichtung und An-
wendung des PQ- Verfahrens mit "Bekanntmachung ei-
nes Qualifizierungssystems- Se ktoren" im Amtsblatt 
der EU 2020/ S 184- 445236 vom 22.09. 2020. Eine 
PQ in der Warengruppe "Sicherungsleistung mit auto-
matischen/ mobilen Warnsystemen" schließt die PQ in 
der Warengruppe "Sicherungsleistung Sipo/ Sakra mit 
u. ohne feste Absperrung" ein. Gültige PQ- Nachweise 
mit analoger Bezeichnung der vorstehenden Waren-
gruppen aus vorangegangenen PQ- Verfahren werden 
ebenfalls anerkannt. Abschnitt IV: Verfahren IV.1) Be-
schreibung IV.1.1) Verfahrensart Offenes Verfahren 
IV.1.8) Angaben zum Beschaffungsübereinkommen 
(GPA) - Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsüber-
einkommen : ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) 
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teil-
nahmeanträge 31.05. 2021, 11:00 IV.2.4) Sprache (n), 
in der (denen) Angebote oder Teilnahmeanträge einge-
reicht werden können: Deutsch IV.2.6) Bindefrist des 
Angebots 25.06. 2021 IV.2.7) Bedingungen für die Öff-
nung der Angebote 31.05.2021, 11:00 Abschnitt VI: 
Weitere Angaben VI.1) Angaben zur Wiederkehr des 
Auftrags - Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein 
VI.2) Angaben zu elektronischen Arbeitsabläufen - Die 
elektronische Rechnungsstellung wird akzeptiert VI.3) 
Zusätzliche Angaben - Corona- Virus: Der Auftraggeber 
behält sich vor, wegen möglicher Undurchführbarkeit 
der hier ausgeschriebenen Leistungen wegen Ein-
schränkungen aufgrund der Corona- Epidemie den Zu-
schlag nicht zu erteilen/ das Vergabeverfahren aufzuhe-
ben bzw. einzustellen. Corona- Virus: Der Auftraggeber 
behält sich vor, wegen möglicher Undurchführbarkeit 
der hier ausgeschriebenen Leistungen wegen Ein-
schränkungen aufgrund der Corona- Epidemie den Zu-
schlag nicht zu erteilen/ das Vergabeverfahren aufzuhe-
ben bzw. einzustellen. Hinweise des Auftraggebers zu 
Corona: 1. Die mit Erlass des BMI vom 23.03. 2020, 
Ziff. II (BW I 7 - 7040 6/ 21#1, abrufbar unter https:/ / 
www.bmi.bund.de/ SharedDocs/ downloads/ DE/ veroef-
fentlichungen/ 20 20/ corona/ erlass- bauwesen- coro na- 
20 20 03 23.pdf? _ _ blob = publicationFile & v = 1 herausge-
gebenen Hinweise zur Handhabung von Bauablaufstö-
rungen werden auf den abzuschließenden Vertrag ent-
sprechend angewendet. Die dortigen Aussagen zum 
Umgang mit und Nachweis von Höherer Gewalt macht 
der Auftraggeber sich zu eigen. 2. Angebote müssen 
weiterhin verbindlich sein und den Vergabeunterlagen 
entsprechen. Von den Vergabeunterlagen abweichende 
Angebote oder Angebote mit Vorbehalten, z. B. bei Ter-
minen, müssen ausgeschlossen werden. Von entspre-
chenden Erklärungen bitten wir daher abzusehen.Für 
die wesentlichen ausgeschriebenen Leistungen liegt 
noch kein Planfeststellungsbeschlus s vor. Eine Auf-
tragserteilung ist derzeit nur für den Fall vorgesehen, 

dass diese Voraussetzungen zum Zuschlagszeitpunkt 
vorliegen. Liegen diese Voraussetzungen nicht vor, kann 
dies zur Aufhebung dieses Vergabeverfahrens führen. In 
diesem Fall hat der Bieter keinen Anspruch auf Ersatz 
eines ihm dadurch entstehenden Schadens.Die interes-
sierten Wirtschaftsteilnehmer müssen dem Auftragge-
ber mitteilen, dass sie an den Aufträgen interessiert 
sind; die Aufträge werden ohne spätere Veröffentli-
chung eines Aufrufs zum Wettbewerb vergeben.Durch 
den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedin-
gung neben den unter III.1.1 bis III.1.3 genannten Er-
klärungen/ Nachweisen folgende weitere Erklärungen/ 
Nachweise erforderlich: Form der geforderten Erklä-
rungen/ NachweiseAlle geforderten Erklärungen/ Nach-
weise sind zwingend vorzulegen, ein Verweis auf frühe-
re Bewerbungen wird nicht akzeptiert.Nur die unter 
III.1.1 bis III.1.4, III.2.2 und VI.3 geforderten Erklä-
rungen/ Nachweise werden für die Bieterauswahl be-
rücksichtigt. Darüber hinausgehende Unterlagen sind 
nicht erwünscht.Alle unter III.1.1 bis III.1.4, III.2.2 
und VI.3 geforderten Erklärungen/ Nachweise sind im 
Offenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem Auf-
ruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmean-
trag vorzulegen.Fragen zu den Vergabeunterlagen oder 
dem Vergabeverfahren sind so rechtzeitig zu stellen, 
dass dem Auftraggeber unter Berücksichtigung inter-
ner Abstimmungsprozesse eine Beantwortung spätes-
tens sechs Tage vor Ablauf der Frist zur Angebotsabga-
be bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge möglich 
ist. Der Auftraggeber behält sich vor, nicht rechtzeitig 
gestellte Fragen gar nicht oder innerhalb von weniger 
als sechs Tagen vor Ablauf der Frist zur Angebotsabga-
be bzw. zur Einreichung der Teilnahmeanträge zu be-
antworten. VI.4) Rechtsbehelfsverfahren/ Nachprü-
fungsverfahren VI.4.1) Zuständige Stelle für Rechts-
behelfs- / Nachprüfungsverfahren - Vergabekammer des 
Bundes, Villemomblerstr. 76, Bonn, 53123, DE VI.4.3) 
Einlegung von Rechtsbehelfen - Genaue Angaben zu 
den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehelfen: Ein 
Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auf-
traggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, ver-
gangen sind (§ 160 Abs. 3 S. 1 Nr. 4 GWB). Ein Nach-
prüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der An-
trag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (vgl. 
§ 168 Abs. 2 Satz 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist 
möglich 10 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder per Email bzw. 15 
Tage nach Absendung der Bekanntgabe der Vergabe-
entscheidung per Post (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Zuläs-
sigkeit eines Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, 
dass die geltend gemachten Vergabeverstöße innerhalb 
von 10 Kalendertagen nach Kenntnis bzw. - soweit die 
Vergabeverstöße aus der Bekanntmachung oder den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind - bis zum Ablauf der 
Teilnahme- bzw. Angebotsfrist gerügt wurden (§ 160 
Abs. 3 S. 1 Nr. 1 - 3 GWB). Des Weiteren wird auf die 
in 135 Abs. 2 GWB genannten Fristen verwiesen.

Bayern
Bekanntmachungen

29422 Bad Tölz
Neuerstellung Bahnsteigbelag  VOB
Abschnitt I - Auftraggeber: I.1) DB Station & Service 
AG (Bukr 11), Europaplatz 1, Berlin, 10557, Deutsch, 
Kontaktstelle (n): Merkenschlager, Thomas, Telefon: 
+49 91 12 193818, E- Mail: thomas.merkenschlager @ 
deutschebahn.com, Fax: +49 91 12 192787, Internet- 
Adresse (n) - Hauptadresse: http:/ / www.deutschebahn.
com/ bieterportal. I.3) Kommunikation - Die Auftrags-
unterlagen stehen für einen uneingeschränkten und 
vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfü-
gung unter: https:/ / bieterportal.noncd.db.de/ evergabe.
bieter/ api/ external/ deeplink/ subproject/ 851b1b7f- 
663e- 430b- 8180- fae1f5cfac68. Weitere Auskünfte 
erteilen/ erteilt die oben genannten Kontaktstellen - An-
gebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elekt-
ronisch via: https:/ / bieterportal.noncd.db.de/ evergabe.
bieter/ api/ external/ deeplink/ subproject/ 851b1b7f- 
663e- 430b- 8180- fae1f5cfac68. I.6) Haupttätigkeit 
(en): Eisenbahndienste. Abschnitt II - Gegenstand: 
II.1.1) Bezeichnung des Auftrags: Bad Tölz, Neuer-
stellung Bahnsteigbelag im Komponentenansatz 1 + 
2; Referenznummer der Bekanntmachung: 21 FEI 524 
73. II.1.2) CPV- Code Hauptteil: 45 23 41 00. II.1.3) 
Art des Auftrags: Bauleistung. II.1.4) Kurze Beschrei-
bung: Bad Tölz, Bahnsteig, Bahnsteige, Bahnhof, Bf, 
Bahnsteigbelag. II.1.6) Angaben zu den Losen - Auf-
teilung des Auftrags in Lose: Nein. II.2.2) Weitere (r) 
CPV- Code (s): 45 23 41 00. II.2.3) Erfüllungsort - 
Hauptort der Ausführung: Bad Tölz- Wolfratshausen 
(Plz: 83646). II.2.4) Beschreibung der Beschaffung 
Plattenbelag ausbauen Gl 1 ca. 775 m², Gl 2 ca. 480 
m²; Betonsteinpflaster liefern und verlegen Gl 1 ca. 
685 m² , Gl 2 ca. 390 m²; Blindenleitstreifen Gl 1 ca. 
155 m , Gl 2 ca. 153 m. II.2.5) Zuschlagskriterien - 
Die nachstehenden Kriterien: Preis. II.2.7) Laufzeit 
des Vertrags, der Rahmenvereinbarung oder des dyna-
mischen Beschaffungssystems - Beginn: 01.08. 2021; 
Ende: 31.10. 2021. Dieser Auftrag kann verlängert 

werden: Nein. II.2.10) Varianten/ Alternativangebote 
sind zulässig: Ja. II.2.11) Optionen: Nein. Abschnitt III 
- Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und technische 
Angaben: III.1.1) Befähigung zur Berufsausübung ein-
schließlich Auflagen hinsichtlich der Eintragung in ei-
nem Berufs- oder Handelsregister: Der Nachweis über 
die im folgenden aufgeführten Eignungsanforderungen 
wird durch dasVorhandensein einer Präqualifikation 
bei der Deutschen Bahn AG, den Eintrag in die Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunterneh-
men e.V. (Präqualifikationsverzeichnis) / PQ- VOB oder 
vorläufig mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung 
der Eignungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall 
sind auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle die 
Nachweise zu den einzelnen Anforderungen innerhalb 
von 6 Kalendertagen vorzulegen. Auf gesondertes Ver-
langen der Vergabestelle ist ein Nachweis über das Vor-
handensein einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalenderta-
gen vorzulegen. Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) 
zwingend eine Präqualifikation der Deutschen Bahn 
AGerforderlich sein kann, falls dies dort ausdrücklich 
erwähnt ist. Eine dementsprechende Erklärung ist 
imOffenen Verfahren mit dem Angebot und bei einem 
Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit demTeilnahme-
antrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht 
erwünscht. Erklärung über seine Mitgliedschaft in der 
Berufsgenossenschaft. Bieter ohne Sitz in der Bundes-
republik Deutschland haben eine entsprechende Erklä-
rung über die Mitgliedschaft bei dem für sie zuständi-
genVersicherungsträger abzugeben. Erklärung über 
die Eintragung in die Handwerksrolle, das Berufsregis-
ter oder das Register der Industrie- und Handelskam-
mer seines Sitzes oder Wohnsitzes. III.1.2) Wirtschaft-
liche und finanzielle Leistungsfähigkeit - Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Erklä-
rung über die Beschäftigung von Mitarbeitern des DB 
Konzerns (aktive und nicht mehr aktive - wie Pensionä-
re und Rentner) sowie über die wirtschaftliche oder fi-
nanzielle Beteiligung am Unternehmendes Bieters von 
Personen, die außerdem ein Beschäftigungsverhältnis 
zu einer Gesellschaft des DB Konzerns unterhalten. Er-
klärung über die beabsichtigte Zusammenarbeit mit 
anderen Unternehmen. Erklärung, dass der Bewerber/ 
Bieter nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Ver-
fehlungen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlos-
sen worden ist. Erklärung über Verfehlungen, die die 
Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt (§ 124 Abs. 1 
Nr. 3 GWB). Erklärung zur Kartellrechtlichen Compli-
ance- und Korruptionsprävention. Erklärung, dass bei 
der Ausführung eines früheren Auftrags bei der Deut-
sche Bahn AG oder einem mit ihr gemäß §§ 15 ff. 
AktG verbundenen Unternehmen keine wesentliche An-
forderung erheblich oderfortdauernd mangelhaft er-
füllt hat. Erklärung über mögliche Eintragungen im 
Gewerbezentralregister. Erklärung, dass das Unterneh-
men zu keinem Zeitpunkt in einem Vergabeverfahren 
der Deutsche Bahn AG oder eines mit ihr gemäß §§ 15 
ff. AktG verbundenen Unternehmens a) versucht hat, 
die Entscheidungsfindung in unzulässiger Weise zu be-
einflussen, b) versucht hat, vertrauliche Informationen 
zu erhalten, durch die es unzulässige Vorteile beim Ver-
gabeverfahren erlangen könnte, oder c) irreführende 
Informationen übermittelt hat, die die Vergabeentschei-
dung beeinflussen konnte bzw. dies versucht hat. Erklä-
rung, dass der Bewerber/ Bieter den DB- Verhaltensko-
dex für Geschäftspartner (https:/ / www.deutschebahn.
com/ de/ konzern/ konzernprofil/ compliance/ geschaefts-
partner/ verhaltenskodex- 1191674) oder die BME- 
Verhaltensrichtlinie (https:/ / www.bme.de/ initiativen/ 
compliance/ bme- compliance- initiative/ ) oder einen ei-
genen Verhaltenskodex, der im Wesentlichen vergleich-
bare Prinzipienverbindlich für ihn festlegt, einhalten 
wird. Der Nachweis über die im folgenden aufgeführ-
ten Eignungsanforderungen wird durch das Vorhan-
densein einer Präqualifikation bei der Deutschen Bahn 
AG, den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifikation von Bauunternehmen e.V. (Präqualifika-
tionsverzeichnis) / PQ- VOB oder vorläufig mit einer Ei-
generklärung über die Erfüllung der Eignungsanforde-
rungen erbracht. Im letzten Fall sind auf gesondertes 
Verlangen der Vergabestelle die Nachweise zu den ein-
zelnen Anforderungen innerhalb von 6 Kalendertagen 
vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen der Vergabe-
stelle ist ein Nachweis über das Vorhandensein einer 
PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. 
Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) zwingend eine 
Präqualifikation der Deutschen Bahn AG erforderlich 
sein kann, falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine 
dementsprechende Erklärung ist im Offenen Verfahren 
mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahme-
wettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zu-
sätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. Erklärun-
gen zur Einhaltung gesetzlicher Verpflichtungen, insbe-
sondere der Pflicht zur Zahlung von Steuern und Abga-
ben sowie zur Zahlung der Beiträge zur gesetzlichen 
Sozialversicherung (Renten- , Kranken- , Pflege- , Un-
fall- und Arbeitslosenversicherung), sowie Verpflich-
tungen z. B. gem. den in § 21Arbeitnehmer- Entsende-
ge setz (AentG), § 98c Aufenthaltsgesetz, § 19 Min-
destlohngesetz oder § 21Schwarzarbeitsbekämp-
fungsgesetz genannten Vorschriften. Erklärung, dass 
kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfahren 
anhängig ist. Erklärung, dass das Unternehmen in Be-
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zug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. GWB 
oder Eignungskriterien im Sinne von § 122 GWB keine 
Täuschung begangen und auch keine Auskünfte zu-
rückgehalten hat und dass das Unternehmen stets in 
der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug auf die 
§§ 122 bis 124 GWB zu übermitteln. III.1.3) Techni-
sche und berufliche Leistungsfähigkeit - Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Der Nach-
weis über die im folgenden aufgeführten Eignungsan-
forderungen wird durch das Vorhandensein einer Prä-
qualifikation bei der Deutschen Bahn AG, den Eintrag 
in die Liste des Vereins für die Präqualifikation von 
Bauunternehmen e.V. (Präqualifikationsverzeic hnis) / 
PQ- VOB odervorläufig mit einer Eigenerklärung über 
die Erfüllung der Eignungsanforderungen erbracht. Im 
letzten Fall sind auf gesondertes Verlangen der Verga-
bestelle die Nachweise zu den einzelnen Anforderungen 
innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Auf geson-
dertes Verlangen der Vergabestelle ist ein Nachweis 
über das Vorhandensein einer PQ- VOB innerhalb von 6 
Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu beachten, dass 
nach III.1.4) zwingend eine Präqualifikation der Deut-
schen Bahn AG erforderlich sein kann, falls dies dort 
ausdrücklich erwähnt ist. Eine dementsprechende Er-
klärung ist im Offenen Verfahren mit dem Angebot und 
bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbewerb mit dem 
Teilnahmeantrag abzugeben. Zusätzliche Unterlagen 
sind nicht erwünscht. Erklärung über die von ihm aus-
geführten Leistungen in den letzten 5 abgeschlossenen 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind. III.1.4) Objektive Teilnahmeregeln 
und - kriterien_ Auflistung und kurze Beschreibung der 
Regeln und Kriterien - Für folgende Leistungen muss 
das ausführende Unternehmen in einem Präqualifikati-
onsverfahren bei der Deutschen Bahn AG präqualifi-
ziert sein: Siehe III.2.2) sowie Bewerbungsbedingun-
gen Ziff. 17 und Besondere Vertragsbedingungen. 
III.1.6) Geforderte Kautionen oder Sicherheiten: 
Bürgschaft für Mängelansprüche in Höhe von 3,0 % 
v.H. der Abrechnungssumme; Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5,0 % v.H. der Auftragssumme. 
III.1.7) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbe-
dingungen und/ oder Hinweise auf Vorschriften, in de-
nen sie enthalten sind: Zahlungsbedingungen gemäß 
Vergabeunterlagen. III.1.8) Rechtsform, die die Unter-
nehmensgruppe, der der Auftrag erteilt wird, haben 
muss: Gesamtschuldnerische Haftung aller Gemein-
schaftsmitglieder. Abschnitt IV - Verfahren: IV.1.1) 
Verfahrensart: Offenes Verfahren. IV.1.8) Angaben 
zum Beschaffungsübereinkommen (GPA) - Der Auf-
trag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: Ja. 
IV.2.2) Schlusstermin für den Eingang der Angebote 
oder Teilnahmeanträge: 02.06. 2021, 10:00 Uhr. 
IV.2.4) Sprache (n), in der (denen) Angebote oder Teil-
nahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch. 
IV.2.6) Bindefrist des Angebots: 23.06. 2021. IV.2.7) 
Bedingungen für die Öffnung der Angebote: 
02.06.2021, 10:00 Uhr. Abschnitt VI - Weitere Anga-
ben: VI.1) Angaben zur Wiederkehr des Auftrags - Dies 
ist ein wiederkehrender Auftrag: Nein. VI.2) Angaben 
zu elektronischen Arbeitsabläufen: Aufträge werden 
elektronisch erteilt. Die elektronische Rechnungsstel-
lung wird akzeptiert. Die Zahlung erfolgt elektronisch. 
VI.3) Zusätzliche Angaben - Corona- Virus: Der Auf-
traggeber behält sich vor, wegen möglicher Undurch-
führbarkeit der hierausgeschriebenen Leistungen we-
gen Einschränkungen aufgrund der Corona- Epidemie 
den Zuschlag nicht zu erteilen/ das Vergabeverfahren 
aufzuheben bzw. einzustellen. Hinweise des Auftragge-
bers zu Corona: 1. Die mit Erlass des BMI vom 23.03. 
2020, Ziff. II (BW I 7 - 70406/ 21#1, abrufbar unter 
https:/ / www.bmi.bund.de/ SharedDocs/ downloads/ DE/ 
veroeffentlichungen/ 2020/ corona/ erlass- bauwesen- co-
rona- 20 20 03 23.pdf? _ _ blob = publicationFile & v = 1 her-
ausgegebenen Hinweise zur Handhabung von Bauab-
laufstörungen werden auf den abzuschließenden Ver-
trag entsprechend angewendet. Die dortigen Aussagen 
zum Umgang mit und Nachweis von Höherer Gewalt 
macht der Auftraggeber sich zu eigen. 2. Angebote 
müssen weiterhin verbindlich sein und den Vergabeun-
terlagen entsprechen. Von den Vergabeunterlagen ab-
weichende Angebote oder Angebote mit Vorbehalten, z. 
B. bei Terminen, müssen ausgeschlossen werden. Von 
entsprechenden Erklärungen bitten wir daher abzuse-
hen. Die interessierten Wirtschaftsteilnehmer müssen 
dem Auftraggeber mitteilen, dass sie an den Aufträgen 
interessiert sind; die Aufträge werden ohne spätere 
Veröffentlichung eines Aufrufs zum Wettbewerb verge-
ben. Durch den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnah-
mebedingung neben den unter III.1.1 bis III.1.3 ge-
nannten Erklärungen/ Nachweisen folgende weitere Er-
klärungen/ Nachweise erforderlich: Erklärung, ob und 
in wieweit mit dem/ den vom AG beauftragten Ingeni-
eurbüro (s) Verbundenheit (gesellschaftsrechtlich ver-
bunden im Sinne § 18 AktG / verwandtschaftliche Be-
ziehungen zwischen Organen des Bieters und Organen 
des Ingenieurbüros) oder wirtschaftliche Abhängigkeit 
besteht. Bei Bietergemeinschaften gilt, dass jedes ein-
zelne Mitglied eine entsprechende Erklärung abzuge-
ben hat. Beauftragte (s) Ingenieurbüro (s): Die vom AG 
beauftragten Ingenieurbüros sind der Angebotserklä-
rung zu entnehmen. DerAuftraggeber behält sich vor, 
Angebote von Bietern auszuschließen, die unter Mit-

wirkung eines vom Auftraggeber beauftragten Ingeni-
eurbüros erstellt wurden. Gleiches gilt, wenn zwischen 
Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine gesell-
schaftsrechtliche/ verwandtschaftliche Verbundenheit 
oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. Form der 
geforderten Erklärungen/ Nachweise. Alle geforderten 
Erklärungen/ Nachweise sind zwingend vorzulegen, ein 
Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzep-
tiert. Nur die unter III.1.1 bis III.1.3, III.2.2 und 
VI.3geforderten Erklärungen/ Nachweise werden für 
die Bieterauswahl berücksichtigt. Darüberhinausge-
hende Unterlagen sind nicht erwünscht. Alle unter 
III.1.1 bis III.1.3, III.2.2 und VI.3 geforderten Erklä-
rungen/ Nachweise sind im Offenen Verfahren mit dem 
Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahmewettbe-
werb mit dem Teilnahmeantrag vorzulegen. Fragen zu 
den Vergabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren 
sind so rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftraggeber 
unter Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse 
eine Beantwortung spätestens sechs Tage vor Ablauf 
der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der 
Teilnahmeanträge möglich ist. Der Auftraggeber be-
hält sich vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar 
nicht oder innerhalb von weniger als sechs Tagen vor 
Ablauf der Frist zur Angebotsabgabe bzw. zur Einrei-
chung der Teilnahmeanträge zu beantworten. Der Auf-
traggeber behält sich die Anwendung von §§ 123, 124 
GWB vor. Bei Durchführung eines Verhandlungsverfah-
rens behält sich der Auftraggeber die Möglichkeit vor, 
den Auftrag auf der Grundlage der Erstangebote zu 
vergeben, ohne in Verhandlungen einzutreten. VI.4.1) 
Zuständige Stelle für Rechtsbehelfs- / Nachprüfungs-
verfahren: Vergabekammer des Bundes, Villemombler-
str. 76, Bonn, 53123, Deutschland.

Sachsen
Bekanntmachungen

29423 Meißen
Bahnmarkleistungen  EU VOB
Auftragsbekanntmachung - Sektoren, Bauauftrag. 
Richtlinie 2014/ 25/ EU. I.1) DB Netz AG (Bukr 16) 
Adam- Riese- Straße 11- 13 Ort: Frankfurt am Main 
NUTS- Code: DE712 Frankfurt am Main, Kreisfreie 
Stadt 60327 Deutschland. Kontaktstelle (n) - Frost, 
Andreas E- Mail: andreas.frost @deutschebahn.com Te-
lefon: +49 34 123 424 012 Fax: +49 34 12 342399 
Hauptadresse: http:/ / www.deutschebahn.com/ bieter-
portal. I.3) Die Auftragsunterlagen stehen für einen 
uneingeschränkten und vollständigen direkten Zugang 
gebührenfrei zur Verfügung unter: https:/ / bieterportal.
noncd.db.de/ evergabe.bieter/ api/ external/ deeplink/ sub-
project/ e7ddf05a- 4e6a- 44bd- 9121- 24c5c50fbbac. 
Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt folgende Kontakt-
stelle: FEI- SO - Beschaffung Infrastruktur Region 
Südost Salomonstraße 21 Ort: Leipzig NUTS- Code: 
DED5 Leipzig 04103 Deutschland. Kontaktstelle (n) - 
Frost, Andreas E- Mail: andreas.frost @deutschebahn.
com Telefon: +49 34 123 424 012 Fax: +49 34 12 
342399 Hauptadresse: http:/ / www.deutschebahn.com/ 
bieterportal Angebote oder Teilnahmeanträge sind ein-
zureichen elektronisch via: https:/ / bieterportal.noncd.
db.de/ evergabe.bieter/ api/ external/ deeplink/ subproject/ 
e7ddf05a- 4e6a- 44bd- 9121- 24c5c50fbbac. I.6) Ei-
senbahndienste. II.1.1) ETCS Lückenschluss VDE 8/ 9 
Leipzig - Riesa (a), Bahnmarkleistungen Referenznum-
mer der Bekanntmachung: 21 FEI 502 97. II.1.2) 45 23 
41 00 Bauarbeiten für Eisenbahnlinien. II.1.3) Bau-
auftrag. II.1.4) Bahnmarkleistungen (Kabeltiefbau, 
Rückbau). II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: 
nein. II.2). II.2.2) 45 23 14 00 Bauarbeiten für Stark-
stromleitungen. II.2.3) NUTS- Code: DED2E Meißen. 
II.2.4); Kabeltiefbau: Neubau Kabelkanäle, Kabelzug, 
Abbruch Fundamente Kabelverteiler, Signale, Neubau 
Fundamente Kabelverteiler, Signale, Signalausleger. 
II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis. II.2.7) Be-
ginn: 20.09. 2021; Ende: 31.07. 2024. Dieser Auftrag 
kann verlängert werden: nein. II.2.10) Varianten / Al-
ternativangebote sind zulässig: ja. II.2.11) Optionen: 
nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit ei-
nem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein. II.2.14). III.1.1) Auflis-
tung und kurze Beschreibung der Bedingungen: Der 
Nachweis über die im folgenden aufgeführten Eig-
nungsanfor- derungen wird durch das Vorhandensein ei-
ner Präqualifikation bei der Deutschen Bahn AG, den 
Eintrag in die Liste des Vereins für die Präqualifikation 
von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeich-
nis) / PQ- VOB oder vorläufig mit einer Eigenerklärung 
über die Erfüllung der Eignungsanforderungen er-
bracht. Im letzten Fall sind auf gesondertes Verlangen 
der Vergabestelle die Nachweise zu den einzelnen An-
forderungen innerhalb von 6 Kalendertagen vorzule-
gen. Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle ist 
ein Nachweis über das Vorhandensein einer PQ- VOB 
innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen. Es ist zu 
beachten, dass nach III.1.4) zwingend eine Präqualifi-
kation der Deutschen Bahn AG erforderlich sein kann, 
falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. Eine dement-
sprechende Erklärung ist im Offenen Verfahren mit 
dem Angebot und bei einem Aufruf zum Teilnahme-

wettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzugeben. Zu-
sätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. Erklärung 
über seine Mitgliedschaft in der Berufsgenossenschaft. 
Bieter ohne Sitz in der Bundesrepublik Deutschland 
haben eine entsprechende Erklärung über die Mitglied-
schaft bei dem für sie zuständigen Versicherungsträger 
abzugeben. Erklärung über die Eintragung in die Hand-
werksrolle, das Berufsregister oder das Register der In-
dustrie- und Handelskammer seines Sitzes oder Wohn-
sitzes. III.1.2) Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: Erklärung über die Beschäftigung 
von Mitarbeitern des DB Konzerns (aktive und nicht 
mehr aktive - wie Pensionäre und Rentner) sowie über 
die wirtschaftliche oder finanzielle Beteiligung am Un-
ternehmen des Bieters von Personen, die außerdem ein 
Beschäftigungsverhältnis zu einer Gesellschaft des DB 
Konzerns unterhalten, Erklärung über die beabsichtigte 
Zusammenarbeit mit anderen Unternehmen, Erklä-
rung, dass der Bewerber/ Bieter nicht durch die Deut-
sche Bahn AG wegen Verfehlungen gesperrt und vom 
Wettbewerb ausge- schlossen worden ist, Erklärung 
über Verfehlungen, die die Zuverlässigkeit als Bieter in 
Frage stellt (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB), Erklärung zur 
Kartellrechtlichen Compliance- und Korruptionsprä- 
vention Erklärung, dass bei der Ausführung eines frü-
heren Auftrags bei der Deutsche Bahn AG oder einem 
mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unterneh-
men keine wesentliche Anforderung erheblich oder 
fortdauernd mangelhaft erfüllt hat, Erklärung über 
mögliche Eintragungen im Gewerbezentralregister, Er-
klärung, dass das Unternehmen zu keinem Zeitpunkt in 
einem Vergabeverfahren der Deutsche Bahn AG oder 
eines mit ihr gemäß §§ 15 ff. AktG verbundenen Unter-
nehmens: a) Versucht hat, die Entscheidungsfindung in 
unzulässiger Weise zu beeinflussen. b) Versucht hat, 
vertrauliche Informationen zu erhalten, durch die es 
unzulässige Vorteile beim Vergabeverfahren erlangen 
könnte, oder c) Irreführende Informationen übermittelt 
hat, die die Vergabeent- scheidung beeinflussen konnte 
bzw. dies versucht hat. Erklärung, dass der Bewerber/ 
Bieter den DB- Verhaltenskodex für Geschäftspartner 
(https:/ / www.deutschebahn.com/ de/ konzern/ konzern-
profil/ compliance/ geschaeftspartner/ verhaltenskodex- 
1191674) oder die BME- Verhaltensrichtlinie (https:/ / 
www.bme.de/ initiativen/ compliance/ bme- compliance- 
initiative/ ) oder einen eigenen Verhaltenskodex, der im 
Wesentli- chen vergleichbare Prinzipien verbindlich für 
ihn festlegt, einhalten wird. Der Nachweis über die im 
folgenden aufgeführten Eignungsanfor- derungen wird 
durch das Vorhandensein einer Präqualifikation bei der 
Deutschen Bahn AG, den Eintrag in die Liste des Ver-
eins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) / PQ- VOB oder vorläufig 
mit einer Eigenerklärung über die Erfüllung der Eig-
nungsanforderungen erbracht. Im letzten Fall sind auf 
gesondertes Verlangen der Vergabestelle die Nachweise 
zu den einzelnen Anforderungen innerhalb von 6 Kalen-
dertagen vorzulegen. Auf gesondertes Verlangen der 
Vergabestelle ist ein Nachweis über das Vorhandensein 
einer PQ- VOB innerhalb von 6 Kalendertagen vorzule-
gen. Es ist zu beachten, dass nach III.1.4) zwingend ei-
ne Präqualifikation der Deutschen Bahn AG erforder-
lich sein kann, falls dies dort ausdrücklich erwähnt ist. 
Eine dementsprechende Erklärung ist im Offenen Ver-
fahren mit dem Angebot und bei einem Aufruf zum 
Teilnahmewettbewerb mit dem Teilnahmeantrag abzu-
geben. Zusätzliche Unterlagen sind nicht erwünscht. 
Erklärungen zur Einhaltung gesetzlicher Verpflichtun-
gen, insbeson- dere der Pflicht zur Zahlung von Steuern 
und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge zur ge-
setzlichen Sozialversicherung (Renten- , Kranken- , 
Pflege- , Unfall- und Arbeitslosenversicherung), sowie 
Verpflichtungen z. B. gem. den in § 21 Arbeitnehmer- 
Entsendegesetz (AentG), § 98c Aufenthaltsgesetz, § 
19 Mindest- lohngesetz oder § 21 Schwarzarbeitsbe-
kämpfungsgesetz genann- ten Vorschriften, Erklärung, 
dass kein Insolvenzverfahren oder Liquidationsverfah-
ren anhängig ist, Erklärung, dass das Unternehmen in 
Bezug auf Ausschlussgründe im Sinne von §§ 123 f. 
GWB oder Eignungskriterien im Sinne von § 122 
GWB keine Täuschung begangen und auch keine Aus-
künfte zurückgehalten hat und dass das Unternehmen 
stets in der Lage war, geforderte Nachweise in Bezug 
auf die §§ 122 bis 124 GWB zu übermitteln, Erklä-
rung über den jährlichen Gesamtumsatz der letzten 3 
Jahre. III.1.3) Auflistung und kurze Beschreibung der 
Eignungskriterien: Erklärung über die von ihm ausge-
führten Leistungen in den letzten 5 abgeschlossenen 
Kalenderjahren, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind, Erklärung über seinen Umsatz in den 
letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren, soweit er 
Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit 
der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind, unter 
Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Un-
ter- nehmern ausgeführten Aufträgen, Erklärung über 
die Zahl der bei ihm in den letzten 3 abgeschlosse- nen 
Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftigten 
Arbeits- kräfte, gegebenenfalls gegliedert nach Berufs-
gruppen, Erklärung über die ihm für die Ausführung 
der zu vergebenden Leistungen zur Verfügung stehende 
technische Ausrüstung. III.1.4) Auflistung und kurze 
Beschreibung der Regeln und Kriterien: Für folgende 
Leistungen muss das ausführende Unternehmen in ei-

nem Präqualifikationsverfahren bei der Deutschen 
Bahn AG präqualifiziert sein: siehe III.2.2) sowie Be-
werbungsbedingungen Ziff. 17 und Besondere Ver-
tragsbedingungen. III.1.6); Vertragserfüllungsbürg-
schaft in Höhe von 5 v. H. der Auftrags- summe, Bürg-
schaft für Mängelansprüche in Höhe von 3 v. H. der Ab-
rech- nungssumme. III.1.7) Zahlungsbedingungen ge-
mäß Vergabeunterlagen. III.1.8) Gesamtschuldneri-
sche Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder. III.2.2) 
Für folgende Leistungen muss das für die Ausführung 
vorgesehene Unternehmen in einem Präqualifikations-
verfahren bei der Deut- schen Bahn AG präqualifiziert 
sein. Form und Zeitpunkt der Vorlage der Nachweise 
sowie Angaben zu den Teilnahmebedingungen und zum 
Präqualifikationsverfahren sind III.1.1) bis III.1.4), 
den Bewerbungsbedingungen Ziff. 17 und Besonderen 
Vertragsbedingungen zu entnehmen: Allgemeiner Erd- 
und Tiefbau: Erdbauwerke, Erdbauwerke- Bauen unter 
Eisenbahnbetrieb. Bauleistung für Kabel: Kabelfüh-
rungssysteme incl. Tiefbau, Kabelverlegung, Bauleis-
tungen für Kabel- Bauen unter Eisenbahnbetrieb. Spe-
zialtiefbau: Gründungen Pfähle. IV.1.1) Offenes Ver-
fahren. IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaf-
fungsübereinkommen: ja. IV.2.2) 18.06.2021, 08:00 
Uhr. IV.2.4) Deutsch. IV.2.6) Das Angebot muss gültig 
bleiben bis: 17.09. 2021. IV.2.7) Eröffnungstermin: 
18.06. 2021, 08:00 Uhr. VI.1) Dies ist ein wiederkeh-
render Auftrag: nein. VI.3) Die interessierten Wirt-
schaftsteilnehmer müssen dem Auftraggeber mitteilen, 
dass sie an den Aufträgen interessiert sind; die Aufträ-
ge werden ohne spätere Veröffentlichung eines Aufrufs 
zum Wettbe- werb vergeben. Durch den Wirtschaftsteil-
nehmer sind als Teilnahmebedingung neben den unter 
III.2.1) bis III.2.4) genannten Erklärungen / Nach-
weisen folgende weitere Erklärungen / Nachweise er-
forderlich Erklärung, ob und in wieweit mit dem/ den 
vom AG beauftragten Ingenieurbüro (s) Verbundenheit 
(gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne § 18 AktG/ 
verwandtschaftliche Beziehungen zwischen Organen 
des Bieters und Organen des Ingenieurbüros) oder 
wirt- schaftliche Abhängigkeit besteht. Bei Bieterge-
meinschaften gilt, dass jedes einzelne Mitglied eine ent-
sprechende Erklärung abzuge- ben hat. Beauftragte (s) 
Ingenieurbüro (s): 1. DB Engineering & Consulting 
GmbH, Salomonstraße 15, 04103 Leipzig, 2. Möhler + 
Partner Ingenieure AG, Mußstraße 18, 96047 Bam-
berg. Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote von 
Bietern auszu- schließen, die unter Mitwirkung eines 
vom Auftraggeber beauftrag- ten Ingenieurbüros er-
stellt wurden. Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und 
beauftragtem Ingenieurbüro eine gesellschaftsrechtli-
che / verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirt-
schaftliche Abhän- gigkeit besteht. Fragen zu den Ver-
gabeunterlagen oder dem Vergabeverfahren sind so 
rechtzeitig zu stellen, dass dem Auftrag- geber unter 
Berücksichtigung interner Abstimmungsprozesse eine 
Beantwortung spätestens 6 Tage vor Ablauf der Frist 
zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnah-
meanträge möglich ist. Der Auftraggeber behält sich 
vor, nicht rechtzeitig gestellte Fragen gar nicht oder in-
nerhalb von weniger als 6 Tagen vor Ablauf der Frist 
zur Angebotsabgabe bzw. zur Einreichung der Teilnah-
meanträge zu beantworten. Der Auftraggeber behält 
sich die Anwendung von §§ 123, 124 GWB vor. Bei 
Durchführung eines Verhandlungsverfahrens behält 
sich der Auftraggeber die Möglichkeit vor, den Auftrag 
auf der Grundlage der Erstangebote zu vergeben, ohne 
in Verhandlungen einzutreten. Corona- Virus: Der Auf-
traggeber behält sich vor, wegen möglicher Undurch-
führbarkeit der hier ausgeschriebenen Leistungen we-
gen Einschränkungen aufgrund der Corona- Epidemie 
den Zuschlag nicht zu erteilen/ das Vergabeverfahren 
aufzuheben bzw. einzustellen. Hinweise des Auftragge-
bers zu Corona: 1. Die mit Erlass des BMI vom 23.3. 
2020, Ziff. II (BW I 7 - 70406/ 21#1, abrufbar unter 
https:/ / www.bmi.bund.de/ SharedDocs/ downloads/ DE/ 
veroeffentlichungen/ 2020/ corona/ erlass- bauwesen- co-
rona- 20 20 03 23.pdf? blob = publicationFile & v = 1 her-
ausgegebenen Hinweise zur Handhabung von Bauab-
laufstörungen werden auf den abzuschließenden Ver-
trag entsprechend angewendet. Die dortigen Aussagen 
zum Umgang mit und Nachweis von Höherer Gewalt 
macht der Auftraggeber sich zu eigen. 2. Angebote 
müssen weiterhin verbindlich sein und den Vergabeun-
terlagen entsprechen. Von den Vergabeunterlagen ab-
weichende Angebote oder Angebote mit Vorbehalten, z. 
B. bei Terminen, müssen ausgeschlossen werden. Von 
entsprechenden Erklärungen bitten wir daher abzuse-
hen. VI.4.1) Vergabekammer des Bundes, Villemomb-
lerstr. 76, 53123 Bonn, Deutschland. VI.4.3), Genaue 
Angaben zu den Fristen für die Einlegung von Rechts-
behelfen:, Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, so-
weit mehr als 15 Kalen- dertage nach Eingang der Mit-
teilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 4 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, 
soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zuge-
stellt wird (§ 168 Abs. 2, Satz 1 GWB). Die Zuschlags-
erteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung der Be-
kanntgabe der Vergabeentscheidung per Fax: oder auf 
elektronischem Weg bzw. 15 Tage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 
Abs. 2 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsan-
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trags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach 
Kenntnis bzw. - soweit die Vergabeverstöße aus der Be-
kanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind - bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebots-
frist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 1 bis 3 
GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB 
genannten Fristen verwiesen. VI.5) 30.04. 2021.

Berlin
Bekanntmachungen

29424 Berlin
Grubenverfüllung  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle) Name 
Vivantes Netzwerk f. Gesundheit GmbH Straße Aro-
ser Allee 72 - 76 Plz, Ort 13407, Berlin Telefon Fax E- 
Mail katja.kerstan- mamat @vivantes.de Internet Kon-
taktstelle Vivantes Service GmbH Zu Händen von Fr. 
kerstan - Mamat Umsatzsteuer- Identifikationsnum-
mer 21 21 01 55 5 b) Vergabeverfahren Öffentliche Aus-
schreibung, VOB/ A Vergabenummer P_ 0610- 2019 / 
455.301 c) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterla-
gen - ohne elektronische Signatur (Textform) d) Art 
des Auftrags Ausführung von Bauleistungen e) Ort 
der Ausführung Seniorenpflegeheim Louise Schröder, 
Westphalweg 1, 12109 Berlin f) Art und Umfang der 
Leistung, ggf. aufgeteilt in Lose Vorbereite Arbei-
ten zum Neubau des Pflegeheim Louise- Schröder. Ver-
füllung der Erdgruben nach Abriss Bestandsgebäu-
de. Erdarbeiten Umfang ca. 2.700 m3. h) Aufteilung 
in Lose nein i) Ausführungsfristen Beginn der Ausfüh-
rung 01.09. 2021 Fertigstellung oder Dauer der Leis-
tungen 29.10. 2021 j) Nebenangebote nicht zugelas-
sen k) mehrere Hauptangebote nicht zugelassen l) Be-
reitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen Ver-
gabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung ge-
stellt unter: https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CX-
P4Y67RY8G/ documents Nachforderung Fehle Un-
terlagen, deren Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert 
war, werden nachgefordert o) Ablauf der Angebotsfrist 
am 09.06. 2021 um 08:00 Uhr Ablauf der Bindefrist 
am 09.08. 2021 p) Adresse für elektronische Angebote 
https:/ / www.dtvp.de/ Satellite/ notice/ CXP4Y67RY8G 
q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein müssen: 
DE s) Eröffnungstermin am 09.06.2021 um 08:00 
Uhr Ort Vivantes Service GmbH Aroser Allee 70 
13407 Berlin Haus 2 EG Personen, die bei der Eröff-
nung anwessein dürfen Teilnehmen dürfen ausschließ-
lich Vertreter von Firmen, die ein Angebot eingereicht 
haben. t) geforderte Sicherheiten siehe Vergabeunter-
lagen u) Wesentliche Finanzierungs- und Zahlungsbe-
dingungen und/ oder Hinweise auf die maßgeblichen 
Vorschriften, in denen sie enthalten sind siehe Vergabe-
unterlagen v) Rechtsform der/ Anforderung an Bieter-
gemeinschaften gesamtschuldnerisch haftmit bevoll-
mächtigtem Vertreter w) Beurteilung der Eignung Der 
Bieter hat eine Unbedenklichkeitsbescheinigung des 
Finanzamtes und der Krankenkassen, den Nachweis 
der Berufs- genossenschaft sowie die qualifizierte Sozi-
alkassenbescheinigung (SOKA- BAU) und Angaben zur 
Haftpflichtversicherung des für sie zuständigen Versi-
cherungsträgers vorzulegen. Der AG wird für den Bie-
ter, der den Zuschlag erhalten soll, einen Auszug aus 
dem GZR beim Bundeszentralregister anfordern Der 
Bieter hat zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungs-
fähigkeit und Zuverlässigkeit Angaben nach VOB/ A § 
6a (2) Ziffern 1. bis 9. zu machen. Nachweis über die 
technische Leistungsfähigkeit gerätetechnische Aus-
stattung sowie persönliche Qualifikation des Baulei-
ters und des vorgesehenen Personals Der Bieter hat 
zum Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit 
und Zuverlässigkeit Angaben gem. § 6 VOB/ A, Abs. 3 
zu machen. Er hat eine Bescheinigung der Berufgenos-
senschaft, der Krankenkassen und die Unbedenklich-
keitsbescheinigung des FA (auch Freistellung gem. § 
48, Abs. 1, Satz 1 des EstG) vorzulegen. Desweiteren 
sind Nachweise über die Ausführung vergleichbarer 
Bauleistungen der letzten drei Geschäftsjahre, die per-
sonelle und technische Ausrüstung beizubringen. Be-
scheinigungen und Nachweise sind auch für Nachun-
ternehmer mitzuliefern. Alle Nachweise sind mit dem 
Angebot abzugeben. Bieter, die Ihren Sitz nicht in der 
Bundesrepublik Deutschland haben, haben eine Be-
scheinigung des für sie zuständigen Versicherungs-
trägers vorzulegen. Das Vergabegesetz in der neues-
ten Fassung ist einzuhalten. Sämtliche Bescheinigun-
gen und Nachweise müssen auch für alle einzusetzen 
Nachunternehmer mit dem Angebot vorgelegt werden. 
Weitere erforderliche Eignungsnachweise sind den Ver-
gabeunterlagen zu entnehmen. Die Bescheinigungen 
sollen zum Zeitpunkt der Vorlage nicht älter als 3 Mo-
nate sein. Bieter werden für eine Auftragsvergabe nicht 
berücksichtigt, wenn die geforderten Bescheinigun-
gen und Nachweise nicht mit dem Angebot vorliegen. 
Ausländische Bieter haben gleichwertige Bescheini-
gungen ihres Herkunftslandes vorzulegen. Präqualifi-
zierte Unternehmen führen den Nachweis der Eignung 
durch den Eintrag in die Liste des Vereins für die Prä-
qualifizierung von Bauunternehmen e.V. (Präqualifi-

zierungsverzeichnis). Nicht präqualifizierte Unterneh-
men haben als vorläufigen Nachweis der Eignung das 
ausgefüllte Formblatt 124 "Eigenerklärung zur Eig-
nung" mit dem Angebot vorzulegen. Bei Einsatz von 
Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen die 
Eigenerklärungen auch für die vorgesehenen Nachun-
ternehmen abzugeben, es sei denn, die Nachunterneh-
men sind präqualifiziert. In diesem Fall ist die Angabe 
der PQ- Nummer ausreich, unter welcher das Nachun-
ternehmen in der Liste des Vereins für die Präqualifi-
zierung von Bauunternehmen e.V. (Präqualifizierungs-
verzeichnis) geführt wird. Gelangt das Angebot in die 
engere Wahl, sind die Eigenerklärungen (auch die der 
Nachunternehmer) auf gesondertes Verlangen durch 
Vorlage der in der Eigenerklärung genannten Beschei-
nigungen zuständiger Stellen zu bestätigen. Ausländi-
sche Bieter haben gleichwertige Bescheinigungen und 
Nachweise ihres Herkunftslandes sowie eine Beschei-
nigung des für sie zuständigen Versicherungsträgers 
vorzulegen. Für Bescheinigungen die nicht in der deut-
schen Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in 
deutscher Sprache beizufügen. Weiterhin hat der Bie-
ter folge Unterlagen einzureichen: Mit dem Angebot 
sind einzureichen: - Siehe Vergabeunterlagen (Form-
blatt 2111 "Aufforderung zur Abgabe eines Angebo-
tes") Auf gesondertes Verlangen der Vergabestelle sind 
einzureichen: - Siehe Vergabeunterlagen (Formblatt 
2111 "Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes") x) 
Nachprüfung behaupteter Verstöße Nachprüfungs-
stelle (§21 VOB/ A) Name Vergabekammer des Lan-
des Berlkin Straße Martin - Luther - Str.105 Plz, Ort 
10825, Berlin Telefon +49 30 90 138316 Fax +49 30 
90 137613 E- Mail Vergabekammer @senweb.berlin.de 

29425 Berlin
Elektroinstallationsarbeiten  VOB
1.) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Land 
Berlin (Sondervermögen Immobilien des Landes Ber-
lin), c/ o BIM Berliner Immobilienmanagement GmbH, 
Alexanderstraße 3, 10178 Berlin, Telefon: +49 30 901 
661 993, Telefax: +49 30 901 661 668, E- Mail: Einkauf 
@bim- berlin.de. 2.) Vergabeverfahren: Öffentliche Aus-
schreibung / VOB/ A; Vergabenummer: EKP- VA- 21- 
02433. 3.) Angaben zum elektronischen Vergabever-
fahren und zur Ver- und Entschlüsselung der Unterla-
gen - Abgabeform der Angebote: Elektronisch in Text-
form. 4.) Art des Auftrages: Ausführung von Bauleis-
tungen. 5.) Ort der Ausführung: LABO, Friedrichstr. 
219, 10969 Berlin. 6.) Art und Umfang der Leistung 
(bei Losaufteilung je Los) - Elektroinstallationsar-
beiten: Elektrische Kabel- und Leitungsanlagen in Ge-
bäuden, Elektroinstallationsarb. n. VOB Teil C 
DIN18382, Stark- u. Schwachstrom, 2 Lose. In der 
o.g. Liegenschaft ist das Datennetz (Verteiler, Verkabe-
lung, Anschlussdosen) zu erneuern. Gleichzeitig sind an 
den Arbeitsplätzen neue 230V- Steckdosen zu installie-
ren. Dazu sind auch zusätzliche Unterverteiler in den 
Etagen zu installieren. Als Verlegesysteme in den Eta-
gen sind Leitungsführungskanäle und Geräteeinbauka-
näle zu montieren. Die hier ausgeschriebenen Leistun-
gen aus dem Fachbereich Stark- und Schwachstrom 
wurden in zwei Lose unterteilt. Weitere Angaben siehe 
Anlage zu Pkt. 26) sonstige Anlagen am Ende des Do-
kumentes. 7.) Erbringen von Planungsleistungen: Nein. 
8.) Aufteilung in Lose - ja, Angebote können abgege-
ben werden: Zuschlagslimitierung, siehe sonst. Anga-
ben Pkt. 26). Für ein oder mehrere Lose - Anzahl der 
Lose: 2. 9.) Ausführungsfristen - Fertigstellung der 
Leistungen bis: 31.07. 2023; ggf. Beginn der Ausfüh-
rung: 30.08. 2021. 10.) Nebenangebote: Zugelassen. 
11.) Anforderung der bzw. Einsicht in die Vergabeun-
terlagen: Siehe Vergabestelle Punkt 1.). 12.) Verviel-
fältigungen der Vergabeunterlagen: Eine Bewerbung 
ist über die Vergabeplattform des Landes Berlin unter 
http:/ / www.vergabeplattform.berlin.de möglich. Es 
werden für diese Vergabe keine Vergabeunterlagen in 
Papier versendet, sondern ausschließlich in elektroni-
scher Form bereitgestellt. Eine Bewerbung in schriftli-
cher Form kann nicht mehr angenommen und bearbei-
tet werden. Um sich bewerben zu können, ist eine ein-
malige Registrierung auf der Internetseite http:/ / www.
vergabeplattform.berlin.de notwendig. 13.) Anschrift, 
an die die Angebote bzw. Teilnahmeanträge zu richten 
sind: Siehe Vergabestelle bzw. elektronisch zu übermit-
teln über www.vergabeplattform.berlin.de. 16.) Ablauf 
der Angebotsfrist: 03. Juni 2021, 11:00 Uhr. 17.) Öff-
nungstermin: 03.06.2021, 11:00 Uhr; Ort: BIM Berli-
ner Immobilienmanagement GmbH Einkauf, Alexand-
erstraße 3, 10178 Berlin, Raum 4215. Personen, die 
bei der (Er- ) Öffnung anwesend sein dürfen: Keine. 19.) 
Frist für die Beantragung von Anfragen zur Vergabe: 
Bis zum 28.05. 2021, 12:00 Uhr. 20.) Sprache, in der 
die Angebote erfasst werden müssen: Deutsch. 21.) ge-
forderte Sicherheit: Gemäß Vergabeunterlagen. 22.) 
Rechtsform der Bietergemeinschaft: Gemäß Bewer-
bungsbedingungen. 23.) Nachweise zur Eignung: Für 
die Eignungsprüfung hat der Bieter für sich und gege-
benenfalls für Nachunternehmer seine Fachkunde, 
Leistungsfähigkeit und Zuverlässigkeit nachzuweisen. 
Der Nachweis der Eignung kann entweder durch einen 
Eintrag im ULV und zusätzlich der Vorlage der voll-
ständig ausgefüllten Selbstauskunft oder durch Eintra-
gung in die Liste des Vereins für Präqualifikation von 

Bauunternehmen (Präqualifikationsverzeichnis) und 
zusätzlich der Vorlage der vollständig ausgefüllten 
Selbstauskunft oder durch Vorlage der Eigenerklärung 
und zusätzlich der Vorlage der vollständig ausgefüllten 
Selbstauskunft geführt werden. Die Eigenerklärung 
und Selbstauskunft liegen den Vergabeunterlagen bei. 
Hinweis: Auf Verlangen des Auftraggebers sind die Ei-
generklärungen durch Bescheinigungen der zuständi-
gen Stellen zu bestätigen. Darüber hinaus hat der Bie-
ter zum Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben 
gemäß §6a Abs. 3 VOB/ A zu machen: Nachweis Fach-
kunde gem. TRGS 521. Die Angaben zum Nachweis 
der Erfüllung der nachfolgend aufgeführten Mindest-
kriterien sind in dem den Vergabeunterlagen beigefüg-
ten Bieterbogen zu erklären (siehe Anlage zu Pkt. 26 
sonstige Angaben) Text am Ende des Dokumentes!!!). 
Gültiger Zertifizierungsnachweis als Entsorgungsfach-
betrieb für laut Formblatt 1 vorgesehenen Transpor-
teur und Verwerter/ Beseitiger der Abfälle mit gefährli-
chen Stoffen abzugeben (ASN 170603). 24.) Ablauf 
der Bindefrist: 03.07. 2021. 25.) Finanzierungs- und 
Zahlungsbedingungen: Gemäß Vergabeunterlagen. 26.) 
Sonstige Angaben: Auskünfte zum Verfahren erteilt: 
Siehe Vergabestelle Pkt. 1; Siehe auch sonstige Anga-
ben zu Pkt. 26) (Anlage). 27.) Nachprüfung behaupte-
ter Verstöße: BIM Berliner Immobilienmanagement 
GmbH Nachprüfungsstelle, Alexanderstraße 3, 10178 
Berlin. Bei Schreiben an die Nachprüfungsstelle bitte 
Kopie dieser Ausschreibung beifügen. Zu Pkt. 26) Ge-
mäß Frauenförderverordnung (FFV) müssen die Bie-
ter eine entsprechende Erklärung abgeben, die den An-
gebotsunterlagen beigefügt ist. Diese finden Sie in der 
BVB zur Frauenförderung (Teil B). Der AN verpflich-
tet sich, spätestens innerhalb einer Woche nach Auf-
tragserteilung, sämtliche für das Bauvorhaben vorge-
sehenen Mitarbeiter und sonstige Personen, die in sei-
nem Auftrag die Liegenschaft des LABO betreten, un-
entgeltlich einer Zuverlässigkeits- und Sicherheitsüber-
prüfung durch das Landeskriminalamt zu unterziehen. 
Siehe auch Bewerbungsbedingungen (BwB) Pkt 3.6. 
zu Pkt. 6) wobei sich Los 1 auf den Gebäudebereich an 
der Friedrichstraße und Los 2 auf den Gebäudebereich 
an der Puttkamerstr. bezieht. Die Arbeiten werden je-
weils in bis zu 19 Bauabschnitten ausgeführt. Die Her-
richtung der WiC für das Datennetz ist parallel vorzu-
nehmen. Die Räume des jeweiligen Bauabschnitts wer-
den vom Nutzer jeweils freigezogen. Los 1 - Bereich 
Friedrichstraße: 9.500 m Installationsleitung 3x1,5 
bis 5x6 mm²; 900 m Installationsleitung / Starkstrom-
kabel 5x10 bis 5x16 mm²; 700 m Starkstromkabel 
5x35/ 16 bis 4x70/ 35 mm² im Gebäude; 69.000 m Da-
tenkabel Cat. 7; 1.750 m LF- und BR- Kanal einsch. 
Wandkonsolen und Bodenstiele: 92 St Patchfelder Cu 
und LWL: 1.600 St Installationsgeräte und Abzweig-
dosen: 700 St Datendosen- sowie umfangreiche Staub-
schutzmaßnahmen, Bohrungen und Kernbohrungen, 
Brandschottungen für Kabel und Leitungen, diverse 
Demontagearbeiten, Anschlussarbeiten, Inbetriebnah-
mearbeiten, Prüf- und Messarbeiten, Dokumentation, 
Demontage von alter Mineralwolle in GK- Wänden und 
als Schallschutzwolle in Wanddurchbrüchen im Be-
reich von Kanälen unter Beachtung TRGS 521. Los 2 - 
Bereich Puttkamerstraße: 10.500 m Installationslei-
tung 3x1,5 bis 5x6 mm²; 700 m Starkstromkabel 
5x35/ 16 bis 4x70/ 35 mm² im Gebäude; 52.000 m Da-
tenkabel Cat. 7; 1.350 m LF- und BR- Kanal einsch. 
Wandkonsolen und Bodenstiele: 71 St Patchfelder Cu 
und LWL; 1.650 St Installationsgeräte und Abzweig-
dosen, sonst wie in Los 1. zu Pkt. 8) Die Bieter haben 
die Möglichkeit für beide, der ausgeschriebenen Lose, 
Angebote einzureichen. Die Anzahl der für den Zu-
schlag berücksichtigten Angebote wird allerdings auf 
ein Los je Bieter begrenzt. Für den Fall, dass ein Bieter 
in beiden Losen als wirtschaftlichster Bieter obsiegend 
sein sollte, wird nur dasjenige Los bezuschlagt, bei dem 
die höchste wertmäßige Differenz zum Angebot des je-
weils zweitwirtschaftlichsten Bieters besteht. Folglich 
erhalten die Angebote den Zuschlag, welche unter Be-
rücksichtigung der o.g. Zuschlagslimitierung in Kombi-
nation mit den Angeboten der Nächstplatzierten aus 
dem anderen Los, das insgesamt wirtschaftlichste Ge-
samtergebnis darstellen. Hierzu ist in den Vergabeun-
terlagen die Datei Beispiel Loslimitierung zur Erklä-
rung beigefügt. zu PKt. 23) Mindestkriterien (Nach-
weis der Eignung im Bieterbogen zu erklären): Durch-
schnittlicher Mindestumsatz im Bereich Elektroinstal-
lationsarbeiten nach VOB Teil C DIN 18382 (Stark- 
und Schwachstrom) in den letzten drei Geschäftsjah-
ren (2018 / 2019 / 2020): > = 800.000 Euro netto p.a. 
Nachweis von mindestens EINER projektvergleichba-
ren Referenz (im Bereich Starkstromanlagen u. 
Schwachstrom, Mindestauftragswert netto: KG440: 
200.000 EUR, KG457: 100.000 EUR, kann auch in 2 
getrennten Referenzen erbracht werden, Leistungser-
bringung Referenz innerhalb der letzten 5 Jahre).

29426 Berlin
Bodenbelagarbeiten  VOB
a) Öffentlicher Auftraggeber (Vergabestelle): Deutsche 
Rentenversicherung Bund Zentraler Einkauf für Bau-
leistungen, Ruhrstraße, 10704 Berlin, Telefon: +49 30 
86 584780, Fax: +49 30 86 584790, E- Mail: bauverga-
ben @drv- bund.de, Internet: www.Deutsche- Rentenver-

sicherung- Bund.de/ Einkaufskoordination/ NetServer. b) 
Vergabeverfahren: Öffentliche Ausschreibung, VOB/ A; 
Vergabenummer: FV12- 21- 0277- 10- 05. c) Angaben 
zum elektronischen Vergabeverfahren und zur Ver- und 
Entschlüsselung der Unterlagen: Zugelassene Ange-
botsabgabe - elektronisch: In Textform; mit fortge-
schrittener/ m Signatur/ Siegel; mit qualifizierter/ m Sig-
natur/ Siegel. d) Art des Auftrags: Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: Deutsche Rentenver-
sicherung Bund, Dienstgebäude Ruhrstraße, 10704 
Berlin. f) Art und Umfang der Leistung, ggf. aufgeteilt 
nach Losen: Dienstgebäude Ruhrstraße. Art der Leis-
tung: Modernisierung Gesamtkomplex; Einrichtung In-
terimsspeisesaal; 61987 Bodenbelagarbeiten; ca. 
540 m² Untergrund schleifen. Umfang der Leistung: 
Ca. 15 m² Estrichausbesserungen; ca. 400 m² Nivel-
lierspachtel; ca. 41 m² Industrieparkett verlegen (inkl. 
Sockelleisten); ca. 41 m² Fischgrätparkett verlegen 
(inkl. Sockelleisten); ca. 35 m² Linoleum verlegen (in-
kl. Sockelleisten); ca. 270 m² Teppichfliesen verlegen 
(inkl. Sockelleisten); ca. 30 m Bodenprofile und ca. 40 
m Dehnfugenprofile aus Edelstahl einbauen; ca. 4 Tep-
pichschienen Edelstahl einbauen. Sonstiges: Dem Bie-
ter wird die Möglichkeit einer Ortsbesichtigung vor An-
gebotsabgabe gegeben. Näheres kann den Vergabeun-
terlagen entnommen werden. Anfragen zu den Vergabe-
unterlagen sind einzureichen bis 20.05. 2021 14:00 
Uhr. Auskunftserteilung erfolgt bis 6 Kalendertage vor 
dem Ende der Angebotsfrist. Zu Nr. c): Die elektroni-
sche Angebotsabgabe erfolgt über die Vergabeplatt-
form der Deutschen Rentenversicherung Bund unter 
Nutzung des dort abrufbaren Bietercockpits. Elektro-
nische Angebotsübermittlungen per Fax oder Email 
sind nicht zugelassen. Weitere Hinweise siehe Vergabe-
unterlagen. Das verpreiste Leistungsverzeichnis ist als 
GAEB- Datei elektronisch über das Bietercockpit ein-
zureichen. Zusätzlich kann ein lesbarer Druck des 
Kurz- LV`s gem. § 13 Abs. 1 Nr. 6 VOB/ A eingereicht 
werden, sofern die Positionen vollzählig, in der gleichen 
Reihenfolge und mit den gleichen Nummern wie in dem 
vom Auftraggeber verfassten Leistungsverzeichnis wie-
dergegeben werden. Beide Dateien müssen inhalts-
gleich sein. Bei Abweichungen gilt die GAEB- Datei. h) 
Aufteilung in Lose: Nein. i) Ausführungsfristen - Be-
ginn der Ausführung: 02.08. 2021; Fertigstellung oder 
Dauer der Leistungen: 15.11. 2021. j) Nebenangebote: 
Zugelassen. k) mehrere Hauptangebote: Zugelassen. l) 
Bereitstellung/ Anforderung der Vergabeunterlagen: 
Vergabeunterlagen werden - elektronisch zur Verfü-
gung gestellt unter: https:/ / www.deutsche- rentenversi-
cherung- bund.de/ einkaufskoordination/ NetServer/ Ten-
deringProcedureDetails? function = _ Details & TenderO-
ID = 54321- Tender- 179365aba46- 26413b2115 
53a4f9. Nachforderung - Fehlende Unterlagen, deren 
Vorlage mit Angebotsabgabe gefordert war, werden 
teilweise nachgefordert und zwar folgende Unterlagen: 
Angaben zur Preisermittlung anhand Formblatt 221 
oder 222; Verzeichnis der Nachunternehmerleistungen 
anhand Formblatt 233; Referenzen; Nachweis Haft-
pflichtversicherung; Eignungsnachweise und Nachwei-
se zur Erfüllung der Mindestanforderungen gem. 
Formblatt 216; Bietereinträge und Produktdatenblät-
ter nicht nachgefordert. o) Ablauf der Angebotsfrist: 
28.05. 2021, 11:00 Uhr; Ablauf der Bindefrist: 23.07. 
2021. p) Adresse für elektronische Angebote: www.
Deutsche- Rentenversicherung- Bund.de/ Einkaufskoor-
dination/ NetServer. Anschrift für schriftliche Angebo-
te: Deutsche Rentenversicherung Bund, Dezernat 1272 
(Justitiariat), Ruhrstraße 2, 10709 Berlin, Deutsch-
land. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch. r) Zuschlagskriterien - nachfolgende 
Zuschlagskriterien, ggf. einschl. Gewichtung: 1 Preis 
(100 % ). s) Eröffnungstermin: 28.05.2021, 11:00 
Uhr; Ort: Deutsche Rentenversicherung Bund, Dezernat 
1272 (Justitiariat), Wallenbergstraße 13, 10713 Ber-
lin. Personen, die bei der Eröffnung anwesend sein dür-
fen: Keine öffentliche Submission. Eine Beteiligung von 
Bietervertretern am Eröffnungstermin ist daher ausge-
schlossen. t) geforderte Sicherheiten: Sicherheit zur 
Vertragserfüllung ab Gesamtauftragssumme 
250.000,00 Euro netto: 5 % der für die Gesamtleis-
tung vereinbarten Bruttovergütung (Gesamtauftrags-
summe einschließlich aller Nachaufträge) durch Ein-
behalt von Geld (Der Auftraggeber darf die jeweiligen 
Zahlungen um 10 v. H. kürzen, bis die vereinbarte Si-
cherheitssumme erreicht ist.) oder Vertragserfüllungs-
bürgschaft in Höhe von 5 % der für die Gesamtleistung 
vereinbarten Bruttovergütung nach Textmuster des 
Auftraggebers. Sicherheit für Mängelansprüche, wenn 
Mängel voraussichtlich in nicht unerheblichem Umfang 
eintreten können: 3 % der für die Gesamtleistung ver-
einbarten Bruttovergütung durch Einbehalt von Geld 
oder Mängelansprüchebürgschaft nach Textmuster des 
Auftraggebers. u) Wesentliche Finanzierungs- und Zah-
lungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die maßgebli-
chen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: VOB/ B 
bzw. bei Skonto- Vereinbarung innerhalb von 14 Tagen 
nach Rechnungseingang. v) Rechtsform der/ Anforde-
rung an Bietergemeinschaften: Bietergemeinschaften 
sind zugelassen bei Gewährleistung der gesamtschuld-
nerischen Haftung auch über die Auflösung der Bieter-
gemeinschaft hinaus. w) Beurteilung der Eignung: Prä-
qualifizierte Unternehmen führen den Nachweis der 
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Eignung durch den Eintrag in die Liste des Vereins für 
die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. (Prä-
qualifikationsverzeichnis). Bei Einsatz von Nachunter-
nehmen ist auf gesondertes Verlangen nachzuweisen, 
dass diese präqualifiziert sind oder die Voraussetzung 
für die Präqualifikation erfüllen. Nicht präqualifizierte 
Unternehmen haben als vorläufigen Nachweis der Eig-
nung mit dem Angebot das ausgefüllte Formblatt ‘’Ei-
generklärung zur Eignung’’ vorzulegen. Bei Einsatz 
von Nachunternehmen sind auf gesondertes Verlangen 
die Eigenerklärungen auch für diese abzugeben. Sind 
die Nachunternehmen präqualifiziert, reicht die Anga-
be der Nummer, unter der diese in der Liste des Vereins 
für die Präqualifikation von Bauunternehmen e.V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) geführt werden. Gelangt 
das Angebot in die engere Wahl, sind die Eigenerklä-
rungen (auch die der Nachunternehmen) auf gesonder-
tes Verlangen durch Vorlage der in der ‘’Eigenerklärung 
zur Eignung’’ genannten Bescheinigungen zuständiger 
Stellen zu bestätigen. Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung 
in die deutsche Sprache beizufügen. Das Formblatt "Ei-
generklärung zur Eignung" ist erhältlich: Siehe Verga-
beunterlagen. Darüber hinaus hat der Bieter zum 
Nachweis seiner Fachkunde folgende Angaben gemäß 
§ 6a Absatz 3 VOB/ A zu machen: Der Bieter hat zum 
Nachweis seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und 
Zuverlässigkeit mit dem Angebot Nachweise gemäß § 
6a Abs. 2 VOB/ A vorzulegen. Weitere Mindestanforde-
rungen: 1. Zulassung für Bohrungen bis 12 mm Durch-
messer in Bereichen mit schadstoffhaltigen Befestigun-
gen und Wanddurchdringungen nach den Vorgaben der 
DGUV 201- 012 (BGI664) gemäß Arbeitsanweisung 
BT 30 (geprüftes Verfahren für Arbeiten mit geringer 
Exposition gemäß TRGS 519 Nr. 2.9 "Emissionsarme 
Verfahren) ". Der Nachweis ist durch Vorlage der Sach-
kunde gemäß TRGS 519 Anlage 3 oder 4 zu erbringen. 
Auf gesonderte Anforderung sind einzureichen: Über 
die Nebenleistungen der VOB/ C hinaus sind nachfol-
gende Muster nach Aufforderung durch die Vergabe-
stelle innerhalb von 6 Tagen (Eingang beim AG), sofern 
die angebotenen Fabrikate / Typen nicht dem Amtsvor-
schlag entsprechen, vorzulegen: Angebotene Linoleum- 
Beläge inkl. Sockel, Angebotener Teppichbelag inkl. 
Sockel, Angebotene Parkettbeläge mit Ölfärbung und 
Härter, oberflächenendbehandelt inkl. Sockel, angebo-
tene Edelstahlprofile, Fugenprofile. Die Muster sind 
einzukalkulieren. x) Nachprüfung behaupteter Verstö-
ße - Nachprüfungsstelle (§ 21 VOB/ A): Bundesamt für 
Soziale Sicherung, Nachprüfungsstelle, Friedrich- 
Ebert- Allee 38, D- 53113 Bonn.

29427 Berlin
Zeitarbeitskräfte  VOL
Auftraggeber: Berliner Stadtreinigungsbetriebe, Ring-
bahnstr. 96 in 12103 Berlin. Titel: Zeitarbeitskräf-
te für den Bereich Kundenmanagement (KM) der 
BSR bis zum 31.10. 2021. Kurzbeschreibung: Gegen-
stand ist der Abschluss von Personalüberlassungsver-
trägen für bis zu 4 Zeitarbeitskräften voraussichtlich 
mit Einsatzbeginn ab dem 15.06. 2021. Alle 4 Zeitar-
beitskräfte sollen jeweils insbesondere im Rahmen des 
§ 2b UStG Projekts der BSR in der Abt. Kaufmänni-
sche Prozesse (KMK) eingesetzt werden und in ers-
ter Linie die kaufmännischen Beschäftigten bei KMK 
bei Basistätigkeiten unterstützen. Vergabeart: VOL. 
Beginn: 15.06. 2021; Ende: 31.10. 2021. Angebots-
frist: 27.05.2021, 10:00 Uhr. Ansprechpartner: Pe-
tra Voß, Einkauf_ Innendienst @bsr.de, Tel. 030 7592 
2386. Die Ausschreibungsunterlagen erhalten Sie auf 
der Internetseite der BSR, über die Serviceseite Lie-
ferantenportal unter http:/ / www.bsr.de/ 8248.html.

29428 Berlin
Dienstleistungen  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Bundesan-
stalt für Immobilienaufgaben Fasanenstraße 87 Berlin 
NUTS- Code: DE300 Berlin 10623 Deutschland Kon-
taktstelle (n): Verdingungsstelle Berlin E- Mail: verdin-
gung @bundesimmobilien.de Internet- Adresse (n): 
Hauptadresse: http:/ / www.bundesimmobilien.de I.3) 
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / www.evergabe- on-
line.de/ tenderdetails.html? id = 38 9709 Weitere Aus-
künfte erteilen/ erteilt die oben genannten Kontaktstel-
len Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen 
elektronisch via: I.4) Einrichtung des öffentlichen 
Rechts I.5) Andere Tätigkeit: Immobilienverwertung 
und - verwaltung Abschnitt II: Gegenstand II.1) Um-
fang der Beschaffung II.1.1) Generalplanerleistungen 
für den Neubau des Besucher- und Informationszent-
rums des Deutschen Bundestages (BIZ) und der Unter-
irdischen Kältezentrale (UKZ) in Berlin auf dem Platz 
der Republik in der Nähe des Reichstagsgebäudes (VO-
EK 111- 21) Referenznummer der Bekanntmachung: 
VOEK 111- 21 II.1.2) 71 00 00 00 Dienstleistungen 
von Architektur- , Konstruktions- und Ingenieurbüros 
und Prüfstellen II.1.3) Dienstleistungen II.1.4) Der 
Auftrag umfasst Generalplanerleistungen in den fol-
genden Leistungsbereichen: 1) Objektplanung, 2) Trag-
werksplanung, 3) Freianlagenplanung, 4) Planung 
Technische Ausrüstung, 5) Bauphysik, 6) Bau- und 

Raumakustik, 7) Brandschutz, 8) Baulogistik, 9) Ver-
kehrsplanung, 10) Lichtplanung, 11) Fassadenpla-
nung. Es handelt sich dabei um die Überprüfung der in 
den Leistungsphasen 3 und 4 bisher erbrachten Leis-
tungen sowie Erbringung der Leistungen in den Leis-
tungsphasen 5 bis 9. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in 
Lose: nein II.2) Beschreibung II.2.2) 71 30 00 00 
Dienstleistungen von Ingenieurbüros 71 24 00 00 
Dienstleistungen von Architektur- und Ingenieurbüros 
sowie planungsbezogene Leistungen 71 32 00 00 Pla-
nungsleistungen im Bauwesen II.2.3) NUTS- Code: 
DE300 Berlin II.2.4) Die Bundesanstalt für Immobili-
enaufgaben (BImA) beabsichtigt die Errichtung des 
Besucher- und Informationszentrums des Deutschen 
Bundestages (BIZ) und der Unterirdischen Kältezent-
rale (UKZ). Für das BIZ wurde vom Bundesamt für 
Bauwesen und Raumordnung in enger Abstimmung mit 
dem Deutschen Bundestag, dem Bundesministerium 
des Innern, für Bau und Heimat und dem Land Berlin 
ein offener, zweiphasiger Wettbewerb entsprechend den 
Richtlinien für Planungswettbewerbe (RPW 2013) 
und der VgV durchgeführt. Der Gewinnerentwurf soll 
nunmehr umgesetzt werden. Die Besucher des Deut-
schen Bundestags sollen zukünftig in ausreichend gro-
ßen Räumlichkeiten durch zielgruppengerecht aufbe-
reitete Informationen mit Vorträgen, interaktiven Rol-
lenspielen, Filmen sowie auch internetgestützten Medi-
en individuell und in Gruppen auf die Teilnahme an der 
Plenarsitzung von den Besuchertribünen aus angemes-
sen vorbereitet werden. Weiterhin sollen Räume für das 
Zusammentreffen der Abgeordneten mit ihren Besu-
chergruppen sowie ein Bistro und ein Bundestagsshop 
errichtet werden. Die Verbindung von BIZ und Reichs-
tagsgebäude wird durch einen Besuchertunnel gewähr-
leistet, so dass nur eine einzige Sicherheitskontrolle für 
die Besucher erforderlich wird. Die Kälteerzeugung für 
das Reichstagsgebäude und das BIZ wird künftig 
durch eine neue UKZ vor dem Reichtstagsgebäude er-
folgen. Des Weiteren ist durch den Entfall der öffentli-
chen Toiletten auf dem Grundstück des BIZ, bedingt 
durch den Rückbau des Berlin- Pavillons, gemäß Forde-
rung des Bezirksamts Berlin- Mitte die Schaffung von 
Ersatztoiletten erforderlich. Neben den Außenanlagen 
des BIZ und weiteren Eingriffen im Bereich der Sicher-
heitszone, gehören die Zaunanlagen und der Aha- Gra-
ben im Bereich des Sicherheitsperimeters vor dem 
Reichstagsgebäude zum Gesamtprojekt. Seitens des 
wettbewerbsdurchführenden BBR wurden bereits ver-
schiedene Planungsbüros beauftragt, deren Planungs-
ergebnisse unter der BImA als Aufraggeberin weiterge-
führt werden. Für die weitere Umsetzung des Vorha-
bens sind nunmehr Generalplanerleistungen erforder-
lich, die Gegenstand dieser Ausschreibung sind. II.2.5) 
Die nachstehenden Kriterien Qualitätskriterium - Na-
me: 1.1 Qualität der Projektanalyse und Plausibilität 
der Darstellung des Projektablaufs / Gewichtung: 5 
Qualitätskriterium - Name: 1.2 Qualität und Plausibili-
tät des Konzeptes zum Terminplan und der Maßnah-
men zur Terminkontrolle sowie Terminsicherheit / Ge-
wichtung: 5 Qualitätskriterium - Name: 1.3 Qualität 
des Konzeptes zur Kostenplanung, Kostenverfolgung- 
und Kostensicherungsmaßnahmen / Gewichtung: 5 
Qualitätskriterium - Name: 1.4 Qualität und Plausibili-
tät der Personalorganisation bzgl. des konkret benann-
ten Projektteams / Gewichtung: 15 Qualitätskriterium 
- Name: 1.5 Qualität der Angebotspräsentation / Ge-
wichtung: 20 Preis - Gewichtung: 50 II.2.7) Laufzeit 
in Monaten: 90 Dieser Auftrag kann verlängert wer-
den: nein II.2.9) Geplante Mindestzahl: 3 Höchstzahl: 
5 Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten 
Zahl von Bewerbern: Die Auswahl erfolgt nach den An-
gaben zur Bewertung wie in der Bewertungsmatrix der 
Eignungskriterien beschrieben. Dabei wird die Leis-
tungsfähigkeit der Bewerber folgendermaßen in den 4 
Hauptleistungsbereichen gewichtet: 1) Objektplanung 
50 % (Umsatz 10 % , Fachkunde 30 % , Mitarbeiter-
zahlen 10 % ), 2) Tragwerksplanung 12,5 % (Umsatz 
2,5 % , Fachkunde 7,5 % , Mitarbeiterzahlen 2,5 % ), 
3) Freianlagenplanung 12,5 % (Umsatz 2,5 % , Fach-
kunde 7,5 % , Mitarbeiterzahlen 2,5 % ), 4) Technische 
Ausrüstung 25 % (Umsätze 5 % , Fachkunde 15 % , 
Mitarbeiterzahlen 5 % ). Bezüglich der genauen Anfor-
derungen binnen der einzelnen Kriterien und ihrer Be-
punktung wird auf die "Wertungsmatrix Teilnahmekri-
terien" (Teil der veröffentlichten Vergabeunterlagen) 
verwiesen. Soweit die Mindestanforderungen erfüllt 
sind, ist die Rangfolge der erreichten Punkte für die 
Auswahl maßgebend (§ 51 VgV). II.2.10) Varianten/ 
Alternativangebote sind zulässig: nein II.2.11) Optio-
nen: nein II.2.13) Der Auftrag steht in Verbindung mit 
einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus Mitteln 
der EU finanziert wird: nein II.2.14) Zuschlagskriteri-
en u. deren Bewertung Angebotsauswertung: Das mit 
dem Angebot einzureichende Konzept muss die unter 
II.2.5) genannten, wertungsrelevanten Schwerpunkte 
enthalten, wobei die Ausarbeitung von Lösungsvor-
schlägen der Planungsaufgabe nicht erwartet wird. Die 
Wertung erfolgt dergestalt, dass der Bieter entspre-
chend dem Grad der Erfüllung des Kriteriums und des-
sen Gewichtung eine Punktzahl erhält. Je Prozent der 
Kriteriengewichtung an der Gesamtbewertung können 
maximal 10 Leistungspunkte erreicht werden. Bei den 
Unterkriterien ergibt sich die maximal erreichbaren 

Wertungspunkte aus der Gewichtung des Einzelkriteri-
ums. So können z. B. bei dem Unterkriterium "Qualität 
und Plausibilität der Personalorganisation bzgl. des 
konkret benannten Projektteams" maximal 150 Wer-
tungspunkte (15 % Gewichtung des Einzelkriteriums) 
erreicht werden. Zuschlagskriterium Qualität (50 % ): 
Die Qualität des Angebotes wird anhand des Leistungs-
erbringungskonzeptes sowie des Personal- und Organi-
sationskonzepts und der Präsentation bewertet. Bei der 
Wertung der qualitativen Kriterien (Kriterien 1.1 bis 
1.5) übt die Auftraggeberin ihren Beurteilungsspiel-
raum aus. Bei der Wertung der Konzepte (Kriterien 1.1 
bis 1.4) wird insbesondere auf die De- taillierungstiefe, 
die Nachvollziehbarkeit, Plausibilität und Umsetzbar-
keit für die Auftraggeberin geachtet. Die Wertung der 
Präsentation (Kriterium 1.5) erfolgt anhand der As-
pekte Struktur, Inhalt und Aussagekraft der Präsenta-
tion sowie Qualität der Vorstellung der Präsentation 
durch das Projektteam. Zu den wesentlichen Bewer-
tungskriterien gehören insbesondere: Überzeugende 
Darstellung der erwarteten fachlichen Leistung in der 
Präsentation (anhand von vergleichbaren Aufgaben-
stellungen und "best practice"- Beispielen aus dem Ar-
beitsumfeld unter Darstellung der kon- kreten Nutzbar-
machung der Fähigkeiten des Projektteams für das ge-
genständliche Projekt), Qualität (Vollständigkeit, Ver-
ständlichkeit, Klarheit) und Plausibilität der Präsenta-
tion sowie Rückfragenbeantwortung im Dialog mit der 
Auftraggeberin, überzeugendes Auftreten der Schlüs-
selpersonen, funktionierende Interaktion innerhalb des 
Projektteams. Die Zielerfüllung innerhalb der Wer-
tungskriterien wird wie folgt beurteilt, wobei bei jedem 
Unterkriterium maximal 10 Leistungspunkte erreicht 
werden können: Bewertung der Qualität Ein höchster 
Zielerreichungsgrad wird insbesondere erreicht, wenn 
das Konzept bzw. die Präsentation die Anforderungen 
der Auftraggeberin übertrifft, in besonderem Maße 
überzeugt und eine in jeder Hinsicht bestmögliche Leis-
tungsqualität erwarten lässt. 10 bis 9 Leistungspunkte 
Ein hoher Zielerreichungsgrad wird insbesondere er-
reicht, wenn das Konzept bzw. die Präsentation den An-
forderungen der Auftraggeberin sehr gut entspricht, 
überzeugt und eine sehr gute Leistungsqualität erwar-
ten lässt. 8 bis 7 Leistungspunkte Ein mittlerer Zieler-
reichungsgrad wird insbesondere erreicht, wenn das 
Konzept bzw. die Präsentation den Anforderungen der 
Auftraggeberin gut entspricht, nachvollziehbar ist und 
eine gute Leistungsqualität erwarten lässt. 6 bis 4 
Leistungspunkte Ein geringer Zielerreichungsgrad wird 
insbesondere erreicht, wenn das Konzept bzw. die Prä-
sentation den Anforderungen der Auftraggeberin noch 
entspricht, jedoch erhebliche Zweifel an der Leistungs-
qualität bestehen. 3 bis 1 Leistungspunkte Die Nichter-
füllung wird mit 0 Punkten gewertet. Eine Nichterfül-
lung liegt insbesondere vor, wenn Konzept bzw. die Prä-
sentation fehlt, den Anforderungen der Auftraggeberin 
nicht entspricht oder in keiner Weise überzeugt und die 
notwendige Leistungsqualität nicht erwarten lässt. 0 
Leistungspunkte Insgesamt sind in dem Kriterium Qua-
lität 500 Wertungspunkte (entspricht 50 % der Wich-
tung des Einzelkriteriums x 10 Leistungspunkte) er-
reichbar. Angebote die kein Konzept enthalten werden 
ausgeschlossen. Zuschlagskriterium Preis (50 % ) Die 
Angebotene Preise werden in Wertungspunkte umge-
rechnet. Maximal sind 500 Wertungspunkte erreichbar. 
Die Bewertung der Honorare Einzelgewerkvergabe und 
GU- Vergabe fließt mit jeweils 50 % von 500 Wer-
tungspunkten, d. h. jeweils 250 Wertungspunkte in die 
Binnengewichtung des Preiskriteriums ein. Die Hono-
rare Einzelgewerkvergabe und GU- Vergabe bestehen 
jeweils aus der Summe: I) des Honorars für den ge-
schätzten Arbeitsaufwand in den Stufen 1 und 2 er-
rechnet nach dem gemittelten Stundenlohn, II) des Ho-
norars für die Grundleistungen und III) des Honorars 
für die sonstigen Leistungen. Die Einzelheiten der Ho-
norarbewertung sind den Honorarblättern zu entneh-
men. Für einen Abstand von 1 % zum günstigsten An-
gebot erhält der Bieter 1 % weniger Wertungspunkte 
von der Maximalpunktzahl. 0 Punkte erhält ein fiktives 
Angebot mit dem zweifachen des niedrigsten Honorars. 
Alle Angebote mit darüber liegenden Gesamtpreisen 
erhalten ebenfalls 0 Punkte. Die Wertungspunkte im 
Kriterium Preis werden mit 2 Nachkommastellen er-
mittelt. Angebote die nicht die geforderten Preise ent-
halten, werden ausgeschlossen. (Beispiel: Für einen 
Abstand von 10 % zum günstigsten Angebot in dem 
Unterkriterium Honorar GU- Vergabe erhält der Bieter 
10 % weniger Wertungspunkte, d. h. 225 Punkte). Ab-
schnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle und 
technische Angaben III.1) Teilnahmebedingungen 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: Bewerber sowie Mitglieder einer Bewerberge-
meinschaft haben jeweils einzeln die nachfolgenden 
Nachweise und Erklärungen mit ihrer Bewerbung vor-
zulegen, wobei jedes Mitglied seine Eignung für den 
Leistungsbereich nachweisen muss, den es übernehmen 
soll. Die dem Teilnahmeantrag beigefügten Erklärun-
gen und Nachweise müssen zwingend in der in dieser 
Bekanntmachung und den weiteren Vergabeunterlagen 
vorgeschriebenen Form eingereicht werden. Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: 1. Aus-
zug aus dem Berufs- oder Handelsregister, nicht älter 
als 6 Monate, 2. Nachweis über die Mitgliedschaft in 

einer Architektenkammer oder für ausländische Be-
werber den Nachweis über die Mitgliedschaft in einer 
vergleichbaren Einrichtung, 3. Nichtvorliegen von Aus-
schlussgründen gemäß § 123 und § 124 GWB. Der 
Auftraggeber stellt hierfür ein Formblatt zur Verfügung 
(Nachweis durch Eigenerklärung), 4. ggf. unterzeichne-
te Bieter- / Bewerbergemeinschaftserklärung. III.1.2) 
Auflistung und kurze Beschreibung der Eignungskrite-
rien: 1. Nachweis über das Bestehen einer Betriebs- / 
Berufshaftpflichtversicherung, 2. Eigenerklärung über 
die Jahresumsätze der letzten 3 abgeschlossenen Ge-
schäftsjahre mit vergleichbaren Leistungen (§ 45 Abs. 
1 S. 2 Nr. 1 VgV). 3. Die Vergabestelle behält sich vor, 
für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt 
werden soll, eine Bonitätsauskunft bei einem Wirt-
schaftsinformationsdienst anzufordern. Möglicherwei-
se geforderte Mindeststandards: Zu 1. Nachweis über 
das Bestehen einer Betriebs- / Berufshaftpflichtversi-
cherung mit einer Deckungssumme für Personenschä-
den in Höhe von mind. 10 Millionen EUR (je Schadens-
fall; 2- fach maximiert) sowie für Sach- und Vermö-
gensschäden in Höhe von mind. 10 Millionen EUR (je 
Schadensfall; 2- fach maximiert) bei einem in der EU 
zugelassenen Haftpflichtversicherer oder Kreditinstitut 
(Kopie genügt). Zu 2. Durchschnittlicher Mindestjah-
resumsatz in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäfts-
jahren jeweils: 1) für die Objektplanung in Höhe von: 
2.000 000,00 EUR, 2) für die Tragwerksplanung in 
Höhe von: 500 000,00 EUR, 3) für die Freianlagen in 
Höhe von: 500 000,00 EUR und 4) für die Technische 
Ausrüstung in Höhe von: 1 000 000,00 EUR sofern 
entsprechende Angaben verfügbar sind (Nachweis 
durch Eigenerklärung). III.1.3) Auflistung und kurze 
Beschreibung der Eignungskriterien: 1. Ausreichende 
berufliche Erfahrungen des Bieters in der Erbringung 
von Planungsleistungen in den genannten Disziplinen 
(Nachweis durch Eigenerklärung): Liste der wesentli-
chen in den letzten 5 Jahren erbrachten Leistungen mit 
Angabe des Auftraggebers, des Zeitpunkts der Fertig-
stellung sowie aller anderen Angaben, die für die Über-
prüfung der Mindestanforderungen erforderlich sind. 2. 
Durchschnittliche jährliche Beschäftigtenzahl in den 
genannten Disziplinen in den letzten 3 Jahren (Nach-
weis durch Eigenerklärung). 3. Angabe der für die Leis-
tungserbringung vorgesehenen Fachkräfte (Nachweis 
durch Eigenerklärung und Vorlage der Ausbildungs-
nachweise). Möglicherweise geforderte Mindeststan-
dards: Zu 1. Referenzen: Es sind jeweils mindestens 2 
Unternehmensreferenzen in den Bereichen Objektpla-
nung, Tragwerksplanung, Freianlagenplanung und 
Technische Ausrüstung einzureichen, die den Mindest-
anforderungen entsprechen: Objektplanung: 1) Neubau 
eines vergleichbaren Objekts. Zu den vergleichbaren 
Objekten zählen: Besucher- oder Informationszentren, 
Verwaltungs- , Büro- , Parlaments- oder Gerichtsgebäu-
de, Infrastrukturprojekte (z. B. Flughäfen), Bildungs-
zentren, Hochschulen, Universitäten, Akademien, Hör-
saal- und Kongresszentren sowie Kulturgebäude mit 
vergleichbar hohem repräsentativem Anspruch, 2) 
mind. HOZ III, wobei mindestens ein Projekt mit ver-
gleichbarer Komplexität von mind. HOZ IV gem. Anla-
ge 10.2 zu § 35 Abs. 7 HOAI nachzuweisen ist, 3) Ab-
schluss der LPH 8 zwischen 1.1. 2016 und dem Ablauf 
der Teilnahmefrist, 4) Projektvolumen mind. 50 Mio. 
EUR brutto (KG 200- 700) pro Referenz, 5) LPH 5- 8 
im Leistungsbild Objektplanung. Tragwerksplanung: 1) 
Neubau eines vergleichbaren Objekts. Zu den vergleich-
baren Objekten zählen: Besucher- oder Informations-
zentren, Verwaltungs- , Büro- , Parlaments- oder Ge-
richtsgebäude mit vergleichbar hohem repräsentati-
vem Anspruch, 2) mind. HOZ III, wobei mindestens ein 
Projekt mit vergleichbarer Komplexität von mind. HOZ 
IV gem. Anlage 14.2 zu § 51 HOAI nachzuweisen ist, 
3) Abschluss der LPH 8 zwischen dem 1.1. 2016 und 
dem Ablauf der Teilnahmefrist, 4) Projektvolumen von 
mind. 25 Mio. EUR brutto (KG 300- 400) pro Refe-
renz, 5) LPH 5- 8 im Leistungsbild Tragwerksplanung. 
Freianlagenplanung: 1) die Referenz muss einen ver-
gleichbaren planerischen Umfang zum Gegenstand ha-
ben, 2) mind. HOZ III, wobei mindestens ein Projekt 
mit vergleichbarer Komplexität von mind. HOZ IV gem. 
Anlage 12.2 zu § 48 Abs. 5 HOAI nachzuweisen ist, 4) 
Projektvolumen von mind. 2,5 Mio. EUR brutto (KG 
500) pro Referenz, 5) LPH 5- 8 im Leistungsbild Frei-
anlagenplanung. Planung Technische Ausrüstung: 2) 
mind. der HOZ II gem. Anlage 15.2 zu § 56 Abs. 3 
HOAI, 4) Projektvolumen von mind. 10 Mio. EUR 
brutto (KG 410- 480) pro Referenz, 5) LPH 5- 8 im 
Leistungsbild Technische Ausrüstung, 6) erhöhte tech-
nische Ausstattung (Hinweis: als Gebäude mit erhöhter 
technischer Ausstattung gilt ein solches mit dem Ver-
hältnis der Kosten der KG 400 zu den Kosten der KG 
300 + KG 400 nach DIN 276 von mindestens 30 v. H.) 
Bauphysik, Bau- und Raumakustik, Brandschutz, Bau-
logistik, Verkehrsplanung, Lichtplanung und Fassaden-
planung: jeweils eine Referenz, die die folgenden Min-
destanforderungen erfüllen: 1) Leistung aus dem jewei-
ligen Bereich beim Neubau eines vergleichbaren Ob-
jekts. Zu den vergleichbaren Objekten zählen: Besu-
cher- oder Informationszentren, Verwaltungs- , Büro- , 
Parlaments- oder Gerichtsgebäude, Infrastrukturpro-
jekte (z. B. Flughäfen), Bildungszentren, Hochschulen, 
Universitäten, Akademien, Hörsaal- und Kongresszent-
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ren sowie Kulturgebäude, 2) Abschluss der LPH 8 zwi-
schen dem 1.1. 2016 und dem Ablauf der Teilnahme-
frist, 3) Projektvolumen von mind. 50 Mio. EUR brutto 
(KG 200- 700) pro Referenz und 4) LPH 5- 8 im jewei-
ligen Leistungsbild. Zu 2. Mitarbeiterzahlen: Durch-
schnitt der Mitarbeiterzahlen (VZÄ) der letzten 3 ab-
geschlossenen Geschäftsjahre im Mittel, die mit ver-
gleichbarer Leistungen beschäftigt sind: 1) Objektpla-
nung: mind. 10 MA (VZÄ) mit Studienabschluss der 
Fachrichtung Architektur oder Bauingenieurwesen im 
Bereich Objektplanung (oder vergleichbarer Studien-
abschluss einer Fach- oder Hochschule) mit mind. 5 
Jahren Berufserfahrung im Bereich Objektplanung im 
Hochbau, 2) Tragwerksplanung: mind. 5 MA (VZÄ) 
mit Studienabschluss der Fachrichtung Bauingenieur-
wesen im Bereich konstruktiver Ingenieurbau (oder 
vergleichbarer Studienabschluss einer Fach- oder 
Hochschule) mit mind. 5 Jahren Berufserfahrung im 
Bereich Fachplanung Tragwerksplanung im Hochbau, 
3) Freianlagen: mind. 5 MA (VZÄ) Studienabschluss 
der Fachrichtung Architektur oder Bauingenieurwesen 
im Bereich Freianlagenplanung (oder vergleichbarer 
Studienabschluss einer Fach- oder Hochschule) mit 
mind. 5 Jahren Berufserfahrung als Projektmitarbeiter 
im Bereich Freianlagenplanung, 4) Technische Ausrüs-
tung: mind. 7 MA (VZÄ) mit Studienabschluss einer 
Fach- oder Hochschule der Fachrichtung Versorgungs- , 
Gebäude- und Energietechnik, Maschinenbau oder Le-
bensmitteltechnologie, Elektrotechnik, Nachrichten-
technik oder Gebäudeautomation (oder vergleichbarer 
Studienabschluss einer Fach- oder Hochschule) mit 
mind. 5 Jahren Berufserfahrung als Ingenieur nach 
Studienabschluss im Bereich Fachplanung Technische 
Ausrüstung im Hochbau. Davon müssen mind. 2 MA 
(VZÄ) über einen Studienabschluss in Versorgungs- / 
Energietechnik oder vergleichbar und mind. 2 MA 
(VZÄ) über einen Studienabschluss in Elektrotechnik 
oder vergleichbar verfügen. Zu 3. Technische Fachkräf-
te: ein Kernteam aus 11 Personen. Alle namentlich 
festgelegt und mit akademischen Grad Dipl.- Ing. Ar-
chitektur/ Bauwesen (FH/ Uni) oder M.Sc./ M.Eng. oder 
B.Sc./ B.Eng. Architektur/ Bauwesen oder gleichwertig. 
1) Gesamtprojektleiter: mind. 10 Jahre Berufserfah-
rung in Objektplanung in den LPH 5- 8. Diese Person 
muss nachweislich als Projektleiter bereits Erfahrun-
gen mit mindestens 2 Projekten der Generalplanung 
für Neubau vergleichbarer Objekte, zu welcher zählen: 
Besucher- oder Informationszentren, Verwaltungs- , Bü-
ro- , Parlaments- oder Gerichtsgebäude, Infrastruktur-
projekte (z. B. Flughäfen), Bildungszentren, Hochschu-
len, Universitäten, Akademien, Hörsaal- und Kon-
gresszentren sowie Kulturgebäude mit vergleichbar ho-
hem repräsentativen Anspruch. Abschluss der LPh 8: 
zwischen dem 1.1. 2016 und dem Ablauf der Teilnah-
mefrist. Baukosten jeweils mind. 50. Mio. EUR in KG 
200- 700 nach DIN 276- 1: 2008- 12. Mind. Generalpla-
nung in den LPH 5- 8 bzgl. des gesamten Projekts, 2) 
Projektleiter Tragwerksplanung: mind. 7 Jahre Berufs-
erfahrung in Tragwerksplanung in den LPH 5- 8, 3) 
Projektleiter Freianlagenplanung: mind. 7 Jahre Be-
rufserfahrung in Freianlagenplanung in den LPH 5- 8, 
4) Projektleiter Technische Ausrüstung: mind. 7 Jahre 
Berufserfahrung in Technische Ausrüstung in den LPH 
5- 8, und 5- 11) 7 weitere leitende Projektmitarbeiter: 
mind. 5 Jahre Berufserfahrung in den jeweiligen Leis-
tungsbereichen: Bauphysik, Bau- und Raumakustik, 
Brandschutz, Baulogistik, Verkehrsplanung, Lichtpla-
nung, Fassadenplanung). III.2) Bedingungen für den 
Auftrag III.2.3) Verpflichtung zur Angabe der Namen 
und beruflichen Qualifikationen der Personen, die für 
die Ausführung des Auftrags verantwortlich sind Ab-
schnitt IV: Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Ver-
handlungsverfahren IV.1.4) Abwicklung des Verfah-
rens in aufeinander folgenden Phasen zwecks schritt-
weiser Verringerung der Zahl der zu erörternden Lö-
sungen bzw. zu verhandelnden Angebote IV.1.5) Der 
öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, den 
Auftrag auf der Grundlage der ursprünglichen Angebo-
te zu vergeben, ohne Verhandlungen durchzuführen 
IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsüber-
einkommen: ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) 
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teil-
nahmeanträge 15.06.2021, 12:00 Uhr. IV.2.3) 27.07. 
2021 IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots 
Das Angebot muss gültig bleiben bis: 23.12. 2021 Ab-
schnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist ein wieder-
kehrender Auftrag: nein VI.3) 1) Die Bewerbungsun-
terlagen können untentgeltlich, uneingeschränkt, voll-
ständig und direkt über die e- Vergabe- Plattform des 
Bundes ( www.evergabe online.de) heruntergeladen 
werden. Außer die Anlage 2 zum Vertrag "Vollständige 
Planungsunterlagen des vorläufigen Standes EW- Bau 
05/ 2021", diese wird zum Schutz der Vertraulichkeit, 
nach Einreichung der Verschwiegenheitserklärung 
(Anlage 2 der Bewerbungsunterlagen) zur Verfügung 
gestellt. 2) Alle Nachweise können in Form von Eigen-
erklärungen erfolgen, soweit sich aus der Ausschrei-
bung nicht etwas anderes ergibt. Alle vom Auftraggeber 
unter dem unter Ziff. 1.3 genannten Link bereitgestell-
ten Formblätter sind zwingend zu verwenden. 3) Beab-
sichtigt der Bewerber keine Bewerbergemeinschaft zu 
bilden, zum Nachweis seiner Eignung aber auf die Ka-
pazitäten eines anderen Unternehmens beispielsweise 

im Wege einer Unterbeauftragung oder in sonstiger 
Weise zu verweisen (Eignungsleihe), so muss der Be-
werber auch für den jeweiligen Eignungsleihgeber die 
erforderlichen Erklärungen und Unterlagen vorlegen 
sowie seine tatsächliche Zugriffsmöglichkeit auf dieses 
Unternehmern durch Vorlage einer Verpflichtungser-
klärung des Eignungsleihgebers nachweisen (§ 47 
VgV). Auf das Formblatt "Verpflichtungserklärung Eig-
nungsleihgeber" wird verwiesen. 4) Falls eine Unterauf-
tragsvergabe ohne Eignungsleihe beabsichtigt ist, sind 
die vorgesehenen Unterauftragnehmer zu benennen. 5) 
Neben den Vergabeunterlagen, werden auch alle weite-
ren Informationen zu diesem Vergabeverfahren wie Än-
derungen der Vergabeunterlagen, Beantwortung von 
Bewerberfragen oder sonstige verfahrensrelevante In-
formationen über die Vergabeplattform unter dem Link 
unter I.3) bereitgestellt. Die Abgabe der Vergabeunter-
lagen erfolgt grundsätzlich ohne eine weitere Registrie-
rung. Eine freiwillige Registrierung bis zur Abgabe der 
Teilnahmeanträge ist möglich und wird ausdrücklich 
empfohlen. Sie bietet den Vorteil, dass die registrierten 
Bewerber über Änderungen und Ergänzungen der Ver-
gabeunterlagen sowie mögliche Bewerberfragen auto-
matisch informiert werden. Bewerber, die sich nicht re-
gistrieren lassen, müssen sich selbstständig über mögli-
che Änderungen bzw. Ergänzungen der Vergabeunter-
lagen oder Bewerberfragen sowie deren Beantwortung 
auf der Plattform informieren. Unterlassen die betref-
fenden Bewerber die Beschaffung der neuen bzw. geän-
derten Unterlagen (z. B. geänderte Fristen, ergänzte 
Unterlagen), gelten die hierin enthaltenen Informatio-
nen dennoch für und gegen diese Bewerber. Teilnahme-
anträge und Angebote sind in elektronischer Form bis 
zum Ende der Frist für die Abgabe von Teilnahmean-
träge und Angebote ausschließlich über die Vergabe-
plattform www.evergabe- online. de einzureichen. Hier-
für ist eine Registrierung erforderlich. Hinweise gemäß 
§ 11 Abs. 3VgV: Die zur Nutzung der e Vergabe Platt-
form einzusetzenden elektronischen Mittel sind die Cli-
ents der e Vergabe Plattform und die elektronischen 
Werkzeuge der e Vergabe Plattform. Diese werden über 
die mit "Anwendungen" bezeichneten Menüpunkte auf 
www.evergabe- online.de zur Verfügung gestellt. Hier-
zugehören für Unternehmen der Angebots Assistenten 
(AnA) und der Signatur Client für Bieter (Sig Client) 
für elektronische Signaturen. Die technischen Parame-
ter zur Einreichung von Teilnahmeanträgen, Angeboten 
und Interessensbestätigungen verwendeten elektroni-
schen Mittel sind durch die Clients der e Vergabe Platt-
form und die elektronischen Werkzeuge der e Vergabe 
Plattform bestimmt. Verwendete Verschlüsselungs- und 
Zeiterfassungsverfahren sind Bestandteil der Clients 
der e Vergabe Plattform sowie der Plattform selber und 
der Elektronischen Werkzeuge der e Vergabe Platt-
form. Weitergehende Informationen stehen auf online.
info bereit. 6) Der Auftraggeber erstattet keine Kosten, 
die dem Bewerber für die Erstellung der Angebote und 
die Teilnahme am Vergabeverfahren entstehen. 7) Ge-
forderte Erklärungen und Nachweise gem. Checkliste 
(Anlage 5 der Bewerbungsbedingungen) sind mit dem 
Teilnahmeantrag bzw. Angebot, spätestens zu dem in 
IV.2. genannten Terminen vorzulegen. Geforderte Er-
klärungen und Nachweise, die bis zum Ablauf der in 
IV.2. genannten Frist nicht vorgelegt wurden, können 
auf Anforderung des Auftraggebers innerhalb von 6 
Kalendertagen nachgereicht werden. Werden auf diese 
Weise nachgeforderte Erklärungen und Nachweise 
nicht innerhalb der Nachforderungsfrist vorgelegt, wird 
das Angebot ausgeschlossen. Nicht nachgefordert wer-
den: 1 Stufe: Ausgefüllte Teilnahmeerklärung; 2. Stufe: 
ausgefülltes Angebotsschreiben; ausgefüllte Honorar-
blätter, Konzept. 8) Datenschutzinformation für am 
Verfahren beteiligte Dritte: Nimmt der Bieter Kapazi-
täten anderer Unternehmen in Anspruch (Unterauf-
tragnehmer, Eignungsleihe), ist er verpflichtet, diesen 
Unternehmen die Datenschutzinformation der Bundes-
anstalt für Immobilienaufgaben (Anlage 8 der Bewer-
bungsbedingungen Datenschutzerklärung BlmA) zu 
übermitteln. In gleicher Weise sind die Ansprechperso-
nen der Referenzgeber vom Bewerber vorab zu infor-
mieren. Die Anforderungsfrist für zusätzliche Auskünf-
te (Bewerberfragen), die ausschließlich über die e Ver-
gabe Plattform ( online.de) bzw. per Email an verdin-
gung @bundesimmobilien. de einzureichen sind, endet 
am 2.6. 2021, 12.00 Uhr. Eine Beantwortung gestellter 
Fragen erfolgt ausschließlich über die e Vergabe Platt-
form. Telefonische Auskünfte werden nicht erteilt. Bei 
technischen Fragen zur e Vergabe Plattform wenden 
Sie sich bitte an e Vergabe HelpDesk: Telefon: +49 (0) 
22899 610 1234, E- Mail: ticket @bescha.bund.de 
VI.4.1) Vergabekammern des Bundes beim Bundes-
kartellamt Villemombler Straße 76 Bonn 53123 
Deutschland E- Mail: vk @bundeskartellamt.bund.de 
Telefon: +49 228- 94990 Fax: +49 228- 9499163 In-
ternet- Adresse: http:/ / bundeskartellamt.de VI.4.3) Es 
gelten die Regelungen der §§ 155 ff. GWB. Insbeson-
dere ist § 160 Abs. 3 GWB zu beachten: Ein Nachprü-
fungsantrag ist gemäß § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, 
soweit: 1) der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des 
Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auf-
traggeber nicht innerhalb einer Frist von 10 Kalender-
tagen gerügt hat; der Ablauf der Frist nach § 134 Ab-

satz 2 GWB bleibt unberührt, 2) Verstöße gegen Ver-
gabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung 
erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in 
der Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 3) Verstöße gegen Vergabevorschriften, 
die erst in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht 
spätestens bis zum Ablauf der Frist zur Bewerbung 
oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber 
gerügt werden, 4) mehr als 15 Kalendertage nach Ein-
gang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge 
nicht abhelfen zu wollen, vergangen sind. VI.4.4) Bun-
desanstalt für Immobilienaufgaben Ellerstr. 56 Bonn 
53119 Deutschland Internet- Adresse: http:/ / www.bun-
desimmobilien.de VI.5) 29.04. 2021.

29429 Berlin
Technische Planungsleistungen 
für Verkehrsanlagen  EU VgV
Auftragsbekanntmachung - Sektoren, Dienstleistun-
gen. Richtlinie 2014/ 25/ EU. I.1) DB Netz AG (Bukr 
16) Adam- Riese- Straße 11- 13 Ort: Frankfurt am 
Main NUTS- Code: DE712 Frankfurt am Main, Kreis-
freie Stadt 60327, Deutschland. Kontaktstelle (n) - DB 
AG, Beschaffung Infrastruktur Region Ost, Fr. Schulz-
ke E- Mail: mandy.schulzke @deutschebahn.com, Tel.: 
+49 30 29 756813, Fax: +49 69 26 553244 Hauptad-
resse: http:/ / www.deutschebahn.com/ bieterportal. I.3) 
Die Auftragsunterlagen stehen für einen uneinge-
schränkten und vollständigen direkten Zugang gebüh-
renfrei zur Verfügung unter: https:/ / bieterportal.noncd.
db.de/ evergabe.bieter/ api/ external/ deeplink/ subproject/ 
8aec75 2c- 830f- 400f- a210- 5e10 05 06 08 da. Weitere 
Auskünfte erteilen/ erteilt folgende Kontaktstelle: Deut-
sche Bahn AG, Beschaffung Infrastruktur Region Ost 
Caroline- Michaelis- Str. 5- 11 Ort: Berlin NUTS- Code: 
DE30 Berlin 10115, Deutschland. Kontaktstelle (n) - 
Einkauf Arch./ Ing.Leistungen, bauaffine Dienstleistun-
gen E- Mail: mandy.schulzke @deutschebahn.com, Tel.: 
+49 30 29 756813, Fax: +49 69 26 553244 Hauptad-
resse: http:/ / www.deutschebahn.com/ bieterportal An-
gebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen elekt-
ronisch via: https:/ / bieterportal.noncd.db.de/ evergabe.
bieter/ api/ external/ deeplink/ subproject/ 8aec752c- 
830f- 400f- a210- 5e10 05 06 08 da. I.6) Eisenbahn-
dienste. II.1.1) I2030_ Siemensbahn, Reaktivierung 
Siemensbahn, 1. BA Jungfern- heide - Gartenfeld, Kom-
plexe Planungsleistungen Referenznummer der Be-
kanntmachung: 21 FEI 502 54. II.1.2) 71 32 00 00 Pla-
nungsleistungen im Bauwesen. II.1.3) Dienstleistun-
gen. II.1.4) I2030_ Siemensbahn, Reaktivierung Sie-
mensbahn, 1. BA Jungfern- heide - Gartenfeld, Komple-
xe Planungsleistungen HOAI Lph 2- 4, optional Lph 5 + 
6. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein. II.2). 
II.2.2) 71 32 25 00 Technische Planungsleistungen für 
Verkehrsanlagen. II.2.3) NUTS- Code: DE300 Berlin 
Hauptort der Ausführung: Berlin. II.2.4) Komplexe 
Planungsleistungen für das Projekt ‘Reaktivierung der 
zweigleisigen Strecke der Siemensbahn zwischen den 
Bahnhöfen Jungfernheide und Gartenfeld’; 1. Bauab-
schnitt, HOAI Lph 2- 4, optional Lph 5 + 6. II.2.5) Der 
Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kri-
terien sind nur in den Beschaffungsunterlagen aufge-
führt. II.2.7) Beginn: 22.10. 2021; Ende: 19.05. 2026. 
Dieser Auftrag kann verlängert werden: ja. Beschrei-
bung der Verlängerungen: Optionale Beauftragung der 
Leistungsphasen 5 + 6. II.2.10) Varianten / Alterna-
tivangebote sind zulässig: nein. II.2.11) Optionen: ja. 
Beschreibung der Optionen: Optionale Beauftragung 
der Leistungsphasen 5 + 6. II.2.13) Der Auftrag steht in 
Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, 
das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder 
Liquidationsverfahren anhängig ist. Erklärung, dass 
das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe im 
Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien im 
Sinne von § 122 GWB keine Täuschung begangen und 
auch keine Auskünfte zurückgehalten hat und dass das 
Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nach-
weise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu über-
mitteln. Erklärungen zur Einhaltung gesetzlicher Ver-
pflichtungen, insbeson- dere der Pflicht zur Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge 
zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten- , Kran-
ken- , Pflege- , Unfall- und Arbeitslosenversicherung), 
sowie Verpflichtungen z.B. gem. den in § 21 Arbeitneh-
mer- Entsendegesetz (AentG), § 98c Aufenthaltsgesetz, 
§ 19 Mindest- lohngesetz oder § 21 Schwarzarbeitsbe-
kämpfungsgesetz genann- ten Vorschriften. Form der 
geforderten Erklärungen / Nachweise: Alle geforderten 
Erklärungen / Nachweise sind zwingend vorzule- gen, 
ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht akzep-
tiert. Auflistung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage 
kurz und prägnant zusammengefasst. Nur diese Infor-
mationen werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. 
Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht er-
wünscht. Vorstehende Erklärungen / Nachweise kön-
nen bei erfolgreicher Teilnahme an einem unter III.2.2 
benannten Präqualifikationsver- fahren der Deutschen 
Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde 
erbracht werden, sofern sich keine wesentlichen Ände-
rungen ergeben haben. Weitere erforderliche Erklärun-

gen / Nachweise siehe Punkt VI.3). III.1.2) Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Erklä-
rung über seinen Umsatz in den letzten 3 abgeschlosse-
nen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen und an-
dere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden 
Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss des An-
teils bei gemeinsam mit anderen Unter- nehmern ausge-
führten Aufträgen. Erklärung über den jährlichen Ge-
samtumsatz der letzten 3 Jahre. Erklärung über Ver-
fehlungen, die die Zuverlässigkeit als Bieter in Frage 
stellt (§ 124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). Form der geforderten 
Erklärungen Alle geforderten Erklärungen sind zwin-
gend vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen 
wird nicht akzeptiert. Auflistung nach o.g. Reihenfolge 
in einer Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. 
Nur diese Informationen werden für die Bieterauswahl 
berücksichtigt. Darüber hinausgehende Unterlagen 
sind nicht erwünscht. Vorstehende Erklärungen können 
bei erfolgreicher Teilnahme an einem unter III.2.2 be-
nannten Präqualifikationsverfahren der Deutschen 
Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde 
erbracht werden, sofern sich keine wesentlichen Ände-
rungen ergeben haben. Weitere erforderliche Erklärun-
gen / Nachweise siehe VI.3. III.1.3) Auflistung und 
kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Erklärung 
über die Zahl der bei ihm in den letzten 3 abgeschlosse- 
nen Kalenderjahren jahresdurchschnittlich beschäftig-
ten Arbeits- kräfte, gegebenenfalls gegliedert nach Be-
rufsgruppen Nachweis über das Vorhandensein eines 
Qualitätsmanagementsys- tems nach DIN EN ISO 
9001: 2000 oder vergleichbar Form der geforderten 
Erklärungen / Nachweise: Alle geforderten Erklärun-
gen / Nachweise sind zwingend vorzule- gen, ein Verweis 
auf frühere Bewerbungen wird nicht akzeptiert. Auflis-
tung nach o.g. Reihenfolge in einer Anlage kurz und 
prägnant zusammengefasst. Nur diese Informationen 
werden für die Bieterauswahl berücksichtigt. Darüber 
hinausgehende Unterlagen sind nicht erwünscht. Vor-
stehende Erklärungen können bei erfolgreicher Teil-
nahme an einem unter III.2.2 benannten Präqualifika-
tionsverfahren der Deutschen Bahn AG durch Vorlage 
der Präqualifikationsurkunde erbracht werden, sofern 
sich keine wesentlichen Änderungen erge- ben haben. 
Weitere erforderliche Erklärungen / Nachweise nach-
folgend sowie siehe Punkt VI.3. Erklärung über die be-
absichtigte Zusammenarbeit mit anderen Unterneh-
men. Nachweis über die in den letzten 7 abgeschlosse-
nen Geschäftsjah- ren erbrachten vergleichbaren Leis-
tungen (in Tabellenform ist anzugeben: Projekt / Ob-
jekt, Auftraggeber, Auftragssummen, Leistungsbild / 
Leistungsumfang). Möglicherweise geforderte Min-
deststandards: Eignungsnachweis technische Ausstat-
tung des Bewerbers - Der Bewerber hat den Nachweis 
über das Vorhandensein von mindes- tens 2 BIM- spezi-
fischen Arbeitsplätzen zu erbringen. Die technische 
Ausstattung muss für die Erfüllung der ausgeschriebe-
nen Leistungen geeignet sein. Die Nachweisführung er-
folgt als Eigenerklärung mit dem Formular ‘Technische 
Ausstattung des Bewerbers’ (lfd. Nr. 10.1 des Teilnah-
meantrages). Eignungsnachweis Projekterfahrung des 
Bewerbers - Der Bewerber hat den Nachweis von Refe-
renzprojekten in den letzten sieben Geschäftsjahren zu 
erbringen. Es können nur vollständig abge- schlossene 
Leistungsphasen gewertet werden. Mindestanforderun-
gen und Nachweisführung siehe Vergabeunter- lagen 
(Teilnahmeantrag lfd. Nr. 10.2, Ziffer I- VII). Erklä-
rung über Verfügbarkeit und Nachweis der fachlichen 
Eignung der vorgesehenen Schlüsselpersonale, Nach-
weis der Qualifikation von Mitarbeitern zur Projektab-
wicklung mit der BIM- Methodik. Mindestanforderun-
gen und Nachweisführung siehe Vergabeunter- lagen 
(Teilnahmeantrag lfd. Nr. 11) Nachweis der fachlichen 
Qualifikation des vorgesehenen Qualitäts- prüfers mit 
Angabe der beruflichen und objektbezogenen Eignung 
in Bezug auf vergleichbare Leistungen Mindestanfor-
derungen und Nachweisführung siehe Vergabeunter- la-
gen (Teilnahmeantrag lfd. Nr. 12). III.1.6) Gemäß Ver-
gabeunterlagen. III.1.7) Zahlungsbedingungen gemäß 
Vergabeunterlagen. III.1.8) Gesamtschuldnerische 
Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder. III.2.2) Für 
folgende Leistungen muss das für die Ausführung vor-
gesehene Unternehmen in einem Präqualifikationsver-
fahren bei der Deut- schen Bahn AG präqualifiziert 
sein. Form und Zeitpunkt der Vorlage der Nachweise 
sowie Angaben zu den Teilnahmebedingungen und zum 
Präqualifikationsverfahren sind III.1.1) bis III.1.4) 
sowie den Allgemeinen PQ- Anforderungen für Arch./ 
Ing.Leistungen zu entnehmen: Planung bauliche Anla-
gen: Planung Verkehrsanlage Fahrbahn, Planung Ver-
kehrsanlage Bahnsteige, Planung Ingenieurbauwerke 
Eisenbahnbrücken, Planung Ingenieurbauwerke Perso-
nenunter- u. Personenüberfüh- rungen. Planung elekt-
rotechnische Anlagen: Planung von elektrischen Ener-
gieanlagen, Planung elektrischer Weichenheizanlagen. 
Planung Oberleitungsanlagen: Planung 15 KV Stan-
dard Oberleitungsanlage. Planung Leit- und Siche-
rungstechnik: Planung von Anlagen der Leit- und Si-
cherungstechnik. IV.1.1) Verhandlungsverfahren mit 
vorherigem Aufruf zum Wettbewerb. IV.1.8) Der Auf-
trag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: ja. 
IV.2.2) Schlusstermin: 10.06.2021, 13:00 Uhr. 
IV.2.3) 02.07. 2021. IV.2.4) Deutsch. IV.2.6) Das An-
gebot muss gültig bleiben bis: 22.10. 2021. VI.1) Dies 
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ist ein wiederkehrender Auftrag: nein. VI.2) Die elekt-
ronische Rechnungsstellung wird akzeptiert Die Zah-
lung erfolgt elektronisch. VI.3) Die Vergabe wird über 
das Vergabeportal der Deutschen Bahn AG durchge-
führt. Die Übermittlung von Angeboten/ Teilnahmean-
trägen ist ausschließlich über das Vergabeportal der 
Deutschen Bahn AG zulässig. Die Vergabeunterlagen 
werden gem. I.3 über das Vergabeportal der Deutschen 
Bahn AG zur Verfügung gestellt, ohne dass eine Regist-
rierung erforderlich ist. Der Auftraggeber und Unter-
nehmen kommunizieren ausschließlich über das Verga-
beportal der Deut- schen Bahn AG. Hierfür ist eine Re-
gistrierung erforderlich. Die Kommunikation erfolgt in 
deutscher Sprache. Teilnahmeanträge und Angebote 
sind ausschließlich über das Vergabeportal der Deut-
schen Bahn AG einzureichen. Auf andere Art übermit-
telte Teilnahmeanträge oder Angebote, insbesondere 
solche per Fax: oder per E- Mail, sind nicht zulässig. Es 
liegt im Verantwortungsbereich der Unternehmen, re-
gelmäßig Einsicht in ihr Postfach des Vergabeportals 
der Deutschen Bahn AG zu nehmen und dort hinterleg-
te Informationen/ Dokumente abzurufen. Unternehmen, 
die sich nicht registriert haben, sind dazu aufgefordert, 
sich in eigener Verantwortung über Aktualisierungen, 
Korrekturen und Informationen zu informieren, die auf 
dem o.g. Portal eingestellt werden. Bei technischen 
oder methodischen Fragen zum Vergabeportal der 
Deutschen Bahn AG können sich Unternehmen an die 
kostenlose Bieterhotline wenden. Die Kommunikati-
onsdaten sind auf dem o.g. Vergabeportal aufgeführt. 
Corona- Virus: Der Auftraggeber behält sich vor, wegen 
möglicher Undurchführbarkeit der hier ausgeschriebe-
nen Leistungen wegen Einschränkungen aufgrund der 
Corona- Epidemie den Zuschlag nicht zu erteilen/ das 
Vergabeverfahren aufzuheben bzw. einzustel- len. Hin-
weise des Auftraggebers zu Corona: 1. Die mit Erlass 
des BMI vom 23.3. 2020, Ziff. II (BW I 7 - 70406/ 
21#1, abrufbar unter https:/ / www.bmi.bund.de/ 
SharedDocs/ downloads/ DE/ veroeffentlichungen/ 2020/ 
corona/ erlass- bauwesen- corona- 20 20 03 23.pdf? blob = 
publicationFile & v = 1 herausgegebenen Hinweise zur 
Handhabung von Bauablaufstörungen werden auf den 
abzuschließenden Vertrag entsprechend angewendet. 
Die dortigen Aussagen zum Umgang mit und Nachweis 
von Höherer Gewalt macht der Auftraggeber sich zu ei-
gen. 2. Angebote müssen weiterhin verbindlich sein und 
den Vergabeunterlagen entsprechen. Von den Vergabe-
unterlagen abweichende Angebote oder Angebote mit 
Vorbehalten, z. B. bei Terminen, müssen ausgeschlossen 
werden. Von entsprechenden Erklärungen bitten wir 
daher abzusehen. Durch den Wirtschaftsteilnehmer 
sind als Teilnahmebedingung neben den unter III.1.1 
bis III.1.3 genannten Erklärungen / Nach- weisen fol-
gende weitere Erklärungen / Nachweise erforderlich: 
Erklärung, ob und in wieweit wir mit dem/ den unten 
genannten weiteren vom AG für dieses Projekt beauf-
tragten Unternehmen verbunden (gesellschaftsrecht-
lich verbunden im Sinne § 18 AktG / verwandtschaft-
lich) oder wirtschaftlich abhängig sind. Bei Bieter- ge-
meinschaften gilt diese Verpflichtung bezogen auf jedes 
einzelne Gemeinschaftsmitglied. Der Auftraggeber be-
hält sich vor, Angebote von Bietern auszuschließen, die 
unter Mitwirkung eines vom Auftraggeber beauftrag-
ten Ingenieurbüros erstellt wurden. Gleiches gilt, wenn 
zwischen Bieter und beauftragtem Ingenieurbüro eine 
gesellschaftsrechtliche / verwandtschaftliche Verbun-
denheit oder wirtschaftliche Abhängigkeit besteht. Er-
klärung, dass der Bewerber/ Bieter den DB- Verhaltens-
kodex für Geschäftspartner (https:/ / www.deutsche-
bahn.com/ de/ konzern/ konzernprofil/ compliance/ ges-
chaeftspartner/ verhaltenskodex- 1191674) Oder die 
BME- Verhaltensrichtlinie (https:/ / www.bme.de/ initia-
tiven/ compliance/ bme- compliance- initiative/ ) oder ei-
nen eigenen Verhaltenskodex, der im Wesentli- chen ver-
gleichbare Prinzipien verbindlich für ihn festlegt, ein-
halten wird. Erklärung zur Kartellrechtlichen Compli-
ance- und Korruptionsprä- vention, Erklärung, dass er 
nicht durch die Deutsche Bahn AG wegen Ver- fehlun-
gen gesperrt und vom Wettbewerb ausgeschlossen ist. 
Form der geforderten Erklärungen / Nachweise Alle 
geforderten Erklärungen / Nachweise sind zwingend 
vorzule- gen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. Auflistung nach o.g. Reihenfolge in ei-
ner Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. Nur 
diese Informationen werden für die Bieterauswahl be-
rücksichtigt. Darüber hinausgehende Unterlagen sind 
nicht erwünscht. Alle unter III.1.1 bis III.1.3 und VI.3 
geforderten Erklärungen / Nachweise sind mit dem 
Teilnahmeantrag vorzulegen. Die beschaffende Stelle 
behält sich vor, ohne weitere Verhandlun- gen auf eines 
der eingegangenen Angebote den Zuschlag zu ertei- len. 
Im Falle von Verhandlungen erfolgen diese nur mit den 
Bie- tern, welche die wirtschaftlichsten Angebote auf 
Grundlage aller Zuschlagskriterien unterbreitet haben. 
VI.4.1) Vergabekammer des Bundes, Villemomblerstr. 
76, 53123 Bonn, Deutschland. VI.4.3), Genaue Anga-
ben zu den Fristen für die Einlegung von Rechtsbehel-
fen:, Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit 
mehr als 15 Kalen- dertage nach Eingang der Mittei-
lung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 4 
GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, 
soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zuge-

stellt wird (§ 168 Abs. 2, Satz 1 GWB). Die Zuschlags-
erteilung ist möglich 10 Tage nach Absendung der Be-
kanntgabe der Vergabeentscheidung per Fax: oder auf 
elektronischem Weg bzw. 15 Tage nach Absendung der 
Bekanntgabe der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 
Abs. 2 GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsan-
trags setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten 
Vergabeverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach 
Kenntnis bzw. - soweit die Vergabeverstöße aus der Be-
kanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind - bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebots-
frist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 1 bis 3 
GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 GWB 
genannten Fristen verwiesen. VI.5) 30.04. 2021.

29430 Berlin
Möbel, Büromöbel, Ausstattung  EU VgV
Abschnitt I: Öffentlicher Auftraggeber I.1) Land Berlin 
(Sondervermögen Immobilien des Landes Berlin) Ale-
xanderstraße 3 Berlin NUTS- Code: DE300 Berlin 
10178 Deutschland E- Mail: Einkauf @bim- berlin.de 
Telefon: +49 30 901 661 224 Fax: +49 30 901 661 668 
Internet- Adresse (n): Hauptadresse: https:/ / my.verga-
beplattform.berlin.de Adresse des Beschafferprofils: 
I.2) Der Auftrag wird von einer zentralen Beschaf-
fungsstelle vergeben I.3) Die Auftragsunterlagen ste-
hen für einen uneingeschränkten und vollständigen di-
rekten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: htt-
ps:/ / www.meinauftrag.rib.de/ public/ DetailsByPlatfor-
mIdAndTenderId/ platformId/ 2/ tenderId/ 141720 Wei-
tere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genannten Kon-
taktstellen Angebote oder Teilnahmeanträge sind ein-
zureichen elektronisch via: https:/ / my.vergabeplatt-
form.berlin.de Im Rahmen der elektronischen Kommu-
nikation ist die Verwendung von Instrumenten und Vor-
richtungen erforderlich, die nicht allgemein verfügbar 
sind. Ein uneingeschränkter und vollständiger direkter 
Zugang zu diesen Instrumenten und Vorrichtungen ist 
gebührenfrei möglich unter: I.4) Andere: Vermögen des 
Landes Berlin I.5) Andere Tätigkeit: Immobilienmana-
gement Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der 
Beschaffung II.1.1) Lieferung Möbel, Büromöbel, 
Ausstattung Referenznummer der Bekanntmachung: 
N16015- 3019600- 001- 612- 02 II.1.2) 39 13 00 00 
Büromöbel II.1.3) Lieferauftrag II.1.4) Die Liegen-
schaft Gallwitzallee 87- 95 in Berlin, Bezirk Steglitz 
Zehlendorf, OT Lankwitz wird durch die Berliner Poli-
zei genutzt. Auf dem Gelände ist die Errichtung eines 
teilzentralen Einsatztrainingszentrums mit Trainings-
flächen im Außenbereich und neuen PKW- Stellflächen 
geplant. Die mit dieser Leistungsbeschreibung ausge-
schriebenen Leistungen beinhalten die Lieferung und 
Aufstellung von Möbeln und Ausstattungen. II.1.6) 
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein II.2) Beschrei-
bung II.2.3) NUTS- Code: DE300 Berlin Hauptort der 
Ausführung: Gallwitzallee 87, 95 12249 Berlin II.2.4) 
- ca. 250 Stück Regale, Aktenschränke, Garderoben-
schränke, Unterschränke, Rollcontainer, - ca. 30 Stück 
Waffenschließfachanlagen, - div. Sportausrüstungen: 
Sporthallenbänke, Stufenbarren, Turnbock, Sprung-
kästen, Sprossenwand, Eskaladierwand, - ca. 24 x 
Schutzausrüstungen für Kampfsportarten, - Fitnessge-
räte: Ellipsentrainer, Multipresse, Multitrainer, Lauf-
band u. ähnliches, - Küchenmöbel und Küchengeräte 
für vier Teeküchen, - Rettungsliegen, Defi, Erste- Hilfe- 
Kasten, - ca. 75 Stück Schallabsorber, Rahmenkonst-
ruktion mit Textilbespannung. II.2.5) Die nachstehen-
den Kriterien Preis II.2.7) Beginn: 12.07. 2021 Ende: 
31.08. 2021 Dieser Auftrag kann verlängert werden: 
nein II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zuläs-
sig: nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein 
II.2.14) Der AN verpflichtet sich, sämtliche für das 
Bauvorhaben vorgesehene Mitarbeiter und sonstige 
Personen, die in seinem Auftrag die Liegenschaft der 
Polizei betreten, einer Zuverlässigkeitsprüfung durch 
das Landeskriminalamt zu unterziehen. Wir behalten 
uns das Recht vor, innerhalb der Aufklärung die Urkal-
kulation und Einheitspreisaufgliederungen zum Ange-
bot abzufordern. Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaft-
liche, finanzielle und technische Angaben III.1) Teil-
nahmebedingungen III.1.1) Auflistung und kurze Be-
schreibung der Bedingungen: Der Bieter hat mit sei-
nem Angebot die Eigenerklärung gemäß § 42 VgV i. V. 
m. § 122 GWB abzugeben. Die Besonderen Vertrags-
bedingungen Teil A, Teile B und Teil C werden mit elekt-
ronischer Angebotsabgabe Vertragsbestandteil. Die 
Besonderen Vertragsbedingungen zur Frauenförderung 
(Teil B) sind mit Angebotsabgabe auszufüllen und wer-
den ebenfalls Vertragsbestandteil. Die Verpflichtungs-
erklärung nach der Datenschutz- Grundverordnung 
(DSGVO), die Verpflichtungserklärung für Teilleistun-
gen durch Nachunternehmer und die Bewerber- / Bieter-
gemeinschaftserklärung sind, wenn erforderlich, mit 
dem Angebot abzugeben (siehe "Checkliste"). Der Auf-
traggeber behält sich vor, Eigenerklärungen durch ent-
sprechende Nachweise Dritter belegen zu lassen. Dies 
gilt auch für Nachweise gem. Ziffer III.1.2) und 
III.1.3). Der Auftraggeber behält sich vor, einen Han-
delsregisterauszug einzufordern. III.1.2) Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Eig-
nungskriterien gemäß Auftrags- / Vergabeunterlagen. 

Die Unterlagen stehen für einen uneingeschränkten 
und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei unter 
der URL gem. "I.3) Kommunikation" zur Verfügung. 
Hierzu ist lediglich die unter "II.1.1) Bezeichnung des 
Auftrags" aufgeführte Referenznummer der Bekannt-
machung einzugeben. III.1.3) Auflistung und kurze 
Beschreibung der Eignungskriterien: Eignungskriteri-
en gemäß Auftrags- / Vergabeunterlagen. Die Unterla-
gen stehen für einen uneingeschränkten und vollständi-
gen direkten Zugang gebührenfrei unter der URL gem. 
"I.3) Kommunikation" zur Verfügung. Hierzu ist ledig-
lich die unter "II.1.1) Bezeichnung des Auftrags" auf-
geführte Referenznummer der Bekanntmachung ein-
zugeben. III.2) Bedingungen für den Auftrag III.2.2) 
Die Bieter werden auf die Verpflichtungen zur Zahlung 
bestimmter Mindeststundenentgelte und zur Tariftreue 
gem. § 9 Abs. 1 Berliner Ausschreibungs- und Vergabe-
gesetz (BerlAVG) sowie auf die Verpflichtung zur Wei-
tergabe dieser Pflicht an Nachunternehmer - siehe Be-
sondere Vertragsbedingungen zum Mindeststundenent-
gelt BVB (Teil B) - hingewiesen. Für die Teilnehmer 
von Bewerber- / Bietergemeinschaften sind die dieselben 
formalen Bedingungen für jeden Teilnehmer zu erfüllen. 
III.2.3) Verpflichtung zur Angabe der Namen und be-
ruflichen Qualifikationen der Personen, die für die Aus-
führung des Auftrags verantwortlich sind Abschnitt IV: 
Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Offenes Verfah-
ren IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaffungs-
übereinkommen: ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) 
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teil-
nahmeanträge 03.06.2021 10:30 IV.2.4) Deutsch 
IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das Angebot muss 
gültig bleiben bis: 02.08. 2021 IV.2.7) Bedingungen 
für die Öffnung der Angebote 03.06. 2021 10:30 Berli-
ner Immobilienmanagement GmbH Alexanderstraße 3 
in 10178 Berlin Abteilung Einkauf Angaben über be-
fugte Personen und das Öffnungsverfahren: Es dürfen 
keine Personen bei der Öffnung der Angebote anwe-
send sein. Abschnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist 
ein wiederkehrender Auftrag: nein VI.2) Aufträge wer-
den elektronisch erteilt Die Zahlung erfolgt elektro-
nisch VI.3) Zu Pkt I): Wir weisen darauf hin, dass die 
BIM - Berliner Immobilienmanagement GmbH auch 
geschäftsbesorgend für andere Auftraggeber des Lan-
des Berlin tätig wird. Zu Pkt I.3): Die Vergabeunterla-
gen werden ausschließlich elektronisch über itwo- ten-
der bereitgestellt. Es werden für diese Vergabe keine 
Vergabeunterlagen mehr in Papier versendet. Um sich 
bewerben zu können, ist eine einmalige Registrierung 
auf itwo- tender notwendig. Nach der erfolgreichen Re-
gistrierung kann die sofortige Bewerbung mit dem 
selbst vergebenen Benutzer- Login erfolgen. Die Regist-
rierung sowie die Vergabe- / Auftragsunterlagen stehen 
für einen uneingeschränkten und vollständigen direk-
ten Zugang gebührenfrei zur Verfügung unter: URL sie-
he I.3) Die Abgabe der Angebote kann ebenfalls aus-
schließlich über itwo- tender erfolgen. Es werden nur 
Angebote zur Wertung zugelassen, die bis zum Ablauf 
der Angebotsfrist auf itwo- tender hochgeladen wurden. 
Bei der elektronischen Abgabe in Textform ist die zu er-
klärende Person zu benennen. Angebote, die in Papier-
form vorliegen, gelten als nicht formgerecht abgegeben 
und werden ausgeschlossen. Zu Pkt IV): Fragen zum 
Verfahren sind spätestens bis zum 26.5. 2021 um 
12.00 Uhr unter dem gegenständlichen Vergabeverfah-
ren auf der Vergabeplattform itwo- tender einzustellen. 
Es ist darauf hinzuweisen, dass die Übersicht zu den 
Bieterfragen und den entsprechenden Antworten ledig-
lich unter dem gegenständlichen Vergabeverfahren auf 
itwo- tender einzusehen ist. VI.4.1) Vergabekammer 
des Landes Berlin Martin- Luther- Straße 105 Berlin 
10825 Deutschland Telefon: +49 30 90 138316 
VI.4.3) Verstöße gegen Vergabevorschriften sind ge-
genüber dem Auftraggeber unverzüglich zu rügen. Bei 
Verstößen, die sich aus der Bekanntmachung oder den 
Vergabeunterlagen ergeben, bis spätestens zum Ablauf 
der Angebots- oder Bewerbungsfrist (§ 160 Abs. 3 Nr. 
1- 3 GWB). Teilt der Auftraggeber mit, dass der Rüge 
nicht abgeholfen wird, kann innerhalb von 15 Kalen-
dertagen ein Nachprüfungsantrag bei der o. a. Verga-
bekammer schriftlich gestellt werden (§ 160 Abs. 3 Nr. 
4 GWB). Ein Nachprüfungsantrag ist zudem unzuläs-
sig soweit der Antrag erst nach Zuschlagserteilung zu-
gestellt wird (§ 168 Abs. 2 GWB). Die Zuschlagsertei-
lung ist möglich 10 Tage nach Absendung (per Fax 
oder elektronischem Weg) der Bekanntgabe der Verga-
beentscheidung (§ 134 Abs. 1 GWB). VI.4.4) Vergabe-
kammer des Landes Berlin; siehe Punkt VI.4.1) Berlin 
Deutschland VI.5) 05.05. 2021.

29431 Berlin
Leichtlastwagen  EU VgV
Auftragsbekanntmachung, Lieferauftrag. Richtlinie 
2014/ 24/ EU. I.1) Berliner Stadtreinigungsbetriebe 
Ringbahnstr. 96 Ort: Berlin NUTS- Code: DE300 Berlin 
12103, Deutschland E- Mail: Tugay.Kirtas @bsr.de, Tel.: 
+49 30 75 922478, Fax: +49 30 75 922159 Hauptad-
resse: www.BSR.de Adresse des Beschafferprofils: htt-
ps:/ / www.bsr.de/ aktuelle- veroeffentlichungen- und- aus-
schreibungen- 21125.php. I.3) Die Auftragsunterla-
gen stehen für einen uneingeschränkten und vollstän-
digen direkten Zugang gebührenfrei zur Verfügung un-
ter: https:/ / www.bsr.de/ aktuelle- veroeffentlichungen- 

und- ausschreibungen- 21125.php. Weitere Auskünf-
te erteilen/ erteilt die oben genannten Kontaktstel- len 
Angebote oder Teilnahmeanträge sind einzureichen an 
die oben genannten Kontaktstellen. I.4) Einrichtung 
des öffentlichen Rechts. I.5) Andere Tätigkeit: Abfal-
lentsorgung/ Straßenreinigung. II.1.1) Vollelektrische, 
leichte Nutzfahrzeuge Referenznummer der Bekannt-
machung: 10 00 00 25 49. II.1.2) 34 13 61 00 Leicht-
lastwagen. II.1.3) Lieferauftrag. II.1.4) Vertragsge-
genstand ist die Herstellung und Lieferung von 8 voll- 
elektrischen (BEV), leichten Nutzfahrzeugen bis 2,8 
t mit Option Full- Service. II.1.6) Aufteilung des Auf-
trags in Lose: nein. II.2). II.2.2) 34 13 62 00 Kastenwa-
gen. II.2.3) NUTS- Code: DE3 Berlin. II.2.4) Vertrags-
gegenstand ist die Herstellung und Lieferung von 8 
voll-elektrischen (BEV), leichten Nutzfahrzeugen 
bis 2,8 t mit Option Full-Service. II.2.5) Der Preis 
ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriteri-
en sind nur in den Beschaffungsunterlagen aufgeführt. 
II.2.7) Ende: 30.11. 2021 Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: nein. II.2.10) Varianten / Alternativange-
bote sind zulässig: ja. II.2.11) Optionen: ja. Beschrei-
bung der Optionen: Instandhaltung, gemäß Beschrei-
bung der Anforderungen an die Leistungen in den bei-
gefügten Vertragsbedingungen. II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein. 
II.2.14). III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung 
der Bedingungen: Eigenerklärung des Bieters (Teil A, 
Anlage A1), ggf. Unterauftragnehmererklärung (Teil 
A, Anlage A1.1), Bieterselbstauskunft (Teil A, Anla-
ge A2), Erklärung über Einhaltung der Frauenförder-
verordnung (FFV) (Teil A, Anlage A4). III.1.2) Auf-
listung und kurze Beschreibung der Eignungskriteri-
en: Eigenerklärung oder Nachweis zum Vorliegen der 
in den Vertrags- bedingungen (Teil B) geforderten Ver-
sicherungen in der geforder- ten Höhe bzw. Bereit-
schaftserklärung zur Anpassung des De- ckungsum-
fangs nach Maßgabe der Vertragsbedingungen im Auf- 
tragsfall (Teil A, Anlage A0), Darstellung des Gesamt-
umsatzes sowie des spezifischen Umsatzes für die aus-
geschriebenen Leistungen (über Teil A, Anlage A2), 
Mindest- Gesamtjahresumsatz 2019 oder 2020: 600 
000 €. III.1.3) Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien: Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Eignungskriterien: Darstellung von mindes-
tens einer Referenz aus den letzten 3 Jah- ren, die mit 
der ausgeschriebenen Leistung vergleichbar sind, un-
ter Angabe des Leistungszeitraums und - inhalts und 
der Auftragssumme über den Leistungszeitraum (Teil 
A, Anlage A3). IV.1.1) Offenes Verfahren. IV.1.8) Der 
Auftrag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: 
ja. IV.2.2) 14.06.2021, 10:00 Uhr. IV.2.4) Deutsch. 
IV.2.6) Das Angebot muss gültig bleiben bis: 31.08. 
2021. IV.2.7) Eröffnungstermin: 14.06. 2021, 11:00 
Uhr. VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein. 
VI.2) Die elektronische Rechnungsstellung wird akzep-
tiert. VI.4.1) Vergabekammer des Landes Berlin, Mar-
tin- Luther- Str. 105, 10825 Berlin, Deutschland, Tel.: 
+49 30 90 138316, Fax: +49 30 90 137613. VI.4.3), 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen:, Es wird auf § 160 GWB verwiesen:, 
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsver-
fahren nur auf Antrag ein., (2) Antragsbefugt ist jedes 
Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nicht-
beachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Da-
bei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht., (3) 
Der Antrag ist unzulässig, soweit:, 1) der Antragstel-
ler den geltend gemachten Verstoß gegen Verga- bevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags er-
kannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht inner-
halb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unbe-
rührt., 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die auf-
grund der Be- kanntmachung erkennbar sind, nicht spä-
testens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung be-
nannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden., 3) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Ange-
botsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt wer-
den., 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auf- traggebers, einer Rüge nicht ab-
helfen zu wollen, vergangen sind. VI.5) 10.05. 2021.

29432 Berlin
Elektrofahrzeuge  EU VgV
Auftragsbekanntmachung, Lieferauftrag. Richtlinie 
2014/ 24/ EU. I.1) Berliner Stadtreinigungsbetriebe 
Ringbahnstr. 96 Ort: Berlin NUTS- Code: DE300 Ber-
lin 12103, Deutschland E- Mail: Andre.Lange @bsr.
de, Tel.: +49 30 75 922321, Fax: +49 30 75 922783 
Hauptadresse: www.BSR.de Adresse des Beschaffer-
profils: https:/ / www.bsr.de/ aktuelle- veroeffentlichun-
gen- und- ausschreibungen- 21125.php. I.3) Die Auf-
tragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten 
und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur 
Verfügung unter: https:/ / www.bsr.de/ aktuelle- veroef-



19. Mai 2021      Submissions-Anzeiger Nr. 95 Seite 77
fentlichungen- und- ausschreibungen- 21125.php. Wei-
tere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genannten Kon-
taktstel- len Angebote oder Teilnahmeanträge sind ein-
zureichen an die oben genannten Kontaktstellen. I.4) 
Einrichtung des öffentlichen Rechts. I.5) Andere Tätig-
keit: Abfallentsorgung/ Straßenreinigung. II.1.1) Voll-
elektrische Kleintransporter für Parks Referenznum-
mer der Bekanntmachung: 10 00 00 25 63. II.1.2) 34 14 
49 00 Elektrofahrzeuge. II.1.3) Lieferauftrag. II.1.4) 
Vertragsgegenstand ist die Herstellung und Lieferung 
von 5 voll- elektronischen Kleintransportern für Parks 
mit Option Instandhal- tung gemäß Beschreibung der 
Anforderungen an die Leistungen im beigefügten Leis-
tungsverzeichnis und den Vertragsbedingungen. II.1.6) 
Aufteilung des Auftrags in Lose: nein. II.2). II.2.3) 
NUTS- Code: DE300 Berlin. II.2.4) Vertragsgegen-
stand ist die Herstellung und Lieferung von 5 voll- elek-
tronischen Kleintransportern für Parks mit Option In-
standhal- tung gemäß Beschreibung der Anforderungen 
an die Leistungen im beigefügten Leistungsverzeich-
nis und den Vertragsbedingungen. II.2.5) Der Preis 
ist nicht das einzige Zuschlagskriterium; alle Kriteri-
en sind nur in den Beschaffungsunterlagen aufgeführt. 
II.2.7) Ende: 30.11. 2021 Dieser Auftrag kann verlän-
gert werden: nein. II.2.10) Varianten / Alternativange-
bote sind zulässig: ja. II.2.11) Optionen: ja. Beschrei-
bung der Optionen: Instandhaltung. II.2.13) Der Auf-
trag steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder 
Programm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: 
nein. II.2.14). III.1.1) Auflistung und kurze Beschrei-
bung der Bedingungen: Eigenerklärung für die Vergabe 
von Lieferungen und (Bau- ) Leistungen (Teil A, Anla-
ge A1), ggf. Unterauftragnehmererklärung (Teil A, An-
lage A1.1), Bieterselbstauskunft (Teil A, Anlage A2), 
Erklärung über Einhaltung der Frauenförderverord-
nung (FFV) (Teil A, Anlage A4). III.1.2) Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: Eigen-
erklärung oder Nachweis zum Vorliegen der in den Ver-
trags- bedingungen (Teil B) geforderten Versicherungen 
in der geforder- ten Höhe bzw. Bereitschaftserklärung 
zur Anpassung des De- ckungsumfangs nach Maßgabe 
der Vertragsbedingungen im Auf- tragsfall (Teil A, An-
lage A0), Darstellung des Gesamtumsatzes sowie des 
spezifischen Umsatzes für die ausgeschriebenen Leis-
tungen (über Teil A, Anlage A2), Mindest- Gesamtjah-
resumsatz 2019 oder 2020: 500 000 €. III.1.3) Auf-
listung und kurze Beschreibung der Eignungskriteri-
en: Darstellung von mindestens einer Referenz aus den 
letzten 3 Jah- ren, die mit der ausgeschriebenen Leis-
tung vergleichbar ist, unter Angabe des Leistungszeit-
raums und - inhalts und der Auftragssum- me über den 
Leistungszeitraum (Teil A, Anlage A3), Benennung ei-
nes eigenen Servicestützpunktes oder Servicepart-
ners innerhalb Berlin oder Brandenburg (Teil A, An-
lage A2). IV.1.1) Offenes Verfahren. IV.1.8) Der Auf-
trag fällt unter das Beschaffungsübereinkommen: 
ja. IV.2.2) 14.06.2021, 10:00 Uhr. IV.2.4) Deutsch. 
IV.2.6) Das Angebot muss gültig bleiben bis: 31.07. 
2021. IV.2.7) Eröffnungstermin: 14.06. 2021, 11:00 
Uhr. VI.1) Dies ist ein wiederkehrender Auftrag: nein. 
VI.2) Die elektronische Rechnungsstellung wird akzep-
tiert. VI.4.1) Vergabekammer des Landes Berlin, Mar-
tin- Luther- Str. 105, 10825 Berlin, Deutschland, Tel.: 
+49 30 90 138316, Fax: +49 30 90 137613. VI.4.3), 
Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung von 
Rechtsbehelfen:, Es wird auf § 160 GWB verwiesen:, 
(1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsver-
fahren nur auf Antrag ein., (2) Antragsbefugt ist jedes 
Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen 
Auftrag oder der Konzession hat und eine Verletzung in 
seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 GWB durch Nicht-
beachtung von Vergabevorschriften geltend macht. Da-
bei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein 
Schaden entstanden ist oder zu entstehen droht., (3) 
Der Antrag ist unzulässig, soweit:, 1) der Antragstel-
ler den geltend gemachten Verstoß gegen Verga- bevor-
schriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags er-
kannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht inner-
halb einer Frist von 10 Kalendertagen gerügt hat; der 
Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unbe-
rührt., 2) Verstöße gegen Vergabevorschriften, die auf-
grund der Be- kanntmachung erkennbar sind, nicht spä-
testens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung be-
nannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden., 3) 
Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis 
zum Ablauf der Frist zur Bewerbung oder zur Ange-
botsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt wer-
den., 4) mehr als 15 Kalendertage nach Eingang der 
Mitteilung des Auf- traggebers, einer Rüge nicht ab-
helfen zu wollen, vergangen sind. VI.5) 10.05. 2021.

Brandenburg
Bekanntmachungen

29433 Michendorf
Deckensanierung  VOB
Vergabenummer: A11 43 00 10 6, Aktenzeichen: A11 
43 00 10 6. a) Name, Anschrift, Telefon- , Telefaxnum-

mer sowie Emailadresse des Auftraggebers (Verga-
bestelle): DEGES Deutsche Einheit Fernstraßenpla-
nungs- und - bau GmbH, Zimmerstr. 54, 10117 Berlin, 
Deutschland, Telefonnummer: +49 30- 20243- 222, E- 
Mail: vergabe @deges.de. b) gewähltes Vergabeverfah-
ren: Verfahrensart: Öffentliche Ausschreibung. c) ggf. 
Auftragsvergabe auf elektronischem Wege und Verfah-
ren der Ver- und Entschlüsselung - Zugelassene Ange-
botsabgabe: elektronisch mit fortgeschrittener/ m Sig-
natur/ Siegel; elektronisch mit qualifizierter/ m Signa-
tur/ Siegel. d) Art des Auftrages: Ausführung von Bau-
leistungen. e) Ort der Ausführung: Brandenburg, Pots-
dam- Mittelmark; bei Michendorf. f) Art und Umfang 
der Leistung: Art der Leistung: A 10, AD Potsdam (o) 
- w AD Nuthetal , A10, Deckensanierung KP B2 - 
Rampe Umfang der Leistung: Im Zuge der Deckener-
neuerungsarbeiten erfolgen folgende Hauptmassen: Ca. 
2.650 m² Asphaltdeckschicht abfräsen; Ca. 2.650 m² 
Asphaltbinderschicht abfräsen; Ca. 460 m² Asphalt-
tragschicht abfräsen; Ca. 250 m Bankett abtragen; 
Ca. 250 m Bankett herstellen; Ca. 460 m² Profilaus-
gleich herstellen; Ca. 2.650m² Einbau der Asphaltbin-
derschichten 8cm; Ca. 2.650m² Einbau der Asphalt-
deckschichten 4cm; Ca. 500 m Herstellen der endgül-
tigen Markierung P7. h) Falls der Auftrag in mehrere 
Lose aufgeteilt ist, Art und Umfang der einzelnen Lo-
se und Möglichkeit, Angebote für ein, mehrere oder al-
le Lose einzureichen - Vergabe nach Losen: Nein. i) 
Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen beendet wer-
den sollen oder Dauer des Bauleistungsauftrags; sofern 
möglich Zeitpunkt, zu dem die Bauleistungen begonnen 
werden sollen: Zeitpunkt, bis zu dem die Bauleistungen 
beendet werden sollen oder Dauer des Bauleistungs-
auftrags; sofern möglich Zeitpunkt, zu dem die Bau-
leistungen begonnen werden sollen: Beginn: Spätestens 
12 Werktage nach Zuschlagserteilung; Beginn: Ende: 
06.08. 2021. j) gegebenenfalls Angaben nach § 8 Abs. 
2 Nr. 3 VOB/ A zur Nichtzulassung von Nebenangebo-
ten: Nebenangebote sind nicht zugelassen. k) gegebe-
nenfalls Angaben nach § 8 Absatz 2 Nummer 4 zur 
Nichtzulassung der Abgabe mehrerer Hauptangebo-
te: Mehrere Hauptangebote sind zugelassen. l) Name 
und Anschrift, Telefon- und Faxnummer, Email- Adres-
se der Stelle, bei der die Vergabeunterlagen und zusätz-
liche Unterlagen angefordert und eingesehen werden 
können; bei Veröffentlichung der Auftragsbekanntma-
chung auf einem Internetportal die Angabe einer Inter-
netadresse, unter der die Vergabeunterlagen unentgelt-
lich, uneingeschränkt, vollständig und direkt abgerufen 
werden können; § 11 Absatz 7 VOB/ A bleibt unberührt: 
Vergabeunterlagen werden elektronisch zur Verfügung 
gestellt unter: https:/ / vergabe.deges.de/ NetServer/ Ten-
deringProcedureDetails? function = _ Details & TenderO-
ID = 54321- Tender- 17941d24ab2- 3a2a753bcf0e60fe. 
m) Gegebenenfalls Höhe und Bedingungen für die Zah-
lung des Betrags, der für die Unterlagen zu entrichten 
ist - Die Unterlagen sind kostenpflichtig: Nein. o) Frist 
für den Eingang der Angebote und die Bindefrist: Ende 
der Angebotsfrist: 26. Mai 2021 09:00; Ende der Bin-
defrist: 25. Juni 2021. p) Anschrift, an die die Ange-
bote zu richten sind, gegebenenfalls auch Anschrift, an 
die Angebote elektronisch zu übermitteln sind: Adresse, 
für elektronische Angebote (URL): https:/ / vergabe.de-
ges.de. q) Sprache, in der die Angebote abgefasst sein 
müssen: Deutsch. r) Die Zuschlagskriterien, sofern die-
se nicht in den Vergabeunterlagen genannt werden, und 
gegebenenfalls deren Gewichtung - nachfolgende Zu-
schlagskriterien: Einziges Zuschlagskriterium ist der 
Preis. s) Datum, Uhrzeit und Ort des Öffnungstermins 
sowie Angabe, welche Personen bei Datum und Uhr-
zeit 26.05.2021 09:00. Ort: siehe a). Personen, die bei 
der Öffnung der Angebote anwesend sein dürfen: Keine 
Teilnahme zugelassen. u) Wesentliche Finanzierungs- 
und Zahlungsbedingungen und/ oder Hinweise auf die 
maßgeblichen Vorschriften, in denen sie enthalten sind: 
Abschlagszahlungen und Schlusszahlung gemäß VOB/ 
B und ZVB/ E- StB. v) gegebenenfalls Rechtsform, die 
die Bietergemeinschaft nach der Auftragsvergabe ha-
ben muss: Gesamtschuldnerisch haftende Arbeitsge-
meinschaft mit bevollmächtigtem Vertreter. w) Ver-
langte Nachweise für die Beurteilung der Eignung des 
Bewerbers oder Bieters: Der Bieter hat zum Nachweis 
seiner Fachkunde, Leistungsfähigkeit und Zuverläs-
sigkeit auf Verlangen Angaben zu machen über seinen 
Umsatz in den letzten drei abgeschlossenen Geschäfts-
jahren, soweit er Bauleistungen und andere Leistungen 
betrifft, die mit der zu vergebenen Leistung vergleich-
bar sind, unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam 
mit anderen Unternehmern ausgeführten Aufträgen, 
die von ihm ausgeführten Leistungen in den letzten drei 
abgeschlossenen Geschäftsjahren, die mit der zu ver-
gebenden Leistung vergleichbar sind, die Zahl der bei 
ihm in den letzten drei abgeschlossenen Geschäftsjah-
ren jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, 
gegebenenfalls gegliedert nach Berufsgruppen Auf Ver-
langen sind vorzulegen: Nachweis über die Eintragung 
in das Berufsregister seines Sitzes. Nachweis über das 
für die Leitung und Aufsicht vorgesehene technische 
Personal Mit dem Angebot vorzulegen: 1. Qualifikati-
onsnachweis nach MVAS ̀ 99 der für die Verkehrssiche-
rung verantwortliche Person 2. Gültiger Präqualifika-
tionsnachweis (PQ VOB) für den PQ- Leistungsbereich: 
411- 03 Oberbauschichten aus Asphalt Sofern der Bie-

ter/ die Bietergemeinschaft für den vorgenannten Leis-
tungsbereich nicht präqualifiziert ist, ist eine Eigener-
klärung gem. Formblatt HVA B- StB "Eigenerklärung 
Eignung" einschließlich aller darin genannten Unterla-
gen mit dem Angebot vorzulegen. Die Nachweise zu v. 
g. Nrn. 1. - 2. gelten auch für den vorgesehenen Einsatz 
von Nachunternehmern Es wurden keine Eignungskri-
terien erfasst, die veröffentlicht werden sollen. x) Name 
und Anschrift der Stelle, an die sich der Bewerber oder 
Bieter zur Nachprüfung behaupteter Verstöße gegen 
Vergabebestimmungen wenden kann - Nachprüfungs-
stelle (§ 21 VOB/ A): Die Autobahn GmbH des Bundes, 
Abt. Vergaberecht Friedrichstraße 71 10117 Berlin.

29434 Borkheide
Prüfung medizinischer Ausrüstung  UVgO
Ö 14/ 2021: Prüfung medizinischer Ausrüstung. 
Landesschule und Technische Einrichtung für Brand- 
und Katastrophenschutz, Eisenbahnstraße 1a, 15890 
Eisenhüttenstadt, Telefon +49 33 64 - 7570, Fax +49 
33 64 - 757199, Poststelle @lste.brandenburg.de, 
www.lste.brandenburg.de. Zuschlag erteilende Stel-
le: die zur Angebotsabgabe / Teilnahme auffordern-
de Stelle. Angebote oder Teilnahmeanträge sind ein-
zureichen Elektronisch über diese Vergabeplattform: 
https:/ / vergabemarktplatz.brandenburg.de/ VMPSa-
tellite/ notice/ CXP9YRCRCF5. Postalisch an die zur 
Angebotsabgabe / Teilnahme auffordernde Stelle. Be-
reitstellung der Vergabeunterlagen Elektronisch über 
diese Vergabeplattform: https:/ / vergabemarktplatz.
brandenburg.de/ VMPSatellite/ notice/ CXP9YR-
CRCF5/ documents. Prüfung von medzinischer Aus-
rüstung. Landesschule und Technische Einrichtung 
für Brand- und Katastrophenschutz, Postanschrift 
Karl- Marx- Straße 13, Ort 14822 Borkheide. Bestim-
mungen über die Ausführungsfrist: Rahmenvereinba-
rung mit einer Laufzeit bis zu 4 Jahren. Zuschlags-
kriterien: Bewertungspunkte: 30 %. Preis: 70 %. Ne-
benangebote werden nicht zugelassen. Aufteilung des 
Auftrags in Lose: Nein. Schlusstermin für den Ein-
gang der Angebote 04.06.2021 um 23:59 Uhr. Bin-
defrist des Angebots 25.06. 2021. Zusätzliche An-
gaben- Bekanntmachungs- ID: CX P9 YR CR CF5.

29435 Hennigsdorf
Bauüberwachung  EU VgV
Abschnitt I: Auftraggeber I.1) DB Netz AG (Bukr 16) 
Adam- Riese- Straße 11- 13 Frankfurt am Main NUTS- 
Code: DE712 Frankfurt am Main, Kreisfreie Stadt 
60327 Deutschland Kontaktstelle (n): Hoffmann, An-
gelika E- Mail: angelika.an.hoffmann @deutschebahn.
com Telefon: +49 30 29 755763 Fax: +49 69 26 
553244 Internet- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / 
www.deutschebahn.com/ bieterportal I.3) Die Auf-
tragsunterlagen stehen für einen uneingeschränkten 
und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei zur 
Verfügung unter: https:/ / bieterportal.noncd.db.de/ ever-
gabe.bieter/ api/ external/ deeplink/ subproject/ ce19efbd- 
c22a- 4a0e- 8905- 442a16f926ca Weitere Auskünfte 
erteilen/ erteilt folgende Kontaktstelle: FEI- O - Be-
schaffung Infrastruktur Region Ost Caroline- Michae-
lis- Str. 5- 11 Berlin NUTS- Code: DE30 Berlin 10115 
Deutschland Kontaktstelle (n): Hoffmann, Angelika E- 
Mail: angelika.an.hoffmann @deutschebahn.com Tele-
fon: +49 30 29 755763 Fax: +49 69 26 553244 Inter-
net- Adresse (n): Hauptadresse: http:/ / www.deutsche-
bahn.com/ bieterportal Angebote oder Teilnahmeanträ-
ge sind einzureichen elektronisch via: I.6) Eisenbahn-
dienste Abschnitt II: Gegenstand II.1) Umfang der Be-
schaffung II.1.1) Neubau EÜ Marwitzer Straße Hen-
nigsdorf, Bauüberwachung Referenznummer der Be-
kanntmachung: 21 FEI 514 33 II.1.2) 71 33 00 00 Ver-
schiedene von Ingenieuren erbrachte Dienstleistungen 
II.1.3) Dienstleistungen II.1.4) Neubau Eisenbahn-
überführung Marwitzer Straße Hennigsdorf, Bauüber-
wachung. II.1.6) Aufteilung des Auftrags in Lose: nein 
II.2) Beschreibung II.2.2) 71 33 00 00 Verschiedene 
von Ingenieuren erbrachte Dienstleistungen II.2.3) 
NUTS- Code: DE40A Oberhavel Hauptort der Ausfüh-
rung: Hennigsdorf II.2.4) Bauüberwachung während 
der gesamten Bauzeit für den Neubau der Eisenbahn-
überführung Marwitzer Straße in Henningsdorf. 
II.2.5) Der Preis ist nicht das einzige Zuschlagskriteri-
um; alle Kriterien sind nur in den Beschaffungsunterla-
gen aufgeführt II.2.7) Beginn: 30.08. 2021 Ende: 
25.10. 2025 Dieser Auftrag kann verlängert werden: 
nein II.2.10) Varianten/ Alternativangebote sind zuläs-
sig: nein II.2.11) Optionen: nein II.2.13) Der Auftrag 
steht in Verbindung mit einem Vorhaben und/ oder Pro-
gramm, das aus Mitteln der EU finanziert wird: nein 
Abschnitt III: Rechtliche, wirtschaftliche, finanzielle 
und technische Angaben III.1) Teilnahmebedingungen 
III.1.1) Auflistung und kurze Beschreibung der Bedin-
gungen: - Erklärung, dass kein Insolvenzverfahren oder 
Liquidationsverfahren anhängig ist, - Erklärung, dass 
das Unternehmen in Bezug auf Ausschlussgründe im 
Sinne von §§ 123 f. GWB oder Eignungskriterien im 
Sinne von § 122 GWB keine Täuschung begangen und 
auch keine Auskünfte zurückgehalten hat und dass das 
Unternehmen stets in der Lage war, geforderte Nach-
weise in Bezug auf die §§ 122 bis 124 GWB zu über-
mitteln, - Erklärungen zur Einhaltung gesetzlicher Ver-
pflichtungen, insbesondere der Pflicht zur Zahlung von 

Steuern und Abgaben sowie zur Zahlung der Beiträge 
zur gesetzlichen Sozialversicherung (Renten- , Kran-
ken- , Pflege- , Unfall- und Arbeitslosenversicherung), 
sowie Verpflichtungen z. B. gem. den in § 21 Arbeitneh-
mer- Entsendegesetz (AentG), § 98c Aufenthaltsge-
setz, § 19 Mindestlohngesetz oder § 21 Schwarzar-
beitsbekämpfungsgesetz genannten Vorschriften. Form 
der geforderten Erklärungen/ Nachweise: Alle gefor-
derten Erklärungen/ Nachweise sind zwingend vorzule-
gen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird nicht 
akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in einer 
Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. Nur die-
se Informationen werden für die Bieterauswahl berück-
sichtigt. Darüber hinausgehende Unterlagen sind nicht 
erwünscht. Vorstehende Erklärungen/ Nachweise kön-
nen bei erfolgreicher Teilnahme an einem unter III.2.2) 
benannten Präqualifikationsverfahren der Deutschen 
Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde 
erbracht werden, sofern sich keine wesentlichen Ände-
rungen ergeben haben. Weitere erforderliche Erklärun-
gen/ Nachweise siehe Punkt VI.3). III.1.2) Auflistung 
und kurze Beschreibung der Eignungskriterien: - Er-
klärung über seinen Umsatz in den letzten 3 abge-
schlossenen Geschäftsjahren, soweit er Bauleistungen 
und andere Leistungen betrifft, die mit der zu verge-
benden Leistung vergleichbar sind, unter Einschluss 
des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmern 
ausgeführten Aufträgen, - Erklärung über Verfehlun-
gen, die die Zuverlässigkeit als Bieter in Frage stellt (§ 
124 Abs. 1 Nr. 3 GWB). Form der geforderten Erklä-
rungen: Alle geforderten Erklärungen sind zwingend 
vorzulegen, ein Verweis auf frühere Bewerbungen wird 
nicht akzeptiert. Auflistung nach o. g. Reihenfolge in ei-
ner Anlage kurz und prägnant zusammengefasst. Nur 
diese Informationen werden für die Bieterauswahl be-
rücksichtigt. Darüber hinausgehende Unterlagen sind 
nicht erwünscht. Vorstehende Erklärungen können bei 
erfolgreicher Teilnahme an einem unter III.2.2) be-
nannten Präqualifikationsverfahren der Deutschen 
Bahn AG durch Vorlage der Präqualifikationsurkunde 
erbracht werden, sofern sich keine wesentlichen Ände-
rungen ergeben haben. Weitere erforderliche Erklärun-
gen/ Nachweise siehe VI.3). Möglicherweise geforderte 
Mindeststandards: Gemäß geforderten Personalein-
satz - Anlage 2 des Vertrages für Bauüberwachung 
III.1.3) Auflistung und kurze Beschreibung der Eig-
nungskriterien: - Erklärung über die Zahl der bei ihm 
in den letzten 3 abgeschlossenen Kalenderjahren jah-
resdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gege-
benenfalls gegliedert nach Berufsgruppen, - Nachweis 
über das Vorhandensein eines Qualitätsmanagement-
systems nach DIN EN ISO 9001: 2000 oder vergleich-
bar, - Erklärung über die beabsichtigte Zusammenar-
beit mit anderen Unternehmen, - Nachweis über die in 
den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren er-
brachten vergleichbaren Leistungen (in Tabellenform 
ist anzugeben: Projekt/ Objekt, Auftraggeber, Auftrags-
summen, Leistungsbild/ Leistungsumfang). III.1.4) 
Auflistung und kurze Beschreibung der Regeln und Kri-
terien: Für folgende Leistungen muss das ausführende 
Unternehmen in einem Präqualifikationsverfahren bei 
der Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein: siehe 
III.2.2) sowie unter Allgemeine Präqualifikationsan-
forderungen (PQ- Anforderungen) für Arch./ Ing.- leis-
tungen. Die Allgemeinen PQ- Anforderungen für Arch.- 
/ Ing.leistungen sind zu berücksichtigen und über den 
unter Punkt I.3) genannten Link herunterzuladen. An-
merkung: Der Link unter I.3) wird automatisch gene-
riert. An der Stelle liegen alle Unterlagen zur Vergabe 
auch die Allgemeine PQ- Anforderungen. III.1.6) Ver-
tragserfüllungsbürgschaft in Höhe von 10 v. H. der 
Brutto- Auftragssumme III.1.7) Zahlungsbedingungen 
gemäß Vergabeunterlagen III.1.8) Gesamtschuldneri-
sche Haftung aller Gemeinschaftsmitglieder III.2) Be-
dingungen für den Auftrag III.2.2) Für folgende Leis-
tungen muss das für die Ausführung vorgesehene Un-
ternehmen in einem Präqualifikationsverfahren bei der 
Deutschen Bahn AG präqualifiziert sein. Form und 
Zeitpunkt der Vorlage der Nachweise sowie Angaben 
zu den Teilnahmebedingungen und zum Präqualifikati-
onsverfahren sind III.1.1) bis III.1.4) sowie den Allge-
meinen PQ- Anforderungen für Arch.- / Ing.leistungen 
zu entnehmen: Bauüberwachung: - Bauüberwacher 
Bahn Oberbau/ Konstruktiver Ingenieurbau, - Bauüber-
wacher bahntechnische Ausrüstung (Leit- und Siche-
rungstechnik, Elektrotechnik, Telekommunikation). 
III.2.3) Verpflichtung zur Angabe der Namen und be-
ruflichen Qualifikationen der Personen, die für die Aus-
führung des Auftrags verantwortlich sind Abschnitt IV: 
Verfahren IV.1) Beschreibung IV.1.1) Verhandlungs-
verfahren mit vorherigem Aufruf zum Wettbewerb 
IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das Beschaffungsüber-
einkommen: ja IV.2) Verwaltungsangaben IV.2.2) 
Schlusstermin für den Eingang der Angebote oder Teil-
nahmeanträge 07.06.2021 12:00 IV.2.3) 14.06. 2021 
IV.2.4) Deutsch IV.2.6) Bindefrist des Angebots Das 
Angebot muss gültig bleiben bis: 31.08. 2021 Ab-
schnitt VI: Weitere Angaben VI.1) Dies ist ein wieder-
kehrender Auftrag: nein VI.3) Corona- Virus: Der Auf-
traggeber behält sich vor, wegen möglicher Undurch-
führbarkeit der hier ausgeschriebenen Leistungen we-
gen Einschränkungen aufgrund der Corona- Epidemie 
den Zuschlag nicht zu erteilen/ das Vergabeverfahren 
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aufzuheben bzw. einzustellen. Hinweise des Auftragge-
bers zu Corona: 1. Die mit Erlass des BMI vom 23.3. 
2020, Ziff. II (BW I 7 - 70406/ 21#1, abrufbar unter 
https:/ / www.bmi.bund.de/ SharedDocs/ downloads/ DE/ 
veroeffentlichungen/ 2020/ corona/ erlass- bauwesen- co-
rona- 20 20 03 23.pdf? _ _ blob = publicationFile & v = 1 her-
ausgegebenen Hinweise zur Handhabung von Bauab-
laufstörungen werden auf den abzuschließenden Ver-
trag entsprechend angewendet. Die dortigen Aussagen 
zum Umgang mit und Nachweis von Höherer Gewalt 
macht der Auftraggeber sich zu eigen. 2. Angebote 
müssen weiterhin verbindlich sein und den Vergabeun-
terlagen entsprechen. Von den Vergabeunterlagen ab-
weichende Angebote oder Angebote mit Vorbehalten, z. 
B. bei Terminen, müssen ausgeschlossen werden. Von 
entsprechenden Erklärungen bitten wir daher abzuse-
hen. Ab dem 19.4. 2017 ist bei Vergaben gemäß Sekt-
VO sowie größer 50 000 EUR nur noch die Übermitt-
lung von Angeboten/ Teilnahmeanträgen über das Ver-
gabeportal der Deutschen Bahn AG zulässig. Durch 
den Wirtschaftsteilnehmer sind als Teilnahmebedin-
gung neben den unter III.1.1) bis III.1.3) genannten 
Erklärungen/ Nachweisen folgende weitere Erklärun-
gen/ Nachweise erforderlich: - Erklärung, ob und in 
wieweit wir mit dem/ den unten genannten weiteren 
vom AG für dieses Projekt beauftragten Unternehmen 
verbunden (gesellschaftsrechtlich verbunden im Sinne 
§ 18 AktG/ verwandtschaftlich) oder wirtschaftlich ab-
hängig sind. Bei Bietergemeinschaften gilt diese Ver-
pflichtung bezogen auf jedes einzelne Gemeinschafts-
mitglied. Der Auftraggeber behält sich vor, Angebote 
von Bietern auszuschließen, die unter Mitwirkung eines 
vom Auftraggeber beauftragten Ingenieurbüros erstellt 
wurden. Gleiches gilt, wenn zwischen Bieter und beauf-
tragtem Ingenieurbüro eine gesellschaftsrechtliche/ 
verwandtschaftliche Verbundenheit oder wirtschaftli-
che Abhängigkeit besteht. - Erklärung, dass der Bewer-
ber/ Bieter den DB- Verhaltenskodex für Geschäftspart-
ner ( https:/ / www.deutschebahn.com/ de/ konzern/ kon-
zernprofil/ compliance/ geschaeftspartner/ verhaltensko-
dex- 1191674 ) oder die BME- Verhaltensrichtlinie ( 
https:/ / www.bme.de/ initiativen/ compliance/ bme- com-
pliance- initiative/ ) oder einen eigenen Verhaltensko-
dex, der im Wesentlichen vergleichbare Prinzipien ver-
bindlich für ihn festlegt, einhalten wird. - Erklärung 
zur Kartellrechtlichen Compliance- und Korruptions-
prävention. VI.4.1) Vergabekammer des Bundes Vil-
lemomblerstr. 76 Bonn 53123 Deutschland VI.4.3) 
Ein Nachprüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr 
als 15 Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des 
Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 4 GWB). Ein 
Nachprüfungsantrag ist zudem unzulässig, soweit der 
Antrag erst nach Zuschlagserteilung zugestellt wird (§ 
168 Abs. 2, Satz 1 GWB). Die Zuschlagserteilung ist 

möglich 10 Tage nach Absendung der Bekanntgabe der 
Vergabeentscheidung per Fax oder auf elektronischem 
Weg bzw. 15 Tage nach Absendung der Bekanntgabe 
der Vergabeentscheidung per Post (§ 134 Abs. 2 
GWB). Die Zulässigkeit eines Nachprüfungsantrags 
setzt ferner voraus, dass die geltend gemachten Verga-
beverstöße innerhalb von 10 Kalendertagen nach 
Kenntnis bzw. - soweit die Vergabeverstöße aus der Be-
kanntmachung oder den Vergabeunterlagen erkennbar 
sind - bis zum Ablauf der Teilnahme- bzw. Angebots-
frist gerügt wurden (§ 160 Abs. 3, Satz 1, Nr. 1 bis 3 
GWB). Des Weiteren wird auf die in § 135 Abs. 2 
GWB genannten Fristen verwiesen. VI.5) 05.05. 2021.

29436 Oberkrämer
Elektrizität  EU VgV
Auftragsbekanntmachung, Lieferauftrag. Richtlinie 
2014/ 24/ EU. I.1) Gemeinde Oberkrämer, vertreten 
durch die KUBUS Kommunalbera- tung und Service 
GmbH Perwenitzer Weg 2 Ort: Oberkrämer NUTS- 
Code: DE40A Oberhavel 16727, Deutschland. Kon-
taktstelle (n) - Wegner, Bettina E- Mail: wegner @ku-
bus- mv.de, Tel.: +49 38 53 031274, Fax: +49 38 53 
031255 Hauptadresse: www.kubus- mv.de. I.3) Die 
Auftragsunterlagen stehen für einen uneingeschränk-
ten und vollständigen direkten Zugang gebührenfrei 
zur Verfügung unter: https:/ / bieterzugang.deutsche- 
everga- be.de/ evergabe.bieter/ DownloadTenderFiles.
ashx? subProjectId = % 252bEud0l6cGLY % 253d. 
Weitere Auskünfte erteilen/ erteilt die oben genann-
ten Kontaktstel- len Angebote oder Teilnahmeanträge 
sind einzureichen elektronisch via: https:/ / www.deut-
sche- evergabe.de/ Dashboards/ Dashboard_ off. I.4) Re-
gional- oder Kommunalbehörde. I.5) Allgemeine öf-
fentliche Verwaltung. II.1.1) Stromausschreibung Ge-
meinde Oberkrämer Referenznummer der Bekanntma-
chung: 2021BW000002. II.1.2) 09 31 00 00 Elektrizi-
tät. II.1.3) Lieferauftrag. II.1.4) Lieferung von elekt-
rischer Energie aus erneuerbaren Energien für die Ge-
meinde Oberkrämer für den Zeitraum vom 1.1. 2022 
bis 31.12. 2023, ca. 984 571 kWh/ Jahr. II.1.6) Auf-
teilung des Auftrags in Lose: ja. Angebote sind mög-
lich für alle Lose. II.2.1) Teillos 1 Gemeinde Oberkrä-
mer (SB) Los- Nr.: 1. II.2.2) 09 31 00 00 Elektrizität. 
II.2.3) NUTS- Code: DE40A Oberhavel. II.2.4) Liefe-
rung von elektrischer Energie aus erneuerbaren Ener-
gien für die Straßenbeleuchtung der Gemeinde Ober-
krämer für den Zeit- raum vom 1.1. 2022 bis 31.12. 
2023, ca. 359 660 kWh/ Jahr Der Angebotspreis ist in 
€ pro kWh pro Jahr anzugeben!. II.2.5) Die nachste-
henden Kriterien Preis. II.2.7) Beginn: 01.01. 2022; 
Ende: 31.12. 2023. Dieser Auftrag kann verlängert 
werden: nein. II.2.10) Varianten / Alternativangebo-
te sind zulässig: nein. II.2.11) Optionen: nein. II.2.13) 
Der Auftrag steht in Verbindung mit einem Vorhaben 

und/ oder Programm, das aus Mitteln der EU finanziert 
wird: nein. II.2.1) Teillos 2 Gemeinde Oberkrämer Los- 
Nr.: 2. II.2.2) 09 31 00 00 Elektrizität. II.2.3) NUTS- 
Code: DE40A Oberhavel. II.2.4) Lieferung von elekt-
rischer Energie aus erneuerbaren Energien für die Lie-
genschaften der Gemeinde Oberkrämer für den Zeit-
raum vom 1.1. 2022 bis 31.12. 2023, ca. 624 911 kW 
Jahr Der Angebotspreis ist in € pro kWh pro Jahr an-
zugeben!. II.2.5) Die nachstehenden Kriterien Preis. 
II.2.7) Beginn: 01.01. 2022; Ende: 31.12. 2023. Dieser 
Auftrag kann verlängert werden: nein. II.2.10) Vari-
anten / Alternativangebote sind zulässig: nein. II.2.11) 
Optionen: nein. II.2.13) Der Auftrag steht in Verbin-
dung mit einem Vorhaben und/ oder Programm, das aus 
Mitteln der EU finanziert wird: nein. II.2.14). III.1.1) 
Auflistung und kurze Beschreibung der Bedingungen: 
Nachweis der Eintragungen in dem einschlägigen Be-
rufs- oder Handelsregister des Niederlassungsmitglied-
staates. III.1.2) Auflistung und kurze Beschreibung 
der Eignungskriterien: Erklärung zum ‘allgemeinen’ 
Jahresumsatz für die letzten 3 Ge- schäftsjahre, Er-
klärung zum ‘spezifischen’ Jahresumsatz in dem vom 
Auftrag abgedeckten Geschäftsbereich für die letz-
ten 3 Geschäftsjahre. III.1.3) Auflistung und kurze Be-
schreibung der Eignungskriterien: Referenzen über 
früher ausgeführte mit dem Auftragsgegenstand ver-
gleichbare Aufträge in Form einer Liste der in den letz-
ten 3 Geschäftsjahren erbrachten Leistungen mit An-
gabe der Beträge in €, der Daten (Anzahl der Abnah-
mestellen, Liefermenge/ Jahr), des Liefer- bzw. Erbrin-
gungszeitpunkts sowie des öffentlichen oder privaten 
Empfängers, Um einen ausreichenden Wettbewerb si-
cherzustellen, werden auch einschlägige Referenzen be-
rücksichtigt, die mehr als 3 Jahre zu- rückliegen, Anga-
be, welche Teile des Auftrags das Unternehmen im Fal-
le der Unterauftragsvergabe zu vergeben beabsichtigt. 
III.2.2). Erklärung gemäß § 128 Abs. 1 GWB (Teil 
IV der Eigenerklärung für Wirtschaftsteilnehmer, Ver-
einbarung zur Einhaltung der Mindestanforderungen 
nach dem Brandenburgischen Vergabegesetz in der je-
weils gültigen Fassung, Erklärung im Fall der Übertra-
gung von Leistungen auf Unterauf- tragnehmer, Verein-
barung zwischen dem Bie- ter/ Auftragnehmer/ Nachun-
ternehmer/ Verleiher von Arbeitskräften und (ggf. wei-
teren) Nachunternehmer oder Verleiher zur Einhal- 
tung der Mindestanforderungen nach dem Branden-
burgischen Vergabegesetz in der jeweils gültigen Fas-
sung, Vertragsbedingungen Lohngleit- und Preisan-
passungsklausel. IV.1.1) Offenes Verfahren. IV.1.3). 
IV.1.6) Eine elektronische Auktion wird durchgeführt: 
Zusätzliche Angaben zur elektronischen Auktion: Siehe 
Vergabeunterlagen. IV.1.8) Der Auftrag fällt unter das 
Beschaffungsübereinkommen: ja. IV.2.2) 07.06.2021, 
13:00 Uhr. IV.2.4) Deutsch. IV.2.6) Das Angebot muss 
gültig bleiben bis: 14.08. 2021. IV.2.7) Eröffnungster-

min: 07.06. 2021, 13:00 Uhr. VI.1) Dies ist ein wieder-
kehrender Auftrag: nein. VI.3) Diese Ausschreibung 
wird ausschließlich elektronisch über ‘Deut- sche- eVer-
gabe’ durchgeführt. IV.2.6) Bindefrist des Angebotes: 
in Tagen: 14 Kalendertage nach Ab- schluss der elek-
tronischen Auktion, mithin spätestens der 14.8. 2021. 
Angaben zu: zwingende Ausschlussgründe nach § 123 
GWB, fakultative Ausschlussgründe nach § 124 GWB. 
Der öffentliche Auftraggeber wird zur Bestätigung der 
Eigenerklä- rungen eine Auskunft aus dem Gewerbe-
zentralregister (§ 150a Gewerbeordnung) beim Bun-
desamt für Justiz anfordern bzw. an- fordern lassen; 
von ausländischen Bietern wird ggf. eine gleichwerti-
ge Bescheinigung ihres Herkunftslandes gefordert. Vor 
der Entscheidung über die Vergabe des Auftrages fragt 
der Auftraggeber gem. § 12 BbgVergG bei der zentra-
len Informationsstelle ab, inwieweit Eintragungen in 
der Sperrliste zu Bietern bzw. Nachunternehmern mit 
einem für den Zuschlag in Betracht kommenden An-
gebot vorliegen. VI.4.1) Vergabekammer des Landes 
Brandenburg beim Ministerium für Wirtschaft, Arbeit 
und Energie, Heinrich- Mann- Allee 107, 14473 Pots-
dam, Deutschland, Tel.: +49 33 18 661719, Fax: +49 
33 18 661652. VI.4.3), Genaue Angaben zu den Fris-
ten für die Einlegung von Rechtsbehelfen:, Ein Nach-
prüfungsantrag ist unzulässig, soweit mehr als 15 Ka-
len- dertage nach Eingang der Mitteilung des Auftrag-
gebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, vergangen 
sind (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 4 GWB). Ein Nachprü-
fungsantrag ist zudem unzulässig, wenn der Zuschlag 
erfolgt ist, bevor die Vergabekammer den Auftraggeber 
über den Antrag auf Nachprüfung informiert hat (§§ 
168 Abs. 2 Satz 1, 169 Abs. 1 GWB). Die Zuschlags-
erteilung ist möglich 15 Kalendertage nach Absendung 
der Bieterinformation nach § 134 Abs. 1 GWB. Wird 
die Information auf elektronischem Weg oder per Fax: 
versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalenderta-
ge (§ 134 Abs. 2 GWB). Die Frist beginnt am Tag nach 
der Absendung der Information durch den Auftragge-
ber; auf den Tag des Zugangs beim betroffenen Bieter 
und Bewerber kommt es nicht an. Die Zulässigkeit ei-
nes Nachprüfungsantrags setzt ferner voraus, dass die 
geltend gemachten Vergabeverstöße 10 Kalenderta-
ge nach Kenntnis gerügt wurden (§ 160 Abs. 3 Satz 1 
Nr. 1 GWB). Verstöße gegen Vergabevorschriften, die 
aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, müs-
sen spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntma-
chung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Ange-
botsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt wer-
den (§ 160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 2 GWB). Verstöße ge-
gen Vergabevorschriften, die erst in den Vergabeunter-
lagen erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ab-
lauf der Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsab-
gabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden (§ 
160 Abs. 3 Satz 1 Nr. 3 GWB). VI.5) 04.05. 2021.

1. Hochbau / Rohbau
1.3. Baustelleneinrichtung

26434 Wangerland  VOB S. 22 29269
33378 Rheda-Wiedenbrück  UVgO S. 31 29298
49477 Ibbenbüren EU VOB S. 51 29359

1.5. Beton- / Stahlbetonarbeiten
47053 Duisburg  VOB S. 42 29323
49477 Ibbenbüren EU VOB S. 51 29359
67227 Frankenthal  VOB S. 65 29399

1.6. Betonbearbeitung (-sanierung / -schneiden)
33378 Rheda-Wiedenbrück  UVgO S. 31 29298

1.7. Dachdeckungs- / Klempner- / Spenglerarbeiten
18055 Rostock  VOB S. 12 29226
25992 List auf Sylt  VOB S. 8 29213
26725 Emden  VOB S. 17 29244
29221 Celle  VOB S. 16 29243
44227 Dortmund  VOB S. 38 29319
59269 Beckum  VOB S. 34 29305
59846 Sundern  VOB S. 48 29346

1.9. Gerüst
30629 Hannover  VOB S. 19 29255
31675 Bückeburg  VOB S. 16 29241
33602 Bielefeld  VOB S. 35 29309
58638 Iserlohn  VOB S. 46 29335

1.10. Maurer / Mauertrockenlegung
26434 Wangerland  VOB S. 22 29269
33378 Rheda-Wiedenbrück  UVgO S. 31 29298
47053 Duisburg  VOB S. 42 29323
67227 Frankenthal  VOB S. 65 29399

1.12. Rohbau komplett (Neubau) / Ingenieurleist.
19288 Ludwigslust EU VOB S. 14 29235
19288 Ludwigslust EU VOB S. 14 29236
19288 Ludwigslust EU VOB S. 15 29237
21035 Hamburg EU VOB S. 5 29201
21073 Hamburg EU VOB S. 5 29202
21614 Buxtehude EU VOB S. 26 29281
23843 Bad Oldesloe  VOB S. 6 29207
26434 Wangerland  VOB S. 22 29269
48143 Münster EU VOB S. 52 29360
49477 Ibbenbüren EU VOB S. 51 29359

1.13. Stahlbau / Korrosionsschutz
17235 Neustrelitz  VOB S. 12 29225

1.15. Zimmerer- / Holzbau / Holzschutz
26434 Wangerland  VOB S. 23 29271

1.16. Container- / Hallenbau
26725 Emden  VOB S. 17 29244
56283 Gondershausen  VOB S. 67 29404
58455 Witten  VOB S. 49 29347
79110 Freiburg im Breisgau  VOB S. 70 29419

1.18. Krane / Teleskop- / Hebebühne
58095 Hagen  VOB S. 45 29332

1.19. Bauhauptarbeiten
26434 Wangerland  VOB S. 22 29269

2. Gebäudeausbau
2.1. Bodenbelag

10115 Berlin  VOB S. 73 29426
20095 Hamburg EU VOB S. 4 29199
40699 Erkrath  VOB S. 44 29328
47053 Duisburg  VOB S. 39 29321
47053 Duisburg  VOB S. 42 29322
48683 Ahaus  VOB S. 32 29302

67227 Frankenthal  VOB S. 66 29403

2.3. Fassadenbau / Balkone
29525 Uelzen  VOB S. 22 29266
48429 Rheine EU VOB S. 31 29299
67227 Frankenthal  VOB S. 65 29400

2.4. Fenster / Türen
17235 Neustrelitz  VOB S. 12 29225
29225 Celle  VOB S. 16 29242
49084 Osnabrück  VOB S. 16 29240
49377 Vechta  VOB S. 22 29267
59423 Unna EU VOB S. 53 29362

2.5. Fliesen- / Plattenverlegung
30159 Hannover  VOB S. 19 29253
47053 Duisburg  VOB S. 43 29324
61352 Bad Homburg  VOB S. 60 29382

2.6. Malen / Lackieren / Tapezieren
48683 Ahaus  VOB S. 33 29303
49477 Ibbenbüren  VOB S. 45 29333

2.7. Metallbau- / Schlosser- / Schweißarbeiten
23568 Lübeck  VOB S. 8 29214
25486 Alveslohe  VOB S. 6 29206
33607 Bielefeld  VOB S. 37 29315
49084 Osnabrück  VOB S. 16 29240
59423 Unna EU VOB S. 53 29362
60386 Frankfurt am Main  VOB S. 61 29385
61348 Bad Homburg  VOB S. 60 29381

2.9. Putz / Stuck 
19288 Ludwigslust EU VOB S. 14 29235
47053 Duisburg  VOB S. 42 29323
58638 Iserlohn  VOB S. 45 29334

2.10. Rollladen / Sonnenschutz
42655 Solingen EU VOB S. 53 29361

Gesamtüberblick der Leistungen
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2.13. Treppen
47058 Duisburg  VOB S. 31 29292

2.14. Trockenbau / abgeh. Decken
25704 Meldorf  VOB S. 9 29216
31675 Bückeburg  VOB S. 16 29241
38368 Grasleben  VOB S. 17 29246
48683 Ahaus  VOB S. 33 29303
67227 Frankenthal  VOB S. 66 29402

2.15. Verglasung
33602 Bielefeld  VOB S. 37 29316
67227 Frankenthal  VOB S. 66 29401

2.16. Wärme- / Kälte- / Schalldämmung
30629 Hannover  VOB S. 19 29256
32052 Herford EU VOB S. 51 29358

2.17. Akustikarbeiten
67227 Frankenthal  VOB S. 66 29402

2.18. Tore
33607 Bielefeld  VOB S. 37 29315
44227 Dortmund  VOB S. 39 29320

3. Gebäudetechnik
3.2. Mess- / Steuer- / Regeltechnik

45472 Mülheim an der Ruhr  VOB S. 47 29341
45879 Gelsenkirchen  VOB S. 44 29329

3.3. Brandschutz- / Feuerlöschtechnik
48161 Münster  VOB S. 47 29342

3.4. Elektrotechnik / Blitzschutz / Antennenanlagen
10969 Berlin  VOB S. 73 29425
17033 Neubrandenburg  VOB S. 12 29224
21271 Hanstedt  VOB S. 20 29258
21335 Lüneburg  VOB S. 21 29261
22765 Hamburg  VOB S. 4 29198
25491 Hetlingen  UVgO S. 6 29205
26524 Hage  VOB S. 17 29247
33602 Bielefeld  VOB S. 34 29308
33602 Bielefeld  VOB S. 37 29314
37434 Obernfeld  VOB S. 21 29263
40470 Düsseldorf  VOB S. 43 29325
45472 Mülheim an der Ruhr  VOB S. 47 29341
45879 Gelsenkirchen  VOB S. 44 29329
45964 Gladbeck  VOB S. 45 29330
48231 Warendorf EU VgV S. 59 29375
59423 Unna  VOB S. 31 29295
60487 Frankfurt am Main  VOB S. 60 29383

3.5. Fernmelde- / Funktechnik
48161 Münster  VOB S. 47 29342

3.6. Sanitär / Armaturen
22047 Hamburg EU VOB S. 5 29200
32052 Herford EU VOB S. 51 29358
33602 Bielefeld  VOB S. 36 29311
45964 Gladbeck  VOB S. 45 29331
53111 Bonn  VOB S. 60 29378
60594 Frankfurt am Main  VOB S. 61 29384

3.7. Kältetechnik
20251 Hamburg  VOB S. 4 29195
25336 Elmshorn  VOB S. 7 29210

3.9. Beschilderung
65185 Wiesbaden  VOB S. 62 29390

3.10. Erneuerbare Energietechnik
17489 Greifswald  VOB S. 11 29222

3.13. Beleuchtung / Licht / Leuchtkörper
59423 Unna  VOB S. 31 29295

3.16. Heizung / Klima / Lüftung
22589 Hamburg  VOB S. 4 29197
25492 Heist  VOB S. 7 29211
33602 Bielefeld  VOB S. 35 29310
33602 Bielefeld  VOB S. 36 29312
41564 Kaarst  VOB S. 31 29293
45964 Gladbeck  VOB S. 45 29331
53111 Bonn  VOB S. 59 29377
57250 Netphen  VOB S. 48 29343
64331 Weiterstadt EU VgV S. 63 29393
67227 Frankenthal  VOB S. 64 29397
67227 Frankenthal  VOB S. 65 29398

4. Gebäudeausstattung
4.1. Audio- / Videotechnik

31789 Hameln  VOB S. 18 29249

4.3. Möbel / Ausstattung / Regalanlagen
10178 Berlin EU VgV S. 76 29430
19079 Banzkow  UVgO S. 13 29231
20354 Hamburg EU VgV S. 5 29203
22765 Hamburg  VOB S. 4 29198

4.5. Kommunikation- / Computerhardware
18055 Rostock  VOB S. 13 29227
31789 Hameln  VOB S. 18 29249
48161 Münster  VOB S. 47 29342
50667 Köln EU VgV S. 56 29368
67663 Kaiserslautern  VOL S. 68 29410

4.8. Medizintechnik / med. Ausstattungen / med. Gase
14822 Borkheide  UVgO S. 77 29434
46483 Wesel  UVgO S. 32 29301

4.11. Werkstattausrüstung
25813 Husum  VOB S. 7 29212
64331 Weiterstadt EU VgV S. 63 29393

4.14. Schwimmbadtechnik / -ausrüstung
49638 Nortrup  VOB S. 21 29262

4.16. Betriebs- / Abwassertechnik
23845 Borstel  VOB S. 7 29209
25486 Alveslohe  VOB S. 6 29206
45472 Mülheim an der Ruhr  VOB S. 47 29341
45879 Gelsenkirchen  VOB S. 44 29329
51427 Bergisch Gladbach  VOB S. 34 29307

5. Tiefbau
5.1. Bohrarbeiten / Bohrpfahlgründung

26434 Wangerland  VOB S. 22 29268
30169 Hannover  VOB S. 19 29254

5.2. Brunnenbau
26524 Hagermarsch  VOB S. 18 29248

5.3. Erd- / Freiverlegen von Kabeln
19288 Ludwigslust  VOB S. 11 29223
21335 Lüneburg  VOB S. 21 29261

5.4. Tief- / Erdbau
12109 Berlin  VOB S. 73 29424
19288 Ludwigslust  VOB S. 11 29223
23568 Lübeck  VOB S. 8 29215
26434 Wangerland  VOB S. 22 29268
26434 Wangerland  VOB S. 23 29270
26434 Wangerland  VOB S. 23 29271
27383 Scheeßel  VOB S. 21 29264
30167 Hannover  VOB S. 20 29257
30169 Hannover  VOB S. 19 29254
32832 Augustdorf  VOB S. 33 29304
33378 Rheda-Wiedenbrück  UVgO S. 31 29298
33602 Bielefeld  VOB S. 36 29313
34134 Kassel  VOB S. 62 29388
49477 Ibbenbüren EU VOB S. 51 29359
59394 Nordkirchen  VOB S. 48 29344
65183 Wiesbaden  VOB S. 62 29389
67227 Frankenthal  VOB S. 65 29399
67547 Worms  VOB S. 67 29407

5.7. Kanal- u. Rohrleitungsbau
01662 Meißen EU VOB S. 72 29423
25486 Alveslohe  VOB S. 6 29206
26434 Wangerland  VOB S. 23 29270
33602 Bielefeld  VOB S. 37 29317
41812 Erkelenz  VOB S. 43 29326
45879 Gelsenkirchen  VOB S. 44 29329
46483 Wesel EU VOB S. 53 29363
49525 Lengerich  VOB S. 46 29336
53506 Rech  VOB S. 67 29406
56288 Bell  VOB S. 64 29396
59269 Beckum  VOB S. 34 29306
75365 Calw  VOB S. 70 29418

5.11. Sportplatzbau / Freizeitanlage
19288 Ludwigslust EU VOB S. 15 29237

5.12. Tunnel / Untertagebau / Unterführung
41564 Kaarst  VOB S. 31 29293
49740 Haselünne  VOB S. 20 29259

5.14. Wasserbau / Deckwerk / Uferböschung
26434 Wangerland  VOB S. 23 29271

6. Verkehrsbau
6.1. Bahnsteigbau

19288 Ludwigslust  VOB S. 11 29223
83646 Bad Tölz  VOB S. 71 29422

6.2. Bankett- u. Seitengräbenarbeiten
14552 Michendorf  VOB S. 77 29433
25693 St. Michaelisdonn  VOB S. 9 29217

6.3. Baustellensicherung / Wachdienst
76467 Bietigheim  UVgO S. 71 29421

6.4. Brückenbau- / Instandsetzung
34134 Kassel  VOB S. 62 29388
49740 Haselünne  VOB S. 20 29259
55545 Bad Kreuznach  VOB S. 64 29395

6.5. Entwässerung Straßen
33378 Rheda-Wiedenbrück  UVgO S. 31 29298

6.7. Fahrbahnmarkierung
98646 Hildburghausen  VOB S. 63 29394

6.9. Gleis- / Weichen- / Oberbau
01662 Meißen EU VOB S. 72 29423
19288 Ludwigslust  VOB S. 11 29223
47058 Duisburg  VOB S. 31 29292
78628 Rottweil  VOB S. 70 29420
98646 Hildburghausen  VOB S. 63 29394

6.10. Haltestellenbau
49838 Gersten  VOB S. 17 29245

6.12. Pflasterarbeiten
59394 Nordkirchen  VOB S. 48 29344
64347 Griesheim  VOB S. 62 29387

6.13. Schutz- / Leiteinrichtungen / Verkehrsschilder
18435 Stralsund  VOB S. 13 29228
65185 Wiesbaden  VOB S. 62 29390

6.14. Straßen, Wege, Plätze - Instandhaltung / Neubau
14552 Michendorf  VOB S. 77 29433
19260 Vellahn  VOB S. 13 29230
20095 Hamburg  VOB S. 4 29196
20095 Hamburg EU VOB S. 4 29199
23568 Lübeck  VOB S. 8 29215
23936 Testorf-Steinfort  VOB S. 13 29229
24848 Kropp EU VOB S. 9 29219
25693 St. Michaelisdonn  VOB S. 9 29217
27383 Scheeßel  VOB S. 21 29264
30159 Hannover  VOB S. 18 29251
30159 Hannover  VOB S. 19 29252
30167 Hannover  VOB S. 20 29257
31600 Uchte  VOB S. 22 29265
33602 Bielefeld  VOB S. 36 29313
41539 Dormagen  VOB S. 38 29318
46483 Wesel EU VOB S. 53 29363
49740 Haselünne  VOB S. 20 29259
49838 Gersten  VOB S. 17 29245
53919 Weilerswist  VOB S. 31 29296
56288 Bell  VOB S. 64 29396
59348 Lüdinghausen  VOB S. 46 29338

6.16. Straßenbeleuchtung / Lichtmaste / Signal-, Lichtzeichen
34134 Kassel  VOB S. 62 29388
51709 Marienheide  VOB S. 47 29339

6.17. Verkehrssicherung
47058 Duisburg  VOB S. 31 29291

6.18. Stützwand / Hang- / Felssicherung
34134 Kassel  VOB S. 62 29388
78628 Rottweil  VOB S. 70 29420

7. Abbruch / Entsorgung
7.1. Abbrucharbeiten

26434 Wangerland  VOB S. 22 29269
32584 Löhne  VOB S. 46 29337
36323 Grebenau  VOB S. 61 29386

Fortsetzung siehe letzte Seite 
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7.2. Entsorgungsarbeiten
26434 Wangerland  VOB S. 22 29269
26434 Wangerland  VOB S. 23 29270
36323 Grebenau  VOB S. 61 29386

7.4. Rückbauarbeiten
19288 Ludwigslust  VOB S. 11 29223
26434 Wangerland  VOB S. 22 29269

7.7. Schadstoffsanierung / kontam.Boden
32584 Löhne  VOB S. 46 29337
48565 Steinfurt  VOB S. 48 29345
65183 Wiesbaden  VOB S. 62 29389

8. Landschaft / Garten
8.1. Außenanlagen

19288 Ludwigslust EU VOB S. 14 29236
19288 Ludwigslust EU VOB S. 15 29237

8.2. Baum- / Gehölz- / Pflege- / Fällarbeit
58095 Hagen  VOB S. 45 29332
76131 Karlsruhe  VOB S. 69 29417

8.5. Landschafts- / Gartenarbeiten
19288 Ludwigslust EU VOB S. 14 29236
24803 Erfde EU VgV S. 9 29220
30159 Hannover  VOB S. 18 29250
40699 Erkrath  VOB S. 44 29327
41068 Mönchengladbach  VOB S. 47 29340
47058 Duisburg  VOB S. 31 29292
56412 Nentershausen  VOB S. 67 29405

8.7. Pflanz- u. Pflegearbeiten / Pflanzenlieferung
41068 Mönchengladbach  VOB S. 47 29340
76131 Karlsruhe  VOB S. 69 29417

8.13. Spielplatzbau / Spielplatzgeräte
30916 Isernhagen  VOB S. 20 29260
56412 Nentershausen  VOB S. 67 29405

9. Planungs- / Beratungs- / Dienstleistungen
9.1. Architekten- / Planungsleistungen

10115 Berlin EU VgV S. 75 29429
10623 Berlin EU VgV S. 74 29428
16761 Hennigsdorf EU VgV S. 77 29435
19053 Schwerin EU VgV S. 15 29238
19053 Schwerin EU VgV S. 16 29239
19260 Dersenow  UVgO S. 13 29232
30159 Hannover EU VgV S. 27 29284
30926 Seelze EU VgV S. 29 29288
30926 Seelze EU VgV S. 29 29289
30926 Seelze EU VgV S. 30 29290
44532 Lünen  VOB S. 60 29379
48143 Münster EU VOB S. 52 29360
48231 Warendorf EU VgV S. 59 29374
51469 Bergisch Gladbach  UVgO S. 49 29348
53757 Sankt Augustin EU VgV S. 58 29373

9.4. Beförderung / Transporte / Umzug
53111 Bonn EU VgV S. 53 29364

9.6. EDV / IT
26524 Hage  VOB S. 17 29247
51067 Köln  UVgO S. 50 29353

9.7. Fahrzeugausbau
26127 Oldenburg  UVgO S. 26 29280

9.10. Kampfmittelerkundung / -räumung
30169 Hannover  VOB S. 19 29254
67547 Worms  VOB S. 67 29407

9.11. Kehrgut- / Abfallübernahme
30159 Hannover EU VgV S. 28 29286
41460 Neuss EU VgV S. 57 29372
47051 Duisburg EU VgV S. 54 29365

9.12. Klärschlamm- / Rechengut- / Abwasserentsorgung
23843 Bad Oldesloe  VOB S. 7 29208
47051 Duisburg EU VgV S. 54 29365

9.14. Personenbeförderung
27356 Rotenburg EU VgV S. 28 29287

9.15. Reinigungs- / Winterdienst
24103 Kiel EU VgV S. 11 29221
47051 Duisburg EU VgV S. 54 29365

53539 Kelberg  UVgO S. 69 29415
54550 Daun  UVgO S. 69 29413
54568 Gerolstein  UVgO S. 69 29414
54687 Arzfeld  VOL S. 68 29408
54687 Arzfeld  UVgO S. 68 29412

9.19. Pförtner- / Bewachungsleistungen
57234 Wilnsdorf EU VgV S. 59 29376

9.22. Wartungs- / Serviceleistungen
14822 Borkheide  UVgO S. 77 29434
30159 Hannover EU VgV S. 28 29285
32423 Minden EU VgV S. 57 29371
49324 Melle  UVgO S. 26 29279
51709 Marienheide  VOB S. 47 29339
53111 Bonn EU VgV S. 53 29364
56727 Mayen  VOL S. 68 29411

9.24. Bauleitung / Überwachung / Sicherung
19061 Schwerin  UVgO S. 14 29234
98646 Hildburghausen  VOB S. 63 29394

9.25. Gebäude- / Glasreinigung
21256 Handeloh  UVgO S. 24 29274
23683 Scharbeutz  UVgO S. 9 29218
27777 Ganderkesee  UVgO S. 24 29273
42651 Solingen  UVgO S. 50 29356
67657 Kaiserslautern  VOL S. 68 29409

9.28. Kanalreinigung / Inspektion
24558 Henstedt-Ulzburg  UVgO S. 6 29204

9.32. Durchführung von Seminaren / Schulungen
34134 Kassel  VOB S. 62 29388

9.40. Jahresabschlussprüfungen
30159 Hannover  UVgO S. 26 29277

9.44. Ingenieurleistungen
44532 Lünen  UVgO S. 60 29380
50226 Frechen  UVgO S. 31 29297

9.99. Sonstiges
12103 Berlin  VOL S. 74 29427
19061 Schwerin  UVgO S. 14 29234
40210 Düsseldorf EU VgV S. 55 29366
53117 Bonn  UVgO S. 49 29349
67655 Kaiserslautern EU VgV S. 69 29416

10. Lieferungen
10.2. Bekleidung / Arbeitsschutz

30177 Hannover  UVgO S. 25 29276

10.7. Fahrzeuge und Zubehör
12103 Berlin EU VgV S. 76 29431
12103 Berlin EU VgV S. 76 29432
26127 Oldenburg  UVgO S. 26 29280
32051 Herford EU VgV S. 55 29367
38350 Helmstedt  UVgO S. 26 29278
38640 Goslar EU VgV S. 27 29283
51688 Wipperfürth  UVgO S. 51 29357
53111 Bonn EU VgV S. 53 29364
53879 Euskirchen  UVgO S. 50 29351

10.10. Maschinen / Geräte
23843 Bad Oldesloe  VOB S. 7 29208
26434 Wangerland  VOB S. 23 29271
31199 Diekholzen  UVgO S. 23 29272
41460 Neuss  UVgO S. 50 29355
45468 Mülheim an der Ruhr EU VgV S. 32 29300
64823 Groß-Umstadt  UVgO S. 63 29391

10.17. Spiel- / Sportgeräte
53111 Bonn  UVgO S. 50 29350

10.28. Software / Lizenzen
32423 Minden  UVgO S. 50 29354

10.29. Baumaschinen
35037 Marburg  UVgO S. 63 29392

10.99. Sonstiges
16727 Oberkrämer EU VgV S. 78 29436
17213 Malchow  UVgO S. 14 29233
30177 Hannover  UVgO S. 24 29275
40882 Ratingen  VOB S. 31 29294
49377 Vechta EU VOB S. 27 29282
50667 Köln EU VgV S. 56 29369
50667 Köln EU VgV S. 57 29370

58636 Iserlohn  UVgO S. 50 29352

95. Geplante Ausschreibungen
95.1. Geplante Ausschreibung

44532 Lünen  VOB S. 60 29379
44532 Lünen  UVgO S. 60 29380
53111 Bonn  VOB S. 59 29377
53111 Bonn  VOB S. 60 29378

96. Vergebene Aufträge
96.1. Vergebene Aufträge / Ergebnisse

20251 Hamburg  VOB S. 4 29195
33378 Rheda-Wiedenbrück  UVgO S. 31 29298
40882 Ratingen  VOB S. 31 29294
41564 Kaarst  VOB S. 31 29293
45468 Mülheim an der Ruhr EU VgV S. 32 29300
47058 Duisburg  VOB S. 31 29292
48429 Rheine EU VOB S. 31 29299
49084 Osnabrück  VOB S. 16 29240
50226 Frechen  UVgO S. 31 29297
53919 Weilerswist  VOB S. 31 29296
59423 Unna  VOB S. 31 29295

97. Berichtigung
97.4. Wiederholung mit Berichtigung

76131 Karlsruhe  VOB S. 69 29417

97.6. Terminänderung
46483 Wesel  UVgO S. 32 29301

Walter Clausen GmbH 
Pascalstraße 15 
25451 Quickborn 
www.walter-clausen.de

fon 040 . 98 23 85 -10 
fax 040 . 98 23 85 -11 
info @ walter-clausen.de
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